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Alphabetisches Inhaltsverzeichnis
zu den Haushaltsplänen für 191?-

Sand l.
(Haupthaushaltsplan mit den dazu gehörigen Tonderplänen.)
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A.
Aaper Wald............... 59, 64
Abfindungsrente an Landkreis Düsseldorf , . . 11
Abgaben und Steuern (Feuerversicherungsbei-

träge, Kanalbetriebsgebühren usw.):
im Haupthaushaltsplan ......... 8,9

bei der allgemeinen Verwaltung . . , 27
. „ Polizeiverwaltung ...... 33
„ „ Feuerwehr .......... 43
„ des Fuhrparks ........ 47,48
„ der, Vernichtungsanstlllt, ..... 51
, . Desinfektionsanstalt ..... 54
„ „ öffentlichen Anlagen ..... 61
, , Friedhofsverwllltung ..... 70

. Leihllustalt ......... 76

. Hochbaukasse ........ 91
. des Straßen- und Wasserbaues . . 100
, der Kanalisation ........ 107
„ des Gynnmsiumsu. Realgymnasiums 114
„ „ Realgymnasiums ...... 122
„ der Oberrealschule am Fürstenwall 127
„ „ Oberrealichule an der Scharn-

Horststraße ......... 134
„ des Gyinnasiums i. N. am Comenius-

platz ........... 140
„ der Lessing-Realschule i. E ..... 146
„ Realschule i. E. Grafenberg .... 152
„ des Oberluzeummit Volksschullehre-

rinnenseininar ........ 163
„ der Luisenschule ........ 158
„ „ Cecilienschule ........ 170
, . Höheren Mädchenschule i.E. ander

Lindeinannstraßc ....... 174
„ Mädchenmittelschule a.d.Oststraße 179

„ „ Mädchenmittelschule an der Flora¬
straße ........... 183

„ „ Mädchenmittelschule a.d.Ehrenstr. 18?
„ „ Knnbenmittelschule a. d. Luisenstr. 191
„ , Knabenmittelschule a. d. Nhrenstr. 195
„ „ Mittelschule a. d. Clarenbachstr. . 199

. Volksschulen ........ 208
„ „ gewerbl. Fortbildungsschule . . 216
„ „ taufm. Fortbildungsschule ... 223

„ Handelsschule für Mädchen . . 229
„ „ Fachschule für Handwerk und

Industrie .......... 235
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bei der Kunstgewerbeschule ...... 239
„ der Kunstausstellungenund Museen 242
„ , Bibliotheken und Lesehallen - . 246
„ des Theaters .......... 249
„ „ Orchesters . , . -...... 254
„ der Sternwarte ......... 258
„ „ Akademie für praktische Medizin . 260
„ „ städtischen Arbeiterwohnhäuser 267.368
„ des Ledigenheims ......... 271
„ der städtischen Wohlfahrtspflege . . 272
„ „ Armenverwaltuttg ...... 285
„ des Pflegehauses HimmelgeisterStraße 291
„ „ „ Ratinger Straße. . 293
„ der allgem. Krailtenanstalten ... 304

Adreßbuchverlag, Vergütung ......... 30
Akademie für kommunale Verwaltung . . . 4, 5, 262
Akademie für praktische Medizin .....4, 5, 259
Akademische Kurse .......... 13, 262, 263
Allgemeine Krankenanstalten .......6, 7, 295
Allgemeine Verwaltung ..........2, 3, 16
Alterszulllgekasse, Beitrag für Lehrer . . . 161, 178

182, 186, 190, 194
Altertumsfreunde, Verein, Beitrag ....... 12
Amtsgerichtsgebäude Gerresheim, Miete, Unter»

Haltung ............... 78, 90
Anlagen, öffentliche ...........2, 3, 5?

„ „ Unterhaltung der Gebäude . . 90
Anleihekasse .............. 6, 7, 315
Anleihen ................ 315, 326

„ außerordentliche Einnahmen aus . . . 326
Anliegergebühren für Straßenreinigung , . . . 45
St.-Anna-Stift............. 283, 287
Anpflllsterungen .............. 330
Anschlagsäulen ............... 94
Arbeiterkolonien, Beitrag.......... 280
Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen, Beitrage für . 280
Arbeiterwohnungswesen, Förderung ...... 14
Arbeitslosigkeit, Verein zur Bekämpfung .... 15
Arbeitsnllchweisstelle, Beitrag ......... 279
Arbeitsnachweis, Verband für, Beitrag .... 279
Architekturabteilung(derKunstgewerbeschule)... 236
Archiv deutscher Berufsvormünder ...... 15
Armenhäuser ................ 285
Armenküchen ................ 281
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Armenpflege .............. 6, 7, 282
Armenpflegekosten-Erstattung .......... 282
Armen- und Krankenpflege ........6, 7, 282
Armenküchcn,Beitrag an ........... 280
Armenverwaltung ..........6, 7, 82, 280
Astronomie und kosmische Physik, Vereinigung . 12
Auguste-Viktorillschule ............ 172
Auskunftsstelle für weibliche Berufe ...... 279
Auskunflsstellen für Privatwohltätigkeit .... 279
Außerordentliche Verwaltung ......... 325
Ausstellungen und Museen ....... 4, 5, 241
Ausstellung von Schülerarbeiten der gewerblichen

Fortbildungs- und Fachschulen . . . 216. 235
Auszeichnungen und Prämien an Fortbildungs¬

und Fachschüler ........ 216, 224, 235

B.

Badeanstalten, Beitrag ........... 16
Baden und Schwimmen der Volksschüler . . . 210
Baullufsichtsgebühren ............ 17
Bauleitungskosten ........... 16, 17, 26
Vllupolizeistrafen .............. 18
Vauverwaltung ............... 2, 3
Bedürfnisanstalten ........... 48,99
Beiträge anderer Kassen usw. an die allgemeine

Verwaltung.............. 16
Beiträge an Vereine usw. ... 5, 7, 12—16 u. 278
Beiträge zur Alterszulagekllssefür Lehrer . . . 161

178, 182, 186, 190, 194
Beitrage, sonstige (siehe die betreffendenVerwal¬

tungen).
VetleidungskostenundUnterstützungen, Erstattungen

an die Armenverwaltung........ 282
Beleuchtung (s. Haushaltspläne d. betr.Verwaltungen).
Benrather Schloßpark, Zuschuß zur Unterhaltung 15
BenzenbergscheStiftung (Sternwarte) . 4, 5, 88, 256
Berechtigungen (siehe die betr. Verwaltungen).
Belgischer Schulfonds, Zuschuß an die Luisenschule 163

„ Verein fürGemeinwohl, Ortsgruppe Rath 15
Berufsfeuerwehren, Verband ......... 15
Berufsvormünder, Archiv .......... 15
Besoldungen im besonderen Band III.
Bibliotheken und Lesehallen ....... 4, 5, 245
Bildungsverein, Beitrag........... 14
Vlindenfürsorgeverein, Beitrag ........ 279
Blitzableiteranlagen und Dächer ........ 90
Blumenpflege in Volksschulen......... 210
Brücken .................. 100

Büchereiverein Düsseldorf»Oberkassel....
Bürgersteige ..............
Bürgersteige, Benutzung zu Wirtschaftszwecken
Bund Niederrhein............
Bureaubedürfnisse ............

14
. 98
. 94

13
25

E.
Cecilienschule .............. 83, 168
Central-Gewerbe-Verein, Beitrag ....... 12
„Charlottenruhe", Sternwarte .... 4, 5, 88, 256
ChemischesUntersuchungsamt der Stadt ... 31, 34

2,.
Dächer und Blitzableiter ........... 90
Deiche ................... 99
Dendrologische Gesellschaft,Beitrag .- ..... 12
Denkmäler und Springbrunnen, Unterhaltung . . 91
Denkmalpflegeund Heimatschutz, Beitrag an Verein 13
Desinfektionsanstalt .........2, 3. 53, 88
Deutsch-Bulgarische Vereinigung ....... 15
Deutsch-SpanischeVereinigung ........ 15
Deutsch-TürkischeVereinigung ......... 15
Deutsche Kolonialgesellschaft ......... 15
Deutscher Schutzverband gegen die Fremdenlegion l5
Deutscher Frachttarif.Ausschuß ........ 15
Deutscher Luftflottenverein .......... 15
Deutscher Städtetag, Beitrag ......... 14
Deutscher Verein für Armenpflege, Veitrag ... 287
Deutscher Verein für öffentliche Gesundheitspflege,

Beitrag................ 14
Deutscher Verein gegeu den Mißbrauch geistiger

Getränke ............... 14
Druckerei, städtische, Einnahmen aus andern Kassen

für Drucksachen ............ 18
Druckerei, städtische,Ergänzungen ....... 25
Düsseldorfer Nuderausschuß .......... 15
Düsseldorfer Verein für Gemeinwohl..... 277
Düsselreinigung und -Unterhaltung ...... 99
Durchlässe ................. 100

G.

Ehrengabe an die Kriegsteilnehmer ...... 14
Eisenhüttenleute, Verein deutscher ....... 13
Elektrische Leitungen durch den Luftraum städtischer

Straßen ............... 95

MM«



Seite

ElektrischeUhren .............. 89
Elektrizitätswerk, Gewinn .......... 8
Entschädigungenfür Wwe.BürgermeisterDerpmann

an Bürgermeister de Jung und Gemeinde¬
empfänger Stamm ........... 22

Entwässerung ................ 103
Exerzierplatz, Mietzins vom Militärfiskus , , . 315

F.

Fachschule für Handwerk nnd Industrie . . 4, 5, 232
„ kaufmännische ........... 222

Fähre, Grimlinghauser ............ 95
Ferienkolonien und Ferienausflüge ...... 276
Fernsprechverbindungen ........... 26
Feste, patriotische .............. 28
Feuerversicherungsbeitrage, siehe Abgaben.
Feuerwehr .............2, 3, 38, 88
Flickturse .................. 210
Fortbildungskurse für Lehrer und Lehrerinnen . 205
Fortbildungsschulen .........4, 5, 87, 213
Fortbildungsschulverein, Preußischer ...... 13
Fortbildungsschulwesen, Deutscher Verein . . , 12
Freilegung und erste Einrichtung von Straßen . 330

(Straßonbaukostenbeiträge).
Fremdenschulgeld (Volksschule!,)........ 202
Fremdenverkehr, Förderung ......... 7
Friedhofsverwaltung ...........2, 3, 66
Frühstücksverteilung an arme Schulkinder , 210, 276
Fürforge für lungenkranke Schulkinder. . . 210, 276
Fürsorgestelle für Tuberkulose ........ 276
Fürsorgeerziehung Minderjähriger ....... 287
Fürsorgevereine ............... 279
Fuhrpark ..............2, 3, 44. 88

Gartenkunst ............... , 15
Gartenverwllltung (siehe öffentliche Anlagen).
Gaswerk, Zuschüsse ............ 8, 95
Gebäude der Polizei, Miete......... 33
Gebäudeunterhaltung (siehe auch die betr. Verwal¬

tungen) im besonderen Hochbaukafse , , . 80sf.
Gebühren für Aufstellung von Heberollen und für

Erhebung von Kirchensteuern usw ..... 17
Gebühren für Desinfektionen und Krankenwagen 53
Gefängnisgesellschllft, Beitrag an die Rheinisch-

Westfälische .............. 14
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Gemeindeanstlllten .............. 2, 3
Gemeinnützige Bestrebungen .......6, 7, 14
Genossenschaft deutscher Tonsetzer, Tantiemen , . 254
Germanisches Museum, Beitrag ........ 12
Geschichtsuerein,Beitrag ........... 12
Gesellschaftfür Rheinische Geschichtskunde,Beitrag 12
Gesundheitspflege, Beitrag für Vereine . , . . 14
Gewerbegericht, Beitrag der Stadt...... 7
Gewerbeschulmänner-Verband, Beitrag ..... 12
Gewerbliche Fortbildungsschule ........ 213
Gewinne und Zuschüsse der selbständigenKassen 8, 9, 16
Goetheverein, Beitrag an den Rheinischen , . . 12
Giabstellen ................ 66, 69
Grimlinghauser Fähre............ 95
Gymnasium und Realgymnasium ..... 82, 111
Gymnasium i. E. am Comeniusplatz .... 83, 137

Hardtanlllgen, Zuschuß der Wafserwerkskasse , , 58
Hafen, Zuschuß ............... 9
Hafen, polizeiliche Überwachung ....... 30
Handelskammer, Beitrag zu den Kosten der kauf¬

männischen Fortbildungsschule .... - . 222
Handelsschule für Mädchen .......... 228
Handels- und Gewerbeverwaltung, Zuschuß zu den

Kosten der:
Kunstgewerbeschule........... 236
gewerblichen Fortbildungsschnle ..... 215
Fachschulefür Handwerk und Industrie . , 232
kaufmännischen Fortbildungsschule .... 222
Handelsschule für Mädchen ....... 228

Handfertigkeitsunterricht ........... 219
Hllupthaushaltspllln............. 1
Haushaltsunterricht ............. 208
Hllusllnschlüsse ............. 17, 104
Hauspflege, Verein, Beitrag......... 279
Häutevertauf durch die Vernichtungsanstalt ... 50
Heberollen, Gebühren für Aufstellung ..... 17
Heilkurse, Sprach- usw ............. 210
Heizung, Reinigung, Beleuchtung, siehe die betr.

Verwaltungen.
Hetjens-Museum ............ 88, 241
Hilfsschulen, Verband Deutschlands ...... 13
Historischer Verein für den Niederrhein, Beitrag 12
HistorischesMuseum ............. 241
HistorischeStraßen ............. 330
HilfsVerein für Geisteskranke in der Nheinprovinz,

Beitrag................ 279
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Hochbau-Neubaukasse,Bauleitungskosten . . . 17, 26
Hochbauverwaltung ...........2, 3, 78
Höhere Schulen .............Hl—176
Hotelbildungswesen ............. 264
Hypothekenverwaltung ......... 8, 315, 320

3.
Idiotenanstalt Essen, Beitrag ......... 15
Internationales Institut für das Hotelbildungs¬

wesen ................ 263
Invalidenversicherungsbeiträge (siehe die betr. Ver»

waltungen).
Irrenpflege............... 283. 286
Iugendspiele ................ 276
Jugendfürsorge, Beitrag an den Zentralverein , 14
Iungdeutschland, Bund ........... 15

K.

Klliser-Wilhelm-Iubilllumsstiftung Bonn , . . . 15
Kllnalbetriebsgebühreu (siehe Abgaben).
Kanalbetrieb ................ 103
Kanalisation, Zuschuß zu den Kosten der bau¬

polizeilichen Prüfungen der Hausanschlüsse 17
Kllnalislltionslllsse, , . ......2, 3, 16, 103
Kanlllneubllu ................ 330
KaufmännischeFachschule ........... 225

„ Fortbildungsschule ....... 213
KaufmännischesFortbildungsschulwesen,Förderung

in Rheinland und Westfalen...... 13
KaufmännischesUnterrichtswesen,Deutscher Verb, , 12
Kaufmannsgericht, Beitrag der Stadt..... 7
Kiesgruben ................. 98
Kinderhorte, Unterstützung ......... 276
Kinderlesehalle,Zuschuß zu den Unterhaltungskosten 210
Kirchenkollekten,Einnahmen ......... 282
Kirchensteuerheberollen,Gebühren für Aufstellung 17
Kleidergelder der Polizeibeamten ....... 32
Kleinkinderschulen,Kosten .......... 208
Kleinwohnungen, Städtische ....... 6, 7, 267
Kleinwohnungswesen, Beitrag an Verein , , , 14
Knabenschulen, Höhere ........4, 5, 82, 111
Knabenmittelschule Luisenstraße ...... 84, 189
Knabenmittelschule Ehrenftraße ...... 84, 193
Knabenzeichenschule ............. 218
Kommunalwirtschaft und Kommunalpolitik, Verein 15
Krankenanstalten, allgemeine ....... 6, 7, 295
Krankenanstalten, wirtschaftliche Nebenbetriebe 7, 311
Krankenkassenbeiträge (siehe die betreffenden Ver¬

waltungen).
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Krantentransportwescn uud Desinfektionsanstalt,
2, 3, 53, 88

Kriegsteilnehmer, Ehrengabe ......... 14
Kunstgewerbeschule .........4, 5, 87, 236
Kunstfonds, Ansammlung .......... . 5
Kunststickereiu.Frauenerwerb, Beitrag au denVerei« 14
Kunstverein für Rheinland und Westfalen , . , 12
Kunstausstellungen und Museen ........ 241
Kunst und Wissenschaft .......4, 5, 12, 88
Kunstfreunde, Verband, in den Ländern am Rhein 13
Kunsthalle, Unterhaltung der Gebäude ..... 88
Kunstpalllst ............... 241, 242
Kunstverein für Rheinland und Westfalen, Aktien 12
Kurkosten für Polizeigefangene und Dirnen , , 35

L.
Lacomblet-Stiftung ............. 245
Landes- und Stadtbibliothet....... 245, 24?
Landkreis Düsseldorf, Abfinduugsrente ..... 11
Landwirtschaftlicher Verein .......... 15
Lebensversicherung, Beiträge usw ....... 18, 24
Ledigenheim .............. 6. 7, 271
Lehrer-Bibliothek .............. 206
Lehrerinnenseminar ........... 83, 156
Lehrerpensionsrücklagefür Lehrer des Gymnasiums

und Realgymnasiums .......... 111
Lehr- und Lernmittel (siehe die betr. Schulen).
Leichenwagen ................ 72
Leihanstlllt ...............2, 3, 75

„ Überschüsse an Nrmenverwaltung, , 283
Lernmittel, freie, für arme Kinder...... 206
Lesehallen, Volksbibliotheken ......... 245
Lessing-Oberrealschulei. E ......... 83, 144
de-Limon-Stiftung ............. 245
Löbbecke-Museum .............. 241
Lohne (siehe Haushaltspläne der betr. Verwaltungen).
Luftfllhrerverband ', ............. 15
Luftschiffhlllle ................ 7
Luisenschule............... 83, 157

M.
Mädchenmittelschule Ehrenftraße ..... 84, 185
Mädchenmittelschule Floraftraße ..... 84, 181
MädchenmittelschuleOststraße ...... 84, 177
Mädchenschulen,Höhere .......4, 5, 83, 156
Mädchenschutzverein,Verband, Beitrag ..... 279
Marktstandgeld . . . , .......... 18, 27
Meldeamt, Auskunftserteilungen ....... 30
Milchkuren für Schulkinder.......... 276
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Militärfistus, Mietzins für Exerzierplatz .... 315
Mißbrauch geist. Getränke, Beitrag a. d. Verein . 280
Mittelschulen ..............4, 5, 177
Museen ................ 4, 5, 241
Musikdirektor, Gehalt ............ 5
Musikfreunde. Gesellschaft .......... 13
Musilverein. Beitrag zum Gehalt des Musikdirektors 4

N.
Nähmaschinen für Volksschulen ........ 210
Nahrungsmittel-Untersuchungsanftalt (siehe chemisches

Untersuchungsamt).
Naturdenkmalpflege ............. 13
Naturwissenschaftlicher Verein, Beitrag .... 12
Neue Straßen, provisorischeEinrichtung und Frei¬

legung ................ 330
Niederrheinischer Verein für öffentliche Gesund¬

heitspflege, Beitrag .......... 14
Nietenblätter des Kunstvereins ........ 6

O.

Obdachlose,Unterbringung . . . .
Oberrealschule einschl. Vorschule

an der Fürstenwallstraße . .
an der Scharnhorststratze . .

Öffentliche Anlagen .......
Ordensgesellschaften, Beitrag für

karten bei Krankenpflege . .
Orchester, städtisches .......
Orthopädische Turnkurse .....

...... 285

.... 83, 124

.... 83, 131

.... 2, 6, 57
Stratzenbahn-
......281
.... 4, 5, 252
...... 210

P.
Penstonsanstlllt des städtischen Orchesters .... 252
Pflegehäuser ............. 6, 7, 82, 289
Pflegeverein armer Wöchnerinnen, Beitrag . . . 278
Pflege von Epileptischen, Taubstummen, Blinden

in auswärtigen Anstalten...... 283, 286
Pllltzanlllgen und Straßenerbreiterungen.... 9?
Polizeipferde ................ 33
Polizeiverwaltung..........2, 3. 30, 80
Polizeihunde ................ 36
Polizeistrafgelder .............. 30
Portoauslagen der ganzen Verwaltung .... 25
Privlltpavillon der allgem. Krankenanstalten 295, 300
Programmkalender, Zuschuß ......... 13
Provinzilllfeuerversicherungsanstlllt, Tantieme. . 17
Provinzilllstratzenunterhaltung ........ 94
Provinzialumlage, Beitrag der Stadt..... 7
Promenaden und Reitwege, Unterhaltung . . 98

Sei!»

Provisorisch befestigte Straßen . . . ...... 9?
Prozeßkosten ........... ..... 25
Pumpstationen .......... . . . 104, 108

N.
Realgymnasium (siehe Gymnasium).
Realschule i. E. in Grafenberg ...... 83, 149
Rechtsauskunftsstelle ........... 15, 280
Rechtsfchutzstelle für Frauen ......... 279
Reinigung, Heizung, Beleuchtung, Wasserverbrauch

(siehe die betr. Verwaltung).
Reinigungsanlage ............ 104, 107
Reitwege nnd Promenaden, Unterhaltung ... 98
Religionsunterricht (siehe die einzelnenSchulen).
Renten und Unfallversicherung (siehe die betr. Ver^

waltungen).
Rheinische Bauberatungsstellen, Vereinigung . . 15
Rheinischer Goetheverein, Beitrag ....... 12
Rheinischer Verein für Denkmalpflege und Heimat¬

schutz ................. 13
Rheinmuseuni, Verein ............ 13
Rheinschiffahrtsinteressen, Beiträge an den Verein

zur Wahrung der........... 14
Rinnen, Rinnsteinbrücken ........... 98
Rotes Kreuz, Beiträge an den Zweigverein . . 279
Ruhegehllltskasse des Regierungsbezirks Düsseldorf

für Lehrer und Lehrerinnen 161,178,182,186, 190

Säuglingsfürsorge, Beitrag an den Verein für . 278
Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge . . , , 278
Schauspielhaus, Beihilfe ........... 7
Scheidt-Keim-Stiftung (Zoolog.Garten) ... 5, 16
Schiffahrtskongresse, Beitrag an den Internatio¬

nalen Verband für .......... 15
Schlachthof ................ 8, 16
Schleusen ................. 100
Schornsteinreinigung sämtlicher Gebäude .... 90
Schuhwerk für arme Kinder......... 276
Schuldenverwaltung ...........6, 7, 315
Schulen, Unterhaltung der Gebäude ..... 84
Schulkinder:

Frühstücksverteilungan arme ....... 276
Fürsorge für lungenkranke ........ 276
Lernmiltel, freie ........... 206
Schuhwerk für arme .......... 276

Schülerarbeiten, Ausstellung, Fortbildungsschule 216
Schülerbibliotheken .............. 206
Schüler- und Studentenherbergen ....... 15
Schulzahnklinik ............. 272, 274

«MW
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«

W»

VIII

Sei«

Schundliteratur, Bekämpfung......... 15
Schwimmen und Baden der Volksfchüler . . , . 210
Seh-Hörkurse für schwerhörige Kinder ..... 210
Selbständige Kassen, Gewinne und Zuschüsse , . 8, 9
Seminarübungsschule ............ 160
Servis- und Einquartierungskasse .....6, 7, 322
Soziale Bestrebungen ..........6, 7, 14
Spar- und Bauvereine Düsseldorf und Heerdt,

Geschäftsanteile ............ 6
Spielgeräte der Volksschüler,Beschaffung . 210, 276
Sprachheilturse, Kosten der Veranstaltung . . . 210
Springbrunnen und Denkmäler, Unterhaltung . 91
Staats- und Provinzialzwecke ........ 6, 7
Stlllltszuschuß zu den Kosten der Kunstgewerbeschule237

„ zur Fachschule für Handwerk und
Industrie........... 234
für die Volksschulen ...... 202

Städtetag, Deutscher, Beitrag ........ 14
„ Preußischer ............ 15
„ Rheinischer ............ 15

Stlldtausschuß, Kosten im Verwaltungsftreitver-
fahren ................ 17

Stadtpläne, Erlös.............. 96
Stadttheater..............4, 5, 249
Stadtverordnetenversammlung, zur Verfügung 10, 11
Stadtwagen, Einnahmen........... 18
Statistisches Amt ............. 22, 23
Sternwarte ............4, 5, 88, 256
Steuern, Aufkommen an Gemeindesteuern .... 8

(Vgl. auch Abgaben und Steuern.)
Straßenbahnen, Zuschüsse ......... 8, 16
Straßen baukoften, Beiträge .......... 330
Straßentongresse, Beitrag für Verband .... 15
Straßenreinigung............. 45, 47
Straßenreinigungsgebühren Gehe die betr. Ver°

n>altungen).
Straßenschilder, Beschaffung und Erhaltung . . 98
Straßenunterhaltung, Abfindungszahlungen der

Unternehmer . ............ 95
Straßenwalze, Erlös aus dem Verleihen.... 95
Straßen- und Wasserbau .........2, 3, 94
Studienanstlllt (siehe Luisenschule).

T.
Theater ................ 4, 5, 246
Tierschutzverein f. d. Stadt- u. Landkreis Düsseldorf 15
Tilgung und Zinsen (stehe Anleihen und die betr.

Verwaltungen).

Slüe

Tonhalle, Zuschuß .............. 5
Transportgleise in städtischen Straßen ..... 94
Trinkhallenpächte ............. 57,94
Tuberkulose, Zentralkomitee zur Bekämpfung der 15
Tuberkulose-Fürsorgestelle......... 272, 276
Turnkurse, orthopädische ........... 210

U.
Unfllllverstcherungsbeiträge (siehe die einzelnen Ver¬

waltungen).
Unfallversicherung und Renten ........ 24

(Siehe auch die betr. Verwaltungen).
Uhren, elektrische, Unterhaltung ........ 89
Unterhaltung:

der elektrischenUhren ......... 89
„ Verwaltungsgebäude ........ 80
„ Gebäude der Nrmenverwaltung .... 82
„ „ „ Schulen ........ 82
„ „ Feuerwehr, Desinfektionsanstalt

und des Fuhrpartes ..... 88
„ Ausstellungen und Museen ...... 88
„ der sonstigen städtischen Gebäude .... 90
„ Tücher und Blitzableiteranlagen .... 90
„ Denkmäler und Springbrunnen .... 91
(Siehe außerdem die belr. Verwaltungen.)

Unterrichtsmittel (siehe die einzelnen Verwaltungen).
Unterstützungen u. Bekleidungstosten, Erstattungen

an die Armenverwaltung........ 282
Untersuchungsamt, chemisches ........ 31, 34
Ursula-Susipen-Anstlllt für arme Wöchnerinnen,

Beitrag................ 278

V.
Verband der Hilfsschulen Deutschlands .... 13
Verband der Kunstfreunde in den Ländern am

Rhein, Beitrag............ 13
Verband deutscher Berufsfenerwehren ..... 15
Verband deutscher Gewerbeschulmänner, Beitrag 12
Verband deutscher Städteftatistiker, Beitrag . . 14
Verbindung für historischeKunst ....... 12
Verein deutscher Eisenhüttenleule ....... 13
Verein für Gemeinwohl, Tuberkulosefürsorgestelle,

Beitrag................ 277
Verein für Säuglingsfürsorge, Beitrag .... 278
Verein zur Förderung der Fischzucht,Beitrag . . 14
Verein zur Förderung der Anstalt für Kunststickerei

und Frauenerwerb, Beitrag....... 14
Verein zur Wahrung der gemeinsamen wirtschaft¬

lichen Interessen in Rheinland u. Westfalen,
Beitrag ............... 14



IX

Seite

Vergütungen an Zibilanwärter, Hilfsarbeiter, Ve-
zirksfeldwebel, Kassenbeamte, Ausfallgelder
usw .................. 22

Verkehrsverein, Beitrag ........... 14
„ Rheinischer, Beitrag ...... 14

Verkehrsvereine, Bund Deutscher ....... 14
Vernichtungsanftlllt ...........2. 3, 50
Verschönerungsrücklage........... 57, 61
Verschbnerungsverein f. das Siebengebirge, Veitrag 14
Verwaltungsbeamtenschule ........4, 5, 240
Verwaltungsgebäude, Unterhaltung ...... 80
Viehhof .................. 8
Vogelschutz, Bund .............. 15
Volks- und Iugendspiele, Zentralausschuß , . . 14
Volksbibliotheten und Lesehallen ....... 245
Volksbildung, Verbreitung, Veitrag ...... 14
Volksgesundheitspflege, Deutscher Verein .... 15
Volkshygiene, Deutscher Verein ........ 15
Volksschulen ..............4, 5, 202
Desgl., Unterhaltung der Gebäude ...... 84
Volksschulneubauten ............. 328
Volkswohlfahrt, Beitrag für Zentralstelle ... 14
Vollziehungsgebühren ........... 17, 23

W.

Wandernde Jugendliche ........... 15
Wartehallen ................ 99
Wllsserbauverwllltung ............ 94

Stile-

Wasserwerk, Zuschüsse . . . ....... 8, 58, 95-
Waisenpfiege .............. 283, 287
Westerwaldklub für Schülerherbergen ..... 15-
Wirtschaftliche Bestrebungen .......6, 7, 14
Nüchnerinnenllsyl des Frauenvereins, Beitrag . 278-
Wohlfahrtspflege, städtische ........6. 7, 272
Wohnungsfürsorgeverein, Beitrag ....... 273
Wohnungsgeldzuschuß (siehe die betr. Schulen).
Wohnungsnachweis ............. 273

Z.
Zeitungskioske, Pachte ............ 94
Zentralgewerbeverein in Düsseldorf ...... 13
Zentralstelle für Volkswohlfahrt....... 14
Zentralverein für das Wohl der arbeitenden Klassen,

Beitrag................ 14
Zentralverein für die deutsche Binnenschiffahrt,

Beitrag............... 14
Zentralverein für Jugendfürsorge, Beitrag ... 14
Zimmermann, Theaterdirektor, Pacht ..... 248
Zinsen u. Tilgung (siehe Anleihen u. die betr. Ver»

waltungen).
Zoologischer Garten, Scheidt-Keim-Stiftung . 5, 16-
Zusammenstellung der Haushaltspläne der Stadt-

kllsse und der übrigen städtischen selb¬
ständigen Kassen ............ 335.
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^. Haupt-Haushaltsplan

(Ordentliche Verwaltung)
für das Jahr ^9f?.

»iHU«»WU

WUWMW

sjNiWML

«WM



Einnahme
Istergebnis

1915

Allgemeine Verwaltung.

Summe Abt. I für sich.

Polizei» erw altung.

Summe Abt. II für fich.

Gemeinde-Anstalten.

Feuerwehr ..............

Fuhrpark und Straßenreinigung .....

Vernichtungsllnstlllt ............

Desinfektions-Anstalt- und Kranlentrans-
portwesen .............

Öffentliche Anlagen

Friedhofverwaltung,

Öffentliche Leihanstalt

Summe Abt. III

Bauverwaltung.

Hochbau-Verwaltung ...... .

Straßen- und Wasserbau-Verwaltung . . .

Kanalisation ..............

Summe Abt. IV

909 436

103 948

151133

649 833

33 889

41160

99 059

380 650

1 129 607

14

90

35

87

06

80

38

02

2Z

65 480

479 129

1 339 599

25

91

72

Haushaltsjahr
191« 1917

940 000

159 200

76 900

591 500

42 750

26 000

116 000

395 000

1 269 500

2 517 650

10 000

380 000

1 453 000

1 843 000

885 000

115 000

96 500

758 000

34 700

38 000

110 800

395 000

1 221 800

2 654 800

10 000

371 000

1 438 000

1 819 000

Gegen dasVorjahr

mehr

19 600

166 500

12 000

198100

weniger
Bemerkun,

55 000

44 200

8 050

5 200

47700

60 950

137150

9000

15000

24000



Nr. Ausgabe

Allgemeine Verwaltung.

Summe Abt. I für sich.

Polizetverwaltung.

Summe Abt. II für fich.

Gemeindeanstalten.

Feuerwehr ..............

Fuhrpark und Straßenreinigung.....

Vernichtungsanstlllt ...........

Desinfektions-Anstaltund Krankentransport-
Wesen ...............

Öffentliche Anlagen .........

Friedhofverwaltung ...........

Öffentliche Leihnnstalt .........

Summe Abt. III

Bauverwaltung.

Hochbau-Verwaltung .........

Straßen- und Wasserbau-Verwaltung. . .

Kanalisation ..............

Summe Abt. IV

Istergebnis
1915

3 531 93?

1 708 747

53

27

516 491 71

1188 262^01

48 752 71

64 311

320 204

88

40

506 293>42

1129 607

1190296

1041 188

1 348 975

23

Haushaltsjahr
191«

3 910 000

1 681 000

542 600

1126 500

46 950

79 800

369 000

536 500

1 269 500

3 970 850

1 139 500

1123 000

1 453 000

3 715 500

1917

4 064 000

1 700 000

564 300

1 293 000

43 600

99 300

334 000

564 900

1 221 800

4120 900

415 500

1 020 000

1 438 000

2 873 500

Gegen das Vorjahr

mehr

154 000

19 000

21700

166 500

19 500

28400

weniger

3350

35000

47700

236100 86 050

150050

724 000

103000

15000

842000

Bemerkungen

'

VWWk
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VI.

Schulen.
Höhere Knabenschulen.......
Höhere Mädchenschulen .......
Mittelschulen...........
Volksschulen ............
Fortbildungsschulen.........
Kaufmännische Lehranstalten ....
Fachschule für Handwerk und Industrie
Kunstgewerbeschule .........
Verwaltungsbeamtenschule......

Summe Abt. V

471690 77

Kunst und Wissenschaft.
Ausstellungen und Museen.......

Bibliotheken und Lesehallen......

Stadttheater..............

Städtisches Orchester ..........

Städtische Sternwarte „Charlottenruhe"
(Benzenbergsche Stiftung).......

Akademie für praktische Medizin.....

Akademie für kommunale Verwaltung . .

Internationales Institut für das Hotel¬
bildungswesen ............

Städtischer Musikverein, Beitrag zum Gehalt
des städtischen Musikdirektors .....

Zu übertragen

253 085
182 464
115 966
191 089

28 740
68 636

3 627

60
86
04
25
78
26
50

21197

12147

206 747

1079

1484

4 554

16 043

5 500

495 000
278 000
198 500
120 500
95 300
97 700
42 200
79 800
5 250

509 600
301 500
221 000
120 300

96 500
103 100
42 200
79 800
4 500

1 412 250 1 478 500

14 600
23 500
22 500

1200
5 400

22

86

55

17

10

50

70

23 000

11100

2 500

203 000

1090

7 150

9 650

19100

5 500

282 090

23 000

11450

200

204 500

1090

7 700

23 000

20 000

5 500

296 440

67 200

66 250 —

350

1500

550

13350

900

16 650

200

750

950

2 300

2 300



l ! Nl. Ausgabe

i
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

9
10

11
12
13

14

Istergebnis Haushaltsjahr
l»l6

Schulen.
Höhere Knabenschulen.........
Höhere Mädchenschulen .........
Mittelschulen.............
Volksschulen ..............
Fortbildungsschulen...........
Kaufmännische Lehranstalten......
Fachschule für Handwerk und Industrie. .
Kunstgewerbeschule ...........
Verwaltungsbeamtenschule.......
Zuschüsse an die privaten Lyzeen .....
Ruhegehalt der früheren Lehrerin des

Schuback - Schmidt - Lyzeums, Elisabeth
Iosten...............

Summe Abt. V

Kunst und Wissenschaft.
Ausstellungen und Museen.......

Bibliotheken und Lesehallen.......

Stadttheater..............
Städtisches Orchester ..........
Städtische Sternwarte „Charlottenruhe"

(Benzenbergsche Stiftung).......

Akademie für praktische Medizin.....

Akademie für kommunale Verwaltung

Internationales Institut für das Hotel»
bildungswesen............

Tonhalle, Zuschuß...........
Zoologischer Garten (Scheidt-Keim-Stiftung)

Zuschuß ..............
Gehalt des städtischen Musikdirektors . . .
Pension des städtischen Musikdirektors Buths
Beiträge und Zuschüsse an Vereine und Kor¬

porationen .............
Zur Ansammlung von Rücklagen für Be¬

schaffung von Kunstwerten......
Zu übertragen

153 805
476 735
458 957
185 412

480 550
58 057

130 709
8 955

20 700

117 792

113154

645 178

3 549

62 801

49 330

38 751

79 420

123 714
16 000

3 267

27 473

30 000

46
40
18
28

92
06
54
80

1248
511
481

4 204
406
150
92

163
9

22

900
000
500
900
300
600
230
400
250
000

700
7 290 780

52

92

20

w
91

74

48

58

70

!'3

12? 100

125 480

488 000
265 000

4 090

71 150

53150

38 000

78 400

86 000
16 000

3 267

17 600

1 373 237

19l?
Gegen das Vorjahr

mehr

275 300
53? 500
511 000
351 800
414 300
152 000
92 230

164 800
9 300

22 000

700
7 530 930

26 400
26 500
29 500

146 900
8000
1400

l 400
50

240 150

128 100

129 600

499 500
269 500

4 090

71 700

68 400

46 700

77 600

10? 200
16 000

3 26?

17 600

1 439 257

1000

4120

11500
4 500

550

15 250

8 700

21200

weniger
Bemerkungen

66 820

(St.-V.-B.2«.l0.
1915.)

800

800

Nach besonderer
Aufstellung.
(Anlage I.)
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MUMM

Abt. Nr.

VI.

VII.

vm.

IX.

x.

Einnahme

10

Übertrag

Für verkaufteNietenblätter des Kunstvereins
für Rheinland und Westfalen, welche auf
die 23 Aktien der Stadt entfallen . . .

Summe Abt. VI

Gemeinnützige, soziale und wirtschaftliche
Bestrebungen.

Städtische Kleinwohnungen .......
Ledigenheim ..............
Städtische Wohlfahrtspflege .......
Von Geschäftsanteilen:

2,) d.Düsseld. Spar-u.Bauvereins 2000 M.
d) d.Heerdter gemeinn.Bauvereins 336 „
c) der Spar- u. Darlehnskassefür

den Haus- und Grundbesitz in
Düsseldorf e. G. m. b. H. . . 400 „

Pacht 'für die Luftschiffhalle.......
Summe Abt. VII

Armen- und Krankenpflege.
Armenverwaltung ...........
Pslegehäuser .............
Allgemeine Krankenanstalten ......
Wirtschaftliche Nebenbetriebe der allgem.

Krankenanstalten ...........
Summe Abt. VIII

Schuldenverwaltung.
Stadt. Anleihen............

Summe Abt. IX für sich.

Staats- und Provinzialzwecke.
Servis und Einquartierung.......

Summe Abt. X

Istergtbnis
«915

115

138 806
10 336
34 459

2 000
336

10 830

379 606
142 644

1 531 292

10756895

290 798

45

01

Haushaltsjahr
19l« 1917

282 090

100

282190

154 700
19 800
27 200

2 336

204 036

191 500
60 030

1 304 000

1 555 530

10234000

204 000

204 000

296 440

100

296 540

154 700
19 800
25 400

2 736

202 636

191 500
60 030

1 460 000

850 000
2 561 530

10228000

204 000

204 000

Gegen das Vorjahr

mehr

16 650

16650

wemger

14350

400

400

156000

850 000
1006000

2 300

2300

1800

1800
1400

6000

Bemerkung« Mt.

'^

VII.

Beteiligung:
») 50 U00 M
b) 8400 M
o) 10 000 M,



.«.., H Ausgabe
Istergebnis Haushaltsjahr

191« 19!7
Gegen das Vorjahr

mehr

>15
Übertrag

Zuschüsse an das Düsseldorfer Schauspielhaus
2) für die Erhaltung des Betriebes des

Schauspielhauses ..........
b) für die mit dem Schauspielhause ver¬

bundene Hochschule für Bühnenkunst.
Summe Abt. VI

Gemeinnützige, soziale und wirtschaftliche
Bestrebungen.

Städtische Kleinwohnungen.......
Ledigenheim..............
Städtische Wohlfahrtspflege.......
Beiträge und Zuschüsse an Vereine und Kor¬

porationen .............
Zur Förderung des Fremdenverkehrs. . .
Luftschiffhcille, a) Unterhaltung 5 000,—

d) Pachtzins für das Gelände 8 795,70

50 000

9 000

Summe Abt. VII

Armen- und Krankenpflege.
Armenverwaltung...........
Pflegehäufer..............
Allgemeine Krankenanstalten.......
Wirtschaftliche Nebenoetriebe der allgem.

Krankenanstalten ...........
Summe Abt. VIII

Schuldenverwaltung.
Stadt. Anleihen............

Summe Abt. IX für sich.

Staats- und Provinzialzwetle.
Servis und Einquartierung.......
Beitrag zum Kaufmannsgericht, Miete für

einen Sitzungssaal und Reinigungskosten
Einrichtung, Reinigung, Heizung und Be¬

leuchtung der Gewerbegerichtslokale und
Miete für dieselben..........

Beitrag zur Provinzial-Umlage.....
Summe Abt. X

133 174
12 831

338 899

49 462
3 778
3 835
8 795

1 752 210
405 346

2 061191

1 373 237

50 000

9 000
1 432 237

74
71
44

30
39

70

10
76
08

12787786

554 870

6 464

154 700
22 800

368 700

47 300
5 000

13 795
612 295

2 026 000
333 600

1 750 000

70
70

44

45

5,-,

6 214
1 508 360

4 109 600

13012000

1 439 257

100 000

9 000
1548 257

154 700
22 800

389 500

55 100
5 000

13 795
640 895

2 043 000
338 600

2 006 000

850 000
5 237 600 —

70
70

66 820

50000

116 820

weniger

116 020

20 800

7 800

28 600

204 000

7 888

4 600
1 440 000
1 656 488

13638000

204 000

7 975

4 600
1343(00
1 559 575

17 000
5000

256 000

850 000
1128000

626 000

87

87

800

800

Be¬
merkungen

Stlldt».°B«fchl. «,
30. ». 16,

Iu4, Nllch ie!.
Aufstellung
<ÄnI°«c ll>.

97000
97000

^96913

Ä^

3»MZ

WWW °
»>, 'V'''"'

WNWWRUMM

W

U



Abt,

XI.

XII

Nr. Einnahme

10

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

15

Gewinne «.Zuschüsse ».selbständigen
Kassen und Betriebsverwaltungen.
Von der Gasanstalt.......
Vom Elektrizitätswerk......
Vom Wasserwerk........
Von den Straßenbahnen.....
Vom Schlachthof:
2) Gemäß § 11 d. Komm.-Abgabenges.
d)Aus der Abteilung Fleischbeschau
Vom Viehhof..........
Von der Hypotheken-Verwaltung .
Von der Kasse der Hypothekenver-

waltung, Zinsen von der Betriebs-
einlage der Hypothekenverwaltung
im Betrage von 1 000 000 M. .

Von der Kanalisations-Verwaltung:
Zur Verzinsung und Tilgung des
aus der Stadtkasse entnommenen
Anlagekapitals........

Von den Arbeiterwohnungen:
Zur Verzinsung und Tilgung der
aus der Stadtkasse entnommenen
Grunderwerbs- und Restbaukosten

Summe Abt. XI

Steuern und Abgaben.
Kommunal-Einkommensteuer . . .
Steuer vom Grundbesitz.....
Gewerbesteuer ..........
Betriebssteuer ..........
Warenhaussteuer .........
Schank-Er^aubnissteuer ......
Biersteuer...........
Wanderlllgersteuer........
Hundesteuer ...........
Lustbarkeitssteuer ........
Iagdscheingebühren .......
Immobilienumsatzsteuer......
Wertzuwachssteuer ........
Gebühren für Erhebung der Waren-

Umsatzsteuer ..........
Strafgelder und Unvorhergesehenes

Summe Abt. XII

Istergebnis
19t»

°^5 H

Haushaltsjahr
tM6

1 416 440
1 380 559

507 45?
600 000

132 977

40 000

125 000

10 303

10786015
3 870 739
1 731 269

4142l
84 874
41835

241 510
150

193 745
392 210

9 363
201 823
54 610

1 784

38

18

53
24
87
80
02
30
96

39
61

02
18

1 275 000
1 300 000

350 000
1100 000

126 009
2 310

12 000

40 000

125 000

10 303
4 340 622

11650000
4 000 000
1 730 000

42 000
85 000
40 000

150 000
200

190 000
380 000

9 000
140 000

70 000

2 800
18489000

47

18
65

!

19t?
Gegen das Vorjahr

mehr

1 275 000
1 300 000

350 000
1100 000

127 765

40 000

125 000

10 303
4 328 068

11850000
4 000 000
1 730 000

42 000
85 000
40 000

150 000
200

190 000
380 000

9 000
140 000

70 000

80 000
2 800

18769000

0^

18
20

1755 55

weniger Bemerkung,

2 310
12 000

1755 55 14 310 —

200000

80000

280 000

12 554 45

Zu 4, Paujchkt
fllr die dem Stt»G
bahnunternclin,

obliegende »<M
dige Unteih»!,-

der Straßentell,
lll« VIe!««rpei
mißt »erden,

ltutgeltfürdie cl
he»' und WM
nuhuny gemiii I
de« Gesche«iiiml
Kleinbahnen mV
Prioatanschlmff

bahnen.

Zu «bl. XII,
Zu !: Wird
bracht durch
buug eine« Z>
ge« »an 1?K»/,

Einlommenlttui
unter Freilassun»
Perlonen mit M
Einlammen von»
Niger wie 900 s
Zu 2 - 2» «erde, l
hoben 2 >/,«/,, büßmeinen Werte«
Zu 3: Nachher«
werbesieuerortm.i
vom 13,12. 191«!
tragt der Prinziß
steueriatz 1,15
von je 100 M
Ertrage«.
Stadt».«Nelchl.
18. 12.1«10.
Zu <: W weidl»!
hoben 19U»/»«»»<
Betrieben der ^
werbcftenerllassc!!
und II, 150°/,»
Klasse lll n.
von den übrigen l
trieben.
Zu 7:E«>»er!m><
hoben: 6K P!
Heitoliter.
Zu 12: lll >»!iH
erhoben, »om L!«
d,erwoibenen«r»^
stücke:
2»/, bei unbel»««
1»/. bei bebaut!»!
«rundstucken.



Ausgabe

Gewinne und Zuschüsse der selb¬
ständigen Kassen und Betriebsver¬

waltungen.

Fstergebnis
1»l5

Hanshaltsjahr
<916 19t?

Gegen das Vorjahr

mehr

An die Hafen-
Zuschuß .

u. Werft-Verwaltung

Zuschuß an die Schlachthofkaffe für
Trichinenschau ........

Summe Abt. XI

Steuerverwaltung.
Waren!) aussteuer zur Gutschrift zu ^

an alle Steuerpflichtigen der IV. Ge¬
werbesteuerklasse und zu ^ an die
Steuerpflichtigen der 10 untersten
Stufen der Gewerbesteuerklasse III

Kosten der Viersteuer-Kontrollstellen
Kosten der Hundesteuer-Marken . .

Summe Abt. XII

494 092

18 628

91251
527
154

52

509 000

1 849

510 849

85 000
800
200

86 000

530 000

5 300

535 300

85 000
800
200

86 000

21 000

3 451

24 451

weniger
Vemerkungen

W

Ms .^

WW»»»,
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Istergebnis Haushaltsjahr Gegen da Z Vorjahr Be¬
Abt. Z! Einnahme 1915 191« 1917 mehr weniger merkungen

^i S .« S ^i S ^i S ^i S

XIII. Zur Verfüg, d. Stadtverordn.-Vers. 294 15> — — __ — _

Keine. .

XIV.

i
Insgemein.

Aus der besonderen Ausgleichsrück¬
lage der Stadtkasse ...... — — — — 190 000 — 190 000 — —

2 An nicht vorgesehenen Einnahmen 40 643 55 48 521 35 47 925 80 595 55

Summe Abt. XIV

Wiederholung der Einnahme.

48 521 35 23? 925 80 190 000 — 595! 55

189 404 45 >

ll. Allgemeine Verwaltung..... 940 000 — 885 000 — — 55 000 —
II. Polizeiverwaltung........ 159 200!— 115 000 — — 44 200 —

III. Gemeint» eanstnlten ....... 2 517 650— 2 654 800 —- 137 150!— —. —
IV. Bauverwaltung......... 1 843 000!— 1 819 000 — !— 24 000 —
V. Schulen............ 1 412 250 — 1 478 500 66 250 — — —

VI. Kunst und Wissenschaft ..... 282 190 — 296 540 — 14 350!- — —
VII. Gemeinnützige, soziale und wirt¬

schaftliche Bestrebungen .... 204 036 — 202 «36 — I— 1400 —
VIII. Armen- und Krankenpflege . . . 1 555 530 - 2 561 530 -.- 1006000- — —
IX. Schuldenverwaltung....... 10234000 — 10228000 — — — 6 000 —
X. Staats- und Provinzialzwecke. . . 204 000 — 204 000 - — — — —

XI. Gewinne U.Zuschüsse der selbständig.
Kassen und Betriebsverwaltungen 4 340 622 65 4 328 068 20 — — 12 554 45

XII.
XIII

Steuern und Abgaben .....
Zur Verf. der Stadtv.-Versammlung

18489000 — 18769000 — 280 000 — — —

XIV. Insgemein...........
Summe der Einnahme

48 521 35 237 925 80 189 404 45 — —

42230000 43780000 1693154^45 143154 45
1550000 —

M^U^
<VV X
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»gen Ausgabe
Istergebnis

191»

XIII. Zur Perfüg. d. Stadtverordn.-Pers.
Summe Abt. XIII für sich.

W^. Insgemein.

1 Zur Verstärk, der Rathausbaurücklage
2 Zur Verstärkung der Rücklage für

regelmäßig wiederkehrende Bauten
3 Abfindungsrente an den Landkreis

Düsfeldorf infolge Eingemeindung
der Vororte........

! 4 Zufchuß zu den Volksschul- u. Armen¬
lasten an Nachbargemeinden gem.
§53d.K.A.G..........

5 Preise für Wohnhausfassaden. . .
6 Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .

Summe Abt. XIV

Wiederholung der Ausgabe.
Allgemeine Verwaltung.....
Polizeiverwaltung .......
Gemeindeanstlllten .......
Bauverwaltung.........
Schulen............
Kunst und Wissenschaft .....
Gemeinnützige, soziale und Wirt-

schaftliche Bestrebungen . . . .
Armen« und Krankenpflege . . .
Schuldenverwaltung ......
Staats- und Provinzialzwecke . -.
Gewinne und Zuschüsse der selbständ.

Kassen und Betriebsverwaltungen
Steuern und Abgaben .....
Zur Verf. der Stadtv.-Versammlung
Insgemein...........

Summe der Ausgabe

Summe der Einnahme
Gleicht sich aus.

19 894

30 000

47 340

22 973

79

54

Haushaltsjahr
191« 1917

Gegen das Vorjahr

mehr weniger
^l S ^l H

110 000 —

30 000

48 300

54 100 30
132 400 30

3 910 000,—
1 681 000 —
3 970 850-
3 715 500
7 290 780
1 432 237

612 295 70
4109 600
13012000
1656 488-

510 849
86 000

110 000
132 400

42230000

42230000

30

110 000

30 000

49 500

55 542
135 042

30
30

4 064 000
1 700 000
4 120 900
2 873 500
7 530 930
1 548 25?z

640 895 70
5 23? 600
13638000-
1 559 575

535 300
86 000

110 000
135 042

43780000

43780000

30

1200 —

1442
2 642

154 000
19000

150 050

240 150
116 020

28 600
1128000
626 000

24 451

2 642
2488913

Be¬
merkungen

Illhlblli am 1. Olt»b,
«!> dll Kieli^Kom,
munallllssc Düsstld,

Zu 4.
Zulchülse»»illu«stch«>
lich an
Büderlch 1^000 M,
Ratinuen 19000 „
Erlillth 12000 ,,

Clllcum / ^"" "

842000

96913

!'
938 913

1550000^
1550000

Summ« 48500 M,

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 2?. Februar 1917 in Einnahme und Ausgabe
Wh ausgleichend auf dreiundvierzig Millionen fiebenhundertachtzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister. I. V.: Dr. NÄ-nttht«».

MW MNWD

WWW«

M^^^W
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Anlage l
zum Haupt-Haushaltsplan für 19^7.

Abt. Nl. Lfde.
Nr.

VI.

13

Ausgabe

10
11

12
13

14

15

Kunst und Wissenschaft.

Beiträge und Zuschüsse an Vereine und
Korporationen.

Auf 23 Aktien des Kunstvereins für Rheinland
und Westfalen ...........

Beitrag an den Zentral-Gewerbe-Verein in
Düsseldorf ............

Beitrag an die Verbindung für historischeKunst
Beitrag an den Rheinischen Goethe-Verein zu

den Festspielen ..........
Beitrag für das Germanische Museum . . .
Beitrag an die Gesellschaft für rheinische

Geschichtskunde ...........
Beitrag an den Düsseldorfer Geschichtsverein

ä) Beitrag........30 M.
d) für Veröffentlichungen . , . 800 „

Beitrag an den Verein von Altertumsfreunden
im Rheinlande zu Bonn.......

Beitrag an den Historischen Verein für den
Niederrhein in Köln........

Beitrag an den NaturwissenschaftlichenVerein .
Beitrag an die Vereinigung von Freunden der

Astronomie und kosmischenPhysik ....
Beitrag an die deutsche dendrologischeGesellschaft
Veitrag an den Verband deutscher Gewerbeschul¬

männer .............

Beitrag an den DeutschenVerband für das kauf¬
männische Unterrichtswesen.......

Veitrag an den Deutschen Verein für das Fort¬
bildungsschulwesen .........

Zu übertragen

Voranschlag
191«

345

10000
150

2000
150

100

830^—

10-

150!-

5-

20

40

20

13833

1917

345

10000
150

2000
150

100

830

10

6
150

?
5

20

40

20

13833

Bemerkungen
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Abt.

VI,

Nr. Lfde.
Nr. Ausgabe

«««»«schlag
191« 1917

13 Übertrag
16 Preußischer Fortbildungsschulverein . . . .
1? Beitrag an den Verein zur Förderung des kauf¬

männischen Fortbildungsschulwesens in Rhein¬
land und Westfalen .........

Beitrag an den Verband der Hilfsschulen
Deutschlands ...........

19 Verein deutscher Eisenhüttenleute für dessen
Bibliothek ...........

2l) Rheinischer Verein für Denkmalpflege und
Heimaljchutz ...........

Verband der Kunstfreunde in den Landern am
Rhein .............

22 Zuschuß zu den Kosten der Herstellung des
Düsseldorfer Programmkalenders ....

23 Verein „Rheinmuseum" ........
24 Beitrag an den Bund Niederrhein.....
25 Beitrag an das Landschaftskomiteefür Natur¬

denkmalpflegeam rechten Niederrhein . . .
26 Zuschuß an die Gesellschaft der Musikfreunde am

Rhein und in Westfalen zur Errichtung einer
musikalischenVoltsbibliothek in Düsseldorf .

Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Abrundung
Summe

13833
25

40 —
!

30j-

2 000!-

100

100

450
10
10

400

500
102

17600

13833
25

40

30

2 000

100

100

450
10
10

400-

500
102

17600

Bemerkunge»

Durch Stlldtv.-Beschluß vom
8.7. ! 3 auf 5 Jahre vom
Rechnungsjahre l9l3 ab
bewilligt.

Die Errichtung der Biblio¬
thek ist wegen des Krieges
noch nicht erfolgt. Der
Zuschuß für luis gelangt!
nicht zur Verausgabung.

WH

' ,"' ' ' W
»«

WWZWDUMM

LüZWLVÄTWr 2N»
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Anlage ll
zum tzaupt-Haushaltungsplan für IM?- S

Alit.

^''!

VII.

Nr.

,>,',,^

Lfde.
Nr. Ausgabe

Voranschlag
19t«

2
3

4
5
6
?

8

9

10

11
12

13
14
15

16

1?
18

19
'20
21
22
23
24
25
26
2?
28
29
30

Gemeinnützige, soziale und wirtschaftliche
Bestrebungen.

Beiträge und Zuschüsse an Vereine
und Korporationen.

An den Verein zur Förderung der Anstalt für
Kunststickerei lind Frauenerwerb Düsseldorf .

An den Düsseldorfer Bildungsverein ....
Ehrengaben an die Kriegsteilnehmer 1848/49,

1864. 1866. 1870/71........
Bücheieiverein Düsseldorf-Obertasse! ....
An den DeutschenStädtetag .......
An den Preußischen Stadtetag ......
Anteil der Stadt Düsseldorf an dem Beitrage

des Rhein. Städtetages an den Preuß. Stadtetag
An den Niederiheinischen Verein für öffentliche

Gesundheitspflege ..........
An den DeutschenVerein für öffentliche Gesund¬

heitspflege ............
An den Deutschen Verein gegen den Mißbrauch

geistiger Getränke. . ........
An den Rheinischen Verein für Kleinwohnungswesen
An den Zentralverein für das Wohl der arbei¬

tenden Klassen ..........
An die Zentralstelle für Voltswohlfahrt . . .
Zentralverein für Jugendfürsorge .....
An die Gesellschaft für Verbreitung von Volks¬

bildung in Berlin.........
An den Zentralausschuß für Volts' und Jugend-

spiele in Deutschland ........
An die Rhein.-Westf, Gefängnis-Gesellschaft. .
An den Verein zur Wahrung der gemeinsamen

wirtschaft!. Interessen in Rheinland u. Westfalen
An den Verschönerungsvereinfür dasSiebengebirge
Verein zur Wahrung der Nheinschiffahrtsinteressen
An den Zentralverein für deutsche Binnenschiffahrt
An den Verein zur Förderung der Fischzucht .
Düsseldorfer Verkehrsverein .......
Rheinischer Verkehrsverein........
Bund deutscherVerkehrsvereine ......
Verband deutscher Städtestatisliler .....
LandwirtschaftlicherVerein für Rheinpreußen .
Idiotenanstalt in Essen ........
Verein für KommunalwirtschaftU.Kommunalpolitik
Gesellschaft zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit

Zu übertragen

1917 Bemerkungen

2 250
3 000

30 000
400

1300
900

50

258

6

30
100

12
100
20

25

100
5

30
100
50
50
50

4 000
500
300

3
3

30
30
20

43 722 —

2 250
3 000

30 000
400

1300
900

50

258

6

30
100

12
100
20

25

100
5

30
100
50
50
50

4 000
1000

300
3
3

30
30
20

44 222

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.



Abt. Nr.

15

Lfde.
Nr. Ausgabe

vn 4 Übertrag
31 Schüler- und Studentenherbergen der Eifel . .
32 Schüler» u. Studentenherbergen des Sauerlandes
33 Westerwllldklubfür Schülerherbergen....
34 Vereinigung deutscher Berufs feuerwehroffiziere .
35 Bund Iungdeutichland.........
36 Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkulose
3? Archiv deutscher Berufsvormünder.....
38 Zentralstellezur Bekämpfung der Schundliteratur
39 Tierschutzverein f. d. Stadt- u, Landkreis Düsfeldorf

für die Tiertötungsstellen.......
40 Rheinische Bauberatungsstelle .......
41 Deutscher Berein für Volkshygiene .....
42 Deutscher Verein für Schulgesundheitspflege. .
43 DüsseldorferNuderausschuß, Erinnerungszeichen

für die siegenden Ruderer um den Wanderpreis
der Stadt Düsseldorf ........

44 AndenLuftfahrerdant(E V.) für seine Wohlfahrts-
einrichtungen für deutsche Flieger u. Luftfchiffer

45 Bund für Vogelschutz .........
46 Verband der deutschen gemeinnützigen und unpai'

teiischen Rechtsauskunftsstellen.....
4? Deutsche Kolonialgesellschaft,Abteilung Düsseldorf
48 Deutscher Schutzverband gegen die Fremdenlegion
49 Kaiier-Wilhelm-Iubilaumestiftungin Bonn.

Maßnahmen zur Hebung und Vermehrung der
Viehhaltung ...........

50 DeutscherFrachttarifausschuß für das Nheingebiet
51 Ausschuß zur Fürsorge für wandernde Jugend¬

liche in Düsseldorf .........
52 Deutsche Gesellschaftfür Gartenkunst ....
53 Niederrheimscher Polizeihundeverein ....
54 Verband „Deutsche Arbeit" .......
55 Austunftstellepreußischer Städte in Angelegen¬

heiten der höheren Schulen ......
56 Verein zur Förderung des Obst- und Gemüse-

verbrauchs in Deutschland (E. V) . . . .
5? Beitrag an die Deutsch-TürtischeVereinigung .
58 Beitrag an die Deutsch-Bulgarische Vereinigung
59 Beitrag an die Deutsch-Spanische Vereinigung.
60 Zuschuß zu den Unterhaltungskosten des Ben-

rarher Schloßparks .........
61 Beitrag an den Bergischcn Verein für Gemein¬

wohl, Ortsgruppe Rath .......
62 An den Deutschen Luftilottenuerein ....
63 Deutsch-TürkischeVereinigungfür Stipendien u.

Freistellen an höheren Schulen f,türklscheSchüler
64 Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Abrundung

Summe

Voranschlag
191« 1917

.F

43722
200
200
100
40
20
50
30
20

300
20
10
10

250

300
10

5
10
10

400
400

500
20

100
100

300

25

148
47300-

°F___ ^
44222

200
200
100
40
20
50
30
20

300
20
10
10

250

300
10

5
10
10

400
400

500^
20

100!-
100!

275'—

25>.
100
100!
20

5 000

100
50

2000
103

55100

Bemerkungen

V

^"sii'is^V



Abt.

16

2. Haushaltsplan der Allgemeinen Verwaltung.

Nr. Einnahme
Is<ers«bnis

191»

1
2
3
4
5
6
?
8
9

10
11
12
13
14
15
16
1?
18
19

20

21
22
23
24

25

26

27

Beiträge anderer Kassen.

Sparkasse .............
Servis- und Einquartierungskasse .....
Schlllchthofkasse ........ . . .
Viehhoflasse ............
Hafenkasse .......... . . .
Begräbnislasse .......... .
Leihhauskasse .............
Tonhallenkasse............
Gasanstalt .............
Elektrizitätswerk ........ . . .
Wasserwert .............
Badeanstalten ........... .
Fachschulefür Handwerk und Industrie . . .
Aders-Tönnies-Stiftung ...... . . .
Ahl-Stiftung............
Aderssche Wohnungs-Stiftung ......
Schiffeische Stiftung .........
Gangel-Burmann-Stiftung.......
Von der Kasse der Kanalisation einschließt,der

Gehälter der Bürobeamteu (Nr. 91 und
134 der Gehaltsnachweisung) und Zuschuß von
7500 M. zu Abt. II Nr. 22 der Ausgabe

Kasse des Straßen- und Wasserbaues, Bauleitungs-
losten einschl. 8000 M. Zuschuß zu Abt. II
Nr. 21 und 7500 M. Zuschuß zu Abt. II
Nr. 22 der Ausgabe........

Hochbau-Neubaulasse. Bauleitungskosten. . .
Straßenbahnkasse ...........
Verwaltung der städtischenHhpothekengeschäfte.
Königliche Regierungs-Hauptkasse für Wahrneh¬

mung der kreisärztlichen Geschäfte durch den
Stadtarzt (Gehaltsrückerstattung) . . . .

Grundstücksverwaltung einschl. 7500 M. Zuschuß
zu Abt. II Nr. 22 der Ausgabe.....

Kasse des Zoologischen Gartens „Scheidt-Keim-
Stiftung"............

Kasse des Kaufmannsgerichts für Wahrnehmung
der Kassengeschäfte .........

Summe Abt. I

!

22 000
9 000
7 800
1100
5 000
6 500

10 000
4 500

50 000
50 000
50 000

600
900
500
500

4 650
900
100

35 575

53 340
35 064
40 000
20000

1800

60 000

500

100

Voranschlag
l»t« t»17 Bemerkungen

22 000
9 000
7 800
1100
5 000
6 500

10 000
4 500

50 000
50 000
50 000

600
900
500
500

4 650
900
100

33 300

30 000
35 000
40 000
20 000

1800

60 000

500

100
444 750

22 000
9 000
7 800
1100
5 000
6 500

10 000
4 500

50 000
50 000
50 000

600
900
500
500

4 650
900
100

35 800

30000
25 000
40 000
20 000

1800

60 000

500

100
43? 250,

Von denjenigen Kassn
welche regelmäßige Z„«
schüsse aus der Stab!
lasse erhalten, werden Vt»
träge nicht in Einnahm
gestellt. Eine AusnatM
bildet die Fachschule f,,Z
Handwerk und IndusiriH
welche außer dem städli
schen auch einen Staats
zuschuß bezieht.

Zu 1. Für Miete, Heizm,
u. Beleuchtung der Biiii^
räume.

Zu 3. Einschließlich900 M
für Überwachung der zis
samten maschinellen un«
elektrischenAnlagen b»
Schlllchthofes.

Zu 7. Einschließlich «000 V
Miete für die Vüi»i
und Lagerräume.

Zu 3, 4. «. 8, 1»u. 2lß
In den einaefehten
trägen sind bieVauleitung!<
losten für Unterhaltung»^
Gebäuden durch das Ho<l^
blluamt mit enthalten.



1?

Ginnahme

Gebühren für Aufstellung von Heberollen und fiir Er¬
hebung von Kirchensteuern und derartigen Gefallen.

Kirchensteuer der evangelischenund katholischen
Gemeinden, sowie Kultussteuer der Synagogen¬
gemeinde ............

Illgdpachtgelder ...........
Düsselmelioration ..........
Handelskammerbeitriige ........
Gewerbegerichtsbeiträge.........
Provinzilll-Viehumlage .........
Provinzial-Feuer-Versicherungsanstlllts-Beitrage.
Sonstige Hebegebühren(Polizeistrafgelder für aus¬

wärtige Behörden usw.) ........
Summe Abt. II

VllU-Anffichts-Gebiihren.

Für Beaufsichtigung der Privatbauten und Haus-
entwässerungsanlagen ........

Von der Kasse der Kanalisation: Zuschuß zu den
Kosten der baupolizeilichen Prüfung und
Überwachung der Hausanschlüsse ....

Summe Abt. III

Vom Stadt-Ausschuß.

Kosten im Verwaltungsstreitverfahren . . . .
Summe Abt. IV für sich.

Vollziehnngsgeliühren.

Mahn- und Pfändungsgebühren des städtischen
Einziehungsamtes und der Steuerzahlstellen
I—IX ...........

Summe Abt. V für sich.

Iftergebnis
!9l5

42 49?
2 183

3 269
2 435

118
5 078

539

17 122

10 000

76

91200

Voranschlag
l9l« 19t?

46 400
1 300

30
3 500
2 600

200
4 800

2 000
60 830

50 000

10 000
60 000

1500

100 000

46 400
1300

3 500
2 600

200
5100

2 000
61100

20 000

10 000
30 000

1500

100 000

Bemerkungen

Fällt foit.

Siehe Abt. II Nl. «4 d«
Ausgabe,

^
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Abt.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Nr. Ginnahme

Versorgung der Beamten-Witwen und Waisen.
Beiträge der Beamten, Lehrer und Angestellten

zu den Lebensuersicherungsprämien bzw. zu
den Sparkasseneinlagen .......

Summe Abt. VI für sich.

Exelutivstrafen.
Exekutivstrafenin baupolizeilichenAngelegenheiten

Summe Abt. VII für sich.

Wochenmiirlteusw.
Standgeld von den Wochenmärtten:

3,) vom Hauptmarkte (Rathausplatz, Burgplatz,
Karlplatz)...........

d) auf dem Kirchplatz ........
e) an der Kölnerstraße ........
6) an der Rochusstraße ........
s) in, Gerresheim ..........

Erlös für Karrenjcheine........
Stadtwagen:
Peter Gerhardt von den beiden Stadtwagen . .
St. Sebastianus Schützenverein in Hamm,

Miete für den Kirmesplatz......
Summe Abt. VIII

Insgemein.
Aus dem Verkauf erledigter Akten .....
Für Auszüge aus den Standesregistern . . .
Für 2. Ausfertigung von Militär-Papieren . .
Zuschuß des Militärfiskus zum Ruhegehalt des

Stlldtdieners a. D. Fischer .......
Aus der Tätigkeit des Stadtarztes; Gebühren

für Untersuchungen usw ........
Für auf der Druckerei des Rathauses gefertigte

Drucksachenvon der Kasse:
2,) der Akademie für kommu¬

nale Verwaltung. . . . 1800,— M.
d) der akademischen Kurse . . «00,— „
o) des Gymnasiums und Real¬

gymnasiums .....1100,— „
6) des Gymnasiums am Co-

meniusplatz ...... 500,— „
Zu übertragen 4 200,— M.

Istergebnis
1915

103 016

200

Voranschlag
1»1«

47 079
8 865
3 335

200
134?
3 340

50

55
5 461

54

829

105 000

500

181?

105 000

58 000
12 000

4 000
200

2 500
5 000

50

40
81790

400
5 600

40

54

2 000

8 094

500

50 000
9 000
3 500

200
1500
3 500

50

40
67 790

Bemerkungen

Siehe Ausgabe Abt. IV Ni

400
5 600

40

54

2 000

8094 —

SieheAusgllbeAbt.il!Nil
(Anlage l>: Nllchweisunad

Ruhegehälter und
zichungsgelder.)

Zu Nr. «. Mehreinnahme
sind Abt. VI Nr. 4a z^
Soll-Ausgabe,u slelwß
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Nr. Einnahme

Übertrag 4 200— M.
s) des Realgymn. mit Realschule 900,— „
t) der Ober-Realschule am

Fürstenwall ..... 700— „
ß) der Ober-Realschule an der

Scharnhorststraße .... 600,— „
d) der Lessing-Ober-Realschule

an der Ellerstraße . . . 1000.— „
i) der Realschule i.E. in Grafen-

berg ........ 400— ,.
K) des Städtischen Lyzeums

(Luisenschule) ..... 600— „
1) des Städtischen Lyzeums

(Cecllienschule) in Oberkassel 300,— „
N) des Städtischen Lyzeums

ftluguste-Viltoriaschule) . . 300— „
n) des Lehrerinnenseminars und

Oberlyzeums ..... 600,— „
c>) der Mädchen-Mittelschule

Oststraße ...... 600— „
p) der Mädchen-Mittelschule

Florastraße ..... 600— „
cl) der Mädchen-Mittelschule

Ehrenstraße .....300,— „
r) der Mädchen - Mittelschule

Clareubachstraße .... 300.— ..
g) der Knaben-Mittelschule

Luisenstrahe ..... 600.— „
t) der Knaben - Mittelschule

Ehrenstraße . ... 500— „
u) der Knaben - Mittelschule

Clarenbachstraße .... 300,— „
v) der Voltsschulkasse ... 5 800— „

^) der Fortbildungsschulkasse:
3,) Gewerbl. Fort¬

bildungsschule4700 M.
h) Fachschule für

Handwerk und
Industrie . . 1200 „

c> Kaufm. Fort¬
bildungsschule 700 «

6) Kaufm. Fach¬
schule . . . 100 „

6) Handelsschule
für Mädchen 100 .. 6 800— „

Zu übertragen 25 400,— M.

Fft«r«ebn«
1915

Voranschlag
191«

8 094

8 094

191?

8 094>

8 094

Bemerkungen
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Abt.

IX.

>^,"' >

>

> , "''"

Nr. Ginnahme

Übertrag 25400— M.

x) von der Kasse:
d. Verwaltungsbeamtenschule 20,—

?) der Volksbibliotheken und
Lesehallen ...... 1200.-

2) der Landes-u. Stadtbibliothek 350,—
22) „ Tonhallenkasse . . . 200 —

Tonhllllen-Weinkllsse. . 100 —
Begräbniskasse . . . 600.—
Leihanstaltskasse . . . 100.—
Schlllchthofkasse. . . 150 —
Viehhofkasse .... 100 —
Sparkasse ..... 2 400.—
Gasanstaltstasse. . . 3 500 —
Wasserwerlstasse . . 3 250.—
Blldeanstaltskasse . . 250.—
Eleltrizitatswerkslasse . 3 500.—
Straßenbahnkasse . . 7 500.—

.. Hafenkasse .... 1000.—
„ Feuerwehrkasse . . . 150,—
„ Kasse der allgemeinen

Krankenanstalten .... 1 950,—
M der Fuhrparkkasse . . . 450,—
rr) der Kasse des Zoologischen

Gartens ....... 50 —
8g) der Kasse der Gartenuerwal-

tung ........ 100 —
ick) der Kasse der Polizeiverwal-

tung (Nahrungsmittel-Unter-
suchungsanstalt) .... 100,—

rm) der Kasse der Schulzahn-
klinikanstalt ..... 1600 —

vv) des Lübbecke-Museums . . 100,—
^?^?) der städt. Kunstsammlungen 100,—
xx) des Historischen Museums . 100.—
^^) des Internationalen Instituts

für Hotelbildungswesen. . 500,—
22) für Rechnung sonstiger Ver-

waltungszweige . . . . 1080,—

dd)
oo)
66)
66)

33)
im)
ii)

xx)
U)

mm)
nn)
90)

Isiergebnis
!»!5

Für statistische Mitteilungen d. Standesämter von:
dem Dechanten der kath. Pfarreien, den evang.
Gemeinden und dem statist. Amte in Berlin

Düsseldorfer Tageblatt für die tägliche Lieferung
der Zivilstandsnachrichten (Sterbefalle) . .

Zu übertragen

19l6
Voranschlag

1Ul7

.V

Bemerkungen

8 094

76158

934

120

8 094

55 500

1000

120
64 714

55 900

1000

120
—! 65114

IX.

S. Aulllllbe Abt. ll Nl ß

Zahlbar vierteljährlich ßvoraus.
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IX.

Nr. Ginnahme

21

Ifte«s«bnis Voranschlag
t»1« 1»l? Vemerknngen

10

11

12

13

14

15

16

17

Übertrag

Polizei-Sergeant Bruski, Miete für die
Wohnung im Verwaltungsgebäude Düsseldorf-
Heerdt .............

Stadtbllullssistent Weckeile, Miete für die I. Etage
des früheren Bürgermeister-Wohnhauses in
Düsseldorf-Eller ..........

Sparkassendireltor Heuser für die Wohnung in
dem Hause Bahnstraße 3 .......

Büroassiftent Coblenz, Miete für die Wohnung
im Verwaltungsgebäude Luegallee Nr, 103 in
Düsfeldorf-Oberkassel .......

Von der Reichsversicherungsanstalt für Aus¬
stellung von Quittungskalten......

Kosten des Spruchveifahrens vor dem Ver°
sicherunasamt, Düsseldorf-Stadt .....

Von der Polizeischule für Bearbeitung der An¬
gelegenheiten der Polizeischule .....

Erstattungen für die Zustellung von Staatsein-
kommensteuer-Veranlllgungs-Benachrichtigungen

An nicht vorgesehenen Einnahmen .....

Summe Abt. IX

Wiederholung der Einnahme.

Beiträge anderer Kassen .......
Aufstellung von Heberollen und für Erhebungen
Bau-Aufsichts-Gebühren .......
Vom Stadt-Ausschuß ........
Vollziehungsgebühren ........
Versorgung der Beamten-Witwen und -Waisen
Erelutivstrafen ...........
Wochenmärkte...........
Insgemein ... ........

Summe der Einnahme

216

1400

855

600

83

125

300

662
8 840

64 714

216

1400

855

600

1 500

400

300

600
15 045

85 630

65 114

216

700

855

600

1500

400

300

600
11575

81860

444 750
60 830
60 000

1500
100 000
105 000

500
81790
85 630

940 000

437 250
61100
30 000

1500
100 000
105 000

500
67 790
81860

Zahlbar in monatlichen
Teilen nach Ablauf.

Zahlbar in vierteljährlichen
Teilen nach Ablauf.

Zahlbar in vierteljährlichen
Teilen im voran«.

Zahlbar in monatl Teilen
nach Ablauf.

Zahlbar am Schlüsse des
Rechnungsjahres.

885 000

!

O3HMU

WNNW
>-^

W WA
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Istergebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe l»l5 !9!» <Nl7 Bemerkungen

^ü ^ .^ S ^ ^

I, Besoldungen.

^.. Allgemeine Verwaltung.
1 Nr. 1—564 der Gehalts-Nachweisung . . .

L. Voltsschul-Verwaltung.

1 514 460 1 885 525 1 935 875

2 Nr. 565/56? der Gehalts-Nachweisung . . .
0. Bauverwaltung.

24 750 25 250 26 000

3 Nr. 568—684 der Gehalts-Nachweisung . .
I). Vermessungsamt.

402 293 462 425 — 482 475

4 Nr. 685—709 der Gehalts-Nachweisung. . .
N. Gartenamt.

80 713 97 600 — 100 500

5 Nr. 710—719 der Gehalts-Nachweisung . .
?. Sonstige Beamte.

33 398 — 38 212 5,0 39 595

6 Nr. 720—724 der Gehalts-Nachweisung . .
Polizeibeamte im Haushaltsplan der Polizei-
Verwaltung 1291 757,50 M.

Summe Abt. I

Andere persönliche Ausgaben.

14 720 14 950 15 350

—2 523 962 5)0 2 599 795

II.

1 Bürgermeister a. D. de Iong, Entschädigung . . 4 400 __ 4 400 — 4 400 __ Zu Nr. l. Zahlbar vier!,.
2 Stadtrentmeister Stamm in Hilden (früher in jährlich im voran«.

Eller), Abfindung ......... 450 —- 450 — 450 — Zu Nr. 2. Zahlbar mon»
3 An Vergütunqen für juristische Hilfsarbeiter 14 796 — 17 700 — 29 000 — lich im voraus.
4 Wissenschaftlicher Assistent, Dr. Ueberhorst. für die

Leitung des Statistischen Amtes ..... — — — — 600 — Zu Nr. 4. Auf Wiedcm
5 Zu Vergütungen an Zivilanwarter...... 16 009 — 22 000 — 18 000 — Zahlbar in monatlick

Teilen nach Ablauf.6 Zu Vergütungen an Hilfsarbeiter und für Schreib¬
hilfe in außergewöhnlichenFällen, einschl. des
Umtausches der Altersversicherungskarten, mit
Ausnahme der Steuerveranlagung .... 359 502 — 190 000 — 260 000 —

? An die Bezirtsfeldwebel für Führung der Doppel-
Retrutierungs-Stammrollen ...... — — 160 — 160 —

8 Für Schreibhilfe bei Veranlagung der Staats-
u. Kommunalsteuein einschl. der Kirchensteuern 154 402 — 145 000 — 155 000 —

9 Für Aufnahme des Personenstandes zum Zwecke
der Steuerveranlagung ........ 2 759 — 3100 — 3 100

10 Beiträge zur Invaliditäts- und Altersversicherung
für diejenigen Nichtbeamten, welche feste Ver¬

Zu Nr. 10. Die fonsti»!
Beiträge werden bei l>

gütungen beziehen ..........
Zu übertragen

1048 1900 — 1900 — verschiedenenüohntil»
verrechnet.

384 710 — 472 610 ^
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Ist«rg«bnis Voranschlag
bt. Nr. Ausgabe 1915 1916 191? Bemerkungen

'
Übertrag 384 710 - - 472 610-

11 Beiträge zur Betriebslrantenlllsse der Stadt
Düsseldorf für diejenigen Nichtbeamten. welche

Zu Nr. 11. Die sonstiyen
Beiträge weiden bei den
verschiedenen Lohntiteln

feste Vergütungen beziehen ....... 2 429- 4 800- 4 800- - verrechnet-
12 Ausfllllgelder ............ 3 626- 3 600 - 3 600 - . Zu 12. Auf besondere An»
13 Vergütung an die Kaffen beamtet»für Abhaltung Weisung zu zahlen.

der Lokal-Hebetermine ........ 193- 200- 200- - Desgl.
14 Umzugslosten neu eintretender Beamten . . . 125- 1 000 - 1 000 -
15 Für technische Aushilfe in der Leitung der Neu«

bauten durch die Hochbauverwaltung . . . 32 85? - - 45 000- . 35 000-
16 Für 3 Arbeiter zu kleineren Dienstleistungen

beim Hochbau ........... 5 272- 5 750- 6 800-
17 Für technische Aushilfe im Bereiche der Straßen-

bauverwaltung .......... 12 475 - - 23 500- . 13 500-
18 Für technische Aushilfe auf dem Baupolizei-

amt .............. 6 176- 9 900 - 6 900 -
19 Für technische Aushilfe bei der Bauberatungsstelle — 240- 240-
20 Für technische Aushilfe beim Stadterweiterungsamt 3 940- 8 000 - 4 000-
21 Für technische Aushilfe auf dem Vermessungsamte 23 712- - 33 000- . 24 000- _ Zu 21. Hiervon weiden
22 Löhne für Vorarbeiter und Meßgehilfen des

Vermessungsamtes ......... 10 32? - 20 000 22 500 -
8000 M. von der Kasse
des Straßen» und Wasser»

" baues erstattet. S. Ein»23 Für Besorgung von Rechnungs- u. Auszählungs- nähme Abt. I Nr. 20.
arbeiten im statistischenAmte ..... 8 958- 6 800 - 8 800 - " Zu Nr. 22. Siehe Einnahme24 An die Vollziehungsbeamten 20"/» der Einnahme Abt. I Nr. 19, 20 u- 2b.
an Vollziehungsgebühren ....... 18 240 - - 20 000- . 20 000- - Zu Nr. 24. Siehe Einnahme

25 An die Standesbeamten-Stellvertreter, Vergütung Abt.V Nr. 1.
für außerdienstliche statistische Arbeiten. , . 233- 400- 300- - Zu Nr. 2b. Siehe Ginnahme

26 Eiste Rate der Kosten der Stadtverordneten- Abt. IX Nr. ?. Auf be¬
Wahlen in 1918.......... 17 583- - 20 000- . 20 000- sondere Anweisung zu

" zahlen.
Zu Nr. 26. Der nicht der»2? Zulage für Wahrnehmung der Stadtdiener¬

geschäfte in der Ientralverteilungsstelle ^.5 — 300- 300- wendete Betrag ist in
28 Vergütung an die mit der Kontrolle der Lust¬ Restausgllbt nachzuweisen.

barkeiten betrauten Beamten ...... 1400- 1800- 1 800 - Restausgabtam l. April
19IS nicht Vorhand««.

Zu Nr. 27. Auf besonder«
" Anweisung zu zahlen.

29 Vergütung für einen Motorradfahrer der Boten-
meisterei und für Hilfsbotcn ...... 20 762 - - 15 000- - 22 000-

30 An die Kasse der Friedhofsverwaltung. Anteil des Zu Nr- 28. Desgleichen.
Gehalts für den Friedhofsaufseher Engelsmann 1150- 1150 - 1 300. ^ Zu Nr. 29. Desgleichen.31 Beiträge zur Rentenkasse für die Versicherungs¬
pflichtigen Angestellten'. ....... 785- - 20 000- - 20 000-

Im Haushaltsplan der Polizei-Verwaltung. Zu¬
lagen an Polizeibeamte, sowie sonstige persön¬
liche Ausgaben 28 220 — M.

Summe Abt. II 625 150- - 689 650-

^>ck
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»bt.

III.

IV.

V.

24

Nr. Ausgabe

Ruhe- und Erziehnngsgelder.

Nr. 1 bis 55 der Nachweisung über Ruhe- und
Erziehungsgelder .........

Ruhegehälterusw. derPolizeibeamtenimHaushalts-
plan der Polizei'Vernmltung 56 965,— M

Summe Abt. III für sich

Verfolgung der Beamten-Witwen und »Waisen.

Lebensversicherungs- Beiträge bzw. Sparkassen-
Einlagen für die städtischen Beamten, Lehrer
und Angestellten ..........

Witwen- und Wllisenversorgungsanstalt für die
Kommunalbeamten der Rheinprovinz (Landes-

,bank, hier). Beiträge für die Ruhegeldempfänger
der eingemeindeten Vororte ......

Witwen- und Waisengeld ........
Nr. l—«4 der Nachweis«»»,.

Zur Bestreitung der neu fällig werdendenWitwen-
und Waisengelder ..........

Summe Abt. IV

Isteraebnis
!9l8

13? 563

Voranschlag
tM«

134 219 60

Unsallveifichernngund Renten.

Beitragsanteil der Stadt Düsseldorf gemäß § 798
Ziffer 2 der Reichsversicherungsordnung . .

Für Unfallversicherungder Veamten aus den ein¬
gemeindeten Vororteil und Prämie für Ein-
bruchsdiebstahl ..........

Witwe des Bureau-Hilfsarbeiters Herm. Decker
») Witwengeld ......314,50 M.
b) Waisengeld für ihr Kind

Paula, geb. ?. 8. 03 . . . 94.35 „
Bureau-Hilfsarbeiter a. D. Stuhlweißenburg,

Invalidengeld...........

104 715

330
48 410

8 23?

48

Zu übertragen

?59

253 —

408

384

85

60

106 700

330
60109

8 859

l»l?

138 896

176 000

900

300

48
72

«0

106 700

256
62 187

12

Bemerkungen

8 855 74

58
68

178 000

408

384

1993

85

60

900

45

408

384

1693

Sieh Einnahme Abt. ^
Nr- I.

Zu Nr. 2. Zahlbar vieM
jährlich im voraus.

Die Nummern 3 und 4 ul>«is
tragen sich.

85

60

45

Füllt fort.
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Mt. Nr.

4

5
6

7

6
?
8
9

10
11
12

13

Ausgabe
Istergebnis

191K l9!«
Voranschlag

t9i7 Bemerkung«

Übertrag
Witwe des Arbeiters Johann Neander

g,) Witwengeld ...... 300 — M.
d) Waisengeld für ihre Kinder

Anna. geb. 21. 4. 1902 60— „
Elisabeth. .. 4. 6. 1904 60— ,.
Peter. „ 2. 8. 1905 60.—' .,
Christine. „ 6. 6. 1907 60— ,
Margarete. „ 13. 10. 1909 60.- .

Telephonistin a. D. Frau Dilthey, Invalidengeld
Witwe des Gartentechnikers Friedrich Kopplow,

Witwenrente ......... . .
Witwe d.BaullufsehersOskarGlander.Witwenrente
Invaliden, und HinterbliebeneN'Versorgungstädt.

Angestellten und Arbeiter der allgemeinenVer¬
waltung (zur Bestreitung der etwa neu fällig
weidenden Invaliden', Witwen- u. Waisengelder)

Summe Abt. V

Bülobediiifnisse.
Schreibgegenstände .........
Zum Ersatz und zur Unterhaltung von Schreib¬

maschinen ............
Für Unterhaltung der Maschinen der Druckerei
Zur Bestreitung der für die Druckerei erforder-

lichen Bedürfnisse:
2) Löhne .......28000— M.
d) sächliche Kosten .... 4800— ,.
o) Papier...... .27 000— „

Sonstige Drucksachen,darunter die Kosten des
Druckes des Verwaltungsberichtes und sämt¬
licher Haushaltspläne, sowie sonstiger größerer
und vertraglich zu vergebender Drucksachen .

Vuchbinderarbeiten und sonst, kleinere Bedürfnisse
Firma Franz Iumpertz für das Heften der Akten
Porto-Auslagen für die gesamte Verwaltung .
Einrückungsgebühren..........
Prozeßkosten ............
Bücherei einschl. Bezug von Zeitschriften . . .
Zur Beschaffung von Büchern und Zeitschriften

für das statistischeAmt .......
Für laufende Anschaffungen (Bücher, Alten usw.)

für das Stadtarchiv........
Summe Abt. VI

600

62?

329

18 271

3 082
110

47 688

75 955
19 215

3 000
40 099

1099
1118
3131

860

772

1993 45

600

627

15
765

750
4 751

20 000

2 000
500

59 800

40 000
22 000

3 000
42 000

1800
2 700
4 000

750

3 000

60
60

65

201 550

1693

600

62?

15
765

750
4 451

20 000

2 000
500

59 800

40 000
22 000

3 600
42 000

1800
1500
4 000

750

2 000

45

60
60

65

199 950

m

Zu Nr. 3. Der nicht »ei-
wendete Betrag ist in Rest¬
ausgabe nachzuweisen. Die
Restausgabe betrug am
1. 4.191» — 1228.42 M.

Die Nrn. 4 u.5 übertragen
sich gegenseitig.

Zu?.
Zahlbar monatlichnach Ab¬

lauf.

Zu Nr. 11. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist al«
Restausgabe nachzuweisen.
Die Restausgabe betrug
am 1.4. 101«: 987,66 M

Zu Nr. 12. Desgleichen.
Die Restausgabe betrug

aml. 4. 1« — 72.48 M.
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V>..' M
Abt.

MM

HM'

^ ^
UM

VII.

Nr.

VIII.

9
10

11

Ausgabe

1200
1200

850
250

M.

Sächliche Kosten der Bauleitung
Zeichen gegenstände für:

g,) das Hochbauamt ....
d) das Tiefbauamt ....
«) das Vermessungsam l. . .
6) das Stlldterweiterungsamt.

Für das Aufziehen von Plänen, Karten, Zeichnungen
und für sonstige kleinere Bedürfnisse:
2,) für das Hochbauamt. . . . 300 M.
d) „ „ Tiefbauamt. . . . 500 „
o) „ „ Vermessungsamt . . 500 „
6) „ „ Nauvolizeillmt. . . 100 „
s) „ „ Stadterweiterungsamt 100 „

Iftergebnis
t9t»

Zur Beschaffung von Studlongegenstände (Werte,
Zeitschriften usw.) für das Hochbauamt . .

Ergänzung und Unterhaltung der Meßwerkzeuge
Beschaffung von Polygon- «.Grenzsteinen u. Pfählen
Ergänzung und Erneuerung von Karten und

Plänen sowie der Grundsteuer-Katasterlarten
und Bücher des Vermessnngsamtes ....

An die Katasterkontrolleureder Katasterämter I. II
und Hl für die Entnahme von Nachrichten usw.
aus den Klltasterdokumentenje 150 M. . .

Fahlkosten bei Ausführung von Vermessungen,
NeubllUllbnahmen usw. für das Vermessungsamt

Fuhrkosten bei der baupolizeilichenBeaufsichtigung
Zur Beschaffungvon Zeichengegenständenund für

PhotographischeErgänzungs- !und Verbrauchs»
gegenstände sür die Bauberatungsstelle. . .

Für Lieferung von Kataster-Berichtigungen an
das Vermcssungsamt

a) Katasteramt I ......420 — M.
d) ,. II ......480 - „
e) „III ......140— ..

Summe Abt. VII

Fernsprechverbindungen.

Telegraphenamt, Gebühren für die Fernsvrech-
Zentrale des Rathauses sowie für die Neben¬
anschlüsse und,Umschalte"V«bindungen . . .

Dasselbe, Gebühren für Benutzungder Fernsprech-
Verbindungen nach auswärts ......

Zu übertragen

2 739

2 068

561
442
28?

285

. 450

184
96

31

1040

Voranschlag
»916 !9l?

14 903

1089

4 500

3 500 —

800
1000
1500

3 000

450

400
300

100

1040
16 590

14 500

1200
15 700

3 500

1500

4 00
1000
1500

4 000

450

400
100

100

1040

Bemerkungen

Zu Nr. 3. Del nicht t
wendete Betrag ist
Restausgabe nachzuweiln
DieRestansgabe betrug«
I.Npiil l91«: 247,92 5

Zu Nr. ». Der nicht »^
wendete Betrag ist in R«^
ausgäbe nachzuweisen. l<
Restausgabe betrug «>H
!.April 16^-!N334,M^

13 990

16 000

1400
17 400
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Nr. Ausgabe

Übertrag
Fürden Wohnungsanschluß des Oberbürgermeisters

u. der Beigeordneten usw. an das Fernsprechnetz
Für Bedienung der Fernsprechzentrale im Rat¬

hause ......... . . . .
Summe Abt, VIII

Steuern und Abgaben.

Feueruersicherungsbeiträge für das Rathaus so¬
wie für die Gegenstände in diesem und in den
sonstigen Zwecken der allgemeinen Verwaltung
dienenden Gebäuden.........

Summe Abt. IX für sich.

Reinigung, Heizung, Beleuchtung,
Wasserverbrauch.

Für Heizung und Reinigung der Diensträume
des neuen Rathauses und der übrigen Ver¬
waltungsgebäude sowie Reinigung des Schloß¬
turmes .............

Reinigen des Rathauses und der sonstigen Ver»
waltungsgebäude von Ratten, Mäusen u. dgl.

Neinigen der Abortgruben der Verwaltungs»
gebäude in den eingemeindeten Bezirken . .

Gebühren für den Anschluß städtischer Verwaltungs¬
gebäude an den Schwemmkanal.....

Heizung und Beleuchtung........
Wasseruerbrauch ...........
Im Haushaltsplan der Polizei-Verwaltung Aus¬

gaben für Heizung, Reinigung und Beleuchtung
der Polizei-Bezirks-Büros 9500 M.

Summe Abt. X

Istergebnis
<»!5

^

Voranschlag
19!« !9i? Bemerkungen

WochennmrKte.

Für Aushilfe im Marttdienst......
Den Gerresheimer Glashüttenwerken, vorm. Ferd.

Heye, an Miete für den Marktplatz in Gerres-
heim ..............

Druckkosten der Marltstandzettel ......
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....
Gehälter und Pensionen des Marktaufsichtsper-

sonals 10409.60 M.
Summe Abt. XI

638

6 936

35 656

205

4 239
85 476

3193

2 753

600
175
111

15 700

800

8 000

24 500

1500

37 700

250

50

6 000
88 000

4 500

17 400

1300

10 000

28 700 —

1 500 —

136 500

2 300

600
250

50

3? 700

250

50

6 000
88 000

4 500

Auf besondcie Anweisung
zu zahlen.

Desgl.

Der nicht verwendete Betrag
ist in Restllusgabe nachzu¬
weisen zwecks Begleichung
der Veitiäge für die alle
5 Jahre abzuschließende
Feuerversicherung. Die
Restllusgabe betrug am
I.April 16 —844«,29 M

Zu Nr. 1. Auf besondere
Anweisung zu zahlen.

136 500

3 200

2 800

600
250
50

3 700

Zu Nr. 2. Zahlbar am
Schlüsse des Rechnung«?
jähre».

S.

>''^„^ '<-'^>

l' ^ >
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,^M

WM.M
^ ° : '.

W

^W

1

28

Ister«ebnis Voranschlag
»bt. Nr. Ausgabe 19tK t9!6 19»? Bemerkungen

XII.

1

Insgemein.

Mieten für VerwaltungszweckendienendeRäume:

2) in den Häusern Sternstr. 71 u. 73 4100 M.
d) im Hause Worringerstr. 8?. . 2600 „
c) in den Häusern Marktplatz 5 u. 5«, 8000 „
6) im Hause Burgsilatz 6 . . . 1800 „
e) im Hause Iollstr 1b . . . 4200 „

zahlbar an das Grundstücksamt.
t) im Hause Grafenbergerallee 60 3000 „

an die Stadt. Sparkasse, hier.
3) im Hause Tlllstraße 7b . . . 1800 ..

an Rentner Anton Dübbers, Zu l3u.I1. Zahlbar vier»!
K) im Hause Cölnerstraße 210 . 2040 „ jährlich im voraus.

2
an Rentner Wenzel Drzimalla. 20 340 27 840 27 540

Prämie für die Versicherung der Stadt gegen
Haftpflicht............ 9 305 — 9 500 — 10 000 —

3 Jahresbeitrag an den Allgemeinen Versicherungs-
fchutzverbcmd Leverkusen ........ 50 — 50 — 50 —

— Kloß, Karl, Rente für einen Unfall .... 900 900 — — — Fällt fort.
4 Zur Förderung vaterländischer Feste .... 2 27? — 1800 — 1800 —
b StenographischeAufnahme der Verhandlungen der

Stadtverordnetenversammlung ..... 3 620 — 5 000 5 000 —
6 Zur Gewährung von Ehrenurkunden für Arbeiter 1722 1 700 — 1800 —
7 Unterrichtskursus für Beamte. Vergütung für

die Lehrpersonen .......... — 300 — 100 —
8 Zur Unterstützung von Beamten u, Angestellten 2181 3 000 — 10 000 — Zu 8. Der nicht verwcndt»

Betrag, ist i» Restau««»!
«llchzuweiscn. Die Rt»
ausgäbe betrug am 1,4,»

9 Zur Beschaffung von Dienströcken,Litewken und
134 1600 — 1 600

10 Zu nicht vorgesehenen Ausgaben ..... 7 975 8 386 25 817? 23 8I8,9U M-

Im Haushaltsplan der Polizeiverwaltung Miete
für die Polizeibezirlsbureaus, sowie Ausgaben
für Kindergelder und Uniformen 95900 M.

Summe Abt. XII

Einmalige Ausgabe.

60076 25 66 06? 23

XIII.
1 Für notwendige Ergänzungen der Druckerei . . — 2 000 __ 2 000 __
2 Zur Beschaffung einer Rechenmaschinefür das

Steuerbüro ..........
Summe Abt. XIII

— — 800 —

2 000 — 2 800 —
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Nbt.

I.

tu.
IV.
!v.
m.

III.

29

Nr. 'Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ............
Andere persönliche Ausgaben .......
Ruhe- und Erziehungsgelder .......
Versorgung der Beamten-Witwen und «Waisen .
Unfallversicherung und Renten ......
Bürobedürfnisse ...........
Sächliche Kosten der Bauleitung ......
Fernsprech-Verbindungen ........
Steuern und Abgaben .........
Reinigung, Heizung,Beleuchtung,Wasserverbrauch
Wochenmärlte ...........
Insgemein ............
Einmalige Ausgabe ..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Is«r«ebnis
1915

Voranschlag
1916

2 523
625
134
176

4
201

16
24

1
136

3
60

2

962
150
219
000
751
550
590
500
500
500
200
076
000

3 910000
940 00N

2 970000

25

191?

599 795
689 650
138 896
178 000

4 451
199 950
13 990
28 700

1500
136 500

3 700
66 06?

2 800

1ö

65

23

4 064 000
885 000

3 179 000

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme auf achthundert
ilfundllchtzigtausend Mark, in Ausgabe auf vier Millionen vierundsechzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister:

MM

MM

WM»

UUWMW

»
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30

5. Haushaltsplan der polizeiverwaltung.

Nr. Einnahme
Isiergevnis

1915

1 Polizeistrafgelder
! »,) für eigene Rechnung
! d) für fremde Rechnung

2 !Gebühren für Auskünfte durch das Einwohner-
Meldeamt und die Meldestellen . . . .

3 Vom Adreßbuchoerlag für die Adreßbuch-
aufnähme ..............

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

Zwangsstrafen.............

Für Duplikat-Impffcheine und -Arbeitsbücher

VoM Königl. Gewerbegericht für die Ent¬
sendung eines Polizeibeamten zur Aufrecht¬
erhaltung der Ordnung während der
Sitzungstage.............

Für Dünger

Von dem Allgemeinen Deutschen Versiche¬
rungsverein in Stuttgart Rente für die
Eheleute Terspecken ..........

Für Gefangenen-Transporte

Von der Hafenoerwaltung für polizeiliche
Überwachung des Hafengeländes . . . .

Von dem Polizeisergeanten Schümers Miete
für eine Wohnung in dem für Dienstzwecke
««gemieteten Raume in Wersten . . . .

Zuschuß zur Rattenbekämpfung......

Von der Reichsmilitärkasse: Militärrente für
den Polizeikommisfar a. D. Marhold . .

Summe Abt. I

52 085
139

7 759

430

603

200

287

216

6 218

12 000

250

991

252

Voranichlag
191«

90 000

!
11 000 -

3 000

200

400

200

800

216

5 000

12 000

250

1000

252

124 318

191?
«>

50 000—1

8 000j—

3 000

400

500

200

300

216

6 000

12 000

250

1000

252

82 118

Bemerkungen

Gehen nicht mehr ein.

Vertragsmäßigam 3l,'l!>
zahlbar. Siehe Ausfall
Abt. IV Nr. 13.

Siehe Ausgabe: Abt. II,
Nr. «2 der Gehalts- uw>
Nachweisung.

Die Miete ist im Wege dul
Gehaltskürzung einzuziehen l
Durchlaufend, siehe Abt.v«

Nr. 18 der Ausgabe.
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Nr. Einnahme

Chemisches Untersuchungsamt der Stadt
Düsseldorf

(öffentliche Nahrungsmittel-
untersuchungsanstalt).

Einnahmen des Amts:
amtliche Untersuchungsgebühren und Straf¬

gelder ...............
Nahrungsmitteluntersuchungen im Auftrage

Privater..............
Technische Untersuchungen .......
Untersuchung der Auslandsfette ....

Istergebnis
1915

Voranschlag
191« 1917

Summe Abt. II

Sonstige Einnahmen.........

Summe Abt. III für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Polizeistrafgelder usw..........
Einnahmen des chemischen Untersuchungs-

llMts...............
Sonstige Einnahmen.........

Summe

16 482

9 396
3 638

660

1547

10 500 —

11 000-
5 000!-
6 500 -

33 000 —
_____________!_

1882

124 318-

33 000
1882

159 200

17 000

10 000
4 000

500

31500

1382

82 118

31500
1382

115 000

Bemerkungen
'^H<

M

R'.

' 3MUM

URMMM
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Abt.

I.

Nr.

II.

lll.

,^V ^ ^d^,:
^1^

Ausgabe

Besoldungen.

Nr. 1—564 der Gehaltsnachweisung . . .

Gehalt des Polizei-Tierarztes......
Vergütung an Polizeianwärter......
Zulage für diejenigen Polizei-Wachtmeister

und -Sergeanten, die'infolge ihrer Dienst¬
beschäftigung dauernd Zivilkleidung tragen
müssen ...............

Zulage für die berittenen Polizeibeamten
und eine solche für besondere Dienst¬
leistungen ..............

Persönliche Zulage von je 200 M. an 16 Poli¬
zeisergeanten in gehobenen Dienststellen .

Summe Abt. I

Ruhegehälter usw.

Ruhegehälter, Erziehungsbeihilfen u. Unter»
stützungen ..............

Witwen- und Waifengeld........
Zur Bestreitung der fällig werdenden Witwen-

und Waifengelder und zur Abrundung .

Summe Abt. II

Sonstige persönliche Ausgaben.

Reise- und Umzugskosten der Polizeibeamten
Krankenkassen- und Invalidenversicherungs-

beiträge...............
Ausgaben der Kriminal- und politischen Poli¬

zei usw. (Erstattung der den Beamten ent¬
standenen baren Auslagen für Ermitte¬
lungen in Straffachen usw.)......

Summe Abt. III

32

Ifte««ebnis
1»15

Voranschlag
191«

1141 915

1145
4 650

7 941

520

1500

58 618!

33 026

4 075

482

58

10 021

1 271 305

4 400!
3 000

10 000

1720

2 000

1 292 425

57 693

38 366

5 940

102 000!

4 200

100

9 000

13 300

191?

1 286 057

4 500!
1200

10 000

1720

3 200!

1 306 677

56 965

40 487

4 547

102 000

3 200

100

10 000

50

5U

100 Beamte je 100 M. Zah.
lung erfolgt »uf Anweisu»,

Je 1 Beamter 100 M-. 27 B,
llwte je «0 M. ZllhluH
erfolgt auf Anweise
vieiteljährl. nach Ablm

Zu «. Zahlung erfolgt«:
Anweisung vierteljähck
nach Ablauf.

13 300

Bemerkungen

Zu 2 u- 3. Die Rum««
übertragen sich gegenseltiß
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Ni. Ausgabe
Ifteraebnis

t9l5

^

Sächliche Ausgaben.

Beschaffung und Unterhaltung von Uniformen
für die Polizeisergeanten und von Aus¬
rüstungsstücken für die Polizeibeamten

2.) Ergänzung des Pferdebe-
standes ........6 500,-

b) Unterhaltung der Pferde . 10 230,-
0) Anschaffung und Unterhal¬

tung der Geschirre für die
Reit- und Wagenpferde . 1 050,-

ä) Unterhaltung und Betrieb
der Gefangenenwagen ein¬
schließt, des Kraftwagens . 8 000,-

s) Lohn der Pferdepfleger u.
des Kraftwagenführers . 6 000,-

1) Hufbeschlag, Arzneien für
die Pferde, Reinigungs- u.
Unterhllltungsmaterilll und
für unvorhergesehene Fälle 1 700,-

M.

Für die Aufsicht über die Uniform- und Aus¬
rüstungsstücke der Polizeibeamten

a) Polizei-Oberwachtmeister
Theilung........ 120,— M.

b) Polizeisergeant Torte . . 60,— „

Ergänzung und Unterhaltung der Polizei-
fahrräder, Vergütung für Benutzung eigener
Räder zu Dienstzwecken........

Mieten für die Polizeidienstgebäude und für
die Stallungen............

Entschädigung für Reinigung und Heizung
der Polizeibezirks- ufw. Bureaus, Polizei-
gewahrsame und der Wachtstuben in den
Polizeibezirken, ferner für Reinigung, Hei¬
zung und Beleuchtung des Polizeidienst¬
raumes im Hauptbahnhof und Beleuchtung
der Haftzeiten daselbst.........

Feuerversicherungsbeiträge........

Kanalbetriebs- und Straßenreinigungsgebühr
Zu übertragen

67 045

1200
9 000

9 785

2 851

1321

180

1000

27 665

Voranschlag
191S t»!7

7 499

324

67 900

31480

180

2 000

28 000

8 200

700

350

67 900

33 480

Bemerkungen

138 810

180

2 000

28 000

9 500

100

350
141 510

Zu Nr. ij- Zahlbar V< jähr»
lich nachträglich.

Zu Nr. 4, Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest«
ausgäbe nachzuweisen und
dient zur Verwendung bei
außergewöhnlichem Ver¬
schleiß. Die Restausgabe be¬
trug am l.4.l«:l?3,NM.

Zu Nr. 5 u. S:
Zahlung erfolgt auf An¬
weisung.

Zu Nr. 7. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest-
ausgäbe nachzuweisen.
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Abt.

IV.

V.

Nl.

9

10

11

12

13

14

15

16

Ausgabe

Übertrag

Prozeßkosten

Unterhaltung und Ergänzung der Geräte und
Ausrüstungsstücke der Unfallstationen in
den Polizeibezirken..........

Bibliothek einschl. Iahresbestellung auf Zeit¬
schriften ...............

Unterhaltung des photographischen Apparates
mit Zubehör für Kriminalzwecke ....

An die Polizeibeamten für die Adreßbuch-
aufnllhme............. .

I. Gcuenich, Bauschgebühr für Benutzung
des Fernsprechers in Oberlörick.....

Fernsprechamt, Gebühren für die Fernsprech¬
zentrale des Polizeiamtes.......

Dasselbe, Gebühren für die Benutzung der
Fernsprechverbindungen nach auswärts n.
für Nachtgespräche ...........

Summe Abt. IV

Chemisches Untersuchungsamt der
Stadt Düsseldorf.

(öffentliche Nahrungsmittel-
untersuchungsanstalt).

Gehalt an den Leiter des Amts.....

Demselben pensionsfähige Zulage . . . .

»,) Gehalt des I. wissenschaftlichen Assistenten
d) desgl. des II ............
«) „ >, HI............
ä) .. «IV ............

Zu übertragen

Istergebnis

87

672

918

1045

90

7 675

1645

7 000

2 500

4 000
4 000
1700
3 000

«»runschl«g
!91?tu««

138 810

500

2 500

700

1000

3 000

90

7 800

1000

155 400

7 000

2 500

4 000
4 000
3 400
3 000 —

23 900 —

141 510

500

2 250

1000

1200

3 000

90

8 000

1800

159 350

7 000

2 500 -

4 500 —
4 500 -
3 400 —
3 400

25 300

Bemerkungen

S. Ginnahme Abt. I Nil

Zahlbar vierteljährlich
voraus bei Quittuüzi
vorläge des ffernslmH
amtes.

S. hierzu Abt. II bei
nähme.

Siehe GehaltSnachwei!«
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Nr.

V.

Ausgabe

Übertrag

Unterhaltung des Amts.........
Dr. Loock, Miete für das Laboratorium des

Amts................
Reisekosten ...............
Beiträge zur Rentenkasse.........
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung

für Drucksachen ............
Sonstige Ausgaben...........

Summe Abt. V

Zu besonderen polizeilichen Zwecken.

Verpflegung der Polizeigefangenen . . . .
Reinigung der Gefangenen, Bettwäsche, Be¬

leuchtungsmaterial für die Haftzeiten usw.
Für die Durchsuchung der eingelieferten

weiblichen Perfonen..........
Gefangenenauff. Polizeiwachtmeister Böckels

und Polizeifergeant Klaus für Mehr¬
beleuchtung der Dienstwohnungen je 8b M.

Kurkosten für Polizeigefangene und Dirnen
Untersuchung der unter Gesundheits-Kontrolle

stehenden Dirnen:
g.) Entschädigung an die Wartefrau fowie für

Reinigung der Untersuchungsräume aus¬
schließlich der Reinigungsmaterialien an
die Witwe Krüll..........

b) Beschaffung und Unterhaltung der Instru¬
mente, Desinfeltions-, Waschmittel und
dergl...............

An den Verein für Jugendfürsorge und
Jugendpflege:

2) Zuschuß zu dem Gehalt der Polizei¬
fürsorgerin .............

d) Versicherungsbeiträge........
e) Vergütung für eine Gehilfin.....

Zur Verwendung in der Polizeifürsorge. .

Impfwesen: Persönliche und sächliche Aus¬
gaben ................

Zu übertragen

Iftergebnis
1915

H-

5 650

I 200
64

538

100
118

4 205

1190!

37

170
49 216

472

254

1976

71

191«
Voranschlag

191?

23 900

5 650

1200
750

1000

100
200

32 800

6 000

2 000

50

48 000

H

Bemerkungen

472

200

700

600

2 000

60 022!—!

25 300

5 650

1200
750
700

100
200

33 900

5 000

2 000

50

170
50 000

Zahlbar vierteljährlich im
voraus.

Zahlbar vieiteljährlich nach
Ablauf.

Zu Nr. 7. Zahlbar am l. 4,
an die Kasse der allgemei«
neu Verwaltung.

Zu Nr, 8. Zahlbar am
Jahresschlüsse nach Ablauf.

472

300

1000
60

1000

600

2 000

Zahlbar vierteljährlich nach
nach Ablauf.

Monatlich nach Ablauf zahl»bar.

Zahlbar monatlich nach
Ablauf.

Der Verein erhält einen
staatlichenZuschuß von
800 Mark.

62 652 —

WWWMWW
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Nl.

10

11

12

13

14

1b

16

17

18

19

20

21

Ausgabe
Ift«rgedniö

1915
Voranschlag

IM« 1917

Übertrag

Für Ankauf von Nahrungsmittelproben und
zur Verschärfung der Nahrungsmittelkon-
trolle................

Für Besichtigung der Verkaufsstellen, in
denen Arzneimittel, Gifte und giftige
Farben feilgehalten oder verbotswidrig
geführt werden............

An die Schlachthofkllsse für die Ausführung
biologischer Untersuchungen von Fleisch-
und Wurstwaren...........

Gebühren für die Weinfachverständigen .

Beitrag zu den laufenden Ausgaben der
Polizeifchule und Zulage für die verhei¬
rateten Polizeibeamten, die die Schule be¬
suchen ................

Futtergeld für Polizeidiensthunde, Entschä¬
digung für gefallene Hunde, Prämien usw.

Kosten für ärztliche Behandlung hilflos auf¬
gefundener Personen u. Krankentransport-
gebühren ..............

Leichentransportgebühren........

Kosten der Rattenbekämpfung.....

An die Kasse der Vernichtungsanstalt für die
Abholung von Tierklldavern auf Ersuchen
der Polizei..............

Für Unfalluntersuchungen .

Unvorhergesehene Ausgaben

Summe Abt. VI

2 539

600

414

6 090

1836

443

511

8 527

60 022

2 600

750

300

600

9 000

2 500

1500

2 000

1000

50

4 753

85 075

62 652

2 600

750

300

600

7 000

2 500

1750

1000

1000

50

200

4 370

Vemertungen

84 772

50

50

Zahlbar auf besondere
Weisung monatlich ,
Ablauf,

Durchlaufend, siehe Ab!>
Nr. 12 der Einnahme

"O -^> ^,
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lbt. Nr. Ausgabe
Ifiergebnis

«9l5 .

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen ..............
Ruhegehälter, Erziehungsgelder und Unter»

stutzungen usw. ..........
Sonstige persönliche Ausgaben ....
Sächliche Ausgaben.........
Chemisches Untersuchungsamt ....
Zu besonderen polizeilichen Zwecken

Snmme der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Etat der Allgemeinen Ver¬
waltung enthalten:
Gehälter des Dezernenten, des juristischen
Hilfsarbeiters und der Bureaubeamten
der allgemeinen Polizeiverwaltung (ausschl.
der Beamten d. Baupolizei) 162425,—M.

Gehälter der Angestellten der
allgem. Polizeiverwaltung. 217 700,— ..

Feiner sind im Etat de^ Hochbauamts für
Unterhaltung der Polizeidienstgebäude ein¬
schließlich der Utensilien enthalten . . .

Demnach würde das Gesamtbedürfnis be-
tragen................

Voranschlag
l!)l«

1292 425 —

102 000
13 300

155 400
32 800
85 075

1 681 000
159 200

1 521 800

241 702

13 930

1 777 432

50

50

l«l7

1 306 677

102 000
13 300

159 350
33 900
84 772

1 700 000
115 000

1 585 000

50

50

380 125 —

10 850

1 975 975

Bemerkungen

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme auf ein-
idertfünfzehntausend Mark, in Ausgabe auf eine Million siebenhunderttausend Mark.

Der Oberbürgermeister. I. V.: l)s. ^3eh^.
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4. Haushaltsplan für die städtische Feuerwehr.

^?i^Ä'^^

Abt.

II

III.

Nr. Ginnahlne

Vermietung von Wohnungen.
Mieten aus Wohnungen der Feuerwache I . .
Mieten aus Wohnungen im alten Realschul»

gebäude. Zitadellstraße Nr. 2 .....
Summe Abt. I

Dienstleistungen.

Von der Tonhallenkasse, für Feuerwachen und
Arbeiten ............

Erlös für die in den Werkstätten und im Betriebe
der Feuerwehr angefertigten Gegenstände und
Arbeiten, sowie für Hilfeleistungenund Prüfung
von Löscheinrichtungenusw .......

Von der Hafentasse für eine ständige Feuerwache
im Hafen (1 Oberfeuermann und 4 Mann) .

Feuer- und Brandwachen ........
Von der Kasse der Desinfektionsanstalt, für die

Bespannung der Kranken- u. Desinfeltionswagen
Vom städtischen Gas- u. Wasserwerk für die Unter¬

haltung der Feuermelder .......
Herstellung, Überwachung und Instandhaltung

der Privat-Feueimelde-Anlllgen .....
Summe Abt. II

Verläufe.

Von dem Gärtner Fischer für Dünger . . .
Verkauf unbrauchbarer Gegenstände . . . .
Verlauf von Pferden.........

Summe Abt. III

Iftersebnis
19lL

1303

1 117 50

1095 45

941293

15 600!
15 289,37

8 000

11000

40 819 33

Voranschlag

342 30
1 006 90
2 350 —

1302

1110
2 412

1000

1500

15 600
16 000

9 000

11000

10 000
64100

344
700
700

1744

!9l7

1638

1110
2 748

1400

4 500

18 600
20 000

12 000

11000

17 000
84 500

32?
1000

700
2 027

60

60

Bemerkungen

Auf besonder« Anweisutz

S. Ausgabt II. Nr. II

Zu Nr. !>. Stehen im Hl»i!
haltsplan der De«w
tionsllnstlllt und des Kici
lentillnsvoitwesen«
IHl»u.VHlin!

Zu Nr. S. Per Betia«
in b» Nu«aabe Abt,1
Nr. 22», mitenthlllten.

Zu Nr. 7. Siehe «u««H
Abt. II Nr. 22b.

Auf besonder« Nnweisum
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Nr. Einnahme
Istergebnis

18l5

Insgemein.

Löschrabatt aus der Kolleltivversicherung der
städtischenObjekte gegen Feuersgefahr. . .

Von der Kasse des Stadttheaters für Reinigungs.
Materialien ..........

Nordstern, Unfall- lc. Vers..Ges.. Invaliditäts-
Renten aus einer früheren Versicherung . .

Nicht vorhergesehene Einnahmen und zur Ab-
rundung .............

Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.

Vermietung von Wohnungen ......
Dienstleistungen ...........
Verläufe .............
Insgemein .............

Summe der Einnahme

14 023

100

215

15 952

04

28

Aoranschla«
l9<« Bemerkungen

8 000

100

164

379
8 644

2 412
64100

1744
8 644

76 900

64

36

6 500

100

164

459
7 224

2 748
84 500

2 02?
7 224

96 500

64

76
40

60
40

Auf besondere Anweisung.

Auf besondere Anweisung.
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Abt.

s^. .>
II.

^VW

^

Nr. Ausgabe

Gehälter und persönliche Ausgaben.

Gehälter (1 Branddirektor, 1 Brandinspeltor, 3
Brandmeister, 4 Feldwebel)......

Gehälter und Löhne (33 Oberfeuermänner, 147
Feuermänner)...........

Gehälter und Löhne für das Büropersonal (Be¬
amte und Angestellte)........

Ersatzmannschllften bei Erkrankungen, militärischen
Einberufungen usw..........

5 Wachen an dienstfreien Tagen......
6 Mietentschädigungen und Mietbeihilfen. . . .
7 Krankenversicherung ..........
8 Invalidenversicherung .........
9 Vergütung an die Reserve- u. freiwill. Feuerwehren

10 Unfallversicherung der Reseruefeuerwehr und der
freiwilligen Feuerwehren der Vororte bei der
Feuerwehrunfallkasse der Prou.-Feueruersicher.-
Anstalt der Rheinprovinz und bei der Kölnischen
Uttflllluersicherungs-Aktiengesellschllft ....

11 Rentenbeitrag für die beim Kraftwagen- und
Pferdebetrieb befchäftigten Mannschaften (Bau-,
Reittier- und Fahrzeug-Unfall-Vers. der Stadt-
gemeinde Düsseldorf)........

12 Ruhegelder, Witwengelder. Waisengelder, Er-
ziehungbeihilfcn und laufende Unterstützungen.

13 Außerordentliche Unterstützungen.....
14 Büroreinigung...........
15 Entschädigung für die im Telegraphen-Außen¬

dienst beschäftigten Mannschaften . . . .
Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

1 Ersatz und Neubeschaffung von Pferden; Mietpferde
2 Für Futtermittel für den Pferdepark und für

tzufbeschlag ..........
3 Tierärztliche Behandlung der Pferde . . . .
4 Arzneien für die Pferde........
5 Unterhaltung und Ergänzung der Löschgeräte,

Wagen, Spritzen, Schläuche, Pferdegeschirre,
Gummibereifung usw. für die Berufsfeuerwehr
und für die freiwilligen Feuerwehren der Vororte

6 ^2.) Brennmaterial für d. Wachen u. d. Dampfspritzen
!d) Elektrischer Strom und Betriebsstoffe für die

Kraftfahrzeuge......... .

Zu übertragen

Ist««gebnis
1915

21886

23? 712

8 857

740
10 499
20 032

1608
663

1897

1300

50

02

66

25
50
50
90
86
95

80

855
580

27 838
300
297

17 994
5 245

6 279

81

34

25

81
26

62

Voranschlag
19,7191«

34 088

296 032

8 200

750
12 000
24 048

5 006
1435
3 500

1416

100

8 749
800

396 125

50

10
20

25

l'»

>5

2 000

30 000
300
200

20 000
5 000

6 500

64 000

?

Bemerkungen

35 400

301 287

8 740

750
16 000
27108

2 892
1414
3 000

1416

100

9 572
800
300

400

409 181

2 000

30 000
300
200

20 000
5 000

6 500

64 000

50

50
40

25

76

41

Sieh« Gehaltsnachweisun^

Desgleichen.

Desgleichen.

Zu Nr. «. Die Met«
schädigung beträgt für ti
Oberfcueima»n30M,,l
Mietbeihilfe für il
verheirateten FeueruM
15 M-, für den und»
heirateten Fcuermann 8? i
monatlich, wenn ihnen l»
Wobnung in den zur Mf
gehörendenRäumen »i^
überwiesenist.

Zu Nr. 12.
Siehe Oehaltsnachweisunil
Zu Nr. 18. Nllchluh der Ll»l-

Neisllmm!.». 29. <. 1918,

Zu Nr 1. Der nicht vem°l
dcte Betrag ist in RestaM
nachzuweisen und z. Eizil
zung des Pferdebestam
und zur Fortführung ^
Killftwagenbelriebe« ^
Restausga.be betrug am >s
IS: 4883,74 M.

Zu Nr. 2 II. 3. Aufbesonlxs
Anweisung zu zahlen.

Zu Nr. 5. Der nichts
wendete Betrag ist in lül
ausgäbe nachzuweisen I
Neuanschaffungen. ^
Restausgllbe betiug
1.4. 191«: 6749.433
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Nr. Ausgabe
Istergebnis

1915
Voranschlag

19171916

,3I

Bemerkungen

9

10

11

12

13

14
15

16

1?

18

19

20

21
!

Übertrag

Reinigungsmaterial und Stallutensilien . . .
Reinigung, Instandhaltung und Ergänzung der

Bettwäsche und Handtücher; Neubeschaffung
von Betten..........

Beschaffung und Instandhaltung der Uniform¬
und Ausrüstungsstücke........

Beschaffung von Ausrüstungsstücken d. Feuerwehr-
offiziere . . . '°.........

Materialkosten zur Anfertigung von Gegenständen
für andere Verwaltungszweige und Bezahlung
der von den Berufsfeuerleuten an dienstfreien
Tagen angefertigten Utensilien und geleisteten
Arbeiten............

Anerkennungsgebühren und Mieten für die Grund¬
stücke oder Räume zur Unterbringung von Lösch»
geraten in den Vororten.......

Kleinere sächliche Ausgaben der freiwilligen Feuer¬
wehren der Vororte.........

Wasserverbrauch ...........
Beleuchtung und elektrischer Strom für Tele-

graMen-Aktumulalorcn........
An die Kasfe des Fuhrparks für Heizung und

Beleuchtung der gemeinschaftlichen Badeanstalt
Mitgliedsveitillg an den Rheinischen Dampfkessel-

Überwachungsverein für die Dampfspritzen . .
Kanlllbetriebsgebühr

a) für die Feuerwache I . . . 282.01
b) „ „ .. II . . . 110.8?
o) .. .. „ HI. . - 171.1?
ch ...... IV . . . 69.60

Straßenreinigungsgebühr
2) für die Feuerwache I
d)...... II .
c) ...... HI .
<y ...... IV .

M.

105.20 M.
2?,20 ..

106- ..

Versicherung und Instandhaltung der Batterien
der eleltromobilen Fahrzeuge ......

Haftpflichtversicherungder Kraft-Fahrzeuge . .

Zu übertragen!

3 401

2 127

29 704

140

101?

185

32?
2 370

7 459

600

5?

598

178

3 862
1813

8«

13

64

50

65

50

93

88

85

80

30
25

64 000^—

3 500

3 500

10 000

250

500

185

600
2 500

8 000

600

108

633

238

4100
2 300

101 015

50

65

40

64 000

3 500

10 000

250

2 000

185

500
2 500

8 000

700

57

633

238

4 800
2 500

55 103 364 55

50

65

40

Zu Nr. 0.
Der nicht verwendete Netrag

ist in Restausgabe nachzu¬
weisen für notwendigeEr»
gänzungsstücke. Die Rest-
ausgäbebetrug am l. April
19l6: 18 130,27 M.

Zu Nr. I I.
Siehe Einnahme II 2.

Zu Nr. 12.
Ans besondere Anweisung.

Zu 16. Am Jahresschlüsse
an die Fuhrpailtasse abzu»
führen. Vereinbarung vom
17./25. Juli 1913 IV. 4
484/13.

Laut Verf. v. 14. 11.1916
Viv 1458/16 auf ?«0 M.
erhöht.

Zu 17. Zahlb. aufAnfordern.
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Abt.

II.

^M '^

M,.-^.

Nr. Ausgabe

22

23

24
25

26
2?
28

29

30

31

Übertrag
2,) Herstellung, Überwachung u. Instandhaltung

der Feuertelegraphenanlage . 13 000 M.
d) der Privatfeüermelder . . . 10000 „
e) Anertennungsgebühr an die Kgl.

Staatsbahnverwaltung für Ge¬
staltung derLegung eines Feuer¬
meldekabels durch die Marken¬
straßen-Überführung .... 1 „

cl) Anerkennungsgebühr an Amts¬
gerichtsrat W. Günther, Königs¬
allee 26. für Gestattung der
Verlegung eines Feuermeldekabels
durch die Parzellen 2013/116
2272/100 usw ...... 1 „

6) Anerkennungsgebühr andieRh.
Bahngesellschaft für Gestattung
der Verlegung eines Kabels durch
den Promenadenweg längs des
Bahnkörpers in der Hanfa-Allee 3 „

t) Anerkennungsgebühran die Sta¬
tionskasse des Hauptbahnhofes
für Gestaltung der Verlegung
eines telegr. Kabels im Zuge
der Franklinstraße und Dussel»
taler Unterführung .... 1 „

An den Reservefondsder Stadttasfe, Erstattung
des Vorschusses uon 72000 M. für den Ausbau
des Feuermeldenetzes nach den Vororten
(Abzahlung) ...........

Schreibmaterial, Zeitungsanzeigen und Porto .
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

Drucksachen ...........
Beschaffung von Feuermelder-Hinweiseschildern .
Fernsprechgebühren ..........
Verpflegung der Mannschaften auf der Brand¬

stelle bei Feuern von längerer Dauer . . .
Beschaffung von Lehr- und Unterrichtsbüchern,

Fachzeitschriften u. fachwissenschaftlichen Werken
Belohnungen für erste Feuermeldung und für

Feststellung von Personen, die mutwillig Feuer¬
melder ziehen ..........

Verbandstoffe und Unterhaltung der Verband¬
kasten auf den Wachen ........

Summe Abt. II

Iftergebnis
191»

Noranschl«g
l»t« ,9l? Bemerkungen

43 722

10 000
690

150
960

1743

81

267

9

226

49

18

40
20

04

32

01

101 015 55

18 006

10 000
850

150
500

2 200

300

300

100

250
133 671 55

103 364 55

23 006

10 000
1000

150
500

2 200

300

400

150

250
141 320 55

Zu Nr. 22. Der nicht»,
wendete Betrag ist in R,i
ausgäbe nachzuweisen
Instandhaltung der Fe«
telegillphen- und Fti!,I
meldeanlagt. RestauW
betrug am I.April!»«
! 1568.72 M.

Zu Nr. 22 «. und d. V«z
«lbt. II Nr. « und 7
Kinnahme.

Zu Nr 22°und«. Zahl!
am 1. September.

Zu Nr. 22 <i. Zahlbar i
April im oorau«.

Zu Nr. 22 l. Zahlbar
15. März.

Zu Nr. 23. »eschluh
Stadtverordn.»Veisam
lun« vom 17. !. 1912^

Zu Nr. 28. Der nicht d!^
wendete Betrag ist
Restausgabe nachznweil
Die RestlluSgllbe bck
am 1. Apr. 191«: 0,2
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l>t. Nr. Ausgabe
Fsiersebnis

«9l5

^ ^

Voranschlag
l91ß

^

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherung der Benzinwagen und Fahr¬

räder der Belufsfeuerwehr, der Gebäude und
Utensilien in den Vororten......

Summe Abt. III für sich.

Insgemein.
Nicht vorgesehene Ausgaben und z. Abrundung

Summe Abt. IV für sich.

Außerordentlich.
Dritte Rate für den Ankauf der Hafenspritze
Zweite Rate für den Ersatz einer verbrauchten

Drehleiter ............
Summe Abt. V

Wiederholung der Ausgabe.

Gehälter und persönliche Ausgaben . . . '
Sächliche Ausgaben .........
Steuern und Abgaben .........
Insgemein ...........
Außerordentlich ...........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Hierzu treten noch:
die Bau- und Unterhaltungskosten laut Haus¬
haltsplan des Hochbauamts mit.....

Gesamtbedürfnis

93

1141

1500

73>

50 —

1 253 30!

1 500

10 000
11500

396 125
133 671

50
1253

11500
542 600

76 900
465 700

7 400
473 100

15
55

30

.9»?

800!

998

2 000>

10 000

04

12 000

409 181
141320

800
998

12 000
564 600

96 500

41
55

04

46? 800

7 600
475 400

Bemerkungen

Der nicht verwendete Betrag
ist in Restausgabenachzu.
weisen zwecks Begleichung
der Beiträge für die alle
5 Jahre abzuschließende
Feuerversicherung. Die
Restausgabe betrug am
l.April 1»1«: 1193,4: M.

Zu Nr. 2. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe nachzuweisen.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme auf sechsund-
runzigtausendfünfhundertMark, in Ausgabe auf fünfhundertvierundscchzigtausenddreihundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung: 1^.1,ltKe.
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>
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5. Haushaltsplan des Fuhrparks und der ötraßenreinigung.

Abt.

II.

III.

Nr. Einnahme

10

11

12

^. Fuhrpart.
Leistungenund Lieferungen.

Von der Straßenreinigung: für Gestellung und
Betrieb der Straßenreinigungsfahrzeuge (Ge¬
spanne und Autos) .........

Von der Kasse des Straßen- und Wasserbaues:
für die regelmäßige Strnßenbesprengung . .

Von der Tonhalle: für regelmäßige Müllabfuhr
Von der Hafentasse:

Für regelmah.Vesprengungder Straßen imHafen
(Kehrichtabfuhr im Zollhof-Hafen.)

Von der Eisenbahnverwaltung: für die regelmäßige
Besprengung des Vorplatzes am Hauptbahnhof

Von der Rheinischen Ballgesellschaft für Be¬
sprengung der Rheinbrücke ......

Für sonstige Fuhrleistungen für andere städtische
Verwaltungen und Private......

Von der Straßenreinigung: für Instandhaltung
der Handkarren und des Handgeräts . . .

Desgl. für Hergabe, Reinigung und Reparatur der
Arbeiter-Dienstkleidung ........

Für Hufbeschlag der Pferde anderer städtischer
Verwaltungen ..........

Von der Feuerwehrkasse:für d. Mitbenutzungdes ae°
meinschaftl. Bades im HauptschirrhofPionierstr.

Für an andere städtische Verwaltungen abge¬
gebene Futtermittel .........

Summe Abt. I

Von den Abgängen.
Für Pferdedünger ..........
Für ausrangierte Pferde........
Für unbrauchbare Gegenstände und Altmaterial
Für gestattete Durchsuchungder Müllabladeplätze

..nach verwertbaren Stoffen ......
Summe Abt. II

Verschiedenes.
Von der Strahcnreinigung: an Verwaltungs¬

kostenanteilen
») Anteils. Wasser, Licht, Heizung u. Badebetrieb

Zu übertragen

Ist«rgebni«

89 460

85 000
900

1000

625

295

145 4134'

2 500

12000

223

600

50

45

29 551

7 558
510
354

3 250

5 500

31

60

78

!9«S
Voranschlag

80 000

85 000
900

1000

625

295

75 000

2 500

12 000

1200

600

38 000
297 120

7 200
2 000

800

3 500
13 500

5 500
5 500

100 000

85 000
1200

1350

850

390

230 000

3 000

12 000

200

700

25 000
459 690

12 000
2 000

300

3 000
17 300

5 500
5 500

Bemerkungen

ZuNr.1. Nach den taW
lichen Leistungen mom
lich zu veiiechnen. Sich
Ausgabe Abt. VII Nr.,

Zu Nr. 4. Zahlbar vilNij
jährlich im voraus.

Zu Nr. 5 und«. Z°M
am 1, Oktober.

Zu Nr. 8. Sieh« N»«M
Abt. VIII Nr. 2.

Zu Nr. ». Siehe Au««»»l
Abt. VI Nr. 7.

Zu Nr. II. Zahlbai
1. Oktober.

Zu Nr. 4. Zahlbar vieck>
jährlich im voraus.

Siehe Ausgabe Xit. V»!
Nr. 3.

l»«^
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Nr. Einnahme
Istergebnis

1915
Voranschlag

l»1«

^

191? Bemertnngen

Uebertrag
b) Anteil an Versicherungsbeiträgen, Steuern,

Kanalbetriebs-, Fernsprech- und Uhrenbe-
triebsgebühien .........

e) Anteil für Vureaubedürfnisse u, Drucksachen
Von der Düsseld. Fahrschule für Überlassungeines

Unterrichtsraumes im Schirihof am Höherweg
Vom Tiefbauamt I u. II Miete f. einen Lagerplatz

auf dem Fuhrparkgrundstück an der Ulmenstraße
Vom Kaufmann Jakob Broich für einen Lagerplatz

auf dem Mietgrundstück an der Martinstraße
Nicht vorgesehene Einnahmen ......

Summe Abt. III

L. Stratzenreinignng.
Anliegergebühren.

Für die Reinigung der Asphalt- und Pflaster-
straßen .............

Für sonstige Straßenreinigung auf Grund besond.
Vereinbarung laut Verzeichnis (Anlage 1) .

Summe Abt. IV

Verschiedenes.
Für unbrauchbare Gegenstände ......
Für auf den Straßen gesammelten Kehrichtdünger
Gebühren für Mückenbekämpfung und Vogel¬

schutz .............
Nicht vorgesehene Einnahmen ......

Summe Abt. V

Wiederholung der Einnahme.
^.. Fuhrpark.

Leistungen und Lieferungen .......
Von den Abgängen ..........
Verschiedenes ............

Summe ^.

L. Straßenreinigung.
Anliegergebühren ...........
Verschiedenes ............

Summe L
Dazu „ ^.

Summe der Einnahme

1000
600

25

30

250
1208

251 121

9 018

2 212

2
191

46

62

50

48

5 500

1000
600

25

30

250
1975
9 380

25? 000

8 933
265 933

100
1000

4 000
466

5 566

297 120
13 500

9 380

97

5 500

1000
600

25

30

250
1 105
8 510

25? 000

8 909
9? 265 969

03
03

320 000

265 933
5 566

2?1 500
320 000
591 500

97
03

100
2 000

4 000
490

6 590

459 690
17 300

8 510
485 500

72
72

Siehe Ausg. Abt. IX Nr. 1.
Siehe NusaabeAbt.X Nr. 3.

Zahlbar am 1-lIuli,

Zahlbar am 1. April.

Zahlbar vierteljährlich im
voraus.

265 909
6 590

272 500
485 500
758 000

M2MWMN

n
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I

Istergebnis Voranschlag
Abt. Nl. Ausgabe 1815 181« 1817 Bemerkungen

^. Fuhrpart.
I. Persönliche Ausgaben.

1 Besoldungender Beamten laut Verzeichnis(Anl.2) 22 135 — 27 592 50 28 381 50
2 Beamten-Pensionen laut Verzeichnis (Anlage 2) 4162 — 4162 — 4162 —
3 Löhne und Familienzulagen für Kutscher, Arbeiter.

Handwerker usw. einschl. Krankenlassen- und
249 128 70 275 000 — 280 000 —

4a) Unterstützungen und städtisches Invalidengeld laut
Verzeichnis (Anlage 3)........ 2 510 10 2 878 — 3 587 40

d ZurAestreitungneufälligwerdenderInvalidengelder
und Zuschuß zu Kriegswitwenrenten laut Ver¬
zeichnis (Anlage 3) ......... 1070 — 700 — 700 —

5a) Unfallrenten laut Verzeichnis (Anlage 3) . . . 4 400 43 4 346 88 4 346 88
d) Zur Bestreitung neu fällig weidender Unfallrenten 1070 51 700 — 700 ^
6 Kosten des Heilverfahrens und der schiedsrichter¬

lichen Verhandlungen ........ 62 90 100 — 100 —
7 Beschaffung und Instandhaltung der Dienstlleider

für die Aufseher und Arbeiter..... 13 653 22 15 000 — 15 000 -
8 Unterhaltung und Reinigung der Stallbetten für

Summe Abt. I

Pferde.

11 32 120 62 22 2!
330 600 — 337 000 —

II.
1 Für Futtermittel und Streu....... 228 077 62 162 000 — 260 000 — Zieht Einnahme 1/7.
2 35 982 25 15 000 — 5 000 —
3 Vergütung für den Tierarzt....... 600 — 600 - 600 —
4 Arzneien, Verbandstoffe. Desinfektionsmittel . . 2 553 16 2 000 — 3 000 —
5 Für Mietpferde zur Müllabfuhr..... 23 094 — 12 000 — 12 000 —
6 Für Mietpferde zur Straßenbesvrengung . .

Summe Abt. II

Vetneosll.elät und Materialien.

17 441 26 28 000 — 15 700 —

219 600 — 296 300 —

III.
1 An die Slraßenbllhnkasse: für Gestellung und

Führung von 2 Motorsprengwagen .... 5 000 5 000 — 5 000 — Zahlbar 1. Oltobei.
2 Für Handgerät (Schaufeln, Besen, Hacken. Gabeln,

Eimer, Laternen, Pfeideputzzeug usw.) , . . 1506 90 2 000 — 2 500 —
3 Zur Beschaffung von Fahrzeugen u. Geschirren,

Fahrzeugteilen, Werkstoffenund Werkzeuge für
Schmiede, Stellmacher, Anstreicher u. Sattler
sowie zur Unterhaltung und Erneuerung der
Elektromobilbatterien ........ 52 225 03 39 000 — 45 000 —

4 Betriebsstoffe (Öle. Fette, Seife, Laternen-
5 872 14 7 500 — 7 500 —

5 Für Heizung und Licht........ 6 208 64 5 000 — 6 000 —
6

Zu übertragen

4175 80 4 200 — 5 000 —

62 700 — 71000
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Nr. Ausgabe

4?

Istersebnis
1913

Übertrag
? Für Wasser ............
8 Zur Beschaffung von Staubbindemitteln . . .
9 Für einmalige Anschaffungen (2 Lastwagen und

Unterstallräume) ..........
Summe Abt. III

Steuern, Veitläge und Abgaben
1 Feuerversicherung ..........
2 Steuern .............
3 Kanalbetriebsgebühren .........
4 Straßenreinigungsgebühren .......
5 Fernsprechgebühren ..........
6 Haftpflichtversicherungfür die Kraftfahrzeuge .

Summe Abt. IV

Verschiedenes.
1 Bureaubedürfnisse ..........
2 An dieKassederallgem.Verwaltung fürDrucksachen
3 Für Nevisionsfahrten wahrend der Nacht zur

Revison entlegener Arbeitsplätze,Schirrhöfe usw.
^ An das Gaswerk. Miete für das Grundstück an

der Maitinstraße..........
5 Nicht vorgesehene Ausgaben .......

Summe Abt. V

V. Stratzenreinigung.
Persönliche Ausgaben.

1 Besoldungen der Beamten laut Verzeichnis(Anl. 2)
2 Beamten-Pensionen laut Verzeichnis (Anlage 2)
3 !Löhne einschl. Krankenkassen- und Invaliden-Ver¬

sicherungsbeiträge und Familienzulagen:
a) bei der regelmäßigen Straßenreinigung. .
d) für Aushilfsarbeiter zu außergewöhnlichen

Arbeiten (Schneebeseitigung.Sandstreuenusw.)
43,) Unterstützungenund städtisches Invalidengeld laut

^ Verzeichnis (Anlage 3) ........
b) Zur Bestreitung neu fällig werdender Inval.-Gelder

5 a) Unfallrenten laut Verzeichnis ^Anlage 3) . . .
d)Zur Bestreitung neu fällig werdender Renten .
6 ,Kosten des Heilverfahrens und der schiedsrichter¬

lichen Verhandlungen ........
7 An den Fuhrpark für Hergabe, Instandhaltung und

Neinigungd.DiensttleiderfürAufsehcru. Arbeiter
Summe Abt. VI

1849
2 615

50
«5

57?
51

658
64?

504
450

171

2 000
2 975

49
30

90

14 756
2 773

325 000

1595

313
720

12 000

Voranschlag
1916 1917 Bemertnngen

61

70

03

40

40

20
41

62 700
2 400
2 000

67 100

950
100
600

70
800
700

3 220

800
450

500

2 000
2 630
6 380

18 395
2 773

325 000

1500

1595
587
94?
200

100

12 000

40

40
80
40

363 099,.

71000
2 400
2 000

32 000
107 400

950
100
600

70
800

1500
4 020

800
450

500

2 000
3 530
7 280

18 921
2 773

345 000

1079

1595
58?
947
200

100

12 000
383 204

Zu Nr. i. Der nicht verwen¬
dete Betrag ist in Restaus«
gäbe zu stellen zwecks An»
sammlung d. all« fünf Iah«
fällig weidenden Prämien.
Die Restausgllbe betrug am
t. 4. 16: 4440.7b Vl.

40

40
80
40

Zu Nr- 3d. Der »icbt
verwendete Betrag ist in
Restausgllbe zu buchen zur
Ansammlungeiner Reserve
für autzergewöhnl. Schnee-
fälle- Restllusgabe am
!. 4. 16: 4743,52 M.

Siehe Einnahme Abt. I Nr. 9.

WAW

'

MM»

MV
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Abt.

VII.

VIII

^i!

IX,

Nr. Ausgabe
Iftergebnis

t9t5

Bespannung.

An den Fuhrpark für Gestellung und Betrieb
der Straßenreinigungsgespanne u.-Autos einschl.
Kutscher u. Chauffeure, aber ausschl. Gummi-
und Piassavawlllzenoeischleiß ......

Für Mietpferde zur Bespannung der Fahrzeuge
in den Vororten..........

Für Schneeabfuhr ..........
Summe Abt. VII

Gettiebsgtlllt und Materialien.

Zur Beschaffung von Handgerät (Karren, Besen,
Schaufeln, Gummischieberund Neubesatz von
Gummi- und Piassavawlllzen) .....

An den Fuhrpark für Instandhaltung der Hand¬
karren und des Handgeräts ......

An den Fuhrpark: Anteil für Wasser, elektrischen
Strom, Licht, Heizung und Vadebetrieb . .

Zur Beschaffung von Streusand .....
Summe Abt. VIII

Steuern und Beiträge.

An den Fuhrpark: Anteil für Versicherungsbeiträge,
Steuern, Fernsprech-, Kanal- und Uhrenbe¬
triebsgebühren...........

Summe Abt. IX

1
2)
d)
2

Verschiedenes.
Öffentliche Bedürfnisanstalten:
Wartung, Reinigung und Inuentarunterhaltung
Bauliche Unterhaltung derselben ......
Für Maßnahmen zur Mückenbekämpfung und

Vogelschutz ............
An den Fuhrpark: Anteil für Bureaubedürfnisse

und Druckfachen..........
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. X

89 430

442
1175

21009

2 500

5 500

50

50

70

1000

12 511
1959

52

600
135?

87
19

50!

22

Voranschlag
i91« 19t7

80 000

3 000
1000

84 000

22 000

2 500

5 500
300

100 000

3 000
1000

104 000

Bemerkungen

30 300

1000
1000

13 000
3 000

4 000

600
601

21201

22 000

3 000

5 500
300

30 800

1000
1000

13 000
3 000

4 000

600
1396

Siehe Einnahme Abt. I,
Nr. 1.

gu Nr. 3. Der nicht w
ausgllbte Netrag ist il
Restlluüallbe zu stellen zi
Ansammlungeiner Reslü
für llutzciaewöhnlich stm!
Schneefälle. Die Restiw
gäbe betrug am l.4,
7 423,49 M-

Siehe Einnahme Abt, l
Nr. 8.

De«gl. Abt. III Nr. l».

21996

Siehe Einnahme Abt, H
Nr. id.

Zu 2, Siehe Einnllh»
Abt. V Nr. 3.

Zu 3 siehe Einnahm« Ab!,!
Nr. i°.
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»bt. Nr.

I,
II.
II.
lv.

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe

^. Fuhrpark.
Persönliche Ausgaben ....
Pferde .........
Betriebsgerät und Materialien .
Steuern, Beiträge und Abgaben
Verschiedenes .......

Summe ^

V. Straßenreinigung.
Persönliche Ausgaben .....
Bespannung
Betriebsgerät und Materialien ......
Steuern und Beiträge.........
Verschiedenes ...........

Summe L
Dazu „ ^.

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt:
^.. für den Fuhrpark . .
L. für die Straßenreinigung

Gesamteinnahme

Mithin Bedürfnis
und zwar: ^. für den Fuhrpark.....

L. für die Straßenreinigung. . .
Außerdem sind enthalten im Hochbauetat für Unter¬

haltung der Fuhrparkschirrhöfe ....
Im Etat der städtischenAnleihen ....
Danach würde das Gesamtbedürfnis betragen

Iftergebnts
1»15 »916

Voranschlag
l917

330 600
219 600

67100
3 220
6 380

626 900

363 099
84 000
30 300

1000
21201

337 000
296 300
10? 400

4 020
7 280

752 000

499 600
626 900

1 126 500

320 000
271 500
591500

!
535 000

(306 900)
(228 100)

3 850
41250

580 100

383 204
104 000

30 800
1000

21996
541 000
752 000

1 293 000

485 500
272 500
758 000

535 000
(266 500)
(268 500)

5 700
41250

581 950

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 27. Februar 191? in Einnahme auf siebenhundert
«undfünfzigtausend Mark, in Ausgabe auf eine Million zweihundertdreiundneunzigwusendMark.

Der Oberbürgermeister.
In Veitlttnng:
Geusen.

.-i

UM' >>,'

>>>,

WKW»

»

WWW

HMD?VWMMMlE
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6. Haushaltsplan für die städtische Vernichtung^-Anstalt.

°W

kW

Abt.

I.

II.

m.
IV.
V.

II.

m.

Nr. Ginnahme

Erlös aus dem Verlaufe von Häuten und
Produkten ...........

Erstattete Fuhikosten für die Beseitigung von
Tierladavern ...........

Vergütung der Schlachthoflasse für die Vernich¬
tung der Schlachthof-Abfälle ......

Gebühren für Benutzung des Zerlegungsraumes
Insgemein ............

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Verwaltung.
Gehalt des Geschäftsführers .......
Schreibmaterialien, Druckfachen, Einrückungs-

gebühren usw ........ . . .
Summe Abt. I

Gebäude und Utenfilien.
Für innere und äußere Ausbesserungen an sämt¬

lichen Gebäulichteiten usw., sowie für Uten¬
filien ..............

Für Unterhaltung der maschinellen Anlagen sowie
der Wasserleitung und Klingelanlagen und für
Stiefel für die Grubenarbeiter usw. . . .

Summe Abt. II

Betriebskosten.
Löhne, sowie Beiträge zur Kranken- und In¬

validenversicherung .........

Zu übertragen

Istergebnis
19i5

27 894

449

4 000
99
21

2 750

59

2 399

4 481

6 867 79

46

10

6 86? 79

Voranschlag
1»l«

38 000

500

4 000
150
100

42 750

!91?

30 000

500!

4 000^
100
100

34 700

Bemerkungen

Zu Nr. 2.
hiervon sind am Iah«!

schluk 50 M, von deiK
lizeikasse zu zahlen.

2 750

150
2 900

1 100

3 900
5 000

11000
11000

3 000

100
3100

575

2 700
3 275

7 000
7 000

Dienstwohnung, frei L^
und Brand.

Zu Nr. 1 u. 2. Der M
verwendete Betrag ist!
Restausaabe zu stellen«
für unvorheissesehene N
besserungen zu verwenb»'.
Die Restausssllbe betrug^
I. 4. 19!« bei Nr. 1
3l.25 M, bei Nr. 2-
282,3« M.

5 ^



Nr. Ausgabe

Übertrag
Für die Unterhaltung des Automobillastwagens

einschl. Benzin, der Pferde, Geschirre, Stall-
utensilien, sowie des Transportwagens. . .

Versicherung der Pferde und des Lastautomobils
Für Reinigung, Beleuchtung, Heizung, Desinfek¬

tion, Materialien, sowie für Abfuhr der Äsche
und für die Grubenreinigung . . . . .

Summe Abt. III

Zinsen und Schuldentilgung.

Das Gesamtanlagetapital betragt 156 000,— M.
Hiervon waren am 1.4.1? getilgt 50 600,— M

Zinsen
laut Anleihehllushaltsplan.......

Tilgung
laut Anleihehaushaltsplan .......

Summe Abt. IV

Lasten.

Feuer« und Unfallversicherungsbeiträge. . . .
RheinischerDampflessel-Überwachungsverein . .

Summe Abt. V

Insgemein.

Veitrag für Anschluß an den Schwemmkanal
Oberpostkllsse für die Benutzung der Fernsprech-

Einrichtung ...........
An nicht vorgesehenenAusgaben .....

Summe Abt. VI

51

Istergebnis
1915

6 86?

11348
734

7 424

5131

3 936

289
174

53

190
1486

79

01
40

48

75

85

95

Voranschlag
1916

11000

7 500
715

8 000
27 215

5196

4 000
9 196

300
174
474

53

190
1920
2164

40

40

85

75
60

1917

7 000

13 000
734

5 000
25 734

5 032

4 200
9 232

450
174
624

53

190
1390

40

40

85

75
1 634 60

Bemerkungen

Zu Nr. 3. Von diesem Ne¬
trage sind für Versicherung
des Auto« gegen Unfälle
usw. jährlich 392,70 M- an
die Vers'Ges. Agrivpina
z.H.derSubdireltion Paul
Biering, Cöln, Worringer»
stillße 30 bis spätesten«
25. Juli zu zahlen.

Zu Nr. I. Ner nicht ver¬
wendete Betrag ist in
Restllusgabe nachzuweisen
zwecks Begleichungder
Beiträge für die alle 5
Jahre abzuschließ. Feuer¬
versicherung. Restllusgabe
betrug am 1. 4. 191« —
126,80 M.

Mj

MMAN
>

«

WWW
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^

«bt. Nr. Ausgabe

i.
n.
m.
IV.
v.

VI.

Wiederholung der Ausgabe.
Verwaltung ............
Gebäude und Utensilien ........
Betriebskosten ...........
Zinsen und Tilgung .........
Lasten .............
Insgemein ............

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebetragt

Mithin Bedürfnis

Ist«rs«bnis
191K 191«

Voranschlag
19«?

2 900
5000

2? 215 40
9196

474
2164 60

46 950
42 750

4 200,—

3 100
3 275

25 734
9 232

624
1634

43 600
34 700

8 900

40

60

Äemerlnngeu

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahmezur Summe «
vierunddreißigtausendfiebenhundertMark und in Ausgabe zur Summe von dreiundvierzigtausendsechshundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

KN0PP.
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7. Haushaltsplan
>er Desinfektionsanstalt und des Urankentransportwesens.

Nl. Ginnahme
IftergebniS

1915
V«ra

1»1S
«schlag

19l? Bemeltungen

^ ^ ^ S ^ ^

H.. Desinfektionsanstalt.
1 Gebühren für ausgeführte Desinfektionen . .

Summe Abt. I für sich.
10 90? — 8 000 — 10 000 —

V. Krantentransportniesen.
1 Gebühren für Benutzung der Krankentransport¬

wagen .............
Summe Abt. II für sich.

30 003 — 18 000 _ 28 000

Wiederholung der Einnahme.

^.. Desinfektionsanstalt.
Gebühren ............. 8 000 1l> 000

L. Krankentillnsportwesen.
Gebühren .............

Summe der Einnahme

18 000 — 28 000 —

26 000 — 38 000 —

«

U
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Abt.

II.

m.

ÄW.

IV.

Nr. Ausgabe

4. Desinfektionsanstalt.

Persönliche Ausgaben.
Besoldung für 10beidesinfeltor, 9 Desinfektoren

und 3 Fahrer ..........
Schreibhilfe, 1 Bürohilfsarbeiter.....
Mietentschädigung ..........
Beitrüge für die Kranken- u. Invalidenversicherung

Summe Abt. I

Gebäude und Utensil«».
Unterhaltung der Apparate und Transportgeräte,

Versicherung der Batterie des Kraftdreirades
Laufende Reparaturen an den Gas-, Wasser- und

Kanalleitungen ..........
Beschaffung und Unterhaltung der Ausrüstungs¬

gegenstände, Kleider und Wasche der Desin¬
fektoren .............

Feueroersicherungsbeiträge der Gebäude, Fahr¬
zeuge und Geräte .........

Haftpstichtversicherungsgebühren......
Kanalbetriebsgebühren und Straßenreinigungs¬

gebühren ............
Summe Abt. II

Betriebskosten.
2) An die Feuerwehrlassefür Bespannung . .
d) Betriebsstoffe für die Kraftwagen . . . .
Heizung, Licht und Wasser .......
Chemikalien ........... .
Fernsprechgebühren ..........
Schreibmaterial, Zeitungsanzeige und Porto.

Summe Abt. III

Insgemein.
An unvorhergesehenenAusgabe»,u. zur Abrundung

Summe Abt. IV für sich

Außerordentlich.
Teilbetrag für einen Mobilientransportwagen

Summe Abt. V für sich

Istergebnis

19 260
240

1241

3 011

1121

83

3 798
1029
4 388

98

287

81

79

15

80

90
46

88

25

t91«
Voranschlag

19t7

24 065
700

2 532

27 297

3 200

50

1000

300
220

100
4 870

3 000
1000
1 200
4 000

180
200

9 580

352

48

48

52

^ ,?

24 281
1250
2 340

226
28 09?

3 300

50

1500

200
220

100
5 370

5 000
2 300
1200
5 000

180
250

13 930

362

9 000

65

Bemerkungen

Zu l. Siehe auch Geh»
nachweisung. Die DeW
feltoren erhalten all M
eine nicht pensionsbenl
tigte Zulage, die für«
Vertreter des Obeidck
fektur» jährlich 180 H
für die übrigen jähili
108 M. beträgt.

Zu 2. Zahlbar monch
nach Ablauf.

Zu 3. Der nicht verwl,,«
Betrag ist in Reftaul^
nachzuweisen.

Zu Nr. 4. Der nicht >»j
wendete Betrag if!
Restausgabe nachzun,^
zur Begleichung der
träge für die alle 5 I»!
abzuschließendessemnH
sicheiung.DicRestaui«»
betrug am l. 4. I9l«s
479,05 M.

Der nicht verwendete Vl!«
istinRestllnsaabezufM
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Nr. Ausgabe
Ift«rg«bnis

l9l»
Voranschlag

,9lS l9l7

»'

V Krantentransportwesen.

Persönliche Ausgaben.
Löhne für 4 Bedienungsmannschaften und für

4 Fahrer............
Schieibhilfe, 1 Bürohilfsarbeiter.....
Mietentschädigung ..........
Beiträge für die Kranken- und Invalidenver¬

sicherung ............
Summe Abt, VI

Geräte und Betriebskosten.
An die Feuerwehrkassefür die Bespannung von

Kranlentransportwagen .......
Unterhaltung der Krankentransportwagen, Kosten

für Strom und Betriebsstoffe für die Kraft¬
wagen, Versicherung der Akkumulatorenbatterie

Verbandstoffe und Krankentransportbedarf . .
Feuerversicherungder Krafttrankenwagen . . .
Haftpflichtversicherungder Kraftfahrzeuge. . .
Beschaffung und Unterhaltung der Ausrüstungs-

gegenstiinde, Decken und Bezüge und Laken
für die Krankenbahren sowie Reinigungsmittel
und Reinigungsmaterialien für die Fahrzeuge

Schreibmaterialien, Drucksachenusw .....
Summe Abt. VII

Insgemein.
An unvorhergesehenen Ausgaben u. zur Abrundung

Summe Abt, VIII für sich.

Außerordentlich.
Teilbetrag für einen neu zu beschaffenden Kraft¬

trankenwagen II. Rate .......
Summe Abt. IX für sich.

7 656

1443

5 500

9 095
197

150

170

39

90

14
53

83

12 420
700

1660

14 780

6 000

9 000
200
200
300

44

44

15 700

219 56

7 000

12 780
1000
1008

333
15121

7 000

9 000
200
400
450

1000
150

18 200

218

9 000

86

Bemerkungen

Zu 4. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu führen zur Begleichung
der Beträge für die alle
5 Jahre abzuschließende
Feuervclsicherimg.
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MW

Abt.

I.
II.

m.
IV.
v.

VI.
VII.
vm.
IX.

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

^. Desinfektionsanstalt.

Persönliche Ausgaben ......
Gebäude und Utensilien . . . . ,
Betriebskosten .........
Insgemein .........
Außerordentlich ........

Summe ^.

L. Krankentransportwesen.
Persönliche Ausgaben .........
Betriebskosten ...........
Insgemein ............
Außerordentlich ...........

Summe L
Dazu „ ^

Gesamtausgabe

Die Einnahme beträgt:
^.. Desinfektionsanstalt
V. Krankentransportwesen

Gesamteinnahme
Mithin Bedürfnis

und zwar:
für Desinfektionsanstalt .......

„ Krankentransportwesen ......
Außerdem sind enthalten:

im Haushaltsplan des Hochbauamts die Bau-
und Unterhaltungskosten .......

Demnach Gesamtbedürfnis

Iftergebnis
191»

Voranschlag
191«

27 297
4 870
9 580

352

48

52

42100

14 780
15 700

219
7 000

37 700
42100
79 800

8 000
18 000
26 000
53 800

34100
19 700

550
54 350

44

56

1917

28097
5 370

13 930
362

9 000

35

65

56 760

15121
18 200

218
9 000

42 540
56 760
99 300

10 000
28 000
38 000
61300

46 760
14 540

600
61900

14

l Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme auf achtunb-
dreißigtllusend Mark, in Ausgabe auf neunundneunzigtansenddreihundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

UadKe.



5?

8. Haushaltsplan der Öffentlichen Anlagen
einschl. des Aaper Waldes.

bt. Nr. Ginnahme
Istersebnis

18t»
Vorm

1816
»schlag

1817 Bemerkungen

1.

ll.

Ibis
15
16

17

18

1—3

1

2

3

4

1

2

ä. ÖffentlicheAnlagen.

Vom Grundeigentum.
An Pachten, Mieten, Anerkennungsgebühren

Für in den Anlagen aufgestellte Trinkhallen
laut besonderem Verzeichnis......

Von dem Grafenberge laut besonderem Ver¬
zeichnis ...............

Miete aus den Tennisplätzen an der Kaisers-

20061

7 316

1085

1974

424

1002

2 319

7 356
331

474

810

579

33

60

50

30

95

51

95

58
60

70

80

60

18 128

7 291

13 161

3 000

60

50

18 728

6130

13 205

1000

49

49

20

Zu 17. Darunter 12 000M.
Pacht vom Reiter- und
Rennverein für Rennbahn
und Dellinghof.

ß^ ^. Summe^Abt^I

Zinsen.
Laut besonderem Verzeichnis

Summe Abt. II

«crlaufs-Vrträgnisse.
Erlös aus dem Verkaufe von Gegenständen

aus der Gärtnerei...........
Erlös aus dem Verkaufe des Grasaufwuchses

in den öffentlichen Anlagen......
Erlös aus dem Verkaufe des Holzes

a) aus dem Grafenberger Walde ....
d) aus den öffentlichen Anlagen ....

Erlös aus dem Verkaufe von Nutzwild, Feder¬
vieh und Fischen...........

5 . ^ Summe Abt. III

Kapitalbestände.
Verschönerungslllpitalbestand; aus der Stif-

tungskasse ..............
Pielsche Stiftung (für Vogelschutzzwecke);aus

der Stiftungskasse ..........
Summe Abt. IV

41581 10 39 063 Zu 18: Sind im Jahre 1914
infolge vorgesehener In¬

424 95 363

anspruchnahmedes Kaiser.
Wilhelm-Partes für die
Ausstellung 1915 neu an¬
gelegt. Siehe auch Aus¬
gabe Abt. II Nr. 10.

Mehreinnahmen sind bei
Abt. I Nr. 9 zur Mehlsoll,
ausgäbe zu stellen.

700

2 500

5 000
300

500

— 900

2 500

6 000
300

500
9 000 — 10 200

80

60

810

579

80

60

810

579

Zu l. Siehe AusgabeAbt. I V
Nr. 1.

Zu 2. Siehe Ausg. Abt. IV
1390 40 1 390,40

Nr. 2.

'

MM

MW

MW

z
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Abt. Nr. Einnahme
Ist«,gebnis

1915
Voranschlag

181« ! 191? Bemerkungen

Vergütung aus anderen Kassen.
Wasserwerkskasse; f. d. Unterh. d. Hardtanlagen
Tonhallenkasse; für zum Tonhallengarten zu

liefernde Pflanzen und Sträucher . . .
Regierungshauptkasse:

Für die gärtnerische Unterhaltung der An¬
lagen vor der Königlichen Kunstakademie

Erstattung der Kosten der für andere Verwal¬
tungszweige u. Private ausgeführt. Arbeiten

St. Rochuspfarre; für die Unterhaltung der
gartnerifchen Anlagen an der Rochuskirche

Für Lieferung von Blumen, Blättern und
Pflanzen für den botanifchen-und Zeichen¬
unterricht von der Kaffe:

a) der Kunstgewerbefchule ... 300 M.
d) des Gymnasiums und Real¬

gymnasiums, der Oberrealschu¬
len am Fürstenwall und an der
Scharnhorststraße, des Reform»
realgymnafiums mit Real»
fchule 5 200 M. ^..... 800 „

0) der Höheren Mädchenschule i.E.
Achenbachstraße....... 200 „

cl) des Lehrerinnenseminars . 200 „
s) der Fortbildungsschule .... 75 „
t) der Luisenschule,der Mädchen¬

mittelschulen Florastratze und
Oststraße ä 200 M. ^. . . . 600 „

ß) derKnaben-MittelschulenLuisen-
straße und Ehrenstraße . . . 400 „

n) der Lessing-Oberrealschule . . 100 „
i) des Gymnasiums i.E. Obertasse! 100 „

Ii) d.Höh. Mädchenschule Oberkassel 200 „
1) der Realschule i. E. Grafenberg — „

Von der Hochbaukasse
«,) Für die Unterhaltung der gärt¬

nerischen Anlagen und Banm-
pflanzungen auf den Höfen der
Volksfchulen einschl. der vor¬
handenen Vorgärten ..... 3000 M.

d) Desgl. der höheren Schulen . 650 „
«) Desgl. der Fortbildungsschulen 150 „

Von der Kasse des Zool. Gartens für die gärt¬
nerifche Unterhaltung .........

Summe Abt. V

4 000

200

250

3 191

120

300

84

800

200
200

75

600

400
100
100
200

3 000
650
150

14 650

4 000

200

250

8 000

120

2 875

3 800

14650
33 895

4 000

200

250

3 000

120

2 975

3 800

14 650
28 995

Zu 1. Zahlbar viertelich,
lich nach Ablauf. Ubeim,
kommen. Siebe AuM
Abt. I Nr. 8.

Zu 2. Zahlbar uierteM
lich nach Ablauf. Nein
einkommen vom 27. n,,
10.12.1890. Siehe W
gäbe Abt. II Nr. 1

Zu 3. Vereinbarung o«
23. Juli 189». gültig li!
10. 8. 1918. Siehe Aich
Abt. I Nr. 1.

Zu 4. Siehe Ausgabe D,
VII Nr. 1. Mehr-Ei,>
nahmen sind bei Abt, VI!
Nr. 1 zur Mehr-SollM>
gäbe zu stellen.

Zu 5. Zahlbar am 1. <,«>
voraus. Stlldtv-VelchlH
1». 3. 09.

Zu 7. Siehe Ausgabe!
VII Nr, 2.

Zu 8. Siehe Ausgabe .
Abt iNr. 10--12 «»«H
u.Abt.HNr.l3--2Un»

,us.^4«bÜÄ
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Nr. Einnahme
Istergebnis

1813

Einmalige Einnahmen.
Nichts .................

Summe Abt. VI

Insgemein.
Erlaubnisscheine für Raff- und Leseholz»

Nutzung im Grafenberger Wald ....
Küsters, Jakob, von dem Betrieb der Eisbahn

auf dem Schwanenspiegel .......
Ertrag der übrigen Eisbahnen ......
Einnahmen aus der Baumschule .....
An nicht vorgesehenen Einnahmen ....

Summe Abt. VII

L. Aaper Wald.

Erträgnisse, Mieten usw.
Für verkauftes Holz ..........
Erlaubnisscheine für Raff- und Leseholz«

Nutzung ...............
An Pachten und Mieten (laut besonderem

Verzeichnis) ............ .
An nicht vorgesehenen Einnahmen ....

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.
^. Öffentliche Anlagen.

Vom Grundeigentum ..........
Zinsen ................
Erträgnisse ...............
Kapitalbcständc .............
Vergütung aus anderen Kassen .....
Einmalige Einnahmen ..........
Insgemein...............

Summe ^

L. Aaper Wald.
Erträgnisse, Mieten usw ......... .

Summe L
Dazu Summe ^
Gesamteinnahme

1511
1119

10 208

214

153
35

14

50

50

75
75

18l«
Voranschlag

30

250
5 000
8 000

928
14 208

15 000

200

228
71

15 500

41581
424

9 000
1390

33 895

14 208
100 500

15 500
15 500

100 500
116 000

55

H-

Bemerkungen

30

250-
5 000
4 000
1057 91

10 33? 91

20 000

200

195
55

20 450

39 063
363

10 200
1 390

28 995

10 337
90 350

49
20

40

91

20 450
20 450
90 350

110 800

Zu 2. Mutmaßliche Ein
nähme. K. hat für jeden
Tan, an welchem Eislauf
stllttfindet,25M. zuzahlen-
Veiti. v. 3. N. 08.

Zu 3. Mutmaßliche Ein.
nähme. 'Siehe Ausgabe
Abt. VII Nr. 3.

Zu 4. Deckung erfolgt aus
Abt. II Nr. 1 j h„

.VII , 1 s Aus-
„VII , 2 1 «abe

und Neuanlagen.

'

'

ZW

DM

MB
NWM lM»W>W l»WI»>
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Isleraebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 1915 1916 191? Bemerkungen

^ H ^ S ^! S

^. Öffentliche Anlagen.

I.

1
Löhne.

Für Unterhaltung der Anlagen und Straßen-
Pflanzungen sowie des Gartens vor der
Kgl. Kunstakademie.......... 112 447 55 155 200 — 120 000 — Zu 1. Siche Eimillt«

2 Für Bewachung der Anlagen...... 3 945 43 5 700 — 4 000 Abt V Nr. 3.
I 5 119 41 7 100 7 100
4 cri,v !«c> m^«^-.»; 11 578 63 13 800 12 000
5 Unterhaltung des Friedhofes a. d. Golzheimer

Insel................ 3,603 63 4 800 — 4 800 —
6 Für die Baumschule .......... 6 649 23 6 800 — 6 800 —
7 Für das technische Büropersonal..... 2 749 40 4 200 — 4 200 —
8 Für Unterhaltung des Grafenbergs und der

Hardtanlagen............. 16 259 1t 15 400 15 800 — Zu 8. ^iche GinnllbW
Abt. V Nr. 1-

9 Für Unterhaltung der Tennisplätze .... 876 30 2 000 — 1000 —
10 Für den Zoologischen Garten...... 9 062 13 12 650 12 650 — Zu 9. Siehe Einnat»,

Abt. I Nr. 18.
11 Für Neinigen der Anlagen von Papier . . 1962 64 1500 1500 —
12 Für Unterhaltung der Sporthäfen ...

Summe Abt. I
619 03 1000 — — Zu 10. Siehe Einnat«

Abt, V Nr. 8.
Zu 12. Die Unterbeut

der Svorthü'fen geht t«
230 150 189 850

II.

1
Sächliche Ausgaben.

Beschaffung von Bäumen, Sträuchern, Gras-
famen, Blumen und Pflanzen für die An¬

1. 4, 191?ab an dieM
bauuerwaltung über.

lagen, Straßenpflanzungen und den Ton¬
hallengarten ............. 3 514 67 8 000 4 000 Zu 1. Wegen Tonhalle!«

Einnahme Abt.V Nl i
2 Beschaffung von Baumpfählen, Bindemate¬

rial, Dünger und sonstigen Materialien für
die Anlagen, Straßenpflanzungen und die
Baumschule ............. 7 899 71 12 500 8 000

3 Unterhaltung und Ergänzung der Einfriedi¬ Zu 3.
Der nicht verwendete Ven»gungen und der Bänke........ 3 413 91 4 000 — 4 000 —

' 4 Unterhaltung und Ergänzung der Arbeiter¬ ist als Restllusgabe im
geräte und Gebrauchsgegenstände .... 2 859 72 5 500 — 3 000 zuweisen für den M

5 Fuhrwerk für die Anlagen und Straßen¬ daß Einfriedigungen»
gröherem Umfange !
schafft werden müssen »pflanzungen ............. 3 831 88 6 000 — 4 000

6 Beschaffung der für den Schulgarten erforder¬ 5 ausgäbe am i. 4. !«i
i lichen Materialien .......... 477 68 500 500 — 586,09 M.
l 7 Beschaffung der für die Gärtnerei erforder¬ Zu 8.

lichen Materialien .......... 3 471 98 5 000 4 000 Der nicht verwendete Bem
8 Besch affung von Mistbeetfensternbzw. Instand¬ ist als Restausgabe M

zuweisen für den W
daß zur Ausbesserung«haltung der Mistbeet- und Kulturanlagen 262 20 1000 — 500 —

9 Beschaffung der für den Grafenberg und die Anlagen höhere NusM
Hardtanlagen erforderlichen Materialien . 2 040 70 2 000 2 000 erforderlich werden. N

ausgäbe am I. 4. tt<
2 «84.98 M.Zu übertragen I 44 500 ^ 30 000
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-------1

Nr. Ausgabe
Istergebnis

1915
Vorm

1916
»schlag

19l7 Bemerkungen

II.

II.

UV.

V.

IN
11
12
13

14

1

1

2

1

2 bis
4

Übertrag
611

44
19

1288

28

342

2 675

35

60

10

61

50

44 500

1000
500

3 000

2 000

1000

—

30 000

1000
500
100

2 000

500

—
Iiehc auch GinnahmeAbt. I

Nr. 18.

Zu 13. Siehe Ginnahme
Abt. V Nr. S.

Für den Friedhof an der Golzheimer Insel
Beschaffung von Pflanzen für die Baumschulen
Beschaffung von Pflanzen für den Zoologi¬

schen Garten.............
Unterhaltung der Untertunftsriiume im Kaiser-

Wilhelm-Park............

Summe Abt. II

Gebäude.

Bauliche Unterhaltung der Gebiiulichkeiten.
laut besonderem Verzeichnis.

Summe Abt. III für sich.

2 Kapitalbestände.

Verschönerungskapitlllbe stand zur bestim¬
mungsmäßigen Verwendung......

Pielsche Stiftung (Vogelschutz), zur stiftungs¬
mäßigen Verwendung.........

Summe Abt. IV

Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge für die Gebäude
bei Abt. III und die Gewächshäuser . .

An die Kasse des Gruudstückskapitalbestandes,
der Friedhofverwaltung und des Wasser¬
werks für Überlassung von Grundstücken

Zu übertragen

52 000 — 34100 —

— — — —
Zu II1 1. Siehe Verzeichnis.
Die Kosten werden zu » u. d

vom Pächter, zu «—u
— — —

80

60

von dem hochbllullmt be¬
stritten.

810

579

80

60

810

579

Zu l. Siehe Einnahme
Abt. IV Nr. i. Der nicht
verwendete Betrag ist als
Restausgabe nachzuweisen,
Restausgabe am I. 4. 18:
3243.20 M.

1390 40 1390 40 Zu 2. Siehe Gin. Abt. IV

500

2 675 50

300

2 675 50

Nr. 2. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe zu führen. Rest¬
ausgabe vom l. 4. 1918:
1108,90 M.

Zu 1. Der nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabe
nachzuweisen zwecks Be¬
gleichung für die alle bIahre
abzuschließendeFeuerver¬
sicherung. Versicherung»'
Periode 1.1.18 bis 1.1.21.
Restausgabe am l. 4. 18:
2999,11 M.

3175 50 2 975 50

WM
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Abt.

VI.

VII.

?M'

Nr. Ausgabe

2 bis
9

10

11
12

Übertrag
Hauptkasse des Kaiserlichen Telegraphen¬

amtes; anteilige Betriebskosten für die Fern¬
sprechverbindungen:

»,) Forsthaus Grafenberg.....
d) Forsthaus Rath.......
o) Trotzhof..........
ä) Gartenamt, Brüderstr. 7 . .

Beitrag zur landwirtschaftlichen Berufs¬
genossenschaft .............

Kanalbetriebsgebühren..........
Straßenreinigungsgebühren (Fischerstraße,

Homberger Straße und Kaiserswerther
Straße (Versuchsgarten)........

Summe Abt. V

Versorgung der Arbeiter, Witwen u. Waisen.
Für ^Rechnungsjahre etwa eintretende Inval.-

und Hinterbliebenen-Versorgung städtischer
Arbeiter der Garten- und Forstverwaltung

Invalidenrenten, Unterstützungen, Witwen-
und Waisengelder sowie Unfallrenten laut
besonderem Verzeichnis........

Zur Bestreitung neu fällig werdender Unfall-
Renten ...............

Kosten des Heilverfahrens........
Kosten der schiedsrichterlichen Verhandlungen

Summe Abt. VI

Verschiedene Ausgaben.
1 Kosten der für andere Verwaltungszweige

und Private auszuführenden Arbeiten
! Löhne und sächliche Ausgaben für die Unter¬

haltung der gärtnerischen Anlagen und
Baumpflanzungen auf den Höfen der
Volks- und höheren Schulen einschließlich
der Vorgärten............

3 Herrichtung der Eisbahnen........
4 Ausschmückung der städt. Gebäude mit Blumen
5 Verbesserung der öffentlichen Spaziergänge,

Aufstellung von Bänken usw. im Stadtwald
9 Anerkennungsgebühren laut besonderem Ver¬

zeichnis ...............
10 Instandhaltungskosten für 3 Dienstfahrräder

Zu übertragen

Istergebnis
«9i5

703

821

385

38

2 510

16

478

1530

200

19
120

34

11

»«ranschlag
l9«l

3 175

658

350
1000

710
5 893

1750

2 585

400
100
25

4 860

5 000

3 500
5 000
3 000

200

19
120

16 839

50

50

01

01

«9l? Bemerkungen

2 975

780

350
1081

710
5 897

1750

2 681

400
100
25

4 956

2 000

3 500
5 000

100

19
120

10 739

50

,!5

18

20

20

Zu b. Zahlbar viertcljähi,
im voraus.

Zu 1. Siehe Einnah»!
Abt. V Nr. 4.

Zu 2. Siehe Einnahm!
Abt. V Nr. 7.

Zu 3. Siehe Einiiohwl
Abt. VII Nr. 3,

Zu. 5. Der nicht verwendlül
Betrag ist als Restausg»^
nachzuweisen zweck«
fammlung eines VetroM
zur Ausführung von All
Veiten in größerem U»!
fange, Restausgube «l!
1. 4. >6: 1405,48 M

Zu 10.
Zahlbar mit je 40 M.
Oberg. Vuttenberg, Hml
ricy und Stadtievierföck
PeneckeamI.4,jeo.Ich^
im voraus.
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«bt. Nl.

>

11

12

13

14

15
16
17

18
19

20

21

22
23
24

25

Ausgabe

Übertrag

Für Reinigung der Steineinfassung der Brun-
nencinlage an der Bazarstraße, des südl. Ab¬
schlusses des Stadtgrabens und der Figuren¬
gruppe im runden Weiher.......

Schußprämien für das Abschießen von Raub¬
zeug:

g,) Gartenverwaltung ...... 100 M.
d) Forstverwaltung ....... 100 „

Zur Beschaffung von Büchern und Fachzeit¬
schriften ...............

Zur Beschaffung und Unterhaltung des Ge¬
flügels und der Fifche auf den städtischen
Gewässern ..............

Drucksachen ..............
Unterhaltung von 10 Eseln .......
Für Beseitigung etwaiger durch Hochwasser

angerichteter Schäden im Kaiser-Wilhelm-
Pcirt ................

Beschaffung von Mutterboden ......
Beschaffung und Unterhaltung von Dienst¬

mützen und wafferdichten Mänteln für die
Arbeiter ...............

Für Baggerarbeiten in den Sporthäfen . .
Stadtrevierförster Denecke für Heizung u. Rei¬

nigung der Büroräume der Stadtförsterei
Waldwärter Eisheuer für die Beaufsichtigung

der Wohnhäuser auf dem Trotzhof . . .
Bürobedürfnisse, Porto usw ........
Beschaffung von Sand für die Spielplätze .
Auslieferungen an Bürgersteigen bei Nach¬

pflanzungen und bei Befeitigung von
Bäumen ..............

Sonstige Ausgaben, Einrückungsgebühren,
Reisekostenusw. und zur Abrundung . .

Summe Abt. VII

Einmalige Ausgaben.
Im Vorjahre...............
Zur Verfügung der Stadtv.-Versammlung .
Zur Ausführung von Neukulturen in Grafen-

berg .................
Summe Abt. VIII

Isieraebnis
1915

52

198

609
100

1532

231 —
379 26

658
423

100

50
1533

159

358

2 444

25 000

Voranschlag
191«

16 839

100

100

200

1000
100

2 500

1000
2 000

3 000
1000

100

50
1500
1000

1000

2 517

34 006

20 000

20 000

09

09

1917

10 739

100

200

200

1000
100

2 500

1000
500

3 000

160

50
1500
1000

1000

2 707

25 756

20 000

10 000

30 000

Bemerkungen

Zu 1 >. Dei nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabe
nachzuweisen zwecks An¬
sammlung von Mitteln für
etwaige Reinigungsar-
beiten größeren Umfangs,
Restausgabe am 1. 4. i«
— 940,— M.

Zu 13. Der nicht verwen»
dete Betrag ist als Rest,
ausgäbe nachzuweisen
zwecks eventl Ansammlung
von Mitteln zum Ankauf
geeigneter Werke.
Restausgabe am 1.4. I«
— »0,3« M.

Zu 15. Zahlbar an die
Kasse der allgemeinen Ver»
waltung.

Zu 17. Ter nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabe
nachzuweisen. Restausgabe
am 1.4.1« —3444,10 M.

Fällt fort infolge Über¬
nahme der Unterhaltung
durch die Tiefbauvciwlll»
tUNll,

Zu 20. Zahlbar Vierteljahr»
lich nach Ablauf.

Zu 21. Zahlbar in monat»
lichen Teilen im voraus.

WM

HW
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/

»bt.

IX.

XI.

XII.

N«. Ausgabe
Is»«es«vni«

19«

L. Aaper Wald.
LSHne.

Unterhaltung und Kulwr des Waldes . . .
Summe Abt. IX

Sächliche Ausgaben.
Beschaffung und Unterhaltung der Betriebs¬

geräte ................
Beschaffung von Pflanzen, Dünger, Ein-

friedigungs- und sonstigen Materialien
Beschaffung von Materialien zum Schutze

gegen Wildverbiß usw..........
An die Kasse des Grundstückskapitalbestandes

für Anmietung eines Büroraumes im Forst-
Haus Aaver Wald..........

Hilfsförster Thomas für Reinigung und
Heizung des Büroraumes im Forsthaus
Aaver Wald einschl. Beschaffung der Reini¬
gungsgeräte und Waschen der Handtücher

Summe Abt. X

Insgemein.
g.) Feuerversicherungsbeitrag für

1 Jahr..........460 M.
d) Zur Ansammlung ernes Kapital-

bestandes für die spätere Ver¬
sicherung .......... 518 „

Vergütung für die dem Eigenjagdbezirk an¬
geschlossenen Grundstücke ........

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Summe Abt. XI

Einmalige Ausgaben.
Im Vorjahre .............
Zur Ausführung von Neukulturen im Aaper

Wald ................
Beschaffung eines Arbeitspferdes nebst Wagen

für den Betrieb............
Beschaffung von Futter, Streu usw. für das

Zugtier...............
Summe Abt. XII

11536

300

3 501

204

200

60

460

61

76

61

64

20

«««anschlas
191«

15 200
15 200

300

3 500

200

200

60
4 260

978

6120
200 80

1240

191? Vemerkungen

15 500
15 500

300

5 000

500

200

60
6 060

978

61
200

1240

15000

3 500

750
19 250

Zu 4. Zahlbar am Ich«
Musst.

Zu 5. Zahlbar vieitelß
lich nach Ablauf.

Zu 1». Zahlblli »n!
Vlllndschadenlllpitlllbll^
(StiftunMasse),

Zu Id. In Restau««i
nachzuweisen. RcstaM
am 1.4. 16-199«,-«

Zu 2. Zahlbar mit 52,Ä«
an Gutsbesitzer
Fiiedr. zum Koll
zu Wolfsllllp,
und mit.....
an Geschw. Klein»
Nemm zu Bauen»
hau« auf Grund
besonder« Anwln-

Summe 61,«



«5

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.

^. Öffentliche Anlagen.
Löhne .................
Sächliche Ausgaben...........
Gebäude ................
Kapitalbestände .............
Abgaben ................
Verfolgung der Arbeiter, Witwen und Waisen
Verschiedene Ausgaben.........
Einmalige Ausgaben..........

Summe ^

V. Aaper Wald.
Löhne .................
Sächliche Ausgaben...........
Insgemein...............
Einmalige Ausgaben..........

Summe L
Dazu Summe H,

Gesamtausgabe
Die Einnahme beträgt:

A. für die öffentlichen Anlagen ....
L. „ den Aaper Wald........

Gefamteinnahme

Mithin Bedürfnis ..........
und zwar ^ für die öffentlichen Anlagen

V „ den Aaper Wald. . .
Außerdem find enthalten:

im Hochbciuetat für Unterhaltung der Ge¬
bäude bei Abt. III .........

im Haushaltsplan der städt. Anleihen . .
im Haushaltsplan der allgem. Verwaltung

(Personlllkosten) ..........
Demnach würde das Gefamtbedürfnis be¬

tragen ................

Iftergebnis
1915

««ranfchla«
IM« »9l7

230 150
52 000

1390
5 893
4 860

34 006
20 000

348 300

15 200
4 260
1240

20 700
348 300
369 000

100 500 -
15 500 -

116 000

253 000
247 800

5 200

5 000
165 000

38 212

461 212

50

50

189 850
34 100

1390
5 897
4 956

25 756
30 000

291 950

15 500
6 060
1240

19 250
42 050

291 950
334 000

90 350
20 450

110 800

223 200
201 600

21600

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme auf
^hundertzehntausendachthundert Mark, in Ausgabe auf dreihundertvierunddreißigtaufend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

<N VN seit.



W

W

Abt.

II.

III.

66

9. Haushaltsplan der Friedhofsverwaltung.

Nr. Ginnahme

i
2
3
4
5

6
7

1
2
3
4

5
6
7
8

9
10
11
12
13

14

Vom Grundeigentum.
An Zeitpächten, Mieten u. Anerkennungs¬
gebühren laut besonderer Nachweisung.

Grasnutzung.
Für das Gras auf den Friedhöfen .....

Summe Abt. I
Zinsen von Altiv-Kapitlllien zur Unttlhnltung

von Grabstellen.
Aus der Kasse der Kapitalbestände .....
Aus der Stiftung „de Limon"......
Aus der Stiftung „Brinten"......
Aus der Stiftung „Ahl"........
Aus der Aders-Tönnies- bezw. Adersschen Woh¬

nungsstiftung ...........
Aus der Stiftung „Hetjen" ...... .

„' Theresien-Stiftung.......
Summe Abt. II

Erlös aus dem Verlauf von Grabstellen.
H.. Familienbegräbnisse.

Nordfriedhof . ...........
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof ......... .
Fiiedhöfe in Eller und Gerresheim. . . . .

V. Erbbegräbnisse I. Klasse.
Nordfriedhof ............
Südfriedhof ......... . . .
Stoffeler Friedhof ..........
Friedhöfe in Eller, Gerresheim, Rath und Heerdt.

<ü. Erbbegräbnisse II. Klasse.
Nordfriedhof ...........
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof .........
Friedhöfe in Eller, Gerresheim, Rath und Heerdt.

v. Grabstellen im Urnenhain
auf dem Nordfriedhofe

N. Reihengräber
Summe Abt. III

Is<er«ebnis
!9t5

1802

502

8 608
240

42
156

180
50

21 250

19 301
8035
2 266
6 458

21529
21543
5 572
2 370

2 659
26 942

30

70

20

60

40

80

80

08

Voranschlag
t9l«

1801

400

30

2 201

8 231
240

42
156

180
50

8 899

16 000
5 000

1000

18 000
10 000

3 000
5 500

34 000
14 000

4 500
3 500

3 000
25 000

142 500

30

82

82

l»l7 Bemerkungen

1891

600
2 491

30

30

9 530 42
240

42
156

180
50
60

10 258 42

21 000

1000

18 000
10 000

3 000
5 500

28 000
20 000
4 500
3 500

3 000
25 000

142 500

Die Nutzung de» Gich
auf dem Friedhof 3>B
steht vertlllgsmähig in
Fiiedhofsaufseher zu.

Siehe Äusgabe Abt. II

Zu 5. Beide Stiftunpl
zahlen die Kosten je M^
Hälfte.
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Nr. Einnahme
Isi«rg«bni«

«9t»

Verschiedene Oebilhien.
Zuiatzgebühren
2,) Bei Errichtung von Mauern an den Längs¬

seiten der Familien- und mehrstelligen Erbbe¬
gräbnisse ....... —,—M.

d) Bei Herstellung von Grüften 2000.— „
Für die Erlaubnis zur Aufstellung von Leichen¬

steinen und Grabdenkmälern ......
Für die Erlaubnis zur Errichtung von Ein¬

friedigungen .......... .
Für Benutzung der Leichenwagen .....
Für Benutzung der städtischen Grüfte....
Für Beerdigungen vom Sterbehause aus . . .
Für Ausgraben und Wiederbeerdigen von Leichen

einschl. der Übertragung der Särge ....
Summe Abt. IV

Eldarbeiten.

Erdausschachtungen ..........
Für das Anfertigen der Gräber.....

Summe Abt. V

Ausschmückung der Leichenzellen und der
Fntdhofslaptllen.

Nordfriebhof ............
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof..........
Friedhöfe Heerdt, Eller uud Gerresheim. . .

Summe Abt. ^

Anlegung und Unterhaltung von Grabstellen.
Für Neuanlage von Gräbern und Unterhaltung

der Pflanzungen.
Nordfriedhof ............
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof..........
Friedhöfe Heerdt, Eller und Gerresheim . . .

Zu übertragen

1560

16 940

10 420
35 86?

1300
7 220

3 980

4 081
17 870

10 076
4 855
2 024

323

44162
2129?
12 942

8 042

50

45

50

75
05

Voranschlag
1V!S

2 000

20 000

14 000
35 000

1000
10000

4 000
86 000

5 500
17 000
22 500

8 000
4 000
1000

300
13 300

45 000
18 500
14 000

7 000
84 500

«917

2 000

18 000

12 000
35 500

1000
9 000

4 000
81500

5 000
17 500
22 500

10 000
4 500
1500

300
16 300

45 000
20 000
14 000

7 500
86 500

Bemerkungen

Zu VI u. VII. V°» diesen
Einnahmenbis zum Höchst-
betrage von N0«00 M. er»
hält der Friedhofsinspeltoi
3'/, Gewinnanteil.

MO
UM

ĜW^W
>>>

>

»
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Abt.

VII.

VIII.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

Nr. Einnahme

68

IstergebniS
19t5

Übertrag
Für Blumen und Pflanzen

Nordfriedhof ............
Südfriedhof ...........
Stoffelei Friedhof..........
Friedhöfe Heerdi. Eller und Gerresheim . . .

Summe Abt. VII

Insgemein.
Für Benutzung der Utensilien der Leichenhäuser

bei Leichenöffnungenund Verbrauch der Des¬
infektionsmittel ufw.
»,) durch den Iustizfislus . . . 240— M.
b) durch Andere ...... 160,- „

Kasse der allgem. Verwaltung, Erstattung der
Hälfte des Gehalts des Friedhofsverwalters
Engelsmann ...........

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.

Vom Grundeigentum .........

Zinsen von Kapitalien zur Unterhaltung von
Grabstellen ............

Grabstellen ...........'

VerschiedeneGebühren .........
Eidarbeiten ............

Ausschmückungder Lelchenzellenund der Fried¬
hofskapellen ........ . . .

Anlegung und Unterhaltung von Grabstellen

Insgemein ...........

Summe der Einnahmen

15 090
5 541
3 340
1764

«0
80
95
45

241

1 150
838

2 305

9 276

137 92?

77 28?

21952

17 278

112181

2 441

66

23

20

68

30

95

75

14

Voranschlag
19l« 19«

84 500

21000
6 000
4 000
1500

117 000

500

1150
948

2 598
88
«8

2 201

8 899
142 500

86 000
22 500

13 300
117 000

2 598

30

82

395 000

88

86 500

19 000
6 000
4 000
1500

11? 000

400

1300
750

2 450

2 491

10 258
142 500
81500
22 500

16 300
11? 000

2 450

395 000

Bemerkungen

ZnNr.l». Vertrag mit^
Iustizfislus v. 13. >»,!
zahlbar in einer Sim»!
am 1. 4. jeden IchH
nach Ablauf.

28

30

42

28

»
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Ist«rs«bnis Voranschlag
Nl. Ausgabe !9l» l9l« !9l7 Bemerkungen

^ü S ^ ^ ^ S

Verwllltungslosten.
1 Gehälter der Beamten und Angestellten laut

besonderer Nachweisunq........ 34 575 58 38 735 — 40 235 —
2 Vergütung für 4 Leichenwärter auf dem Nord¬

friedhof ............. 810? 14 8 950 — 9 200 —
2a Desgl. auf dem Südfriedhof....... 719? 33 7 850 — 8 050
2b Desgl, auf dem Stoffeler Friedhof .... 6 494 64 7 450 — 7 650 —
3 Beitrage zur Invaliden- und Krankenversicherung

für die Aufseher, Leichcnbitter usw ..... 238 17 450 — 350 —
4 Für Heizung. Beleuchtung und Reinigung des

Leichenhauses u. der Kapelle auf d, Nordfriedhof 1412 52 2 000 — 1900 ^
42 Desgl. auf dem Südfriedhof....... 2 207 22 2 000 — 2 200 —
4b Desgl. auf dem Stoffeler Friedhof .... 1728 55 2 000 — 1 900 —
5 Für Heizung der Diensträume auf den Friedhöfen 386 58 350 — 350 —
6 Gas- u. Wasserverbrauch auf den Friedhöfen , 4 809 56 5 000 — 5 000 —
7 Für das Büropersonal......... 6 519 78 3 220 — 3 320 — Zu 7. 2 Gaitentechnitei
8 An die Stadtkasse, Veitrag zu den allgemeinen weiden aus Nr. > besoldet.

Verwaltungskosten ......... 6 500 — 6 500 — 6 500 — Zu 8. Vinschl. 535,— M.
9 Sonstige Ausgaben, Vürobedürfnisse. Porto, Nauleitungsloften.

Reisekostender Friebhofsbeamten u. dergl. .
Summe Abt. I,

Pflege der der Stadt zur Unterhaltung übei-

1254 1500 — 1500 —

86 005 — 88 155 —

wiesenen Familiengräber nnd Erbbegräbnisse.
1 Unterhaltung der nachbezeichneten Grabstellen:

2) auf dem Bilter Friedhofe dem Gärtner
Tichelkamp.

Erbbegräbnis von Bila .... 16.— M-
Erbbegräbnis Weißenborn . . . . 17, ^ „
Erbbegräbnis Pohl...... 16.50 ,,
Erbbegräbnis des Dr.Woldemar Haileß 19.— ..
Erbbegräbnis Bruckhoff .....20.— .. 88 50 88 50 88 50 Zu 1» und d. Zahlbar am

Schlüsse des Rechnungs-
b> auf dem Friedhof Diisseldmf-Rath dem jahies gegen eine Be¬

Friedhofsaufseher Isfel. scheinigung des Friedhofs-
inspeltors.

Erbbegräbnis Wenders .... 15,— M-
Erbbegräbnis Lelhcn .....18,50 „ 33 50 33 50 33 50 Zu 2. Der nicht verwendete

2 g,) Für die gärtnerischeUnterhaltung und Instand¬ Betrag ist in Restausgabe
zu führen zwecks Ausfüh.

setzung des Zubehörs der sonstigen der Stadt rung der periodisch wieder¬
in Unterhaltung gegebenen Familien- u. Erb> kehrenden größeren In.
begräbnisse ............ 12 184 30 8 77? 82 8 636 42 stllndsetzunglarbeiten sowie

b) für die Unterhaltung der Eoldatengräber auf
zum Wiedcrerwerb der
Grabstellennach Ablauf

dem Ehrenfriedhof ........
Summe Abt. II

— — 1500 —
der jeweiligen Perleihungs>

8 899 82 10 258 42 frist. Restausgabe am
l.4. 16 — ,5586.03 M.

!

R

L^

ß
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»bt.

III.

IV.

Nl.

»»

Ausgabe

Abgaben.

Feuerversicherungs-Beiträge von den dem Fried-
hofsfondZ zugehörigen Gebäuden, dem in
letzteren befindlichen Inventar und den Leichen¬
wagen .............

Kaiserliches Fernsprechamt,anteilige Betriebskosten
für die Fernsprechverbindungen auf den Fried¬
höfen ............

Kanlllbetriebsgebühren ........
Prämien für die Haftpflichtversicherung . .

Summe Abt. III

Zinsen- und Schuldentilgung.

An die Anleihelllfse sind für die Friedhofsan¬
leihen laut besonderer Nachweisung zu zahlen:

Iftergebni«
!9»5

für Verzinsung

für Tilgung
Summe Abt. IV

Gebäude und Utensilien.

Für die bauliche Instandhaltung sämtlicher Ge¬
bäude, Hochkreuze und Tore ......

Für die Instandhaltung der Gewächshäuser,Hand-
leichenwagen,Beschaffungund Unterhaltung der
Utensilien für die Büros und Leichenhäuser,
Ausführung kl. Reparaturen an den Gas- und
Wasserleitungen ..........

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-, Be-
leuchtungs-, Klingel-, Telephon- u. Heizungs-
llnlagen einschl. der Blitzableiter und Aufzugs-
anlagen ............

Summe Titel V

11

910
434

49>

35

10>
65

«9l«
Voranschlag

tUl? Bemerkungen

111 440

85 008

5 253

3 94?

1694

62

31

94

800

898
539
100

2 33?

79

79

115 495

77 06?
192 562 99

7 200

4 000

3 500
14 700

500

1000
434
100

2 034

116122

80 058

65

Zu Nr. 1.
Der nicht verwendete Nl,«j

ist in Restausaabe zu l!,
ren zwecks Begleich^
der Beiträge für die >
5 Jahre abzuschli«^
Feuerversicherung. !
ausgäbe am 1. 4.19!
3322,23 M.

Zu Nr. 2. Zahlw
teljähilich im voran«

65>

196 180

13>

13,

9 300

4 000

3 250

16 550

Zu Nr. I u. 3. V°H
des bochvllullmte«.

! Zu Nr. 2. Vorschlag
Fritbhofsinspeltoi«,

! Zu Nr. 3. In dem M
von 3250 M. sind?!««
enthalten als 2. Ms
Erneuerung der K«
lagen ind.GewächsM
der Fritdhöfc, die in»
ausgäbe zu stellen l
(,.Ratc-!«00U>
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Isieraebnis Voranschlag
N». Ausgabe 1U15 ll)16 »917 Bemerkungen

^ H- .« S »^ ^

Unterhaltung der Friedhöfe
Unterhaltungder Wege, Anlagen, Hecken und Bäume. Zu 1 bis 9.

1
2

Nordfriedhof (einschl. Ehrenfriedhof) . . .
Südfriedhof einschließlich Unlerhaltuug des

36 436 95 40 000 40006 — Die nicht verwendetenNe»
träge sind in Reftausgabe
nachzuweisenzwecks evtl.

Zuglliigsweges.......... 17 741 64 19 000 — 20 000 Ansammlung von Mitteln
3 E toffeler Friedhof einschließlichUnterhaltung zur Ausführung größerer

des Zugllngsweges ........ 9 019 19 9 500 — 10 000 Instandsetzung«»!»«!««.
Restausgabe am 1.4. 1«:
4184,75 M.4 Die für Beerdigungen geschlossenen Friedhöfe

(Schloßstr., Bill, Hamm, Volmerswerth) . 1942 65 2100 — 2 100 —
b Friedhof Eller (alter und neuer) .... 3 810 82 4 000 — 4 250 —
6 Gerresheim (wie vor) ..... 4 209 95 4 600 4 850 —
? Heerdt .......... 1103 27 1140 — 1180 —
8 Rath.......... 922 52 1000 1000 —
9 Beschaffung von Baumpfählen, Baumschützern

und Bindematerial ........
Summe Abt. VI

Unterhaltung der Gärtnereien.

1278 98 1500 — 1500 —

82 840 — 84 880 —

1 Arbeitslöhne
2,) Nordfriedhof .......... 22 275 2? 37 850 — 30 000 —
b) Südfriedhof.......... 9 460 52 10 000 — 10 500 —
c) Stoffeler Friedhof........ 7 239 90 9 000 — 9 300 —
cl) Friedhöfe Eller, Gerresheim und Heerdt . 3 678 92 5 200 — 5 400 —

2 Unterhaltung der Friedhofsgärtnerei und zur Be¬
schaffung der zur Unterhaltung der Gräber
erforderlichen Materialien
2,) Nordfriedhof .......... 14 657 14 17 600 — 17 600 —
d) Südfriedhof.......... 6 064 92 5 300 — 5 300 —
e) Stoffeler Friedhof........ 4 283 66 4 000 — 4 000 —
cl) Friedhöfe Eller, Gerresheim und Hcerdt . 3 431 10 2 500 — 2 500 —

3 Unterhaltung der Arbeitergeräte
2) Nordfriedhof.......... 1248 71 1100 — 1100 —

442 16 450 — 450 —
241 50 300 — 300 —

6) Friedhöfe Eller, Gerresheim und Heerdt . 146 83 150 — 150 —
4 Für Einziehung der Grabunterhalrungsgebühren

Summe Abt. VII

Erdarbeiten.

400 400 , 400 —

93 850 87 000 —

1 Löhne für Ausschachtungen
»,) Nordfriedhof .......... 2129 53 2 700 2 700 —
b) Südfriedhof.......... 673 78 1000 - 1000 ^

Zu übertragen 3 700 — 3 700 —>

<M
8WEI

«WWW

B
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Abt.

VIII.

IX.

W

Nr. Ausgabe

Übertrag
o) Stoffeler Friedhof ....
6) die übrigen Friedhöfe . . .

Löhne für Anfertigen der Gräber
2,) Nordfriedhof ......
d) Südfriedhof......
o) Stoffeler Friedhof ....
6) die übrigen Friedhöfe . . .

Instandhaltung u Ergänzung d. Beerdigungsgeräte
2,) Nordfriedhof ........
d) Südfriedhof........
«) Stoffelei Friedhof......
6) die übrigen Friedhöfe.....

Summe Abt,

Mergcvnis
1915

VIII

Leichenwagen,
Für Bespannung, Ioisten. Johann.....
Instandhaltung der Wagen, Trauerdecken ufw. .

Summe Abt. IX

Versorgung der Arbeiter, Witwen und Waisen.
Für im Rechnungsjahre etwa fällig werdende In¬

validen- u. Hinterbliebenen-Versorgungstädtischer
Arbeiter ............

Hamm. Theodor. Invalidenrente.....
Unfallrenten auf Grund des Gewerbe-Unfallge-

setzes vom 30, 6. 1900
Martin. Joseph ..........

Wwe. Ios. Arnolds, Invalidenrente . . . .
Zur Bestreitung der neu fällig werdendenRenten
Kosten des Heilverfahrens .......
Kosten der schiedsrichterlichenVerhandlungen

Summe Abt. X

268
148

5 815
5 852
4 923
4 370

188
254

45
130

81
63

99
57
14
15

43
25
25
37

Voranschlag
191« 1917

813

100

180

60

20

3 700
400
750

6 100
6 000
5 200
4 650

400
300
200
250

27 950

14 000
3 000

17 000

1500
348

100
180
200
50
25

2 403

60

20

80

3 700
400
750

6 350
6 200
5 400
4 790

400
300
200
250

28 740

Bemerkungen

27 000
3 000

30 000

1500
348 60

100
180
200

50
25

2 403

20

80

Zu 1. Veitr. v. 10.4, «l!
bzw. 29. 10. ,3. gültig!
3l.3.1918. Zahlbar »>ß
besondere Anweisung,

Zu 2. Der nicht veiwtM,!
Betrag ist alsRestau««»»
nachzuweisenzur ev, Kl
sllmnilung V.Mittel» z,W!
führung großer« Inst»«! l
sehungen.Restausgaie««!
1.4,1916 — 5,83.8« V!

Zahlbar monatlich vomm
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Nr. Ausgabe

Insgemein.

Für Ausgraben von Leichen und deren Wieder¬
beerdigung einschl. Transport von und zu den
Friedhöfen ............

Für die Reinigung der Baume von Ungeziefer
Drucksachen ........... .
Zur Beschaffung von Büchern und Zeitschriften
Für Benutzung der Leichenhäuserbei Obduktionen

(Arbeitslöhne und Beschaffung der Obduktions¬
und Desinfektionsmittel) .......

Prämien für die Vertilgung von Raubzeug und
Maulwürfen...........

Beschaffung und Unterhaltung der Dienstkleidung
für die Aufseher, Totengräber, Leichenwäiter
und Torwärter..........

An die Kasse des Grundstücksfonds: Pacht für eine
4 Morgen große Flache aus Pari. 706/218
Flur 1 Gemeinde Golzheim zur Erweiterung
der Gärtnerei...........

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben und zur Abrundung
Summe Abt. XI

Einmalige Ausgaben.

Erweiterung bezw. Verlegung eines Teiles der
Gärtnerei des Nordfriedhofes.....

Beschaffungweiterer Stühle für die Kapelle des
Nordfriedhofes ..........

3 Beschaffung von 8 Sargversenlungs-Apparaten.
Summe Abt. XII

Ifiergebnis
1M5

^ H

1444

1167

932

53

8?

331

1073

04

80

80

12

80

Voranschlag
t»1«

2 000

1200

800

100

250

150

1700

1750

7 950

«0

«0

l917 Bemerkungen

2 000
1200

800
100

250

300

1700

60-
1564
7 974

7 72?

300
2 696

10 723

^0
50

50

50

Zu 2. Der nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabe
nachzuweisen für den
Fall, daß zur Bekämpfung
des Ungeziefers größere
Aufwendungen nötig wer»
den- Restausgabe am
1. 4. 1916 — 32,20 M.

Zu 3. Hieraus sind 600 M.
an die Kasse der allg. Ver¬
waltung für in der stät»
tischenDruckereihergestellte
Drucksachen abzuführen.

Zu 4. Der nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabe
nachzuweisen zwecks An¬
sammlung von Mitteln zum
Anlauf geeigneter Weile.
Restausgabe am i. 4.16 —
125,69 M.

Zu6. Mehrausgabe fürVer-
tilgung von Ratten.

Zu 7. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
nachzuweisen für den
Fall, daß Anschaffungen in
größerem Umfange er¬
forderlich werden. Rest¬
ausgabe am l. 4. 16 —
?2N,90 M.

Zu8. Abkommen auf Wider¬
ruf. Zahlbar am I. ll.
jeden Jahres.

Beschluß des Friedhofs-
Ausschusses.

'

W

p»

!

U
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Adt.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII,

VIII.
IX.
X.

XI.
XII.

Ä

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.
Verwaltungslosten..........
Pflege der der Stadt zur Unterhaltung über-

wiesenen Familiengräber und Erbbegräbnisse .
Abgaben ............
Zinsen und Schuldentilgung.......
Gebäude und Utensilien........
Unterhaltung der Friedhöfe.......
Unterhaltung der Gärtnereien......
Erdarbeiter« ............
Leichenwagen ...........
Versorgung der Arbeiter-Witwen und -Waisen .
Insgemein............
Einmalige Ausgaben.........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Iftergebni«

81 431

12 306
1405

196 449
10 895
76 465
73 570
24 800
20995

1093
6 667

211

07

30
,0
17
87
97
63
90
85
80
51
25

Voranschlag
«9»U

86 005

8 899
2 337

192 562
14 700
82 840
93 850
27 950
17 000

2 403
7 950

82
79
99

536 500
395000

141 500

80
60

88 155

10 258 42
2 034 65

196 18013
16 550^
84 880
87 000 -
28 740
30 000!-

2 403,80
7 974 50

10 723 50

564 900 —
395 000,
169 900-

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 191? in Einnahme auf dreihunbnlm
undneunzigtausend Mark, in Ausgabe auf fünfhundertvierundsechzigtausendneunhundert Mark.

Der Oberbürgermeister
In Vtitittung:

' ^
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jt). Haushaltsplan der Leihanstalt.

Nr.

Durchlaufende Posten.

Zurückgezahlte Pfanddarlehen.......
Überschüsse aus dem Verkauf nicht eingelöster

Pfänder...............
Vorschüsse von der Sparkasse und Stadt«

lasse ................
Summe Abt. I

Zinsen zur rentbaren Anlegung. . .
Summe Abt. II für sich

Vetrieoseinnahme.

Ginnahme
Istevgebnis

1915

Zinsen von Pfanddarlehen........
Schreib- und Schätzungsgebühren.....
Nicht erhobene Verlaufsüberschüsse . . . .
Verkaufsgebühren............
Von der Kasse betr. Ausstellungen und Mu¬

seen, Anteil an den Kosten für Heizung
und Wasser des historischen Museums und
des Löbbecke-Museums .........

Unvorhergesehene Einnahmen.......
Summe Abt. II

Wiederholung der Einnahmen.

Durchlaufende Posten..........
Zur rentbaren Anlegung........
Betriebseinnahmen...........

Summe der Einnahmen

941 093

41521

24 317

83 449
8 070
5 850
8 404

400
287

18

34

31
20
95
11

09

«oranjchlaa
19t«

1 050 000

30 000

90 000
1170 000

79 000
8 500
4 000
7 500

400
100

99 500

1170 000

99 500
1 269 500

191?

1 000 000

30 000

80 000
1110 000

12 657

77 000
8 000
5 500
8 000

400
242

99142

Vemertnngen

Siehe Ausgabe Abt. I Nr. 1.

.. , ., I.2U.3.

I 4.

16

84
84

1110 000
12 657
99142

1 221 800

16
84

II

Zu Nr. 5. Die Kosten für
Beleuchtung weiden von
der Kasse für Aulstellungen
usw. unmittelbar an das
Gleltrizitätswerlgezahlt.

«

^1
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Abt.

II.

III.

,, ^

Nr. Ausgabe

7
8

9
10
11
12
13
14
15

16

17

IV.

V.

^ ,

Durchlaufende Posten.

Pfanddarlehen .............
Den Pfandgebern gezahlte Pfänderverkaufs-

überfchüsse ..............
Nicht erhobene Pfänderverkaufsüberschüsse .
Rückzahlungen an die Spar» und Stadtlasse

Summe Abt. I

Zinsen zur rentbaren Anlegung.

Verwaltungs- und Betriebskosten.

Besoldungen, Ruhegehälter, Witwengeld und
Unterstützungen laut Gehaltsnachweisung.

Für Aushilfe..............
Beiträge zur Krankenkasse und Invaliden¬

versicherung .............
Ausfallgelder ..............
An die, Kasse der allgemeinen Verwaltung,

Miete für die Bureau- und Lagerräume.
An dieselbe Beitrag zu den allgemeinen Ver¬

waltungskosten ............
An dieselbe Kosten für Drucksachen ....
Schreibmaterialien und Druckkosten sowie

Kosten des Pfänoerverkaufs ......
Heizung, Entlüftung und elektr. Strom . .
Wasserverbrauch ...........
Kosten des Inventars..........
Feuerversicherungsbeiträge ........
Diebstllhlsversicherungsbeiträge ......
Haftpflichtversicherung ..........
Oberpostkllsse,Gebühren für die Benutzung

des Fernsprechers ...........
Düsseldorfer Wach- und Schließgesellschaft,

G. m. b. H. für Bewachung .......
Unvorhergesehene Ausgaben .......

Summe Abt. II

Zinsen .................
Summe Abt. III für sich.

Gewinn ................
Summe Abt. IV für sich.

Isteraebnis
!9t5

M>

805 005

31343
5 850

191 162

49 392

164
1242

6 000

4 000
100

2 252
2 084

155
226

47

55

180
3 585

24 056

48

32
78

01
03
40
40

11

34

Voranschlag
19lS »917

1 050 000

26 000
4 000

90 000
1170 000

52 631
1500

250
1060

6 000

4 000
100

2 700
1600

300
700
850
350
50

55

180
173

72 500

26 000

1000

90

10

1 000 000

26 000
4 000

80 000
1110 000 —

12 657

55 388
5 000

200
1060

6 000

4 000
100

2 500
2 000

200
500
850
350
50

55

180
309

78 742

16

«0

20 000 —

400

Äcmertuugeu

Einnahme Abt. I Nl. i,

.. I , i.

» II

Zu4. Aufbesond. Aüweii!^!
zu zahl«,.

Zu», S.Abt, lll Ni.Un>
Einnahme.

Zull. Der nicht nerweck«s
Betrag ist in Restau«
zu führen. Die Rest«!»'!
aabe betrug am 1.4, ml
l,21.75 Vi.

Zu 12 u. 13. In 3ltM!>
gäbe nachzuweisen. Z»>!
Ansammlunll eines Fockl
für die alle 5 Iah« !<!
erneuernbenVersicheriWl!
Die Restllusaaben betiMl
am 1.4. 16
bei Nr. 12- 225b.«8N l
bei Nr. 13- 1389,5» ßl

Ä>.^



lbt.

I.
II.

sll,
V,

Nr. Ausgabe

77

Ift«r«ebnis
l9l»

Wiederholung der Ausgabe.

Durchlaufende Ausgaben . . .
Zur rentbaren Anlegung . .
Verwllltungs- und Betriebskosten
Zinsen ...........
Gewinn ...........

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

««ranschlag
«»!6 ! !9!7

1170 000'—!

72 500
26 000

1 000!

1 269 500>—
269 500i—

1110 000
12 657 16
78 742
20 000

400

1 221 800
1 221 800

84

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtveroroneten.Versammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend zur Summe von eine Million zweihunderteinundzwanzigtausendachthundert Mark.

Ver Oberbürgermeister.
In Vertretung:

«ZW

^
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U. Haushaltsplan der Hochbauverwaltung.

»bt. Nr. Entnahme

> '!

Insgemein.

Für Benutzung von städt. Gebäuden zu Fern¬
sprechzwecken, Hlluptkllsse des Fernsprech¬
amtes Königsallee 56.........

2) Kellermiete vom alten Rat¬
haus, Schmitz Mathias, Hans'
Sllchsstratze 7 ......162,— M

d) Kellermiete von Reuterkas. 1,
Pasquale Faccenda, Königs¬
allee 12.........800,— „

o) Miete für die Wartehalle im
südlichen Rlltingertorgebäude,
Rheinische Bahngesellschaft,
Theaterstraße 5......400,— „

cl) Kellermiete vom Verwal¬
tungsgebäude in Gerresheim,
Krämer Wilhelm, Neußer
Tor 5 ..........20,— „

«) Kellermiete vom alten Schloß¬
turm, Peters Peter, Bolker-
straße 43 ........80,— „

t) Miete für das Amtsgerichts¬
gebäude in Gerresheim, Kö¬
nigliche Gerichtskasse daselbst 6738,78 „

ß) für den Geritusbrunnen in
Gerresheim, Freiw. Feuer¬
wehr daselbst.......—,— „

Zu übertragen

Iftergebnis
1915

^

Voranschlag
191« 19l7 Bemerkungen

660

8 205

8 865

78

78

680 —

8 200

8 880

Fällig aml. April im vor«»!,

Fällig monatlich nach Ablmi

Fällig um 1. Juli u«^
2. Januar im vorau«.

Desgleichen.

Fällig »m 3l. Dezm^
nach Ablauf.

78

78

Fällig am l.Mai, >.
l. November und >. 3^>
bruar im voraus.

Fällig am i.Iuliuswvin!^
jährlich nach Ablauf,

Der Vrunnen w,rd n><!
mehr benutzt. DieGeM
fällt fort.

NWUW
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M, N». Einnahme
Istergebnis

!9t5

^

») Anerkennungsgebühr der Fir¬
ma Franz Schlüter, Oststraße
149, für die Erlaubnis, die
Giebelmauer des Gebäudes
Königsallee 96 teilweise auf
städtisches Gelände (Spar¬
kassengrundstück) zu setzen. .

b) Anerkennungsgebühr d. Wwe.
H. Königs, Gerresheimer Str.
49, für die Erlaubnis zur Ver¬
ankerung eines Schornsteines
des Grundstückes Gerreshei¬
mer Straße 49 am Giebel der
Schule a.d.Gerresheimer Str.

o) Anerkennungsgebühr der Fir¬
ma Blumenberg u. Witte,
Ahnfeldstraße 75, für Gestüt-
tung der Giebelöffnung nach
dem Hofe der Schule an der
Schillerstraße .......

ck) Anerkennungsgebühr der
Rhein.Nodengesellschaftm.b.
H. BerlinW9, Potsdamerstr.
141, für die Erlaubnis zur
Anlage von Ventilations«
lanälen in der Grenzmauer
nach dem Schulgrundstück
Bleichstraße .......

e) Anerkennungsgebühr der Ehe¬
leute Franz Schaefer, Iahn-
straße 75, für die widerruflich
gestattete Benutzung unvor¬
schriftsmäßiger Fenster da¬
selbst nach dem Schulgrund¬
stück a. d. Talstraße ....

Übertrag

1— M.

1,-

1-

1,'

5-

An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur
Abrundung ..............

Summe Abt. I

Summe der Einnahme

Noranfchla«
l9l« 19!7

8 865

24

1119
19 999
19 999

78

22

>
8 889 78

9

1119
19 999
19 999

Bemerkungen

Fällig am l. April im
voraus.

Desgleichen.

Desgleichen.

Desgleichen.

22

Die Gebühr ist auf 5
ermäßigt worden.

s-1
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Al>t.

I.

Nr.

9
10

11
12
13

14

15

16

17

18

19

Ausgabe

Verwaltungsgebäude.
2) Verwaltung.

Rathaus, bauliche Unterhaltung
einschließlich Polizeiamt am
Markt, Rathausufer 1, 2, 2»,
und Zollstr 4—12..... 3 500 —M.

Verwllltungsgeb.an d.Mühlenstr. 3 300,— „
Unterhaltung der Einrichtungs¬

gegenstände
H)insämtl.VerwaItungsbureaus 8 000,— „
d) der Polizeiverwalwng . . 1 800,— „

Verwaltungsgebäude Burgpl. 2 400,— „
Verwaltungsgebäude Dammstr.1 300,— „
Verwaltungsg.Alademiestr. 1—3

nnd Wählamt Akademiestr. 5 500,— „
Verwaltungsgebäude Schulstr 2 a 450,— „
Verwaltungsgebäude Reuterka¬

serne 1 (Leihanstlllt) «.Schloß-
ufer41 (Historisch, u. Löbbecke-
Museum)......... 550,— „

Verwültungsgeb. Bahnstr. 3/7 600,— „
Haus Collenbllchstr. 2

(Sparkassen-Zweigstelle) . . 150,— „
Steuerzahlstelle4,Süd,Talstr.75 200,— „
Steuerzahlstelle 9, Kölnerstr 210 150,— „
Steuerzahlstelle 3, Grafenberger-

allee 60......... 200— „
Verwaltungsgebäude in Rath:

»,) bauliche Unterhaltung . . 700,— „
d) innere Einrichtung .... 100,— „

Verwaltungsgebäude in Eller:
2,) bauliche Unterhaltung . . 800,— „
d) innere Einrichtung .... 150,— „

Verwaltungsgeb.in Gerresheim:
»,) bauliche Unterhaltung . . 450,— „
d) innere Einrichtung .... 1 000,— „

Verwültungsgeb. in Oberkassel:
g.) bauliche Unterhaltung . . 300,— „
d) innere Einrichtung .... 100,— „

Verwaltungsgebäude in Heerdt 300,— „

d) Polizei.
Polizeidienstgebäude Parkstr. 1

«,) bauliche Unterhaltung . . 400,— M.
d) innere Einrichtung .... 150,— „

Zu übertragen 550,—M.

Isieraebnis
191»

Voranschlag
191« 191?

23 800 16 660

16 660

^ ^

Bemerkungen

24 000

24 000

Die Nummern üb«!,«,,!
sich aeoenseiti«.

iWDMZWW
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34

Ausgabe

550,— M.Übertrag
Polizeidienstgeb. Kreuzstr. 13«

») bauliche Unterhaltung . .
d) innere Einrichtung ....

Polizeidienstgeb. Iosephstr. 21
»,) bauliche Unterhaltung . .
b) innere Einrichtung ....

Polizeidienstgeb. Mrstenwall 125
») bauliche Unterhaltung . .
d) innere Einrichtung ....

Polizeidienstgeb. Neußer Str. 51
2,) bauliche Unterhaltung . .
d) innere Einrichtung ....

PoIizeidienstg.DerendorferStr83.
2,) bauliche Unterhaltung . .
d) innere Einrichtung ....

Polizeidienstgeb. Neanderstr. 26
»,) bauliche Unterhaltung . .
d) innere Einrichtung ....

Polizeidienstgeb. Corneliusstr. 37
2) bauliche Unterhaltung . .
b) innere Einrichtung ....

Polizeidienstgebäude Linienstr. 52
«,) bauliche Unterhaltung . .
b) innere Einrichtung ....

Polizeidienstg. Suitberiusstr. 130
innere Einrichtung.....

Polizeidienstgeb. Rather Str. 5 2
»,) bauliche Unterhaltung . .
b) innere Einrichtung ....

Polizeidienstg.Sonderburg-Str.9
2,) bauliche Unterhaltung . .
b) innere Einrichtung ....

Polizeidienstgeb. Engelbertstr. 11
2.) bauliche Unterhaltung . .
d) innere Einrichtung ....

Polizeidienstgebäude Brehmstr. 4
2) bauliche Unterhaltung. . .
b) innere Einrichtung ....

Unterhalt, d. inneren Einricht, in
d. Polizeistation. in Rath, Eller,
Gerresheim u.Heerdt,ferner im
Polizei-Pferdest.Ulmenstr.105

Schloß Iägerhof und Orangeriegebäude
Zu übertragen

450 —
150 —

750,—
200,—

400 —
150,-

450 —
100.—

300,—
100 —

400,—
100 —

300 —
100,-

400 —
400 —

150,—

250 —
150 —

300,—
100 —

250,-
100,-

200,—
150 —

400- ..

Istergebnis
191»

10 450
1000

Voranschlag
1917191«

16 660

6 630
1300

24 590

24000

7 350
2 700

34 050

Bemerkungen

Zu Nr. 28:
Die bauliche Untcihaltu««

trägt deiGiundstücksfonbs.

sl
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^>?

IftergebntS Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 181» 1916 ! 191? Bemerkungen

I.

35

Übertrag

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,
Beleuchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- und maschinellen An¬

24 590 34 050

18 000 18 000 — 20 000 —
Summe Abt. I 42 590 54 050

H.

1

2

3
4
5
6

7
8

Gebäude der Armenverwaltung.

Pflegehaus an der Himmelgeister Straße
n.) bauliche Unterhaltung. . . 2000,— M.
d) innere Einrichtung .... 2000,— „

Pflegehaus Rlltinger Straße
») bauliche Unterhaltung. . . 600,— „
d) innere Einrichtung .... 250,— „

Gebäulichkeiten der Hundsburg 700,— „
Haus Bllndelstraße 5.....350,— „
Haus Glockenstraße 79 .... 400,— „
Klliserswerther Straße 24/26

2,) bauliche Unterhaltung. . . 900,— „
b) innere Einrichtung .... 400,— „

Flurstrllße 45/47.......900,— „
Armenhäuser in Gerresheim. . 700,— „

Die Nummern übertW
sich gegenseitig.

9

10

Wagenstrllße 25 in Eller. . . . 300,— „ 14 400 8 900 9 500

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,
Beleuchtungs-, Fernsprech-, Klingel», Hei-
zungs-, Lüftungs- und maschinellen An¬

10 600 11000 12 250
Summe Abt. II 19 900 21750

III.

1

Gebäude der höheren und Mittelschulen.

a) Höhere Knabenschulen.
Realgymnasium u. Gymnasium a. d. Klosterstr.

») bauliche Unterhaltung. . . 1100,—M.
d) innere Einrichtung .... 700,— „

Die Nummern übnti««
sich gegenseitig.

Zu übertragen 1800 — M.



83

Nr.

10

11

12

Ausgabe

Übertrag 1800,—M.

Reform-Realgymnasium mit Re
alschule, Rethelstraße

«,) bauliche Unterhaltung. .
d) innere Ginrichtung . . .

Gymnasium am Comeniusplah
g.) bauliche Unterhaltung. .
b) innere Einrichtung . . .

Ober-Realschule am Fürstenwall
») bauliche Unterhaltung. .
b) innere Einrichtung . . .

Ober-Realschule an der Scharn
Horststraße

») bauliche Unterhaltung. .
b) innere Einrichtung . . .

Lessing-Realschule
2) bauliche Unterhaltung. .
d) innere Einrichtung . . .

Realschule i. E. in Grafenberg
2) bauliche Unterhaltung. .
b) innere Einrichtung . . .

Direktorwohnhaus Königsplatz 17

1 600,.
800,-

750,-
250,-

900,.
800,-

3 400,.
450,.

2 900..
350,-

600,.
600.-
350.-

Isters«b«is
191L

b) Höhere Mädchenschulen.

Oberlyzeum mit Volksschullehre
rinnenseminar, Steinstraße

a) bauliche Unterhaltung. .
d) innere Einrichtung einschl,

der Klassen in der Schule an
der Kreuzstr......

Luisenschule mit Studienanstalt
g,) bauliche Unterhaltung . .
d) innere Einrichtung . . .

Cecilienschule
n.) bauliche Unterhaltung. .
d) innere Einrichtung . . .

Augusta - Viktoriaschule, Linde
mannstraße

a) bauliche Unterhaltung. .
d) innere Einrichtung...

2 050,— M.

1 100.-

3 400,-
350,-

500,-
600,.

1 500,-
600,.

Zu übertragen

Voranschlag
191«

10 400

14 600

15 600

1917

9100
24 700

15 550

Bemerkungen

10 100 —
25 650 —

'

RT'

M

«
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','!

Abt. Nr. Ausgabe
Ifteraebnis Norm»schlag

Bemerkungen

III. Übertrag 24 700— !
25 650 —

e) Mittelschulen.

13 Knabenmittelschule an der Luisenstraße
») bauliche Unterhaltung . . 1300,— M.
d) innere Einrichtung .... 1000,— „

14 Mittelschule an der Ehrenstratze
a) bauliche Unterhaltung . . 1600,— M.
b) innere Einrichtung einschl.

der Klassen in der Baracke
an der Franklinstraße. . . 700,— „

15 MadchenmittelschuleOststratze
a) bauliche Unterhaltung . . 1650,— M.
d) innere Einrichtung .... 450,— „

16 MädchenmittelschuleFlorastraße
»,) bauliche Unterhaltung . . 900,— M.
d) innere Einrichtung .... 1000,— „

17

18

19

Desgl. an der Clarenbachstraße
2,) bauliche Unterhaltung . . 250,— M.
d) innere Einrichtung .... 250,— „ 11800

1650

650

—

12 850

1950

650

— 9100

2 650

950

—

Der Betrag ist an dil ü»!
der öffentlichen Aul»««!

Unterhaltung und Befestigung der Schul¬
höfe .................

Gärtnerische Unterhaltung der Schulhöfe und
Vorgärten durch das Gartenamt ....

20 Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,
Beleuchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- und maschinellen An¬
lagen ................ 11 450 11750 14 000

zahlen.

>
Summe Abt. III 52 100— 52 350

IV. Volksschulgebäude.
Zu Nr. 1. Der »

1

Summe Nr. 1 für sich.

725 000 725 000 1000 von lau» M. ist!
den HllUhthllnMlW
.außerordentlicheVn»
tun« Abt. II Nl, >'!
überweisen.

'!^"^
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Isiergebnis Voranschlag
«l. Ausgabe l9l3 !9«? Aemtrtnngen

Zur Unterhalt ang.

2 Schule an der Aachener Straß« 1 800,— M. Die Numm«n 2—86 übel»
3 „ .. Ackerstraße. . 700,- „ tragen sich gegenseitig.
4 „ „ Annastraßc. . 200 - ..
5 „ „ „ Benderstraße. 500 - ..
6 „ „ „ Bernburger Str 300 — ..
7 „ „ „ Bismarckstraße 700 - „
8 Turnhalle an der Bleichstraße 450- „
9 Schule an der Blücherstraße 1 200,— „

10 „ „ „ Brehmstraße. 1 000— „
11 „ „ „ Calcumer Str. 600- ..
12 „ „ Citadellstraße 1 400 - ..
13 „ „ „ Cölner Straße 600,- ..
14 „ „ „ Deutzer Straße 400- ..
15 „ unter den Eichen I . 900,- „
16 „ unter den Eichen II 400- ..
1? „ an der Eller Str. nel>1

Warteschnlgeb.
t

2 700- ..
18 .. „ Essener Str. I 1 300— ,.
19 „ „ „ Essener Str. II 1 400- „
20 „ .. Färberstraße. 1 500— „
21 ,. ., Flurstraße . . 700— „
22 ,. » Försterstraße. . 2 000,— „
23 „ „ Franklinstratze 3 550— ..
24 „ „ Friedenstraße. . 2300, - „
25 „ „ „ Gerresheim. Sti c. 1100-..
26 Schulen mn Gertrudisplatz un'

an der Gumbertstraße . .
>

800,- „
2? Schule an der Gneisenaustraße 1 000— .,
28 ,. „ Grafenb. Allee . 500— ..
29 „ „ „ Gumbertstraße » »
30 . 1400—,.
31 „ ai> der Heerdter Landstr . 2 300,-..
32 „ am Heerdter Sandber, , 680- ..
33 „ an der Helmholtzstraße . 2 200,— „
34 „ „ Helmutstraße 700.- „
35 „ am Hermannplatz . . 3 550— ,.
36 „ an der Heyestraße. . . 1150,-..
3? „ „ ,. Hildener Straß

(evangelisch) . . 550- ..
38 „ „ „ Hildener Straß

(katholisch) . .
Zu übertragen

e
. 670- ..

43 020 — M.

z
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Nl>t.

IV.

> ^

Nr.

39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74

75
76
77
78
79
30

Ausgabe

Übertrag 43 020 — M.

Schule in Himmelgeist ....
„ an der Höhenstraße . .

.. ,. Iägerstraße . .
„ „ Illhnstraße . .

„ „ ,. Kaisersw. Str. .
„ „ „ Kanonierstraße .
„ am Kempgensweg . .
„ an der Konkordiastraße.

„ „ Kreuzstraße . .
„ „ Kronprinzenstr..
„ .. Kürtenstraße. .

„ „ „ Lambertusstraße
„ „ „ Lanter Straße.

„ .. Lennsstraße . .
„ „ Lindenstraße. .
„ „ Martinstraße. .

„ „ „ MettmannerStr.
„ „ „ Morper Straße.
„ jn Mörsenbroich . . .
„ an der Neußer Straße .

„ .. Niederkassel.Str.
„ „ OberbilkerAllee.

„ in Oberlörick ....
„ an der Oberrather Str.

am Paulusplatz . . .
„ an der Pestalozzistraße.
„ am Rather Kreuzweg .
„ an der Richardstraße .

„ „ Ritterstraße . .
„ „ „ Scheidlingsmühle

„ „ Schönaustratze .
„ „ „ Siemensstraße .

„ „ Sonnenstraße .
„ in Stockum.....
„ an der Stoffeler Str. .
„ „ „ Tal- und Kirch

feldstraße . .
„ „ „ Unterrather Str.
„ in Vennhausen. . . .
„ „ Volmerswerth. . .
„ an der Werstener Dorfstr.
„ im Werstener Feld . .
„ in Wersten (evangelisch)

!

900,- ..
400 — ..
400 - ,.
700 — ..

1 450,— ..
1 250 — ..

800 - ..
1000— „

900 — ..
1 500 — ..

900 - ..
1 300 — ..

?W - ..
900 - .,

3 150 - ..
5 950- .,

850,— „
500- „
400— ..
900 — ..
550— „
700— „
800- ..
500— ..

1 300 — „
1 000- „
1000,- „
1300— ..
1 900— „

300- ..
600- ..

1200,— ,.
650— ..
600- „

3 450,— „

1 300— ..
700- ..

1 900— „
400- ..
500- „

1100- ..
900- „

Zu übertragen

Ift«raeb,»is
tMb

Voranschlag
t9t6

87 900 83 400
83 400

lttl?

90 520,-
90 520

Bemerkungen

^W



Ni.

81

82

83
84
85

86

l

8
9

10

Ausgabe

8?

Istergebnis
l9!»

Übertrag

Neubeschaffung und Unterhaltung sämtlicher
Einrichtungsgegenstände ........

Nicht vorgesehene Einrichtungen in den Volks¬
schulen — innere usw. — deren Bedürfnis
sich erst nach Aufstellung des Haushalts¬
plans ergibt .............

Schulzahnklinik, Gebäude «.innere Einrichtung
Unterhaltung der Schulhöfe.......
Giirtnerifche Unterhaltung der Schulhöfe und

Vorgärten durch das Gartenamt . . . .
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Beleuchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- und maschinellen Anlagen

Summe Nr. 2—86
Summe Nr. 1

Summe Abt. IV

Fortbildungs- und Fachschulen.

Kunstgewerbeschule
») bauliche Unterhaltung........
d) innere Einrichtung.........

Handelsschule für Mädchen
») bauliche Unterhaltung....... .
d) innere Einrichtung einfchl. der Klassen in

der Kunstgewerbeschule und im Verwal-
tungsgebäude Mühlenstraße.....

Fortbildungsschule an der Charlottenstraße
bauliche Unterhaltung.........

Einrichtungsgegenstände für die gewerblichen
Fortbildungsschulen..........

5 ^Desgl. für die kaufm. Fortbildungsfchule .
6 iDesgl. für die Fachschule für Handwerk und

Industrie...............
Desgl. für die Knabenzeichenfchule mit Hand-

fertigleitsklaffen............
Unterhaltung und Befestigung der Schulhöfe
Gärtnerische Unterhaltung der Schulhöfe und

Vorgärten durch das Gartenamt ....
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Beleuchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- u. maschinellen Anlagen

Summe Abt. V

!

23 000

2 000
1000

13 000

3 000

32 500

2 500
450

350

400

8 500

2 600
600

300

200
250

150

3 000

Voranschlag
l»l«

83 400

20 000

2 000
1000

15 000

3 000

32 600
15? 000
725 000
882 000

1800
250.

500

400

4 700

600
600

300

200
300

150

3 000
12 800

!9l7

90 520

20 400

500
800

9 000

3 000

34 000
157 920

1000
158 920

1600
350

1800

400

900

800
1 050

400

250
350

150

4 250
12 300

Benieltunsse»

l

Der Betrag ist an die Kasse
d« öffentlichen Anlagen
zu zahlen.

MW
«MMM

Die Nummern Übertrag««
sich gegenseitig.

Der Betrag ist an die Kasse
der öffentlichen Anlagen
zu zahlen.
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Abt.

VI.

VII.

Nr. Ausgabe
Ifitrgebnis

1915

-?

10
11

M.

Gebäude der Feuerwehr, des Fuhrparks und
der Entseuchungsanstalt.

5) Feuerwehr.

Feuerwache, Akademiestr. . . .
„ Hüttenstraße. . .

Hauptfeuerwache, Münsterstr. .
Feuerwache Behrenstraße. . .
Spritzenlokale, Geräteschuppen

usw. der Feuerwehr in den
Vororten.........

d) Fuhrpark.

1 350 —
2 300 —
1 500,—
1 300 —

1 150,-

2 000 —
1 900 —
1 300 —

M,

500,—

Fuhrpark Pionierstraße....
Metzer Straße . . .
Höherweg .....

Nebenstellen des Fuhrparks an
der Damm-, Martinstraße
sowie in den Vororten. . .

Entseuchungsanstalt ...........
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Beleuchtungs-, Heizungs-, Fernsprech-,
Klingel- und maschinellen Anlagen . . .

Summe Abt. VI

Gebäude für Kunst und Wissenschaft.
Kunsthalle ...............
Sternwarte...............
Ausstellungspalllst mit Erweiterungsbau und

Wirtschaftsgebäude ..........
Landes- und Stadtbibliothek am Friedrichplatz
Museum Hetjens............
Akademie für kommunale Verwaltung

»,) bauliche Unterhaltung........
d) innere Einrichtung.........

Institut für Hotelbildungswesen Achenbach-
straße 51
2,) bauliche Unterhaltung........
d) innere Einrichtung.........

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,
Beleuchtungs-, Fernsprech-, Klingel-, Hei¬
zungs-, Lüftungs- u. maschinellen Anlagen

Summe Abt. VII

4 900

6100
1200

2 600

1400
500

2 600
300
700

900
200

200
200

2 500

Voranschlag
l9l« 19N

7 400

3 850
550

3 000
14 800

1500
550

4 200
300
650

1400
200

700
200

2 300
12 000

7 600'—

5 700
600

4 700
18 600

2 100
700

6 100
300
800

3 000
150

800
200

2 800
16 950

Vcmerlungeu

Die Nummern übertn,
sich gegenseitig.

Zu Nr. 1. Der nichts
wendete Betrag ist inR
ausgäbe zu stellen
gröbere unvorheigelc^
Ausgaben. Die 3!
gab«! betrug am >-Nl
!0I6: 20l4,34 M.

Die Nummern 2—8 iiKG
tragen sich gegenseitig,

WW
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^l Iftergebnis Voranschlag
lbt. Nr. Ausgabe l9l5 191« 191? Bemerkungen

l <^ S ^ S ^ S

III.
1

Unterhaltung der Uhren.
Für die Instandhaltung der Uhr in dem

Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters

Die Nummern übertragen
sich gegenseitig.

und der Schuluhr bei der Schule in Hamm 59 59 59— Vertragsmäßig bis 31. Mär,
2 Für Umstellen der Uhren in den Schulge¬ 1918. Zahlbar Vierteljahr«

bäuden auf verschiedene Schellzeiten . . 477 550 550 lich nach Ablauf.

3 ! Für Unterhaltung der elektr. Uhrenanlagen
in den nachstehendverzeichneten Gebäuden 4169 5 110 5100 Zahlbar vierteljährlich nach

Ablauf auf Anfordern der
Kasse des Gleltrizitäis»
wertes.Summe Abt. VIII 5 719— 5 709

«t». viil «r. 3. Verzeichnis
Wenigen Gebäude, in denen elektrische Uhrenanlagen der „Normalzeit" vorhanden sind, mit Angabe der an die Kasse

des Elektrizitätswerkes zu zahlenden Unterhaltungskosten.

Bezeichnung der Gebäude

Rathaus (Turmuhr) ..........
Rathaus (Stadtkasse) ..........
16 Polizeibezirte zu 24 M ........
Reuterkaserne 1 ............
Schulbüro Bahnstraße .........
Sparkasse, Bahnstraße .........
Sparkasse, Sternstraße 73 .......
Sparkasse, Worringer Straße 87 ....
Sparkasse,Collenbachstraße 2 ......
Sparkasse,Grafenberncr Allee ......
2 Pflegehäuser, zu 24 M .........
Gymnasium, Klosterstraße .......
Oberrealschule,Fürstenwall .......
Gymnasium, Rethelstraße ........
Ober-Realschule,Scharnhorststraße ....
Gymnasium am Comeniusplatz .....
Lessing-Realschule, Ellerstraße ......
Luisenschule ..............
Cecilienschule, Oberkassel ........
Auguste-Viktoriaschule ..........
Lehrerinnenseminar, Steinstraße .....
Mädchenmittelschule,Oststraße ......
Mädchenmittelschule,Florastraße .....
Knabenmittelschule,Luisenstraße .....
Desgl., Ehrenstraße ...........
Kunstgewerbeschule ...........
Handelsschule,Stiftsplatz ........
65 Volksschulen, zu 24 M ........
Volksschule, Lambertusstraße .......
Volksschule, Lindenstraße ........

Zu übertragen

Betrag Lsd
-F Nr,

62
24

384
24
24
24
24
24
24
24
48
48
24
72

168
196
72

168
24

144
24
24
24

132
24
72
24

1560
36
96

3518

31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57

Bezeichnung der Gebäude

Übertrag
Volksschule,Helmholtzstraße .......
Volksschule,Unter den Eichen I ......
Volksschule,Rather Kreuzweg ......
Volksschule,Bernburgerstraße ......
Mittelschule, Clarenbachstraße ......
Hotelinstitut, Achenbachstraße51 .... .
Turnhalle, Friedenstraße ........
Turnhalle, Bleichstraße .........
Stadt- und Landesbibliothek.......
Lesehalle, Bleichstraße .........
Lesehalle, Degerstraße .........
Lesehalle, Winkelsfelderstraße ......
Lesehalle, Heresbachstraße ........
Haupt-Feuerwache, Münster Straße . . .
Feuerwache Hüttenstraße ........

„ Akademiestraße .......
„ B ehrenstraße .......

Fuhrpark, Metzer Straße ........
Fuhrpark, Höherweg ..........
Fuhrpark, Pionierstraße ........
Schulzahnklinik .............
Verwaltungsgebäude Gller (Turmuhr) . .
Kirche, Bolkerstraße ..........
Ledigenheim ..............
Verwaltungsgebäude, Mühlenstraße. . . .
Kommunal-Akademie, Flora .......
Wetterstation Südfriedhof ........
Für unvorhergesehene Fälle, für weitere

Anschlüsse und zur Abrundung .....
Summe

Betrag

3518
96

120
72
48
24
24
24
24
36
24
24
24
24
96
72
24

108
84
72
72
24
84
72
24
54
60,24

143—

MM

i,''

WWW

5100—

MÜR
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Abt. Nr. Ausgabe

IX.

10

11
12
13

14

15

16

Sonstige städtische Gebäude.

Wohnhaus, Zitlldellstraße 2 (alte Realschule)
Ehemalige Sperrhäuser am Ratinger Tor .
Majoliknhäuschen im Hofgarten.....
Alter Schloßturm............
Forsthaus Grafenberg..........
Staufenhaus..............
Wald wärterhaus und 3 Arbeiterwohnhäuser

auf dem Trotzhofgelände in Grafenberg .
Arbeiterwohnhaus in der Baumschule an der

Himmelgeister Straße.........
Amtsgerichtsgebäude in Düsfeldorf-Gerres-

heim................
Staatliches Zeichenlehrerseminar an der Eisen«

straße .................
Schenkwntfchaftsgebäude im Volksgarten .
Fischerhäuschen am Schwanenspiegel . . .
Gebäude des früheren Friedhofs an der

Fischerstraße einschließlich Kalthaus . . .
Gebäulichkeiten der Flora ausschl. Akademie¬

gebäude
g.) bauliche Unterhaltung........
d) Geräte...............

Dienstwohnhaus für den Gartendirektor
Homberger Straße 3.........

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,
Beleuchtungs-, Fernfprech-, Klingel-, Lüf-
tungs-, Heizungs- und maschinellen An¬
lagen ................

Summe Abt. IX

Unterhaltung der Tücher und der BNtz-
ableiter-Anlagen,

sowie Reinigung der Schornsteine.

Unterhaltung der Dächer der Baubuden
und der sonstigen nicht vorgesehenen Ge¬
bäude ................

Reinigung der Schornsteine.......
Unterhaltung der Blitzableiter-Anlagen. . .

Summe Abt. X

Istergebnis Voranschlas
!9!«

600
300
600
200
250
250

500

200

1 100

500
200
600

500

300
100

200

2 250

18 500
1600
1200

550
300
650
200
400
300

450

200

550

1 000-
250-

600-

350
100

300

2 000
8 400

1000
1600
1200
3 800

191?

700
400
800
600
650
850

600

350

700-

800
450

1800

500

600
200

950

2 000
12 950

500
1600
1200
3 300

Bemerkungen

Die Nummern übeitiW!
sich gegenseitig

Die Nummern 1—3 üv>
trogen sich gegenseitig
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Nr. Ausgabe
Isteraebnis

19t5

PentmiUer und Springbrunnen.

Unterhaltung der Denkmäler und Spring¬
brunnen ...............

Summe Abt. XI

Insgemein.

Beschaffung und Unterhaltung von Instru¬
menten, Werkzeugen, Geräten usw. . . .

Zur Bestreitung von Invaliden- und Unfall¬
renten, sowie Arzt- und Arznei-Kosten,
die bei eintretender Arbeitsunfähigkeit
entstehen ...............

Rente Ernst Fanroth..........
Zur Beschaffung von 2 Rechenmaschinen für

das Hochblluamt...........
Bauliche Unterhaltung der Baubuden nebst

Geräteil und Werkzeugen.......
Anerkennungsgebühr an die Stationstasse

Düsseldorf-Hauptbahnhof für widerruflich
gestattete üichtöffnungen im Hause Ham¬
merdorfweg Nr. 1, Adersche Wohnungs¬
stiftung ...............

Desgl.an die städt. Straßen-u.Wasserbautasse
für die Errichtung einer Rampenmauer bei
der Gllngel-Burmann<Stiftuns!, Kölner¬
straße 387 ..............

Zu nicht vorhergesehenen Ausgaben und zur
Abrundung ..............

Summe Abt. XII

Einmalige Ausgaben.

Bauliche Ergänzungen an den Gebäuden des
Pflegehauses ander Himmelgeister Straße

Beschaffung von Klassengerät für das Gym¬
nasium am Comeninsplatz.......

Beschaffung von 2 Klasseneinrichtungen für
die Lessing-Oberrealschule .......

Desgl. von Bänken für das Realgymnasium
an der Rethelstraße .........

Beschaffung einer Klasseneinrichtnng für die
Auguste-Viktoriaschule ....... .

Zu übertragen

2 000

3 700

600
437

500

4 512

40

60

Voranschlag
t9«l

2 000—

2 000

2 500

600
437 40

1700

300 —

14 462

20 000

60

l9l?

S

2 000

2 000

2 500

600
437 40

2 000

300

1

14156

20 000

6 800

1000

2 000

540

1100

60

11440

Bemerkungen

Dei nicht verwendete Betrag
ist in Restausgabezu stellen
für etwaige größere In¬
standsetzungen.
Die Restausgabebetrug am
I. 4. I« — 551,03 M.

Die Nummern übertragen
sich gegenseitig.

Zu Nr. 4: Die Maschinen
sind im Vorjahre nicht be¬
schafft und der Betrag ist
nicht verausgabt worden.

Zu Nr.« u. 7: Neu.
Aus der Stiftungslassc
übernommen.

MW

WM»»
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Abt.

XIII.

Nr. Ausgabe
Iftergtbnis

6

7

8

9
10

11

12

13
14

15

16

17
18

19

20
21
22

23

24

25

Übertrag
Desgl. von Bänken und sonstigem Klassen-

gerät für dieselbe Schule.......
Desgl. von Bänken für die Mädchen-Mittel¬

schule an der Oststraße ........
Desgl. eines Schrankes für Hobelbankarbeiten

in der Hilfsschule an der Bismarckstraße .
Desgl. von Bänken ..........
Desgl. von Turnhallenschränlen in den Schu¬

len an der Iahn-, Nenßer- u. Martinstraße
Desgl. von Schränken zur Aufbewahrung der

Zeichenmodelle für verschiedene Schulen .
Für Erneuerung des Podiums der Musik¬

halle im Garten der Tonhalle.....
Vorarbeiten für den Rathausneubau . . .
Für Beschaffung von 2 eisernen Rolladen-

schränken für das Einziehungsarnt im Rat¬
haufe ................

Desgl. von Regalen zur Unterbringung von
Personalkarten für d. Einwohner-Meldeamt

Für Untersuchung der Architekturteile an den
Außenseiten des Rathauses und Beseitigung
der festgestellten Mängel .......

Instandsetzungen an verschiedenen Gebäuden
Beseitigung der Feuchtigkeitserscheinungen

an den Schulgebäuden an der Unterrather-
und der Werstener-Dorfstraße.....

Außerordentliche Verbesserungen und Neu»
anschaffungen in den Verwaltungsgebäuden

Desgl. in den Gebäuden der Armenverwaltung
Desgl. in den Gebäuden der höheren Schulen
Für Umänderung der Hoffvrenganlagen in

älteren Schulen zwecks Verkürzung der
Gummifchläuche ...........

Für Erneuerung der Siederohre in den Zen¬
tralheizungen mehrerer Schulen ....

Für außerordentliche Verbesserungen in den
Gebäuden des Fuhrparks, der Feuerwehr
und der Entseuchungsanstalt......

Für Heizung des Ausstellungspalastes im
Winter 1917/18 zur Vermeidung von Feuch¬
tigkeitsbildung ............

Summe Abt. XNI

Voranschlag
l»1«

63 391

14 440

1200

1800-

300 —
1 400—

450

1000

900
50

500

500

1500
3 000

2 100

1200
3 000
1500

2 000

1000

1281

500
36 621

Vemerknngen

1-°,'
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M.

I.
II.

M.
liv.

V.
lvi.
^11.
^III.
IX.
X.

XI
PII
llll

Nl. Ausgabe
Istergebnis

^

Voranschlag
!9l6

Wiederholung der Ausgabe.

Verwaltungsgebäude..........
Gebäude der Armenverwaltung .....
Gebäude der höheren und Mittelschulen . .
Volksschulgebäude ............
Fortbildungs- und Fachschulen......
Gebäude der Feuerwehr, des Fuhrparks und

der Entseuchungsanstalt........
Gebäude für Kunst und Wissenschaft . . .
Unterhaltung der Uhren.........
Sonstige städtische Gebäude .......
Unterhaltung der Dächer und Blitzableiter-

Anlagen sowie Reinigung der Schornsteine
Denkmäler und Springbrunnen.....
Insgemein...............
Einmalige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der all¬
gemeinen Verwaltung enthalten:
Gehälter für technische Beamte des Hochbau¬

amtes einschl. des Dezernenten.....
Gehälter für technische Aushilfe.....
Gehälter für Verwaltungspersonal ....
Löhne für 3 Arbeiter und Voten ....
Beschaffung von Zeichen- und Studien¬

material sowie Aufziehen von Plänen . .
Summe

Davon werden der allgemeinen Verwaltung
aus Neubaumitteln erstattet......

Bleiben zu decken............
Demnach würde das Gefamtbedürfnis be¬

tragen................

189 175
35 000,
25 800

6 800

1900
258 675

35 000

l91?

!

42 590-
19 900
52 M-

882 000,-
12 800

14 800
12 000

5 719
8 400

3 800
2 000

20 000
63 391

1139 500
10 000

1129 500

54 050-
21 750-
52 350-

158 920-
12 300^.

18 600^.
16 950l.

5 709 -
12 950

3 300
2 000

20 000
36 621

415 500!
10 000

405 500

223 675

629 175

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme auf zehn-
susend Mark und in Ausgabe auf vierhundertfünfzehntausendfünfhundert Mark.

Del Oberbürgermeister.
In Vertretung:

i



W

94

^^

Z2. Haushaltsplan des Htraßen- und Wasserbaues.

Abt. Nr.

II.

III.

Ginnahme

Iahresrente für die Verwaltungund Unterhaltung
der Klovinzialstraßen.

Von der Provinzialuerwaltung .....

Vom Grundeigentum.
2,) Von Gebäuden.

Nichts,
b) Von Grundstücken.

Nichts.

Widerrufliche Benutzung von städtischem
Eigentum.

^.. Trinkhallen
laut Verzeichnis ..........

V. Benutzung von Bürgersteigen zu
Wirtschllftszwecken

laut Verzeichnis ..........

N. Anschlagsäulen
2,) Girardet ^ Cie.. Miete .......
d) Dieselbe, Anerlennungsgebührfür Aufstellen

von 5 Plakatsäulenin Gerresheim . . .

v. Zeitungskioske
Schwitz u. Olbertz ..........

N. Für Einlegung von Transportgleisen
in städtische Straßen

laut Verzeichnis...........

Zu übertragen

Istergebnis
18t»

36 948

10 005

8 534

22 998

30

200

449

47

50

89

Vsranschlag
19l»

36 948 4?

8 820'

9 055-

22 000

30

200

425

40530

t»1?

36 948

7 685

7 885

22 000

30

200

380

38180

47

Bemerkungen

Zahlbar nach <lol«uf „!
1. April und 1. oltcki!

Die Glunbstückt weid«,!!«!
Gewinnung von Ziel >>l
TtrllßenbauzwtckenblWjs

Zahlbar am 1. Apill »>
voran«.

desgl.

Zahlbar vierteljährlich

Fällig am l. 4. im »oml>

deSgl.

de«gl.

!^W
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Nr.

l
2

Ginnahme
Fstergebnis

«915

Übertrag

?. Elektrische Leitungen durch den Luft»
räum städtischer Straßen

laut Verzeichnis ...........

6. Verschiedene Einrichtungen auf und in
städtischen Wegeflächen und sonstiges
laut Verzeichnis ..........-

H. Wasserabflüsse,
l.) Für die Gestaltungvon Wasserabflüssen in

die städtischen Stiaßenrinnen .....
d) Für Wllsserabläufe in Eller und Heerdt laut

Verzeichnis .........
o) Desgleichen in die alten Kanäle . . . '

^. Miete aus den Eporthäfen auf Grund beson¬
deren Verzeichnisses ........

Summe Abt. III

Zuschuß aus llndenn Kassen
Von der Gasanstalt . . ,
Vom Wasserwerk ....
Von der Kanalbauverwaltung!

2) Neubau......
d) Hausllnschlüsse. . . ,

zur Wieberher»
stellung bezw.
Instandsetzung

beschädigter
Stillßenteile.

Summe Abt. IV

HlimNnghaus« Zäh«.
Fährgebühren ...........
Erneuerungsfonds ..........
Sonstige Einnahmen .........

Summe Abt. V

Arbeiten und Lieferungen für Aechnung Dritter.

Erlös aus dem Verleihen der Straßenwalze. .
Abfindungszahlungen der Unternehmer für die

5 jährige Unterhaltung von neuen Straßen .
Arbeiten und Lieferungen für Rechnung von

städtischen Verwaltungszweigen und Privaten
Summe Abt. VI

24

3 286

75 000
75 000

25 000
15 000

2 88?

14180

1146

15 305

10

75

93

30

82

28

Noranfchlag
.8»S l»l7 Vemeikuugeii

40 530

24

671

41242

75 000
75 000

25 000
15 000

190 000

2 500

50
2 550

15 000

5 000

50000
70 000

10

25

35

38180

29

683

1000
39 894

75 000
75 000

25 000
15 000

190 000

1000

50
1050

15 000

1000

50 000
66 000

10

25

35

Fällig am !.4. im voraus.

desgl.

besgl.

desgl.
desgl.
Zu Nr. 9. Au« dem Haus,
hllltsvlan der öffentl. An¬
lagen übernommen.

Zu Ni. 3. Das Einnahme»
Soll ist nach dem Ausgabe»
Soll bei Abt, XVI Nr. !
zu regulieren.

5WM

l»»«l<M»NM «l»

WM« MW

WM

WM
IlNss
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Abt. Nr

VII.

VIII.

IX.

II.
m.
IV.
V.

VI.
VII.
VIII.
IX.

Einnahme
Fsiergebnis

1913
Voranschlag

1916 1917 Bemerkungen

VerschiedeneEinnahmen.

Erlös aus den Grasnutzungen in den Gräben
der Kommunalwege und der Provinzialstraßen

Erlös für verkaufte Stadtvlane......
Erlös aus deni Verkauf von Altmaterialien . .
Niggemann, Karl, in Barmen für Unterhaltung

eines Zaunes an der Grafenberger Allee . .
Unterhaltungsbeiträge laut besonderem Verzeichnis
An nicht vorgesehenen Einnahmen u. zurAbrundung
Verzinsung der Kosten für Anschüttung und

provisorische Befestigung von Straßen durch
Straßenbauunternehmer .......

Summe Abt. VII

Einmalige Einnahmen........

Vaumllterialien-Konto.........

Wiederholung der Hinnahme.

Iahresrente für die Verwaltung und die Unter¬
haltung der Provinzialstraßen ......

Vom Grundeigentum .........
Für widerruflicheBenutzung städtischen Eigentums
Zuschuß aus anderen Kassen .......
Grimlinghauser Fahre .........
Arbeiten und Leistungen für Rechnung Dritter.
Verschiedene Einnahmen ........
Einmalige Einnahmen .........
Baumaterialien-Konto .........

Summe der Einnahme

81

19 223

20
505

9 590

31930

6 751

105 026

36 948

45 532
190 000

2 88?
30 632
61350

6 751
105 026

6?

57

55

48

60

47

24

93
40
79
48
60

15
50

7 000

10
405

1779

30 000
39 259

18

18

36 948

41242
190000

2 550
70 000
39 259

380 000

47

35

18

15
50

5 000

10
205

1827

30 000

18

3? 10? 18

36 948

39 894
190 000

1050
66 000
37 10?

371 000

47

35

18

S.AusgabeAbt. XVI Uz,!

S. Ausgabe Abt. XVI U«!

S. Ausgabe Abt. III Nil!



N,. Ausgabe

^. Straßenbau.

Straßenunteihaltung.

Unterhaltung der mit Steinen oder Asphalt ge¬
pflasterten Straßen .........

Unterhaltung der provisorisch befestigtenStraßen,
Abloten einschl. aller Arbeiten, des Materials
und der Geräte..........

Unterhaltung der Straßen im Hafen . . . .
An die Fuhrsiarkkasse für Straßenbesprengung und

sonstige Fuhrleistungen ........
Summe Abt. I

Straßen- sowie Ollltzanlagen und Ktraßeneibnite-
rungen auf Kosten der Stadt (historischeKtraßen)

Neuanlage von Straßen und Wegen . . . .
Zum Anlauf von Grundstücken und Gebäuden zu

Straßenerbreiterungen und zu Platzanlagen .
Herrichtung von Plätzen sowie von Straßenteilen,

für welche die Kosten von der Stadt endgültig
zu tragen sind ..........

Summe Abt. II

Zinsen und Zuschüsse.

Verzinsung von Vorschüssenzur Pflasterung von
Straßen ............

Zuschuß zum Haushaltsplan der außerordentlichen
Verwaltung ...........

Summe Abt. III

9?

Iftergebnis
!9tö

^

19l6
Voranschlag

19i7

79145

263 355
7 663

85 000

26 774

708

13 392

66

26
20

49

17

06

101 899 0!

115 600

130 000

430 000
6 000

85 000
651 000

5 000

5 000

10 000
20 000

112 000

112 000

100 000

380 000
6 000

85 000
571 000

Bemeltnngen

5 000

5 000

10 000
20 000

112 000

112 000

Zu Nr. i. Am I. 4. 191«
waren vorhanden:

1 222 2b0 <im Steinpflaster,
26« 172 <;m Asphalt,

4 171 glli Holzpflaster.
Rest: 2,«0«,-M. StVB.

10. 10. 18 IV? 495.

Zu Nr, 2. Am 1.4. 191«
waren vorhanden:

1157 862 ym tiefliegend be¬
festigt oder «haussiert,

778 013 im Kieü und
Schlacke.

Rest:l««000.—M. StVV,
10.10.16 IV ? 495.

Die Nummern übertragen
sich gegenseitig.

Die nicht verwendeten Vc»
träge sind in Restausgabe
zu stellen.

Restausgabe:

^ >

BW
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Abt.

IV.

VI.

VII.

VIII.

Nr. Ausgabe

Kinnen. Uinnlteinbrücken. Anvssafterungen und
gepflasterteAbeigänge.

Neuanlllge .............
Unterhalwng ............
Aufeisen und Sandstreuen im Winter....

Summe Abt. IV

Promenaden- und Aeiwege.
Unterhaltung und Reinigung der Promenadenwege
Reinigen der Promenaden von Schnee und Eis,

Sandstreuen im Winter .......
Unterhaltung der Reitwege .......

Summe Abt. V

Aürgersteige.
Neuanlage und Erneuerung befestigter Bürger¬

steige auf Plätzen, neben Promenaden usw. .
Unterhaltung der mit Platten usw. befestigten

Bürgersteige ...........
Instandhaltung der Kiesbürgersteige vor unbe¬

bauten Grundstücken .........
Reinigen der Bürgersteigeauf Brücken u. Promenaden

von Schnee und Eis, Sandstreuen im Winter
Summe Abt. VI

KKaßenschilder.
Beschaffung der Straßenschilder für den gesamten

Stadtbezirk und deren Erhaltung . . . .
Summe Abt. VII für sich.

Kiesgruben.
Für das Abdecken und Beiseitesetzen des Mutter-

und Abraum-Bodens bis auf den Kies, Wieder-
aufbringen des Mutterbodens nach geschehener
Austiesung, Anfüllen der Gruben behufs Ur¬
barmachung der Flächen und für Beschaffung
und Unterhaltung der erforderlichen Geräte .

Summe Abt. VIII für sich.

19lb

273
7113
2104

21519

1339
2 824

1495

32 783

9 730

943

252

69
50
85

81

03

81

56

07

Voranschlag
»91«

6 300
12 000

5 000
23 300

35 000

4 000
6 000

45 000

1000

30 000

9 000

1000
41000

2 000

100

t9«?

3 000
10 000

5 000
18 000

30 000

4 000
3 000

37 000

1000

30 000

9 000

1000
41000

2 000

100

Bemerkungen

Rest- 5000 M. StHHil
10. 10. 1«. IV ? M,

Zu 2. Am 1.4. lß>»,!>
vorhanden 953 000 ,i>
Plllttenbüigeisteille.

Zu 3. Am I. 4.!« mm>
vorhanden «7?2«»M
Kiezbülsseisteigt,Pl»>
naden, Radfahrer-uM
wege.

Zu Nr. 1 l>» 8,
Die nicht verwendet«! «H

trüge sind in RestllulBz
zu stellen.

Der nicht verwendeteL«»
istinRestllusgllbezus«
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Nr. Ausgabe
Iftergevn«

»015
Vor«, »schlng

l9!7 Bemerkungen

1

1
2

3

1

2

3
4

1
2

Keinigung der KenKen.

Betrieb und Unterhaltung der Senken . . .
Summe Abt. IX für sich.

Bedürfnisanstalten und Wartehallen.

Neuanlage .............

1834

59

20 753

8 877

1182

2 000
13 565

584

1000

22

85

86

35

65

20
86

2 500 2 500

1

1

498

— 1

1

898

—
Pacht an die Anstalt Düsselthal für eine Garten-

flache .............
Unterhaltung der Wartehallen und fonstiger ähn¬

licher Anlagen in HeerdtOberlassel . . .
Summe Abt. X

L. Gewässer, Deiche, Schleusen und Brücken.

Gewässer.
Reinigung des Düsfelbaches und der anderen

Bache einschließlichReinigung der Gitter in
der Dussel an der Iacobi-, Wasser- und Prinz-
Georg-Slraße und am Überfall der Schleuse
bei der LandskroneamHindlNburgwall.Kosten der
Beaufsichtigungder Düsselfcheide bei Gerresheim

Reinigung und Unterhaltung der stadtseitig
regulierten Dussel- und Kittelbachstreckevon
dem Sturzbette oberhalb der Grafenberaer Allee
bis zur Bahnlinie Düsseldorf—Duisburg . .

Für Baggerarbeiten in den Sporthosen . . .
Summe Abt. XI

Zeiche.
Unterhaltung des Stoffelner und des Biller Deiches
Zuschüsse zu den Deichunterhaltungslosten und

zur Diisselmelioration:
») Düsseldorf-Hamm-Volmerswerther Deichver-

bllnd ....... . .

Der nicht verwendete Netra«
ist i n Restausgabe zu stellen.

Zahlbar im voran« am 1.4

500 — 900

21000

9 000

— 21 000

9 000
1000
1000

— Zu Nr. 1, 2 und 4,
Die nicht verwendeten Be¬

träge sind in Restausgabe
zu stellen.

Zu 3 und 4,
Aus dem Haushaltsplan
der öffentl. Anlagen über«
nommen.30 000 — 32 000 —

100

2 000
15000

600

1000

—

100

2 000
10 000

600

1000

—

Der nicht verwendete Betrag
ist in Nestausgabe zu stellen.

2. Bewilligtdurch Stadtner»

d) Heerdt-Büdericher Deichverband ....
o) Düssel-Meliorations-Genossenschaft . . .
ä) Genossenschaft zur Regulierung des Kittel-

Summe Abt. XII

ordnetenbeschlußv, 1 lft.
!9l2 bis 31. März I9IS.

e. desgl. v. 24. 7. '912.

ä.dcsgl.o, 14.10.19l3,zahl»
blli am i.l>. jeden Jahres
bis auf Widerruf.18 700 — 13 700 —

'

','

W

^WWWWV
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U Mt.

XIII.

XIV.

xv.

XVI.

sl«. Ausgabe
Istergebnis

19l5

°^ ^

Kchllllsen.
Betrieb und Unterhaltung sämtlicher Schleusen

Summe Abt. XIII für sich.

Urücken und ZmäjlUe.
Für Herstellung neuer Brücken und Durchlässe,

einschließlich der Materialien und Arbeiten
Für Unterhaltung der Brücken und Durchlässe,

einschließlich der Materialien und Arbeiten
Summe Abt. XIV

Hlimlingliauser Jähre,
An die Hafentasse:

Anteil am Gehalt des Betriebsingenieurs
Pohlmann ...........

Betriebskosten der Fähre ........
An die Neg.'Haupttasse zu Coblenz,

g,) Anerkennungsgebühr für die Benutzung
stromfistlll. Geländes ......

d) Pacht für die Grimlinghauser Fähre
lünksrh. Fährgerechtsllme) .....

An die Kasse desDüsseldorf-tzamm-Volmerswerther
Deichverbandes,Anerlennungsgebühr für die Be¬
nutzung des Hammer Drabdeiches als Zufuhrweg

Für Instandhaltung der Fähre......
An Steuern u. Beiträgen, sowie für Haftpflicht,

Casco-, Feuernersicherung usw ......
Zur Ansammlung eines Erneuerungsfonds . .
Unvorhergesehenes ..........

Summe Abt. XV

<2. Insgemein.
Arbeiten und Lieferungen für Rechnung von

städtischen Verwaltungszweigen und Privaten
Dampfwalzen-Unterhaltung, Löhne, Brenn-,

Schmier- und Putzmaterial, Ersatzteile . . .
Zur Erneuerung von Karten und Plänen . .
Beschaffung von Meßgerät ......

Zu übertragen

132

564 45

300

70

Voranschlag
l9l?

^

Bemerkungen

5
3 67?

1504

16

70

35

60

15 022

17 631
7

13

97

49
40
80

100

100

1900
2 000

300
10 000

5
1000

1500
1250

494
14 550

50 000

26 000
100
500

76 600

100

100

1900
2 000

300
10 000

1

5

5
1000

1500
1250

489

Der nicht verwendete «lln>!
istinNcstausgllbezustlllüs

Der nicht verwendete V<li,I
ist inRestausgabezustch,«

14 550

50 000

26 000
100
500

76 600

Zahlbar am l. Januar

Zahlbar am 1. Auqus!

Zahlbar am l. April,

Beständig.!«: 10283,^

sDie nicht verwendeten!
träge sind dem Nm,

l, runllsfonds zuzufühm.

S. Einnahme Abt. VI, N

Zu Nr. 3. Der nicht >
wendete Betrag '!>
Restansgllbc zu ß'1
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Übt. Nr.

VII.

8
9

10

MI,

lx.

Ausgabe

Übertrag
An die Staatsbahnverwaltung und andere: Be»

nutzungs-u.Aneikennungsgebühren lt. Verzeichn.
Für Unterhaltung eines Zaunes an dem Grundstücke

von Karl Niggemann an der Grafenberger Allee
Beschaffungvon wasserdichten Umhängen u. Dienst¬

mützen für Aufseher und Arbeiter ....
Unterhaltung d. Musikpavillons a. Hindenburgwall
Verein für Abwasserbefeitigung und Wasserver¬

sorgung. Mitgliederbeitrag ......
Für unvorhergefeheneAusgaben u. zur Abrundung

Summe Abt. XVI

Unfallversicherung und Jenten.
Unfallrenten auf Grund des Gewerbe-Unfall¬

gesetzes vom 30. Juni 1900 laut Verzeichnis
Leistungen auf Grund der Bestimmungen über

die Invaliden- und Hinterblieoenenversorgung
laut Verzeichnis ......... .

2) Invalidengeld......4 224.—
b) Witwen- und Waisengcld . .2 503.20
l,-) Pensionen ....... 240.—
<l) Unterstützungen ...... 1 50.—

Zur Bestreitung der neu fällig werdendenRenten
Kosten des Heilverfahrens .......
Kosten der schiedsrichterlichenVerhandlungen

Summe Abt. XVII

Einmalige Ausgaben.
Pflasterung an Stelle weggenommenerHaustein-

rinnen einschließlich der Regulierung und Unter-
mauerung der Bandsteine in kanalisierten Straßen

Abrundung der Bürgersteige an den Straßenecken
Erneuerung von Reitwegenmit staubfreiem Material
Beschaffn««,von Unterkunftswagen und Aborten
Provisor.Kleinpstasteiungd,Hammerdorfstr,.4.Rllte
Herstellungvon Plllttenstreifen in Kiesbürgcrsteigen

Summe Abt. XVIII

Materialien.
Löhne, Betriebskosten, Bahnanschluß usw. . .
An die Kasse des Grundstücksfonds:Lagerplatzpacht
Baumaterialienkonto ..........

Summe Abt. XIX

Isiergebnis

°!^5
I^

M

2 619

20

975
24

5 480

30
65

41

2 345

6 550

90

93

2 119
30

66

990
3 839
4 985

26 290
1000

109 191

Voranschlag
l»«6 <9«7

69

5«
37

43

32

76 600

2 637

10

3 000
200

891
12 417
95 756

80
60
40

2 335 20

8 783 40

1000
150

25
12 293

500
100
500

2 100
4 000
5 000

60

12 200

39 000
1000

40 000

76 600

2 63?

10

3 000
200

891
12 861

80
60

96 200 40

2 65?

7 117

40

20

800
150

25
10 749

500
100
500

2 100
4 000
3 000

60

Bemerkungen

Zu Nr. 6. Der nicht »er»
wendete Betrag ist in Rest
ausgäbe zu stellen. Siehe
Einnahme Abt. vil Nr. 4.

Zahlbar am i. 4. an die
DeutscheVan! Berlin ^.
Vehrenstr. 9—13.

10 200

35 000
1000

36 000

Zu 1—6. Die nicht ver¬
wendeten Betrüge find in
Nestausgabe zu stellen.

MU

DWW



Abt. Nr.

I.
H

III.
IV,
V,

VI
VII

vm,
IX.
x.

XI,
XII

xm,
XIV.
XV.

XVI.
XVII.
XVIII.
XIX.

Ausgabe

102

Istergebnis
1915

Wiederholung der Ausgabe.

Straßenunterhaltung .........
Straßen- sowie Platzanlagen und Straßenerbreite¬

rungen auf Kosten der Stadt (historische Straßen)
Zinsen und Zuschüsse .........
Rinnen und AnPflasterungen .......
Promenaden und Reitwege .......
Bürgersteige ............
Straßenschilder ...........
Kiesgruben .............
Reinigung der Senken .........
Bedürfnisanstalten ..........
Gewässer .............
Deiche ..............
Schleusen .............
Brücken und Durchlässe ........
Grimlinghlluser Fähre .........
Insgemein ........... . .
Unfallversicherung und Renten .....
Einmalige Ausgaben .........
Materialien............

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

.435 164

40 874
21? 499

9 402
25 682
42 786

943
252

1834
60

29 631
17 332

132
564

18 904
41795
11046
11400

136 481 65

12

72
08
04
64
14
56
0?
22
85
22
71
70
45
97
02
31

1916
Vsranschlast

191?

651000

20 000
112 000

23 300
45 000
41000

2 000
100

2 500
500

30 000
18 700

100
2 000

14 550
95 756
12 293
12 200
40 000

40
60

1123 000 —
380 00o'
743 000

571 000

20 000
112 000

18 000
37 000
41000

2 000
100

2 500
900

32 000
13 700

100
2 000

14 550
96 200
10 749
10 200
36 000

40
60

1 020 000
371 000
649 000

Vemertungei!

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 16. Januar 1917 in Einnahme auf
oreihundertllchtzigtcmsendMark und in Ausgabe auf eine Million einhundertdreiundzwanzigtausend Marl.

Der Oberbürgermeister.
In Vertittunz:

Mg
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^3 Haushaltsplan der Kanalisation.

Nr. Einnahme

^. Hauptverwaltung.

Zuschüsse aus den einzelnen
Verwaltungs zweigen.

Vom Kanalneubau (Stadtkasse außerordentlicher
Haushaltsplan Abt. IV Nr. 5).....

Vom Kanalbetrieb .........
Vom Hausanschluß .........
Von der Vaustoff-Prüfungsstelle ....
Arbeiten und Lieferungen für Behörden und

Private...........
Miete und Heizvergütung für die Verwalter

Wohnung auf dem Baustoff-Lagerplatz .
Summe ^ (Abt. I)

L. Hanalbetrieb.

»,) Kanalbetrieb im allgemeinen.

Iahresgebühren für die Benutzung der öffent¬
lichen unterirdischen Entwässerungsanlagen .

Aus der Wafserwerkskllsse:Zuschuß zu den Kosten
des Kanalbetriebes und der Verzinsung und
Tilgung des für die Kanalisation aufge¬
nommenen Kapitals .........

Erlös aus dem Verkauf der für den Kanalbetrieb
unbrauchbar gewordenen Materialien . . .

Von der Scheidlingsmühle:
2) Reinarz. Wilhelm, in Heerdt, Pacht. . .
b) für die Unterhaltung der Dächer . . .

Von der Äuschermühle:
Kother, Johann, hierselbst, Pacht .....

Zinsen der Unternehmer für vorgelegte Kanal»
baukosten ......... . . .

Erstattung der Kosten für Reinigung und Unter¬
haltung der Gleisentwässerungsschächte der
Straßen- und Kleinbahnen ......

Zu übertragen

Mergel» nis

28 000
37 500
10 000

4 616

881 882

22? 210

1541

1500

83

8l

«0

800

11 959 56

6 ?5l>

Äoranschlag
tUl?l9l«

34 000
34 000
12 610

2 000

10 000

390 —
93 000!

899 608

224 902

2 000

1500
100

800

12 000

7 500

1 148 410

.5

31000
34 000
12 610

2 000

6 000

390
86 000

905 940 __

226 485

2 000

1 500
100

800^

12 000

7 500

1 156 325!

Vemerluugen

Siebe Ausg. Abt. II Nr. 5.
Siehe Ausg. Abt- VII Nr. 5.
S- Aus«. Abt. VIII Nr. 3.

Siehe Ausg, Abt-I Nr. 15.

Entspricht Abt. I bei Aus»
gäbe.

Zu Nr. 4 2 u. d.
Verpachtet bis 3l. 5.1919.
Fälligllml.«.. 1.9.. 1.12.,
1. 3. nach Ablaut.

Zu Nr. b. Verpachtet bis
3l.l0.l9l8.Fäuigviert«l'
jährlich im voraus.

^ ^'^ 5MM
'«.'<!<',»,<?,«'

z

-'^'^?
,^,^

tz'MA
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Ginnahme

m.

IV.

V.

VI.

10

11

12
13

Übertrag

d) Reinigungsanlage u. Pumpstationen.

Erlös aus dem Verkauf von Rückständen aus der
Kanalwasser-Reinigungsanlage .....

Erlös aus dem Grasaufwuchs und aus Obst auf
dem Gelände der Kanalwasser-Reinigungsanlage
und Pachte ..........

Aus der Schlachthoftafse:Vergütung für die infolge
der Beschaffenheitder Abwässer des Schlacht-
Hofes vorzunehmenden Reinigungsarbeiten. .

Anerkennungsgebühr der Anilinfarbenfabrit
C. Jäger für die Inanspruchnahme des Geländes
der Reinigungsanlage durch eine Grenzmauer

Arbeiten und Lieferungen für den Kanalneubau
UnvorhergeseheneEinnahmen ......

Summe L (Abt. II)

0. Crneuerungsfonds.

Von der Stadtlasse: Zinsen zu 4«/« von dem
per 31. 3. 16 nachgewiesenen Bestand von
766645.75 M...........

Ifieraebnis Voranschlag
l»l<j 19l7

^ S ^ I>

Summe 0 (Abt. HI)
Dazu .. L ( .. II)

Summe L u. 0

v. HaULanschlüsse.
Für die städtischerseits auf Rechnung der be¬

treffenden Eigentümer zu bewirkende Legung
der Hausllbleitungen zu den Kanälen . . .

Summe v (Abt. IV)

N. Baustoffprüfung.

Für die Prüfung von Baustoffen und der¬
gleichen ......... . . .

Summe N (Abt. V)

?. Baustoffkonto.

3 280

994

20

35

1000 —

3
310

3

28 080

51978

6 351 85

1148 410

4 000

500

1000

3
000

7

12

26

35 832 14

1 161 920

28 080

28 080
1 161 920
1190 000

160 000
160 000

10 000
10 000

Bemerkunge»

1156 325 —

4 000

500

1000 —

3
8 000

7
1169 835

30 665

30 665
1 169 835
1 200 500

140 000
140 000

11500
11500

Fällig am l. 4. im vom«
Entspricht Abt. II! Y!i,

der Ausgabt,

Entspricht Abt. H-VI l^
Ausgabt.

Entspricht Abt. VII dn!
gabt. Rest 23 ««?.«<

Entsprich! Abt.VIIId«W>
gabt.

Rtft 40403.62 M-
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W. Nr.

I.

ll.

llll,

IV.

V.

Ginnahme

Wiederholung der Einnahme.

^.. Hauptverwaltung.

L. Kanlllbetrieb.

0. Erneuerungsfonds.

0. Hllusanschlüsse.

N. Bllustoffprüfung.

I'. Baustoffkonto.
Summe der Einnahme

Iftergebnis
«NIL

80116

1137 240

28080

51978

6351

35832

8^

52

12

26

85

14

N»ranschlag
l9l« <9<7

93 000

1161 920

28 080

160 000

' 10 000

1 453 000

86 000

1 169 835

30 665

140 000

11500

1 438 000

Bemerkungen

Entspricht Abt. I der Au,,
gäbe.

!,De3gl. Abt. ll— VI der
s Ausgabe.

Desgl. Abt. VII bei Aul«
gabt,

Delal. Abt. VIII der Au»,
gab«.

,'^

^M

WA« ^',^,, ,̂^^^^v^

-

M

OM
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WN
Iftergevnis Voranschlag

Abt. Nr. Ausgabe 19lK l»t<> !»l7 Bemerkungen

I. H.. Hauptverwaltung.
g,) Gehälter u. Ruhegehälter der Beamten,

Witwengelder usw.
gu l: Nr. 1—4d«G«hM.

nachweisung 24 250.-U
1 Gehälter und Witwengelder laut besonderer Nachtu. 18 810 50 26 560 — 26 910 — Nr.27deiGe-

bllltsnllchw. 288» _2 Für Hilfspersonal (einschl. Beitrag zur Alters»,
Inoaliditäts. und Krankenversicherung). . . 1417 29 13 500 — 13 500 —

Zu2: Nr. 18-21 d.VehM.
d) Vergütungen an andere Kassen. nachweisung 1337?,5»U,

3 An die Kasse der allgemeinen Verwaltung:
Beitrag zu den allgemeinenVerwaltungskosten 20 000 — 20 000 — 20 000 —

e) Ausgaben für d. Verwaltungsgebäude.
4 2,) Unterhaltung, Reinigung.Heizung, Beleuchtung,

Wasserverbrauch usw. für das Verwaltungs¬
gebäude Luisenstraße Nr. 63 . . . . . . 4 813 60 4 500 — 4 500 —

d) An die Telegrasihenuerwllltung:
716 45 750 — 750 —

H Unfallversicherung, Renten, Ruhe¬
gelder und Unterstützungen.

5 Unfallrenten laut besonderem Verzeichnis. . . 4 700 06 4 203 30 4137 20
6 Zur Bestreitung der neu fällig werdenden Renten 125 — 500 — 500 —
? Kosten des Heilverfahrens ........ 422 65 300 -" 300 —
8 Kosten der schiedsrichterlichenVerhandlungen — — 25 — 25 —
9 Ruhegeld (Invaliden- und Hinterbliebenen-Ver¬

sorgung der städtischen Angestellten und
Arbeiter) laut besonderer Nachweisung. . . 3 390 61 3 994 20 4104 72

10 Zur Bestreitung der neu fällig weidenden Renten 528 48 500 — 500 —
11 g.) Unterstützungen ..........

d) Zuschuß zu den Kriegswitwen- und Waisen¬
206 «6 600 ' 600

renten laut besonderer Nachweisung . . . — — 160 — 160 —

6) Baustofflagerpllltz Am Karlshof.
12 Für Unterhaltung der Gebäude, sowie für Hei¬

zung und Beleuchtung ........ — — 500 — 600 —
13 Fernsprechanschluß........... 174 84 200 — 200 —
14 Für die Mitbenutzung

2,) des eisenbllhnfistalischen Gleises 260.— M.
b) des Gleises von Oeling <K Co. 28,— „ 113 94 288 288 —

t) Insgemein.
15 Arbeiten und Lieferungenfür Behörden u. Private 22 941 28 10 000 — 6 000- Zu Nr.! 5. S. Ginn.»!
16 Steuern und Feuerversicherungsbeiträge . . . 74 40 4 000 — 500 — Nr- 5.

1? Für Grundwasserbeobllchtungenu. Regenmessungen 799 85 1000 — 1 000!—
sEntspricht Abt- I der V"

nähme. Die nicht v«M
) deten Beträge lind «
) Nr.l8inRestlluMbtz!
^ stellen. Restiua«33«

18 UnvorhergeseheneAusgaben .......
Summe ^. (Abt. I)

513 21 1419 50 1 425 08
93 000 — 86 000 —

> <
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Istergebnis Voranschlag
Nl. Ausgabe 19l5 l9l« !8t7 Bemerkungen

^ S <^! ^ ^ S

L. Mnalbetrieb.

Kanalbetrieb im allgemeinen.
»,) Gehälter der Beamten, Ruhegehälter,
Witwengelder und Vergütungen für das

Hilfspersonal.
1 Gehälter, Ruhegehälter und Witwengelder laut be¬

sonderer Nachweisung ........ 19 461 — 17 881 — 18 016 — Nr. b—9 der Gehalts»
2 An die Kasse der allgemeinenVerwaltung, Gehalts¬ nachweisungI5 00U,— M.

Nl. 28 u. 29
der Gehalts»erstattung für 2 Nureaubeamte ..... 8 075 — 8 300 — 8 300 —

b) Vergütungen an andere Kassen. nachweisung 3UIS,— ,

3 An die Anleihekasse:
Verzinsung und Tilgung der aus Anleihe l»e-

ftrittenen Kanalbaukosten laut Anleihe» und

I8U1S,— M.

Schuldentilgungshaushllltspllln ..... 726 222 09 744 846 56 755 007 54
4 An die Stlldtkllsse:

Verzinsung und Tilgung des Restes des Anlage
tavitllls............. 125 000 — 125 000 — 125 000 —

5 An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬
trag zu den allgemeinen Verwaltungskosten . 37 500 — 34 000 — 34 000 — S. Einnahme Abt. I Nr. 2.

e) Allgemeine sächliche Kosten
und Insgemein.

6 Bauliche Unterhaltung der Scheidlings- und
der Buschermühle ......... 381 58 200 — 500 —

7 Anerlennungsgebühren und Pachte laut besonderem
Verzeichnis ........... 42 — 92 — 39 —

8 Unvorhergesehenes .......... 189 75 180 44 13? 46
Summe Abt. II

Reinigungsanlage.

930 500 — 941 000 —

1 Gehalt für den Reinigungsmeister . . . . > 2 985 — 2 985 — 2 985 — Nr. 10 bei Gehalisnachw.
2 Löhne des Betriebspersonals .....- 19 770 0? 19 500 — 19 500 — Dazu freie Dienstwohnung

im Werte von 31b M-3 Beschaffungder erforderlichen Betriebsmatermlien 15 303 08 17 000 — 17 000 —
4 Instandhaltung der Rienschschen Rechen . . . 2 200 65 6 000 — 6 000 — Zu 2. Nl. 22 der Nach«.
5 Für bauliche und gärtnerische Unterhaltung . . 1148 18 1500 — 1500 —
6 Telegraphenuerwaltung: für Fernsprechanschluß . 120 — 200 — 200 —
7 Kasse des Elettrizitätswerkes: Betrieb d. Einheitsuhr 24 — 24 — 24 —
8 Vaustoffbeschaffung und Löhne für Herstellung

der Sinkkasteneimer und Kanaldeckeleinlagen
für den Kanalneubau ........ 1780 — 8 000 — 8 000 — Entspricht Abt. II Nl. 12

9 Für Unterbringung der Rückstände, für Unvor- der Einnahme.

!
hergesebenes und für Versuche .....

Summe Abt. III
2 444 06 2 791 — 2 791 —

58 000 — 58 000 —
!
!

H



Abt.

IV.

VI.

Nr.

VII.

108

Ausgabe

Pumpstationen.

Löhne bei Betriebsarbeiter .......
Beschaffungder erforderlichenBetriebsstoffe. .
Für bauliche Unterhaltungder Pumpstationen .
Pumpenbetrieb in Heerdt-Oberkassel bei Rhein¬

hochwasser ............
Unvorhergesehene Ausgaben und Fernsprechanschluß

Summe Abt. IV

Gntwasserungsleitungen.
Löhne der Betriebsarbeiter sowie Fuhrleistungen

für die Schlllmmabfuhr bzw. Sinkkastenreinigung
Unterhaltungder Leitungen .......
Beschaffung der erforderlichen Materialien,

Schlammwagen, Geräte und dergleichen . .
UnvorhergeseheneAusgaben .......

Summe Abt. V

0. CrneuerungLfonds.

Iur Ansammlung eines Erneuerungsfonds für
die maschinellen Anlagen .......

Summe Abt. VI
Dazu „ „ V

„ „ IV

Summe V u. 0

v. ß,au-anschlüsse.
») Gehälter der Beamten und Ver¬
gütungen für das Hilfspersonal.

Gehälter der Beamten laut besondererNach-
Weisung .............

Vergütungenund Löhne für die auf dem Bureau
für Hausanschlüssebeschäftigten Hilfskräfte ein¬
schließlichder Beiträge zur Kranken-, Alters»
und Invaliditätsversicherung......

Zu übertragen

Ist«r«ebnis

3 905
7 679

46

3 671
1'02

93 235
9153

2? 001 67
93 50

11
90
??

48

04
86

1701

16 712

1400

49

50

73

Voranschlag

4 000
12 000^

300

2 500'
200

19 000 -

133 500 —
16 000 -

32 000
1 000!

182 500

182 500,-
19 000 -
58 000 -

930 500 —
1190 000

17 250

8 700
25 950

l9l?

4 000
12 000

300

2 500
200

19 000

133 500
16 000

32 000
1000

182 500

182 500
19 000
58 000

941000
1 200 500

17 700

9 000
26 700

Bemerkungen

Rest 8000 M,

Vestand am 3l.
766 «45,75 M,

3, !«,»

NntlviichtAbt.IIu.HN!,>Einnahme.
Die bei Abt. II i!l N«
nicht ueiwendeten Vcki>
ae sind Abt. VI U
zwecks Vtlställun« iü>
Eincuerunasfond« Ws
führen.

Nr. 1l—14 der Mi°>»H
nllchweisung.

Nr. 23-28 der Nach«

>W>



Nl. Ausgabe

109

Itt«rg«bnis
t9l»

S

Übertrag

d) Vergütungen an andere Kassen.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung:
Zuschuß..;«den Kosten der baupolizeilichen Prüfung

und Überwachung der Hausanschlüsse . . .
An die Kasse des Straßen- und Wasserbaues:

Vergütung für die durch die Hausanschlüsse
herbeigeführten Beschädigungen der Straßen
und Wege ............

An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬
trag zu den allgemeinen Verwaltungskosten .

o) Allgemeine sächliche Kosten
und Insgemein.

Kosten der Hausanschlußleitungen .....
UnvorhergeseheneAusgaben .......

Summe I) (Abt. VII)

N. Baustoffprüfung.

Gehälter der Beamten lt. besondererNachweisung
Arbeitslöhne ............
An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬

trag zu den allgemeinen Verwaltungskosten .
Unterhaltung der Apparate, Beschaffung von

Betriebsstoffen, Beleuchtung und Heizung. .
Unterhaltung der Gebäude und des Platzes. .
Bekanntmachungen (Werbearbeit) .....
An die Telegraphenverwaltung für die Fern-

spiechanlage ...........
UnvorhergeseheneAusgaben .......

Summe N (Abt. VIII)

?. Baustoffkonto.

10 000

15 000

10 000

78 084
197?

3 000
1436

2 000

1801

188
10?

Voranschlag
l8lS 19N Bemerkungen

55
20

47

26
70

25 950

10 000

15 000

12 610

96 400
40

160 000

3 000
2 400

2 000

1500
447
200

200
252

10 000

50

50

26 700

10000

15 000

12 610

75 500
190

140 000

3 000
3 500

2 000

2 000
500
200

200
100

11 500

S- Einnahme Abt. I Nr 3.

Entspricht Abt. IV der Ein¬
nahme. Die nicht verwen»
deten Beträge sind Nr.«
in Restllusgabe zu stellen.

Rcstausllllbe33 116,78 M.

Nr. 15 der GehaKsnach.
Weisung.

S, Einnahme Abt. I Nr. 4.

Entspricht Abt. V der Gin-
nähme. Die nicht ver¬
wendetenBeträge sind bei
Nr. 8 in Restllusgabe zu
stellen. Restllusgabe
9093,45 M.

>''
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Abt. Nr. Ausgabe
Istergebni»

19«
Voranschl««

l9!0 19!7 Bemerkungen

^ ? ^e ^ »^ O

Wiederholung der Ausgabe.

I. H,. Hauptverwaltung. 70 792 40 93 000 ^ 86 000 — Entspricht Abt. I dn li»,
nähme.

L. Hanalbetrieb.
II.

III.
IV.
V.

Kanalbetrieb im allgemeinen . . . .
Reinigungsanlage.........
Pumpstationen..........
Entwüsserungsleitungen ......

916 945
45 7k0
15 405

129 484

82
04
26
0?

930 500
58 000
19 000

182 500

—
941 000

58 000
19 000

182 500
— ^ Entspricht Abt. II und III

der Einnahme.

VI. 6. Crneuerungsfonds. 1701 49 — — —

VII. v. Hausanschlüsse. 133 174 98 160 000 — 140 000 — Entspricht Abt IV berN«,
nähme.

VIII. N. Baustoffprüfung. 6 540 90 10 000 — 11500 —
T>e«gl.Abt.VderEinn»hW,

IX. ?. Baustoffkonto.

Summe der Ausgaben

29 150 55 — — — —

1 453 000 — 1 438 000
Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.
1 453 000 — 1 438 000 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 16. Januar 1917, in Einnahme und in
sich ausgleichend, auf eine Million vierhundertachtunddreißigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung.:

K»W
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U Haushaltsplan der Höheren Knabenschulen.

Nr. Einnahme

^. Gymnasium und Realgymnasium
einschließlich Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des

Schuldieners........150 M
L. An Zeitpächten:

Für Benutzung der Turnhalle:
1. Allgemeiner Turnverein.......
2. Turnklub.............

Summe Abt. 1

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungstapttalien.

Aula-Stiftung............

Von Berechtigungen.

An Hebungen aus Staats- u. anderen Kassen.

An Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

»,) Gymnasial- und Realgymnasialschüler
d) Vorschüler............

Summe Abt. 6

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Zinsen von Kapitalien (Lehrer-Pensions-
Fonds)...............

Summe Abt. 7 für sich.

Istergebnis
1915

^

17

79 681
19 773

1231

Voranschlag
181«

60

60

210
150
360

82 000
20 000

102 000

1231 60

1917

210
150
360

82 000
20 000

102 000 —

1231 60

Bemerkungen

Zahlbar vlerteljährlich
voran».

Siehe Haushaltsplan der
Stiftungen.

Zu 12. Für die drei oberen
Klassen 150 M. jährlich
für einheimische,170 M.
jährlich für auswärtige
Schüler.

Für die anderen Klassen
130 M. jährlich für ein»
heimische,150 M jährlich
für auswärtige Schüler.

Zu id. I20M. jährlich fu,
einheimischeund 140 M.
jährlich für auswärtige
Schüler.

!
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Alil. Nr.

8.

9.

10.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

10.

Ginnahme
Iftergebnis

1l9iK

^Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Fonds zur Sicherstellung der Dienst¬
alterszulagen.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen ....
Summe Abt. 10

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskavitlllien...........
Von Berechtigungen...........
Hebungen aus Staats» und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern.......
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung von Hinterbliebenen von

Lehrern usw..............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme ^

Voranschlag

108
108

360

102 000
1231

40
40

108
103 700

00,

40

108
108

360

102 000
1231

108
103 700

00

40!

Bemerkungen

Zur Äbllindunl,,

WWWWWWI



Nr.

1
2
3
4

5
6
7
8
9

10

11

Ausgabe

113

Iftergednis

^. Gymnasium und Realgymnasium
einschließlich Vorschule.

Besoldungen.

Laut Verzeichnis...........

Wuhnungsgeldzuschüsse ......

Andere persönliche Ausgaben.

Jüdischer Religionsunterricht . .
Für Überstunden im kath. Religionsunterricht
Für Überstunden im Zeichenunterricht
Turnunterricht:

Für Beaufsichtigung der Turngeräte
Verwaltung der Bücherei.....

„ des Physikzimmers . .
„ der chem. Sammlung .
„ d.naturgesch. Lehrmittelzimmers
„ der Landkarten, Abbildungen u

Kunstwerke ..............
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht........
Kosten des katholischen Gottesdienstes

a) für das Orgelspiel und die
Leitung des Gesanges....

b) für Benutzung der Klosterkirche
an der Oststraße, Gebrauch der
Kirchengewänder und Besor¬
gung der notwendigen Gegen¬
stände ...........100 „

e) für das Balgtreten im Sonn¬
tags- und Wochentagsgottes¬
dienst ........... 60 „

200 M

Summe Abt. 3

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherci..........
Für die Schülerbücherei........ .
Für das physikalische Lehrmittelzimmer und

für mathematische Instrumente. . . . .
Für das naturgeschichtl. Lehrmittelzimmer .

Zu übertragen

Voranschlag
l»l?«816

260
360

1659

100
250
150
100
100

100

100

360

567
150

839
303

35

29
45

95
95

226 150

40 300

260
360!

1800

100
250
150
100
100

100

100

360

3 680

500
200

800
300

1800

231 150

40 300

260
360

1800

100
250
150
100
100

100

100

360

3 680

500
200

800
300

1800

Bemerkungen

Zu Nr. l—,l: Auf be<
sondere Anweisung viertel»
jährlich nach Ablauf zu
zahlen.

>,

Zu Ni. 4, Von dem Ne>
trag« von 300 M. find
20U M. am 1. 4. l»I7
für Lieferung von Wanzen
und Blumen an die Kasse
der öffentlichen Aulaaen
zu zahlen.

8



Abt.
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Nr. Ausgabe

Für das chemische Laboratorium .....
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel sowie Tinte, Schwämme und
Kreide ................

Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte
sowie für unbedeutende Reparaturen . .

Für Zeichenmodelle ...........

Übertrag

Summe Abt. 4

Gerätschaften.

Heizungs- und Reinigungsgeräte:
Schuldiener Holz ......

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Holz zur Beschaffung außer¬
ordentlicher Arbeitshilfe ........

Beleuchtungs- und Heizungsmaterialien . .
Wasserverbrauch ............
Reinigung der Fenster der Aula und der Qber-

lichtfenster des Zeichensaales, des Turn-
saales und Treppenhauses .......

Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬
mittel ................

Summe Abt. 6

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.

Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬
wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .

Abgaben und Lasten.

Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,
Mobilien und Lehrmittel.......

Stipendien und Unterstützungen.

Istergebnis
18!5

^ ^

459

512

340

54

75

05

375

2 880
6 823

269

100

112 20

Vor««schlag
l91«

1800

450-

500

400
150

3 300

250

2 880
6 500

300

100

300

10 080

300

!9l7

1800

450

500

400
150

3 300

250

2 880
6 500

300

100

300

10 080

250

Bemerkunpen

Zahlbar monatlich nach lül
lauf.

Zahlbar monatlich „»chW
lauf. Von dem Nck«D
von 2880 M. h»!^
144U M. an den
zu zahlen.

Wird aus dem HauiM
Plan des hllchbuumltM
stritten.

Zu Abt. 6, Der m<hl«!l
wendete Betrag ist <
Restausgabe nachMiW
zwecks Vegleickunllw»
träge für die aUe iM
llbznschliehende FtU«>
sicherung. RestauWbll's
am t-4. I9!6:??«M

Zu Abt. 9. Siehe b»»«
haltsplan der St,!»«

^IR^
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W. Nl. Ausgabe

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersversiche¬

rungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für den Schuldiener
Holz, den Hilfsschuldiener, Frl. Dora Kastner
und die Putzfrauen..........

Summe Abt. 10 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Die zu zahlenden Ruhegehälter usw.
^ Oberlehrer a.D. Prof. Dr. Rothert, Nuhegeh.
Oberlehrer a.D. Professor Dr, Schulte, „

! Oberlehrer a. D. Professor Schmitz, „

,. ,, „ Ahrend „
„ „ „ Brand

Summe Abt. 11

Für die Versorgung von Hinterbliebenen von
Lehrern usw.

^.. Ruhegehälter, Erziehungsbeihilfen u. Un¬
terstützungen ...............

L. Witwen- und Waisengelder
I.Waisen des Oberlehrers I)i-, Kückelhaus

Irma geb. 10. 2. 03 . . . 77,28 M.
Ingeborg geb. 6. 2.04 . . 77,28 M.

2. Witwe des Oberlehrers a. D. Dr. Miect,
Witwengeld..........., . .

3. Witwed.Vorfchullehrers a.D.Duckweiler,
Witwengeld..............

4. Witwe des Vorschullehrers Herpel
a) Witwengeld......1023,60 M.
d) Waisengeld für ihr Kind:

Kurt Karl geb. 24. 6. 03 204,72 M.
5. Witwe des Direktors Professor Leitritz,

Witwengeld..............

Zu übertragen

Ifteraebnis
1915

132

4 662
3 075
3 663
1500
6 057
6 057

12

186

1495

1380

1228

2 626

76

20

32

80

Voranschlag
19l719«6

,

153

4 662
3 075
3 663
1500
6 057
6 05?

25 014

154

1495

1380

1228

2 626

6 884

32

80

S

153

3 075
3 663!

6 057
6 057

18 852

154

1495

1380

1228

2 626

6 884

Bemerkungen

Gestorben.

Gestorben.

WW
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«bt.

13.

14.

Nr.

10
11
12

13

14

15

16

Ausgabe

Übertrag

, Witwe des Oberlehrers Professor Dr.
Nederkorn
a) Witwengeld......1046,40 M.
d) Waisengeld für ihr Kind:

Leonhard geb. 26. 10. 04 209,28 M.
Summe Abt. 12

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-
zulllgen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und
Porto................

Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig:

Jahresbeitrag für Mitteilung von Pro»
grammen.............

Jahresbeitrag zum Verein der Altertums»
freunde in Bonn...........

Kosten der Direktorenkonferenzen.....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ................
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen .
Elementarlehrerwitwen- u. Waifenpenfions-

kasse, Gemeindebeitrag für zwei Vorschul¬
lehrer (Günther und Mauermann) . . .

Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Anschluß der Schule an

das Fernsprechnetz ..........
Gebühren für den Anschluß der Dienstwoh¬

nung des Direktors an das Fernsprechnetz
Für Reinigen der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebaude einschl. des zugehörigen Bür¬
gersteigs ...............

Miete für das Haus Königsplatz 17
(Dienstwohnung des Direktors Erythropel)

Beschaffung der Programmbeilage: Erinne¬
rungsschrift d. höheren Schulen an den Krieg

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....

Summe Abt. 14

Ister «,<bnis

1255

560
900

1100

10
40

24
13 612

641

130

110

215

1800

314

68

12

50

25

Voranschlag
lUlU

6 884

1255
8140

500
900

1100

10
40

24
800
641

130

110

215

1800

420
632

7 332

88

68
56

70

50

24

44

19l?

6 884

1255
8140

500
900

1100

10
40

24
800
641

143

121

215

1800

540

6 844

70

50

Bemerkungen

Zu Ni. 2. Zahlbar in nm^
lichen Teilen nach W«
an Frl. Dorn Kastn«,

Zu Nr. 3: Zahlbar <m<
4. >9i? an die üllsst«
allaemeinen Verwalt»««

Zu Nr. 4. Anfang« N»
tember jeden Jahre« M

Zu Nr,«. Anfang« W
an den Provinzilll-EM
selretär Koinau in <l '
zu zahlen.

Zu Nr. 12 und 13. Z°U
in vierteljährlichen t'il«
nach Ablauf an den Uns
tor der Schule.

Zahlbar an die Kch >
Orundstücksfllnd«,

Einmalige Ausgabe.
Zu Nr. 1«. ZurAbrunbü«



11?

wt. Nr.

10,

II.
12,

13,

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Angestellten-,

Kranken-, Invaliden- und Altersversiche¬
rungsgesetzes .............

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.....
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern usw..............
Fonds zur Sicherstellung der Menstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Istergebnis
l9«F

Summe der Ausgabe ^
Die Einnahme ^ beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch-
bauverwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- ufw. Anlagen......

t91s
Voranfchlag

>9l7

226 150
40 300

3 680
3 300 —

250 —
10 080

300

153
25 014

8 140 56

7 332 44

324 700
103 700!

221 000

4 050

H-

231 150-
40 300-

3 680!-
3 300 -

250-
10 080 -

250 —

153-
18 852

8140

6 844 44

56

323 000
103 700

219 300

4 050

Bemerkungen

«
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Abt.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

Nr. Einnahme

«. Realgymnasiummit Realschule
einschließlich Vorschule.

Vom Grundeigentum.
^. Zur eigenen Benutzung:

Mietwert der freien Wohnung
des Direktors .......1800 M.

Mietwert der freien Wohnung
des Schuldieners......150 „

L. An Zeitpächteni
Vereinigung christlicher junger Männer in

Flingern für Benutzung der Turnhalle

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungstapitalien.

Von Berechtigungen.

An Hebungen aus Staats- uud anderen
Kassen.

An Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

H) Relllgymnllfialfchüler und Realschüler. .
d) Vorschüler.............

Summe Abt. 16

Für Ruhegehälter der Lehrer.
Zinsen von Kapitalien..........

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

Zinsen von Kapitalien..........

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.
An nicht vorgesehenen Einnahmen . . . .

Summe Abt. 20

Iftergebnis
!9«

71 775
15 008

50

Voranschlag
l9l«

36

73 000
15 000

88 000

64

64

191?

36

81000
14 000!
95 000 —

64
64

Bemerkung»!,

Zahlbar vierteljährlich »
voraus.

Zu >». Für die drei oll»»!
Klassen d.NealllymnasiWll
150 ^ jährlich für li«>l
heimische und !?« ^>
jährlich für au«wöch«
Schüler. Für die and»!«
Massen >30^! jährlich I«il
einheimische und 1d« ><!
jährlich für
Schüler.

Z» ld. 120 ^e jährlich ml
einheimische und K«^!
jährlich für ausuml'ül
Schüler.

Zur Abrundn,,!,
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Nr. Ginnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien...........
Von Berechtigungen...........
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern ......
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme L

Ifitrgebnis Voranschlag
l»t719l6

36

88 000

64
88100

36

95 000

64
95100

Bemerkungen

4
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«bt.

15.

16.

17.

18.

Nr.

7
8
9

10

11

Ausgabe

«. Realgymnasiummit Realschule
einschließlich Vorschule.

Besoldungen laut Verzeichnis......

Wohnungsgeldzuschüsse

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Kosten des katholischen Gottesdienstes:

Für das Orgelspiel, für die Benutzung der
St. Plluluskirche, für den Gebrauch der
Kirchengewander und Besorgung der not«
wendigen Gegenstände ........

Für die Verwaltung der Bücherei ....
Für die Verwaltung des Physikzimmers. .
Für die Verwaltung des naturgeschichtlichen

Lehrmittelzimmers..........
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung ................
Für Überstunden im Zeichenunterricht. . .
Für Überstunden im kath. Religionsunterricht
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte .............
Summe Abt. 17

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei.........
Für die Schülerbücherei.........
Für das physikalische Lehrmittelzimmer und

für mathematische Instrumente.....
Zu übertragen

Istergebnis
1915

^/
191«

Voranichlag
19»?

260

450
250
150

100

100
960
600

100

100

100

500
197

576

16
08

55

174 150

32 500

260

450
250
150

100

100
1440

600

100

100

100
3 650

500
200

600
1300

Bemerkungen

178 050

32 500

260

450
250
150

100

100
1440

600

100

100

100
3 650

500
200

600
1300

Zu Ni. i—tl:
Auf besondere Anivchiß
vierteljährlich n«ch
lauf zu zahlen.



Nr. Ausgabe

121

Ist«rs«bnis
19l5

Übertrag

Für das naturgeschichtl. Lehrmittelzimmer .
Für das chemische Laboratorium.....
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie Tinte, Schwämme und
Kreide................

Für Zeichenmodelle...........
Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte so¬

wie für unbedeutende Reparaturen . . .
Summe Abt. 18

Gerätschaften.
Heizungs- und Reinigungsgeräte,

Schuldiener Pöppinghaus.......

Heizung, Neleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Pöppinghaus zur Beschaffung

außerordentlicher Arbeitshilfe......
Derselbe- zur Bestreitung der Kosten der Be<

lenchtung ..............
Reinigung der Aulafenster und der Oberlicht¬

fenster des Zeichenfaales........
Beleuchtungsmaterilllien.........
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien...........
Für Bedienung der Heizung.......
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Summe Abt. 20

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Schulgärten......
Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬

wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .
Summe Abt. 21

.?

348
402

526
153

97

20
57

78
45

87

225

960

85

120
627
958

2 506
873

137

Voranschlag
l9<?<«»6

82
80

30

70

50

1300

350
400

600
150

200
3 000

150

960

85

120
1600
1000
2 200

900

100
6 965

150

150

1300

350
400

600
150

200
3 000

Bemerkungen

Zu Nr. 4: Von dem Be»
trage von 350 M. find
200 M. am '. 4. l? an
die Kasse der öffentlichen
Anlagen für Lieferung von
Pflanzen und Blumen zu
zahlen.

150

960-

85 —

120-
1 600
1 000 -
2 200 —

900-

100
6 965

150

Zahlbai monatlichnach Ab-
lauf.

Zu Nr. l. Zahlbar monat»
lich nach Ablauf.

Zu Nr. 2. Zahlbar viertel»
jährl. nach Ablauf.Stabtv.-
Beschlußv. 31.3. ,914.

150
Wird au« d. Haushaltsplan
des Hochbauamtes beftritten.

M !

'

^
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W

Abt.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

Nl. Ausgabe

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien

und Mobilien............

Stipendien und Unterstützungen.

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersverstche-

rungsgesetzes.
Beiträge der Stadt für den Schuldiener

Pöppinghaus, dessen Ehefrau, Frl. Dora
Kastner und die Putzfrauen......

Summe Abt. 24 für sich.

Für Muhegehälter der Lehrer.
Oberlehrer a. D. Prof. Dr. Wernecke . . . .

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

^,. Ruhegehälter und Erziehungsgelder . .
V. Witwen- und Waisengelder:

1. Witwe des Vorschullehrers Fleck,
Witwengeld...........

Summe Abt. 26

Fonds zur Stcherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.
Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und

Porto................
Für Schreibhilfe............
Drucksachen ..............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig, Jah¬

resbeitrag für Mitteilung von Pro¬
grammen ..............

Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬
freunde in Bonn...........

Zu übertragen

IstergtbniS
19!5

Nsranschlag
19t«

148

3 864

1335

423
900
900

66

60

02

9

10

250

138

3 864

tl»!7

1335

1335

450
900
900

9

10

2 269

60

60

250

150

Bemerkung«»

Der nicht verwendete Neti»,
ist al» Restausgabe noch,
zuweisen zwecksVegleichun,
der Beiträge für die all,
» Jahre abzuschließend I
Feuerversicherung.. Rest¬
ausgabe betrug am l, 4
191«: 784.53 M.

3 864

1335
1335

450
900
900

9

10
2 269

Zu Nr. 2. Zahlbar in im»
natlichen Teilen nach Ab¬
lauf an Frl. Dora ssastn«

Zu Nr. 3. Zahlbar »
I. 4. 1»1? an die llch
der allgemeinen Ve.'wol'
tun«.

Zu Nr. 4. Anfang« stü'
tembei jeden Jahre« Ml
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!w. Nr.

12,
Iß.
I?.
18,
13,

9
10
11

12

13

14

Ausgabe

Übertrag
Kosten der Direktorenkonferenzen.....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reifen................
Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme

an Ferienkursen............
Reife-, Umzugs- und Vertretungstosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebstosten . . . .
Gebühren für den Anschluß der Schule an das

Fernsprechamt ............
Für Reinigen der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschl. des Bürgersteigs. .
Kosten der Samariterkurfe für die Schüler der

höheren Knabenschulen .........
Beschaffung der Programms eilage: Erinne¬

rungsschrift d. höheren Schulen andenKrieg
Zu nicht vorhergefehenen Ausgaben....

Summe Abt. 28

Wiederholung der Ausgabe.
Befoldungen..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere perfönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Angestellten-,

Kranken-, Alters- und Invalidenversiche-
rungsgefetzes .............

Für Ruhegehälter der Lehrer......
Für die Verfolgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung von Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe L
Die Einnahme V beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem find im Haushaltplan der Hoch¬
bauverwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen......

Ist«rg«bnis
181»

40

5 699
335

130

207

8

385 01

Voranschlag
191«

2 269 -
40

600
335

130

207

22

50

50'—

255.
560 68

4 447 40

174 150 —
32 50l>-

3 650 —
3 000^

150 —
6 965-

150 —
250 —

138
3 864

1 335 60

4 447

230 600
88100

40

142 500 —

3 150-

1917

2 269
40

600
335

143

20?

50

590

22

50

4 235

178 050
32 500

3 650
3 000

150
6 965

150
250

150
3 864

1335

4 235

234 300
95 100

139 200

68

40

Bemerkungen

Zu Nr. «. Anfangs April
an den Provinzilll-Schul»
selretär Kornau in Coblenz
zu senden.

Zu Nr. II. In viertel,
jährlichen Teilen nach Ab¬
lauf an den Direktor der
Schule zu zahlen.

Einmalige Ausgabe.
Zu Nr.l4. Zur Abrundung,

60

40

k

MW
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Abt. Nr. Ginnahme
Istergebnis

1915
«ora«

191«
»schlag

191? Bemerkung«,

c. Oberrealschule am Mftenwall
einschl. Vorschule.

21. Nom Grundeigentum.

1

2

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des

Direktors.........1800 M.
Mietwert der freien Wohnung des

Schuldieners........150 „
L. An Zeitpächten...........

— —

—

— —

22. Zinsen von Kapitalien. — — — —

23. Stiftungskapitalien. — — —

24. Berechtigungen. — — —

25. Hebungen aus Staats- und anderen Kassen. — — —

26. Hebungen von den Schülern.

1 Schulgeld:
») Oberrealschule...........
d) Vorschule.............

Summe Abt. 26

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern usw.

In« Stcherstellung der Dienftalterszulagen.

55 596
15 301

45
34

56 000
15 000 —

58 000
16 500

gu ill) Für die diel oln»
Klassen 150 M, !M
für einheimischem
170 M. jährlich für ««'
wältige Schüler.
Für die anderen lllch
130 M. für elnhtmA
unblbOM. fürauzumül
Schüler.

Zu ld) 12« M. Mlich!»
einheimische. 14« N D
lichfüllluswärtlgeEO!"

71000 74 500

27.

28.

29.

— —

30. Insgemein.

1 An nicht vorgesehenen Einnahmen ....
Summe Abt. 30

200 — Zur Abrundung
200 —

UMM»WWW»



Nl.

21.
22.
23.
24.
25.
28,
27.

29.

Ginnahme

125

Istee«<b«is
19«

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum ........ . .
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien ...........
Berechtigungen ........... . .
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern .......
Für Ruhegehälter der Lehrer .......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters«

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme <ü

Voranschlag
1916 191?

^e S ^e ^

71000

200 —

71 200 —

74 500 —

74 500

Bemerlnllgen

,
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Abt.

29.

30.

31.

32.

Nr. Ausgabe
Istergebnis

1913

10

11

c. Oberrealschule am zürftenwall
einschl. Vorschule.

Besoldungen laut Verzeichnis.....

Wohnungsgeldzuschüsse

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Für den katholischen Religionsunterricht . .
Für Überstunden beim Zeichenunterricht. .
Für die Verwaltung der Bücherei ....
Für die Verwaltung des Physikzimmers .
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung ................
Für die Verwaltung des naturwissenschaft¬

lichen Lehrmittelzimmers.......
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte .............
Kosten des Gottesdienstes:

a) für musikalische Begleitung des katho¬
lischen Gottesdienstes an Lehrer N. N.

d) für Reinigung der Kirche und Besoldung
des Balgtreters an den Kirchenvorstand
der Pfarre zum heil. Petrus.....

Summe Abt. 31

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei.........
Für die Schülerbücheiei.........
Für phyfilalifche und mathematifche Instru¬

mente ................
Für den chemischen Unterricht......
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht .
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Zu übertragen

260
360
720-
250^-
150

100

100

100

100

100

200

250

Voranschlag
1916

527,81
200 40

933 31
72333
404 55

610'18

143 965

22 100-

260
360
960
250
150

100-

100

100-

100-
!

100-

200-

!
250!-

1917

145 090

2 930 —

500
200-

600
750
500

500 —
3 050

22 100—

260—
360 —
960 —
250-
150

100

100

100

100

Bemerkungen

Zu Nr, i bis 11:
Auf besondere Anweüii^!
uieiteliahrlich nach M«»H
zu zahlen.

100 —

200

250
2 930

500
200

600
750
500

500
3 050

Zu Nr. b. Von dem ^
trage von bOO M M
200 M- um 1.4.191?«»!
die Kasse der öffentliche
Anlagen für Lieferung w
Pflanzen und Blumen»
den botanischen Unten» ^
zu zahlen.



Nl. Ausgabe

12?

Istergebnis

Übertrag
Für die Beschaffungkleinerer Turngeräte, so¬

wie für unbedeutende Reparaturen . . .
Für Zeichenmodelle ...........
Für biologischeSchülerübungen ......

Summe Abt. 32

Gerätschaften.
Schuldiener Leyendecker zur Beschaffung der

Neinigungs- und Heizungsgeräte ....
Hilfsfchuldiener Kremer .........

Summe Abt. 33

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Leyendecker für Arbeitsaushilfe
Derselbe, zur Bestreitung der Kosten der Be¬

leuchtung...............
Hilfsschuldiener Kremer, wie vor .....
Beleuchtungsmaterialien einschließlich für die

Turnhalle ..............
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien ...........
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Reinignng der Fenster der Aula und der

Oberlichtfensterdes Zeichenfaales,der Turn«
Halle und des Treppenhauses .....

Summe Abt. 34

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Gebäulichkeiten,̂ Dienst¬

wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobiliar,

Mobiliar und Lehrmittel........

Stipendien und Unterstützungen

92
140
185

225
90

960

85
85

1389
275

2 183

310

120

83
68
50

Voranschlag
19t«

3 050

200
150
200

3 600

150
60

210

960

85
85

2 000
300

2 300

200

150
6 080

2Y0

19l?

3 050

200
150
200

3 600

150
60

210

960

85
85

2 000
300

2 300

200

150
6 080

200

Bemerkungen

Zahlbarmouatl. nach Ablauf.
Desgl.

Widerruflich, zahlbar monat»
lich nach Ablauf.

Zu Nr. 2 und 3. Etadtv.-
Veschl.v.31.3,1014, Zahl¬
bar vieiteljhrl. nach Ablauf.

Wird aus dem Haushalts»)!,
des Hochblluamt, bestritten'

Der nicht verwendete Betrag
ist als Restausgabe nach»
zuweisen zwecks Beglei¬
chung der Beitrüge für die
alle 5 Jahre abzuschließende
Feuerversicherung. Rest»
ausgäbe betrug am 14, l«
709,86 M.

z

R

> >

,MNM



Abt.

38.

39.

40.

128

Nr. Ausgabe

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersversiche¬

rungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für die Schuldiener
Leyendecker, Kremer, deren Ehefrauen, Frl.
Lihotzli und die Putzfrauen.......

Summe Abt. 38 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Oberlehrer a. D. Prof. Dr. Buckendahl . .
Oberlehrer a. D. Prof. Dr. Litt.....
Oberlehrer a. D. Prof. Fuchs......
Vorschullehrer a. D. von Wirth......

Summe Abt. 39

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

^. Ruhegehälter und Grziehungsgelder . .
L. Witwen- und Waisengelder:

1. Witwe des Oberlehrers Backhaus,
Witwengeld...........

2. Witwe des Oberlehrers Sporleder,
Witwengeld...........

3. Witwe des Oberlehrers Berghoff,
2) Witwengeld .... 1010,40 M.
b) Waifengeld für das Kind

Erna Christine Therese,
geb. 20. 4. 99 ... . 16,84 M.

4. Witwe des Zeichenlehrers Piepgras,
Witwengeld..........

Summe Abt. 40

Istergebnis
i8!5

166

6 057
5 787
5 721
3 666

980

930

1212

52

40

48

Voranschlag
18t71»t«

172

6 057
5 787
5 721
3 666

21231

980

930

1212

3122

40

48

^

172

6 057
5 787
5 721
3 666

21231

980

930

1027

1736
4 674

40

24

40
04

Bemertmige» M^.

Zu3d. Wild llM2«,<,«
- 18 Jahre alt.

Piepgra« ist am 30. U,!^
gestorben.

^.^.'
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Nr.

10
11
12

13

14

Ausgabe

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.
Schreibmaterialien, Einrückungsgebührenund

Porto ................
Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen ............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen .....
Jahresbeitrag zum Verein der Altertums«

freunde in Bonn...........
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wisfenfchaftliche

Reisen ................
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen.
Elementarlehrer-Witwen- und Waisenpen-

sions-Nnstalt, Gemeindebeitrag für einen
Vorfchullehrer (von Wirth).......

Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Für den Anschluß der Schule an das Fern¬

sprechamt ..............
Für Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschl. des zugehörigen Bür¬
gersteigs ...............

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....
Summe Abt. 42

Einmalige Ausgabe.
Im Vorjahre..............
Zur Ergänzung und Vermehrung der Schüler¬

bücherei ...............
X Summe Abt. 43

Istergebnis
l»»5

526
700
700

9

10
40

63

13 024
614

130

339
264 50

Voranschlag
19!« 19l?

600
700
700

9

10
40

12
600
614

130

339
369

4124

2 765

2 765

78

34
12

600
900-
700

10
40

12
600
614

143

339
345

4 312

300

78

300

Bemerkungen

Zu Nr. 2. Zahlbar in
nwnatl. Teilen nach Ab¬
lauf an Frl. Lihohli.

Zu Nr. 3. Am 1. April
1917 an die Kasse der all»
gemeinen Verwaltung zu
zahlen.

Zu Nr. 4. Anfang« Sep.
tember jeden Jahres fällig.

Zu Nr. 6. Anfangs April
an den Provinzial-Schul»
selretär Kornau in Coblenz
zu zahlen.

Zu Nr. 12. In viertel,
jährl. Teilen nach Ablauf
an den Direktor der Schule
zu zahlen.

Zur Abrundung.

U

WM



Mt.

« >

29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.

39.
40.

41.
42.
43.

130

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.
Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Abgaben aufGrund desAngestellten-,Kranken-,

Invaliden- und Altersversicherungsgesetzes
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung d, Dienstalterszulagen
Insgemein..............
Einmalige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe 0
Die Einnahme 0 beträgt

Mithin Bedürfnis
Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch<

bauverwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen......

Mergebnis
1915

Voranschlag
litt?1916

143 965,
22 100!

2 930 —
3 600 —

210
6 080 —

200 —

172.
21 231 —

3 122 88>
412412
2 765 -

210 500
71 200

139 300

1 500!—

14') 09N
22 100

2 930
3 600

210^-
6 080!-

200^-

172>
21 231!

4 674 04

4 312 96
300-

210 900
74 500

136 400

1 500

Bemerkungen



Ni. Einnahme

131

Isttrgebnis
1915

0. Oberrealschule an der scharnhorft-
ftrahe einschließlich Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des

Direktors.........1800 M,
Mietwert der freien Wohnung des

Schuldieners........ 150 „
L. An Zeitpächten...........

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungskapitalien.

Berechtigungen.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen.

Hebungen von den Schülern.

Schulgeld:
2,) Oberrealschule ...........
b) Vorschule.............

Summe Abt. 36

Nuhegehiilter der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern usw.

Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen.......
Summe Abt. 40

50 677
12 455

97

Voranschlag
19t«

53 000
13 000

66 000

100
100

191?

53 000
13 000

66 000

100
100

Bemerkungen

Zu l»: Für die drei oberen
Klassen 150^! jährlich für
einheimischeund 170 ^
jährlich für auswärtige
Schüler. Für die anderen
Klassen 130 ^! jährlich
für einheimische und 150«^
jährlich für auswärtige
Schüler.

Zu ld: 120 ^jährlich für
einheimischeund !40 ^!
jährlich für answä.tige
Schüler.

Zur Abrundung.

-V"

!^'^



l

,32

Abt. Nr.

31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.

39.

40.

Einnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskllvitalien...........
Berechtigungen.............
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern.......
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters'

zulagen...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme v

Iste»gebniS V«,«nichla«
INI»

66 000

100
66 100 —

«9l?

66 000

100
66 100

Bemerkungen
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M. Nr.

10

Ausgabe
Isteraebnts

!9l5
Voranschlag

«9«?
.^ .^'

Vemertunp'u

0. Oberrealschule an der schornhorft-
ftrahe einschliehlich Vorschule.

Besoldungen (laut Verzeichnis).

Wohnungsgeldzuschüsse.

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Kosten des katholischen Gottesdienstes: Für

das Orgelspiel, für die Benutzung der
Dreifaltigkeitskirche, für den Gebrauch der
Kirchengewänder und Besorgung der not¬
wendigen Gegenstände.........

Für den katholischen Religionsunterricht . .
Für die Verwaltung der Bücherei ....
Für die Verwaltung des Physikzimmers .
Für die Verwaltung der chemischen Samm-

lung ................
Für die Verwaltung des naturgeschichtlichen

Lehrmittelzimmers..........
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte..............
Summe Abt. 46

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherci.........
Für die Schülerbücherei.........
Für physikalische und mathematische Instru¬

mente ................
Für den chemifchen Unterricht......
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht .
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, fowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Zu übertragen

60j-

450
480
250
150

100

100

100

100

100

516
156

767
399
322

460

41
25

30
57

35

140 600

24 700 —

60 —

450,
480
250
150

100

100^-

100-

100

100

!

1890

500
200

600
400
350

500
2 550

144 400 -

24 700

60

450
480
250
150

100z

100^

100

100

100
1890

500
200

600
400
350

500
2 550

3li. l—l«:
Auf besondere Anweisu»?zu

zahlen vierteljährlich unch
Ablauf.

Zu Nr. 5. Von dem Betrage
von 35N M- sind 2NN W.
am 1.4. 191? an die Kasse
der öffentlichen Anlagen für
Lieferung von Pflanz««
und Blumen abzuführen-

H »



Ausgabe

134

Istergebnis
1915

Übertrag
Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte,

sowie für unbedeutende Reparaturen . .
Für Zeichenmodelle...........
Für physikalische Schülerübungen.....

Summe Abt. 47

Gerätschaften.
Heizungs- und Reinigungsgeräte, Schuldiener

Kimmel...............

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Kimmel zur Beschaffung außer«
ordentlicher Arbeitshilfe........

Derselbe; zur Bestreitung der Kosten der Be¬
leuchtung ..............

Beleuchtungsmllterialien.........
Wasserverbrauch .............
Heizungsmaterilllien...........
Für Bedienung der Heizung.......
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfeltions«

Mittel................
Für Reinigung der Zeichensaalfenster, Aula«

und Treppenhausfenster........
Summe Abt. 49

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.

Unterhaltung der Gebäulichleiten, Dienst«
Wohnungen, Einrichtunnsgegenstände . .

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobiliar,

Mobiliar und Lehrmittel .......

Stipendien und Unterstützungen.

Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬
liden- und Altersversicherungsgesetzes.

Beiträge der Stadt f. d. Schuldiener Kimmel,
dessen Ehefrau und die Putzfrauen . . .

Summe Abt. 53 für sich.

Noranschlast
1816

21
143
500

2l>
33

225

960

85
643
424

2 974
838

68

110

69

29
80
40
83

90

70

2 550>-

200
150
500

3 400!—

150

960

85
1000

500
2 300

900

50

150

5 945

300

58

l9l? Bemerkungen

2 550

200
150
500

3 400

150

960

85
1000

500
2 300

900

.'0

210

6 005

300

70

Zahlbar monatlich nachl^
lauf.

Widerruflich, zahlbar»,»^
lich nach Ablauf,

Stat>t»..Veschl.v.3l,3,!«ß
zahlbar vierteljährlich >
Ablauf.

Wird »us d. hauzholHlj
de« Hochbauamte« best"

Der nicht verwendete 5
ist »l« RtstlluMbl n»
zuweisen zwecksBeglMs
der Beiträge für d>t«
5 Jahre abzuschlich«
Feuerversicherung-̂
ausgäbe betrug m'
l91N: 970.43 VI.

»>^

tHM'5 ''' >

»WWMMM
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Nr.

2
3
4

5
6
7

8
9

10

11

12

Ausgabe

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Einrückungsgebührenund
Porto................

Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen ............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen ....
Kosten der Direktoren-Konferenzen . . .
Reife-, Umzugs- und Vertretungskosten .
Beihilfe zu den Kosten für wisfenfchaftliche

Reifen ...............
Desgl. für Teilnahme an Ferienkursen. .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten . . .
Gebühren für den Anschluß der Schule an das

Fernfprechamt ............
Zur Veranstaltung bürgerlundlicher Vortrage

für die Schüler der höheren Knabenschulen
Beschaffung der Programmbeilage: Erinne¬

rungsschrift der höheren Schulen an den
Krieg ...............

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben ....
Summe Abt. 57

Iftergevmi
19l5

Voranschlag
l9lU

417
300
600

9
40

2186

402

130

291

52

82

75

02

500
300
600

9
40

600

402

130

195
280

3 057

75

25

l9>7

500
300
600

9
40

600

402

143

290
2 885

75

25

Bemerkungen

An die Kasse der allgemeinen
Verwaltung zu zahlen am
1. 4. 1917.

Zu Nr. 4. Anfangs Set"
tembcr jeden Jahre« fällig.

Zu Nr. 5. Anfangs April
an den Prov.'Schulselretär
Koinau in Coblenz zu
zahlen.

Zu Nr. 10. In viertel,
jährlichen Teilen nach Ab»
lauf an den Direktor der
Schule zu zahlen.

Einmalige Ausgabe
Zu Nr. 12. Zur Abrunbung,



>

^,

Abt. Nr.

44.
45.
46.
47.
48.
49.
50.
51.
52.
53.

54.
55.

56.

57.

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönlicheAusgaben .......
Unterrichtsmittel ............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten ..........
Stipendien und Unterstützungen .....
Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬

liden- und Altersversicherungsgesetzes . .
Für Ruhegehälter der Lehrer .......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Menstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe I)
Die Einnahme v beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltplan der Hochbau«
Verwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen ......

136

Is<e»««bnis
!9l5

!

Voranschiag

140 600
24 700

1890
3 400

150
5 945

300

58

3 057

180 100 —
66 100-

114 000

19!7

!

144 400
24 700

1890
3 400

150
6 005

300

70

2 885

183 800
66100

117 700

2 800

Bemerkungen

WM



Nr. Einnahme

137

Istergebnis

L. Gymnasium i. E. mit Realschule i. C.
am Comeniusplatz

einschl. Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des Schul¬

dieners ..........150 M.
L. an Zeitpiichten:

Düsseldorfer Turnverein; für Benutzung der
Turnhalle.............

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungslllpitalten.

Von Nerechttgungen.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen.

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

») Gymnasialschüler..........
d) Vorschüler.............

Summe Abt. 46

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern nsw.

Fonds zur Stcherstellung der Dienstalters-
zulagen.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen ....
Summe Abt. 50

35 482
17 285

18

50

Voranschlag
«9l«

72

39 000
17 000
56 000

128
128

1lU7

144

43 000
17 000
60 000

156
156

Bemerkungen

Zahlbar oiertejährl.im voraus.

Zu 1«: FÜl die drei oberen
Klassen: 150 M. jährlich für
einheimische und 1?N M.
jährlich für aulwäitige
Schüler, fll» die übrigen
Klassen: I»0 M. jährlich für
einheimische, IlN M. jährlich
für auswärtige Schüler.

Zu 1d: 120 M. jährlich für
einheimischeunbI4NM. jährl,
für auiwärrlae Schüler.

Zur Ubiunbun,.

'.
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Nr. Ausgabe

^. Gymnasium i. C. mit Realschule i. E.
am Comeniuzplatz

einschl. Vorschule.

Besoldungen.
Laut Verzeichnis............

Wohnungsgeldzuschüsse .........

Andere persönliche Ausgaben.

Überstunden im rath. Religionsunterricht .
Für Verwaltung der Turnhalle und der

Turngeräte.............
Dcsgl. derLehrmittel für den Zeichenunterricht
Verwaltung der Bücherei........
Desgl. der Landkarten, Abbildungen und

Kunstwerke ..............
Desgl. des Physikzimmers und der chem.

Sammlungen............
Desgl. der naturkundlichen Sammlungen .
Kosten des katholischen Gottesdienstes . . .

Summe Abt. 60

Unterrichtsmittel.

Für die Üehrerbücherei.........
Für die Schülerbücherei.........
Für das Physikzimmers und für mathema¬

tische Instrumente..........
Für das naturgeschichtl. Lehrmittelzimmer .
Für das chemische Laboratorium.....
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel sowie Tinte, Schwämme, Kreide
Für Beschaffung kleinerer Turngeräte sowie

für unbedeutende Reparaturen.....
Zur Ergänzung der Lehrerbücherei ....

Summe Abt. 61

Gerätschaften.

Heizungs- und Reinigungsgeräte, Schul¬
diener Iansen............

Summe Abt. 62

Ift«r««bniS
1815

100
200

100

100
100
450

834
304

1023
415
299

683

83

180

20
20

0?
45
35

57

85

1916
«granschlag

1917

78 012

16 100

50

,«>

150,
250-

100

150
100
450

1 200,—

800
300

1000
400
300

600

100
150

3 650

120
120

85 850

17 400

240

100-
100
250

100

200z
100
450

1540

1000
400

1000
400
300

600

100

3 800

120
120

Bemerkungen

1 neue Oberlehrerstelle, Kur-
Beschl. u. 21. ?. 1«.

Desgl.

Zu Nr, 1, «eschlutz des K»>
rawriums U, 21. 7. 16.

Zu Nr. 1—8. Auf besonder«
Anweisung vleiteliLhrlich
nach Ablauf zu zahlen.

Zu Nr. 3. War im Jahre
1316 mlt Nr, 2 vereinigt.

Zu Nr. 4. Bon dem Betrage
von 400 M. sind 100 M. »m
1. 4. 181? an die Kasse der
öffentlichen Anlagen für
Lieferung von Pflanzen und
Blumen abzuführen.

Einmalige Ausgabe.

Zahlbar monatlich nach «ll»
lauf. '.

M '

«



Abt.

63.

64.

65.

66.

67.

68.

140

Nl. Ausgabe

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Iansen zur Beschaffung außer¬
ordentlicher Arbeitsaushilfe.......

Derselbe; zur Bestreitung der Kosten der Be¬
leuchtung ...............

Beleuchtungsmaterialien.........
Wasserverbrauch ............
HeizungsMllterialien...........
Reinigung der Fenster der Aula und der Ober¬

lichtfenster des Ieichensaales, des Treppen¬
hauses und der Turnhalle.......

Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬
mittel ................

Für Bedienung der Heizung.......
Summe Abt. 63

Unterhaltung der Gebäude uud Gärten.

Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬
wohnungen, Einrichtungsgegenstände . .

Abgaben und Lasten.

Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,
Mobilien und Lehrmittel.......

Summe Abt. 65

Stipendien und Unterstützungen.

Ausgaben auf Grund des Kranken-, In¬
validen- und Altersversicherungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für den Schuldiener
Iansen, dessen Ehefrau und die Putzfrau

Summe Abt. 67 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Isierglvniö
1!>l5

^ -5

720

85
468
237

2 439

180

6
946

59

33

53

Voranschlag
<««i

^ '?

840

85
800
300

2 300

200

100
900

5 525 —

200
200

60

19»? Bcuicrkungen

840

85
800
300

2 300 —

200

100
900'

5 525

250
250

60

Widerruflich. Zahlbar m°n„!
I!ch nach Ablauf,

Etndtu.>Nelchlutz v. 3i,,,i,l
Zahlbar uierteljälnlick, „,H
Ablauf.

Wirb au» dem Hauil!all»«>!i!
des Hochbauamtl bcssMn,!

Der nicht verwendete Äem s
ist als Nestausaabe „»,'
«eisen zweck« VeqlclchMil
der V«iiia«e für die »»ü>
Jahre abzuschließenbeFeuol
Ueisicherunn. N«stau§!,»Kß
»M 1,4 191«! 700»,

WW»W»__



W.

89.

Nr.

1

2

?l>.

141

Ausgabe

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

^. Ruhegehälter, Erziehungsbeihilfen u. Un¬
terstützungen .............

K. Witwen, nnd Waifengelder.
1. Witwe des Oberlehrers Dr. Euler,

Witwengeld.......663,60 M.
Waisengeld für das Kind
Fritz Hermann Nudolf, geb.
17. 10 1910 ...... 132,72 ..

Summe Abt. 69

Fonds zur Sicherstellung der Dienftalters-
zulagen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und
Porto................

2 Für Schreibhilfe............
3 Für Druckfachen............
4 Teubnerfche Buchhandlung in Leipzig, Iahres-

,j beitrag für Mitteilung von Programmen
5 !ll) Jahresbeitrag zum Verein der Altertums-

freunde in Bonn und zum Düsseldorfer
Geschichtsverein ............

^d) für den Deutschen Sprachverein ....
6 !Kosten der Direktoren-Konferenzen . . . .
7 ^Beihilfe zu den Kosten für wisfenfchaftliche

Reifen................
8 >Desgl. zur Teilnahme an Ferienkursen. . .
9 Meise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .

10 Beitrag zu den Kanalbetriebstosten . . . .
11 ^Anschluß der Schule an das Fernsprechnetz .
12 >Desgl. der Privatwohnung des Direktors .
— ^Beschaffung der Programmbeilage, Erinne¬

rungsschrift der höheren Schulen an den
! Krieg ................

13 >Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....

!

Summe Abt. 71

Isteratbnis

,F 5

796

561
250
500

15
3

40

32

13 109 94

130
110

322 31

Voranschlag
l9l?l»l6

^ ^

796
796

32
32

500,
250!
500

9 —

15
3

40

600 —
400 —
130,—
110 —

165,-
514!18

3 236 18

796
796

500
600
500

15
3

40

32
32

600
400-
143-
121

627
3 558

Bemerkungen

Bewilligt durch Stadt»..»«,
lchlutz v. 8. II. 1914 auf
jederzeitigen Widerruf, zu»
nächst b!« zum 31. 3 1318

Zu Nr. 2. Zahlbar munat»
lich nach Ablauf an Frl.
Maria Lihotzli,

Zu Nr. 3. Zahlbar »m 1.4.
131? »n die Kasfe der »ll.
gemeinen Verwaltung.

Zu Nr. 4. Anfangs September
jeden Jahre« fällig.

Zu Nr. S. Anfang« April »n
den Plor,!nzllll>Schulfelretlll
Kornau in Noblen, zu zahlen.

Zu Nr. 11 u. 12. Vierteljahr.
Nch nach Ablauf an den Ni>
reltüi der Tchule zu zahlen.

Einmalige Ausgabe.
Zur Nbrunbung,

5

A

l

^

>

>

«

«

.......... »ZW



' >^ ^,. >

i< ^

Abt.

58.
59.
60.
61.
62.
63.
64.
65.
66.
67.

68.
69.

70.

71

142

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse ........ .
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬

liden- und Altersversicherungsgesetzes . .
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern...............
Fonds zur Sicherstellung von Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe V
Die Einnahme N beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch¬
bau» erwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- ufw. Anlagen......

Istergebnis Voranschlag
l91« ! 19l?

^ S> ^

78 012
16 100

1200
3 650

120!-
5 525 -

200

60

50

79632

3 236,18
108 900

56 200
52 700

2 550

85 850
17 400

1540
3 800

120
5 525

250

60

796

3 558

32

!>8
118 900
60 300j—

2 550

Bemerkungen



Nl. Einnahme

143

Isiergebnis
1915

l^. Lefsing-Gberrealschule i. E.
einschl. Vorschule.

Vom Grundeigentum.
^. Zur eigenen Benutzung:

Mietwert der freien Wohnung des
Direktors.........1800 M.

Mietwert der freien Wohnung des
Schuldieners........150 „

2. An Zeitpiichten:
Oberbilker Turnverein für Benutzung der
Turnhalle..............

Summe Abt. 51

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungstapitalien.

Berechtigungen.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen.
Aus der Kasse der gewerblichen Fortbil¬

dungsschule: Erstattung der Heizungs-,
Reinigungs- u. Beleuchtungskosten einschl.
der Vergütung für den Schuldiener für
7 Räume..............

Dieselbe, für Überlassung des Zeichensaales
Summe Abt. 55

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

»,) Realschule .............
d) Vorschule.............

Summe Abt. 56

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.

Insgemein.
An nicht vorgesehenen Einnahmen ....

Summe Abt. 60

1350

49 952
11820

Voranschlag
191U

495
495

1050
100

1150

54 000
13 000

67 000

55
55

191?

495
495

300
100

400

61000
12 000

73 000

Bemeltnngen

2 Räume statt 7 in 19 l6.
Zahlbar in einer Summe
im voraus (f. Ausgabe
Abt. 77).

Zu 1«,. Für die drei oberen
Klassen l50M, und 17«M.
für auswärtige Schüler,
alle übrigen Klassen !30M.
jährlich für einheimische
und 150 M, jährlich für
auswärtige Schüler.

Zu Id. 120 M- jährlich
für einheimische u. 140 M.
jährlich für auswärtige
Schüler.

!^

l

M



Einnahme

144

Istersebni«

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum ..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien ...........
Berechtigungen .............
Hebungen aus Staats« und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern .......
Für Ruhegehälter der Lehrer .......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme?

Voranschlag
l9l« 1U17

495

1150
67 000

55
68 700

495!—!

400
73 000

5,-'
73 900 !—!

Bemerkungen

» 5

W



Nr.

1
2
3
4
5

6

?

8

9

10

Ausgabe

145

Istergebnis

5. Lessing-Oberrealschulei. E.
einschl. Vorschule.

Besoldungen.
Laut Verzeichnis.........

Wohnungsgeldzufchüsse......

Voranschlag
!9t7l»l6

,7-

Andere persönliche Ausgaben.

Für 10 Ueberstunden im Zeichenunterricht
Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Für die Verwaltung der Bücherei . . . .
Für die Verwaltung des Physikzimmers .
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung ................
Für die Verwaltung des naturwissenschaft¬

lichen Lehrmittelzimmers.......
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte..............
Kosten des Gottesdienstes:

»,) für musikalische Begleitung des katho¬
lischen Gottesdienstes ........
für die Benutzung der Apollinariskirche,
für den Gebrauch der Kirchengewänder
und Beforgung der notwendigen Gegen¬
stände ...............

d)

Summe Abt. 74

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbücherei.........
Für die Schülerbücherei.........
Für den physikalischen und mathematischen

Unterricht..............
Für den chemischen Unterricht......

Zu übertragen

60
250
150

100

100

100

100

100

200

250

815
212

1005
456

55
23

48
33

90 600

20 800

60
250
150

100

100

100

100

100

200

250
1410

800
200

1000
500

2 500

99100

22 100

1200
60

250
150

100

100

100

100

100

200

250
2 610

800
200

1000
500

2 500

Bemertnngeu

1 neue Obeilebierstelle.
Beschl. des Kuratorium«
vom 21. 7. IS.

Desgl.

Zu '. Beschluß bes lluill'
toiiums vom 21. ?. 1«.

ZuNr.l—IN.Aufbesondere
Anweisung vierteljährlich
nach Ablauf zu zahlen.

10

4

Ä



FM!^WN58!Z

76.

77.

78.

79.

80.

Übertrag
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht,
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte.............

Für die Beschaffung kleiner Turngeräte sowie
für unbedeutende Reparaturen ....

Für Zeichenmodelle..........
Summe Abt. 75

Gerätschaften.
Schuldiener Kummer zur Beschaffung der

Reinigungs- und Heizungsgeräte ....
Summe Abt. 76

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Kummer für Arbeitsaushilfe
Derselbe, zur Bestreitung der Kosten der

Beleuchtung............
Beleuchtungsmllterialien einschl. f. d. Turnhalle
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterilllien...........
Für Fnßbodenreinigungs- und Desinfektions

Mittel................
Reinigung der Fenster der Aula, des Zeichen

saales, der Turnhalle und des Treppenhauses
Für Bedienung der Heizung......

chuldiener Kummer:
2,) für Reinigung der von der Fortbildungs

schule benutzten Räume......
d) des Zeichensaales.........

Summe Abt. 77

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬

wohnungen, Einrichtungsgegenstände. .
Unterhaltung des botanischen Schulgartens

Summe Abt. 78

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,

Mobiliar und Lehrmittel.......

Stipendien und Unterstützungen.

735

161
124

225

960

85
2 117

348
2 971

272

300
913

450

45

65
35

78

09

47

51

150

2 500
400

700

200
150

3 950

150
150

960

85
2 200

400
3 000

200

300
900

350
36

8 431

150
150

150

2 500
400

700

200
150

3 950

250
250

Zu Nr. 5. Von dem V,l
trage von 400 W. «
100 M, am 1. 4. I? ,«
die Kasse der üffemlM
Anlagen für LieferuuM
Pflanzen und Blume!,sW
den botanischen Untmi<
zu zahlen.

geschl, d. Kuillt. v. 2l,?,,«l
Zahlbar monatlich nach»

lauf.

1264

85
2 200

400
3 000

200

300
900

100
36

8 485

300
300

300

Widerruflich; zahlbar n,«l
natlich nach Ab laus, ü)>
Vergütung ist anflMH
festgesetzt worden,
die Entschädigung MUß
77 Nr. L in Ab,»,,
bringen ist VeichluN'l
Kuratoriums vom 21,?,^

Stodtv,°Beschl. v. 3!,3,!<
Zahlbar vierteljM,wcl
Ablauf.

Zu 9a) bisher 7, jetzt 2 NIM
Widerruflich; zahlbar »<

natlich »ach Ablauf,
(S, Einnahme Abt, ll>>

Zu l.
Wird aus dem HauM»

plan des Hochboullmt« l'
stritten.

Zu Abt, 78.
Der nicht verwende«^>l
trag ist in Rest°u«»H
nachzuweisen zweck« «
gleichung der Beiträge!!
die alle 5 Jahre M
schließende sseneM««
rung. Restllusgllbt m s
4. 1« — 500 M.



14?

Nr. Ausgabe

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersverstche-

rungsgesetzcs.

Beiträge der Stadt für den Schuldiener
Kummer, dessen Ehefrau und Frl. Jo¬
hanna Kastner und die Putzfrauen . . .

Summe Abt. 81 für sich.

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.
Realschullehrer a. D. Schmidt ....

Fstersebnis
1915

3

11

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern.

Zur Bestreitung neu fällig werdender Witwen-
und Waisengelder ...........

Witwe des Zeichenlehrers Heyne, Witwengeld
Summe Abt. 83

Fonds zur Sicherstelluug der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.
Schreibmaterialien, Einrückungsgebührenund

Porto . ^ ..............
Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen ............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen.....
Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬

freunde in Bonn...........
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ................
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen.
Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Für den Anschluß der Schule an das Fern¬

sprechamt ..............
Zu übertragen

102

4 017

85

Voranschlag
19t« 19l7 Bemerkungen

519 60

611
600

1000

10
40

8 292

130

04

44

116

3 933

519 60
51960

600
600

1000

10
40

600
400

130
3 389

116

3 933

519 60
51960

600
800

1000

9

10
40

600
400

143 —
3 602 —

Zu Nr. 2, Zahlbar monatlich
nach Ablauf an Frl. Io»
Hanna Kastner.

Zu Nr. 3. Am 1. April
1917 an die Kasse der all¬
gemeinen Verwaltung zn
zahlen.

Zu Nr. 4. Anfangs Ser»
tembcr jeden Jahres fällig.

Zu Nr. 6. Anfangs April
an den Provinzial-Schul»
letretär Kornaii in Coblenz
zu zahlen.

Zu Nr, N. In viertel»
jährlichenTeilen nach Ab¬
lauf an den Direktor der
Schule zu zahlen.

'.

^



W

148

72.
73.
74.
75.
76.
77.
78.
79.
80.
81.

82.
83.

84.

85.

12

13

14

15

Ausgabe
Istergebnis

1»15

"6 >?

Übertrag

Für Reinigung der Straße vor dem Schul¬
gebäude einschl. des zugehörigen Bürger¬
steigs ................

Elementarlehrer - Witwen- und Waisenpen-
sionsanstalt: Gemeindebeitrag für einen
Vorschullehrer (Schmidt) .......

Beschaffung der Programmbeilage: Erinne-
rungsfchrift d. höheren Schnlen an den Krieg

Zu nicht vorgefehenen Ausgaben.....
Summe Abt. 85

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldznschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten ..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Kranken-, Invali¬

den- und Altersversicherungsgesetzes . . .
Für Ruhegehälter der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Menstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe?

Die Einnahme ? beträgt
Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch-
banverwllltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Gegenstände, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen ......

82 80

134 60

Vor«»schlast

^

3 389

12

165
54160

80

4190 40

90 600
20 800

410
950-
150
431 —
150
150

116
3 933

519 60

4 190 40
134 400 —

68 700
65 700

900

3 602

82

12

439
4136

80

60
40

Bemerkungen

99 100 -
22 100

2 610
3 950

250
8 485

300
300

116
3 933

519

4 136
145 800

73 900
71900

800

60

40

Einmalige AulaM,
Zur Nbiundung.
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lt, Nr. Ginnahme
Istergebnis

«9l8
Voranschlag

l9t« ll)l? Bemerkungen

^ S ^! S ^ H

a. Realschule i. E. in Grafenberg

»
einschl. Vorschule.

Vom Grundeigentum.
> ^. Zur eigenen Benutzung:

Mietwert der freien Wohnung

Mietwert der freien Wohnung

L. An Zeitpiichten...........

2,l Zinsen von Kapitalien. — — — — —

3. Stiftungskapitalien. — — — — —

4. Berechtigungen. — — —

z, Hebungen aus Staats- und anderen Kassen. — — — — —

8,
1

I,

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld

2) Realschule ....... .... 19 727
14 528

08 26000
15000

— 22 000
14 000 —

Zu !»: 130 M. jährlich
für einheimische u. l50 M.
für auswärtige Schüler.

d) Vorschule ............. Zu 1d: 120 bzw. 140 M.

Summe Abt. 66

Für Ruhegehälter der Lehrer.

41000 36 000

^ Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

« Zur Sicherstellung der Dtenstalterszulagen.
I», Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen ....
Summe Abt. 70 — — — —

M"

H
'>

l>W>M>M



Abt.

61.
62.
63.
64.
65.
66.
67.
68.

69.
70.

Nr. Ginnahme

150

Is<«raednis

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien...........
Berechtigungen.............
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern.......
Für Ruhegehälter der Lehrer......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern usw.............
Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.
Insgemein..............

Summe der Einnahme 6

Voranschlan
1»l7

.L ,5"

410N0

41000

36 000

36 000

Bemerkungen



Nr.

10

151

Ausgabe

6. Realschule i. C. in Grafenberg
einschl. Vorschule.

Besoldungen.
Laut Verzeichnis...........

Wohnungsgeldzuschüsse.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den jüdischen Religionsunterricht .
Für den katholischen Religionsunterricht
Für Überstunden beim Zeichenunterricht
Für die Verwaltung der Bücherei . .

des Physikzimmers
„ „ „ der chem. Sammlung
„ „ ., d. naturw. Lehrmittel;.

Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬
bildungen und Kunstwerke.......

Für die Verwaltung der Lehrmittel für den
Zeichenunterricht...........

Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und
Turngeräte.............

Kosten des Gottesdienstes:
2) für musikalische Begleitung des katho¬

lischen und evangelischen Gottesdienstes
b) für Reinigung der Kirche und Besol¬

dung des Balgtreters an den Kirchen¬
vorstand der Pfarre St. Paulus . . .

Summe Abt. 88

Unterrichtsmittel.
Für die Lehrerbücherei.........
Für die Schülerbücherei.........
Für physikalische und mathematische Instru¬

mente ................
Für den chemischen Unterricht......
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht .
Für Landkarten, Atlanten und fonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für .Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Zu übertragen

Ist«r««bnis Voranschlag
19171U1«

.^! ^

960

1108
199

150

777 09

42 950

8 300

1200

150
1350

1200
200

800

600

2 800

43 400

8 300

1200

150
1350

500
200

400

700

1800

Bemerkungen

Hu sil. 2 und IN. Auf be»
sondere Anweisung viertel,
jährlich nach Ablauf zu zahlen.

Fällt fort infolge Anstellung
eines lath. Neltgi unsichrer«.

Zu 2. Mehrbedürfnis für 4<2td.

'

,>1„ 1, 5 und L. Vorschlag des
Tirettors.

',„',

>

»



llnll

«bt.

89.

90.

91.

92.

93.

94.

95.

152

Nr. Ausgabe
Iftergebn«

191»
Voranschlag

191« 191?

Übertrag
Für die Beschaffung kleiner Turngeräte, so¬

wie für unbedeutende Reparaturen . . .
Für Zeichenmodelle...........

Summe Abt. 89

Gerätschaften.
Schuldiener N. N. zur Beschaffung der Rei-

nigungs- und Heizungsgeräte.....
Summe Abt. 90

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener N. N. für Nrbeitsaushilfe . . .
Derselbe, zur Bestreitung der Kosten der

Beleuchtung.............
Beleuchtungsmaterilllien einschließlich für die

Turnhalle..............
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien...........
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel................
Reinigung der Fenster der Aula und der

Oberlichtfenster des Zeichensaales, der
Turnhalle und des Treppenhauses . . .

Reinigungs-, Heizungs- u. Beleuchtungskosten
für 1 Klassenriiume im Lyzeum ander Lin-
demannstraße einschl. Entschädigung für den
Schuldiener.............

Reinigung der Schulbaracken......
Summe Abt. 91

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Gebiiulichkeiten, Dienst¬

wohnungen, Einrichtungsgcgenstiinde . .

Abgaben und Aasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,

Mobiliar und Lehrmittel. .......

Stipendien und Unterstützungen

Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬
liden- und Altersversicherungsgesetzes

2

401

20

30

783 33

2 800

100
2 900

30
30

60
150
500

40

450
250

1450

200

1800

100
1900

30
30

60
150
500

40

150
250

1150

Bemerkungen

200

Zu Nl.8. Zu 191? ,»,l N»l
lKla!senraum gegensinm!
Zahlbar »m 1. ?. an dleß^
der höheren MabchenW

Zu 8. Zahlbar »uf bcl»»^
Llnweistma.

Wirb »uS dem ^,-
de» Hochbauamte« be»

nlul!»Der nicht verwendete
ist in »estau»»»be
weisen. Nestmisnabl' »",
4. 1« - 20« M,

'K



Nl.

6

7

8

9
10
11

12
13

14

15

Ausgabe

153

Iftergevnis
191»

Für Ruhegehälter der Lehrer usw.

Für die Versorgung der Hinterbliebeuen
von Lehrern.

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-
zulagen.

Insgemein
Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und

Porto................
Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen......
Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬

freunde in Bonn...........
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wiffenfchaftliche

Reifen...............
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen.
Reise-, Umzugs- und Vertretungslosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten....
Für den Anschluß der Schule an das Fern¬

sprechamt ..............
Desgl. der Privatwohnung des Direktors .
Für Reinigung der Afphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschl. des zugehörigen
Bürgersteigs.............

Beschaffung der Programmbeilage: Erinne-
rungsfchrift der höheren Schulen an den
Krieg ...............

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....
Summe Abt. 99

235
100
400

9

40

3 468

N«r<n»schl«g
191« 1917

39

3?

162 21

500

100

400

9

40

600

110

110

105

546

2 520

Bemerkungen

500

100

400

9

40

600

121

121

379
2 270

Zu Nr. 3. Am l. 4. 17 an
die Kasse der allgemeinen
Verwaltung zu zahlen.

Zu Nr. 4. Anfangs Sep¬
tember jeden Jahre» fällig.

Zu Nr.«. Anfangs April
an den Provinzial'Schul»
Sekretär Kornau inKoblenz
zu zahlen.

Zu Nr. ll u. 12. Viertel'
jährlich nach Ablauf an
den Direktor der Schule
zu zahlen.

Zu Nr. 14. Einmalig«Ausg.

Zu Nr. 15. Zur Abruubung.

'

',

M<



Ausgabe

96.
97.

98.

99.

154

Isi«r««bniS

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben ......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Garten . .
Abgaben und Lasten ..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Abgaben auf Grund des Kranken-, Invali-

ditäts- und Altersverficherungsgesetzes. .
Für Ruhegehälter der Lehrer......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern usw..............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬

zulagen ...............
Insgemein..............

Summe der Ausgabe (!
Die Einnahme 6 beträgt

Mithin Bedürfnis

^>

Voranschlag

42 950 -
8 300
1350
2 900

30! -
1 450 ~

200 —

2 520,—
59 700 —
41 000 —
18 700

43 400
8 300
1350
1900

30
1 150

200

270
58 600
36 000
22 600

Bemerkung»



Zusammenstellung

155

Rechnungs¬
jahr

Einnahme.

H,. Gymnasium und Realgymnasium einschl.
Vorschule ..............

L. Realgymnasium mit Realschule einschl.
Vorschule ..............

0. Oberrealschule am Fürstenwall einschl.
Vorschule ..............

v. Oberrealschule a.o. Scharnhorststr. einschl.
Vorschule ..............

N. Gymnasium i. E. mit Realschule i. E.
am Comeniusplatz einschl. Vorschule . .

I'. Lessing'Oberrealschule i. E. einschl. Vor¬
schule ...............

6. Realschule i. E. in Grafenberg einschl.
Vorschule ..............

Gesamt-Einnahme

Ausgabe.

^. Gymnasium und Realgymnasium einschl.
Vorschule ..............

L. Realgymnasium mit Realschule einschl.
Vorschule ..............

t). Oberrealschule am Fürstenwall einschl.
Vorschule ..............

v. Oberrealschule a. d. Scharnhorststr. einschl.
Vorschule ..............

V. Gymnasium i. E. mit Realschule i. E.
am Comeniusplatz einschl. Vorschule . .

?. Lessing-Oberreal schule i. E. einschl. Vor¬
schule ...............

6. Realschule i. E. in Grafenberg einschl.
Vorscliule ..............

Gesamt.Ausgabe

Die Gesamteinnahme beträgt
Mithin Gesamtbedürfnis

103 700

88100

71200

66100

56 200

68 700

41000
495 000

324 700

230 600

210 500

180 100

108 900

134 400

59 700
1 248 900

495 000
753 900

Nechnungs«
jähr
t»«7

103 700

95 100

74 500

66 100 -

60 300

73 900

36 000
509 600

323 000

234 300

210900

183 800

118900

145 800

58 600
1275 300

509 600
765 700 —

Gegen das Vorjahr
mehr weniger

7 000

3 300

4 100

5 200

19 600

>

5 000i—
5 000!

14 600

3 700-
!

400-,'

3 700 -
!

10 000^-

11 400 -

29 200

1700

1100
2 800

26 400
14 600
11800

Be¬
merkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme zur
summe von fünfhundertneuntausendsechshundert Mark, in Ausgabe zur Summe von einer Million zweihun-
bertfünfundsiebzlntausenddreihundert Mark.

Der Oberbürssermeifter:
l)s. Vehler.

'

'.
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Abt.

7,'MW

^,'M

3.

4.

2.
3.

^5 Haushaltsplan der Höheren Mädchenschulen.

Nr. Einnahme

^. kuisenschule.
(Lyzeum, Oberlyzeum izrauenschule^ und

studienanftalt.j

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen.

Aus dem Bergischen Schulfonds .....
Abt. 1 für sich.

Schulgeld.

Schulgeld:
a) Lyzeum der Luisenschule. 77 000,—M.
d) Studienanstalt der Luisen¬

schule ......... 26 000,— „
c) Frauenschule ......11000,— „

Abt. 2 für sich,

Ruhegehalts-, Witwen- und Waisenstiftung
der Luisenschule.

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen
Abt. 4 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
uud Fonds .............

Schulgeld ...............
Ruhegehalts-, Witwen- und Waisenstiftung

der Luisenschule ...........
Insgemein...............

Einnahme ^.

Istergebnis
1815

72 328 80

21485
6 587 50

283 15

Voranschlag
91« 1»1?

750

105 000

250

750
105 000

250
106 000

750

114 000

250

750
114 000

250 —
115 000

Bemerkungen

Zu Nr, l. D»3 Tchulgeld bttch,!
». bel dein Lyzeum der Lui!<n>s
schule Masse I 150 M, i»M!
flli El»hc!m!Iche,I?« M, ,»Ml
fiii Auswärtige, «lllffe II-Wl
130 M, jährlich für EInhlimH s
l50 M, f, Auswärtige, »laffeV!
bis X !<X>M, jährlich für «>>!
heimliche. ,Ä> M, jährlich ii!>
Auswärlige,

b. beidei «tudie«»,!«»««!»,!
jährlich liir Elnhelmllche, M N s
jährlich für Auswärtige,

TieselbenSchulgeldiähegeltl»»«l l
!!>r die «lecilienschul« u«N>!>
«uguste-»ilior>a°2chull

Die Frauenschule erheb! »n L«v>'
geid: Wir l^ W»chenstu„dln»w
teljährllch H M, für H»If!!»»>!
tinncn liir je 2 W»chenüu»w>
halbjährlich lU M,

Zu Abt. 3, In den H»ush«W>«!
der Ltlitungen aufgen»mmen

_H^
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Nr.

Ibis
38

Ausgabe

^. Luisenschule.
(3y;eum, Overlyzeum izrauenschulel und

studienanftalt.)
Besoldungen.

Gehälter................
Abt. 1 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den nebenamtlichen Unterricht an der

Frcmenschnle .............
Israelitischer Religionsunterricht.....
Überstunden ..............
Verwaltung der Bücherei........
Verwaltung der Sammlungen ......
Kosten des kath. Gottesdienstes (Benutzung

der Pfarrkirche zum hl. Maximilian einschl.
der Vergütung für Orgelspiel und Balg¬
treten sowie für den Kirchengesang) . . .

Vertretungs', Umzugs- und Reisekosten . .
Abt. 2

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Vigier, ehemalige Lehrerin, Ruhegehalt . .
Eich, ehemalige Lehrerin, „ . .
Achenbach, Pauline, ehem. Lehrerin,Ruhegeh.
Achenbach, Auguste, ehem, Lehrerin,

Ruhegehalt........1913,—M.
Unterstützung ....... 187,— „

Versen, Maria, ehemalige Lehrerin, Nuhegch.
von Heybowitz, ehemalige Lehrerin, „
Versen, Amalie, ehemalige Lehrerin, „
Witwe des Zeichenlehrers Liedemann, Wit¬

wengeld ...............
Geister, ehemalige Oberlehrerin, Ruhegehalt
Beiträge zur Alters- und Invaliditätsversiche-

rung und zur allgemeinen Betriebskranken-
lasse für die Schuldiener, ihre Ehefrauen
und das Hilfspersonal.........

Zu übertragen

Isteraebnis
Wl5

^ ^

10468

1500

135

83

81

Voranschlag
»9l?l»1«

149 990

12 000
1080
1500

250
550

650
3 000

19 030

1450
1100
1820

2 100
1680
2 421
2 688

1280
3 582

140
18 261

^

153 527 50

12 000 -
1080
2 500

250
550

650
3 000

20 030

2 100
1680
2 421
2 688

1280
3 582

140
13 89l

Bemerkungen

Die Einzelbeträge find w einer
bei»» der«! Nachweijimgenthalten.

In Ni. 1—«, Zahlbar viertel,
jährlich nach Ablauf auf besondere
Anweisung,

Am 30. 7. 16 gestorben.
Am 3, 4. 16 gestorben.
Am 22. 11. IS gestorben.

Iu Nr, l—«, Zahlbar viertel,
jährlich vorher.

>.
5

!>«

!
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Ausgabe

158

Isteraebnis
1915

1

2

3
4
5
6

7

8

9

10

Übertrag
Elementarlehrer-, Witwen- und Waisen«

versorgungsanstalt, Gemeindebeitrag für
eine Mittelschullehrerstelle.......

Abt. 3

Lehrmittel.
Unterhaltung und Ergänzung der Schul¬

bücherei ...............
Unterhaltung und Ergänzung der Schüle-

rinnenbücherei............
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Beschaffung Physik, u. chem. Apparate . . .
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und sonstige Lehrmittel, sowie für

Tinte, Schwämme und Kreide.....
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht.......
Betriebserfordernisse für den Unterricht an

der Frauenschule, insbesondere für den
hauswirtfchciftlichen Unterricht.....

Laufende Ausgaben für die physikalischen
Schülerübungen...........

Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich
kleinerer Ausbesserungen........

Abt. 4

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung der Schulgebäude, Dienstwoh¬

nungen, Schulmöbel, Gebrauchsgegenstände

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten (einschl.

Direktor-Wohnhaus)..........
Gebühren für die Reinigung der Asphaltbahn

vor dem Schulgebäude einschl. des zugehö¬
rigen Bürgersteiges..........

Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .
Abt. 6

1018

312
785^92
843 20
216 40

658

924

505

142

59

509 2«

363

1916
Voranschlag

1917

18 261

12
18 273

1 000'—

300^
800-
800-
200-

600^-

200!'

1000

500

200
5 600

120

600

400
130

1250

13 891

12
13 903

1000

300
800
800
200

600

200

1500

500

200
6 100

300

510

400
143

1353

Bemelknnge»

Iu Nr. 7, »m 1. 4, 181? ,ch,
bar an die Hasse der lffenüichu
Anlagen,

Wird au« dem Hochl»uh«uM
destrilten.

Iu Nr. 1, Der nichi «erwendi«
Betrag ist In Nesta>i«»aie n»«>
zuweisen,»m 1. 4. lS - ^4N,-N

gu Nr. 4, Zahlbar in v!eil<>
jährlichen Teilen nach «M»"! "
Herrn 2>!rel!»rHowe,

,^



Nl.

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

12

159

Ausgabe

Heizung, Reinigung, Beleuchtung.
Schuldiener Lindenlauf für Heizungs- und

Reinigungsgerate ...........
Schuldiener Bernotat, desgl ........
Schuldiener Lindenlauf für Arbeitsaushilfe
Schuldiener Bernotat, desgl ..... . .
Beleuchtung ..............
Heizung ................
Wasserverbrauch ............
Für Bedienung der Heizung.......
Reinigung der Oberlichter und Fenster der

Aula und des Zeichensaales ......
Fußbodenreinignngs- u. Desinfektionsmittel
Schuldiener Lindenlauf, Barvergütung für

Beleuchtung und Kochgas .......
Schuldiener Bernotat, Barvergütung für

Beleuchtung und Kochgas .......
Abt. ?

Ruhegehalts-, Witwen- und Waisenstiftung
der Luisenschule.

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren usw .............
Schreibhilfe ..............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Direktion zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Miete für einen Raum im Kaiser-Wilhelm-
Park zur Unterbringung von Spielgeraten

Kosten der Direktorenversammlm gen . . .
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischerStädte in Angelegenheiten der
höheren Schulen ...........

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 9

Isteraebnis
!9t5

2 742
4 07«

641
530

255
316

69
6?
40
«8

889
700

193

40

Voranschlag
<9l7!9<«

66

50

49713

150
120
960
700

2 500
3 600

400
900

250
100

85

85
9 850

900
700
600

150

40

617
3 007

150
120
960
700

2 700
4 000

600
800

300
50

85

85
10 550

Bcmcltungell

Zu Nr, 1—4, Zahlbar Monat»
llch nach Ablouf.

000
700
600

200

40

496
3 036

Zu ülr. II u. 1U, Zahlbar «leite!»
jährlich nach Ablauf,

In den Hau8hllll«plan der Stif¬
tungen aufgenommen.

Zu Nr, 8, «m 1. 4, 17 an die
Kasse der allgemeinenVerwaltung
zu zahlen.

Zu Ni. 6. Am 1,4.1? an Herrn
ülechnunglrat llornau, Kgl. Pro-
uinzialjchullolleglum, Koblenz zu
zahlen,^.

In den HllUpthllushaltzplan ein¬
gestellt.

>.

^

^
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» <<' Abt.

1.
2.
3.

4.
5.
6.
7.
8.

9.

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Alters«, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬

bliebenen-Versorgung .........
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Ruhegehalts-, Witwen- und Waisen-Stiftung

der Luisenschule ............
Insgemein...............

Ausgabe ^
Die Einnahme ^ beträgt:

Mithin Bedürfnis:

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:
a) für bauliche Unterhaltung . . 3400 M.
d) für die Einrichtung .... 350 M.

Istergebnis Voranschlag
l8l«

149 990
19 030

18 273
5 600

1250
9 850

3 007
207 000
106 000
101 000

153 52
20 037

0
13 90
6 103

—0
135

10 553
0

3 03
208 500
115 000

93 500

5)0

50

Bemerkungen
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Nr. Ginnahme

b. StädtischesMerlyzeum

(Wissenschaft!, lllaffen u. seminarjahr) und
Lehrerinnenseminar mit präparandie nebft

Übungsschule.

I. Oberlyzeum, Lehrerinnen-
semtnar und Präparandie.

Schulgeld.
Schulgeld ..............^

Abt. 5 für sich

Hebungen aus anderen Kassen.
Von der Volksschultasse:

Beitrag zum Gehalt des Direktors für die
Leitung der Volksschulklassen der übungs
schule ................

Abt. 6 für sich.

Insgemein.
Nicht vorgesehene Einnahmen .....

Abt. 7 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ..............
Hebungen aus anderen Kassen .....
Insgemein ..............

Einnahme V I

Istergebnis

42 673

95

67

19

Vsranschlag
»91«

44 800

500

200

44 800
500
200

45 500

<^5 ^

45 300

500

200

45 300
500
200

46 000

Bemerkungen

Zu Nr. I. Do« Schulgeld betrag!
für d»s Oberlyzeum 180 M,
<Aii§»!iit!ge 250 M.), für d°«
Lehrerlnnenseminar 130 M,
(Allsw, 200 M,>. für die Pillpo-
rondle 13U M. (Ausw, 200 M,>,
fUr Holplwntwnen 100 M. (Au«w,
1b0 W.,.

11

jp">

"t

k. ^1

^

»
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'!^M

'

Abt.

10.

11.

12.

1Z.

Nr. Ausgabe

Ibis
18

I. Oberlyzeum, Lehrertnnenfeminar
und Präparandie.

Besoldungen.
Gehälter

Abt. 10 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.

Orgelspiel beim katholischen Schulgottesdienst
Vertretungs-, Umzugs- und Reisetosten . .
Verwaltung der Bücherei und der Samm«

lungen ...............
Abhaltung eines Samariterkursus für die

Seminaristinnen ...........
Für d. Erteilung v. wahlfreiemLateinunterricht

Abt. 11

Alters-,, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters- und Invaliditätsuersiche-
rung und zur allgemeinen Betriebskranken-
kasse der Stadt Düsseldorf für den Schul¬
diener, feine Ehefrau und das Hilfspersonal

Abt. 12 für sich.

Lehrmittel.
Unterhaltung u. Ergänzung der Schulbücherei
Unterhaltung und Ergänzung der Schüle¬

rinnenbücherei ............
NaturwissenschaftlicheLehrmittel .....
Landkarten und sonstige Lehrmittel einschl.

Tinte, Kreide usw ...........
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht .......
Beschaffung einiger Turngeräte einfchließlich

kleinerer Ausbesserungen ........
Für den hauswirtschaftlichenUnterricht:

2,) Betriebskosten ...........
d) Vergütung für Überlassung der Schul¬

küche an der Bismarckstraße .....
Abt. 13

Iftergebnis Voranschlag
wlS

247

64

505

145
593

487

121

242

50

58

05

50
04

55

80

40

88 540

200
1000

600

300
1200
3 300

65

500

150
600

500

200

100

300

100
2 450

l»l? Bemerkungen

91390

200
800

600

300
1200
3100

65

500

150
600

500

200

100

300

2 350

Zu Nr. 1—18, Die El»M<k<
sind in einer besonderen<>,>
wellung enthüllen.

Zu Nr. 1, 3 und 5, ZalMi,
besondere Anwellnng «I,«,,»
llch nach Ablauf,

Zu Nr. K. «m l, 4. !? »»>
Kasse der ilffenüllbe» Änl»,<H
zahlen.

In Nr. ?I>, Zahlbar »,„!<!
»n »!e Nolllüchullassl,

MZ»
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Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung der Schulgebäude, Dienstwoh¬

nungen, Schulmöbel und Gebrauchsgegen-
stände ................

Wandschmuck in den Klassenzimmern . . ., .
Ausschmückung der Fenster an der Straßen¬

seite des Schulgebäudes ........
Abt. 14

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ........
Beiträge zu den Kanalbetriebskosten . . .
Gebühren für Reinigung der Asphaltbahn vor

dem Schulgebäude ..........
Gebühren für den Fernsprechanschluß . . .

Abt. 15

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Greve für Heizungs- und Rei¬

nigungsgeräte ............
Demselben für Arbeitsaushilfe ......
Beleuchtung und Gasheizung .......
Heizung ................
Fußbodenreinigungs- u. Desinfektionsmittel
Wasserverbrauch ............
Barvergütung für Beleuchtung und Kochgas

an den Schuldiener ..........
Abt. 16

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren usw .............
Schreibhilfe ..............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Direktion zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Kosten des Schulgottesdienstes ......
Kosten der Direktorenversammlunqen . . .
Miete für einen Raum im Kaiser-Wilhelm-

Parl zur Unterbringung von Spielgeräten
Zu übertragen

Fstergevnis

230 85

888
1 470 28

42
145

126

156

80

70

Voranschlag

50
236

111
130
527

150
600

1000
1500

60
150

85
3 545

300
600
600

150
150
40

1840

40

40

50
230 85

40
143
463

150
720

1000
1500

40
150

85

85

3 645

200
600
600

150
150
40

1 740

Bemerkungen

Wird aus dem Hochbauhaushlllt
bestritlen.

Zu Nr, I, Der nlchl verwendete
Netrag ist in RestauZgabe nach¬
zuweisen, «Im l. t. 18 ^ 878.72Vl.

gu Ni. 4. Zahlbar »leitelsLhllich
»och Nblaus an Herrn Direltar
Dr, Einsing.

Zu Nr. 1 u. 2. Zahlbar monal.
lich nach Nblaus.

Zu Nr, 7. Zahlbar vierteljährlich
nach Ablauf,

Zu Nr. 3, Am I. 4. 17 «n die
Kasse der allgemeinenVerwaltung
zu zahlen.

Zu Nr, 6. Am l. 4, 17 an Herrn
Rechnung«rat K»rnau. Vgl. Pro»
»iuzialschullollegium Kablenz zu
zahlen.

5'-
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10.
11.
12.

13.
14.
15.
16.
17.

Ausgabe

164

Istergebnis
1915

Übertrag
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischerStädte in Angelegenheiten der
höheren Schulen ...........

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 17

Wiederholung der Ausgabe.
Besoldungen ..............
Andere persönlicheAusgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬

bliebenen-Versorgung .........
Lehrmittel ...............
Gebäude und Einrichtung ........
Steuern und Abgaben .........
Heizung, Reinigung und Beleuchtung . . .
Insgemein...............

Ausgabe L I
Die Einnahme V I beträgt:

Mithin Bedürfnis:

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:
2,) für bauliche Unterhaltung . . 2050 M.
d) für die Einrichtung . . . . 1100 M.

!
256 72

Voranschlag
19l« 19l7

1840

232 60
2 072 60

88 540
3 300

65-
2 450 —

527,40
3 545 -
2 072 60

100 500 —
45 500—
55 000 —

^! ^

1740

24615
198615

91390
3 100

65-
2 350 —

463^85
3 645 —
1 986 15

103 000
46 000
57 060 —

Bemerlungtn

I« dc» Houpthll„«hal!s«,,l
NesttUt,
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Nr. Einnahme
Iftergebnis

«915
Vorn,

«9l«
»schlag

1917 Vemerkungen

^ S »L O ^ ^

II. Übungsschule.

Schulgeld.

1
2

Schulgeld für den Besuch der Mittelschule .
„ „ „ hausw. Unterricht . . .

Abt. 8

Hebungen aus anderen Kassen.

6 733

i

75 7600
240

— 7 250

—

Tas Lchulgcw deträgr 30 M,
jährlich.

1

7 84H- 7 250

Von der Voltsschulkasse:
Erstattung der Gehälter der Volksschul<
lehrerinnen ............. 17 930 18 092 50

Abt. 9 für sich.

1
Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 10 für sich.

" 230 157 50

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ............... 7 840
17 930

230

7 250
18 092

157
Ü0
50

Hebungen aus anderen Kassen ......
Insgemein...............

Einnahme L II 26 000 25 500

,

'""/,

»ÜÜÜÜÜ^M
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Abt.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

Nr. Ausgabe

166

Istergebnis

II. Übungsschule.
1 bis Besoldungen.

14 Gehälter................
15 Beitrag zur Alterszulagekasse für die Mittel¬

schullehrerinnen ............
Abt. 18

Andere persönliche Ausgaben.

Für den schulplanmäßigen tath. Religions¬
unterricht in den MittelschuMassen . . .

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Abt. 19

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Ruhegehaltskasse für die Mittel¬
schutlehrerinnen ............

Abt. 20 für sich.

Lehrmittel.
Unterhaltung u. Ergänzung der Schnlbücherei
Unterhaltung und Ergänzung der Schüle¬

rinnenbücherei ............
Naturwissenschaftliche Zehrmittel.....
Sonstige Lehrmittel...........
Betriebskosten des hausw. Unterrichts. . .

Abt. 21

Heizung, Beleuchtung, Reinigung.

An die Vollsschullasse: Erstattung der Kosten
der Reinigung, Heizung und Beleuchtung
der Mittelschulklassen ........ .

Abt. 22 für sich.

Insgemein.

Schreibfachen, Briefmarken,
gebühren ufw......

Nicht vorgesehene Ausgaben

Einrückungs»

Abt. 23

993 51

145

79
82

151

50

!Uaranschlag
19»?»8t«

32 040

1200
33 240

1440
200

1640

1350

150

80
150
150
300
830

750

120
70

190

S

32 677

1450
34127

5,0

5.0

1 440 —
500

1 940 —
!

1450

150

80
100
150

480 —

450 —

30
22
52

50
50

Bewertungen

Zu üli. 1—14, Die e!„!H.
sind In «wer bls»ndtt!><
Weisungenthalt«,!.

Zahlbar »uf besondere «>»«

Zahlbar Im »orau«

.K



M. Nr. Ausgabe

167

IstergebniS

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter-

bliebenen-Versorgung ........
Lehrmittel...............
Heizung, Beleuchtung, Reinigung .....
Insgemein ...............

Ausgabe L II
Die Einnahme L II beträgt

Mithin Bedürfnis 15 II
Dazu Bedürfnis L I

Mithin Gesamtbedürfnis

Voranschlag
l9l?!9l6

33 240
1640

1350
830
750
190

38 000
26 000
12 000
55 900
67 000

34 127 50
1 940 —

1 450
480
450

52 50
38 500 —
25 500
13 000
57 000
70 000

Bemerkungen

"l>

N
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Abt.

11.

12.

11.
12.

Nr. Einnahme

Schulgeld

c. Cecilienschule.
(Lyzeum.j

Schulgeld.

für den hausw. Unterricht . . .
Abt. 11

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 12 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld
Insgemein

Einnahme 0

Ister«ebni»

34137 17

Voranschlag

37 700
240

37 940 —

60

37 940
60

38 000

«9»

37 750
180

37 930

70

37 930
70

38 000

Bemerkungen

MZMK
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Nt.

Ibis
18

Ausgabe

c. Tecilienschule.
(Lyzeum.)

Besoldungen.
Gehälter................

Abt. 24 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Erteilung des evang. Religionsunterrichtes
Verwaltung der Bücherei und der Samm¬

lungen ...............
Für nebenamtlichen Unterricht......
Vertretungs-, Umzugs- und Reiselosten . .

Abt. 25

Alters-, Invaliden-, Kranken- und
Hinterbliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters-u.Invaliditätsversicherung
und zur allgemeinen Betriebslrankentasse für
den Schuldiener, seine Ehefrau und das
Hilfspersonal.............

Abt. 26 für sich.

Lehrmittel.
Unterhaltung u. Ergänzung der Schulbücherei
Unterhalt, u. Ergänz, d. Schülerinnenbücherei
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Für den hauswirtschllftlichen Unterricht

a) Betriebskosten...........
d) Vergütung für Stellung einer Lehrerin

Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten, Bilder und fonstige Lehrmittel

sowie für Tinte, Schwämme, Kreide. . .
Befchaffung von Karten und Bildern für den

Geschichtsunterricht ..........
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht.......
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Ausbesserungen........
Miete für ein Klavier..........

Abt. 27

Istergebnis
1915

922 04

64

502
148
575

665
24

255

192

98

54

81
01
9!

11
85

27

95

40

Voranschlag
19l»

66 512

720

600
1000

800

50

3 120

65

500
150
600

200
400

50

300

200

200

100

2 700

19l7

!

68 425

720

600
900
800

3 020

65

500
150
600

300
400

50

500

200

100
72

2 872

Bemerkungen

Die Etnzelbelrüge sind in einer bt»
sonderen Nachweisungenthalten.

Auf besondere Anweisungzu zahlen.

'

Zu Nr, 4b: Am l. 4. l? zahlbar
an die Noilsschuilllsse,

Mit Nr 6 verbunden.

Zu Nr. 7. Am 1. 4. 1? zahlbar
an die Kasse der öffentlichen«n»
lagen.

.-:^



Abt.

28.

29.

30.

31.

170

Nl. Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, Schulmöbel und Gebrauchs¬
gegenstände ..............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ....... .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Fernsprech-Anschluß

2,) der Schule......
d) „ Wohnung d.Direktors

Abt. 29

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Winkelsträter, für Heizungs- und

Reinigungsgeräte...........
Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung..............
Heizung ................
Wasserverbrauch ............
Fußbodenreinigungs- u. Desinfektionsmittel
Schuldiener Winkelsträter, Barvergütung für

Beleuchtung und Kochgas.......
Reinigung der Fenster des Zeichensaales nnd

der Turnhalle............
Abt. 30

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren, Schreibhilfe usw.......
Drucksachen ..............
Sonstige von der Direktion zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Der St. Antonius-Pfarrgemeinde Oberkassel
für den kath. Schulgottesdienst.....

Kosten der Direktorenversammlungen . . .
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischer Städte in Angelegenheiten der
höheren Schulen...........

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 31

Istergebnis
1915

28?
1661

108
71

712

159

489

41
99
60
18

11

50

62

Voranschlag
1916 1917

90
350

130
110
680

100
700
300

1500
100
100

85

100
2 985

700
300

150

450
40

297
1937

50
50

90
350

143
121
704

100
700
300

1600
100
50

85

100
3 035

800
300

100

450
40

189
1879

Bemerkungen

Wir» au« dem Hochbau!,»««
bestritten.

Zu Nr, 1. Der nlch! derNnkß
Betrag Ist in Restausgalemch,M
Welse», Am 1.4.16 -- 570,2'

Zu Nl, 3, Zahlbar ln »lulil
jährlichen Teilen nach Uolm,I,
Herrn Direktor Pros, Nr,FmwI

Zu Nr. 1 u. 2. Zahlbar »,«»
lieh nach «blau!.

Zu Nr. ?. Zahlbar »lerleM«
nach Ablauf!

Zu Nr. 2, Zahlbar am I < «
an die «»ss« der »ll»lmck>s
Verwaltung,

Zu Nr. 5. Am l, <, >? «» i«H
RechnungSrat Korn»». Ogl,
»inziallchullollealum,«ob!«»!,H
zahlen.

In den h»upth°»ech»lt«P>»n <><
gestellt.
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M. Nl.

24.
25.
26.

.'8.

3l>.
31.

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönlicheAusgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter-

bliebenen-Versurgung .........
Lehrmittel ...............
Gebäude und Einrichtung ........
Steuern und Abgaben .........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............
^ Ausgabe 0

Die Einnahme beträgt:
Mithin Bedürfnis:

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
blluamtes enthalten:

») für bauliche Unterhaltung . . 500 M.
b) für die Einrichtung..... 600 M.

Iftergebnis
!8l5

Voranschlag
»9l6

66 512
3120

65
2 700

680
2 985
1937

78 000
38 000

50

50

40 000

«9l7

68 425
3 020

65
2 872

704
3 035
1879

80 000
38 000
42 000

Bemerkungen

'.

'
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.!

Abt.

13.

14.

15.

13.

14.
15.

Nr. Ginnahme

l). Augufte-Viltoria 5chule.
(Lyzeum.)

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
und Fonds.

Erstattung der Reinigungs- und Heizungskosten
für im Schulgebäude unterzubringende
Klassen anderer Anstalten .......

Abt. 13 für sich.

Schulgeld.

Schulgeld ...............
„ für den hausw. Unterricht . . .

Abt. 14

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 15 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
und Fonds .............

Schulgeld ...............
Insgemein ...............

Einnahme v

Istergebnis
1915

48 895

36

67

Voranschlag
tUl«

450

61500
360

61860

180

450
61860

190
62 500

19l?

150

76 000
600

76 600

250

150
76 600

250
77 000

Bemerkungen
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Ift««g«bnis Voranschlag
M. Nr. Ausgabe !91K t9l6 19l7 Bemerkungen

> o. Augufte-vittoria-schule.
(tnzeum.)

32. Besoldungen.
Ibis Gehälter................ 66 645 — 84 56? 50 Die ltinzelbetriige sind in ein«

25 Abt. 32 für sich.

33. Andere persönliche Ausgaben.
— Erteilung des kath. Religionsunterrichtes 1560 — — >— Neue Oberlehieistelle.

1 Verwaltung der Bücherei u. der Sammlungen 400 600- Zu Nr, 1, Zahlbar auf besondere
2 Vertretungs«, Umzugs- und Reisekosten . . 868 01 1000 — 1200 Anweisung,

3 Überstunden (Haushaltungsunterricht) . . .
Abt. 33

Alters-, Invaliden-, Kranken- und

— 600 —

2 960- 2 400^—

34. >

Hinterbliebenen-Versorgung.
1 Stupin, ehem. Schulvorsteherin, Ruhegehalt 2 400- 2 400- Zn Nr. i. Zahlbar in »lertel>
2 Beitrag zur Alters-u. Invaliditätsversicherung

und zur allgemeinen Betriebskranlenkasse
jährlichen Teilen im uorous.

für den Schuldiener, seine Ehefrau und das
Hilfspersonal............. 43 93 70'- 70 —

Abt. 34

Lehrmittel.
2 470 - 2 470 —

3b.
1 Unterhaltung u. Ergänzung der Schulbücherei 61? 7« 700 — 800
2 Unterhalt, u. Ergänz, d. Schülerinnenbücherei 201 67 300 — 300
3 Naturwissenschaftliche Lehrmittel..... 403 — 600 — 600 —
4 Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . . 210 17 200 — 250
5 Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht....... 200 — 200 Zu Nr, K, Zahlbar »m 1. 4, 17
6 Sonst. Lehrmittel (Landkarten, Anschauungs- ! an die Kasse der öffentlichenAn¬

lagen,
bilder sowie für Tinte, Schwämmen. Kreide) 601 80 700— 1000-

7 Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich
kleinerer Ausbesserungen........ 180 91 100 — 150

8 Für den physikalischen u. chemischen Unterricht 1498 ^4 1500 — 2 000 - Zn Nr 8, Erste Einrichtung, Bis»
her sind 80<X>Mart bewMigl,— Beschaffung von Karten und Bildern für den

Geschichtsunterricht .......... 302 --- 200 —- — — Mit Nr, 5 verbunden.
9 Lehrmittel für Kunstgefchichte...... — — 500- Zu Nr. 9, Erste Einrichtung,

10 a) Miete für ein Klavier des Turnsaales .
d) Zur Beschaffung eines Klaviers für den

200 100 —

Gefangfaal............. 800 — Einmalige Ausgabe.
11 Für den hauswirtschaftlichen Unterricht

ll) Betriebskosten........... 300 600-
b) Vergütung znr Stellung einer Lehrerin 400 — -—

Liehe Abt, 33 Nr. 3,
12 Für Beschaffung von 2 Nähmaschinen . . .

Abt. 35
450 300 Einmalige Ausgabe.

5 850 7 600!

>

!
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Abt.

36.

37.

38.

39.

Nr. Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnung, der Schulmöbel und Gebrauchs-
gegenstände ..............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ......
Beitrag zu den Kanalbetriebstosten . .
Gebühren für den Fernsvrech-Anschluß

Abt. 37

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Kuchem für Heizungs- und Rei-
nigungsgeräte............

Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung ..............
Heizung ................
Für Bedienung der Heizung.......
Wasserverbrauch ............
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Reinigung der Oberlichter und Fenster der

Aula und des Zeichensllllles......
Schuldiener Kuchem Barvergütung für Be¬

leuchtung und Kochgas........
Abt. 38

Insgemein.

Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-
gebühren, Schreibhilfe usw.......

Drucksachen ..............
Schreibhilfe..............
Für Anschaffung einer Schreibmaschine . .
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.).............

Kosten der Direktorenversammlungen . . .
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunstsstelle

preußischer Städte in Angelegenheiten der
höheren Schulen...........

Der St.-Paulus Pfarrgemeinde für den kath.
Schnlgottesdienst ...........

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 39

Mergel,««
!9l5

^ ^

170

881
3 700

837
400

248

215

625

150

245

25

25

30

Voranschlag
!9l7»91«

70
300
150
520

150
1080

600
4 000

800
250

200

300

85
7 465

700
300

150
40

100
300

1 590 —

220
350
143
713

150
1080

600
3800

800
300

100

300

85
7 215

800
300
400
250

150
40

200
394

2 534

Bemerkungen

Wird »»« dem H»chb»»hau«hn!,
beslritten.

gu Nr. 1, Der »Ich, »eiwlnlxü
Betrag !ft ln Restaulgabe n»ch
zuweilen.Am 1.4. I« -180,—N,

8» Nl. 8. Zahlbar !n »Im«,,
jährlichen lelleu nach Abi»»! „
Heun Direktor Dr, WInIIer,

gu Nr. 1 u.2. Zahlbar monatlich
nach Ablauf,

Zu Nr. 9. Zahlbar uiertelM!»
nach Ablauf.

Zu Nr. 2. Zahlbar »m I, <, ü
an die Kasse ber «lllgemiim»
Verwaltung,

Einmalige Ausgabe,

Zu Nr. 8. Am l.4,1? »» HM»
Nechnungirat »ornau, 3«!, P«,
»!uz!»llch»lloll«g!um,»»blenz, i»
zahlen.

In den Haupth»u«h»l!epl»nein¬
gestellt.



Mit. Nr.

5

175

Ausgabe
Istergebnis

1915

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬

bliebenen-Versorgung .........
Lehrmittel............... .
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe v
Die Einnahme betragt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch«
bauamtes enthalten:

g.) für bauliche Unterhaltung . .1500 M.
d) für die Einrichtung.....600 „

Voranschlag
1916

66 645
2 960

2 470
5 850

520
7 465
1590

87 500
62 500
25 000

1917

84 567
2 400

2 470
7 600

50

713
7 215
2 534 50

107 500
77 000
30 500

Bewertungen
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'M
^

M

Abt. Nr. Zusammenstellung

Wiederholung der Einnahmen,

^.

L.

0.

Luisenschule (Lyzeum, Olerlyzeum
^Frauenschule^ und Studienanstalt) . .
Städtisches Oberlyzeum (wiss. Klassen
und Seminarjahr), und Lehrerinnensemi-
nar mit Präparandie nebst Übungsschule
Cecilienschule (Lyzeum).......
Auguste-Viktoria-Schule (Lyzeum) . .

Zusammen

Wiederholung der Ausgaben.

^. Luisenschule (Lyzeum, Oberlyzeum
sFrauenschule^ und Studienanstalt) . .

L. Städtisches Oberlyzeum (wiss. Klassen
und Seminarjahr), und Lehrerinnensemi»
nar mit Präparandie nebst Übungsschule

0. Cecilienschule (Lyzeum).......
v. Auguste'Viktoria-Schule (Lyzeum) . .

Zusammen:
Die Gesamteinnahme beträgt:

Mithin Bedürfnis:

Gesamtmehrbedürfnis gegen das Vorjahr .
Im Haupt'Haushaltspllln sind enthalten:

Zuschüsse an private Lyzeen und eine
höhere Mädchenschule .........

Mithin Gesamtaufwendungen für das höhere
Mädchenschulwesen ..........

Voranschlag
191«

106 000

71500
38 000
62 500

278 000

207 000

138 500
78 000
87 500

511 000
278 000
233 000

22 000

255 000

l917

115 000

71500
38 000
77 000

301 500

208 500

141 500
80 000

10? 500
537 500
301 500
236 000

22 000 —

258 000

Gegen das Vorjahr
mehr weniger

9000

14 500 —
23 500

1500

3 000
2 000

20 000
26 500
23 500

3 000

3 000

3 000

Ve.

merlunge»,

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 19 l? in Einnahme auf Dreihundert«
«intausendfünfhundert Mark, in Ausgabe auf fünfhundertsiebenunddreißigtausendfünfhundert Marl.

Der Oberbürgermeister.
Dr. <N«HIer.
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j6. Haushaltsplan der Mittelschulen.

bt. Nr. Einnahme
Mergebnis

18l5
Vor«

l»1«
»schlag

il)i7 Bemerkungen

1.

1
2

1

ä. Mädchen-Mittelschulean der Oftftraße.

Schulgeld.

Schulgeld ............... 41535
495

36

75

40

44 500
!

45 300 —
630 —

Das Schulgeld bctiiiat jiihillch:
60 M. für Ewheiinüche,
8« „ ., Au«»i>iUg«,
flii all« KIllssen.

Zu Ni. 2. 15 M, s»i jldc» «lnd,
Dltselben Echulgeldlotzlgeltm »Uch

für d!c »ndeicn Mitttlschulen

Desgl. für den Haushaltungsunterricht. . .
Abt. 1

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 2 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ...............

48a
44 980 - 45 930

2.

20 70

1 44 980
20

45 930
702. Insgemein...............

Einnahme ^ 45 000 - 46 000

>,

^W

, U
!

12

^^^^WW^ , ^^W .......IMMIMMMli,!,»,,
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178

Ausgabe

ä. Mädchen-Mittelschulean der Gftftrahe.
Besoldungen.

Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse.......

Abt. 1

Andere persönliche Ausgaben.
Verwaltung der Bücherei und der Samm¬

lungen ...............
Kosten des Gottesdienstes:

g.) für musikalische Begleitung des katho¬
lischen Gottesdienstes ........

b) Vergütung für Benutzung der Maria-
Empfängnis-Kirche an der Oststraße. .

Bertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Israelitischer Religionsunterricht.....
Für Einrichtung eines praktischen Kursus in

Physik und Chemie..........
Abt. 2

Alters-, Invaliden-, Kraulen- und Hinter-
bliebenen-Nersorgung.

Witwe des Mittelschullehrers Schumacher,
Witwengeld............

Brand, Witwe, Altersunterstützung . . . .
Beitrag zur allgemeinen Betriebskrankenkasse

und zur Alters- u. Invaliditätsversicherung
für den Schuldiener, seine Ehefrau und das
Hilfspersonal.............

Elementarlehrer-Witwen- und -Waisen-Ber-
sorgungsanstlllt, Gemeindebeitrag für drei
Stellen...............

Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......

Istergebnis
tbl»

Abt. 3
Lehrmittel.

Unterhaltung der Schulbücherei......
Unterhaltung der Schülerinnenbücherei . .
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und sonstige Lehrmittel einschl.

Tinte, Kreide, Schwämme usw.....
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Ausbesserungen ........
Zu übertragen

372 13

208
94

193
95

445

80

Voranschlag

58
35
77
15

43

57

62 962
8 000

70 962

250

400

250

360

1260

50

50

1325
200

70

36
6 500
8131

250
100
200
100

500

200

!9l7

1350

63 100
8 800

71900

250

400

250
900
360

100
2 260

1325

70

36
6 500
7 931

350
100
200
100

400

100

Bemerkungen

gu Nr. l-28. Dlelilnzel»««,«,
sind In einer besonder««!"
Weisungenthalten.

IuNl. l,2. < ll, b. Zahlbar dllltll,!
jährlich nach Ablauf aus tllonkül
Unweljun»,

Von Abt. 8 ülr. < Übertrag!!,,

Elnmallge «ulgabe.

Zu ülr, 1. Z5illh«i lm H»!«5 !
pla» der Allgemeinen 3<n«>,s
tung enthalten.

Am 19. II. l« f.

1250
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Nl. Ausgabe
Ist«r«ebnis

t915
Voranschlag

l9l6

Übertrag
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht.......
Volksschulkasse, Vergütung für die Stellung

der Lehrerin und für Brand usw. beim
hauswirtschaftlichen Unterricht.....

Betriebskosten des Hauswirtschaft!. Unterrichts
Abt. 4

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, der Schulmöbelund Gebrauchs¬
gegenstände .............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einfchl. des zugehörigen Bür¬
gersteiges ...............

Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .
Abt. 6

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Golbach, für Heizungs- und Rei¬

nigungsgeräte ............
Schutdiener Golbach für Arbeitsaushilfe
Beleuchtung ..............
Heizung ................
Wasserverbrauch ............
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Reinigung der Fenster am Zeichensaal. . .
Schuldiener Golbach Barvergütung für Be¬

leuchtung und Kochgas........
Abt. 7

Insgemein.
Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren ufw.............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Druckfachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Zu übertragen

406 32

298
1483

101
61
36

115

7?

32

10

1350

200

1550

60
149

32
130
371

150
1050

500
1500

200
150
60

85
3 695

200
600

120
920

19l?

1250

200-

800
600

2 850

75
135

32
143
385

150
1050

500
1600

150
50
60

85
3 645

200
600

100
900

Bemerkungen

Zu Nr. 7. Zahlbai am 1. 4. 1?
»n die Kasse »er lffentl. Anlagen.

Zu 9!i. 8. Zahlbar »m 1. 4.17.
Zu Nr. 8 u. 9. Von Abt. 8 Nr.

8 u. 7 übertragen.

Wird aus dem Hochbauhaushall
besirllten.

Zu Ni, l, Le: «Ich! oerneubete
Netrag ist m Restau«gabe nach-
zuweisen. Ausgabercftam I, 4. >6
- 304,75 2».

Zu Nr, 4, In vierteljährliche«
Teilen nach Ablauf an Herrn
Reltor Hageübuchzu zable».

Zu Nr, I und 2. Zahlbor monat»
l!ch nach Ablauf,

Zu Nr. 81 Zahlbar «iertelMrllch
nach Ablauf,

^M

l.KÄ

Zu Nr. 2. Am 1, 4, 1? »n die
Kasse bei allgemeinen Nerwallung
abzuführen.

V
'
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«

Al>t.

1.
2.
3.

4.
5.
6.
7.
8.

Nr. Ausgabe

Übertrag

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Volksschulkasse, Vergütung für die Stellung

der Lehrerin und für Brand ufw. beim Haus'
wirtschaftlichen Unterricht.......

Betriebsgelder für den hauswirtschaftlichen
Unterricht..............

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 8

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen .............
Andere persönliche Ausgaben......
Alters-, Ind.-, Kranken- und Hinterbliebenen

Versorgung.........
Lehrmittel ....... ...
Gebäude und Einrichtung ....
Steuern und Abgaben.....
Heizung, Beleuchtung und Reinigung
Insgemein...........

A Ausgabe ^
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
blluamtes enthalten:

») für bauliche Unterhaltung . . 1650 M.
d) für Einrichtung......450 „

Iftergednis

372

406
46

13

Voranschlag

920

700

800

500
110

3 030

70 962
1260

8131
1550

371
3 695
3 030

50
50

50

50
89 000
45 000^
44 000

Lemerlnngen

900

129
1029

71900
2 260

7 931
2 850

385
3 645
1029

90 000
46 000
44 000

Ne! Abt. 2 Nr, 3 ewzesteiu,

Nel Ab», 4Ni. 8 elnglslch

Vel Abt, 4 Nl. 9 clngchM,

^IR'^V' >Ml
^.<^^/'^G'^^^^<. ^^WWW^W

^»ZWch
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lt. Nr. Einnahme
Istergebnis

t»15
Vorai

l»l<j
»schlag

l!»l7 Bemerkungen

3,

1
2

1

L.Mädchen-Mittelschule a. d.zloraftrahe.

Schulgeld.

Schulgeld ............... 43 720
457 50

40 000
480

42 500
450

2 Klassen sind an die Mittel¬
Desgl. für den Haushaltungsunterricht . . .

Abt. 3

Insgemein.

Abt. 4 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld...............

schule ll.d. Claienbachstillhe
abgegeben.

40 480 42 950 —

j,

20 50

3, 40 480
20

42 950
50

—

4 Insgemein...............
Einnahme V 40 500 — 43 000

>

-

l

l
O^

^
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Abt.

9.

10.

11.

Nr. Ausgabe

Ibis
23
24

L. Mädchen-Mittelschulea. d.zloraftrahe.
Besoldungen.

Gehälter .........
Beitrag zur Alterszulagekasse

Abt. 9

Andere persönliche Ausgaben.

Kath. Religionsunterricht ........
Israelitischer Religionsunterricht .....
Verwaltung der Bücherei und der Samm¬

lungen ...............
Kosten des Gottesdienstes:

g,) für Benutzung derSt.-Petrus-Pfarrkirche
d) für musikalische Begleitung ......

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Für Einrichtung eines prakt. Kursus in Physik

und Chemie .............
Abt. 10

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Mittelschullehrer a. D. Busse, Ruhegehalt .
Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche¬

rung nnd zur allgemeinen Vetriebskranken-
kasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal .........

Glementarlehrer-Witwen- und -Waisen-Ver-
sornungsanstlllt, Gemeindebeitrag für eine
Mittelschullehrerstelle(Busse) ......

Witwe des Rektors Dr. Noßbach, Witwengeld
Abt. 11

Istergebnis

2 102 6,^

Voranschlag
l8!S

56 425
7 200

63 625

1440
240

250

300

2 230

187 50
5 800

70

12
1968
8 037 50

19t7

59 840
8 800

68 640

240

250

250
250
900

100
1990

50187
6 000

70

12^
1968
8 237 50

Bemerkungen

Zu Nr, ,—28. Die EiüzMH
sin» in einer beenden» z>>
Weisungenthalten.

Wild hauptamtlich eileiil,
gu Nr, ,—:< und 8, Äul bim!«
Anweisung zu zahlen.

Von Abt. 16 Nr, 4 überm,,»^

«Imnallge Ausgabe,

8» Nr. I. Zahlbar «ieiteWi»
uorau«. Außerdemzllhlt dllM»
gchalt«l»sse»l87.«> M,

Zu Nr. L.
varau?.

Zahlbar »!eitel!«hl»!



Nr.

183

Ausgabe

Lehrmittel.

Unterhaltung der Schulbücherei......
Unterhaltung der Schülerinnenbücherei . .
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und sonstige Lehrmittel einschließ¬

lich Tinte, Kreide und Schwämme . . .
Beschaffung einiger Turngeräte einfchließlich

kleinerer Ausbesserungen........
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanifchen Unterricht.......
Volksschulkasse: Vergütung für die Stellung

der Lehrerin und für Brand usw. beim
hauswirtsch. Unterricht.........

Betriebskosten des hauswirtsch. Unterrichts .
. Abt. 12

Gebäude und Einrichtung.

Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬
wohnungen, der Schulmöbel und Gebrauchs-
gegenstände ..............

Steuern und Abgabe«.

Feuervcrsicherungsbeitriige........
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten . . . .
Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschließlich des zugehörigen
Bürgersteiges.............

Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .
Abt. 14

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Scheid für Heizungs- und Rei¬

nigungsgeräte ............
Schuldiener Scheid für Arbeitsaushilfe . .
Wasserverbrauch ............
Beleuchtung..............
Heizung ................
Reinigung der Fenster am Zeichensaal . . .
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Schuldiener Scheid Barvergütung für Be¬

leuchtung und Kochgas........
Abt. 15

Istergebnis
l913

214
43

199

234

162

410

99
327

1767

0tt
38
85

59

44
88

Voranschlag
l91?

250
100
200
100

450

100

200

1 400

75
209

50
130
464

150
1200

150
500

2 000
60

200

85
4 345

Bemerkungen

250-
100—
200—
100

450 —
!

100

200

800
500

2 700 —

100
180

50
143
473

150
1200

150
400

1800
60
50

85
3 895

8« Nr. 7. Am I. 4, 1? »n die
Vllsse der öffentlichenAnlagen zu
zahlen.

Zu Nr. 8, Zahlbar am 1, 4. 17.
Zu Nr. 8 u. 8. Von Abt. 1« Nr.«
u. 7 übertragen.

Wird »u« dem Hvchbauhaulhalt
oeftrlllen.

Zu Nr. 1. Der nicht verwendet«
Betrag ist In Reftauigabe nach,
zuweilen.Aml. 4.16 - 355,87 M.

Zu Nr. 4. In vierteljährlichen
Teilen nach Ablauf an den Schul»
leiter zu zahlen.

Zu Nr. l und 2, Zahlbar Monat,
lich nach Ablauf.

l

In Nr. 8. Zahlbar vierteljährlich
nach Ablauf.

V

^'-"
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«

«lt.

16.

9.
10.
11.

12.
13.
14.
15.
16.

Nt. Ausgabe
Iftergebnis

19!K

Insgemein.

Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-
gebühren usw .............

Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Volksschulkllsse, Vergütung für die Stellung

einer Lehrerin und für Brand usw. beim
hauswirtschaftlichen Unterricht .....

Betriebsgelder usw. für den hauswirtschaft¬
lichen Unterricht ...........

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 16

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben .......
Alters-, Inv.-, Kranken- und Hinterbliebenen-

Versorgung .............
Lehrmittel ...............
Gebäude und Einrichtung ........
Steuern und Abgaben .........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein ...............

Ausgabe V
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthaltene

») für bauliche Unterhaltung . . 900 M.
d) für Einrichtung...... 1000 „

171

95
2 102

410
59

05

63

59
80

Voranschlag
19l?1»1«

150
600

200
900

800

500
248 50

3 398 50

63 625
2 230

8 037
1400

464
4 345
3 398

83 500
40 500
43 000

50

50

200
600

100

164
1064

50
50

68 640
1 990 —

8 237
2 700

473
3 895
1064

87 000
43 000
44 000

50

50

Bemerkungen

gll Nl. 2, Am 1, <. N »«5«
Kasse der llllglmelnt» ymmlml
abzuführen.

Ve! Abt. 10 Nr. 4 ewgesü!,,

Nel Ab». 12 Nr. 8 elngtstell!

VeiAbt. 12 Nr. 9 elnaestel,,.
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Nr. Einnahme

c. Mädchen-Mittelschule an der
Ehrenftratze.

Schulgeld.

Schulgeld...............
Desgl. für den Haushaltungsunterricht . .

Abt. 5

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Abt. 6 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld...............
Insgemein...............

Einnahme 0

Istergebnis
1915

27 115

«oranichlag
1U1«

25 700
240

25 940

60

25 940
60

26 000

<9l?

29 600
330

29 930

70

29 930
70

30 000

Bemerkungen

!.
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M

Abt.

17.

18.

19.

20.

186

Nr. 'Ausgabe
Isteraebnis

1915

Ibis
13
14
15

c. Mädchen-Mittelschulea.d.Ehrenftratze.
Besoldungen.

Gehälter ............. . . .
Beitrag zur Alterszulagekasse.......
Beitrag zum Gehalt des Schuldieners Kirsch-

baum, zahlbar an die Kasse der Knaben-
Mittelschule a. d. Ehrenstraße......

Abt. 17

Andere persönliche Ausgaben.
Katholischer Religionsunterricht .....
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten .
Kosten des Schulgottesdienstes:

2,) für Benutzung d. Pfarrkirchezum hl. Geist,
zahlbar an die Kasse der Knaben-Mittel¬
schule an der Ehrenstraße ......

d) für musikalische Begleitung .....
Für Errichtung eines praktischen Kursus in

Physik und Chemie .........
Abt. 18

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche
rung und zur allgemeinen Betriebskranken-
kasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal, zahlbar an die
Kasse der Knaben-Mittelschule a. d. Ehren¬
straße ................

Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Witwe des MittelschullehrersStrciuch,Witwen-

und Waisengeld ............
Abt. 19

Lehrmittel.
Unterhaltung der Schulbücherei......
Unterhaltung der Schülerinnenbücherei . .
NaturwissenschaftlicheLehrmittel .....
Sonstige Lehrmittel einschl. Tinte, Kreide und

Schwämme ..............

Zu übertragen

678

248
100
250

277

20

17

Voranschlag
191« 191?

32 880
5 000

800
38 680

960,
200

40-

1 200 —

25-
3 000 —

623 04
3 648 04

250
100
250

300 —

900

35 665
5 400

800
41865

WO
500

100
100

100
1760

25
3 200

623 04
3 848 04

250
100
250

300

900

Bemerkungen

Zu Ni. I— 13, Die ElnzillM,!
sind ln einer belonderen üil<
»e!<ung enthalten.

Am 1, <, !9l7 z» zahlen.

Zahlbar auf besondere Änwch«,!

Am l. 4, !9l? zu Ml«,

EinmaligeAuigobc,

Am l, 4, wl? zu zahlen.

Zu Nr, 3, Zahlbar »lertelM!!^»»raus.



Nr. Ausgabe

Übertrag
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für den

botanischen Unterricht, zahlbar an die Kafse
der Knaben-Mittelfchule an der Ehrenstraße

Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich
kleinerer Ausbesserungen, zahlbar wie vor

Volksschulkasse: Vergütung für Stellung der
Lehrerin und für Brand usw. beim Haus-
wirtschaftlichen Unterricht.......

Betriebskosten des hauswirtsch. Unterrichts.
Abt. 20

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, der Schulmöbel und Ge-
brauchsgegenstände ..........

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge, zahlbar an die

Kasse der Knaben-Mittelschule a.d.Ehrenstr.
Beiträge zu den Kanalbetriebskosten, zahlbar

an die Kasse der Knaben-Mittelschule a. d.
Ehrenstraße .............

Abt. 22

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Kirschbcium, für Heizungs- und

Reinigungsgeräte...........
Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung, zahlbar an die Kasse der Knaben-

Mittelschule a. d. Ehrenstraße......
Heizung, zahlbar an die Kasse der Knaben-

Mittelschule a. d. Ehrenstraße......
Reinigung der Fenster am Zeichensaal, zahl¬

bar wie vor.............
Fußbodenreinigungs-und Desinfektionsmittel,

zahlbar wie vor...........
Wasserverbrauch, zahlbar wie vor.....
Entschädigung für 4 außerhalb des Schul¬

gebäudes untergebrachte Klaffen ....
Schuldiener Kirschbaum Barvergütung für

Beleuchtung und Kochgas.......
Abt. 23

18?

Ist««s«bnis
«1»

Voranschlag
1»lS

197 33

900

80

50

1030

40

100
140

50
400

200

500

20

60
80

600

85
1995

1917

900

80

50

400
30N

1730

40

100
140

50
400

200

500

20

60
80

606

85
1995

Bemerkunpen

Nm 1, 4, 1«1? zu zahlen.

Am 1. 4. 1917 zu zahlen.

Zu Nr, 7. Zahlbar am 1. 4.1917.
Von Abt. 24 üli. b Übertragen.

8« Nr. 8. Von Äbt. 24 Nr. 6 über¬
trügen.

Wird »us dem H»cht>c»,h»u«hlllt
bestrilten.

Am 1. 4. 191? zu zahlen.

Am 1. 4. 1917 zu zahlen.

Zu Nr. 1 u. 2. Zahlbar monatlich
»och Ablauf,

Am 1. 4. 1917 zu zahlen.

Am 1. 4. 1917 zu zahle».

Am 1. 4. 1917 z» zahlen.

Am 1, 4. 191? zu zahlen.
Am 1. 4. 1917 zu zahlen.

Zahlbar Vierteljahr!, nach Ablauf.

>>

!



-

Abt.

24.

17.
18.
19.

20.
21.
22.
23.
24.

Nr. Ausgabe

188

Istergebnis

Insgemein.
Schreibsachen,Briefmarken und Einrückungs-

gebühren ..............
Drucksachen .... - .........
Sonstige, von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Volksschulkasse,Vergütung für Stellung einer
Lehrerin und für Brand ufw. beim haus¬
wirtschaftlichenUnterricht .......

Betriebsgelder für den hauswirtfchaftlichen
Unterricht ..............

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 24

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben .......
Alters-, Ittv., Kranken- und Hinterbliebenen«

Versorgung .............
Lehrmittel ...............
Gebäude und Einrichtung ........
Steuern und Abgaben ..........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Summe der Ausgabe 0
Die Einnahme O beträgt

Mithin Bedürfnis

70

96

197
167

Z5

55

Voranschlag
l91«

70
300

100

400

250
186 96

1 306 96

38 680
1200

3 648
1030

140
1995
1306

48 000
26 000

04

96

22 000

1»<7

100
300

100 —

161
661

41865
1 760

3 848
1730

140
1995

661

96
96

04

52 000
30 000
22 000

96

Bemerkungen

Zu «i, 2, Am ,. 4, W? »,>»,>
Kossc der Allnemcine,, ^i,,, s
tunn abzuführen.

Nel Abt. 20 Nr, 7 elnzchelü

»e! Abt, 20 Nr, 8 elngeltl«,

UM
-.
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W. Nr. Einnahme

l). Unaben-lMttelschule a. d.Luisenftratze.

Schulgeld.

Schulgeld...............
Abt. 7 für sich.

Insgemein.

Für Heizung des Zeichensaales von der Kasse
der Knabenzeichenschule ........

Erstattung von Heizungskosten für Über¬
lassung eines Klassenraumes an die Ver<
waltungsbeamtenschule ........

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Abt. 8

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld...............
Insgemein...............

Einnahme v

1915

47 183

139

80

91

Voranschlag
191«

42 000

50

60
390
500

42 000
500

42 500

191? Bemerkungen

39 500

50

60
390
500

39 500
500

40 000

5 Klassen sind an die Mittel,
schule ll. d. lllaienbllchstrahe
abgegeben.

!



D
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W
,
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Abt.

25.

26.

27.

28.

Nr.

Ibis
25
26

Ausgabe

190

Is«r«»bnis
!9l5

o. Unaben-Mittelschulea. d.tuisenftratze.
Besoldungen.

Gehälter ................
Beitrag zur Alterszulagekasse.......

Abt. 25

Andere persönliche Ausgaben.
Israelitischer Religionsunterricht .....
KatholischerReligionsunterricht. . . . . .
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Kosten des Schulgottesdienstes:

2) f. Benutzung d. St.-Antonius-Pfarrkirche
b) f. musikalische Begleitung ......

Verwaltung der Bücherei und der Samm¬
lungen ...............

Für Einrichtung eines prakt. Kursus in Physik
und Chemie ..............

Abt. 26

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche-
rung und zur allgemeinen Betriebskranken¬
kasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal .........

Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Abt. 2?

Lehrmittel.

Unterhaltung der Schulbücherei ......
Unterhaltung der Schülerbücherei .....
NaturwissenschaftlicheLehrmittel .....
Landkarten und sonstige Lehrmittel, einschl.

Tinte, Kreide, Schwämme pp ......
Beschaffung einiger Turngeräte einfchließlich

kleinerer Ausbesserungen ........
Beschaffungvon Pflanzen für den botanifchen

Unterricht ..............
Lehrmittel für den Zeichenunterricht ....

Abt. 28

H

497

255
92

149

255

46

30

Voranschlag
«9l« l9l?

87 075
20 600

107 675

60
720
600

300
75

275

2 030

70
9 200
9 270

250
100
200

300

100

200

1150

80 835
19 600

100 435

60

600

250
200

275

220
1605

70
8 500
8 570

250
100
200

500

100

200
100

1450

Bemerkungen

Zu Nr. 1-25, Dl« «wzelb,»,,,
sind !n einer bll«ndenn Nch l
welsung enthüllen.

Zu Nr, l: gahldlli »uf del»nwi
Anweisung.

Zu Nr. 4bi«6. Zohlb« »uNi,
londeie Anweisung,

Elnmllllge Auigllde,

Zu Nr, 6, «m I. i, I? °» d><
Kasse der »ffentUchen Ml»«'» M
zahlen,



Nl.

«2,

Ausgabe

191

Ift«rgebn<s
191L

Gebäude und Einrichtung.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, derSchnlmöbelund Gebrauchs-
gegenstände ..............

^ ,s

Voranschlag
19t6 l9l?

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten . . . .
Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .
Für Reinigung d er Asph altb ahn vor dem S chul-

gebäude einschl. d. zugehörigen Bürgersteiges
Abt. 30

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Schmitz, für Heizungs- und Rei¬

nigungsgeräte.............
Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung..............
Heizung ................
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Wasserverbrauch ............
Bedienung der Heizung.........
Schuldiener Schmitz, Barvergütuug für Be¬

leuchtung und Kochgas........
Volksschulklassen: Erstattung der Kosten für

Reinigung, Heizung und Beleuchtung der
vier in der Volksschule an der Martinstraße
untergebrachten Klassen........

Reinigung der Oberlichtfenster......
Abt. 31

Insgemein.
Schreibfachen, Briefmarken, Einrückungs-

gebühren usw.............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.).............

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 32

524 85
2 142 29

19510
229 80
l!,">

155

75,

77

9590
192 02

210
365
130

143
848

50
50

150
960
900

3 000-
250
450
800

85

600
75!

7 270

200
600

150
306 50

1256 50

155
320
143

143
761

50
50

150
960
900

2 400
2N0
400
800

85

150
6 045

Bemerkungen

Wild »US dcm Hochbauhaushalt
bestritten.

Zu Ni. 1, Der »Ich! verwendete
Betrag Ist !n Nestauügabe Nllch-
zuwelfen. Nest am l, 4,1«: 840 ^ü

Zu Nr. 3. Zahlbar »ierteliährlich
nach Ablauf an den Schulleiter.

Zu Nr, 1 und 2. Zahlbai Monat,
l!ch nach Ablauf,

Zu Nr. 8. Zahlbar »ierteljilhrlich
nach Ablaul,

200
600

100
233 50

1133 50

Zu Nr 2, AM l, 4. 17 »n die
Kasse der allgemeinenVerwaltung,
abzuführen.
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Abt.

25.
26.
27.

28.
29.
30.
31.
32.

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben .......
Alters-, Inv-, Kranken» und Hinterbliebenen-

Versorgung ..............
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung ........
Steuern und Abgaben .........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein ...............

Ausgabe v
Die Einnahme v beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:

a,) für bauliche Unterhaltung . 1300 M.
d) für Einrichtung...... 1000 „

Istergebnis
191»

Voranschlag
1916

107 675
2 030,
9 270
1150

84850
7 270 -
1 256 501

129 500—l
42 500 -
87 000

1»l?

100 435
1605

8 570
1450

761
6 045
1133

120 000
40 000

50

50

80 000

Bemerkungen

«



Nl.

5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15

16

Einnahme

193

IsiergebniS

6. ttnaben-lNittelschule an der
Chrenftrahe.

Vom Grundeigentum.
Oberpostdirektion hier, für Überlassung eines

Kellerraumes der Mittelschule a. d. Ehren-
straße ................

Abt. 9 für sich.

Schulgeld.
Schulgeld...............

Abt. 10 für fich.

Insgemein.
Kasse der Knabenzeichenschule, Heizung des

Zeichensaales .............
Volksschulkasse, Mietwert der Wohnung der

Lehrerin Husten...........
Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche-

rung und zur allgemeinen Betriebskranken-
kasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal.........

Beschaffung von Pflanzen und Blättern für
den botanischen Unterricht.......

Feuerversicherungsbeiträge . .......
Beitrag zu den Kanalbetriebslosten ....
Wasserverbrauch ............
Drucksachen ..............
Benutzung der Pfarrkirche zum hl. Geist
Entschädigung für Heizung........
Entschädigung für Beleuchtung......
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Reinigung der Fenster am Zeichens««! . .
Beitrag z. Gehalt des Schuldieners Kirschbaum
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Ausbesserungen........
Nicht vorgesehene Einnahmen......

Abt. 11

Wiederholung der Einnahme.
Vom Grundeigentum..........
Schulgeld ...............
Insgemein...............

Einnahme N

S

23 008 34

Voranschlag
1916 191?

20

25 300

25

560

25

80
40

100
80

40
500
200

60
20

800

50
100

2 680

20
25 300

2 680
28 000

27 200

25

25

80
40

100
80

200
500
200

60
20

800

50
120

2 300

27 200
2 300

29 500

Bemerkungen

In den Hochbauhoushait über-
nommcn.

Nie Wohnung wird »l« Schulriw«
me beiwendet.

In Nr. 3—13. Zu zahlen »on
der Hasie der Vliidchen-Mittcl-
Ichule an der ithienstraße am
1. 4. 1817.

Iu Nr. 3. Siehe Ausgabe Abt. 19,
Nr. 1.

Siehe
Siehe
Sieh«
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe
Siehe

Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe
Ausgabe

Abt. 5».
Abt. 22,
Abt. 22,
Abt. 23,
Abt. 24.
Abt. 18.
Abt. 23,
Abt. 23.
Abt. 23,
Abt, 23.
Abt. 17,

Nr. 5.
Nr. I.
Nr. 2.
Nr. 7.
Nr. 2.
Nr. 3.
Nr. 4.
Nr. 3.
Nr. g.
Nr. b.
Nr. 15.

Siehe Ausgabe Abt. 20, Nr, S.

1»

'-

U,

M

V

^
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Abt.

MM W

33.

34.

3b.

36.

Nr. Ausgabe

Ibis
19
20

t-. Unaben-Mitielschule a. d. Ehrenftratze.
Besoldungen.

Gehälter ................
Beitrag zur Alterszulagekasse.......

Abt. 33

Andere persönliche Ausgaben.

KatholischerReligionsunterricht ......
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Verwaltung der Bücherei u. d. Sammlungen
Kosten des Schulgottesdienstes:

3,) für Benutzung d. Pfarrkirche zum hl. Geist
durch die Knaben- und Mädchen-Mittel¬
schule a. d. Ehrenstraße .......

d) für musikalische Begleitung .....
Für Einrichtung eines prakt. Kursus in Physik

und Chemie .............
Abt. 34

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche¬
rung und zur allgemeinen Betriebskranken¬
kasse für den Schuldiener, feine Ehefrau
und das Hilfspersonal .........

Beitrag zur Ruhegehaltstasse .......
Abt. 35

Lehrmittel.

Unterhaltung der Schulbücherei ......
Desgl. der Schülerbücherei ....... .
NaturwissenschaftlicheLehrmittel . . . . .
Landkarten und fonstige Lehrmittel, einschl.

Tinte, Kreide und Schwämme.....
Beschaffung kleinerer Turngeräte fowie für

unbedeutende Ausbesserungen .....
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht .......
Abt. 36

Istergebnis
!9t5

165
98

307

290

236

»»«««schlag
I9l« l9«7

58 525
13 500
72 025

2 160
400
200

300

3 060

65
6 300
6 365

150
100
300

300

200

200
1250 —

Bemerkungen

63 165
14 700
77 865

400
200

250
250

200
1300

65
6 500
6 565

200
100
300-

300

200

200
1300

Zu Nr, 1—19, Tle liinzMÄ
sind in einer delondcre« ,
»ellung cnihalieu

Wird hauptnmüw, cttelii

Zu Nr. 3—5. Z»!„d,n »«>!
dcre Anweisun,,.

Zu Nr. 4. Siehe Ei»n»hmlBU
Nr. «.

Einmalige Angglldc

Sieh« Einnahme Al>l. U «<!
Her Schuldiener und Ilinl!^
trau sind »n der «n»ben>«
Mädchcn-MMeilchuI«
Ehrenstraße iäiig.

Siehe Einnahme Abl. U,

Siehe Einnahme Mi, U M,^
Am 1, 4. I8l? °n die ü»sil«
öffentlichenAnlagen zu M«
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N». Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.

Unterhaltung des Schulgebäudes, der Schul¬
möbel und Gebrauchsgegenstiinde ....

Ausschmückung der Fenster des Schulge¬
bäudes ...............

Abt. 37.

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge ........
Beiträge zu den Kanalbetriebskosten . . .
Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .

Abt. 38

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Kirschbaum, für Heizungs- und
Reinigungsgeräte...........

Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung..............
Heizung ................
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Reinigung der Fenster am Turnfaal . . .
Wasserverbrauch ............
Entschädigung für Heizung und Reinigung

von 3 außerhalb des Schulgebäudes unter¬
gebrachten Klassen ..........

Abt. 39

Insgemein.

Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-
gebühren usw.............

Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 40

Iftergebnis
l9l»

^ S

360
1268

122
40

237

58

89
44

05

^

Voranschlag
19t«

90
400
130
620

100
600
500

1500
150
60

200

450
3 560

150
500

120
350

1 120

t8l7 Bemerkungen

106-
383
143-
632 —

100
600
400

1-W0
150
60

250

2 960

150
500

100
128
878

Wird aus dem Hochbauhouzhalt
bestritten

Siehe Einnahme Abt, II Nr, K
Der nicht verwendete Betrag Ist
In RcstllU«allbe nachzuweisen.
Ausgabeies!a, l. 4. ,«-«60,09^

Zu Nr. 2, Siehe Einnahme Abt. 11
Nr, 6,

gu Nr, 3, Zahlbar »lerteliährlich
nach Ablaus an Herrn Rcltor
Dreyer,

Zu Nr, 1 u, 2. Zahlbar monatlich
nach Ablaul-

Siehe Einnahme Abt. II Nr. N.
Siehe Einnahme Abt, 11 Nr. 10.
Siehe Einnahme Abt. 11 Nr. 12.
Siehe Einnahme Abt. 11 Nr. 13.
Siehe Einnahme Abt. 11 Nr. ?.

Siehe Einnahme Abt. 11 Nr, 8.
Am 1, 4, 1»>? an die Kasse der
llllgem. Verwaltung zu zahlen.

F

ß
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«bt.

33.
34.
35.

36.
37.
38.
39.
40.

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben.......
Alters-, Inv.-, Kranken- und Hinterbliebenen-

Versorgung ..............
Lehrmittel...............
Gebäude und Einrichtung........
Steuern und Abgaben..........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe V

Die Einnahme V beträgt
Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
blluamtes enthalten:

2) für bauliche Unterhaltung . 1600 M.
d) für Einrichtung...... 700 „

Istergebnis
»915

Voranschlag
l»l?19t6

72 025
3 060

6 365
1250

620
3 560
1120

88 000

28 000
60 000

77 865-
1 300^-

6 565 -
1 300

632
2 960

878-
91 500

29 500
62 000 —

BemerlnnM

W
MW

,,^

WM«



19?

it, Nr. Einnahme

?. Mittelschule a. d. Clarenbachftratze.
Schulgeld.

Schulgeld
Abt. 12 für sich.

Insgemein.

Für Benutzung von 11 Räumen durch die
Gewerbl. Fortbildungsschule ausschl. Rei¬
nigungskosten ............

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Abt. 13

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld .
Insgemein

Einnahme ?,

Ister««b«is
1918

Voranschlag
1917191«

16 200

300
300

16 200
300

16 500

31800

550
150
700

31800
700

32 500

Bemerkungen
l
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MW

Abt.

41.

42.

43.

44.

Nr. Ausgabe

Ibis
16
1?

Istergebni«
19!» t»16

Voranschlag

^

5. Mittelschule a. d. Clarenbachftrahe.

Besoldungen.

Gehälter...............
Beitrag zur Alterszulagekafse ......

Abt. 41.

Andere persönliche Ausgaben.

Katholischer Religionsunterricht.....
Kosten des Schulgottesdieustes:

2.) für Benutzung der St. Suitbertuslirche
d) „ musikalische Begleitung.....

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Für Einrichtung eines praktischen Kursus in

Physik und Chemie..........
Abt. 42.

Alters-, Invaliden-, Kranken- und Hinter¬
bliebenen-Versorgung.

Beitrag zur Ruhegehaltskasse......
Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche-

rung und zur allgemeinen Betriebskranken-
kasse für den Schuldiener, seine Ehefrau
und das Hilfspersonal ........

Abt. 43.

Lehrmittel.

Einrichtung und Unterhaltung der Schul¬
bücherei ............ . .

Einrichtung und Unterhaltung der Schüler¬
bücherei ..............

Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . . .
Landkarten und sonstige Lehrmittel, einschl.

Tinte, Kreide, Schwämme usw.....
Beschaffung und kleinere Ausbesserungen von

Turngeräten ............
Beschaffung von Pflanzen für den botnnifchen

Unterricht..............
Abt. 44.

29 180
5 500

34 680

960

100

150

1210

2 500

65
2 565

300

200
500
250

500

50

1800

47 080
10 000
57 080

1200

250
150
300

100
2 000,

4 800

65
4 865

500

400
400
250

300

100

Bemerkungen

Zu Nr. 1—1«. Nie L^
betrage sind in einer lls
derenNachweisungeich»»

I» Nl. 1. ii. 2. Z»h,w>
besondere Anweisung,

Einmalige Ausgab,

1950

In Nr. 7. Am l- ^ >I
die Kasse der M"!««
Anlassen abzuführen.



Nr.
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Ausgabe

Gebäude und Einrichtung.

Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬
wohnung, Schulmöbel und Gebrauchs¬
gegenstände .............

Steuern und Abgaben.

Feucrversicherungsbeiträge .......
Beitrag zu den Kanalbetriebstoften ....
Gebühren für den Fernsprech-Anschluß . .

Abt. 46.

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Echlüchtermann für Heizungs¬
und Reinigungsgeräte ........

Schuldiener Schlüchtermann für Arbeitsaus¬
hilfe ................

Wasserverbrauch ............
Beleuchtung .............
Heizung ...............
Fußbodenreinigungs^ und Desinfektionsmittel
Schuldiener Schlüchtermann Barvergütung

für Beleuchtung und Kochgas.....
Abt. 47

Insgemein.

Schreibsachen, Briefmarken, Einrückungs-
gebühren usw.............

Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Druckfachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) ............

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 48.

Hftergebnis
1915

^4k H5

Voranschlag
19l7191«

100
300
130
530

100

500
150
200

1200
100

85
2 335

100

100
180
380

100
300
143
543

150

720
200
300

1400
100

85
2 955

150
600

200
157

Bemerkungen

110?

Wird aus dem Hochbauhau«.
halt bestritten.

Zu Nr. 1. Der nicht oerwen.
dete Betrag ist in Restaus.
gäbe nachzuweisen.

Zu 1 u. 2. Zahlbar monatlich
nach Ablauf.

Zu Ni. 7, Zahlbar viertel,
jährlich nach Ablauf.

Zu Nr. 2. Am 1. 4. 1? an die
Kasse der allgemeinen Ner>
wnltnng abzuführen.

!
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>

Nbt.

41.
42.
43.

44.
45.
46.
47.
48.

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen .............
Andere persönliche Ausgaben......
Alters-, Inv.-, Kranken-und Hinterbliebenen-

Versorgung .............
Lehrmittel ..............
Gebäude und Einrichtung ^ ...... .
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . .
Insgemein..............

Ausgabe ?
Die Einnahme 5 beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
blluamtes enthalten:
2) für bauliche Unterhaltung . 250 M.
d) für Einrichtung......250 „

Istergebnis
1U15

H'

Voranschlag
191«

34 680
1210

2 565
1800

530
2 335

380
43 500
16 500
27 000

191?

57 080
2 000

4865
1950

543
2 955
1107

70 500
32 500
38 000

Bemerkung««
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W. Nr. Zusammenstellung
Haushalts«

jähr
ll>16

Haushalts¬
jahr
19l7

Gegen das Vorjahr
mehr weniger

Be¬

merkungen

Wiederholung der Einnahme.

^. Mädchen-Mittelschule a. d. Oststraße. .
L. Mädchen-Mittelschule a. d. Florastraße.
0. Mädchen-Mittelschule a. d. Ehrenstraße.
v. Knaben-Mittelschule a. d. Luisenstraße.
V. Knaben-Mittelschule a. d. Ehrenstraße .
?. Neue Mittelschule a. d. Clarenbachstratze

Zusammen

Wiederholung der Ausgabe.

^. Mädchen-Mittelschule a. d. Oststraße. .
L. Mädchen-Mittelschule a. d. Florastraße.
<?. Mädchen-Mittelschule a. d. Ehrenstraße.
v. Knaben-Mittelschule a. d. Luisenstraße.
V. Knaben-Mittelschule a. d. Ehrenstraße .
?, Neue Mittelschule a. d. Clarenbachstraße

Zusammen
Die Gesamteinnahme beträgt

Mithin Gesamtbedürfnis

Gesamtmehrbedürfnis gegen das Vorjahr

45 000
40 500
26 000
42 500
28 000
16 500

—

46 000
43 000
30 000
40 000
29 500
32 500

—

1 000!—
2 500!—
4 000 —

1 500 -
16 000i—

2 500

—

198 500 — 221 000 - 25 000 — 2 500 —

89 000!—
83 500,—
48 000 —

129 500,—
88 000!—
43 500,-

90 000
87 000
52 000

120 000
91500
70 500

__

^

1000
3 500
4 000

3 500
27 000

^

^

9 500

481 500 —
198 500-

511 000
221 000

— 39 000
25 000

9 500
2 500

283 000 290 000 — 14 000 — 7 000 —

7 000 Mark.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme auf
zweihunderteinundzwllnzigtllusendMark, in Ausgabe auf fünfhundertelftausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
Dr. (Vehler.

H
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j?. Haushaltsplan der Volksschulen.

Nbt. Nr. Einnahme
Istergebnis

1815 1916
Voranschlag

1U17

.5>

Bemerkungen

II.

III.

IV.

Vom Grundeigentum.
Für Benutzung der Turnhallen und sonstigen

Räume in den Volksschulen durch Vereine
usw .................

Kasse der Knaben-Mittelschule, Mietwert der
Wohnung des Lehrers Heinrichs ....

Vergütung für Benutzung eines Klassen¬
zimmers der Schule an der Zitadellstratze
durch den Max-Kirchenchor.......

Summe Abt. I

An Hebungen aus Staats- und anderen
Kassen.

Staatsbeitrag für die früheren Gemeinden
Eller, Gerresheim, Heerdt, Himmelgeist,
Ludenserg, Rath und Stockum.....

Staatszuschüsse zur Alterszulagekasse für die
zu Nr. 1 bezeichneten früheren Gemeinden

Summe Abt. II

Schulgeld.
Schulgeld für nicht einheimische Kinder:

a,) auswärtige.............
d) ausländische ............

Summe Abt. III

Schulstrafgelder.
An Strafgeldern für Schulversäumnisse . .

Summe Abt. IV für sich.

Insgemein.
Erstattung der Kosten für Heizung und Be¬

leuchtung der als Lesehallen und Schul¬
klassen benutzten Räume der Volksschul¬
gebäude ...............

Zu übertragen

402

400

20

822

32 690

31077

63 767

10 090

10 090

7 319

10 530
10 530

35 2 836

800

20

35 3 656

32 690

32 000

64 690

4 000
2 500

6 500

75 6 500

11 130
11130

2 836

20

2 856

32 690

32 000

64 690

4 500
3 500

8 000

6 500

10 680
10 680

Lehrer Heinrich« ist vom l, I«, ..
al, zum Vollschulrellor ei„»„«!
wordcn un» bezicht al« solch«!
leine Wetsentlchädigunq, welldi,
Wohnung Im LchuIgediMl, z I
Elöletlerstr. jetzt nicht mehr »,«
M!et>, sondern al« DiensniolMn,!
ungesehen wird.

Das Schulgeld beträgt2W,^
jährlich.

Siehe Ausgabe Äbt,V Ar-«,
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Istergebnis lUoranichlag

>

M. Nr. Einnahme !9l5 l9l? Bemerkungen

V.
2

Übertrag
Erstattung von Vertretungskosten für beur-

10 530 — 11 130 — 10 680

17 864 34 24 000 24 000 — Siehe Ausgabe Abt. II
3 Bechen, W., Vorsitzender des Drogisten¬

vereins, Bismarckstraße 66, Entschädigung
für Heizung eines zum Fachunterricht über¬

Nr. 10.

lassenen Schulzimmers in der Kreuzstraße 12 — 12 12 —
4 Althen, Hauptlehrer, für Benutzung der Zen¬

tralheizung im Schulhause....... 50 50 — 50 —
5 Vergütung für Stellung der Lehrerin und für

Brand usw. beim hauswirtschaftlichen Un¬
terricht der Mädchen-Mittelschule an der
Oststraße 800 M., an der Florastraße Zahlbar jährlich im voraus.
800 M. und an der Ehrenstratze 400 M. 2 000 2 000 2 000 — Beschluß des Kurat. d. Mit-

telschnlen vom 14. 5. 14.
5 Stunden, je 400 M.6 Vergütung für Stellung einer Lehrerin für

den Haushaltungsunterricht in der Cecilien-
schule an einem Tage in der Woche . . . 400 — 400 — 400 — Zahlbar jährlich im voraus.

7 Desgl. bei der Augusta-Viktoria-Schule . . — — 400 — Die Haushiltunllslehrelin
8 Vergütung für Überlassung der Schulküche

Bismarckstraße an das Lehrerinnenseminar
wird von der Volksschule
nicht mehr gestellt.

an einem Tage in der Woche ..... 100 100 — — — Die Nchullllche ll. d. Vlimarckstr.
wird oom Lehrer! Nüenleminar9 Frau Bach, Miete für eine Wohnung im alten nicht mehr benutzt.

! Schulgebäude an d. Pestalozzistraße . . . 236 — 236 — 236 — Zahlbar monall. im voraus.
10 Unvorhergesehene Einnahmen .......

Summe Abt. V

Wiederholung der Einnahmen.

1774 «0 826 876 — Zur Abrundn «g-

32 966 94 39 154 — 38 254 —

I. Vom Grundeigentum.......... 822 35 3 656 — 2 856 —
u. An Hebungen aus Staats- und anderen Kassen 63 767 — 64 690 — 64 690 —

lll, Schulgeld............... 10090 6 500 8 000
IV. Schulstrafgelder............. 7 319 75 6 500 — 6 500 —
V. Insgemein...............

Summe der Einnahme

Außerdem sind im Haushaltsplan der Stif¬

32966 94 39 154 — 38 254 —

114 966 04 120 500 — 120 300

tungen enthalten:
3 800 3 800 —

b) Friedrich- „ Schul- „ für Eller . 60 — 60
1220 04 1220 04

380 — 380 «
e) Sartorius-Stiftung......... 525 525

5 985 04 5 985 04

>
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GW

?ZW

Abt.

I.

II.

Nr. Ausgabe

i
bis
81

82
bis
97

98
bis
630

631
bis

1201

1202

1203

Besoldungen.

^.. RettorenundHauptlehreran
S chulen mit sechs und mehr auf -

steigenden Klassen.
Grundgehalt, Mietentschädigung, Amtszulage

und Ortszulage............

L. Hauptlehrer an Schulen mit
weniger als sechs aufsteigenden

Klassen.
Grundgehalt, Mietentschädigung, Amtszulage

und Ortszulage............

O. Lehrer.
Grundgehalt, Mietentschädigung und Orts¬

zulage ................

'v. Lehrerinnen.
Grundgehalt, Mietentschädigung und Orts¬

zulage ................
Summe ^—v

V. Neue Stellen.

Grundgehalt, Mietentschädigung, Amtszulage
und Ortszulage............

?. Beitrag zur Alterszulagekasfe.

Summe Abt I

Andere persönliche Ausgaben.

Für den fchulplanmäßigen jüdischen Religions¬
unterricht ..............

Für den fchulplanmäßigen katholischen Re¬
ligionsunterricht in den Hilfsfchulen . . .

Für den fchulplanmäßigen evangelifchen Re¬
ligionsunterricht in Stockum......

Für Handarbeits» u. Mädchen-Turnunterricht
in Lörick ..............

Zu übertragen

Istergednis
»915

255 283

41000

1168 743

1 057 145
2 522 172

116 071

584 012

20

90

40

3 222 255

600

2 383

180

300
3 463

50

0«

1

76

33

33

Voranschlag
lUl«

>

260 750

45 810

1 340 220

1 100 910
2 747 690

55 000

600 000

3 402 690

600

2 400

180

300
3 480

Bemerkungen

272 775

62 285

1 392 015

1 125 262
2 852 33?

55 000

610 000

3 517 33?

600

2 400

180

300

50

3 480

Die Nummernder Abt, I
übertragen sich gegen!«!««

Die Einzelbeträge sind in,
besonderen Nachweisungen
enthalten.

Beschl. d. Sl.°«.°N- vom
N. 2. 17 - 35 Stell«»
(für etwa l3 Lehrer und
22 Lehrerinnen).

Zu l. Zahlbar viertcljäbM
nach Ablauf an die Kasse w
Synagogengemeinbez, A
d.Sllnitätsillts Dr, Meyer,

Aufbesond.Anweis.,uzahle,!,

Desgl.

Desgl.
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ilbt. Nr.

II.

9
10

11
12

M.

Ausgabe

Übertrag

Desgleichen in Volmerswerth.......
Desgl. a. d. Heerdterlandstraße......
An die Kasse der Seminarübungsschule

a) Beitrag zu der Vergütung für die Leitung
der Volksschule der Seminarübungsschule

5) Gehälter der Lehrerinnen der Volksschul-
klllssen der Seminar-Übungsschule . .

Zur Einrichtung von Fortbildungskursen für
Lehrer und Lehrerinnen........

Für die Leitung des Gesangchors der Lehrer
Für Stellvertretung ertränkter und beurlaub¬

ter Lehrpersonen...........
Reisekosten ...............
Umzugskosten ..............

Summe Abt. II

Persicherungsbeiträge, Ruhegehälter, Vrzie-
hungsgelder, Unterstützungen, Witwen- und

Waisengelder.

Beitrag zur Ruhegehaltstasse des Regierungs¬
bezirks Düsseldorf für die in dem Ruhestand
befindlichen Lehrer und Lehrerinnen . .

Beitrag zur Volksfchullehrer-Witwen- und
-Waifenkasse .............

(Staatliche) Invalidenversicherungsbeiträge
für die Schuldiener, deren Ehefrauen und
die Kleinkinderschullehrerinnen und Ge¬
hilfinnen ...............

(Städtische) Bezüge aus der Invaliden- und
Hinterbliebenenversorgung der Schuldiener
und Kleinkinderschullehrerinnen.....

Veitrag zur Allg. Stadt. Betriebskrankenkasse
Lehrerin Kath. Müller, Schule an der Wer-

stener Dorfstraße, Kurkostenentschädigung
Beiträge zur Rentenkasse.........
Beiträge für die Unfallversicherung der mit

der Bedienung der Schulbrausebäder beauf¬
tragten Schuldiener..........

Zu übertragen

Ifiergebnis
1915

^

3 463

150
300

500

18 005

1699
400

64 866
3 226
4 229

33

96 839

211248

33 945

1189

2 262
2 082

400
714

251 840

63

12

43
03

58

191«
Voranschlag

191?

3 480

300
300

500

17 930

2 500
400

72 000
4 500
7 500

109 410

206 000

55 000

1500

2 500
2 500

400
1 200

200

269 300

3 480

300
300

500

18 092

2 500
400

72 000
4 500
7 500

109 572

220 000

45 000

1500

2 500
2 500

400
1200

200

273 300

50

50

Bemerkungen

Auf besond. Nnw. zu zahlen.
Desgl.

Auf besond. Anw. zu zahlen.
Desgl.

S. Einnahme Abt, V Nr. 2.

Gesetz vom 23. Juli 1893.
Auf besondere Anweisung
zu zahlen.

Wie vor. § 15 des Lehrer-
ieliltena.es.vom 4. Dezem¬
ber 1899.

Durch St.-V.»Veschl. v. I I.
4. 16 bewilligt bis 31. 3.
21. Zahlbar in viertel»
jährt. Teilen im voraus-

Zu?. GemähReichsueisiche'
rungsgesetz für Angestellte.

>

U
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MM

Abt.

III.

IV.

Nr.

9

10

11

Ausgabe

Übertrag
Witwe des VoNsschullehres Lihotsky, Unter¬

stützung ...............
Witwe des Volksschullehrers Prause, Unter«

stützung ...............
Witwe des Volksschullehrers Peter Haß,

Unterstützung ........100 — M.
Erziehungsbeihilfe für die Kinder

a, Joseph, geb. 2.11.06 . . . 50— ..
d) Anna Elisabeth, geb. 19.3. 08 50,— „
o) Peter, geb. 19. 5. 16 ... 50,— „

Summe Abt. III

Unterrichtsmittel.

Lehr- und Unterrichtsmittel.......
Lernmittel für arme Kinder.......
Lehr-u. Lernmittel für den Zeichenunterricht
g,) Unterhaltung der Lehrerbücherei und Be¬

schaffung von Zeitschriften . . 1000,— M.
d) Für Vieukatlllogisierung der

Lehrerbibliothek......500,— „
Errichtung und Unterhaltung von Schüler¬

büchereien ..............
An die Knfse der Volksbüchereien für die

Verwaltung der Lehrerbücherei.....
An die Kasse der Knabenzeichenschule für die

Instandhaltung und Ergänzung der Werk¬
zeuge und Beschaffung der Rohstoffe für
den Unterricht in den Hilfsschulen. . . .

Summe Abt. IV

Heizung, Reinigung, Beleuchtung und
Wasserverbrauch.

Gehälter der Schuldiener und andere per¬
sönliche Kosten der Heizung und Reinigung
der Schulraume............

Barvergütung an Stelle freier Feuerung für
Kochzwecke u. Beleuchtung an d. Schuldiener

Sächliche Kosten der Heizung und Reinigung
der Schulräume............

Heizung und Reinigung der Turnhalle in der
Bleichstraße (fachliche Kosten) .....

Zu übertragen

Istergebnis
»9l5

251 840

100

100

252 040

16 782
22 735

3 219

1319

3 976

400

200
48 632

90 109

4 914

143 075

728
238 82?

58

58

04
04
08

23

98

37

32

10

59
01

l9l«
Voranschlag

»9l7

269 300

100

100

269 500

20 000
20 000

5 000

1300

4 000

400

200
50 900

95 000

5 000

110 000

800
210 800

^

273 300

100

100

250
273 750

20 000
20 000

5 000

1500

4 000

400

200
51100

95 000

5 000

130 000

800
230 800

Bemerkungen

««willigt bib 31.3. l»2i,

Bewilligt bis 31. 3. i»2l

Bewilligt durch St'N Ae>
schlich vom 14. 11,1«, bi«
31.3. 1921.
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Nr.

9
10

Ausgabe
Istergebnis

l9!5

Übertrag
Poepclt, Kastellan der Turnhalle

der Bleichstraße,
«,) Gehalt.........500,— M.
d) Zur Beschaffung von Reini-

gungsstoffcn u. Geräten . . 50,— „
Beleuchtung der Turnhallen, der Treppen und

Gänge sowie einzelner Schulklassen und
Schulhöfe infolge Benutzung durch Fort¬
bildungsschulen usw ..........

Wasserverbrauch der Volksschulen einschließt,
der Turnhalle an der Bleichstraße . . .

Entleerung der Abortgruben bei den Volks¬
schulen ................

Kosten der Desinfektion von Schulräumen.
Kosten der Heizung und Reinigung der im

Kloster an d. Annastraße gemieteten Klassen¬
räume .......... -. .....

Summe Abt. V

Gebäude und Vinrichtungsgegenstände.

g.) Unterhaltung der Gebäude
und Lehrerwohnungen . . 90 500 M.

d) Instandhaltung der Beleuch-
tungs-, Wasserleitungs- und
Heizungsanlagen..... 34 090 „

«) Instandhaltung und Ergän¬
zung der Einrichtungsgegen¬
stände ......... 20400 „

ä) Instand!)altuug d. Schulhöfe 9 000 „
«) Unterhaltung der Schulhöfe

und Vorgärten durch das
Gartenamt....... 3 000,,

t) Nicht vorgesehene Einrich¬
tungen in den Volksschulen,
deren Bedürfnis fich erst nach
d.Haushaltsplan-Aufstellung
ergibt.......... 500 „

3) Verschiedenes ...... 800 ..
Summe 158 200 M.

Unterhaltung und Ergänzung von Turn- und
Spielgeräten.............

Summe Abt. VI

238 82?

5?5

30 368

29 085

406
152

210
299 624

2 239
2 239

01

12

45

75

33

39
39

Voranschlag
19t«

210 800

550

19 000

13 500

600
300

210
244 960

3 500
3 500

l9l? Bemerkungen

230 800

550

20 000

15 000

500
300

210
26? 360

3 500
3 500

Zahlbar monatl. nach Ablauf.

Siehe Einnahme Abt. V.
Nr. 1.

Zahlbar in vielteljährlichen
Teilen an die Oberin des
Klosters an der Annasti.
»nd «war für das Sommer»
Halbjahr 6,- M. u, für da»
Winternalbjahr 29,— M.
monatlich.

Wird au« dem Haushalts¬
plan der Hochbauoerwal'
tung bestlitten.

'

1!'
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WM

Abt.

VII.

VIII,

lX.

Nr. Ausgabe

1-17

18
19
20
21
22
23
24

Steuern und Abgaben.

Feuerverficherungs-Beiträge.......
Betriebskosten für den Anschluß verschiedener

Schulen an den Schwemmkanal ....
Gebühren für Reinigung der Straßen und

Bürgersteige vor Schulgebäuden.....
Summe Abt. VII

Kosten des Haushaltungsunterrichts.

^. Persönliche Ausgaben.
Grundgehalt, Mietentschädigung, Alterszu-

lagen und Ortszulagen für die Haushal-
tungslehrerinnen...........

L. Sächliche Ausgaben.
Betriebserfordernisse für 23 Schulküchen zu

je rd. 1F50 M.............
Beschaffung von Ersatzgegenständen für 23

Schulküchen zu je rd. 50 M.......
Heizbedarf (Holz und Kohlen) zu Koch¬

zwecken ...............
Gasverbrauch zu Kochzwecken ......

Summe Abt. VIII

Kosten der Kleinkinderschulen.

^.. Persönliche Ausgaben.
Gehalt und Mietentschädigung der Städtischen

Kleinkinderschullehrerinnen und Gehilfin¬
nen .................

V. Zuschüsse.
Kleinkinderschule Bilker Straße 26
Kleinkinderschule Nordstraße 94 . .
Kleinkinderschule Schützenstraße 56
Kleinkinderschule Talstraße 35. . .
Kleinkinderschule Martinstraße 7 .
Kleinkinderschule Fürstenwallstraße 186
Kleinkinderschule Collenbachstraße 10

Zu übertragen!

Istergebnis

26

8 609

1425
10 061

19 604

1 004

2 590
3 024

26 223

12 150

200
500
400
500
500
500
500

15 250

83

45

70
98

59

Voranschlag
1816

6 000

9 500

1500
17 000

29 700

1100

1800
5 000

37 600

12 187

200
500
400
500
500
500
500

50

15 287,50

l»17

6 000

9 500

1500
17 000

31050

1150

2 800
4 000

39 000

14 650

200
500
400
500
500
500
500

17 750

Bemerkungen

Die bei Nr. l nicht »er»»!,
gllbten Beträge sinb »i,j
Restausgabe nllchzuwtis!»
Die Restausgabe betrug»»,'
l.Aplil!91«: 22593,35V !

In die Nllchwcisung zu Abt,!
aufgenommen.

Die Ginzelbetrage ,u 3li.
l—17 sind in einer bei»!!'
deren Nllchwcisungent>
halten.

Zahlbar an Frau A.Dünthei
vierteljährlichnach Abi«,

Desgl. an Pfarrer Knoth
. a.d.Rcntn. Aug. Wendel,

Desgl. an Pfarrer Grünt»,
Desgl. an die Oberin Sch»e>

ster Berswinbll.
Desgl. an Pfarrer K«s«,
Desgl. an Pfarrer Rose,

VWWM^IMV
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!««. Nr.

25
26
27
28
29
30
31

32
33
34
35

36
3?
38
39

40

41

42

43
44
45
46
47

48
49

50

Ausgabe

Übertrag

Kleinlinderschule
Kleinlinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule
Kleinkinderschule

Derendorfer Straße 60
Mendelssohnstraße 10
Leopoldstraße 60
Schloßstraße 83/85
Tellstraße 18 . .
Iahnstraße 13 . .
Flurstraße 97. . .

Kleinkinderschule Nchenbachstraße 142
Kleinkinderschule Orangeriestraße 1 .
Kleinkinderschule Weseler Straße . .
Kleinkinderschule Dorotheenstraße . .

Kleinkinderschule Annastift Ritterstraße
Kleinkinderschule Gumbertstraße (Eller)
Kleinkinderschule Oberkassel kath. .
Kleinkinderschule Heerdt.....

Kleinkinderschule Niederlasse! . .

Evang. Kleinkinderschule Rath .

Kath. Kleinkinderschule Oberrath

Kleinkinderschule Iägerstraße . .
Kleinkinderschule Fischerstraße 75
Kleinkinderschule Siemensstraße.
Kleinkinderschule
Schilling Miete

Oberkassel . .

in Oberkassel ev. . . .
für die Kleinkinderschule

0. Sächliche Ausgaben.

»,) Für Heizen und Reinigen.
Kleinkinderschulean der Eiskellerstraße. . .
Kleinkinderschulein der Kirchstraße . . . .

d) Für Unterrichtsmittel.
Anschauungsbilder und Verbrauchsstoffe für

Handarbeit ..............

Summe Abt. IX

Ist«rsebnis

15 250

500
500
500
500
500
500
500

500
500
500
500

500
500
120
250

520

500

500

400
500
500
400

432

75
75

30

26 052

Voranschlag
1916

15 287

500
500
500
500
500
500
500

500
500
500
500

500
500
120
250

520

500

500

400
500
500
400

432

75
75

300

26 359

50

50

l9l?

17 750

500
500
500
500
500
500
500

500
500
500
500

500
500
120
250

520

500

500

400
500
500
400

432

75
75

300

28 822

Bcmerkungen

Desgl. an Pfarrer Esser.
Desgl. a. B.-V. Schagen.
Desgl. an St.-V. Erux.
DesAauPfaiiUeiw.Kicmei,
Desgl, an Pfarrer Müller.
Desgl. an Pfarrer Grünter.
Desgl, an die Vorsteherinder

Anstalt Christi Hilf.
Desgl.an Pfarrervr.Iansen.
Desgl, lln Monsign. Kriboen.
Desgl.an Pfr. Gravemann.
Desgl. a.d.BllimerVllnlvei»

ein, Hinsberg,Fi<cher K Eo.
Desgl. an V.»V, Schagen.
Desgl. an Houptl. Ruele», Eller,

Dezgl.au Oieiw Sch»,Non»venwrll,
Desgl, Lchw, Sebllstwnll.AI»Heerdt,

Desgl. an Schw. Oberin
Nonllventuia

Desgl. a. Pfarrer vr. Hab«»
kllMp.

Desgl. an die Oberin der
Töchterv.hl.KreuzinRath.

Desgl. Pfarrer Noyde, Eller
Desgl. Pfarrer Büschen.
Desgl. Pfarrer Hollaender.
Desgl. an Frau Rudolf

Schnütgen.

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.

/ Sommermonat 2,50 M.
l, Wintcrmonat 10 M.

14

-

,

'^

^

MWU

»M>WW>
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»bt.

XI.

Nr. Ausgabe

Besondere mit der Voltsschule verbundene
Einrichtungen.

Flickkurse ...............
Beschaffung von Nähmaschinen......
Blumenpflege.............
Anerkennungsgebühr für Hergäbe eines Ge¬

ländestreifens an die Schule in Himmelgeist
zur Benutzung als Spielplatz......

Zuschuß zu den Unterhaltungskosten der
Kinderlesehallen ...........

Miete für eine Kasematte am Kaiser-Wilhelm-
Part zur Aufnahme der Turngeräte. . .

Im Haushaltsplan der Stadt.
Wohlfahrtspflege enthalten:

d)

ck)

t)

3)

Jugendpflege und Ferien¬
spiele einschl. Beschaffung
der erforderlichen Schul¬
geräte u. dergl.....7 000,— M
Für die Beaufsichtigung
der Ferienkolonien und Fe-
rienausflüge......3 — „
Frühstücksverteilung an arme
Kinder ........18 000,— „
Fürsorge für lungenkranke
Volksschulkinder .....12 000,— „
Schuhwerk für arme Kinder 8 000,— „
Stadt. Berufsbercitungsamt
mit Lehrstellennachweis . 5 600,— „
Zuschuß zu den Kosten der
Schulzahnklinik .....36 000,— „

Ist«rg«bnis Voranschlag
19!6 19t7

Summe 89 600,— M.
Summe Abt. X

S chulgesundh eitspflege.

Baden und Schwimmen.........
Sprachheilkurse .............
Seh-Hörkurse ..............
Orthopädische Turnkurse für Knaben und

Mädchen ...............

Zu übertragen

6 455
1377

50

300

100

8 232

3 252
3 013

305

4 825

56

39
70
35

01

11 396 45

6 000
1500

600

100

50

8 200

4 750
3 000
1300

5 000

50

14 050 -

6 000
1500

600

100

50

Bemerkn»?«

Zahlbar an die Kassel.
Deichverbande«It»N'HW
melgeist in Venialh,

Zahlbar in '/, jähil.!»»!!
nach Ablauf an Frau I>I
Goldschmidt.

Zu 6, Zahlbar a» die M
der öffentliche,, Anlog^

8 200

4 750
3 000
1300

5 000

14 050

5U

>WD
NR,
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M. Nr.

9

10

11

Ausgabe

10
11

Übertrag
Untersuchung von Schulkindern in der Klinik

für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten .
Untersuchung von Schulkindern in der Klinik

für Augenkrankheiten.........
Besoldung von drei Schulschwestern:

») Schwester Maria Braun, Zulage vom
1. 4. 17 ab 100 M..........

b) Schwester Elisabeth Haggeney ....
«) Schwester Anna Gleim.......

Rückvergütung von Straßenbahnfahrgeld an
die Schulschwestern ..........

Reinigung und Ergänzung der Mäntel und
Hauben der SchulfchWestern......

Ergänzung von Samariter-Verbandkasten für
die Schulen und Turnhallen......

Kleidergelderfür die Schulfchwestern je100M.
Summe Abt. XI

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die durch die Städtische Druckerei herge¬
stellten Drucksachen ..........

Für Buchbinderarbeiten «. sonst. Drucksachen
Einrückungsgebühren und Porto.....
Miete für die Turnhalle der Schule in der

Zitadellstrciße .............
Kloster Annastraße 62, Miete für Schulräume

zur Unterbringung von 3 Volksschulklassen
Unterhaltung der Schul- und Schrebergärten
An die evang. Kirchengemeinde Gerresheim zu

zahlende Anerkennungsgebühr für zeitweise
Überlassung eines Geländestreifens an die
Schule an der Heyestraße als Spielplatz

Zur Verfügung der Schuldeputation . . .
Ersatz für in der Schule abhanden gekommene

Kleidungsstücke ............
Beschaffung v. Adreßbüchern f. die Schulleiter
An die Kasse des Grundstücksfonds zahlbare

Miete.für zwei Räume für Hilfsschulzwecke

Zu übertragen

Istergebnis
1915

11396

500

1600
1525
1428

50

86

208

16 795

5 800
588

1274

400

600
1190

5
2 000

391

240

12 490

45

76

60

85

66

66

75

60

Voranschlag
1916

14 050

500

500

1600
1600
1600

50

100

300

20 300

5 800
650

1200

400

600
1000

5
2 000

300

240

12195

1917 Bemerkungen

14 050

500

500

1700
1600
1600

50

100

300
300

20 700

5 800
650

1200

400

600
1000

5
2 000

300

240

12 195

Zahlbar monatlich nach
Ablauf.

Stadt»,-Veschl.v. 14.! 1.1«.

Vertrags«, zahlbar jährlich
nach Ablauf an den Kirchen»
Vorstand der Maxpfarre.

Zu 7. Zahlbar am l. 7.
jeden Jahres an Kirchen-
meister Aug. Tönges in
Gerresheim.

Während des Kriege« wird
lein Adreßbuchherausge¬
geben.

'^'O

! ^W
.^^

W
'-,-

WM

M

MMMW«

M«M

D
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U

.<!

VWW

Abt.

XII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.
VIII.
IX.

X.

XI.
XII.

Nr. Ausgabe
,

12

13

14

Übertrag
Beschaffung von Schreibmitteln und Büro¬

bedarf für die Volksfchulleiter.....
Kosten zur Veranstaltung der Kaifersgeburts¬

tagsfeier der Lehrer..........
Nicht vorgefehene Ausgaben.......

Summe Abt. XII.

Wiederholung der Ausgaben.

Nefoldungen..............
Andere persönliche Ausgaben.......
Pensionen und Unterstützungen......
Unterrichtsmittel............
Heizung, Reinigung, Beleuchtung und Waffer-

verbrauch ... ...........
Gebäude und Utenfilien.........
Steuern und Abgaben..........
Kosten des Haushaltungsunterrichts .....
Kosten der Kleinkinderschulen.......
Befondere mit der Volksschule verbundene

Einrichtungen ............
Schulgesundheitspflege .........
Insgemein...............

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis
Außerdem find enthalten im Haushaltsplan

I. der allgemeinen Verwaltung:
a) Gehälter der Schulauffichtsbeamten . .
d) Gehälter der Beamten und Angestellten

des Schulbureaus..........

II. der Hochbauverwaltung:
a) für Volksfchulneubauten.......
d) für die in Abt. VI des Volksfchulhaushalts-

plans angegebenen Zwecke ......
Demnach Gefamtbedürfnis

Isteraevnts
lv!5

S

12 490

764

2 476

60

95

78
15 732 33

Voranschlag

12 195

1000

200
1085

14 480

3 402 690
109 410
269 500

50 900-

244 960
3 500

17 000
37 600
26 359

8 200 50
20 300-
14 480!—

50

4 204 900
120 500

4 084 400

25 250

57 267

725 000

156 000
5 047 917

50

!8t7 Bemerkungen

12195

2 000

200
1062

15 457

3 517 337
109 572
273 750

51100

267 360
3 500

17 000
39 000
28 822

8 200
20 700
15 457,50

5,0

4 351 800
120 300!—

4 231500 —

26 000

73 000

50
158 200

4 488 7^)0

Iu 14. Zur Abrundn»«,

Zu d. In dieser Sunml
sind die personl. Vu«°»
losten für bieFoitbildun«»
«.Fachschulen, die H5hm»
Mädchenschulen, Mt!»
schulen, Seminar u, KM
linderschulen mit enthalt!«

einhun«Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme auf .
dertundzwanzigtausenddreihunoert Mark, in Ausgabe auf vier Millionen dreihunderteinundfünfzigtausendachthunder!
Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. NNatthia».
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^8. Haushaltsplan der Gewerblichen Fortbildungsschule und
der Rnabenzeichenschulemit Kandfertigkeitsklassen.

m. Nr. Einnahme
Istersebnis

!8t»
Vorm

l91»
»schlag

Bemerkungen

^ S ^e ^ »F H

^. Gewerbliche zottbildungsschule.
I. Beiträge der Arbeitgeber.

1 Beiträge............... 43 032 50 45 000 45 000 — Der jährliche Beitrag für
Summe Abt. 1 für sich. den Schüler betrügt ? M.

2. Schulgeld.

1 Schulgeld in den freiwilligen Klaffen . . .
Summe Abt. 2 für fich.

1 185 — 200 — 1 000 —

! Beiträge von Innungen, Bereinen, Stif¬
tungen und dergl.

— Nichts. — — — —

4 Aus Mittel» der Handels- und Gewerbe-
Berwaltung.

1 Zuschuß ................
Summe Abt. 4 für fich.

23 475 31300 — 31 300-

! z Insgemein.

1

2

Von der Kasse der Fachschule für Handwerk
und Industrie für Mitbenutzung des Fern-
svrechanschlusses ........... 80

3 937

530

—

80 —

4 000 —

80

4 000

600

Desgleichen für Beleuchtung, Heizung, Wasser¬
verbrauch usw.............

3 Desgleichen für Vergütung des Maschinen¬
meisters ............... 700 —

Zu übertragen 4 780 4 680

LMO«

WWW

^

WDWWWÜ



214

WW
WM

Abt.

1.
2.
3.
4.

II.
III.
IV.

Nr. Ginnahme

ii
13
9

Übertrag

Von der Kasse der Knabenzeichenschule für die
Leitung...............

Desgl. für Schreibhilfe.........
Für Fertigstücke in Klassen mit Werkstatt¬

unterricht ..............
Unvorhergesehene Einnahmen.......

Summe Abt. 5

Wiederholung der Einnahme.

Beiträge der Arbeitgeber.........
Schulgeld ...............
Beiträge von Innungen usw.......
Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe-

Verwaltung .............
Insgemein...............

Summe der Einnahme^,

Außerdem im Haushaltsplan der
Stiftungen.

Zinsen der Josef Bommers-Stiftung . . .
Zinsen der Stiftung „Ungenannt" . . . .
Zinsen der Auguft-Zensen-Stiftung . . . .

Iftergebnis
1915

600
600

3 656

Voranschlag
191«

4 780

600
600

100
2 020

8100

45 000
200

31300
8 100

84 600

240
800
350

19t?

4 680

600
600

100
2 520

8 500

45 000
1000

31 300
8 500

85 800

240
800
350

Bemertnngeu

»

/



Nr.

9
10

11
12

215

Ausgabe

^. Gewerbliche Fortbildungsschule.
Besoldungen.

Gehälter nach der Besoldungsnachweisung .
Summe Abt. 1 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Verwaltung der Büchereien und Lehrmittel¬

sammlungen .............
Verwaltung der Lehrmittelsammlungen . .
Nebenamtlicher Unterrichtin den Pflichtklassen
Unterricht in den freiwilligen Klassen . . .
Vertretung ertränkter und beurlaubter Lehr¬

personen ...............
Schreibhilfe ..............
Den Schuldienern der Volksschulenfür das

Reinigen und Heizen der Klassen und
sonstige Dienstleistungen ........

Den Schuldienern Nonn und Götting für
.Arbeitsaushilfe je 960 M........

Aufsicht bei Verbüßung von Arreststrafen .
Vergütung an den Verein „DüsseldorferFahr¬

schule" ................
Vergütung an den Maschinenmeister . . .
Beiträge zur Invaliden- u. Krankenversiche¬

rung und Rentenkasse .........
Summe Abt. 2

Ruhegehälter und Unterstützungen.
Unterstützungan die Witwe des Fortbildungs¬

schullehrers Georgi ..........
Summe Abt. 3 für sich.

Lehr- und Lernmittel.
Für die Lehrerbüchereien ........
Für die Schülerbüchereien ........
Lehr- und Unterrichtsmittel einschließlich Roh¬

stoffe für die Schülerwerkstätten ....
Armenlernmittel............
Für Lieferung von Blättern, Blumen und

Pflanzen für den Zeichennnterricht an die
Kasse der öffentlichen Anlagen .....

Summe Abt. 4

Ist<raebni5
1915

^

210 758

400
90

33 230
120

55
3 435

2 289

1920
95

200
1823

495

420

373
665

10 024
2 666

75

05

27

56

69

9U

74
60

94
78

üloranschlag
191« 1917

252 492

400
500

42 110
400

800
3 900

4 200

1920
350

200
2 040

600
57 420

420

600
750

10 000
2 700

75
14 125

50 259 725

900

41610
400

800
4 500

4 200

1920
300

200
2 040

600
57 470

420

600
750

10 000
2 700

75
14125

Bemerkungen

Mit Nr. 1 vereinigt.

Zu Nr. 8. Zahlbar monat»
lich nach Ablauf.

Zu Nr. 10. Für Stellung
von Gespannen für den
praktischen Unterricht in
den Fuhrleutellllssen;zahl¬
bar nur auf besondere An¬
weisung.

Bewilligt durch Stabtv.-
Bescbl.v. 23.2.15. zunächst
für die Zeit bis 31, März
1918. Zahlbar monatlich
voraus.

Am Jahresschluß in einer
Summe zu zahlen.

M >

M.

F
V

«3

^ MW
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VNU

Ist«rsebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe »915 1916 191? Bemerkungen

5. Steuern und Abgaben.

1 Feuerversicherungsbeiträge........ 13 80 100 — 150 — Zu Nr. I. Der nichl um¬
wendete Betrag ist ,lz
Restausgabe nachzuweijl,2 Kllnalbetriebs- u. Straßenreinigungsgebühren 234 55 260 260 ...^

3 Gebühren für den Fernsprechanschluß Char¬ zwecks Begleichung deiM
lottenstraße Nr. 7145 ......... 336 336 — 368 — träge,fiirdie alle fünfIch,

4
5

Desgl. für Färberstraße Nr, 7155.....
Desgl.f.Clarenbllchstr. Mittelschule) Nr. 14788

Summe Abt. 5

206
138

30
55

200
180 —

219
265 —

abzuschließendesseumw
sicherung.Restausgabe m
1.4. 1« — 720,99 W.

Zu Nr. 3 und 4. Z<G«
Vierteljahr!,voran« anbie

1076 1262 —

6.

1

Heizung und Beleuchtung.

Beschaffung der Heizungs- und Reinigungs¬

Zweigtasse für Fernlpiech.
llnschlüsse des Kai!>rl.3el<,
graphenamts in Düsseldms,

Zu Nr. 5. Zahlbar auf be¬
geräte dem Schuldiener Nonn..... 360 240 240 — sondere Anweisung,

2 Schuld ienerNonnf.Belcucht.s.Dienstwohnung — — — — 85 — Zu Nr. l. Zahlbar man»!»
3 Brennmaterialien............ 3 336 75 2 800 3 400 lich nach Ablauf

Zu Nr. 2. Zahlbar »ieilel-
jährlich nach Ablauf,4 Beleuchtung (Schulgebäude an der Char-

lottenstraße)............. 4 670 /3 8 000 — 8 000 —
5 Wasserverbrauch ............ 241 80 350 — 350 —
6 Erstattung der Kosten-

a) für Heizung............ 1500 — 1500 1500 —
d) für Beleuchtung.......... 3 500 3 500 3 500 —
der benutzten Klassenzimmer und Zeichen¬
säle an die Volksschulkasse.

< Desgl. an die Kasse der Höheren Knaben¬ Zu Nr. 7, FürteilweüeNe-
schulen ............... 1350 750 — 400 — Nutzung von vier Räum»

8 Desgl. an die Kasse der Mittelschulen . . . — — 550 — in der Oberrealjchule <u>
9 Beschaffung von Fußbodenreinigungs- und der Eller Straße einM

Reinigungsgebühi,
Zu Nr. 8. Für BenuhM«

von ll Räumen in iei
Mittelschule an der Klare»'

Entsenchungsmitteln..........
Summe Abt. 6

64 50 260 — 260 —

17 400 — 18 285 —

bllchstraße ausfchl, Reini'7.

1

Insgemein.

An die Kasse der Allg. Verwaltung für die in
der städtischen Druserei Hergestellen Druck¬

gungsgebühr.

2
sachen ................ 4 700

169 16
4 700

400
4 700

400
—

Sonstige Drucksachen und Buchbindercirbeiten
3 Einrückungsgebühren, Schreibmittel, Porto. 749 70 700 700 ZuNi.4.«,?.Su, 10..W

nicht verwendete Teil ist'»
Restausgllbenachzuweü«.
Die Restausgllbe bettn«
am 1. 4. l«

4 Ausbildung von Fortbildungsschullehrern und
für Dienstreisen............ 720 55, 1 500 1 500

5 Zur Auszeichnung fleißiger Schüler .... 544 72 550 550
6 Veranstaltungen der Jugendpflege .... 11862 84 7 500 — 7 500 — beiNl. 4^ 1317.47 Ä

« -- 1490.94 ,,
7- 872,?!.

II 9- 54«.-.
I .. 'o- ««.««

< Für Ausstellung von Schülerarbeiten . . .

Zu übertragen

300 300 —

15 650 — 15 650 —



21?

Istergebnis Voranschlag
Nr. Ausgabe 1915 1916 19«7 Bemerkungen

»F S ^ S ^ S

Übertrag 15 650 — 15 650

8 Gebühren für den Anschluß der Privatwoh-
nung des Direktors an das Fernsprechnetz — 170 — 18? — Zu Nr 8. Zahlbar viertel-

9 Für Prämien zur Förderung des Lehrlings¬
wesens ............... 1390 1500 1500

jährlich nachträglich an
Direktor Götter.

10 Für die Unfallversicherung der Fortbildungs¬
schüler mit praktischem Unterricht .... 533 20 600 — 600 —

11 Unvorhergesehene Ausgaben und zur Nb-
rundung ...............

Summe Abt. 7

Einmalige Aufwendungen.

507 16 1146 50 776 —

19 066 50 18 713 —

Nichts. Der nicht verwendete Betrag
ist in Restaulgabe zu
buchen.

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen .............. 252 492 50 259 725 __
Andere persönliche Ausgaben. . . 57 420 — 57 470 —
Ruhegehälter und Unterstützungen. 420 — 420
Lehr- und Lernmittel...... 14 125i- 14 125 —
Steuern und Abgaben ..... 1 076 — 1262 —
Heizung und Beleuchtung .... 17 400 — 18 285 —
Insgemein........... 19 066 50 18 713 —
Einmalige Aufwendungen .... — — — —

Summe der Ausgabe ^ 362 000 — 370 000 —
Die Einnahme ^ beträgt

Mithin Bedürfnis

Im Hochbauhaushaltsplan sind für bauliche

84 600 — 85 800 —

277 400 — 284 200 —

Unterhaltung und Schulmöbel enthalten . 5 300 1700 Außerdem stellt die Stadt
die nötigen Schulräume
und trägt die Kosten ihrer
Unterhaltung und Aus¬
stattung mit Tischen, Ban»
len, Schränken usw. sowie
die Kosten der Heizung, Ne»
leucktung und Feuerver»
sichernng.

'

,

^ ß

^"i
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Abt. Nl.

6.
7.

Einnahme

L. llnabenzeichenschule mit yand-
fertigteitzklassen.

Schulgeld.

Schulgeld der Knabenzeichenschule mit Hand-
fertigkeitsklassen ............

Summe Abt. 6 für sich-

Insgemein.

Von der Volksschulkasse für Instandhaltung
und Ergänzung der Werkzeuge und Be¬
schaffung der Rohstoffe für den Werk¬
unterricht in den Hilfsschulen......

Erstattung der Rohstoffe von den Schülern .
Unvorhergesehene Einnahmen .......

Summe Abt. 7

Wiederholung der Einnahme.

Istergebnis Voranschlag
l91»

Schulgeld
Insgemein

Summe der Einnahme 13

5 529

200

10 080

»917 Bemerkungen Mt

10 080

200
400

20

620

10 080
620

10 700

200
400
20

620

Das Schulgeldbetlägt W
lich für wöchentlich d,
stündigen Unterricht»«,
für zweistündigen Untel
richt 4 M.

10 080
620

10 700

»»



Nr. Ausgabe

219

Iftergebnis
19t»

K. llnabenzeichenschule mit hand-
fertigkeitsilaffen.

Persönliche Ausgaben.

Für die Leitung............
Für den Unterricht in den Knabenzeichen-

und Handfertigkeitsklllssen.......
Für Schreibhilfe an die Kasse der Gewerb¬

lichen Fortbildungsschule........

Summe Abt. 9

Lehr- und Lernmittel.

Zur Beschaffung von Zeichenvorlagen, Lehr-
und Lernmitteln und Rohstoffen in den
Knabenzeichen- und Handfertigkeitsklllssen

Für Lernmittel bedürftiger Schüler . . . .
Zur Instandhaltung und Ergänzung der

Werkzeuge und Apparate.......
Miete der Schrebergarten........

Summe Abt. 10

Heizung, Reinigung und Beleuchtung.

Für die Schuldiener..........
Ersatz der

2) Heizungs- und...........
b) Neleuchtungstosten an die Volksschulkasse

Desgl. an die Kasse der Knaben-Mittelschule
an der Luisenstraße..........

Desgl. an die Kasse der Mittelschule an der
Ehrenstraße .............

Desgl. an die Kasse der höheren Knaben¬
schulen. ...............

Summe Abt. 11

600

20 985

600

192
31?

488

699

600
200

50

25

25

17

Voranschlag
«9!«

»6 O

600

31500

600

32 700

8 000
350

500
122

8 972

1200

600
200

50

25

50

2 125

1917 Bemerkungen

600

31L00

600

32 700

8 000
350

500
122

8 972

1200

600
200

50

25

50

2 125

Zu Nr. l. Zahlbar an die
Kasse der Gewerblichen
Fortbildungsschule.

Die Leitung erfolgt durch
den Direktor derOewtrbl-
Fortbildungsschule,

FürMitbenuhung eines Rau»
mes am Commeniusplatz
und eines Raumes an der
Schllinhoistschule.

,

MUW
t^
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Abt.

12.

13.

9.
10.
11.
12.
13.

Nr. Ausgabe

Insgemein.

Für die Unfallversicherung der Schüler der
Handfertigkeitsklassen .........

Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Ab-
rundung ...............

Summe Abt. 12

Einmalige Aufwendungen.

Für einen Unterrichtsraum für Binden,
Flechten usw. (Klasse für Gartenbau und
Blumenpflege)............

Summe Abt. 13

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben..........
Lehr- und Lernmittel..........
Heizung, Reinigung und Beleuchtung . . .
Insgemein...............
Einmalige Aufwendungen........

Summe der Ausgabe L
Die Einnahme L beträgt

Mithin Bedürfnis

Istergebnis
«915

^ ^?

283

14

Voranschlag
l916

450

53

503

32 700
8 972
2 125

503

44 300
10 700

33 600

»9t7

450

53

503

32 700
8 972
2 125

503

44 300
10 700

33 600

Bemerkungen

Zu Nl. l. Der nicht»,
wendete Betrag ist in W
ausgäbe nachzuweisen;
I. 4. !« betrug die K^
ausgabc iu«,50 U,

Der nicht verwendete «>
trag ist in RestauV»
nachzuweisen: dieRest»^
gäbe betrug am 1,4.
485,— M.

WWUz»
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^ Nr.

!

Zusammenstellung
Voranschlag

19l6 19t?

^i S ^t S

Gegen das Vorjahr
mehr weniger

Be¬
merkungen

! Einnahme.

^,. Gewerbliche Fortbildungsschule ....
L. Knabenzeichenschulemit Handfertigkeit^

klassen ...............

Znsammen

Ausgabe.

^. Gewerbliche Fortbildungsschule ....
V. Knabenzeichenschulemit Handfertigkeits-

llassen ...............

Zusammen

Die Gesamt-Einnahme beträgt

Mithin Gesamt-Bedürfnis

84 600

10 700

85 800

10 700

1200 — —

95 300 - 96 500 1200 — — —

362 000

44 300

370 000

44 300

8 000— —

406 300^—

95 300 —

414 300

96 500

8 000

1200

311 000_ 317 800 6 800— —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme auf
chsunoneunzigtausendfünfhundert Mark, in Ausgabe auf vierhundertvierzehntausenddreihundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vtitittung:

Dr. Wertthi«».

-

-

«
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M Haushaltsplan der Kaufmännischen Lehranstalten.

Abt.

II.

III.

IV.

Nr.

I.
II.

III.

IV.

Einnahme

ä. Uaufmännische zortbildungsschule.
Beiträge der Arbeitgeber.

Beiträge...............
Summe Abt. I für sich

Beiträge von Körperschaften.

Beitrag der Handelskammer......,
Summe Abt. II für sich

Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe-
Verwaltung.

Zuschuß ...............

Isiergebnis
1815

Summe Abt. III für sich

Insgemein.

Zuschuß zum Gehalte des Direktors
»,) von der Kaufmännischen Fachschule . .
d) von der Handelsschule für Mädchen. .

Zuschuß zur Besoldung des Büropersonals
einschl. der Beiträge zur sozialen Versicherung

3,) von der Kaufmännischen Fachschule. .
d) von der Handelsschule für Mädchen .

Kasse der Volksbüchereien für den Fern-
sprech-Nebenanschluß ........

Nicht vorgesehene Einnahmen.....
Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.

Beiträge der Arbeitgeber........
Beiträge von Körperschaften......
Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe-

Verwaltung .............
Insgemein..............

Summe der Einnahme ^

38 205

10 000

8 250

500
1500

50

Voranschlag
1»1«

^/ >5

191?

20
1552 89

39 000

10 000

11000

500
1500

20
80

2 100

39 000
10 000

11000
2 100

62 100

39 000

10 000

11000

Bemerkungen

Der jährliche Beitrag <
den Schüler betrögt 2« z

Laut Ministtiial.Ellllh von,
12.7.1910. IV, «M,

500
1500

800
1080

20
600

4 500

39 000
10 000

11000
4 500

64 500 —

Zu Nr. 2: Neue NuniM^
Vergl-auch Ausgabe Abt,
Nr. 3 und Abt. ü Nr, °1



Nr. Ausgabe

223

Istersebnis
19i5

4. llaufmünnischezortbildungzschule.
Persönliche Ausgaben.

Gehälter nach der Besoldungsnachweisung
Nebenamtlicher Unterricht.......
Vertretungskosten...........
Schreibhilfe.............
Beiträge zur Invaliden-, Krankenversicherung

und Rentenkasse ...........
Verwaltung der Büchereien und Lehrmittel¬

sammlungen ............
Summe Abt. 1

Ruhegehälter, Hinterbliebenen-Gebührnisse
und Unterstützungen.

Arens, Heinrich Wwe., Witwengeld....
Waisengeld ..............

Summa Abt. 2

Lehr- und Lernmittel.

Lehrerbücherei......
Schülerbücherei......
Lehr- und Unterrichtsmittel
Armenlernmittel.....

Summe Abt. 3

Steuern und Abgaben.

Gebühren für den Fernsprechanschluß Nr. 7152
Feuerversicherungsbeiträge.......

Summe Abt. 4

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Den Schuldienern für Heizung und Reinigung
Für die benutzten Schulriiume an die Volks¬

schulkasse
Ä) Heizung.............
d) Beleuchtung...........

Beschaffung von Fußbodenreinigungs- und
Entseuchungsmitteln.........

Summe Abt. 5

65 380
7 865

895
1579

173

1500
1000

Voranschlag
»9tS

70 920
5 700

500
1800

200

300
79 420

300 72
52

242
196

300
300
300
200

1 100

!»l7

71032
5 700

500
3 000

550

300
81082

990
990

1980

1500
1000

300
300
300
200

1100

50

Bemerkungen

Siehe auch Abt. 7 u. 1!.

50

18 50

1500
1000

Zahlbar monatlichvoraus
5 Kinder, von denen daß
älteste am 1«. l l. «3 ge-
boren.

Zu Nr- l.
Zahlbar vierteljährlichim

voraus an die Zweiglassc
für Fernsprechllnschlüssedes
Kaiserlichen Telegraphen¬
amts in Düsseldorf.

Zu Nr. 2. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest'
ausgäbe nachzuweisen. Die
Restllusgabc betrug am
1.4. I« ^ !40,7S M.
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Mt.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

Nr.

8
9

10

11

Ausgabe

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die in der städtischen Druckerei hergestellten
Drucksachen ............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmittel, Porto

usw. ...............
Ausbildung von Fortbildungsschullehrern
Zur Auszeichnung fleißiger Schüler . . .
Veranstaltungen der Jugendpflege . . .
Beitrag zur Versammlung von Leitern Kauf¬

männischer Lehranstalten in Rheinland und
Westfalen .............

Dienstreifen und Umzugskosten.....
Beitrag zur Kolonialgesellschaft.....
Gebühren für den Anschluß der Privatwoh¬

nung des Direktors an das Fernsprechnetz
Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ..............

Summe Abt. 6

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben.........
Ruhegehälter u. Hinterbliebenen-Gebührnisse
Lehr- und Lernmittel.........
Steuern und Abgaben........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . .
Insgemein..............

Summe der Ausgabe ^
Die Einnahme ^ beträgt

Mithin Bedürfnis

Im HochblluhllUshaltsplan sind für bauliche
Unterhaltung und Schulmöbel enthalten

Iftergebnis
191K

Voranschlag
191«

-?
191?

700
125

349

482
132K

20
617

15

170

207

86

70

700
200

500

300
1600

20
700

15

170

215

4 420

79 420

1100
210

4 550
4 420

89 700
62 100

27 600

600

700
200

500

300
1200

20
700

15

187

172

3 994

81082
1980
1100

231
4 550
3 994

92 937
64 500

50

50

28 437

1050

50

Bemerkungen

Zu Nr. 4. Der nicht v«>
wendete Netrag ist i»!
RcstlluLllllbe nachzuweistn,

Die Restausgabe bttruz
am l. 4. 1« —1002 U '

Zu Nr. «. Der nicht »»>
wendete Betrag ist mW,
ausgäbe nachzuweisen.
Die Restau«gllbebetruz!

UM 1. 4. 16 — 487,38!"

Iu Nr. 10, Zahlbar »m-
teljährlich nachträglich an
an Direktor Dr, Ach,

Außerdem stellt die Stab!
die nötigen Schulllllwl
und trägt die «»st«
ihr« Unterhaltung unü
Ausstattung mit Tische».
Bänken. Schränken M'
sowie die Kosten der H«>
zung. Beleuchtung M
Feuerversicherung.
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W. Nr. Einnahme
Istergebnis

19«
Voranschlag

19« <9N Bemerkungen

V.

1

«. llaufmännischegachschule.

Schulgeld.

Schulgeld .............. 7 210 — 7 500 7 500 Das Schulgeld beträgt « M.
Summe Abt. V für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld...............

Summe der Einnahme L

V. 7 500 7 500

für die Iahreswochenstunde.

7 500 7 500

«MKM

,

15
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^
.,-l

«bt.

9.

10.

Nr. Ausgabe

L. Uaufmännische zachschule.

Persönliche Ausgaben.

Für die Leitung........ . . . .
Für den Unterricht...........
Schreibhilfe an die Kasse d. Fortbildungsschule
Für die Schuldiener..........
Beiträge zur Invaliden-, Krankenversicherung

und Rentenkasse ............

Summe Abt. 7

Lehr- und Unterrichtsmittel.

Für Lehr- und Unterrichtsmittel.....
Summe Abt. 8 für sich.

Heizung und Beleuchtung.

Erstattung für die benutzten Klassenzimmer
an die Volksschulkasse

2,) Heizung ..............
d) Beleuchtung ............

Heizung und Beleuchtung der in anderen Ge¬
bäuden untergebrachten Klassen .....

Summe Abt. 9

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die in der stadt. Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmittel, Porto

usw .................
UnvorgeseheneAusgaben und zur Abrundung

Summe Abt. 10

Ifte««ebnis

500
9 230

760
353

173

92

100
200

95

100

196

83

50

70

05

Voranschlag
18t«

500
9 500

840
450

100

11390

300

100
200

100

400

100
100

120
90

410

19l?

500
9 500

800
450

11250

300

100
200

100

400

100
100

260
90

550

Nemertnngtn

Zu Nr. l. Zahlbar »n ii<!
Kasse der Kaufn,, F«M>>
buna.ssch»le als Anteil »nl
dem Gehalt des Duckn«!
Nr. Valll

Vereinigt mit Abt. l«.Nr,!,l

Wl^MlWM

UWWWNMW^
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Nr.

9.
10.

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben ..........
Lehr- und Unterrichtsmittel.......
Heizung und Beleuchtung ........
Insgemein...............

Summe der Ausgabe L

Die Einnahme L beträgt

Mithin Bedürfnis

Istergebnis
l9lk

,^
Voranschlag

l9ls

11390
300
400
410

12 500

7 500

5 000

l9l?

11250
300
400
550

12 500

7 500

5 000

Bemerkungen

U

,^^'>,

,^i''-
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Z

W

V>,'

''"?'>>

Abt. Nr.

VI.

VII.

VIII.

VI.
VII.

VIII.

Ginnahme
Ifterg«bnis

t9t5
»«ranschlag

19t7t9l«

C. ljandelsschule für Mädchen.

Schulgeld

Schulgeld.

Summe Abt. VI für sich,

Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe¬
verwaltung.

Zuschuß
Summe Abt. VII für sich,

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Summe Abt. VIII für sich

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ...............
Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe¬

verwaltung ..............
Insgemein...............

Summe der Einnahme 0

33 155

1000

4 500

27 000

1000

100

27 000

1000
100

28100

30 000

1000

100

30 000

1000
100

31100

Bemerkungen

Da« Schulgeld betrügt M
die Höhe« hllndelllchiil,!
I«0 Mail, für die niedm«
80 Mail. Für AiMii.!
tige «höht sich das Schi,!.!/
Ntld um 2U Mail.
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Nr. Ausgabe

c. Handelsschule für Mädchen.
Persönliche Ausgaben.

Für die Leitung............
Gehälter nach der Besoldungsnachweisung .
Vertretungskosten............
Nebenamtlicher Unterricht........
Schreibhilfe an die Kasse d. Fortbildungsschule
Vergütungen für die Schuldiener.....
Beiträge zur Invaliden-, Krankenversicherung

und Nentenkasse ............
Summe Abt. 11

Ruhegehälter und Unterstützungen.

v. Fuchsius, Lehrerin a. D........ .
Summe Abt. 12 für sich.

Lehr- und Lernmittel.

Lehrerbüchcrei .............
Schülerinnenbücherei..........
Lehr- und Unterrichtsmittel einschließlich der

Schreibmaschinen ...........
Summe Abt. 13

Steuern und Abgaben.

Feucrversicherungsbeiträge........
Knnalbctriebs- u. Straßenreinigungsgebühren

Summe Abt. 14

Heiznng und Beleuchtung.

Wwe.Geiling zur Beschaffung derReinigungs-
gerätschaften .............

Dieselbe für Beleuchtung der Dienstwohnung
Heizung und Beleuchtung........
Wasserverbrauch ............
Beschaffung von Fußbodenreinigungs- und

Entseuchungsmitteln..........
Summe Abt. 15

Iftergebni«
«15

1500
29 270

145
7 760

878
339

133

1686

106
76

894

83

72
60

1159
186

34

82
20

29

55

19l«
Voranschlag

19t?

^ „«/

Bemerkungen

1500
31980

500
7 500
1080

350

150
43 060

1686

200
200

800
1200

100
100

72
60

1300
300

150
1882

1500
31842

500
6 000
1080

350

41272

1686

200
200

800
1200

100
100

72
60

1300
250

150
1832

50

50

Zu I. Zahlbar an die Kasse
der Kllufm. Fortbildung«»
schule sAnteil and. Gehalte
des Direktor« Dr. Balg).

Vereinigt mit Abt, 1 Nr. 5.

Ruhegehalt. Zahlbar vier»
teljahllich im voraus.

Zu 1. Der nichtverwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu führen. Die Restaus»
gäbe betrug am 1. 4. 1916
186.6? M.

Zu 1. Zahlbar monatlich
nach Ablauf.

Zu 2. Zahlbar vierteljähr¬
lich nachträglich-

Bisher aus
bestritten.

„Insgem^iü"

WW

.«WM».

W
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> '

>A

Nbt.

16.

11.
12.
13.
14.
15.
16.

Nr. Ausgabe

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die in der städtischen Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmittel, Porto

usw ..................
Zur Ausbildung der Lehrerinnen und zu

Studienreisen ............
Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............
Summe Abt. 16

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben .....
Ruhegehälter und Unterstützungen
Lehr- und Lernmittel.....
Steuern und Abgaben ....
Heizung und Beleuchtung . . .
Insgemein ..........

Summe der Ausgabe O
Die Einnahme 0 beträgt

Mithin Bedürfnis

Im Hochbauhaushaltsplan sind für bauliche
Unterhaltung und Schulmöbel enthalten.

Istergebnis
1915

100
3

215

116

»«««nschl««
1917181«

100
100

150

122
472

43 060
1686
1200

100
1882

472
48 400
28 100
20 300!—

900

100
100

150

122
472

41 272
1686
1200

100
1832

472
46 562
31 100
15 462

2200

50

50

50

Bemerkungen

Zu Nl.4.D«r nicht vewendtli!
Betrag ist in 3l«stllu«z»l!^
nachzuweisen. Die ls
ausgäbe betrug «ml,4,i«!>
— 1150 M.

-M
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Nr. Zusammenstellung
Voranschlag

!9l7191«
Gegen das Vorjahr

mehr weniger
Be-

melknngn»

Einnahme.

^. Kaufmännische Fortbildungsschule . . .
L. Kaufmännische Fachschule ......
0. Handelsschule für Mädchen ......

Zusammen

Ausgabe.

^. Kaufmännische Fortbildungsschule . . .
L. Kaufmännische Fachschule ......
(3. Handelsschule für Mädchen ......

Zusammen

Die Gefamt-Einnahme beträgt
Mithin Gesamt-Bedürfnis

62100
7 500

28 100
97 700

89 700
12 500
48 400

150 600

97 700
52 900

64 500
7 500

31100
103 100

92 937
12 500
46 562

152 000

103 100
48 900

2 400

3 000
5 400

3 237

3 237

50

50
1 837 50
1 83? 50

1400
5 400

4 000

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme auf
^Anhundertdreitausende inHundert Mark, in Ausgabe auf Einhundertzweiundfünfzigtaufend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

!

<>^N

M.'«°>.'

MUMM
WÄM
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2l). Haushaltsplan für die Fachschule für Handwerk und Industries
(Handwerkerschule).

N,
Abt. Nr. Einnahme

IstGrgebnis
«915

.« H^

Voranschlag
l81N Bemerkungen

2a

3

Eigene Einnahmen.

Schulgeld:
Das Schulgeld beträgt für den Abend- und

Sonntagsunterricht 2 M. für die Iahres-
wochenstunde und halbjährlich 40 M. für den
Besuch der Tageskurse:

») von850Abendschülernzu8M.-- 6 800M.
d) von 400 Sonntagsschülern

zu 6 M........--- 2400 „
o) von 95 Tllgesschülern

zu 40 M.......-- 3800 ..
zusammen 13 000 M.

ab 10 "/n für Ermäßigungen
bleiben 11700M.

Vermerl: ReichLausländer,die dcn vollen Tage?»
unterricht genießen, haben das Fünffache der für preu»
ßifche Schüler festgesetzten Schulgeldsätze zu entrichten.

Vom Schuldiener für die Entnahme von Heiz¬
stoffen zum eigenen Bedarf aus den Vor¬
räten der Anstalt 3'/2"/o des Durchschnitts-
gehalts ............

Desgl. für freien Wasserverbrauch und Beleuch¬
tung — 5 °/y des Durchschnittsgehlllts . .

Sonstige Einnahmen .........
Summe Abt. I

7 665

852

11700

88 500
12 200

11700

500
12 200

Zu Nr. 2 und 2°-
Der Schuldienererhält f«it!
Heizung und Beleucht«
und freien Walserveibniuch
auf Kosten der Stadt! ver«I.

Abt. V, Nr. «,
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W, Nr. Ginnahme
Ist°Grgeb„ts

1915

^l ^

Voranschlag
l»l«

^

II. j Hebungen aus allgemeinen Staats- nnd anderen

^, Aus allgemeinen Staatskassen.

3.) Auf Grund rechtlicher Verpflichtung.
Nichts.

d) Zur Deckung des Bedürfnisses.
Aus Haushaltsmitteln der Handels» und Gewerbe-

Verwaltung ...........
Veimeil: Der Staat bezahlt die Hälfte der durch

die eigenen Einnahmen nicht gedeckten Aufgaben, soweit
letztere nicht nach Ausgabe Abt. V der Gemeinde allein
zur Last fallen, bis zum Höchstbetragtvon 30 000,—M.;
außerdem erstattet er der Gemeinde die Hälfte der von
ihr mit Genehmigung des Ministers für Handel und
Gewerbe für Lehrer und Beamte gewährten Ruhegehälter
und Hinterbliebenenbezügc.

L. Aus anderen Kassen.

Aus der Stadtkasse 46 025 > 4 005 (Abt. V) .
Vermerl: Die Stadt hat die Uuterrichtsräume mit

Einschluß der Heizung«.. Beleuchtung««und Wasscrver-
sorgungsanlagc»sowie der zur Erteilung des Unterrichts
erforderlichenGegenstände, den Anforderungen des Mi>
nisters für Handel und Gewerbe entsprechend, dauernd
zur Verfügung zu stelle».

Summe Abt. II

Hierzu: Summe Abt. I
Summe der Einnahme

28 501 98

30 29? 81

l»1?

.« H'

Bemerkungen

30 000!

50 030

80030
12 200
92 230

30 000

50030 —

80030
12 200
92 230

!>1

MSW

WWW

WWM
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Abt.

II.

III.

Nr. Ausgabe
Isi.Grgebnis

1915

^l ^

Nsranfchlag
1916

.1t S

1917

2a,

2d

3

Wohnung«»
g«lb,»!chuß

Besoldungen.

I Direktor mit (5400 bis 7200 M.
und 600 M. ruhegehaltsfähiger Zu¬
lage), wöchentlich bis 6 Pflicht«
stunden .........

1 Lehrer mit (3000—6000 Mark)
wöchentlich 24 Pflichtstunden . .

1 Lehrer mit (2400-4800 Mark)
wöchentlich 24 Pflichtstunden . .

1 Schuldiener mit 1200 bis 1700 M.
Veimcil: Der Schuldiener hat Dienst¬

wohnung im Schulgebäude.

1300

1300

800

Summe Abt. I

Wohnungsgeld
Summe Abt. II für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Für Hilfslehrer...........

377 Wochenstundenje 135 M., und zwar für:
50 Abendklllsfen ..... 203 Stunden

3 neue Abendklassen ... 12 „
19 Sonntagsklassen . ... 60 „

2 neue Sonntagsklassen . . 6 „
6 Tagesklassen .... . 174 „

Summe 455 Stunden
Ab 6 Pflichtstundend. Direktors

48 „ der haupt¬
amtlichenLehrer und

24 Pflichtstunden des Hilfs«
lehrers Herbeck . . - 78 „

Bleiben 37? Stunden
Vergütung für den Hilfslehrer Herbeck. . .

Für Vertretung und außerordentlichenUnterricht
Vergütung für den Sekretär und Rechnung«

führer ............
Summe Abt. HI

2 750

2 800

2 400
1 280

2141

40 460

67

92

4 300

900

6 000

3 000

2 400
1280

12 680

3 400

50895

4 300
150

900
56 245

6 000

3 000

2 400
1280

12 680

3 400

50 895

4 300
150

900
56 245

Bemerkungen

' WWW
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Nr.

7
8
9

10

1
2
3
4
5
6
?
8

9
10

235

Ausgabe
Ist-Grs«b«is

1915
Voranschlag

1916

Sächliche und vermischte Ausgaben.
Beleuchtung, Heizung, Reinigung der Schulriiume,

Wasser und sonstige Geschäftsbedürfnisse . .
Lehrmittel .............
Unteirichtsrohsloffe ..........
Schreibhilfe für den Direktor .......
Drucksachen, Anzeigen und Programme . . .
Postporto- und Gebührenbeträge, Frachten für

dienstlicheSendungen, Telegramm- und Fein¬
sprechgebührenund dergleichen .....

Abgaben und Lasten .........
Studienreisen ...........
Schülerausflüge ...........
Arbeitslöhne,Schulausstellungen, dienstlicheReisen,

Prämien und sonstige Ausgaben ....
Summe Abt. IV

Ausgaben, die nicht in den Ausgaben unter
Abt. l bis einschließlichIV enthalten und die

von der Gemeinde allein zu tragen sind.
Zulage zum Wohnungsgeldzuschuß des Direktors
Zulage zum Gehalt des Lehrers Geitmann . .
Für Stipendien...........
Für Zwecke der Jugendfürsorge ......
Für Lernmittel bedürftiger Schüler ....
Für Feuerversicherung und sonstige Abgaben . .
Für Fernsprechleitung .........
Persönliche Kosten der Heizung, Beleuchtung und

des Wasserverbrauchs (Schuldiener) . . .
Für unvorhergesehene Ausgaben und zurAbrundung
Zur weiteren Verwendung zu Studienreisen . .

Für bauliche Unterhaltung und Schulmöbel im
Haushaltsplan des Hochbauamtes 400,— M.

Summe Abt. V
Hierzu „ „ IV

.. M

4
2 393
1856
1080
1796

39
78
01

87

94

401

253

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Geht auf.
Festgestelltdurch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6

»^gleichend auf ZweiundneunzigtausendzweihundertdreißigMark.

82

458

636
237

7

80

39
24

110

38

5 000
3 500
3 000
1200
1800

200

1917 Bemerkungen

200
500

500
15 900

500
300

1200
500
500
100
80

114
410
300

4 005
15 900
56 245

3 400
12 680

75
25

5 000
3 500
3 000j
1200
1800

200

200
500

500
15 900 —

92 230
92 230

500
300

1200
500
500
100

80

114
410
300

4 005
15 900
56 245

3 400
12 680
92 230
92 230

Zu l u. 2: Zahlbar nur auf
besondere Anweisung.

Zu Nr.3. Außerdem werden
jährlich etwa 400—600M,
aus der Fiiedr.Vohwinlel»
Stiftung bewilligt.

Zu Nr. ?. Zahlbar an die
Kasse der Gewerblichen
Fortbildungsschule.

Februar 1917 in Einnahme und Ausgabe sich

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. NÄ»tthia».
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2^. Haushaltsplan der Runstgewerbeschulezu Düsseldorf
mit besonderer Architektur-Abteilung.

Abt. Nr.

II.

-NW
mW

^'^h^'

Einnahme
Iahres-
betrag
1916

Jahres»
betrag
1»17

Eigene Einnahmen.
Schulgeld a) der Kunstgewerbeschule . .

d) „ Architetturabteilung nebst
Oartenkuusttlasse . . .

Vermerk: Reichsausländer,die den vollen Tagcs-
unterricht genießen, haben das Fünffache der
für preußischeSchüler festgesetzten Schulgeld»
sätze zu entrichten.

Vom Schuldiener für die Entnahme von
Beleuchtungs-,Heizungsmaterialu. Wasser
zum eigenen Bedarf aus den Vorräten der
Anstalt - 8>/2°/c>d. Durchschnittsgehalts -

Sonstige Einnahmen und zur Abrunduug
Summe Abt. I

Hebungen aus allgemeinen Staats- und
anderen Kassen.

^.. Aus allgemeinen Staatskassen.
2,) Auf Grund rechtlicher Verpflichtung.

Nichts,
b) Zur Deckung des Bedürfnisses.

Aus Kassen der Handels- und Gewerbe-
Verwaltung: 2) Zuschuß .....

Vermerk: Der Staat bezahlt die Hälfte der
durch die eigenen Einnahmen nicht gedeckten Aus¬
gaben, soweit letztere nicht nach AusgabeAbt. VI
der Gemeinde allein zur Last fallen, bis zum
höchstbetragevon 51 500 Mark; außerdem er¬
stattet er der Gemeindedie Hälft« der von ihr
mit Genehmigung des Ministers für Handel
und Gewerbe für Lehrer und Beamte gewähr¬
ten Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge,

d) Beitrag zum Ruhegehalt des Lehrers a.D.
Peyerimhoff ........

L. Aus anderen Kassen.
Aus der Stadtkasse ........
Vermerk: Die Gemeinde gibt die Unterrichts-

läume mitEilischlußderHeizungs-,Veleuchtungs-
u, Wllsserleitungsanlllgenunentgeltlich her, trägt
die Kosten ihrer Unterhaltung sowie der Be¬
schaffungu. UnterhaltungdesUnteiiichtsinventars
und gewählt die Dienstwohnung des Direktors
und des Schuldieners.

Zuschuß der Provinzialverwaltung der
Rheinprovinz .........

Summe Abt. II
Hierzu: Summe Abt. I

Summe der Einnahme

10 600

5 400

122
16 122

51500

2178

83 600

10000
14? 278

16 122
163 400

10 600

5 400

122
16 122

51500

Vemeilungen

2178

85 000

10 000
148 678

16122
164 800

1912

Wirklick

1913

je Einnahme.
^, , Durch.
Iul°M!»tN ^H 1915

16 447 - 15 42?!- 31874 - 15937 4 457«?

Wirb nicht erhoben
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! Woh-
nnngs- Jahres. Jahres»

Abt. Nr. Ausgabe gelb-
zuschuh

betrag
191«

betrag
1917 Bemerkungen

! ^ ^ S «^5 ^

I.
Vesoldnngen.

1 I Direktor mit (5400 bis 7200 M.
u, 600 M. ruhegehaltsfähiger Zu¬
lage) — wöchentlich bis 6 Pflicht¬
stunden — hat Dienstwohnung . 7 800 7 800

2 13 Lehrer mit (3000 bis 6000 M.>
— wöchentlich je 24 Pflichtstunden 16900 60 000 61000 —

3 1 Sekretär und Nechnungsfiihrer mit
(1800 bis 3 600 M.) .... 800 2100 — 2 400

4 1 Schuldiener mit (1200 bis 1700 M.)
Vermerk: Der Scbuldiener bat Dienst¬

wohnung im Schulgebäudcund erhält auf
Kosten der Stadt freie Heizung, Vcleuch»
tung und freien Wasserverbrauch.Nr er¬
hält außerdem aus Abt. IV Nr. 8 für
die Beschaffung von Rcinigungs- und
hcizungsgciätcn, für das Wasche» der
Handtücher und für Beschaffung außer-
ordentl. Aushilfe für die Reinigung eine
Entschädigungvon 80U Mark.

Summe Abt. I

1420 1420

17 700 71320 — 72 620 —

II. WohnungSgeldzuschiisse..... 17 700 17 700

Summe Abt. II für sich.

III. Andere persönlicheAusgaben.

»
1 Für Hilfslehrer:

2) für 68 Wochenstundenfür
Abendunterrichtje 150 M. 10200 M.

d) für Assistentei,, Werk¬
meister u. sonstigen Hilfs¬
unterricht ..... 11900 „ 22100 22100

e) Vergütung für Direktor Kreis als
Lehrer der Architekturabteilung . .

6) Vergütung für den Hilfslehrer der
Architekturabteilung Fahrentamp. ,

s) Vergütung für Direktor Frh. von
Cngelhardt als Lehrer der Garten-
tunstllasse .........

f) Beiträge zur Angestelltenversicherung

Zu übertragen

3600

4000

1200
1200

—

3600

4000

1200
1200

—

32100 32100

«z»»«

>,^,^»

„«»

!

«

"

>
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Abt.

III.

IV.

Nl. Ausgabe

238

Iahres-
betrag
1916

9
10

Übertrag

Für Vertretungen und außerordentlichen
Unterricht ..........

Persönliche Zulage zum Gehalt des Schul-
dieners ...........

Gipsformer Contzen ........

Summe Abt, III

Für Ruhegehälter der Lehrer.

Lehrer a. D, Peyerimhoff, Anteil des Staates
Summe Abt. IV

Sächliche und vermischteAusgaben.

Beleuchtung, Heizung, Reinigung der Schul-
räume. Wasser «.sonst. Geschäftsbedürfnisse

Lehrmittel ..........
Unterrichtsmaterialien .......
Schreibhilfe für den Direktor ....
Drucksachen, Anzeigen und Programme .
Postporto- und Gebührenbeträge. Frachten

für dienstlicheSendungen. Telegramm-
und Fernsprech-Gebühren und dergleichen

Arbeitslöhne, Schulausstellungen, dienstliche
Reisen, Prämien, sonstige Ausgaben. .

Entschädigung, zahlbar an den Schuldiener
für Beschaffung der Reinigungs- und
Heizungsgeräte sowie außerordentliche
Aushilfe für die Reinigung . . . .

Zur Veranstaltung von Schülerausflügen
Zu Studienreisen des Direktors und der

Lehrer ...........
Summe Abt. V

32 100

600

100

1850

34 650

2178
2178

7 500
6 000
5100

1500

550

2 900

800
900

800
26 050

Jahres»
betrag

191?

32100

600

100

2 050

34 850

2 178
2178

7 500
6 000
5 100

1500

550

2 900

800
900

800
26 050

Vemtltungen

Das Ruhegehaltwird zur Hälfte aus Abt. VI
Nr. 1 d verrechnet.

Wirkliche Ausgabe.

1913

8238 86
599918
5098 62

1666

533

2783

500
899

720

75

1914

6218 97

5997^65
4676 89

1494 82

537 02
!

. !
5097 80

800
718

146

90

Hul»m«en

14457
11996
9775

3161

1070

7881

1300
1618

866

Durch,
Ichnll»

7228
5998
4887

1580

535

3940

650
809

433

S.Abt.INr.3

' F2l dleÄ!ll>»>
gun° an d» Li!!>
Nli Werlbunl'
au»l!ellungn»rl»
2'XX» llftndn«
be«!M»t,

M
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Jahres- Jahres»
Abt. Nr. Ausgabe betrag

1916
betrag
1917 Bemtllungen

^ !S ^! S

VI.

1

Ausgaben, welche nicht in den Ausgaben un¬
ter Abt. I bis einschließlich V enthalten und
welche von der Gemeindeallein zu tragen find.
Für Ruhegehälter der Lehrer.

»,) Professor Stiller, ehem. Direktor . . 3 042 — 3 042 — Am 1. Olt. 1902 in den Ruhestand getreten-
d) Lehrer a. D. Peyerimhoff. städt, Anteil. 2178 — 2178 Am l. Okt. 1914 in den Ruhestand getreten.

2 Witwengeld, zahlbar auf Grund der Be¬
stimmungen über die Invaliden- und
Hinterbliebenen-Versorgungder städtischen
Angestellten und Arbeiter, an die Witwe

Siehe Abt. IV Ni. 1.

des Kastellans Sauer...... 300 — 300 —
3 Feuerversicheiungsbeilräge ..... 200 — 150 — Der nicht verwendete Betrag i!t in Nest»
4 PersönlicheKosten der Heizung, Beleuchtung ausgäbe nachzuweisenzwecks Begleichung

5
und des Wasserverbrauchs (Schuldiener)

Reinigung der großen Treppenhausfenster
114 75 114 75 der Beiträge für die alle 5 Jahre abzu»

schließende Feuervcisicheiung. Die Rest»
ausgäbe betrug am I.April 19I«:41«.27M.

und der Fenster eines Zeichensaales . . 150 — 150 —
6 Unterhaltung und Ergänzung der Geräte 800 — 800 —
? Veitrag zum Gehalte des Sekretärs und

Nechnungsführcrs ....... 1100 — 1100 — Zu Nr. 7. Zahlbar vierteljährlich im vor»
8 Abgaben und Lasten, Kanalbetriebsgebühren aus an den Stadtsclretär Thiel. Siehe

sowie für unvorhergeseheneAusgaben . 617 25 56? 25 Abt. I Nr. 3.
9 Persönliche, nicht ruhegehaltsfähige Zulage

zum Gehalt des Lehrers Netzer . . . 2 000 — 2 000 — Zu Nr. 9 u. I«. Die Zulage vermindert sich
10 Persönliche, nicht ruhegehaltsfähige Zulage nach den Nnstellungsbcdingungenden Ge-

zum Gehalt des Lehrers Becker . . .
Summe Abt. VI

1000 — 1000 — haltssteigerungen entsprechend.

11502 — 11402
Hierzu: , „ V 26 050 — 26 050 —

« « IV 2 178 — 2178 —
« m 34 650 — 34 850 —
« ll 17 700 — 17 700 —

Summe der Ausgabe
71320 — 72 620 —

163 400 164 800 __
Summe der Einnahme

Geht auf.
163 400 164 800 —

Außerdem sind enthalten im Haushaltsplan
der Hochbauoeriualtung für die Unter¬
haltung der Kunstgewerbeschule . . . 2 050 1950 ^

,

X

's'll

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme und Nns-
Be sich ausgleichend zur Summe von einhundertvierundsechzigtausendachthundertMark.

Der Oberbürgermeister
Dr. (NehlVV.

«»»»«>

>M
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W

M^W

MI, M^

»^

Abt.

ll.

III.

I.
II.

III.

22. Haushaltsplan
der Verwaltungsbeamtenschule der ötadt Düsseldorf.

Nr. Einnahme

i
2

3

4

Schulgeld von 25 Schülern 5 150 M.. . .
„ „ 20 „ für Teilnahme

am engl.u. franz, Sprachunterricht 5, 30 M.
Zuschuß der Provinzialverwaltung der Rhein¬

provinz ...............
Unvorhergesehene Einnahmen ......

Summe der Einnahmen

1
2

1
2
3

Ausgabe
Persönliche Ausgaben.

Gehalt des Direktors der Schule ....
Für Ausgaben der Lehrer bei Besichtigungen

durch die Schüler ...........
Vergütung für die nebenamtlichtätigen Lehrer

Summe Abt. I

Sachliche Ausgaben.
Für Lehrmittel und Bibliothek......
Für Reinigung der Schulzimmer.....
Für Heizung der Schulzimmer......

Summe Abt. II

Insgemein.
Für Drucksachen ............
Unvorhergesehene Ausgaben .......

Summe Abt. III

Wiederholung der Ausgaben.
Persönliche Ausgaben ..........
Sächliche Ausgaben ...........
Insgemein...............

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

IsiergebniS
1915

292?

700

50

5400

3245

9
120
60

100
21

30

50

Voranschlag
<9<«

4500

700
50

5250!

1917

3750

700
50

4500

Bemerkungen

Zahlbar uierteljahilich »°i»u,,!

Wahrend des Krieges fmdm!
Sprachluise nicht statt.

Wirb im Vedarfssalle biizum!
Höchstbetrage von ?»« ^
««währt.

5500

50
3300
8850

50
130

60

240!

100
60

160

8850
240
160

9250
5250
4000

5800

30
3250-
9080 —

130
60

190!—

20
10
30

9080
190

30l-
9300-
4500
4800

Laut Verzeichn!«

Zu Nr. » Zahlbai »n d,«l
Kasse der KnobenmMel^
schule Luisenstraße,

Zu Nr. 1. Zahlbar °n d!«l
Kasse der allgemeinen V<^
waltung.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme auf
viertausendfünfhundert Mark, in Ausgabe auf neuntausenddreihundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
I. V.: e-Schwelwg
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23. Haushaltsplan für Ausstellungen und Museen.

Nr. Ginnahme

Ausstellungepalaft und Wirtschaft.
Appelt. Wirt, Miete für Wirtschaft und Terrasse
Nicht vorgeseheneEinnahmen .......

Summe Abt. I

Historisches Museum.
Erlös aus dem Verlaufe von Verzeichnissen. .
Eintrittsgeld für die Besichtigung der Samm¬

lungen außerhalb der besuchsfreienZeit . .
Zinsen aus der Karl Weiler-Stiftung ....

Summe Abt. II

Naturwissenschaftliche Sammlung
Löbbecke-Museum.

Eintrittsgeld............
Zinsen von d. Geldbestandevon 50 000 M. zu 4 v. H.

Summe Abt. III

Hetjens-Muscum.
Zinsen von d.Nnchlaß-Geldbestllndevon 47000 M.

zu4v.H ............
Erlös a. d. Verkaufe von Drucksachen(Verzeich¬

nissen usw.) ...........
Eintrittsgeld......... . .

Summe Abt. IV

Städtische Kunstsammlungen.
Beitrag der Rheinprovinz........
Zinsen aus der Stiftung des Geh. Kommerzienrats

Franz Haniel ..........
Zinfen aus der Eberhard de Limon-Stiftung
Zinsen aus der Vondey-Burberg-Stiftung . .
Zinsen aus der Karl Weiler-Stiftung ....
Von der KöniglichenKunstakademieFeuerversiche¬

rungsbeiträge für die RambouxfcheSammlung
Nicht vorgeseheneEinnahmen ......

Summe Abt. V
Hierzu „ .. IV

.. HI
. II
, I

Summe der Einnahme

Istergebnis
«915

2 000

36
250

36
2 000

1880

6?

75

75

70

3 000

4 500,
3 290^74

1500 —

22^28
183 —

Voranschlag

^

4 000-
10

4 010

100

50
330
480 —

50
2 000
2 050 —

1880

20°
250

2150

3 000

4 500
3 290
1560
1800

22
137

14 310
2 150
2 050

480
4 010

23 000

,//

4 000
10

4 010!

100

50
330
480

50
2 000!
2 050^

1 880 —

20,—
250,.

2 150

3 000 —

4 500
3 290
1560
1800

22 28
13772

14 310
2150
2 050

480
4 010

23 000

Bemerkungen

Zahlbar monatl. im voiau»

16

M

1

WW

MW
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Abt.

V

ii.

in.

N«. Ausgabe

9
10
11

12

Ausstellnngsplllaft und Wirtschaft.

Laut Gehaltsnachweisung ........
Beitrag zur Invaliden- und Krankenversicherung

für den Hausdiener ......., . .
Feuerversicherungsbeiträge........
Kanalbetriebsgebühr .........
Brennmaterialien ..........
Beschaffung von Reinigungsgeräten .....
Wasserverbrauch ...........
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....

Summe Abt. I

Historisches Museum.
Laut Gehaltsnachweisung ........
Angestelltenversicherungsbeitriigefür den Diret-

torialassistenten Dr. Cohen ......
Für Beaufsichtigung der Ausstellungsräume. .
Zur Unterhaltung der Sammlungsgegenstände usw.
Zur Neuerwerbung von historischenStücken. .
Zur Beschaffung von historischen Stücken aus

der Karl-Weiler-Stiftung.......
Zur Beschaffungvon Schränken, Vitrinen, Mappen
Für Beleuchtung ..........
An die Leidanstaltslasse für Heizung und Wasser
Feuerversicheruugsbeiträge ........
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

Drucksachen von der städtischenDruckerei . .
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. II

Naturwissenschaftliche Sammlung
Loebbecke-Museum.

Laut Gehaltsnachweisung ........
Invaliden-, Angestellten-u. Krankenversicherungs-

beiträge für die Schreibgehilfin .....
Für Beaufsichtigung der Ausstellungsräume .
Beschaffung und Unterhaltung von naturwissen¬

schaftlichen Stücken, einschl. der Utensilien für
Herstellung der Schausammlungspräparate
(Gläser. Kasten. Alkohol usw.) .....

Feuerversicherungsbeitriige .......
Für Beleuchtung ..........

Zu übertragen

Istergebnis
1915

1735

40

749
49
50
21

2100

90
480

3 085
5 284

233
59

200

217

6 400

114
450

7 451

59

56

70
61

30

73

96

52

92

Voranschlag
1»1S

1735

40
600
750
100

50
25
50

3 350

2 100

120
480

2 000
5000

330
300

50
200
40

100
280

11000

7100

100
450

5 000
350

50
13 050

191?

1735

40
800
750
100

50
25
50

3 550

2100

120
480

2 000
5 000

330
300

50
200
40

100
280

11000

7 100

100
450

3 700
350

50
11750

Bemerlunge»

Zu Abt. I Nr. 3. D„ nichl
verwendete Betrag ist ii
Restausgabe zu stell«» zu!
Deckung der Beiträge süß
die nächste b jähiige V,
sichern»«,. Restausgllbe l
trug am I.Avril i«>
2 4«1 — M.

Zu Abt. II Nr. 3. Nufbe!^
d«e Anweisung zu,<M

Zu Abt. II Nr. 4-7. «
tragen sich gegenseitig. ^,
nicht verwendeten NetiW
sind in Restaulgllde zs
stellen zur Beschaffung»,
teueren Gegenständenu>
beillUheigewllhnlichenH
geboten. Die RestaxH
gäbe betrug am I. W
1916:

bei Nr. 4: 699,82
bei Nr. ü: 39,?l
bei Nr. 6: 250-
bei Nr. ?: 842,98

Zu Abt, II Nr. 6. Siehl L
nähme Abt. II Nr. 3.

Zu Abt. II Nr. 10. Vt>
nicht verwendete Netraz!
in Restausgllbe zu Nü
zur Deckung bei "
für die nächste bi
Versicherung. Die!...,,
gäbe betrug am 1. Api»
1916: 149,59 M.

Zu Abt. II I Nr. 3. Aufbiß
dere Anweisung zu zahll^

Zu Abt. III Nr 4.
nicht verwendete VetW»
in Restausgllbe zu Ml
zur Beschaffung H
teueren Gegenständen
außergewöhnliches An
boten. Die RestlllWH
betrug am 1. April""
-.- M.

Zu Abt. HI Nr. 5. «,'l
nicht verwendete Betin««
in Restausgllbe zu Ml
zur Deckung der VeiM«
für die nächste b>°Wl
Versicherung. Die M»H
gäbe betrug »m '-M
1916: 2 157,27 V.

«VN' -^x' ->-!''i >»
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Nr.

10
11
12

10
11
12
13

Ausgabe

Übertrag
An die Leihanstaltslasse für Heizung und Wasser
Für Utensilien, einschl. Einrichtung und Werkzeuge

für den Prävarierraum.......
Nn die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

Drucksachenvon der städtischen Druckerei . .
Für Ergänzung der Bücherei, Vereinsbeitrage .
Für Möbel, Vitrinen. Schaukasten usw. . . .
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. III

Hetjens'Museum.
Laut Gehaltsnachweisung ........
Angestelltenversicherungsbeiträge für den Direk¬

torialassistenten Dr. Cohen .......
An die Friedhoftasse für Instandhaltung der

Hetjensschen Grabstclle ........
Für Aushilfe bei Beaufsichtigungd, Mufeumsräume
Für Rahmen und Aufstellen vorhandenerAquarelle,

Stiche usw., sowie zur Unterhaltung und Be¬
schaffung von Museumsstücken und der Utensilien

Für Aufstellung V.Verzeichnisse» d. Museumsstücke
Für Vorarbeiten zur Vervielfältigung der Kunst¬

steinzeuggefäße in Lichtdruck ......
Für Utensilien und Drucksachen ......
Feuerversichcrungsbeitra'ge .......
Für Heizung, Beleuchtung und Wasser . . .
Kanalbctriebsgebuhren ........
Fernsprechanschlußgebühren .......
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. IV

Städtische Kunstsammlungen.

Laut Gehaltsnachweisung .......-
Zur Ergänzung der städtischen Kunstsammlungen
Zur Ergänzung der städtischen Sammlung von

Kupferstichen usw ..........
Zur Beschaffung von Kunstwerkenaus der Franz

Haniel-Stiftung..........
Zur Beschaffung von Kunstwerken aus der Eber¬

hard de Limon-Stiftung .......
Zur Beschaffungvon Kunstwerkenaus der Vondey-

Burbcrg-Stiftung.........
Zu übertragen

Istergebnis

200

320

343

6 285

90

50

767

873

114
71
78

2

61

40

17 298
39 245

3 905

4 500

3 290

18
57

40

86

45

74

Noranfchlag
l9t«

13 050
200

300

300

300
14150

6 285

120

50
100

1500
200

200
100
300
800

80
80
85

9 900

19 800
40 000

5 000

4500

3 290

1560
74150

1917

11750
200

500

100
400

1200
300

14 450

6 285

120

50
100

1500
200

200
100
300
300

80
80
85

9 400

19 800
40 000

5 000

4 500

3 290

1560
74 150,-

Bemerkungen

Zu Abt. IV Nr. 5 u.«. Die
nicht verwendetenBeträge
sind in Restausgabezu
stellen. Die Restausgabe
betrug am l. April ISIS:

bei Nr. 5: l i 24,87 M.
„ „6: 967.80 ,

Zu Abt. IV Nr.7. Vernicht
verwendete Betrag ist in
Restausgabe zu stellen
für das Tafelwerl über
die Klugsammlung.Die
Restausgabe betrug am
1. April 1916: 54S,25M.

Zu Abt. IV Nr. 9. Der nicht
verwendeteBetrag ist in
Restausgabe zu stellen zur
Deckung des Beitrages für
die nächste 5jährige Ver¬
sicherung, Die Restausgabe
betrug am l. April !9l«:
1068,S0 M.

Zu Abt. V Nr. 2—7. über¬
tragen sich gegenseitig.Die
nicht verwendetenBeträge
sind zum Anlauf teuerer
Werke in Rest zu stellen.
Die Restausgabebetrug
am 1. April 19IS:

beiAit.VNr.2- 754.14M.
bei Art.v Nr. 3 --1094,5b M.
Zu Abt. V Nr. 4. Siehe

Einnahme Abt. V Nr. 2.
Zu Abt. V Nr. 5. Siehe

EinnahmeAbt. V Nr 3.
Zu Abt. V Nr. «. Siehe

Einnahme Abt. V Nr-4.

^1U
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Abt. Nr.

>8
9

10
11
12

13

14
15
16

1?
18

19

Ausgabe
Iftergebnis

19t»
Voranschlag

191«

Übertrag

Zur Beschaffung von Kunstwerken aus der Karl
Weiler-Stiftung..........

Zur Beschaffung und Ergänzung einer Bücherei
Unterhaltung der Sammlungen ......
Für die wechselnden Ausstellungen .....
Feuerversicherungsbeiträge........
Bürobedürfnisse, Drucksachen, Porto- und Fracht¬

kosten ..............
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

Drucksachen von der städtischen Druckerei . ,
Reisekosten .............
Für Fernsprechanschlüsfe ... ....
Verwaltung der Kunsthalle für Heizung und

Beleuchtung der Büros ........
Für Gasverbrauch in den Büros.....
Mitgliedsbeitrag für den Kunstverein für die

Rheinlande und Westfalen .......
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. V
Hierzu ,. „ IV

Summe der Ausgaben
„ „ Einnahmen

Mithin Bedürfnis

1500
4 932
2 083

70
47

120

73040

1794 37
40

130-

15
156 45

74150

1800
4 000
2 000

2 000

2 000

100
2 000

40

130
120

15
345

88 700
9 900

14 150
11000

3 350
127 100

23 000
104 100

191?

74150

1800
4000
2 000
1000
2 000

2 000

100
2 000

40

130
120

15
345

89 700
9 400

14 450
11000

3 550
128 100

23 000
105 100

Bemerkungen

Zu Abt. V Nr. 7 Ließ
Einnahme Abt. V M,

Zu Abt.V Nr. ll. Der»,«,
verwendete Betrag ist
Nestausgllbe zu stchl
zur Deckunss der L««
trage für die nächste 5M
rige Versicherung. 3>
Restausgabebetrug
l.April l9l«: 4773,12«

WLM

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 16. Januar 19 l7 in Einnahme zur Summe von
dreiundzwanzigtausend Mark und in Ausgabe zur Summe von einhundertachtundzwanzigtausendeinhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
Dr. «Nehler.
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24. Haushaltsplan der Bibliotheken und Lesehallen.

Nr. Einnahme

Bücher- und Lesehallen.

Erlös aus dem Verkauf von Katalogen, für
Vürgschaftsfcheine und Mahngebühren. .

Unvorhergefehenes ...........
Summe Abt. I

Landes- und Stadtbibliothel.

Erlös aus dem Verkauf von Druckfachen und
photogravhifchen Wiedergaben der Hand¬
schriften usw..............

Zinfen der Lacomblet-Stiftung......
Zinsen der Eberhard de Limon-Stiftung
Staatszuschuß ..............
Bandgebühren aus dem Leihverkehr mit an¬

deren Bibliotheken..........
Von der Volksschulkasse für die Verwaltung

der Lehrerbibliothek..........
Unvorhergefehenes und zur Abrundung . .

Summe Abt. II
Hierzu „ .. I

Summe der Einnahmen

Istergebnis

3 700!-
300

32^50
120
822 5U

5 395-

400

400

»«ranschla«
191S

3 700
300

4 000

32
130
822

5 395

320

400

7 100
4 000

11100

1»17

4 000
300

4 300

32
135
822

5 395

320

400
44

7 150
4 300

50

68

82

11450 —

Bemerkungen

Zu Nr. 1. Niese Einnahmen
sind, sofern «3 sich um den
Erlös aus dem Verlauf von
Beständen d. Bibliothek hlln»
delt, bei Abt. II Nr. 5 zur
SolllluZnabe zu stellen.

Zu Nr. 4. In Vierteljahr,
lichen Teilen im voraus zu
erheben.

Zu Nr. 5. Siehe Abt. II
Nr. 12 der Ausgabe.

Zu Nr. 6. Durchlaufend.
Siehe Ausgabe Abt. II,
Nr. II.

^ '

U
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Abt. Nr.

I.

9

10

11
12

13
14

15
16

Ausgabe

Bücher- und Lesehallen.

Laut Gehaltsnachweisung ........
Hilfskräfte in den Bücher- und Lesehallen .
Beitrage zur Invaliden-, Alters- und Kranken¬

versicherung der Angestellten ......
Beiträge zur Rentenkasse .........
Zur Unterhaltung und Vermehrung der

Büchervestände ............
Drucklegung neuer Kataloge und erforder¬

liche Vorarbeiten ...........
Materialien für die Buchbinderei und Löhne

zur Aushilfe .............
Drucksachen, Einrückgebühren,Schreibmateri¬

alien usw ...............
An die Kasse der AllgemeinenVerwaltung für

gelieferte Drucksachen .........
Miete für die Räume

g.) der II. Bücher- und Lesehalle,
HeresbachstraßeNr. 2 . . . . 1800 M.

d) der III. Bücher- und Lesehalle
im Ledigenheim ...... 1800 „

e) der IV. Bücher- und Lesehalle,
Ackerstraße 194 ....... 1320 „

ck) der V. Bücher- und Lesehalle,
Winkelsfelderstraße 86 . . . 1800 „

Für Heizung, Beleuchtung und Entlüftung.
Unterhaltung der Räume und Utensilien der

Bücher- und Lesehallen, sowie des Vor¬
gartens vor der IV. Lesehalle.....

Feuerversicherungsbeiträge ........
Fernsprechnebenanschlußdes Zentralbureaus

und der I. Lesehalle ..........
Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Einmalig zur baulichen Änderung der II.

Lesehalle ...............

Summe Abt. I

IstergebniS
1915

35 920
2 350

700
160

17 000

1800

3 000

350

1200

6 720
3100

1250
160

55
935

300

»o««nschl«g
1917191«

36 357
2 820

500
160

16 000

1600

2 600

300

1200

6 720
4 000

1250
160

55
277

74 000

50

50

-5

38 920
1600

500
160

17 000

1600

2 500

300

1200

6 720
4 000

1250
160

55
335

76 300

Bemerkungen

Zu Nr. l. Erhöhung inf»^
zu gewährender Nlters,ul,3

Zu Nr. 5. Der nicht «^
wendete Betrag ist in!
nusgabe zu stellen. !
ausgäbe war am 1.4. Ml
nicht vorhanden. Durch Li»!
berufung von 2 Nuchbindn!
müssen fast alle Buchbinie«
arbeiten an Privatleln!»
vergeben weiden, Hieizl
lonlmt die Verteuerung tel
Arbeitslöhne und der U»>I
rialien, letztere bis zu 50«
Instllndsetzungslliieül!,, «^
bereits zurückgestellt «oitel
sind, müssen im lonnnenif
Jahre dringend ausgefH
werden.

Zu Nr. 6. Ner nicht «ewen!
dete Betrag ist in Nest»»»
gäbe zu stellen, RestM»«D
war am 1. 4. 18!«
vorhanden.

Zu Nr. IN»,. Vertrag o»i
28. 2. 1913. Zahlbar ml
natlich nach Ablauf »n il
Verwaltungsassistenten«,!
Otto RUckhelm.

Zu Nr, 10 b. Linschl, he»
,un«.St.V.Beschl.«,W,ß,>l
Zahlbar an die Kasse »e>
Ledigenheims.

Zu Nr. 10«. Vertrag
6. 4. 07, zahlbar mm«!
lich nach Ablauf an
EhefrauTH.MellenM»»!»
straße 30.

Zu Nr. 10 6. Vertrag »»i
13. 9. 10, zahlbar m»»l
lich nach Ablauf an »l
Ehefrau Kullul, WM
seldersti. 88.

Zu Nr. 11. Hiervon ech
die Vollsschullasseden «^
trag von 730,—N,

Zu Nr. 12. Hierum ech
die Kasse der öffentlich«» A
lagen 50 M. l

Zu 13. N« nicht »erwe»»!«
Betrag ist in RestauzM
zu stellen und dient zu,«
sammlung behuss Tlllm«
der Prämien siir dien»«
Prämienzahlung. Nie«
ausgäbe betrug «m l,
1916-- 582,88 M

W
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Nr.

9
10
11

12

13

14
15

16
17
18

19

20

Ausgabe

Landes- und Stadtbiblwthel.
Laut Gehaltsnachweisung .......
Für 2 Hilfsarbeiterinnen, für Schreibhilfe und

für Hilfe des Bibliothekdieners ....
Für Vermehrung und Katalogisierung der

Bestände der Bibliothek .......
Für Anschaffung von Werken aus den Zin¬

sen der Lacomblet-Stiftung......
Für Anschaffung von Werken aus der Eber¬

hard de Limon-Stiftung........
Für Ergänzung des Inventars......
Für Schreibmaterialien, Drucksachen und Ma¬

terial zum Photographieren......
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

gelieferte Druckfachen .........
Für Katalogdruck ............
Für die AuskunftstellederDüsseld.Bibliothelen
Für Katalogisieren und Ordnen der Volks¬

schullehrerbibliothek ..........
Bandgebühr im Leihverkehr mit anderen

Bibliotheken .............
Invllliditäts-, Alters-, Kranken- und Ange¬

stelltenversicherungsbeiträge für das nicht
mit Pensionsberechtigung angestellte Per¬
sonal der Bibliothek ..........

Beiträge zur Rentenkasse .........
Für 1 Dienstuniformrockoder 2 Litewken für

den Bibliothekdiener .........
Für Feuerversicherung .........
FürHeizung, Beleuchtungund Wasserverbrauch
Für den Fernsprech-Nebenanschluß und die

Umschalteverbindungen ........
Einmalig zur Beschaffung von Büchergestellen

und Bücherstützen ...........
Für Unvorhergesehenes und Insgemein . .

Summe Abt. II
Hierzu Summe Abt. I

Summe der Ausgabe
Summe der Ginnahme

Mithin Bedürfnis

Isteraebnis
»0!»

23 270

6 100

15 500

120

822
300

300

350
5
5

400

300

350

60
500

2 400

140

147

50

50

Voranschlag
191«

24 025

5 900

15 500

130

822
300

300

350
5
5

400

240

200
250

60
500

2 200

120

172
51480
74 000

125 480
11100

114 380

50

50

1917

24 250

6 184

15 500

130

822
300

300

350
5
5

400

240

68

200
250-

60
500

2 200

130

1300
173

53 300
76 300

32

129 600
11450

118150

Vemerkuuo«»

Zu Nr. 3. Der nicht »ei.
wendete Betrag ist zurDurch.
fübrung der Katalogarbeiten
bzw. für größere Anläufe
in Restausgabe zu stellen.
Die Restausgabe betrug am
l. 4. 1916—3359.90 M.

Zu Nr. 4 und 5. Die
nicht verwendeten Beträge
sind zur stiflungsmäßigen
Verwendung in Restausgabe
zu stellen. Die Restausgabe
betrug am 1. 4. 1916 bei
Nr. 4 - 168,88 M., bei
Nr. 5 - 361,16 M.

Zu Nr. 9. Der nicht der»
wendete Betrag ist für den
Druck des neuen Katalogs
in Restausgabe zu stellen.
Die Nestausgabe betrug am
1. 4. 1916--2665 M.

Zu Nr. 10. Der nicht »er»
wendete Betrag ist für
größere Aufwendungen in
Restausgabe zu stellen. Die
Restausgabe betrug am 1. 4.
1916 — 743,73 M.

Zu Nr. 11. Durchlfb. Siehe
Einnahme Abt. II Nr. 6.
Die Restausgabe betrug »m
1.4, 1916 — 725,— M.

Zu Nr. 12. Siehe Abt. II
Nr. 5 der Einnahme.

Zu Nr. 14. Seit 1916 neu«
Abteilg. Bisher in Abt. II
Nr. 13 enthalten.

Zu Nr. 16. Der nicht ver»
wenbet« Betrag ist zur Be»
gleichung der Primi« für
die alle 5 Jahr« »bzu»
schließende Feuerversicherung
in Restausgabe zu stellen.
Die Restausgabe betrug «m
1. 4. 1916-- 2182,35 M.

Festgestelltdurch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme auf
flfl»usenllvierhundertfünfzig Mark, in Ausgabe auf einHundertneunundzwanzigtausendsechshundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Von ^.rügor. Geh. Reg.-Rat.

U

UM

«
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25. Haushaltsplan für das ötadttheater.

Abt. Nr.

II.

I.

II.

»M»»W»»»»»»»»>»»»>»»>»>M

Ginnahme

Pacht, Miete, erstattete Gehälter usw.

Direktor Zimmermann, Pacht für Benutzung des
Theatergebäudes, des Bestandes an Ausstat-
tungsgegenstanden, der Kleiderablagen und
Wirtschaftsräume .........

Theatermaler 5l. >f., Miete für den Malersaal im
Ausstattungslager .........

N. ^., anteiliges Gehall für den Heizer. . .
Eheleute Heinrich Busch, Miete für die Wohnung

im Ausstattungslager ........
Summe Abt. I

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur Ab-
rundung ............

Summe Abt. II

Wiederholung der Einnahme.

Pacht, Miete, erstattete Gehälter .....

Insgemein ............
Summe der Einnahme

Isiergevnis
1915

»»»W

180

1905 9«

Voranschlag
19l6 !M7

2 000
180

180
2 361

139
139

2 361

139
2 500>.

180
181

19
19

181

19
200

Bemerkungen

Vertrag vom 28. ll. I0W

Vertrag vom l. 3, M>
Gültig bis zur Küntiguns
Fällig monatlich nach Aß
lauf.
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Nr.

4
5
6
?
8
9

10
11

12

13

14

Ausgabe
Istergebnis

1915
Voranschlag

191« 1917 Bemerkungen

a) Besoldungen.

Gehälter der Beamten und Angestellten Nr. 1—18
der Gehalts, usw. Nachweisung.....

Löhne der Arbeiter und Arbeiterinnen....

b) Andere persönliche Ausgaben.

Orchesterkasse für die Benutzung des Orchesters
durch den Theaterdirektor.......

Kosten des Ersatzes fehlender Orchestermitglieder
Feuerwehrtasse für gestellte Feuerwachen . . .
Beiträge zur Nentenlasse........
Beiträge zur Invaliden- und Kranlenversicherung
Zur Bestreitung von Unfallrenten ....
Zur Bestreitung der Kosten des Heilverfahrens
Dem Orchesterdiener f. seine Tätigkeit i. Stadttheater
Ruhe- nnd Erziehungsgelder, Nr. L 1 bis 3 der

Gehalts- usw. Nachweisung......
Witwengeld, Nr. 01 bis 3 der Gehalts- usw

Nachweisung ..........
Ruhegelder für dienstunfähige Mitglieder des

Opernchors des Stadttheaters.....
Zu Unterstützungen und für Ruhegelder, Inva¬

liden- und Hinterbliebenen-Versorgung der Be¬
amten, Angestellten und Arbeiter . . . .

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Für Ergänzung und Neuanschaffung
g,) vonAusstllttungsgegcnständen, Büh»

nenmöbel, Zubehörteilen und dergl. 18000 M.
d) von geschichtlichen,Sonder- und son<

stigen Kleidungsstücken, Rüstungen,
Waffen und dergl. für männliche
und weibliche Buhnenangehörige 15000 „

o)der Musikllliensammlung (Bücher,
Musitalien). Musikinstrumente . . 3000 ..

Sommerausbesserungen an den Ausstattungsgegen¬
ständen, Vühnenmöbel, Teppichen, Kleidungs¬
stücken usw ...........

Beförderung der Ausstattungsgegenstände zu den
einzelnen Lagern, Werkstätten, zum Malersaal
und zurück ............

Feuerversicherung ..........

Zu übertragen

42 657
61699

160 000
4 906
??8?
1194
1528

73
6N
30

135

5 865

540

1838

46?

15 215

9 936

432

20

40

22

28

40

48 000
69 000

160 000
5 000
7 200
2 000
2144

700
300
135

5 865

855

2 500

1300
305 000

33

67

36 000

6 000

1200
20 000
63 200

47 000
75 000

160 000
5 000
8 500
1700
2 081

700
300
135

3 864

1769

3 000

2 500

80

311 550

36 000

10 000

1200
17 000
64 200

20

Zahlbar auf besondere An»
Weisung.

Zul. Die nicht verwendeten
Beträge sind in Restausgabe
zu stellen zur Ansammlung
eines Stockes zur gleichzei¬
tigen Ausstattung ganzer
Bühnenwerle. Die Rest,
ausgäbe betrug am 1. 4.
1018---34!0I.82M.

Zu 2. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu stellen zur Ansammlung
eines Stocke« zur Bestrei»
tung größerer unvorherge¬
sehener Aulgaben. Die
Restausgabe betrug am
1. 4. I9IS--2 745.54 M.

Zu 4. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu stellen zur Ansammlung
eine« Stockes für die zu er»
neuernde Feuerversicherung
des Stadttheater« (Ver¬
sicherung der beweglichen
und nichtbewegl. Gegen»
stände). Die Restausgabe
betrug am 1. 4. l»18 ---
73 848.50 M.

»

W>
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Abt.

II.

III.

Nr.

6
?
8
9

10

11

12

13

Ausgabe
IftersebniS

1915

-F -?

Noranschlag
191«

Übertrag

100.— M.
952.- ..
496.50 .,
901.50 ..

Gebühren
a) Anerkennungsgebühren .
d) Kllnalbetriebsgebühren .
e) Straßenreinigungsgebühren
ä) Fernsprechgebühren . .

ElektrischerStrom .........-
Ersatz der Glühlampen .......-
Gas ..............-
Heizung .............-
Mitgliedsbeitrag au den Rheinischen Dampflessel-

Überwllchungsverein .........
Für Beschaffung von Putz- und Reinigungs-

geraten .............
Theaterdirektor Iimmermann, Iahreszuschuß zur

Deckung seiner Betriebsausgaben
Für nicht vorauszusehende Ausgaben und zur

Abrundung .......
Summe Abt. II

Gebäude und Geräte.
3,) Laufende Ausgaben.

Bauliche Unterhaltung .........
Unterhaltung und Ergänzung der Möbel und

Geräte aller Art..........
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-. Be°

leuchtungs-. Fernsprech-, Klingel-, Heizungs-,
Lüstungs- und maschinellen Anlagen, sowie der
Aufzugsvorrichtungen ........

An die Gllsweitstasse. Bauleitungskosten. . .

b) Einmalig« Ausgaben.
Für Ergänzung der Bühnenbeleuchtung (3. Rate)
Dichtung der Heizungsrohre zu dem Heizkörper

im Kleiderlager an der Venloerstraße . . .
ÄnderungderBeleuchtungsanlllgeimOrchesterraum
Ausbesserung des Nühnenbodens und Änderungen

der Kulissenfieisahrten ........
Beschaffung oon 2 Dampfschläuchen ....
Instandsetzung und Ausbesserung des Klein-

pflasters im Hose des Ausstattimgslagers an
der Venloerstraße .........

Vergrößerung der Heizung im Ausstattung^- und
Kleiderlager ...........

Summe Abt. m

100
951
496
609

20 078
2 280

433
6183

42

321

59 000

429

65
50

62
07
68
39

20

62

1299

891

5 286

64

11

50

63 200

2186
22 750

3 000
600

5 000

42

500

59 000

1821

50

158 100
50

1917 Bemerkungen

64 200

2 450
22 750

3 000
600

7 000

42

500

59 000

1958

9 400

1200

6 300
500

6 000

400

500

600
24 900

161 500

8 300

1800

8 000
500

6 000

300
450

600
500

26 450

Zu 5 »,. Zahlbar am i,Z^
tember i«l? an biej
d. Grundstücksverwültunij

Zu?. Der nicht vei«end<!>
Betrag ist in ReÜlluW»
zu stellen zur Ansammln,«
eines Stocke« zuiNestitil
tun« größerer »nvoiheizls
seliener Ausgaben. V»
Restauegllbebetrug »m >>
4. 1l»l« — 1228,57 U.s

Zu 1—3. Der nicht «»>
wendete Betrag iß
Restausgabezu stellen zu>
AnsammlungeinesEM«
für größere unüoihtM
sehen« Ausgaben. DieU»
ausgäbe betrug llnil.4,l«ll
- 577.10 M.

Zu 5. Der nicht vewenie»
Betrag ist in RestauWiß
zu stellen.

Die Restausgllbe betn«»»!
1.4.l9I«--«<X>0.-""

U«L k^^MÄ^«VNlZMV5
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Abt. Nr. Ausgabe
Ift«r««bnis

18!»
»«ranschla«

1916 191? Bemerkungen

I.
II
m,

Wiederholung der Ausgabe.
Gehälter und persönliche Ausgaben bezw. Zuschüsse
Sächliche Ausgaben .........
Gebäude und Geräte .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Mithin Bedürfnis

Außerdem sind enthalten:
im Anleihe-Haushaltsplan

Verzinsung und Tilgung des Baukllpitllls
2)3V«-i-1V. zus. 4'/.°/« von 170000— M.
d)4 ^1'/. „ 5V.°/° « 934194.- M.

Demnach würde das Gesamtbedürfnis bettagen .

305 000
158 100
24 900

— 311 550
161 500
26 450

—

488 000

2 500
I 499 500

200
485 500

8 075
51381

499 300

8 075
51381

544 956 — 558 756 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme auf
zweihundert Marl und in Ausgabe auf vierhundertneunundneunzigtausendfünfhundert Mail.

Ter Oberbürgermeister:
I. V.: Dr. I^helVmann.

«

M

.
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26. Haushaltsplan f

252

ür das städtische Orchester.

Abt. Nr. Einnahme
Islevgebnis

1915
V«ra«

191«
»ichlag

191? Bemerkungen

I.

1

2

1

2

1
2

Vertraglich gewährleistete Einnahmen
Von der Theaterkasse für die Gestellungdes

Orchesters zum Theaterdienst ......
Von der Tonhallenverwaltungfür die Konzert¬

aufführungen des städtischen Orchesters . .
Summe Abt. I

SonstigeEinnahmen.
Für Mitwirkung des städtischen Orchesters bei den

in Abt. I nicht bezeichnetenVeranlassungen,
wie bei Konzert- usw, Musik ......

Insgemein und zur Abrundung .....
Summe Abt. II

160 000

25 000

2100
2 746

4 785

283

332
600
200

1010
140

12

80

25

50

50

36

160 000

25 000

— 160 000

25 000

—
Fällig monatl. nach MIM

Zu l. Vertrag mit deoi
städtischenMusilvmin donH
10. l«. 1»ll.

Zinstermin: 2. I

Zinsteimin: l. 10. u. !.«!
Zinstermin: 1. b. u. I- »>!
Zinsteimin: 1. 10, u. I, <!
Zinstermin: i. 5.u.il>!
Zinsteimin: 1. 5. u-1. I l
Zinstermin: 1. 10. u. l. «

185 000 — 185 000 —

II.

8 800
100

8 800
200

8 900 — 9 000 —

III. Ruhegehllltslassc des städtischen Orchesters.

Vermögenszuwendungen ........

4 771

283

332
600
200

1360
140

12

25

50

50

32

4 851

283

332
600
200

1360
140

1750

500

12

25

50

50

32

Zinsen des Vermögens

s,) von Hypothekardar¬
lehen ......

d)von Tonhallen-Betei¬
ligungscheinen.. .

o)v. Düsseldorfer Stadt-
anleihen

vom Jahre 1888
.. 1900
.. 1907
.. 1908
., 1911

<l) v. d. 5. Kriegsanleihe
s) von der Karl Weiler-

Stiftung ....
f) von dem bei der städ¬

tischen Sparkasse an¬
gelegten Bestände .

Zins'
fuß

°/°
Aermögensbeftand

I.ON.10I5 l.Olt.101«

3'/«

3V«
4
4
4
4
5

3'/2

MM

8100

9 500
15 000

5 000
34000
3 500

352

—

MW

8100

9 500
15000

5 000
34000

3 500
35000

352
188 952 — 223 952 —

Zu übertragen 7 899 57 10029 57



Nr.

III.

I-
II,
III,

Einnahme

253

Isteraebnis
!8t5

Übertrag

Strafgelder ......... . . .
Ertrag aus Konzerten ........
Zuschüsse der Reichsversicherungsanstalt zu den

auf Grund der Satzung der Rentenkasse zu
zahlenden Ruhegehältern ........

Insgemein ............
Summe Abt. III

Wiederholung der Einnahme.

Vertiagliche Einnahmen ........
Sonstige Einnahmen ....... . .
Ruhegehaltskasse ..........

Summe der Einnahme

95116
6 000

»»ranschlag
18lft

7 699

1000

400

9100

185 000
8 900
9100

203 000

57

43

l»l?

,?-

10 029 57

400
70

10 500

185 000
9 000

10 500
204 500

43

Bemerkungen

W

^

«

M

k 5

^,
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Abt.

II.

III.

Nr. Ausgabe

a) Vtlttllgl.zugesicheiteBesoldungenbzw. Zuschüsse
Gehälter des Kapellmeisters, der Orchestermit-

glieder und des Orchesterdieners l> Nr. 1—75
der Gehalts- usw. Nachweisung) . .

Schmidt II, für die Verwaltung der Musikalien»
iammlung ............

Für die Annahme von Hilfskräften zur Beför¬
derung der Orchester-Instrumente ....

Beiträge zur Rentenkasse.......^
Beiträge zur Kranken- und Invalidenversicherung

b) Vertraglich zugesicherte Gewinnanteile.
Genossenschaft deutscherTonsetzer .....

Summe Abt. I

Sonstige Ausgaben.
Für Hilfsmusiker, Alleinspieler und Sänger. .
Zur Unterhaltung und Ergänzung des gesamten

Bestandes ............
Postgeld, Reiselosten, Einrückungskosten, Leih¬

gebühren ............
Joseph, Harfenist, Saitengelder ......

iir Versicherung der Instrumente gegen Beför¬
derungsschäden .......... .

UnvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung
Summe Abt. II

Ruhegehaltskasse des städtischen Orchesters.
Zur Zahlung der Ruhegelderan Orchestermitglieder

und Bestreitung der Witwen- und Waisengelder
gemäß §8 5, 9 u, 1l der Satzung vom 11. Ok¬
tober 1904 bzw. zur Vermögensanlage
8.) Ruhegelder: L. Nr. 1—14 der Gehalts-usw.

Nachweisung .....20640— M.
h) Witwen- und Waisengelder:

cl.Nr. 1—3 der Gehalts-usw.
Nachweisung ..... 986.4? ..

zus. 21 626.47 M.
Nach der nebenstehenden Be¬
rechnung verfügbar . . . 5 485.22 „

o)

Nest 16141.25 M
welcher in der Ausgabe Nr. 3 enthalten ist
Weiter verfügbar eintretendenfalls zur Ver>
mögensanlllge ..........

Zu übertragen

Ifter««bn«

158 232

460

305
7143

189

1800

5 644

1319

350
100

358
50

25

20
70
67

4 922

90

25

93

97

V«r«nichlag
l8l« t9t?
^

215 000

460

500
15 000

700

1800
233 460

3 000

50

800
100

400
190

4 540

5 250

5 250

22

22

21? 000

460

600
15 500

640

1800
236 000

3 000

50

800
100

400
150

4 500

5 485

5 485

22

22

Bemerkungen

Zahlbar in vierteljährlichen
Raten nach Ablauf.

Zahlbar »uf besonder«An.
Weisung.

Zahlbar auf besondere An>
Weisung.

Zu Nr. 2. Die Nestau«.
gäbe betrug am i,4.l«-->
18 457,73 M. Der nicht
verwendete Betrag bei!
Nr. 1. 3,5 und 6 ist n»
Nr. 2 zu übertragen und l
hier in Restausgabe zu
stellen zur Ansammln»«
eine» Stockes für gM«l
Neuanschaffungen.

Zu Nr. 4. Zahlbar halb- >
jährlich nach Ablauf.

Die bei Abt. III der E
nähme Nr. 2 lmit '/,»°«l
10029,5?--50l4,?9)3,4,
5 u.« eingehenden Betrügt ^
Mit 5485,22 M.

Zahlbar monatl. im n°r°u«
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III.

II.
>III.

Nr. Ausgabe

Übertrag
Zur Vermögensanlage gemäß der §§ 10 und 11

der Satzung ...........
Zu Unterstützungen und für Invaliden-, Witwen-

und Waisen-Versorgungsowie Unfallfürsorge der
Orchestermitglieder, soweit die Einnahmen der
Nuhegehaltstasse nicht ausreichen (vergl. Nr.
1a, u. b) ........... .

Summe Abt. Ill

Wiederholung der Ausgabe.

Vertraglich zugesicherte Besoldungen, Zuschüsse
bezw. Gewinnanteile ........

Sonstige Ausgaben .........
Ruhegehllltslasse ..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Ist««s«lmte
19!5

17 500

1718? 96

Voranschlag
»9171916

5 25022

3 849 78

1? 900
2? 000 —

233 460
4 540

27 000
265 000
203 000

62 000

5485

5 014

18 500
29 000

236 000
4 500

29 000
269 500
204500
65 000

22

78

Bemerkungen

Die veiAbt.Hld. Einnahme
Nr. l und 2 (V.) ein«
gehenden Beträge.

Die Hälfte d« an dem etatl'
mäßigen Zuschüssezur
Oichesteilllsse ersparten
Summe fließt bis auf
weiteres der Runegehalts-
lasse des ftädt. Orchesters
zu. (Gt,°V.'N- vom 2».
6. 1884.)

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 191? in Einnahme auf zwei-
hundertviertausendfünfhundertMarl und in Ausgabe auf zweihundertneunundsechzigtausendfünfhundertMail.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. T^tzelenrann.

i
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27. Haushaltsplan f. d. städt. Sternwarte „(l^harlottenruhe"
zu Düsseldorf (Venzenbergsche Stiftung)

für die Rechnungsjahre 1917, 1918 u. 1919.

Rechnungs¬ Nechnungs»
Alu. Nr. Ginnahme jahr

1914/1916
jähr

1917/1919 Vemerlnngtu

^c iS ^ ^

I.

1

Vom Grundeigentum.

^., Grundzinsen u. andere unabänderliche Gefalle.
Keine.

L. Zeitvüchie und Mieten.
Raspel, Heinrich, Witwe, Pacht von dem Hause

nebst Stall und Garten Sternwartstiaße40 .
Summe Abt. I für sich.

300 — 300 —

ü
Zinsen vom Geldbestllnde.

Geldbestllnb glns-
1915 181«

1 Düsseldorfer Stadt-

^l 5 ^l z5 "/»

anleihe von 1882 1000 — 1000 — 3'/« 35 — 35 —
2 Desgl. von 1888 . 10000 — 10000 — UV« 350 — 350 —
3 Desgl, von 18t)1 . 500 — 500 — 3'/« 1? 50 17 5>c>
4 Tonhllllen-Beteili-

gungsscheine. . . 7 500 — 7 500 — 3V" 262 50 262 50
5 Preußische Konsols . 600- 600 — 3V2 21 — 21 —
6 DüsseldorferStadtan- >

leihe von 1900 . . 1 500 — 1500 — 4 60 — 60 —
? Bei der Sparlafse .

Summe Abt, II
400!- 400- 3'/, 14— 14—

21500 _ 2l500 — 760 — 760
Darunter aus ange¬
legten Überschüssen 4100 — 4100 — —

760 —- 760!—

ZNWMMMch



25?

Abt. Nr. Einnahme
Rechnungs¬

jahr
19l4/!9l6

Rechnungs¬
jahr

t917/l9l9 Bemerlnngen

m.
1

2

Insgemein.

Raspel, Heinrich, Witwe, Steuern usw. von dem
Grundstück Sternwartstr. 40 ....

An nicht vorgesehenenEinnahmen ....
Summe Abt. III

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum ........
Zinsen vom Geldbestande .......
Insgemein ............

Summe der Einnahme

19
10

12
8«

19
10

12
88 Zur Abiundung.

30 — 30 —

i.
n.

m.
300
760
30

— 300
760
30

—

1090^- 1090-

I.

1

2

Ausgabe.

Vtlwllltungsloften.

^.. Besoldungen.

L. Sächliche Kosten.

Astronom Dr, Wilh. Luther für bare Aus¬
lagen im Interesse der Sternwarte ....

Summe Abt. I

3000

400

3000

400
3 40h- 3 400 —

17

.
!

'',- ,v , ' , >-'> ,>'>,,'-' , . '
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MM

Abt. Nr.

I
II.

III.

IV.

I.
II.

III.
IV.

Ausgabe

500 500

60
25
65
40

60
25!
65
40

190 - 190-

3 400
500

190

4090
1090

3 000

3400
500

190

4 090
1090

3 000

Der nicht verwendete Betrag
ist zur Beschaffung teuerer
Instrumente i.Restau«gal>e
zu stellen. Die Restaul.
gäbe betrug am I, April
191« 2031,04 M.

Wird ausdem Haushaltsplan
der hochblluverwllltung be¬
stritten.

Die Pos. 1 bis 4 übertragen
sich gegenseitig. Die nicht
verwendeten Beträge sind
zur rentbaren Anlegung
in Restllusgllb«zu stellen,
DieRestllusgllbebetrug am
I. 4. 191« — 178,2« M.

Für Instrumente und Bücher.

Zur Beschaffung und Unterhaltung von Instru¬
menten, Uhren, wissenschaftlichen Werken usw.

Summe Abt. II für sich.

Ban- und Unterhaltungskosten.

Instandhaltung der Gebäude und Geräte . . .
Summe Abt. III für sich.

Insgemein.

Feuerversicherungsbeiträge........
Kanalbetriebsgebühr ..........
Wasserverbrauch ...........
Zu nicht vorgesehenenAusgaben .....

Summe Abt. IV

Wiederholung der Ausgabe.

Veiwaltungskosten ......... .
Instrumente und Bücher ........
Bau- und Unterhaltungskosten ......
Insgemein ............

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis
Für die Unterhaltung der Gebäude und Geräte

der Sternwarte sind im Haushaltsplan der
Hochbauverwaltung 550 M. vorgesehen.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 16. Januar 191? in Einnahme aus
eintausendneunzig Mark und in Ausgabe auf viertausendneunzig Mark.

Ver Oberbürgermeister.
Dr. «NehIeV.

lNechnunas»
jähr

1914/191«

^

Rechnungs¬
jahr

1917/1919 Bemerkungen

M
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28. Haushaltsplan der Akademie für praktische Medizin.

«. Nr. Ginnahme
Ifter««b»iS Noranschlag

!8!« l817 Bemerkungen

I,

1

2

3

4

^. Persönliche Einnahmen.

Gebühren für die Teilnehmer an den Vor¬
trägen und Kursen .......... 1030

140

14

— 6 000

50

50

— 6 000

50

50

—

Institutsgebühr für die zu wissenschaftlichen
Arbeiten zugelassenen Personen ....

Schreibgebühren für Gutachten, die von dem
Allldemiesekretariat gefertigt werden . .

Summe H,

L. Sächliche Einnahmen.

Erlös aus dem Verkauf von Versuchstieren
und unvorhergesehene Einnahmen. . . .

Summe L
Hierzu „ ^

Summe der Einnahmen

1184 — 6 100 6 100—

300 1050 1600

300
1184

—> 1050
6 100

— 1600
6100

1484 — 7150 — 7 700

>

M

W ^'^'
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N^M

,,,, ^,,

W

Ifteegebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 18!5 !91« !9l7 Bemeltnngen

I.

1
^. Persönliche Ausgaben.

H) Gehälter der Direktoren u. Ab¬ ZU!. Voillesehc., n>>:
Path. Inst, IM«««!

! Proseltoiteilungsvorsteher lt. Gehalts-
nachweisnng .......21 000 — M.

«°tt Abt. I Abt..«»,,,d) der Assistenten der wissenschaft¬
lichen Institute......8 016.66 .. Vwchem.Inst.! V^

o) An den Haushaltsplan der > Assistent

Krankenanstalten zu erstatten: Se. ? <?)

Für Wohnung u. freie Station
an Assistenten pp.....4499,34 „ 30 715 — 32 750 — 33 516 —

2 Gehälter für technifche und Bürohilfskräfte
lt. Gehaltsnachw. einschl. Versich erungsbeitr. 5 214 5 320 5 420 Zu». Noigesehen sind

Alab. Seil, 1 ÄüioaeWlii,
Path. Inst, 1 Ochilsm
Blllt.Abt. I techn. Hilft,

arbeiterin
3 «,) Gehälter und Löhne der In¬

stitutsdiener einschl. Versiche¬ Se, 3 <3>
rungsbeiträge, Vergütung für
die Reinigung der wissenschaft¬
lichen Institute ......13 130 M. Zu 3». Vorgesehen sind:

Pllth. Inst. 4NIenei
d) An den Haushaltsplan der Nalt. Abt. 2 .

Blochem.Inst. 1 „
Krankenanstalten zu erstatten: Tieistoll 1 .

4
Für freie Station an Diener 1 500 „ 10 884

312

—

14 790
140 I 14 630

140
Se 8 l»>

Summe ^

V. Sächliche Ausgaben.

47 125 53 000 — 53 706 —

5 Bürokosten, Einrückungsgebühren, Porto usw. Zu 6. Der Betrag ron NiM
ist nur für den Fall «eiz

533 500 — 500 sehen, bah in den Institut
Vollbetrieb stattfindet.6 Sächliche Ausgaben der Wissenschaft!. Insti¬ Zu«. Pllth.Inst. <ö«»!

tute, Vürokosten, Porto usw...... 9 535 11500 — 11 500 - Blllt. Abt. 3M
Nioch. Inst, «M,7 Unterhaltung und Ergänzung der Sonder¬ Pharmnl.Ä!.,t, l««»

bibliotheken bei den Instituten..... 1694 — 2 500 — 2 500 - Le, ll5»»l
8 «,) Mitgliedbeitrag an die Rhein.

Gesellschaft für wissenschaftliche
Forschung .......... 20 M.

d) Reisekosten, unvorherges. Aus¬

Die von Laboranten
erstattenden MateriaI!»I!>
»erden bei Nr. 6 u°n d
Ausgabe des betr. InM
abgesetzt.

Zu?. Pllth. Inst. IM«

9
gaben und zur Abrundung . . 474 „ 914 650 494 Nlllt. Abt. S»° ,

Nioch. Inst. «2»_
Se. 2 i»»«An den Haushaltsplan der Krankenanstalten,

Abt. VII Nr. 2, als Anteil an den Ausgaben
der Akademischen Kliniken zn überweisen

Summe V
3 000 - 3 000 — 3 000 -

15 676 — 18 150 17 994
Hierzu „ ^.

Summe Abt. I
47 125 - 53 000 — 53 706
62 801 - 71150 — 71 700!—

l

U.
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II,

Nr. Ausgabe
Istergebnis

1915
Voranschlag

1916 1917 Bemerkungen

Einmalige Ausgaben.

Summe Abt. II
Hierzu „ „ I

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Mithin Bedürfnis

— —
^ l^

62 801 — 71 150 — 71 700
—

62 801
1484

— 71 150
7 150

— 71 700
7 700 —

61317 64 000 64 000

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme auf
lebentciusendsiebenhundert Mark und in Ausgabe auf einundsiebzigtausendsiebenhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. NR»tttzi»N.

»l

M
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aushaltsplan der Akademie für kommunale Verwaltung

Abt. Nr. Einnahme
Isiergebnis

1915
Voranschlag

191« 191?

^ü ^ ^! H>

Bemerkungen

I.

1
2
3

1

2
3

Allgemeines.

Studiengelder und Hörergebühren.....

Summe Abteilung I

Akademische Kurse.

Beitrag der Handelskammer zu den „Akade¬
mischen Kurien"...........

2 552
420

1582 50

7 000
600

50
—

11200
600

50
—

Zu l. Der Ansah letzt «oi»««,
lm Hau«h»!t«jahr die p»W
Laue wieder ruhiger ist, IN
nicht der Fall, >o wird durch»
rllclstellen d, ÄusgestoliunWl
die Ausgabe um einen Vüi»»!
zu 5IN0.— M. hcrodgestl! <^
zu A»«gll»el. I) und d»dunhl
Ausgleich herbelgeMt ,»<«
lönnen.

gu 2, Im Haushalt l8l« «»nnl
Gcdührc« der Hörer nichtinl»
nähme gestellt, sondern «z »
nur die Nettaausgobe nntliül
«ode II! ocrnnlchlag!.

4 554 50 7 650 — 11850 —

II.

— — 2 000
—

2 000
8 350

800

—
Gebühren der Hörer der Akademischen Kurse

Summe Abteilung II

Wiederholung der Einnahme.

— — 2 000 11150

I. 4 554 50 7 650

2 000

— 11850

11150

—

II.

Summe der Einnahme 4 554 50 9 650 — 23 000

'^

WMMM"ff MW

»

«l«^^^



Nr. Ausgabe

263

Istergebnis
1913

Persönliche Ausgaben.

Gehalt des Studiendirektors, der Hauptamt»
lichen und Honorar der nebenamtlichen
Dozenten..............

Honorar des Leiters und der Vortragenden
der Akademischen Kurse ........

Prüfungsgebühren...........
Gehalt, Lohn, Versicherungsbeiträge für zwei

Sekretariatshilfsarbeiter und den Pedellen
Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Bibliothek...............
Drucksachen und Anzeigen........
Drucksachen und Anzeigen der Akademischen

Kurse ................
Reinigung, Heizung, Beleuchtung u. Sonstiges
Reinigung, Heizung, Beleuchtung, Saalmiete

und Sonstiges für die Akademischen Kurse
<Voranschlag 1916 Abt. III) ......

Summe Abt. II

Wiederholung der Ausgaben.

Persönliche Ausgaben.........

Sächliche Ausgaben...........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

33 511

275

2 814
36 600

1865
7 495

3 358

12 720

36 600

12 720

49 320
4 554

44 766

Voranschlag
191« 1917

20

75

14

71
50

21

Bemerkungen

33 600

500

2 350
36 450

2 000
6 300

3 200

5 200
16 700

36 450
16 700

53150
9 650

43 500

39 200

10 600
500

4100
54 400 —

2 000
6 300

1150
3 250

1300
14000

54400
14 000

68 400
23 000

Znl. Mehr KM— M. Gehalt«,
steigerung für den hauptamtlichen
Dozentender Vollswlrtschaftslehre
entsprechend den Anstellungsbe-
dingungen. Ferner ülUO,— M.
zur wetteren Ausgestaltung der
Akademie, fall« die palitllchcLage
es gestaltet, andernfall«würde eine
Minderausgllbe bis zu dielein Be¬
trage stattfinden («gl. zu Ein¬
nahme I, 1).

Zu 2. !KgI. zu Einnahme ll, 2.
Zu 4, Mehr I7Ü0,—M,; die Kosten

der Delretariatsverwaltung trng
früher die allgemeineVerwaltung!
»n die Stelle der von ihr besol¬
deten Beamten trat ein zweiter
Hilfsarbeiter, welcher aus den
Mitteln der Allldemie zu eittl ohnen
ist. Infolge der Teuerung haben
die Hilfsarbeiter höhere Lohnlätze
als Im vorhergehendenHaushalts¬
jahr erhalten, Für den zweiien
Hilfsarbeiter war Im Haushalt
1816 ein Anfatz nicht vorhanden.

Zu i Mehr 5«, - M, Wege» höherer
Kosten der Reinigungsmittel m».

45 400 Mehr !9N0,— M, Infolge der Ge.
holisstelgerung <zu I, 1> und der
Infolge des Kriege« nötig gewor¬
dene Tragung von Stelloertre-
tungslostcn und der eingetretenen
Teuerung <obcn zu I, 4 u, II, 4).

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme auf drei-
undzwanzigtausend Mark, in Ausgabe auf achwndsechszigtausendvierhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
l)s. (Nehler.

,
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l
l,
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3l). Haushaltsplan
des Internationalen Instituts für das Hotelbildungswesen.

Abt. Nr. Einnahme

Studiengelder.............

Gebühren von Teilnehmern an einzelnen
Kursen und Vorlesungen.......

Einschreibegebühren ...........

Zuschuß d. International. Hotelbesitzervereins

Unvorhergesehenes ...........

Summe der Einnahme

Iftergebnis
«8tK

3 690

444

20'

10 000

14154

Voranschlag
19l6

8100

500

300

10 000

200

19 100

»917

9 000

500

360

10 000

140

20 000

Bemerkungen

^>v'

«WM»



Nt. Ausgabe

265

Iftergebnt«
1915

Voranschlag
191« 1917

Persönliche Ausgaben.

Vergütung für die Leitung des Instituts .
Dr. Glücksmann, hauptamtlicher Dozent . .
Honorar für die nebenamtlichen Dozenten .
Für Erledigung der Sekretariatsgeschäfte und

für Schreibhilfe ...........
Schnitzlcr, Hausmeister Gehalt 1 950,— M.

Zulage vom 1. 4. 17 ab . 150,— „

Schnitzler, Frau, Vergütung für die Heizungs¬
und Reinigungsarbciten........

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Lehr- und Anschauungsmittel (Karten, Prä¬
parate, Modelle)......... . .

Bücherei und Lesezimmer........
Praltifche Übungen im Laboratorium für

Nahrungsmittellunde.........
Summe Abt. II

Heizung, Beleuchtung und Wasserverbrauch.

Heizung, Beleuchtung und Wasserverbrauch
Schnitzler, Hausmeister, Barvergütung für

Gasverbrauch .............
Summe Abt. III

Insgemein.
Drucksachen, Anzeigen und Programme . .
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung

für die durch die städtische Druckerei her¬
gestellten Drucksachen .........

Porto, Frachten, Telegramme und Fernsprech¬
gebühren ...............

Reisekosten ...............
Unvorhergesehenes ...........

Summe Abt. IV

2 000
7 500

14003

922
1950

1200
27 575

44?
2 852

70
3 370

781

781

3 929

421
1478

868
6 698

95

37
39

82
58

89

89

61

21
32
92
06

2 000
8 000

14 000

1000
1950

1200
28 150

1000
1500

500
3 000

2 000

85
2 085

2 000

500

400
600

1265
4 765

Bemerkungen

2 000
8 000

23 700

1000
2 100

1200
38 000

500
1000

500
2 000

2 000

85
2 085

2 000

500

400
600

1 115

Zahlbar vierte IMrlich im vor¬
aus.

Zahlbar monatlich in, voraus.

Zahlbar monatlich nach Ab.
lauf. Außerdem freie Nienst»
Wohnung, Heizung und Ve.
leuchtung.

Zahlbar monatlich nach Ab»
lauf.

4 615

M
l5

^

'
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Abt. Nr. Ausgabe

i.

n.
m.
IV.

Wiederholung der Ausgaben.

Persönliche Ausgaben ..........

Sächliche Ausgaben ...........

Heizung, Beleuchtung und Wasserverbrauch

Insgemein ...............

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Istergebnis
1915

Voranschlag
191» 1917 Bemerkungen

28150

3 000

2 085

4 765

38 000

19100

18 900

38 000

2 000

2 085

4 615

46 700

20 000

26 700

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme auf
zwanzigtausend Mark, in Ausgabe auf sechsundvierzigtausendsiebenhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
Dr. «Nehlvr.
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3j. Haushaltsplan der städtischen Kleinwohnungen.

Nr. Einnahme

iX. Von den 2N Hilusern
Scheurenstraße Nr. 33—55,
Hüttenstraße 72 74,
Pionierstraße 28—32,
üuisenstraße 89, 101, 103:

Mieten

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung .
Summe Abt. I

L. Von den 33 Häusern
Essener Straße 2—26, 27, 29,
Münster Straße 40—50,
Glockenstraße 1, 3, 3 a, 3b, 5,
Collenbachstraße 53—65:

Mieten

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung .
Summe Abt. II

Hierzu Summe Abt. I
Summe der Einnahme

IstergtbnlK
1915

52 042

86 763

50

75

Voranlchlag
INI« 191?

55 504

96
55 600

99 085

15
99100

55 600
154 700

55 504

96
55 600

99 085

15
99100

55 600
154 700

Bemerkungen

'W

1.5

^

M
>5

^7

'^M
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I.

II.

III.
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Nr.

>X. Häuser an der Scheuren-, Hütten-,
Pionier- und Luifenstratze.

Zinse« und Schuldentilgung.

An die Nnleihekasse:
Von der für die Herstellung dieser Häuser

aufgenommenen Anleihe
Zinsen i3V2°/o) 26 170,89 M.

Tilgungsrate (V2 °/o ^ ersp.Zins.) 6 932,46 ..

Ausgabe

An die Stadtlllsse:
Von den Grunderwerbs- und Restbaukosten

Zinsen (3V2°/°) 8 211,04 M.
Tilgungsrate (^"/«^ersp.Zin s.) 2092,14 „

Summe Abt. I

Verwaltungs- und Unterhaltungskosten.

Für die Verwalwng der Häuser . . .

Für die Instandsetzung der Dächer sowie für
innere und äußere Reparaturen ....

Für die Unterhaltung der Gas», Wasser« und
Kanalleitungen, der Waschkessel und Klingel¬
anlagen ...............

Straßenreinigungs-u. Kanalbetriebsgebühren,
Wassergeld, Kaminreinigungsgebühren,
Kosten der Treppenbeleuchtung und sonstige
Unkosten ...............

Summe Abt. H

Zur Ansammlung einer Rücklage für außer»
ordentliche Ausgaben.........

Summe Abt. IH für fich.

Ift«r«ebnis
!9l5

-?

Voranschlag
l9l«

33103

10 303

840

3 607

341

4 165

35

18

08

09

11

33 103

10 303
43 406

840

5 500

800

5 000
12 140

53

35

18
53

47

t9l7

33 103

10 303
43 406

840

5 500

800

5 000
12 140

53

35

18
53

47

Bemerkungen

Zu Nr. 1.
Ulwi. Schuld 827 588,«, U
Bis 81. 8. I?

getilgt . , 7» «43,9? .
Schuld »m

1. !. 1? . . 74? ?->'!,« M
Zahlbar »m 81, 12,

Zu Nr. 2.
Urspi. Schuld «l? 579,35 U.
Bis 31. 8. 1?

getilgt . . 22 878,34 .
Schuld am 31.

8. 1? . . . 284«Nl,«lU
Zahlbar am 31. 8

Zu Äbt. III. Die»« Abteilun«
fliehen alle Mehreinnahmen
der Abt. I und alle «lusg»«'
ersparnisse der Abt. > und»
zu, während alle Nnnahn,''
ausfälle und Mehllluigabl»
der genannten Abteilung
hieraul! zu decken find,

Bestand »m 31, 3, l?>«:
8 3N2,?» M.



Nr. Ausgabe

269

Iftergebnis

L. Häuser an der Essener-, Münster-,
Glocken- lind Collenbachstratze.

Zinse» und Schuldentilgung.

An die Anleihekasse:
Von dem aus der Anleihe von 1900 bei der

Landesversicherungsanstalt Rheinprovinz
entnommenen Betrage ist an Annuität zu
zahlen ................

Desgleichen.
Von der Anleihe bei der Landesversichernngs-

anstatt von 1913.
Zinsen (3'/2«/o)...... 24119,49
Tilgung (1/2 °/o> ersp. Zinsen) 3 880,51

3 Desgleichen.
Von der Anleihe 1916 ^U).

Zinsen (4°/<>) .........
Tilgung keine.

Summe Abt. IV

Beiwaltungs» und Untelhaltungskoste«.

Für die Verwaltung der Häuser.....

Für die Instandsetzung der Dächer sowie für
innere und äußere Reparaturen ....

Für die Unterhaltung der Gas-, Wasser- und
Kanalleitungen, der Waschkessel und Klingel¬
anlagen............. .

Kanalbetriebsgebühren, Wassergeld, Kamin-
reinigungsgebühren, Kosten der Treppen¬
beleuchtung und sonstige Unkosten . . .

Summe Abt. V

Zur Ansammlung einer Rücklage für außer-
gewöhnliche Ausgaben........

6 896

28 000

33 145

1440

4 223

65

7 043

65

62

66

29

71

Noranschlag
l91«

6 896 65

28 000

33 400

68 296^65

1440

6 000 —

1 000 -

8 500
16 940-

13 863 35

19l7

6 896

28 000

33 400

65

68 296 65

1440

6 000

1000

8 500
16 940

13 863 35

Bemerkungen

Zuütr. 1:
Urfpl. Schuld 162 302,85 M
Vis 31. 3. 1?

getilgt . 6521,01 „
Schuld am 31.

3. 1? . . . 155 781,94 M.
Zahlbar am 31.12.

Zu Nr. 2:
Urlpi. Schuld 700 000,— M.
Bis 31. 3. 1?
gerügt . . 10 871,78 „

Schuld am 31.
3. 17 , . . 689188,21 M.

Zahlbar 30.8. u. 31.3.

Zu Nr. 3:
Zu Lasten der neuen Anleihe

weiden bis 31. 3. 1? bei»
braucht sein: 835 000,— M.

Zahlbar auf besondere An¬
forderung.

Zu Abt. Vl. Nieser Abt.
fließen alle Mehreinnahmen
der Abt. II und alle Aus.
gabeersparnisse der Abt. I V
und V zu, wahrend alle Cin.
Nllhmeausfäll« und Mehr,
ausgaben der genannten
Abt. hieraus zu decken sind.
Bestand am 31, 8. 1916:
39 591,80 M.

»

»

.5p

M
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Abt.

I.
II.

III.

IV.
V.

VI.

270

Nr. Ausgabe
Ist«rs«bnis

t915

43 406
12 140

53

53

47

43 406
12 140

53

53

47
55 600 55 600

65

Wiederholung der Ausgabe.

^. Von den Häusern an der Scheuren-
strllße usw.

Zinsen und Schuldentilgung . ......
Verwaltungs- und Unterhaltungskosten . .
Zur Ansammlung einer Rücklage .....

Summe ^V

L, Von den Häusern an der Essener
Straße usw.

Zinsen und Schuldentilgung .......
Verwaltungs- und Unterhaltungskosten . .
Zur Ansammlung einer Rücklage .....

Summe L
Hierzu Summe ^

Summe der Ausgaben
Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf einHundertvierundfünfzigtausendsiebenhundert Marl.

Der Oberbürgermeister
In Vertretung:

Dr. Hl,« ^.Vüger.
Geh. Regierungsrat.

V«r«nschl«g

^

68 296

16 940

13 863
99100
55 600

154 700
154 700

35

68 296

16 940

13 863
99100
55 600

154 700
154 700

65

35

Bemerkung«»

M»H

MWN5«

-WM,

^^5'KOO',
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32. Haushaltsplan des Ledigenheims.

A, Nr. Einnahme
Istergebnis

1815
Voranschlag

181« 1817 Bemerkungen

I, Zinsen aus der Wilhelm-Auguste-Viktoria-Stif-
tung ................ 8 383

153

1800

30

13

8400

9 500

1800

100

— 8 400

9 500

1800

100

—

II, Von dem Vereine Volksheim:
Überschuß der Betriebseinnahmen über die
Ausgaben ..............

HI,

IV.

Miete für die Vollsbibliothek .......

Nicht vorhergeseheneEinnahmen ......
Summe der Einnahme 19 800^- 19 800 —

I,

II

Ausgabe

Verzinsung und Tilgung des Baudarlehens von
400000 M.
(3»/« Zinsen. 2°/» Tilgung) ........

Kanalbetriebsgebühr ...........

11512
212

133

141

973

80
50

15

35

26

20000
300
170
135

100

2 095

—

20000
300
170
135

100

2 095

—

Zu Abteilung !:
3°/» Zinsen von den, Ende Miliz 181?

noch 883760 M. betragendenDar»
lehen . . . , 11 512.80 M.
Tilgimg ^ 2»<»uon
400000 M.^ 8000
M,, dazu die durch
die fortschreitende
Tilgung ersparten
Zinsen von 487,20
War! - . . . 8487,20 M.

III Feuerversicherungsbeiträge .........
zusammen 20 000, — M

Der Netrag ist je zur Halste mit

IV Haftpflichtversicherung...........
10000 M, am 80. September und
3>, Würz an die Landesbanl der
Nheinvroulnz Düsseldorf (Konto
» 18l> zu zahlen.

Zu Nblellung III :

V, Für Erneuerung der Bettwäsche,Handtücher und
Vorhänge ..............

VI, Unterhaltungskosten des Gebäudes, Unvorher-

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Der nicht verwendete Betrag ist
in Restausgllbe nachzuweisen zur
Begleichung der Beiträge sllr die
alle 5 Jahre abzuschließende Feuer«
Versicherung.Die Restausgabe be>
trug am 31. März 18,6: 680 M.

22 800
19 800

— 22 800
19 800

— Zu Abteilung V:
Ter nicht verwendete Betrag ist
slir größere Anschaffungenin Rest
zu stellen Die Restausgab« betrug
am 81. März 1816 - 31x3,45 M.3 000 — 3 000 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme auf neunzehntausend«
Wundert Mark, in Ausgabe auf zweiundzwanzigtaufendachthundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

.'

'

' ^
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Abt.

II.

III.

IV.

VI.

VII.

VIII.

272

33. Haushaltsplan der städtischen Wohlfahrtspflege.

Nr. Ginnahme

Städtische Schul-Zahnklwit.

Beitrag der Eltern der Schulkinder ....
Sonstige Einnahmen der Schulzahnklinik. .

Summe Abt. I

Jugendfürsorge.
Kostenerstattungen für lungenkranke Volks¬

schulkinder ..............
Aus den Zinsen der Kaiser-Wilhelm-Iubilä-

ums-Stiftung.............
Summe Abt. II

Fürsorge für Lungenkranke.
Kostenerstattungen für die städtische Tuber¬

kulose-Fürsorgestelle ..........
Summe Abt. III für sich.

Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge.
Zinsen aus der Lindhorst-Stiftung ....

Summe Abt. IV für fich.

Städtisches Berufsberatungsamt mit
Lehrstellenvermittelung.

Woynungsnachweis.

Verschiedene Beiträge.

Insgemein.

Krankenversicherungsbeiträge für unständig
Beschäftigte (8 453 RVO.).......

Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-
rundung ...............

Summe Abt. VIII

Istergebnis
18«

6 541
105

85

6 646 85

1396

10 000

45

11 396 45

3159

707

Voranschlag
191« 1917

°^ H ^<l H

94

27

11000

11 000 —

1500

10 000
11 500

2 000

693 —

2 000

7
2 007

11000

11000

Bemerkungen

1500

10 000
11500

2 000

880

20
20

Der Veitlllg betilwt für d°» «l!i!
Kind elnei FllmMc l,— M, Hi>
jede« welle» «lud ll.üO M '

Siehe A>l«»»be Ml, IV Nr, «,

M

M
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Nr.

I.

llll.

!iv.

V,

!VI.

»II.

»III.

Einnahme

Wiederholung der Einnahme.

Schulzahnklinik ............

Jugendfürsorge.............

Fürsorge für Lungenkranke.......

Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge . .

Städtisches Berufsberatungsamt mit Lehr¬
stellenvermittelung ..........

Wohnungsnllchweis...........

Verschiedene Beiträge..........

Insgemein...............

Summe der Einnahme

Isterg«bnis
!9!»

Voranschlag
<9«6

11000

11500

2 000

693

2 007

27 200

l»!7

11000

11500

2 000

880

20

25 400

Bemerkungen

' iv.

W

«

W

«

^

18

,V,.),!,^

ll
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Nr.

9
10

11

12
13
14

15

16

1?

Ausgabe

Städtische Schulzahnklinik.

Persönliche Kosten.

Gehälter des Direktors, der Assistenten, des
Technikers, der Hilfsschwestern, Schreib¬
gehilfinnen und des Klinikdieners lt. Nach-
weisung ...............

Sächliche Kosten.

Miete der Klinikräume und der Dienst¬
wohnung für den Diener.......

Dem Klinitdiener zur Beschaffungvon Arbeits¬
hilfe ..................

Putzmaterilll und Wäschereinigung ....
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien und Gasverbrauch . .
Verbrauch an elektrischem Strom (Kraft und

Licht) ................
Prokoska, Klinikdiener, Barvergütung für

Bedienung ..............
Neuanschaffungen an Wäfche .......
Für Flickarbeiten und Instandfetzen der

Wasche ...............

Klinikbetrieb.

Für Beschaffungund Ergänzung des Instru¬
mente ................

Ausbesserung der Instrumente ......
Beschaffung von Füllstoffen .......
Beschaffung von Arznei- und Heilmitteln,

Drogen usw ..............
Anschaffung von Stoffen für das technische

Laboratorium ............
Zur Ergänzung und Unterhaltung der Fach-

bibliothek ..............
Für photographischeZwecke und zur Ergän¬

zung einer Dillpositivsammlung .....

Zu übertragen

Istergebnis
191L

21077

1820

512
1205

1111

61

50
64

66

198 54

223

77

377
164
987

503

573

137

149

50

18

55
34
45

15

87

35

24

Voranschlag
l9!6

30 430

1 820-

600-
1 300

300.
1 200

200

85
300,

150

350-
300-

1 200 -

700.

600

100-

100'-

39 785 —

19t?

32 090

1820

600
1300

1200

200

85
300

150

400
300

1200

700

600

150

150

41245

Bemerkung«»

UnteihllU» Im men»»!i»I!r> N«»
mietet von lcn, Niid!,C
st!!ck«llmt,

Aul bel«»de» A»wt!Iunzzuz»h!«D

W!rd von der s!»dt>Icht»«j,,,»!^
s!ück««erw»l!unggez»h!

Zohlbnr monoMch nnch M»„!,

M



M. Nr.

18

19

20

21

22

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

Ausgabe

275

Iftersebnis
!8t»

Übertrag

Für Lichtbilder-Vorträge und Ähnliches . .

Für den Betrieb des Nöntgenapparates . .

Ausgaben auf Grund der Reichs¬
versicherungsordnung.

Invalidenversicherungsbeiträge der Stadt für
das Klinikperfonal..........

Beitrag zur allgemeinen städtischen Betriebs-
kranlenlasse für das Klinikperfonal . . .

Beitrag der Stadt zur Angestelltenversiche¬
rung des Versicherungspflichtigen Klinik-
perfonals..............

Insgemein.

An die Kaffe der allgemeinen Verwaltung für
die durch die städtifche Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten

Porto.................

Telephongebühren...........

Feuerversicherungsbeiträge für Instrumente,
Bürogeräte ufw............

Befchaffung von Bürogebrauchsgegenständen

Beschaffung von Zahnbürsten für arme Kinder

Beitrag der Stadt zum deutschen Zentral¬
komitee für Zahnpflege in den Schulen .

Straßenbahnfahrlosten für arme Kinder . .

Unvorhergesehenes ...........

Kleidergeld für die Schwestern......

Einmalige Kosten zur Vervollständigung des
Nöntgenapparates..........

Summe Abt. I

148

299

73

108

480

1850 —

51

60

1

104

268

20

300

672 30

17

Voranschlag
l8«7«916

39 785

100

100

100

150

400

1600

100

150

80

20

150

600

20

450

695

44 500!—

41245

100
i

150

100
!

150-

500-

1600

100-

100-

30>
!

20-

100-

600'-

20-

450-

735-

600-

400 —

47 0^0

Bemerkungen

Zuülr. 20. Für einen Zahntechniler,
Hilf«lchwestcrn, für zwei Schreib»
gehllsinncnund für einen Tüener
und die Ehesrau de« Diener«.

T>e§gl,

Für 4 Hilsischwesteln, 2 Schreib-
gehilfinneil.

gu Nr. 27. Der nicht verwendete
Betrag ist als Restauigabe n«ch>
zuweisen zweclz Begleichungder
Beiträge, für die alle fünf Jahre
abzuschließende Feuerversicherung,

Zu Nr. 33. Eiinn. Zuschuß
je 50 M. Laufend. Zuschuß
je 100 M. für 4 Schwestern.

.''
«

^
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Abt.

II.

III.

276

Nr. Ausgabe

Jugendfürsorge.

Kosten der Fürsorge für lungenkranke Volks¬
schulkinder ..............

Frühstücksverteilungan arme Volksschulkinder
Schuhwerk für arme Volksschulkinder . . .
Beitrag zu den Kosten der Ferienkolonien und

Milchkuren ..............
Beaufsichtigung der Ferienkolonien und Fe-

rienausflüge .............
Jugendpflege und Ferienspiele einschl. Be¬

schaffung der erforderlichen Spielgeräte
u. dergl................

Unterhaltung von Kinderhorten ......
An den Verein für minderjährige Schwach¬

begabte ...............
Kostenanteil für anderweite Unterbringung

gefährdeter Jugendlicher durch hiesige Für¬
sorge- usw. Vereine .........

Summe Abt. II

s^Fürsorge für Lungenkranke.

Städtische Tuberkulose-Fürsorgestelle.

a) Persönliche Ausgaben.

Gehälter des Fürsorgearztes, der Fürsorge¬
rinnen laut Nach Weisung .......

Kleidergeld für 3 Fürsorgerinnen je 100 M.

Beiträge zur Rentenkasse, Invaliden- und
Krankenversicherung ..........

d) Sächliche Ausgaben.

Allgemeine Kosten der städtischen Tuberkulofe-
Fürsorgestelle (für Aussendungen, Betten,
Stärkungs- und Fürsorgemittel, Inventar
und Wäscheergänzung, Reinigungs- usw.
Kosten, Desinfektionen) ........

Zu übertragen

!9!5

H

11 77356
8 817

15 535 78

14 000

3 000

7 000
12 000

5U0

2 085

5 662

07

50

26250

302

19 081

75

55

«l»or«uschlag
!9l6

12 000
18 000

8 000

14 000

3 000

7 000
12 000

500

3 000
77 500 —

9 800

300

500

24100

19l7 Bewertungen

12 000
18 000

8 000

14 000

3 000

7 000
12 000

500

3 000
77 500

9 600

300

500

24 100

8« Nr, 4 u, b. Zahlbar an
Schatzmeister de» I>Iifflld»,I>
Verein« !>lr Ferienkolonien,« ^
Rentner Sohl,

iju Nr. 7. Die Verteilung lchß
durch den Finanzausschuß,

34 700—l 34 500 —

Die Nr. l-4 sind °e«e!ch!!i,»
tragbar.

, , ,^



27?

St. Nr. Ausgabe
Ist«r«ebni»

t8l«
Voranschlag

!9l« 19l7 Bemerkungen

^e ^ «^! O ^ü «

Übertrag 34 70« — 34 500

III, 5 Entschädigung für Benutzung, Heizung und
Beleuchtung der Räumlichkeiten der Neben¬
untersuchungsstellen Kaiserswertherstr. 24
und Flurstr. 4?............ 300 300 Zahlbar am l, 4 j, I, !m »«»»«

an die Nrmenlai>eNbtIINr. 2.

IV,

6 An den Düsseldorfer Verein für Gemeinwohl
für die Auskunfts- und Fürforgestelle für
Tuberkulofe.............. 4 000 4 000 — 4 000

Summe Abt. III

TLuglings- und Wschnerinnenfürsorge.

39 000 38 800 —

»,) Persönliche Ausgaben.

1 Gehälter des Fürsorgearztes, der Oberfürsorge¬
rin und der Fürsorgerinnen lt. Nachweisung 13 559 97 15 000 — 16 000 — Die Nr. 1—5 «beitragen sich

gegenieltlg.

2 Kleidergeld für die Oberfürforgerin u. die Für¬
sorgerinnen ............. . 700 — 700 — 700 — ? Personen je 100,— W.

3 Beiträge zur Rentenkafse, Invaliden- und
Krankenversicherung .......... 1067 49 1 000 1 200

b) Sächliche Ausgaben.

4 Miete für 5 Fürforgestellen, einschließlich
Reinigung, Heizung und Beleuchtung . 960 — 1200 1200 — Je 2«,— M.

5 Allgemeine Mütter- und Säuglingsfürforge
und Haltekinderwesen (für Still- und Natu-
ralbeihtlfen, Inventar- und Wiifcheergän-

17 104 46 17 100 20 000

6 Zur Linderung von Not, insbesondere für
Zwecke der Mütter-und Säuglingsfürsorge
saus den Zinsen der Lindhorst-Stiftung) . 708 693 880 Liehe Äbt. IV »er Einnahme.

? Druckschriften für Säuglings- und Wöchne¬
rinnenschutz ............. — — — 300 —

Zu übertragen 35 693 40 280

>»->'?

^

i^
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Abt. Nr.

IV.

V.

8

9

10

11

12

13

Ausgabe

Übertrag

«) Beiträge.

Beitrag an den Verein für Säuglingsfürforge
im Regierungsbezirk Düsseldorf .....

Für die Kinderkrippe..........

An den Wöchnerinnen-Asyl-Verein ....

An den Pflegeverein armer unbescholtener
Wöchnerinnen ............

An die Ursulinen-Suppenanstlllt für arme
Wöchnerinnen ............

Verpflegung von 12 Hausschwangeren in der
Frauenklinik d. städtischen Krankenanstalten

Summe Abt. IV

Stlldt. Berufsberatungsamt mit Lehrstellen¬
vermittelung.

Gehälter des Leiters und des Sekretärs
laut Nachweisung ...........

Schreibhilfe ..............

Einrückungsgebühren ..........

Drucksachen ..............

Porto .................

Büro- und Schreibbedarf ........

Unvorhergesehenes ...........

Summe Abt. V

Istergebnis
1»15

^! ,^>

9 900

400

10 000

4 000

400

13 607

3 900

866

2

100

13

3

56

Voranschlag
19171U16

35 693

9 900

400

10 000

4 000

400

14 000

74 393

4 100

1000

300

300

100

100

100

e^ü H>

6 000

40 280

9 900

400

10 000

4 000

400

14 000

78 980

4 100

1000

50

250

100

50

50

5 600

Bemerkungtli I z

NtwMlgt il» l, 4, 1920,

New!lli«t bl« !, 4, 1824,

W
MMW



279

Nr. Ausgabe

i

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Wohnungsnachweis.

Kosten des unentgeltlichen Wohnnngsnach-
weises ................

Summe Abt. VI für sich.

Verschiedene Beiträge.

An die Auskunftsstelle für Privatwohltätigkeit

An den Verein für Hauspflege für Düsseldorf
und Vororte.............

An den Wohnungsfürforgeverein......

An den Hilfsverein für Geisteskranke in der
Rheinprovinz.............

An den Rheinischen Blindenfürsorgeverein .

An den Verband Düsseldorfer Fürsorge»
vereine ...............

An die Düsseldorfer Rechtsschutzstelle für
Frauen ...............

An den Verband der Mädchenfchutzvereine
Düsseldorf ..............

An den Zweigverein vom Roten Kreuz . .

An die Auskunftsstelle für weibliche Berufe
in Düsseldorf.............

Für die allgemeine Arbeitsnachweisstelle
».) an den Verband:

Beitrag..............
d) an die städtische Grundstücksverwaltung:

Miete für die Geschäftsräume . . . .

Zu übertragen

Istergebnis
1815

7 318

1000

3 000

1000

200

150

14 000

2 200

3 000

1200

800

43 200

2 900

Voranschlag
1916

7 000

1600

3 000

1000

200

150

14 000

2 200

3 000

1200

800

44 000

2 900

74 050

1917

7 800

1600

3 000

1000

200

150

14 000

2 200

3 000

1200

800

46 900

2 900

76 950

Bemerkungen

Del nicht verwendete Netiag Ist
nls Restaulgabe nachzuweisen.

Zu Nr, 11 2, In vieneliührüchen
Rate» je zur Hälfte auf die
Sparkassenbücher2457! u, 25507
der Sparlassenzweigstelle Nord
(Guthaben der Allgemeinen Ni>
deitlnachweilstelle)zu zahlen.

5.«

M
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Abt.

VII.

Nr.

12

Ausgabe

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

An den Rheinischen Arbeitsnachweisverband

An den Bezirksverein Düsseldorf gegen den
Mißbrauch geistiger Getränke ......

Übertrag

Für die allgemeine Rechtsaustunftstelle i
».) an den Verband:

Beitrag ..............
d) an die städtische Grund stücksverwaltung:

Miete für die Geschäftsräume . . . .

An den Verein für Arbeitsnachweis sowie für
Beschäftigungund Verpflegung von Arbeit
suchenden .............

Iftergebni«

An die Arbeiterkolonien:
»,) Lühlerheim . . .
d) Elkenroth .....

150 M.
150 ..

An den Ausschuß im RegierungsbezirkDüssel¬
dorf zur Erforschung und Bekämpfung der
Krebskrankheit ............

Beitrag an die Krankenkasseder Beamten
und Angestellten der Stadt Düsseldorf in
Höhe von 50°/, der Iahresmitgliederbei-
träge ................

Beitrag an die Krankenkasse der Polizeibeam¬
ten der Stadt Düsseldorf in Höhe von 50 °/>
der Iahresmitgliederbeitriige ......

VereinHeimarbeitvermittelungderFrauenhilfe

An den Verein zur Förderung der Vlinden-
ausbildung ..............

Für neue Beiträge und zur Abrundung . .

Summe Abt. VII

7 016

500

2 000

300

200

2 000

300

5 759

7 792

2 500

Voranschlag
.0«

50

95

74 050

7 116

500

2 000

300

200

2 000

300

6 000

8 000

2 500

100

434

103 500

19t?

76 950

7 566

500

2 000

300

200

2 000

300

6 000

8 000

2 500

100

584

Bemerkungen

gu Nr. 12». In «!«!«Iiähil!ch,M
RlltlN »»< da« Sp°r!c>sseniuch>
18 tO« !>«l eplnlossenzwchüll,!»
Nord («u!h»ben der NüzemllniM
Mech!«°»«lunfts!ell«)zu M,«s

107 000

Auf blindere «nnxllun» zu Mo

Desgleichen,
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M. Nr.

VIII.

I.
II.

llll.
IV.
V.

VI.
IVII.
MI,

Ausgabe

Insgemeiu.

Zur Beschaffung von Straßenbahnfahrlarten
für die in der Armen-Krankenpflege tätigen
Ordensgefellfchaften ..........

An die Armenkuchen..........

Krankenversicherungsbeiträge für unständig
Beschäftigte (5 453 R.V.O.)......

Zur Förderung der Viehzucht......

Unvorhergesehene Ausgaben.......

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Ausgabe.

Städtifche Schulzahnklinik....... .
Jugendfürsorge.............
Fürsorge für Lungenkranke........
Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge . .
Stadt. Berufsberatungsamt mit Lehrstellen¬

vermittelung .............
Wohnungsnachweis............
Verschiedene Beiträge......... .
Insgemein...............

Summe der Ausgabe
„ „ Einnahme

Bedürfnis

Ift«rg,bnis

13 482

500

5 718

224

60

10

Voranschlag
l9!6

13 000

500

2 000

1300

7

16 807

44 500
77 500
39 000
74 393

6 000
7 000

103 500
16 807

368 700
27 200

341 500

<9l7

20 000

500

5 000

1300

20

26 820 —

47 000
77 500
38 800
78 980

5 600
7 800

107 000
26 820

389 500
25 400

364 100

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme auf fünf-
^»bzwanzigtausendvierhundert Mark, in Ausgabe auf dreihundertneunundachtzigtausendfünfhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. NKiltthi»».

-

5
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34 Haushaltsplan der Armenverwaltung zu Düsseldorf.

WH

MW

M V
WVW

WWW

^^W

HU'

WWW

Abt.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Nr. Einnahme

Von der Verwaltung

Keine.

Vom Grundeigentum.

Miete von dem Hause Wagenstr. 25 in Eller .
Von der städtischen Tuberkulose-Fürsorgestelle für

Benutzung von Räumen in den Häusern Kai-
serswertherstraße 24 und Flurstraße 47 . .

Summe Abt. II

Zinsen vom Kapitalvermögen.

Vom Grundftücksstock, Zinsen von 138 000 M.
zu 3>/2«/o für die abgetretenen Grundstücke .

Summe Abt. III

Stiftungen.

Von Berechtigungen.

Von Kirchenkollekten ........
Summe Abt. V

Armenpflege.

Erstattete Unterstützungen und Bekleidungskosten
Summe Abt. VI

Krankenpflege.

Erstattete Pflegekosten und Überführungskosten von
Kranken in hiesigen Krankenhäusern . . .

Erstattete Arzneitoften usw........
Erstattete Beerdigungskosten .......

Mergebnis
1»15

Summe Abt. VII

Voranschlag
1916

4 830

91

102 813

185 255
17 728

9 702

80

19

25
12
41

300

101?

4 830

100

300

Bemerkungen

4 830i —

60 000

65 000
1300
3 000

69 300

100

60 000

65 000 -
1300!
3 000!

Zu II. 1.
Das Haus wud seit dl«!

1. April 1912 all AimeiH
Haus benutzt.

Iu N. 2.
Zahlbar am l. 4, j, I« i^

voraus. S. Wohlfoh
Haushaltsplan Abt, Hl
Nr. b.

Die Grundstücke sind »<
den Grundstüclzswck
138 U00 Mail »eil»»«
worden. Bis zur Zahl««
des Kaufpreises erfolgt nns
jährliche Verzinsung »»
3'/.°/«.

S. Haushaltsplan bei T>H
tungen.

69 300 —

MV V»



Nr. Einnahme
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Iftergebnis

Inenpflege.
Erstattete Pflegetosten für Irre

Summe Abt. VIII

Pflege Fallsüchtiger, Taubstummer, Blinder us».
in auswärtigen Anstalten.

Erstattete Pflegetosten .........

Summe Abt. IX

Wagenpflege.
Erstattete Pflegekosten . . .

Summe Abt. X

Zuschüsse anderer Kassen.
Beitrag der evangelischen Gemeinde . . . .

Summe Abt. XI

Insgemein.
1 ^Jahresbeitrag vom St. Annastift aus der Ad. Weck-

beckerschen Stiftung für die hiesigen Suppen-
anstalten ............

2 Brühl, Karl, für Benutzung des zum Armenhause
Vandelstraße 5 gehörigen Torweges . . . .

3 Erstattung von Pflegekostenusw. für die zur Für¬
sorgeerziehung überwiesenen Minderjährigen .

Aus Überschüssen der Leihanstalt .....
Zufällige Einnahmen und Überschuß aus Zinsen

der Stiftungskasse .........
Summe Abt. XU

37 466 31

8 488

4 203

461

Voranschlag
18t« t9t?

38 000

33

08

54

200

15

4 918

1092

71

88

6 000

4 000

461 54

200

60

6 000

1000

1248
8 508

46
4«

38 000

6 000

4 000

461 54

200

60

6 000

1000

1248
8 508

Bemerkungen

46
46

Veiyl. Abt. XII Ni l l«l
Ausgabe.

'-t-'vz
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Abt. Nr.

I.
II.

m.
IV.
v.

VI.
VII.

VIII.
IX.

X.
XI.

XII.

Einnahme

Wiederholung der Ginnahme.

Von der Verwaltung.........
Vom Grundeigentum .........
Zinsen vom Kapitalvermögen .......
Stiftungen ............
Berechtigungen ...........
Armenpflege ............
Krankenpflege............
Irrenpflege ............
Pflege der Fallsüchtigen, Taubstummen usw. in

auswärtigen Anstalten ........
Waisenpflege ............
Zuschüsse anderer Kassen ........
Insgemein .............

Vumme der Einnahme

«9»

5

Voranschlag
19l«

300
4 830

100
60 000
69 300
38 000

6 000
4 000

461
8 508

191 500

lv«

300
4 830

100
60 000
69 300
38 000

6000
4 000

461
8 508

191 500

Bemerlnngen

MMM



Nr. Ausgabe

285

IstersebniS
1915

1

2d

Verwaltungsloften.
Beaufsichtigung des Armenhauses Glockenftr. 79

desgleichenHundsburg, Stoffeln 29. . . .
„ Bandelstraße 5 .......

Flurstrahe 45.......
„ Flurstrahe 47, an den Verwalter

Faaßen ........
„ in Gerresheim.......

Wagenstr. 25 in Eller . . . .
Summe Abt. I

Grundeigentum.
Grund- und Gebäudesteuer, Feuerversicherungs-

beilräge ............
Bauliche Unterhaltung der Armenhäuser . . .
Instandhaltung der Utensilien.der Kanal-, Wasser-

und Gasleitungen .........
An den Rentner Heinrich Schwanen in Bonn,

Baumschul Allee 2, Rente aus dem Hause
Wagenstr. 25 ...........

Summe Abt. II

Zinsen vom Kapitalvermögen.
Für besondere Armenzwecke:

»,) Zinsen des Kaufpreises des Hofrat
Eylertschen Vermächtnisses . . . .

b) Desgl. des GossenschenVermächtnisses
Summe Abt. III

Stiftungen. (Keine.)

Verechtignngen. (Keine.)

Armenpflege.
Unterstützungen der in ständiger und zeitweiser

Pflege stehenden Armen:
Gelb ..............
Bekleidung und Betterfordernisse . . . . .
Unterstützung hiesiger Armen in auswärtigen Ge«

meinden oder Anstalten mit Bargaben, Be¬
kleidung, Milch, Arznei und Stärkungsmitteln,
Verbandstücken, Bruchbändern, Brillen und
künstlichen Gliedern, Beerdigungskosten usw. .

Unterbringung von Obdachlosen .....
Summe Abt. VI

48

1700

4 975

645 106
43 475

100 954
15 286

Voranschlag
1816 191? Bemertungen

48

48

1700
1700

2 800
2 030
4 830

74
10

89
27

710 000
100000

112 000
30 000

952 000

48

48

1700
1700

2 800
2 030
4 830

710 000
100 000

112 000
30 000

952 000

Zu i bis 4, 6 u. 7.
Der Verwalter erhält für die

Beaufsichtigungnur freie
Wohnung.

Zahlbar monatlich nach Ab»
lauf.

Zu 2», und d.
Wird aus dem Haushalts¬

plan der Hochbauverwlll«
tung bestlitten.

Zahlbar mit je 425 M. am
1. b., 1. 8., 1. II. 1917
und I. 2. 1918.

Siehe Einnahme Abt. m.
(Bestimmungsgemäßsollen
die Einnahmen und Zinsen
aus dem Hofrat Eylertschen
und dem GossenschenVer»
mächtnisse den Armen der
Stadt zugute kommen.)

Die Vermächtnissekom¬
men aus einer Zeit, als
es eine gesetzlicheArmen¬
pflege noch nicht gab. E«
ist unzulässig, sie als Ent¬
lastung des Gemeinde-
Haushalts zu verwenden,
da durch das Gesetz vom
S. «. 1670 die Armen»
untcrstützungspflicht ge¬
regelt und den Gemeinden
auferlegt worden ist.

Der nicht verwendete Be¬
trag ist in Restausgllbe
zu stellen.

7-MM
M
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Abt.

VII.

VIII.

IX.

Nr. Ausgabe

Krankenpflege.
Kosten der Kranken in hiesigen Krankenhäusern .

Kosten für ortsangehörige. in auswärtigen Ge¬
meinden oder Anstalten verpflegte Kranke,
Pflegekosten für Geisteskranke und Fallsüchtige,
welche einem Krankenhause zur Beobachtung
überwiesen werden, Überführungslosten usw. .

Ärztl. Behandlung der Armen:
Vergütung an die Armenärzte und Heilgehilfen

Pflege- und sonstige Kosten für arme Wöchnerinnen
und Hebammengebühren .......

Arzneien und Stärkungsmittel......

6 Verbandstücke, chirurgischeInstrumente, Bruch¬
bänder, künstlicheGlieder und Brillen . . .

Sonstige Ausgaben für Krankenpflege, Überführung
der Kranken zu den Krankenhäusern und der,^
gleichen ............

Beerdigungskosten auch der in den Kranken»
Häusern Verstorbenen .......

Istergtbnis
1915

Summe Abt. VII

Irrenpflege.
Pflegekostenfür Irre in verschiedenenAnstalten

und in Familien, Kosten der Überführung der
Irren nach und von den Anstalten usw. . .

Summe Abt. VIII

Pflege Fallsüchtiger, Taubstummer, Blinder usw.
in auswärtigen Anstalten.

Pflegekosten ..........

Summe Abt. IX

318 330

91749

27 000

6171
62 791

4 79?

8 532

12 161

64

66

80
93

47

09

«4

Voranschlag
1916 1917

214 841

99 648

61

28

420 000

73 000

27 000

14 000
65 000

5 000

7 500

13 000

624 500

230 000

115 000

42000«

90000

26 300

14 000
65 000

5 000

8 200

13 000

Bemerkungen

Laut besonderer Nachweilung,

641 500

230 000

115 000

M«M!



Nr. Ausgabe

28?

Ist«r«ebnis
1915

Waisenpflege.

Waisenaufsicht ..........
Pflegekosten der Waisen in hiesigen Waisenhäusern

„ in Familien . . .
„ „ „ in der Lehre . . .

5 Sonstige Waisenpflegekosten, namentlich Beklei¬
dung von in Familienpflege untergebrachten
Konfirmanden und Kommunikanten, Reise¬
kosten ..............

Summe Abt. X

Zuschösse an andere Kassen.
Keine.

Insgemein.

Jahresbeitrag vom St. Annastift aus der Weck
bcckerschen Stiftnng:
2) dem Suppenverein der Ursula-Gesellschaft
d) dem Verein gegen Verarmung . . .

Beilrag zum deutschen Verein für Armenpflege
und Wohltätigkeit .........

Kosten der vorläufigen Unterbringung, ersten
Ausstattung, Überführung, Rückreise und Be¬
erdigung der zur Fürsorgeerziehungüberwiesenen
Minderjährigen..........

Zufällige Ausgaben, Reisekosten und zur Ab-
rundung ............

Summe Abt. XII

800
38 843
21119

1804

455

100
100

150

17 703

7182

53

25

19

71

Voranschlag
1916

800
40 000
23 000

3 500

1500

68 800

100
100

150

20 000

8 772

29 122

1917

800
40 000
23 000

3 500

1500

68 800

100
100

150

20 000

8 772

29122

Bemerkungen

Die Nummern 2 und 3 über'
tragen sich gegenseitig.

XI,Zu Nr. 1. Vergl. Abt
Nr. 1 der Einnahme.

2) und b) fällig am I. De
zember.

Zu Nr. 4.
Aus diese« Betrage sind

b0W M. auf Abt, XII
außer dem Haushaltsplan
für wohltätige Zwecke zu
übertragen.

" ,'^l'^

M

^

^i
MM
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Abt.

I.
III.
III.

V.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.

X
XI.

XII.

Nl. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.

Verwaltungskosten ..........
Grundeigentum ...........
Zinsen vom Kapitalvermögen .......
Stiftungen ..............
Berechtigungen ...........
Armenpflege ............
Krankenpflege ............
Irrenpflege ............
Pflege Fallsüchtiger, Taubstummer u. a. in aus¬

wärtigen Anstalten ...... . . .
Wagenpflege ............
Zuschüsse an andere Kassen . ......
Insgemein ............

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der allgemeinen
Verwaltung enthalten:
Gehälter für Beamte und Angestellte des

Armenamtes ..........
Im Haushaltsplan der Hochbauverwaltung für

bauliche Unterhaltung und Ergänzung der
Utensilien,Instandhaltung der Kanal-, Wasser-
leitungs- und Beleuchtungs-Anlagen usw.. .

Demnach würde das Gesamtbedürfnis betragen .

Istergebnis
18t6

Voranschlag
!9«

^ü ^

48
1700
4 830

952 000
624500
230000

115000
68 800

29122
2 026 000

191 500
1 834 500

234 542

9 650
2 078 692

48
1700
4 830

952 000
641 500
230000

115000
68 800

29122
2 043 000

191 500
1 851 500

Bemerlnngen

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme zur Summe von ^
«inhunderteinundneunzigtllusendfünfhundertMark und in Ausgabe zur Summe von zwei Millionen dreiundvierzigtausenbMark,

Der Oberbürgermeister.
In Vereitlung:
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35. Haushaltsplan der pfiegehäuser.

l A Nr. Einnahme

in.

i?.

VI,

4. pflegehauz yimmelgeifter 5ttahe.

Von der Verwaltung.
Keine.

Vom Grundeigentum.
Keine.

Zinsen vom Kapitalvermögen.

Vom Grundstücksstock, Zinsen von 213 576.7? M.
zu 3^2°/n für die abgetretenen Grundstücke .

Summe Abt. III

Stiftungen.

Karl Weiler-Stiftung . . 2,) von 15 000 M.
d) .. 5 000 ..

Summe Abt. IV

e.

Erstattete Pflegekosten
„ Beerdigungskosten

Summe Abt. V

Verschiede«e Einnahmen.

Arbeitsgelder der Pfleglinge
Nicht vorgeseheneEinnahmen

Summe Abt. VI

Istergebnis
1»15

7 475

115 25?
296

600
526

19

10

A granschlag
191«

7 475 19

600 —
200—
800'

45 000
100-

45 100

900—
?24!81

1 624 81

1917

7 475

600
200

800

45 000
100

45 100

900
724

1624

19

81

81

Bemerkungen

Sämtliche Grundstückesind
an den Grundstücksstock
für zusam. 288 000 M. »er»
lauft worden. Der Grund«
stücksstock zahlte a. l. Ol>
tober 1907 an die Pflege«
hlluskasse 47964,13 M. u.
am 1.4.14: Ä6459.I0M.
Diese Beträge sind zur
Deckung von Restbauloften
usw. des Vllillckenllllnken»
Hauses sowie zur Zahlung
von drei Giiindstückeu, die
s. Z. zum Bau des Pflege-
Hauses H. angekauft wur¬
den, an die Stadttasse
abgeführt worden. Bis zur
Zahlung des Restlam-
preises von 2,3 576,77 M.
erfolgt eine jährliche Ver»
zinsung von 3'/2°/°.

Es kommen inNetracht:
2) die beiden alten Pflege»

Häuser in der Neuher
Str.Nr.23u. 29. wofür
noch 12126.77 M„ und

b) das ReusrathscbeGüt-
chen,fürwclckes20l450
M. bezahlt werden.

Zu Abt. III. Siehe Abt. 11.

l^yz

>

19

^^^^W
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Abt.

VII.

vm.

i.n.
m.
IV.
V.

VI.

VII.
VIII.

Nr. Einnahme
Ister«ebnis

19«

L. Pflegehaus Natinger 5trahe.

Pflege.

Erstattete Pflegelosten . .
„ Beerdigungskosten

Summe Abt. VII

VerschiedeneEinnahmen.
Zufällige Einnahmen und zur Abrundung . .

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.

^. Pflegehaus Himmelgeister Straße.
Verwaltung
Grundeigentum .....
Zinsen vom Kapitalvermögen
Stiftungen......
Pflege ........
Verschiedene Einnahmen . .

Summe ^

V. Pflegehaus Ratinger Straße. '
Pflege ..............
Verschiedene Einnahmen ........

Summe L
Dazu Summe H.
Gesamteinnahme

17 975 66

513 20

17 975
513

Voranschlag
1»1» 191?

66
20

5 000

5 000

30
30

7 475 19
800

45100
1 624 81

55 000

5 000
30,

5 030
55 000-
60 030 —

5 000

5 000

30
30

7 475 19
800,—

45 100
1 624 81

55 000!-

5 000
30

5 030>-
55 000-
60 030

Bemerkungen

WW'3 'M?NU«M!MON5NM^ >W
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Nr.

1
2
3
4
5
6
?
6
9

10
11

9
10

Ausgabe
Ift«raebnis

18!5
Voranschlag

«9l6 19l7 Bemerkungen

^. pfiegehaus yimmelgeifter 5traße.
Verwaltungslosten

Bekleidung der Pflegerinnen .......
Schreib- und Drucksachen ........
Lohn der Angestellten und des Gesindes. . .
Heizungs- und Kessellohlen .......
Beleuchtung ............
Wasserverbrauch .......... .
Kanalbetriebsgebii.hr .........
Haushaltungsgegenstände ........
Unterhaltung und Ergänzung der Utensilien. .
Kosten der Fernsprechanschlüsse ......
Sonstige Verwaltungs- und Wirtschaftskosten .

Summe Abt. I

Für das Grundeigentum.
Steuern und Feuerversicherungsbeiträge . . .
Bauliche Unterhaltung der Gebäude ....
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs.

u. a. Anlagen ...........
Summe Abt. II

Zinsen vom Kapitalvermögen. (Keine.)

Pflege.
^.. Speisung und Bekleidung der Insassen.
Speisung .............
Bekleidung, Betterfordernisse, Wäsche u. a. . .

L. Ärztliche Behandlung, Arzneien usw.
Ärztliche Hilfe...........
Arzneien .............
Ärztliche Instrumente .........
Bruchbänder, Brillen u. a ........

0. Seelsorge und Beerdigung.
KatholischeSeelsorge .........
EvangelischeSeelsorge .........
Sächliche Ausgaben für die Gottesdienste . .
Beerdigungskosten ..........

Summe Abt. IV

2 448
24

7 823
22 873

6 895
3 330
1102
1954

308
1805

232 047
22 684

1600
2 457

2
956

3 400
1000

520
3 656

10

92
90
40
50
38

97

0?
50
15

05

2 448
80

10 980
16 000

8 000
3 700
1125
3 000

300
2 200

47 833

400

400

155 000
23 000

1600
2 200

100
700

3 700
1000

500
2 300

190 100

3 000
80

12 420
18 000

8 000
3 700
1125
3 000

300
2 200

51825

400

400

155 000
23000

1600
2 200

100
700

3 700
1000

500
3 300

191100

Laut Nachwcisung.

Zu ». Wirb aus dem
Haushaltsplan der Hoch»
vauverwaltung bestritten.

Zu 10. Zahlbar an da«
Telegraphenamt.

Zu II. Kranlcnkllssenbei-
träge für die Invaliditüts-
und Altersversicherung,
Tiansportlosten usw.

Zu 1. Der nicht verwende««
Betrag ist in Restaus-
gabe nachzuweisen zwecks
Begleichung der Beitrüge
für die alle 5 Jahre abzu¬
schließende Feuerversiche¬
rung. Die Restausgllbe be¬
trug am 1.4.16—1874.40
Mail.

Zu 2 u. 3. Wird au« dem
Haushaltsplan der Hoch»
bauverwllltung bestritten.

Zu 3. An die Kasse der
allgemeinen städt-Kranken¬
anstalten zu zahlen.

Zahlbar monatl. nach Ablauf
Zu 8. Zahlbar Vierteljahr»

lich nach Ablauf an die
Kasse der evangelische« Ge¬
meinde.

WW

«

^

W
W
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Nr.

10
11
12

13
14

15
16

1?
18

Ausgabe

Verschiedene Ausgaben.

Pacht an den Grundstücksstockfür das Grund¬
stück Flur 20. Nr. 305 und 306 ... .

Desgl. für ein GrundstückFlur 19 Nr. 686/180
an der Moorenstraße ........

Desgl. für ein Grundstück in UnterbM Flur 18
Nr. 189............

Desgl. für die Parzellen Flur 18 Nr. 213/190
und 214/190 ...........

Desgl. für die Parzellen Flur 21 Nr. 694/80,
722,89 und 1615 .........

Desgl. für ein Grundstück Flur 20 Parzelle
Nr. 65/XI 16?..........

Desgl. für die Grundstückein der Gemeinde Flehe
Flur 21, Nr. 1549/92, 1550/92, 1551/92.
1552/92,1558/93,1559/93,1560/93,1561/93
und 13? ............

Desgl. für ein Grundstück in Stoffeln Flur 20
Parz. 224............

Desgl. für die Grundstückein der Gemeinde Flehe
Flur 21 Nr. 1562/129, 64, 65/XI. 166,
65/XI. 169,130 und 1641/98, groß zusammen
rund 329,83 Ar ........

Ergänzung des Viehbestandes ......
Futter und Stroh..........
Instandhaltung und Erneuerung der Acker-

gerätschllften ...........
LandwirtschaftlicheBedürfnisse ......
Klopfen der Dampfkessel und Reinigen der

Kanäle .............
Beitrag an den Dampfkessel-Überwachungsverein
Beitrag an die Nahrungsmittel-Industrie-Berufs-

Genossenschaft zu Mannheim ......
Zulage für Pfleglinge für besondere Arbeiten .
Nicht vorhergesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...........
Summe Abt. V

Ift«r«,«bnt«
!9l5

30

12

20

84

30

30

195

60

218
4 5?2
5 092

521
1923

300
42

19
3 289

813

40

40
55

4l
03

25
45

16

Voranschlag
19l7lvl« Bemerkungen

40

30

12

20

84

30

30-

195

60

258
5 000
7 000

900
1800

300
60

100
3 200

188?
20 96?

40

20

30

12

20

84

30

30

195

60

218
5 000
?000

900
1800

300
60

100
3 200

1935

40

40

20
20 9?5'

Zahlbar »m 11. 11. j^Z
Jahres an den GrunbfMl
stock.

Wie vor.

Wie vor.

Wie vor.

Wie vor.

Zahlbar llMl.b.jedenIllhitl
an die Kasse dc« städtisches
Wasserwerk«.

Wie bei Nr. l.

Zahlbar am II. U j.I. »l
die Kasse der SchifWlß
Stiftung.

Zahlbar jährlich »m 1. r»
nach Ablauf lln ilnGlunlj
stÜcksstllck.



Nr. Ausgabe
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Istergebnis
«9«5

K. Pfiegehau5 Natinger stratze.
Veiwaltungstosten.

Gehalt des Verwalters Rose einschl. der Vergütung
für Dienstleistungen der Familie . 4000 M.
Alterszulage von 200 M. vom
1. Juli 1916 ab..... 50 „

Lohn des Gesindes ..........
Heizung und Beleuchtung ........
Wasser ..............
Kanalbetriebskosten ..........
Hauslmltungsgegenstll'nde ........
Unterhaltung und Ergänzung der Utensilien. .

FernsprechnebenanschlußRathauszentrale Nr. 148
Sonstige Vernmltungs« und Wirtschaftskosten

Summe Abt. VI

Für die Gebäude.
Bauliche Unterhaltung .........

Pflege und Eiziehnng.
^..Speisung undBekleidung der Insassen.
Speisung ............-
Bekleidung und Betten ........

L. Ärztliche Behandlung. Arznei und
Beerdigungskosten.

Ärztliche Behandlung ........-
Arzneien ............-
Bruchbänder, Brillen u. a.......

0. Lern-, Erziehungs- und Erholungs¬
mittel.

Lernmittel-, Erziehungs- und Erholungs¬
zwecke, Konfirmation und erste Kommunion,
Schul- und Anstaltsausflüge, Weihnachtsbe¬
scherung ............

Summe Abt. VIII

Voranschlag
!9!6

^! ^

Bemerkungen

3 850
2 568
3 697

380
194
436

53
1144

46 537
9 818

400
156
12

1411

83
61
95
25
73

81

98
80

96
35

04

4 000
3 200
3 500

500
150
600

53
500

13 503

43 000
14 000

400
400
100

2 200
60100

4 050
3 200
3 500

500
200
600

53
1500

13 603

43 000
14 000

400
400
100

2 200
60100

Außeidtm freie Wohnung
und freie Station. Heizung
u. Aelcuchtung. (Das Ge°
fllmteinlommen ist »uf
«300 M. fixiert.)

Zu 7. Wird aus dem Haus»
haltsplan der Hochbauver»
Wallung bestrittcn.

Zu 8. Zahlbar an das
Telegraphenamt.

Zu9.(Killnkenlllssenbel<räge,
Beiträge zur> Invaliden»
und Altersversicherung,
Transportkosten usw.)

Wird aus dem Haushalts»
plan der Hochbauuerwal-
tung bestrittcn.

Zu 3, An die Kasse der
allgemeinen stöbt. Kranken»
anstalten zu zahlen.

5?

.t 'Ä'«/

MW

>



Abt.

IX.

^

I.
II.m.

IV.
v.

VI.
VII.
vm.
IX.

Nr. Ausgabe

294

Isteraebnis

VerschiedeneAusgaben.
Witwengelder.

Witwe des Hausvaters Mange, Witwengeld
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. IX.

Wiederholung der Ausgaben.
^. Pflegehaus Himmelgeister Straße.

Verwaltungslosten ......... .
Grundeigentum ...........
Zinsen vom Kapitalvermögen .......
Pflege ..............
Verschiedene Ausgaben ........

Summe ^

ü. Pflegehaus Ratinger Straße.
Verwaltungslosten ..........
Gebäude .............
Pflege ..............
VerschiedeneAusgaben .........

Summe L
Dazu Summe ^

Gesamtausgabe
Die Einnahme beträgt:

^. für das Pflegehaus Himmelgeister Straße
». für das Pflegehaus Ratinger Straße . . .

Gesamteinnahme
Mithin Bedürfnis

und zwar:
H,. für das Pflegehaus Himmelgeister Straße .
L. für das Pflegehaus Ratinger Straße . . .

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hochbau-
Verwaltung enthalten:

Bauliche Unterhaltung, Ergänzung und
Unterhaltung der Utensilien sowie Instand¬
haltung der Kanal- und Wasserleitungs- usw.
-Anlagen ...........

Demnach würde das Gesamtbedürfnis betragen

^ ^

250
289 86

««ranschlag
!91«

250
447
69?

47 833
400

190100
20967

259 300

13 503

60100
69?

74 300
259 300
333 600

55 000
5 030

60 030
273 570

204 300
69 270

10 250 —
283 820

!9«

250
34?
59?

51825
400

191100
20975

264 300

13 603

60100
59?

74 300
264 300
338 600

55 000
5 030

60 030
278 570

209 300
69 270

Bemerlungn,

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten'Versammlung vom 27. Februar 191? in Einnahme zur Summe von^
sechzigtausendunddreißigMail und in Ausgabe zur Summe von Marl.

Der Oberbürgermeister.
In Vtltlttunz:

WM

M

MW
MVNZW W



295

36. Haushaltsplan der allgemeinen Krankenanstalten.

Nr. Einnahme

Verwaltung.

P flegelosten der II. u. III. Klaffe.

Pflegelosten für Kranle der Klaffe II . . .

Pflegekostenbeiträge für Kranke der Klaffe III
(außer Hausfchwangeren).......

Pflegekostenbeiträge für Hausfchwangere
2) durch Selbstzahlung, Armen»

Verwaltung, Fürsorgevereine
und andere........ 2 999,—

d) von dem Haushaltsplan für
Wohlfahrtspflege..... 14 000,—

Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-
rundung ...............

Summe Abt. I

Privat-Abteilung.

Pflegekosten für Kranke, die von der Privat-
Abteilung aus verpflegt werden ....

Für Leistungen außerhalb der Gebühren¬
ordnung
») Verpflegung......14000,— M.
d) Verschiedenes ...... 1640,— „

Von Prof. Witzel Entschädigung für gewährte
Wohnung an einen Privat-Affistenten in
der Privat-Abteilung.........

Summe Abt. II

Iftergebnis

33 586

921115

15 612

970 313

176 115

16 973

193 088

Voranschlag
19l«

33 000

890 000

16 999

940 000

172 000

13 640

360

186 000

l917

45 000

990 000

16 999

1052 000

230 000

15 640

360

246 000

Bemerkungen

Zu 1. 20 Kranle«.« 6,—M,
„2. u . 3.804 „ » 3— >

zus. N4 Kranle.

Zu 1. u. 2. Hierin enthalten
die Pflegelosten für eitranlte
Schwestern, sowie für
Arnmenlinder und Süug»
linge. Deckung dieser Kosten,
Ausgabe VII. ?.

Zu 3. Nie von den Zahlung«»
Pflichtigen nicht entrichteten
Pflegelosten weiden ausdem
Haushaltspl. für Wohlfahrt«»
pflege gedeckt.

Zu 1. ö« Kranle je li>— Vl.
Zu I. Hierin enthalten die

Vflegelosten für ertränkte
Arzte. Deckung dieser Kosten,
Ausgabe VII. ?.

Zu 3.
Verpflegung bei Abt. III Nr. 5.

V

UM
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Abt.

III.

Nr. Ginnahme
Isieraednis

19t»

Wirtschaftlicher Netrieb.

^. Allgemeine Hausverwaltung.

Für Leistungen gegen Entgelt, Erlös aus Alt¬
materialien, Entschädigung für Bruch und
sonstige Einnahmen ..........

Entschädigung für gewährte Wohnung an
Volontärärzte, Praktikanten und andere
Personen ...............

Miete aus dem Hause Moorenstraße 18 . .

Summe ^.

V. Küchenverwllltung.

Für Leistungen gegen Entgelt an zahlungs-
pflichtige Volontärärzte, Praktikanten und
sonstige Personen ...........

Von Prof. Witzel Erstattung der Kosten für
gewährte Verpflegung an einen Privat¬
assistenten in der Privat-Abteilung . . .

Erlös für Abfälle aus dem Küchenbetrieb und
fonstige Einnahmen..........

«.

Summe L^

iischeverw altung.

Erlös für unbrauchbare Wäsche und Be¬
kleidungsstücke und sonstige Einnahmen .

Summe O

v. Technische Abteilung.

Erlös für Altmaterialien und sonstige Ein¬
nahmen ...............

Summe v

171

940

1111

15 073

3 000

18 073

1584

1584

193

193

Voranschlag
19!«

200

1048
1752

3 000

28 000

1000

3 000

32 000

1200

1200

200

200

191? Bemerkungen

200

248
1752

2 200

16 000

1000

3 000

20 000

1200

1200

200

200

Zu 1, ? und 8 .
Die Verweltuna der
materlallen erfolgt !n »i^
eignet erscheinender Weilll
durch die Betriebsven«»^
tun«.

Zu 2.
Hinsichtlich Verpflegung I.W.!

III, 4,
In 3. St..V..N, «, 23, z,iz.

Iu 4. EinschließlichüiüaUll!,^
der Alabemie für frei?
Station von Assillenien un»
Personal. Alabemie.hauil
haltspl. Nbt.I Nr.Icu.3bl
ferner für freie Cwüon de«
lndenwirtschaftlichenülelenl
betrieben beschäftigtenPeiD
sonen,

ZU 2.
Dev.'Belchl. »«m l«, 2, »»>

Genalt bei Abt, IV M, 1°I
Wohnung bei M.II Nr, 31

Iu«. 2>ep..Beschl,«,l5,»,!<l



«it. Nr.

29?

Ginnahme

III. V. A l l g e m e in e U. n k o st e n.
Für Abgabe von Gas und elektrischem Strom

an Geh. Rat Prof. Witzel für den Verbrauch
in der Dienstwohnung.........

10 Für gegen Entgelt ausgeführte Desinfektionen
und sonstige Einnahmen........

Erstattungen der wirtschaft!. Nebenbetriebe
für Leistungen und Lieferungen (Dampf,
Wasser, Gas, Strom usw.).......

Summe V
Hierzu „ v

» .. ^
„ ,, ^
,, » ^

Summe Abt. III

Ärztlicher Netrieb.

^. Gehllltserstattungen.
Erstattung von Gehaltsanteilen, und zwar:

«,) eines Assistenzarztes der medi¬
zinischen Klinik aus dem Haus¬
haltsplan des Pflegehauses 2 1200,— M.
eines Assistenzarztes der Kin¬
derklinik aus den Hllushaltplll-
nen der Pflegehäufer 2 u. N 800,— ,.
eines auf der chirurgischen Ab¬
teilung der Privat-Abteilung
beschäftigten Assistenzarztes
durch den Direktor der chirur¬
gischen Klinik.......400,— „

d)

o)

Summe ^.

L. Betriebs-Einnahmen.
»,) Operationssale.

Erstattung von Kosten für die Vorbereitung
von Operationen durch Zahlungspflichtige

Summe g,

d) Verbandmittel-Zentrale.
Erstattung von Kosten für die Verabfolgung

von Verbandmitteln an Zahlungspflichtige
Summe d

Istergeb nis

861

47

2 599
3 507

193
1584

18 073
1 111

24 468

2 000
2 000

3 935
3 935

3 166
3 166

l»l«
Voranschlag

«Nl7

800

50

16 750
17 600

200
1200

32 000
3 000

54 000

2 400
2 400

3 500 —
3 500 —

3 000
3 000

^!

Bemerkungen

800

50

3 350
4 200

200
1200

20 000
2 200

27 800

2 400 —
2 400

1000 —
1000

Zu 9. Hu den bei Vrivaten
üblichen Sähen, «eichluh
der Et.V. v. »0. 11. os.

Zu 11. Ausgabe bei dem
Haushaltsplan der Wirt»
schaftlichen Nebenbetiiebe der
Killnlenanstlllten, Abt. I. 5,
II. 3 und III, 3.

Zu 1 » u. b. Ttllbtv.. Beschluß
vom »0. 11. 0».

Zu c. Deput.'Beschluh vom
19. 2. N». Ausgab' Abt. I V
Nr. Ib. Verrechnung der
freien Station bei «bt. II
Nr. 3 und Abt. III Nr. 5.

Ausgab« Abt. IV Nr. 4.

Ausgabe Abt. IV Nr. 5.

W
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Abt.

IV.

Nr. Ginnahme
Istergebnis

19«
Voranschlag

t»1« 09l? Bemertnngen

«) Therapeutische Leistungen.
Gebühren für therapeutische Leistungen, außer

Licht- und Röntgeninstitute.......
Summe «

ä) Röntgen- und Lichtinstitute.
Für Leistungen aus den Röntgen- und Licht¬

instituten, sowie für Behandlung mit Meso¬
thorium und Radium

g.) der chirurgischen Klinik 3000,— M.
d) „ medizinischenKlinik 7000,— ..
o) „ Frauenklinik .... 4500,— „
ch „ Kinderklinik..... 500- ..
e) „ Klinik für Hautkrankh. 3500,— „

Summe ä

«) Zahnärztliche Leistungen.
Für zahnärztliche Leistungen, sowie Kosten¬

deckungsbeiträge aus den zahnärztlichen
Kurfen...............

Summe e

t) Mechanifch-orthopädische Werkstatt.
Für Leistungen aus der mechanisch-ortho¬

pädischen Werkstatt und Kostenerstattungen
der Kliniken pp. für ausgeführte Arbeiten

Summe t

3) Verschiedenes.
Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-

rundung .............. .
Summe 3

Hierzu
6

d

Summe V
Hierzu ,. ^
Summe Abt. IV

33 655 —
33 655 —

26 908
26 908-

3 230 —
3 230

6 766
6 766

148
148

6 766
3 230

26 908
33 655
3166
3 935

77 808
2 000

79 808

12 000
12 000

31000
31000

3 000
3 000

7 000
7 000

100 —
100

7 000
3 000

31000
12 000

3 000
3 500

59 600
2 400

62 000

2 000
2 000

18 500
18 500

3 000
3 000

.7 000
7 000

99
99

7 000
3 000

18 500
2 000
1000

1
31600
2 400

34 000

Aulgabe Abt. IV Ni, «.

Ausgabe Abt. IV Nr. ?,

Ausgabe Abt. IV Nr.»,

Ausgab' Abt. IV Nr, 9.

HM»
üWAWU
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l!t. Nr. Einnahme
Iftergebnis

1815
Vora«

19l«
»schlag

191? Bemerknngtu

V.

1

1

2

1

2

Apotheke.

Erstattung d. Kosten für verabfolgte Medi¬
kamente usw. an Zahlungspflichtige u. das
Pflegehaus N, soweit nicht Verrechnung bei
Abt. IV Nr. 2 erfolgt, sowie von den Kliniken
und Instituten für gelieferte Chemikalien,
Farbstoffe, photographische Bedarfsartikel,
Glaswaren usw............ 40 482 32 000 22 000 «lulgllbe Abt. V.

Summe Abt. V

Pflege- und Wartedtenst.

Entschädigung für auf Wunsch gestellte be¬
sondere Pflegelräfte..........

40 482 — 32 000 22 000

I.

583 1900
100

199
1

Ausgabe Abt. VI.

Hu 1 Von den Einnahmen
lind 5« »/„ bis,um HLchstbe.
trage Uun «noo M. an dieUnvorhergesehene Einnahmen .......

Summe Abt. VI

Insgemein.

Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-
rundung, Uberweifungen aus dem Haus¬
haltsplan der wirtschaftlichen Nebenbetriebe
der allgemeinen Krankenanstalten . . .

Überweisungen aus dem Haushaltsplan der
Akademie für praktische Medizin ....

Summe Abt. VII

Wiederholung der Einnahmen.

Verwaltung..............

583 — 2 000 — 200 lasse abzuführen <VI4).

n.

3 302

3 000

25 000

3 000

— 75 000

3 000

—

gu 2. Ulademie H. Pl.,
Nbt.I. 8.

6 302 — 28 000 - 78 000

I. 970 313
193 088

24 468
79 808
40 482

583
6 302

—

940 000 1 052 000
246 000

27 800
34 000
22 000

200
78 000

Die b!«herl«e »dt. VIII ist l»i».
gefallen. N« ist »oflll «In felist-
ständlgei Hau3h<!lt«PIlln der Wirt«

II Privat-Abteilunq............ 186 000 —
54 000 —
62 000 —
32 000 —

2 000 —
28 000 —

lchllftlichenKeienbetriebederllian.
lenllnstalten aufoestellt.

II, Wirtschaftlicher Betrieb.........
V.
V.

Ärztlicher Betrieb............
Apotheke ...............

sl.
II.

Pflege- und Wartedienst.........
Insgemein...............

Summe der Einnahmen 1 315 044 — 1304 000- 1 460 000

WD

«
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Abt.

II.

" ' , , . ,-°

M

Nr. Ausgabe

Verwaltung.
2.) Besoldung des Direktors der

Krankenanstalten, der Be¬
amten und Angestellten lt.
Gehllltsnachweisung . . . 50 752,—M,

d) Für Schreibhilfe, Versiche¬
rungsbeiträge auch der unter
1a Aufgeführten.....8 248^- ,.

Ausfallgelder
».) für den Kassierer ....
d) für feinen Stellvertreter .
o) für den Abnahmebeamten
ä) für den Kassendiener . .

Bureau- u. Schreibmaterialien, Drucksachen,
Porti, Insertionen, Stempelkosten, Ver-
einsbeiträge, Neise- u. Umzugskosten usw.,
ausschl. für Betriebsstellen, Kliniken, In¬
stitute und Akademie, Prozeßkosten . . .

Summe Abt. I

Istevgebnie
!8l5

^

200,— M.
100,—

50,— „
50 — „

Prtvat-Abtetlung.
a>

d)

Gehälter des Betriebspersonals
lt. Gehllltsnachweisung .... 4600M.
Ausfallgelder für die Wirtschafts-
Verwalterin......... 100 „

«) Löhne des Betriebs- u. Dienst-
personals für den ärztlichen und
den wirtschaftlichen Betrieb ein¬
schließlich der Versicherungs¬
beiträge auch der unter 1 8, Ge¬
nannten ..........11900 „

Beköstigung der Kranken I. Klasse, sowie des
Betriebs-, Pflege-, Warte- und Dienst-
perfonals..............

Ergänzung und Unterhaltung der Koch- und
maschinellen Betriebseinrichtungen, allge¬
meinen Unkosten für den Küchenbetrieb,
Inventar, Bureaukosten usw.......

Summe Abt. II

44 597

400

4 168
49 165

15 883

125 941

4 894
146 718

Voranschlag
W1U l8l? Bemerkungen

50 000

400

4 600
55 000

16 510

98 500

1990
117 000

59 000

400

4 600
64 000

16 600

150 000

2 400
169 000

Zu Nr. 1. Vorgesehen sind,
1 Direltor
1 Veiwaltungsobeiinsveltoi

15 VlllNlt« un» Angestellte
1? (l?).

ZuNr.3. Andie St«dt,K<!n,le,
sind für Drucksachen abM.
führen M. I Sb«! Verfn,«»,»
22. 8. 1,!, welcher Velin«
uerhältnismähig auf die ln
Frage kommenden Äum>
mein verteilt wirb.

Zu Nr. 1, Vorgesehen stnd
»> 1 Wirtschllstsueiwalierw

l Vureaugehilfin
1 «fOrtner,

°1 1 vberllichin,
22 Küchen» unb Hau«

inllbchen.
2 Wärter,

28 (28)

Zu Nr. 2.
^Nr. 2«.

«Hinnahme Ab», »
Die Nelöstigun«

der Nrzte unb der Patienten
II. Klasse erfolgt durch bü
Küche der PliuatabteUuW,
diejenige des Pfleg««!»'
nals durch die Hauptlüch'
bei gegenseitiger Verrechn
nung der Kosten.

Berechnung zu üll.2!
<5« x 3S5> ^ 2N44N Kraulen'
verpflegtage zu ?,üN M. rund
150 000.— M.

'^>,-i

NÄ M



Nr. Ausgabe

301

IftergebniS
«15

Wirtschaftlicher Netrieb.

^. AllgemeineHausverwaltung,

a) Gehälter der Beamten u. Ange¬
stellten lt. Gehaltsnachweis. 14 476,—M,

d) Löhne desBetriebs-u.Dienst-
Personals, Versicherungs¬
beiträge auch der unter 1«,
aufgeführten Personen . . 17 324,— „

Ergänzung und Unterhaltung
a) der Lagerungsgegenstände, des

Vetriebsinventars, Mobiliars u.
der Ausstattung, ausschl. Inven¬
tar usw. für den ärztlichen und
Wissenschaft!. Betrieb. . . . 33 000 M.

b) der Fußbekleidung für Kranke
und Personal........2 500 „

Reinigungs- und Verbrauchsmaterialien, aus«
genommen die ärztlichen Verbrauchsgegen-
stände ................

Drucksachen, Bureaukosten pp., unvorher»
gesehene Ausgaben und zur Abrundung .

Miete für das Haus Moorenstraße 18 . . .

Summe ^

V. Küchenverwaltung.

»,) Gehälter der Angestellten der
Hauptküche lt. Gehaltsnachwei-
sung ............3750M.

d) Löhne des Betriebspersonals der
Hauptküche einschl. Versiche¬
rungsbeiträge auch der unter 6«.
aufgeführten Personen . . . .12250 „

Zu übertragen

25 210

44 221

17 274

843

87 548

12 788

12 788

Voranschlag
19t?!91«

28 850

35 500

17 000

1050
5 600

88 000

14 320

14 320

^

Bemerkungen

31800

35 500

20 000

1050
5 600

93 950

16 000

16 000

Zu- Nr. 1. Vorgesehen sind
1 .Hausverwalter,
l, Lagerverwalter,
2 Bureaugehilfen für den

Betrieb,
2 Betriebsaufseher,
3 Pfürwer und Nacht.

Wächter, usw.
1 Aufzugführer,
4 Hausdiener,

^ fülNrzte
2 Haushälteiineullosino u,
!> Mädchen s Peiso.

1 nlllheiin.
2» (25>.

In 2. Die Arbeiten weiden,
soweit möglich, im eigenen
Betrieb ausgeführt.

Iu Nr. 8. Vorgesehen lind:
1 Wirtschafterin,
1 Küchenuerwalter,
1 Vuiellugehilfe,

22 Kdchinnen,Mädchen und

25 l24>.

M
^-^

WM
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A»t.

III.

W

Nr. Ausgabe

Übertrag

LWW«^Ä
10

11

12

2) Beköstigung d. Kranken (außer
der I. Kl.), der Ärzte, des
Pflegepersonals, ohne Privat-
abteilung,desberechtigtenVer-
waltungs-, Betriebs-, Wärter-
und Dienstpersonals sowie der
Ammen.........717 500 M.

d) Löhne und Stillprämien für
die Ammen (als Teilkosten der
Säuglingsernährung) . . . 3 500 ,

Ergänzung und Unterhaltung der Koch- und
maschinellen Betriebseinrichtungen, allge¬
meine Unkosten für den Küchenbetrieb,
Inventar, Bureaukosten pp.......

Summe V

lü. Wäscheverwaltung.

a) Gehälter der Angestellten lt. Ge¬
ll altsnach Weisung ......2 350M.

d) Löhne des Betriebs- u. Dienst¬
personals u. Versicherungsbei¬
träge auch der unter 9a Ge¬
nannten .........21150 ..

Ergänzung der Wäsche und Bekleidung . .

Ergänzung und Unterhaltung der maschinellen
Betriebseinrichtungen.........

Wäschereinigungs- und Instandhaltungs-
materialien, Bügel- und Nähgegenstände,
Inventar, Bureaukosten pp., unvorher¬
gesehene Ausgaben ..........

Summe O

Iftergebnis
1915

12 788

695 023

9 939

717 750

19169

63 917

2 530

13 716

99 332

Voranschlag
191« 1917

14 320

601 000

3 680

619 000

21600

48 000

3 400

10 000

83 000

16 000

721 000

4 000

Bemerkungen

741 000

23 500

60 000

5 000

15 000

103 500

Hu Nr. 7», Die Velöstiaun»
der Nizte und der Patienten
II. Klasse «rsolgt durch die
Küche der Plwatabwi,„n<,
füi Rechnung der Hauvt.
lüche. die bei Oft««,
lchwestern der Privat,,!,,
teiluns,durch b!e Hau»t!uche
für Rechnung der Privat,
abteilung.

Verechnung ,u Nl. ?»:
»24x3««-33?2SU Kraule»,
verpflegtage je 2,13 M, ^
rund 718 NUN W.

Zu Nr. 9. Vorgesehen sind:
1 Wüscheuerwalterln,
2 Gehilfinnen,

44 Wäscherelarbeiter un»
Mädchen -

4? (44).

gu Nr, IN. Der nicht »n»
«endete Verlag ist ln l»«st>
»u»gabe nachzuweisen zu«
Deckung des Vebarf» b«!
«i»h. Wäfchebefchaffungen,
Restai,ss,llbe1»I«: —,—W.
Die Erstattung sür gegen
Entgelt gelieferte und al>
Handen gekommene Stücke
wird durch ülusgade >Ab»
sehung hier »errechnet.



Nr.

13

14

15

303

16

1?

18

19

Ausgabe
Istergebnis

!9l5

.^/ ^

a)

d)

0. Technische Abteilung.

Gehälter der Baubeamten und
Angestellten des technischen Be¬
triebs lt. Gehaltsnachweisung .17100M,
Löhne d. Betriebs-, Handwerker-
und Arbeiterpersonllls — ohne
Vlluabteilung —, einschließlich
Versicherungsbeiträge, auch der
unter 13Z, aufgeführten Personen 32100 „

Bauliche Unterhaltung einschl. der Wege¬
unterhaltung, aber ohne Installations-
anlagen ...............

Betriebsmäßige Ergänzung und Unterhaltung
der Heizungs-, Installations-, elektrischen
Anlagen, Betriebswerkstätten, allgemeinen
maschinellenEinrichtungen u. Beleuchtung,
sowie Inventar — außer ärztlichenAppa¬
raten —, Versicherungsgebühr für Akku¬
mulatorenbatterie, unvorhergesehene Aus¬
gaben und zur Abrundung .......

Summe v

V. Allgemeine Unkosten.

Für Heizungsmaterialien einschl. Fuhrlohn u.
Ascheabfuhr ..............

Gasverbrauch einschl. Messermiete . . . .

Wasserverbrauch einschl. Messermiete . . .

Verbrauch an elektr. Strom einschl. Zähler¬
miete ................

Zu übertragen

42 232

54 252

36109

132 593

103 348

8 927

16 691

41889

170 855

Voranschlag
19! 7l9!6

44 000

45 000

31000

120 000

90 000

9 000

14 000

45 000

158 000

49 200

50 000

35 000 —

134 200 —

120 000

9 000

16 000

45 000

190 000

Bemerkungen

Zu o. Die Arbeiten ««den,
soweit möglich, im eigenen
Netliebe ausgeführt. Ein.
nähme Übt. III Ni. ».

Zu Nr. 132, Vorgesehen lind:
-1 Bllulelietäl,
1 Betiiebsfühier,
1 Blluaufsehei,
2 Betiiebsmeistt r,
1 Vuieaussehilf,',
1 Maschinenwärter,
4 Heizer,
2 Kohlenfahrer,
« Vetriebshanb-

werler,
1 Hilfsarbeiter

20 <2U).

Zu Nr. 1 ?. Preis ? Pf. für da»
«bm. Beschl. bei Dep. be»
Was. ul». Weil« vom
11. 11. 0».

Zu Nr. 18. Preis 2 Pf. für da«
«bin. Verfügung «. 1». 11.
1«ll». IV. 4 I. »a».

Zu Nr. I». Prei» 1» Pf.fürble
llW.St. Beschl. der Dep.
ber G»«. usw. Wer!« vom
11. 11. 0S.

«WM,

MV«»«VN».

MW
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M
«

,,,

Abt. Nr.

III.

Ausgabe

20

21

22

23

24

25

26

Übertrag

Kanalbetriebs- und Neinigungsgebühren für
die Krankenanstalten und das Schwestern
heim, Deichgebühren für die Stoffeler
Niederung.............

Instandhaltung und Ergänzung der Uhren

Gntfeuchung.

a) Gehälter der Desinfektoren lt.
Gehllltsnachweisung .....5833 M.

d) Löhne der Gehilfen und Ver¬
sicherungsbeiträge auch der unter
22a Aufgeführten......1367 „

o) Materilllkosten, Druckfachen pp.
Ergänzung und Unterhaltung
der Apparate, Inventar und
Betriebseinrichtungen . . . . 3300 „

Gebühren und Betriebskosten der Reichs-
fernfprechanlagen einfchl. Gehälter der Be¬
dienung ...............

Beiträge für die Nahrungsmittel-Industrie-
Berufsgenoffenfchaft..........

Beiträge für Feuer- und Spiegelglas-Ver¬
sicherung und Versicherung gegen Einbruch-
diebstahl ...............

Unvorhergesehene Ausgaben, Bureaukosten
pp. und zur Abrundung........

Summe N
Hierzu „ O

Summe Abt. III

Ift«r«ebnis

170 855

2 492

687

12 143

8 171

1568

1971

614
198 501
132 593
99 332

717 750
87 548

1 235 724

96

96

96

Voranschlag

158 000

2800

600

9 900

7 000

2 000

2 000

700
183 000
120 000
83 000

619 000
88 000

1 093 000

19!7

190 000

2 800

800

10 500

9 550

2 000

2 562

738
218 950!
134 200
103 500
741 000

93 950
1 291 600

Bemerkungen

Zu 21, Davon an die Nalll
des Eleltlizitlltsweils a,i Ve,
triebsgebühien für Normal,
uhren 72.— M.

Zu Nr. 22. VorgesehenIIn»,
1 DelinfeNor.
2 Gehilfen,
2 Ar beitet
5 (5>

Zu Nr. 28, 3 l«leph»n!It!nn«n
- 3 <2).

Iu Nr.25. Der nicht uerwen
dete Netr»« ist in Nestau»»
gäbe nachzuweisen.

Restausaabe für 1»>° -
28.U4 M.

M̂lN
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Iftergebnis
19lL

a>

b)

Arztlicher Netrieb.

^. Gehälter und Löhne.
Gehälter der Direktoren und
leitenden Nrzte der Kliniken
lt. Gehaltsnachweisung ... 32 000 M,
Gehälter der Ober-u. Assistenz¬
ärzte der Kliniken (einschl.
zahnärztlicher Assistent) 47 280

Gehälter und Löhne für Büropersonal, sowie
der bei den Kliniken beschäftigten Labora-
toriumsdiener einschließlich Versicherungs¬
beiträge ...............

Straßenbahnfahrgeloer für Direktoren nnd
andere und Reisekosten ........

Summe ^

L. Betriebs- Ausgaben,
a) Operationssäle.

Für Betrieb und Unterhaltung derQperations-
siile ^ u. L und des Verbandsaales in Bau
XXI, Operationssüle ^. u. V in Bau XX
und Operationssaal ^ III einschl. Inventar

Summe s,

d) Verbandmittel-Zentrale.
Für Verbandstoffe pp., sowie Betrieb und

Unterhaltung der Verbandmittelzentrale
einschl. Inventar...........

Summe d

e) Therapeutische Leistungen.
»,) Gehälter und Löhne für das

Bade- und Dienstpersonal im
therapeutischen Institut einschl.
Versicherungsbeiträge .... 5 440 M.

b) Für Betrieb und Unterhaltung
des therapeutischen Instituts
einschl. Inventar...... 27 60 „

Summe e

70 302

3195

636
74 133

6 665
6 665-

29 935 —
29 935

7 465
7 465

««ranschl««
l9t«

78 500

8 410^

1100 -
88 010 —

6 200
6 200 —

30 000 —
30 000 —

8 200
8 200

19!7

79 280

6 400

800
86 480

6 200
6 200

30 000
30 000

8 200
8 200

Bemerkungen

Hu 1». ? Direktoren und lei>
tende Nrzte <?).

Zu Ib. 5 Oberärzte, 16 Assi.
stenzäizte, 1 Piiuatassistent
für Privat c, « Mil..Qber>
ärzte, 3 Volontärarzte, 1
Zahnarzt -- 28 Ober, und
Assistenzärzte <28>.

Die den Ober. i>. Assistenz»
ärzten gewährte freie Station
wird mit 1500 Mari jährlich
bewertet. Privat.Assistenz,
arzt für Privat l) genehmigt
durch Dep. »Beschluß vom
IS. 2. «8, Wehllltserstllttung
bei IV, 1«. Militäi.Qberärzte
erhalten uui freie Station,
bei Nichtbenuhung leine Ent»
schiidigung.

Zu Nr. 2. Vorgesehen sind
2 Büronehilfen

U 1 Diener
«1 „
» 1 ..
r 1 „

Zu » Einnahme Abt. IV 2.
Verteilung zu Nr. 4
c mit im , , , .5500^
r....... . , ?oo »

Se, 62NN ^ü

Zu b Einnahme Abt. I V ,.

Zu <: Einnahme Abt. I V 4.

Zu Nr. 6». Vorgesehen sind:
1 Bademeister,
1 Bndewärtei,
1 Bademelsterin,
1 Blldewürterin,
4 l<).

20

^
?HW



^

306

>

Abt. Nr. Ausgabe
IstergebniS

1915
Voranschlag

191« 191? Bemerkungen

IV.

7

8

9

10

11

ä) Röntgen- und Lichtinstitute.
a) Gehälter für die Assistentinnen in den

Röntgenstationen und im Lichtinstitut
einschl. Versicherungsbeiträge .....

d) Für Betrieb und Unterhaltung der Nönt-
geneinrichtungen und des Lichtinstituts
sowie der Einrichtungen für Mesothorium
und Rlldiumbestrahlung einschl. Inventar
«) der chirurgischen Klinik. . . 4500 M.
/)) der medizinischen Klinik . . 7000 „
7) der Frauenklinik.....4000 „
<f) der Kinderklinik......3000 „
e) der Klinik für Hautkraukheiten 2000 .,
A Allgemeine Unkosten, Ver¬

sicherungsprämien usw. für
Radium und Mesothorium . 1000 „

Summe ü

s) Zahnärztliche Leistungen.
Ausgaben für den Betrieb der zahnärztlichen

Sprechstunde — einschl. für Inventar —
Summe «

t) Mechanisch-orthopädische Wertstatt.
a,) Gehälterund Löhne einschl. Ver¬

sicherungsbeiträge ......4200 M.
b) Für Betrieb u. Unterhaltung der

Werkstatt-Materialien, Inventar,
Kraftstrom usw........2800 „

8 530

18 046

8 700

21500

— 8 860

21500

—

Zu ü Einnahme Abt. IV 5,

Zu Nr. ?». Vorgesehen sind
c 2 «ehilfin
r i „
«2 „

5'i '.:
? c?)

26 576 - 30 200 — 30 360

1 613 1000 — 1500

Zu ». Einnahme «bt, IV «,

1613 1000 1500

7 976 6 400 7 000

Zu i. Einnahme «bt, I V ?,

Zu 9». Vorgesehen sind:
1 Mechanller,
1 Gehilfe
«<2)

Verteilung zu Nr. 10:
Summe t

3) Verschiedenes.
Ausgaben für den klinischen und den wissen¬

schaftlichen Betrieb, Bureaubedürfniffe,
Porti pp., gemäß nebenstehender Ver¬
teilung ..........

7 976 6 400 7 000 ? ............... »55».

26 742

3 726

— 26 150

5 500

— 26 150

5 500

> ............... n«n.

«m. ^1, II, IV, V ?««».
n .............. 45«».

Se. L6l5«4
(2615»!

Zu Nr. 11». Wirb von dem
Nireltor der Kraulen»»'
stalten verwaltet

Unterhaltung u. Ergänzung der Bibliothek .
2,) der allgemeinen Bibliothek . . 1150 M.
d) der Sonderbibliotheken bei den

Kliniken gemäß nebenstehender

Verteilung ,u 11b:
c mit 1III..... ?«»'»
? - , e»n >
51 -^ , , 45» .
4- ! ^ ' , , , . 45» .
«^ ..... »5» .
« m, 71. II, IV. V , «5« «
N^, ,', ,', , , , 45« ^

Se. 435«^
Zu übertragen 30 468 — 31650 — 31 650 — <4»5«>
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Nr. Ausgabe

12

13

Übertrag

Für Betrieb und Unterhaltung der Milch¬
küche, Milchflaschen für sämtliche Kliniken

Unvorhergesehene Ausgaben und zur Nb-
rundung ...............

Summe F
Hierzu Summe t

«

«
d

Summe L
Hierzu „ ^
Summe Abt. IV

Apotheke.

Gehälter der Apotheker gemäß Gehaltsnach-
weisung ...............

Gehälter und Löhne der Apothekendiener
einschl. Versicherungsbeiträge ......

Für Heil-, Stärkungs- u. Entseuchungsmittel.
FürChemikalien, Farbstoffe, photographische
Bedarfsartikel, Glaswaren u. dergl. gegen
Verrechnung an die Kliniken u. Institute

Gebrauchs- und Verbrauchsgegenstände, Bib¬
liothek-, Bureaukosten, Porti, Vertretungs¬
kosten, unvorhergesehene Ausgaben . . .

Summe Abt. V

Istergebnis

30 468

2 279

32 747
7 976
1613

26 576
7 465

29 935
6 665

112 977
74 133

187 110 —

Voranschlag
l»l6

31650

2 000

640
34 290

6 400
1000

30 200
8 200

30 000
6 200

3 561

3 639

76134

2 039

85 373

116 290
88 010

1917

31650 —

2 000

610
34 260

7 000
1500

30 360
8 200

30 000
6 200

204 300

4 300

3 900

60 500

1300

70 000

11? 520
86 480

204 000

4 775

4 250

60 500

1075

70 600

Bemerknugen

ZuNi. 12. WlidvondeiKlmU
für Klnbeiheülimde „ei-
waltet.

Zu I. 1 Qbeiav°thelei,
l Np othelel
« <2>

Zu 2. 1 Lab«r»tur!uni«d!enei,
2 Apoth elendlenei

Zu 3. Einnahme Abt. V 1.
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W

Abt.

VI.

Nr.

VII.

Ausgabe

Pflege- und Wartedienst.

H.. Persönliche Ausgaben.

Gehälter der Pflegeschwestern einschl. Ver¬
sicherungsbeiträge ...........

Löhne für das männliche und weibliche
Wärter- und Dienstpersonal einschl. Ver¬
sicherungsbeiträge ...........

Zur Unterbringung von tranken und er¬
holungsbedürftigen Schwestern.....

An die Schwestern-Unterstützungskasse aus
deu Einnahmen für gegen Entgelt gestellte
besondere Pflegekräfte — Abt. VI, 1 — .

Reifekosten und unvorhergesehene Ausgaben
Vergütung an den Schwesternarzt . . . .

Summe H,

V. Sächliche Ausgaben.

Beschaffung und teilweise Herstellung der
Schwesternbekleidung .........

Für Bibliothek-Unterhaltung, Unterrichts¬
zwecke und Schwesternchor .......

Unvorhergesehene Ausgaben, Unterhaltung
des „Waldhäuschens", Bureautosten und
zur Abrundung............

Summe V
Hierzu „ ^.

Summe Abt. VI

Insgemein.

Kosten für Seelforge
Katholifcher Kultus:

a) persönliche Kosten . .6380M.
d) sächliche Kosten . . . 750 „ 7130 M.

Evangelischer Kultus:
o) persönliche Kosten . .3500 M.
ä) sächliche Kosten ... 200 „ 3700 „

Zu übertragen

Istergebnis

«^1 O

87 079 —

30 659 —

487 95

292—!
2 119-

688 —
121324 95

10 827 43

858!—^

475,—!
12 160 43

121324 95
133 485 38

10 333
10 333

l91«
Nsranfchlag

l9!7

82 000 —!

31 300

2 400

950-!
3 250-

750
120 650—!

9 500-

850-

500—!
10 850

120 650!
131500—>

10 630

10 630!-

93 000

32 170

2 400!

100-
2 230 -

750-
130 650

12 000

850

500
13 350

130 650
144 000

10 830
10 830

Bemerkungen

Zu All, 1. Vorgesehen Und: .
1 Oberin, lS5 Pfleaelchw
stein, Pinbeschwestelii Ml
Schülerinnen 1«S (i««).

Zu Nr. 2, Vorgesehen sind-
12 Wärter,
? Hausdiener,

«2 Hausmädchen

Zu Nr. 3. Wer nicht vem» >
bete Betrag ist in Mcs!»ll!^
gäbe zu stellen.

Nestousgllbe 181/,-<926,I!^

Zu Nr. «. Zahlbar mmiMchl
nach Ablauf an den sewestizl»!
Schwesternarzt.

Zu Nr. ?.
Ner nicht verwendete Vetn,

ist in Neliausgabe zu stell!».
Meslausgabe l»l >- ö««,«^,
Die Erstattung für acllesn!!

und abhanden gelumnml
Stücke werden durch U»i>
gäbe »Absetzung hier «e,,
rechnet.

Zu Ni. «. T>cput..Äe!ch!.!>
vom 28. ». 12.

Zu Nr. 1.
», Gehalt de« Geist-

lichen.........
Veriictunaslosten,
Lohn be» ssüster»
Kreuzträger und

Ätesleblener »,
Zusammen «3»»^

c> Gehll!t«llntel! sül
den Geistlichen an
die eu. Gemeinde «H

Vergütung an den ^
Küster......... ""'

Vergütung an den
Organisten..... 2»'!

De«gl. für Wochen.
gottesdienste....^«^!

Zusammen «l«^
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N». Ausgabe

Übertrag

Für Kranlenbibliothek, Unterhaltung, Unter¬
richt und Personalchor.........

Für Weihnachtsbescherungen u. dergleichen
Rasieren und Haarfchneiden der Armen-

kranken der Männerstationen......
Witwen- und Waisengelder:
^. Witwe des Stndtselretiir Blasig
2) Witwengeld........561,60 M.
d) Waisengeld für ihr Kind . . 112,32 „

L. Witwe des Professor Dr. Pfalz ....
c. Witwe des Maschinenmeister Störl . . .
v. Invalidenrente für das Dienstmädchen

Helene Klein............
Beiträge zur Rentenkasse.........
Zur Verrechnung von Pflegetosten für

Personen, für welche Pflegegelder nicht
entrichtet werden (Arzte, Schwestern usw.
bei Abt. I Nr. 1 und 2 und Abt. II Nr. 1
der Einnahme)............

Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab«
rundung ...............

Summe Abt. VII

Einmalige Ausgaben.

Ist««gebnis
l»«5

^

10 333

1509
3 706

650

674

2 000

14128

23 844

1168

58 012

<9ls
Voranschlag

!9l?

i

10 630

1500
3 200

750

673

2 000

17 400

28 000

646

64 800

14 400

92

08

10 830

1800
4 000

750

673

2 000
522

258
17 400

60

24 000

565

62 800

92

48

Vemertungen

Pauschalbetrag,

Swdtv. Velchl. ».17. ». l4,
Stadtv, Beschl. v. 11. 4. l«.

Verfg. d, O. N. v. e, «. 1«.

Die bisheriae Abt. VUl !ft
fortgefallen. Es ist dafür
ei» selbsländiger Haushalts»
Vlon der «irtfchaftltchen
Nebenbetriebe der Kianlen»
anstalten aufneftellt.

!» 1^

'^'

/^ >,»!

''

O
W

^^

vb'°

WM
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Abt. Nr.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.

Ansgabe

Wiederholung der Ausgaben.

Verwaltung .....
Privat-Abteilung . . .
Wirtschaftlicher Betrieb
Ärztlicher Betrieb . . .
Apotheke ......
Pflege- und Wartedienst
Insgemein......
Einmalige Ausgaben .

Summe der Ausgaben
Die Ginnahmen betragen

Mithin Bedürfnis

Zusammenstellung.

Ausgaben.
Haushaltsplan der Kranken¬

anstalten ........
Haushaltsplan der Akademie

2 006 000 M
71700 ..

Einnahmen.
Haushaltsplan der Kranken¬

anstalten ........1 460 000 M
Haushaltsplan der Akademie 7 700 „

Mithin Gesllmtbedürfnis
Davon entfallen auf einmalige Ausgaben
Bleibt Bedürfnis für den Betrieb. . . .

Iftergebnis
1915

49 165-
146 718
235 724
187 110
85 373

133 485
58 012

96

38

1 895 588
1 315 044

580 544

34

34

1 958 389

1 316 528

641 861

641 861

34

34

34

Voranschlag
191« 1917

55 000^-
117 000-
093 000 -
204 300 -

70 000^
131 500 -
64 800 -
14 400 -

1 750 000
1 304 000

446 000

1 821 150

1311150

510 000
14 400

495 600

64 000!
169 000^

1 291 600,
204 000
70 600

144 000
62 800!

2 006 000,
1 460 000

546 000

2 077 700

1 467 700

610 000

610 000

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme «>H
eine MUlion vierhundertsechzigtausend Mark, in Ausgabe auf zwei Millionen und fechstausend Marl.

Der Oberbürgermeister.

l)r. Matthias.

''"'^
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37. Haushaltsplan der wirtschaftlichenNebenbetriebe
der allgemeinen Krankenanstalten.

W. Nr. Einnahme
Istergebnis

1915
««ranschlag

1U1« l»l?

^ ^ ^ü ^

Bewertungen

1.

1

2

1
2

1
2

1
2

3

1

1

Landwirtschaftlicher Betrieb
und Gartenanlllgen.

Aus Gärtnerei, Landwirtschaft und Fuhr«
betrieb ............... 17 228

76 655
20000
K0000

20000
100 000 ^

Abt. I, II und III aus dem
Haushaltsplan der allgemei»
nen zirantcnnnstlllten über»

Abt. I

Fleischerei.
Für Fleischwaren............

nonirnen.

93 883 — 100 000 — 120000 —

II.
425 450

19574

— 270000

20000

— 490000

10 000

—
Für Häute, Fett, Knochen usw. und unvor«

Abt. II

Bäckerei.

445 024 — 290 000 — 500 000 —

III,
71319 59 999

1
— 74 999

1
—

Abt. III

Milch-Konto.
Einnahmen aus Milch..........

273 —

71592- 60000 75 000 —

IV.
—

—

111690

8 000

310

—Erlös aus den in Abgang gekommenen
Kühen ...............

Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-

Abt. IV

Gutsverwaltung Neuhof.
Einnahmen aus dem landwirtschaftlichen

Betrieb...............

l^

— — — — 120 000 —

V.
!

34 NM
Abt. V

Insgemein (Verrechnungs-Abteilung).
Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-

__ !__ — — 34 999 —

VI.

1

Siehe Aus«, Abt. VI. Hier
werben die Einnahmen aus
den an die Kranlenanstalten
den wirtschaft!. Netrieben u,
den Krieaslüchen abssegebe»
nen Materialien usw. ver>

Abt. VI
rechnet.

— !— — !—' 1 —

s?'^

'An

MW

M?

UM
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Abt, Nr. Einnahme

i.

n.
m.
IV.
V.

VI.

Wiederholung der Einnahme.
Landwirtschaftlicher Betrieb und Garten-

anlagen ...............
Fleischerei ...............
Bäckerei ................
Milchkonto ...............
Gutsverwaltung.............
Insgemein...............

Summe der Einnahmen

Istergebnis
l»l5

93 883
445 024

71 592

610 499

Voranschlag
l»lS

100 000
290 000

60 000

450 000

l9t?

120 000
500 000

75 000
120 000
34 999

1
850 000

Bemerkungen

W

»'!

MM'



Nr. Ausgabe
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Istergebnis
l9l5

^ ^

Landwirtschaftlicher Betrieb und
Garten anlagen.

Gehälter, Löhne und sonstige Aufwendungen
für das Personal...........

Pacht für Grundstücke und Gebäude . . .
Ergänzung des lebenden Inventars . . . .
Für Pflanzen, Samen, Dünger, Futter und

Streu................
Vetriebsunlosten, einschl. Ergänzung und

Unterhaltung der maschinellen u. Vetriebs-
einrichtungen, bauliche Unterhaltung und
Überweisungen an den Haushaltsplan der
Krankenanstalten ...........

Abt. I

Fleischerei.
Gehälter, Löhne und sonstige Aufwendungen

für das Personal...........
Für Schlachtvieh, Fleisch- und Wurstwaren,

Gewürze, Därme usw.........
Vetriebsunlosten einschl. Ergänzung und

Unterhaltung der maschinellen und Be¬
triebseinrichtungen, bauliche Unterhaltung
und Überweisungen an den Haushaltsplan
der Krankenanstalten.........

Abt. II

Bäckerei.
Gehälter,' Löhne und sonstige Aufwendungen

für das Perfonal...........
Für Mehl und sonstige Bäckereibedürfnisse .
Betriebsunkosten, einschl. Ergänzung und

Unterhaltung der maschinellen und Be¬
triebseinrichtungen, bauliche Unterhaltung
und Überweisungen an den Haushaltsplan
der Krankenanstalten.........

Abt. III

Milch-Konto.
Ausgabe für Milch...........
Ergänzung der Kühe..........
Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............
Abt. IV

28 960
383

13 512

25 269

7 920
76 044

7 867

406 347

10 259
424 473

4 681
52 690

1965
59 336

Voranschlag
l916

4<

28 000
400

30 000

25 000

16 600
100 000

8100

271 000

10 900
290 000

5300
50 000

4 700
60 000

l9l? Bemerkungen

30 070
400

35 000

33 000

21530
120 000

8100

450 000

41900
500 000

4 900
55 000

15 100
75 000

105 120
14 570

310
120 000

Abt, I, II u,III aus dem Haus.
haltsplan der allgem. Kran.
tenanstalten übernommen.

Zu Nr. 1. 1 Hofmeister, I Auf.
seher, 18 «ehilfen und Nr.
beiter - 20 (lg).

Z» 2. DePut.. Beschl. v, 5.
5. »914.

Am 11. 11. 1? find zu zahlen
1. Albert Wllfel in

Stoffeln . . . 20,- M.
2. LtadthlluptlaNe 302,50 „

Hu Nr. 1. l Meister, » Gesellen

Zu Nr. l. 1 Meister, 8 «efeNen
-- 3 <3).

MM

WU
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^
VI,

I,

II.
III,
IV.
V.

VI.

9 355
4185
2 360

9 000

Zu Nl. 1:
1 Veiwaltei,
I Schweizer,
3 Knechte,
» Mägde.

!

!
6 600

3 499
34 999 —

Gutsverwaltung Neuhof.
Gehalt, Löhne, sonstige Aufwendungen für

das Personal und die zeitweisen Arbeits¬
kräfte ................

Pacht für Grundstücke und Gebäude . . .
Ergänzung des lebenden Inventars....
Für Pflanzen, Samen, Dünger, Futtermittel

und Streu.............
Betriebsunkosten einschl. Ergänzung und

Unterhaltung der maschinellen und Betriebs¬
einrichtungen, bauliche Unterhaltung und
Überweisungen ............

Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-
rundung ...............

Abt. V

Insgemein: (Verrechnungs-Abteilung:)

Unvorhergesehene Ausgaben nnd zur Ab-
rundung ...............

Abt. VI

Wiederholung der Ausgabe.
Landwirtschaftlicher Betrieb und Garten-

anlllgen ...............
Fleischerei . ..............
Bäckerei ............. . . .
Milchkonto ...............
Gutsoerwaltung............
Insgemein...............

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Gleicht sich aus

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 191? in Einnahme unb>
Ausgabe sich ausgleichend zur Summe von achthundertfünfzigtausend Mark.

76 044
424 473

59 336

559 853
610 499

100 000
290 000

60 000

450 000
450 000

120 000
500 000

75 000
120 000
34 999

1
850 000
850 000

Siehe Einnahme Abt, VI,
Hier werben die Ausgaben!
für die Lebensmittel, M.
teimlien usw, für bicKi»n>!
lenanstalten, wirtschastlichen!
Betriebe und Kriegslüchl»!
verrechnet.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

l)s. NMatthi»».

>,
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38. Haushaltsplan der städtischen Anleihen.

Nr, Einnahme Ist-Orgebnis
l9t5

Voranschlag
!91S

Noranschlag 1l

Verzinsung Tilgung

>l7

Tmnme Vcmellnngen
3! ^t H ^l H ^l H ^ ^ ^l H

I. Beiträge zur Verzinsung und
Tilgung der Stadt'Anleihen: Das Nestlapitlll bt»

tränt Ende 1917:

1 Schlacht» und Viehhof . . . 250 820 48 240 288 04 153 879 53 86 34? 19 240 226 72 4 014811.40 ^l

2 Vernichtungs-Anstalt. . . . 9 068 05 8 896 — 4 732 — 4 200 — 8 932 —
I I« 200.— „

3 Friedhofs-Verwaltung . . . 196449,1? 189 812 99 112 22213 80 058 — 192 280 13 2 »14 871.64 „
4 Kanalisations«Verwaltung . . 712 712 09 694 846 56 409 007 34 296 000 - 705 007 54 I07I9 10N.— ,
5 77 808 99 77 459 66 31907 25 45 202 56 77 109 81 804 078.3« .

6 Hafen- und Werftoerwaltung. 973 374 44 972 432 09 551 27? 49 420 400 — 971 677 49 14 237 200.— ,

? Elektrizitätswerk ..... 911801 — 922 864 50 471 04035 399 771 25 870 811 60 12 143 «00.— ,

3 Straßenbahnen . . . . ^ 813115 89 775 484 41 512 220 83 262 713 44 774 934 2? 12 583 107.48 ,

9 Grundstücksoerwaltung , . . 733 666 50 733 896 75 50? 504 50 226 300 — 733 804 50 13 058 500.— „

10 Klem-Wohnungen .... 101145 62 101400 — 89 142 75 12 257 25 101 400 —
2 415 392.56 „

11 Straßenbnuuerwaltung . . . 187 794 56 112 000 — 112 000 — — 112 000 — 3 000 000.— ,

12 Wasserwerk ....... 489 09? 89 472 828 22 262 816 81 253 450 — 516 266 81 «427 550.— „

13 Gasanstalt ....... 620 017 99 642 564 01 342 913 68 296 393 19 639 306 8? 8 755 033.87 ,

14 Beteiligung an gewerblichen
Unternehmungen .... 451 203 56 453452 — 412 516 — 53 000 — 465 516 — 10 359 900.— ,

15 Zoologischer Garten (Scheidt-
Keim Stiftung) . . . . 39 573 24 40114 __ 29 885 39 8 712 61 38 598 — 767 817.78 .

16 Reichsmilitärfiskus. Mietzins
für den neuen Exerzierplatz

Summe Abt. I

Zur Verzinsung und Tilgung
der Anleihen für das städ¬
tische Hypothekenamt. . .

Summe Abt. II für sich

45 25?

2 492 695 61

45 240 45 240 45 240 —,— ,

6 483 579 23 4 048 306 25 2 444 805!49 6 493 111 74 102 31? I«1.N» ^l

II,

2 638 582 50 2 464 590 199 000 2 663 590 __ 1«4 142 I«0— ^
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Abt.

III.

I.

II.

III.

316

Nr. Ginnahme

Znsgemein.

Zinsen von vorübergehend angelegten Beständen,
insbesondere bei Begebung von Anleihen . .

Stückzinsen bei Nnleihebegebungen .....

Nicht vorgeseheneEinnahme und zur Nbrundung
Summe Abt. III

Wiederholung der Einnahmen.

Beiträge zur Verzinsung und Tilgung der
Stlldtanleihen ..........

Zur Verzinsung und Tilgung der Anleihen für
das städtische Hypothelenamt ......

Insgemein

Istergebnis

1 39? 653

16 724

48

60

Voranschlag
l9l«

1111000

1

83?
1111838

6 483 579

2 638 582

1 111 838

27
27

10 234 000

23

50

2?

^! H

1070000

1

1 29? 26
1 071 298!26

6493 111

2 663 590

1 071 298

10 228 000

74

26

Bemerkung«»



«l. 3l u s g a b e

31?

ttllpitalbttill«
nm

Schlüsse 191?

1

6

l>

10

11

Verzinsung und Tilgung
der Stlldtanleihen.

Anleihe vom Jahre 1882 in Schuld¬
verschreibungenauf den Inhaber. 2000000

Anleihe vom Jahre 1888 in Schuld¬
verschreibungenauf den Inhaber. 4 000 000

Anleihe vom Jahre 1891 in Schuld'
verschreibungenauf den Inhaber. 2400000

TonhalleN'Anleihen
3,) in Beteiligungsscheinen . . . 636000
d) 1888 bei der Landesbanl der

Nheinvrouinz .......700000
e) bei der Sparkasse (früher 1901

Stuttgart)........ 500000
Anleihe bei der städtischenSparkasse

1889 für Pflasterungen . . . 1000000
Hafen-Anleihe 1890 in Schuldver¬

schreibungenauf den Inhaber . 6500000
Anleihe für das Elettr.-Werk von

1890 bei der Karlsruher Lebensver¬
sicherung a. G. vorm. Allgem Ver-
sorg.-Anstalt .......2000000

Anleihe von 1896 bei der Sparkasse
für die Straßenbahnen . . . 750000

Anleihe von 189-1 in Schuldverschrei¬
bungen auf den Inhaber (für Hafen-
bauz'wecke und Kanalisation) . . 5000000

Anleihe für den Schlacht- u. Viehhof
2,) 1895 bei der Karlsruher Lebens¬

versicherung a. G. vorm. Allgem.
Versorg.-Anstalt ......2000000

b) 1899 beim Preuß. Beamtenverein
zu Hannover .......1300000

Anleihe von 1899 15000000 M.
in Schuldverschreibungen auf den
Inhaber,

2) 1. Abschnitt.......4000000
d) 2.. 3. und 4. Abschnitt . . . 11000000

451 500

2187 000

1 230 500

122 400

399 923

281 754

212102

4 262 500

385 843

3 260500

1 505 522

68

68

73

42

24

Ist-Ergebnis
!9iz

Zu übertragen 43786000

2 394 422 24

2 564000
10481000

29 738 968 99

96 265

175 240

117 332

14 892

33 250

29 666

56 726

289 982

110 000

38 926

232 220

91388

65 024

50

99

97

50

89

07

Vor¬
anschlag

IM«

9? 227 50

175 625

117 900

14 556 —

33 250

29 653

56 512

290 380

110000

38 822

232 992

91366

64 976

66

41

«oranfchlag!91?

Verzinsung Tilgung

41

50

04

214 140
589 030

214 020
588 970

2 156 251 52

18 567

79 887

50

50

44 362 50

4 620

15 656.88

11 630 37

10 322 81

15161125

2 398

16 329

118 107

54 855

36 688

104 740
322 010

85

14

50 114000

991 787

79 000

95 500

74000

9 600

17 593

18009

45 967

138 500

59 971

22 385

12

44

54

25

13

58

88

36 48?

28300

109 000
266500

1114 814

65

3V«

ZV«

3V-

3V«

3V4

4

4

3V2

4

4

3V-

4

4
4

W

^

«

W

WW

13
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V

^51

3l

Nr. Ausgabe

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

Übertrag 43 786 000
Anleihe 1900 bei der Lebensversiche-

rungsbank für Deutschland zu Gotha 4000 000

Anleihe 1900 für Arbeiterwohnungen
bei der Landesuersicherungs» Anstalt
„Nheinvrouinz" ...... 1000000

Vorschußbei der städtischen Sparkasse
für Stratzenbauzwecke .... 3000000

Anleihe von 1903 ^ in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber für
Zwecke der Grundstücksverwaltung 5000000

Anleihe von 1903 X in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber . 6500000

Anleihe von 1893 bei der städtischen
Sparkasse für die Gasanstalt. . 3 507 000

Anleihe von 1905 I, in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber . 12000000

Anleihe von 1905 N in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber für
Zwecke der Grundstücksverwaltung 10000000

Anleihe von 1907 X in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber für
Zwecke der Beteiligung an gewerb¬
lichen Unternehmungen . . . 15000000

Anleihe bei dei Landesbankder Rhein¬
provinz für den Zool. Garten . 500000

Anleihe bei der städtischen Sparkasse
von 1908 für Zwecke der Gas.,
Wasser- und Elektrizitatswerte . 7 400 000

Anleihe von 1909 ? in Schuld¬
verschreibungen auf den Inhaber 20 000 000

ZusammengelegteAnleihender frühe¬
ren Gemeinden Wersten, Nath,
Stockum, Ludenbcrg,Eller, Himmel¬
geist, Gerresheim und Heerdt bei
der Lllndesbanl der Rheinprovinz 3 028 540

Zu übertragen 134 721 540

Napitalbetia«
am

Schlüsse 191?
Ift.Eigebnis

1915
Vor»

««schlag
Voranschlag i»17

Verzinsung
.«

Tilgnng

29 738 968 99

2 777 800

895144 8,

2 800000

3 770000

4 667 500

2 093483 8'

9 573000

8 799 500

14 645 000

466 71?

4070000

1? 647 000

1452 39?
103 396 513

78

215 956

40 000

120 000

206 162

338 501

18143?

660180

497 290

672 420

21250

586 218

1099620

210392

50

25

31

75

6?

2 156 251

216 028

40000

112000

206 238

338 28?

52

75

50

180567 83

659 820

497 420

672 340

21250

570 493

1100 120

210392
6 981210

75

U7
02

991 787,88

115148 —

31623

112 000

133 227

166 372

87 429

393 580

354 830

589 140

17 63?

184 768

721 040

26

11148,4

100900

8376

50 73 000

50

08

63 138
H 961 722

39

75

27
63

172 000

92 243

266500

142 500

83 500

13

74 3'/,

19

3 612 61

370000

379000

147 254 40
29537010?

3'/-

3>

3'/«

4>/.

3M

3M'
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!

M.

25

27

30

31

Ausgabe
_____________________________^_____

Übertrag 134721540
ZusammengelegteAnleihen der frühe¬

ren Gemeinden Rath, Eller und
Heerdt bei der städtischen Sparkasse 350 962

Anleihe der früheren Gemeinde
Gerreshcim bei der Landesversiche-
rungsanstalt Rheinprovinz ... 250 000

Anleihe bei der städtischen Sparkasse
von 1911 zur Abstoßung uon
Anleihen der früheren Gemeinden
Eller und Heerdt von ursprünglich
1226 311 ^ji.......964794

Anleihe von 1910 H in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber für
Zwecke der Gas-, Wasser- und
Elektrizitätswerte ......13 500000

Anleihe von 19l2 8 in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber für
Zwecke der Straßen- und Klein¬
bahnen, der Gas-, Elektrizitats-
und Wasserwerke einschl. Badean¬
stalten .........18 500000

Anleihe 1913 bei der Landesversiche-
rungsllnstalt Rheinprovinz f. Klein-
wohnungsbauten ...... 700 000

Neue Anleihe für Kleinwohnungsbauten . . .
In der Anleihe 1916 U enthalten,

Anleihe 1916Müiverschiedenegwecke 9 600 000
Anleihen für Kriegsauswendungen:

2) Anleihe bei der Landesuersiche-
rungsanstalt der Nheinprouinz 1500 000

d)Zur Verzinsung der sonstigen
aus Anleihe zu deckenden Kriegs¬
aufwendungen ...... 26 500 000

Summe Abt. I 206 587 296

Kllpitlllbetrag
um

Schlüsse 1917

103396513

157 418

148 103

676 818

11709 500

15,

42

90

66

15 421000

663119

9 600 000

1 500 000

26500 000
169 772 473

25

3«

Ift.Ergebnis
1915

^l H

26 897 73

11875

82 007 51

810 300

>
>

271900

33 250 -

67 500

Vor»
anschlag

1N!6

6 98121002

26 89?

11875

73

82 00? 51

809 640

611 200-

33 250-
33 400

297 000

67 500

600000
9 553 980 26

Voranschlag »917

Verzinsung Tilgung

3961722

7 368

5 782

29185

481520

63

12

37

2953701

19 529

6 092

62

562 840

23 548,72

369 000

75000

1127 500

07

61

63

52 821

328 500

100 000

9 701

88

28

4,lSi

3'/<

3'«
4

6643467 46 3470346 48

10113 813.94 ,F

4'/2

??'^?

"si!
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Ausgabe

Verzinsung undTilgung derAnleihen
für das städtische Hypothekenamt,

Anleihe von 1900 in Schuldner- ^l
schreibungen auf den Inhaber
a) 1.-9. Abschnitt . . . . 9 000000
d) 10.-20. „ .... 11000000

Anleihe von 1908 0 in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber . 20 000 000

Anleihe von 1911 N in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber . 20 000 000

Anleihe bei der städtischen Sparkasse
von 1912 zur Gewährung von
II. Hypotheken.......3 000000

Anleihe 1913 ?? in Schuldverschrei¬
bungen auf den Inhaber . . .20000000

Summe Abt. II 83 000 000

Kllpitalbtlrag
am

Schluss« 1917
^« ^

8 592 000
10720000

19 825 500

20000 000

2 000000

3 000000
6413? 500

Ift'Elgebnis
1915

Vor«
anschlag

!91«

360 030
494 640

825 000

800 000

42 500

36015?
495 300

8?0000

800000

53125

60 000

50

2638582 50

««ranschlag tSN

Verzinsung

302 715
431 340

?96 160

800000

?4 3?5

60 000
2464590— 199 U00

Tilgung

5? 000
63 500

?8 500

3'/1

2 663 590.— ^

M
^
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W.

III.

Nr. Ausgabe
Ifi«r«ebnis

191»

H

I.
II,

m.

Insgemein.

Vergütung für Einlösung von Zins- und An¬
leihescheinenan die hierzu berechtigtenBanken

Einrückungsgebühren.Versicherungsprämien,Porto,
Druck», Stempel- und Reisekosten ....

Zinsen für aufgenommene Lombard-Darlehen
Reichsstempelabgabe bei Ausgabe von neuen

Zinsscheinbogen ..........
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben und zur Ab-

rundung ............
Summe Abt. III

Wiederholung der Ausgaben.

Verzinsung und Tilgung der Stadtanleihen . .
Verzinsung und Tilgung der Anleihen für das

städtischetzypothelenamt .......
Insgemein .............

Summe der Ausgaben

7 168

2 331
2 079 423

36 378

48
70

Die Einnahmen betragen
Mithin Bedürfnis

Voranschlag
1916 191? Bemerkung«»

8 500

3 000
780 000

27 000

937 24
819 437 24

9553980

2638582
819437

13012000

10234000
2778000

8 500

3 000
821 000

27 000

1096
860 596

2610113813

2663590
860596

13638000

10228000
3410000

Zu 4: Die nicht verwende«««
Beträge find als Restaus«
gäbe nachzuweisen, etwaige
Ueberschieitungcn auf das
folgende Jahr zu über¬
tragen. S.-V.'B. v. 21.
9. 1909.
RestlluLgabe am 1.4.1906
80U08.4U M.

94

06

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme auf zehn
Millionen zweihundertachtundzwllnzigtausendMark, in Ausgabe auf dreizehn Millionen sechshundertachtunddreißigtausenoMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

.'

^

M
^N

^ MMi'
MW

.^,,
WM

WWD
MGW

MMW
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39 Haushaltsplan für Hervis und Einquartierung.

»bt.

I.
II.

III.

IV.

V.

I.
II.m.

IV.
v.

Nr.

^^^^^^^^^^W

Einnahme

Zinsen von angelegten Beständen .....

Servis von den im Stadtbezirk einzuquartierenden
Mannschaften und Pferden ......

Verpflegung auf dem Durchmarsche einzuquar¬
tierender Truppen .........

Vergütung für Fuhrengestellung .....
Summe Abt. II

Aus ReichsfondK zu erstattende Familien-Unter¬
stützungen für einberufene Reservisten und
Wehrleute aus Anlaß von Friedensübungen .

Summe Abt. III für sich.

Zur Deckung des Zuschusses durch Umlage von
4 Pfennig auf je 1 Mark Staats-Eintommen-
steuer unter Freilassung der zehn untersten
Staatseintommensteuerstufen ......

Summe Abt. IV für sich.

Nicht vorgesehene Einnahmen und zur Abrundung

Wiederholung der Einnahme.
Zinsen .................
Für Unterbringung und Verpflegung ....
Familienunterstützung ...........
Umlage ................
Nicht vorgesehen .............

Summe der Einnahme

Iftergebnis
18t»

^! ^

'v

83636

5 950

201003

20?

40

11

Voranschlag
1»1?191«

1 300 -

1000 —
1500 —
3 800 —

200000 —

200 —

3 800 —

200000
200

204000

^

1300.

1000^
1500-
3 800

200000

200

3800

200000
200

204 000

Bemerkungen

Die Bestände sind duich i^
Krieg verbraucht.

Nr. 2 durchlsd. S. Abt.II>
Nr. 2«, der Ausgabt,

Nr. 3 s. Abt. II Ni. 3»,
Ausgabe.

Fällt fort bis auf Weiwq
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Nr.

2«,
2d

32

3d

Ausgabe

Stadtkllsse an Vergütung für Verwaltungskosten
Für außergewöhnliche Schreibhilfe bei größeren

Einquartierungen ......' . . ,
Vergütung für Bestellungen in Einquartierungs¬

fachen, Insertionskosten .......
Summe Abt. I

Für Unterbringung von Mannschaftenund Pferden

Verpflegung durchmarschierenderTruppen . .
Zuschuß hierzu ...........

Vergütung für die den Truppen zu stellenden
Fuhren nach dem Vundesrats-Satze . . .

Zuschuß zu dieser Vergütung ......
Summe Abt. II

Isteraebni«

Den nicht in Kasernen untergebrachten Mann¬
schaften vom Feldwebel abwärts als Entschädi¬
gung für nicht beanspruchtes Naturalquartier
widerrufliche Serviszuschüsse ......

Summe Abt. III für sich.

Familien-Unterstützungen für einberufene Reser¬
visten und Wehrleute aus Anlaß von Friedens¬
übungen ........... .

Summe Abt. IV für sich.

Nicht vorgesehene Ausgaben und zur rentbaren
Anlage zwecks Wiederherstellung des Quartier
geldstockes............

Summe Abt. V für sich.

9 000

258 035

14
11831

33

40
70

5 804

184 35

67

Voranschlag
191S l9l? Bemerkungen

9 000

70
9 070

180 000

1000
250

1500
750

183 500

7 500

9 000

70
9 070

180 000

1000
250

1500
750

183 500

7 500

3 930 3 930

Fällt fort.

(Fortdauer der großen Ein«
quartierungslasl während
des Krieges.)

Durchlaufend.
S. Abt. II Nr. 2 der Ein»
nähme.

Durchlaufend.
S Abt. II Nr. 3 der Ein»
nähme.

Die Nummern in Abt- II
sind gegenseitig über»
tragbar.

Fällt fort bis auf Weiteres.

Zu Abt. V.
Dieser Abteilung fließen alle
Mehreinnahmen und Aus»
gabeeisplllnissezu, während
alle Einnahmeausfälle und
Mehrausgaben hieraus zu
decken sin».

Der nicht verwendeteBe¬
trag ist als Quartiergcldstock
anzulegen. Der Stock hatte
am 1. 4, >6 einen Vorschuß
von 470 972,5? M.

N
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M

W

Abt.

I.
II.

III.
IV.
V.

Nr. Ausgabe
IftergebniS

1915

Wiederholung »er Ausgabe.

Verwaltungslosten ..........
Unterbringung ...........
Mund-Verpflegung .........
Fuhrengestellung ..........
Servis-Zuschüsse ..........
Familien-Unterstützung . .......
Nicht vorgesehen usw ..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

1916
Voranschlag

1917

9 070

183 500

? 500 -

3 930
204 000 —
204 000-

^!

9 070

183 500

7 500

3 930
204 000
204 000

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme und Ausgabe sich
ausgleichend zur Summe von zweihundertviertausend Mark.

Per Oberbürgermeister.

In Vlltietung:

W



40 Haushaltsplan

der außerordentlichen Verwaltung der Htadtkasse

für M?.
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^

> l

Abt. Nr. Einnahme

Aus Anleihen.

Anleihe von 1888 ..... 4 000 000 M.
An Anleihescheinen sind nach
den bisherigen Bewilligun¬
gen begeben ..... 3875000 .,

Bleiben zur Verfügung 125 000 M.
In 1916 findet Voraussicht-
lich keine Verwendung statt.

Anleihe von 1903 ^ für Zwecke
des städtischen Grundstücks¬
fonds ......... 5 000 000 M.
Hiervon sind begeben . . 4 500 000 ..

Bleiben verfügbar 500 000 M.
In 1916 findet Voraussicht-
lich keine Verwendung statt.

Anleihe von 1912 (8) für
Zwecke der Straßen- und
Kleinbahnen, der Gas-,
Elektrizitäts- und Wasser¬
werke einschl. der Bade¬
anstalten ........ 18 500 000 M.
Bis 31. März 191? werden "
verbraucht'sein ..... 12 280 000 M.
In 1917 kommen voraus¬
sichtlich zur Verwendung . 2 900 000 „

Zusammen 15 180 000 M.
Bleiben verfügbar 3 320 000 M.

Zu übertragen

Iftergeonis

92 500

Voranschlag
181«

3 500 000

3 500000

1917

2 900 000

2 900000

Bemerkungen
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Nr. Ausgabe

Aus Anleihen.

Anleihe von 1888.....

Anleihe von 1903 (^) für Zwecke des Grund¬
stücksfonds .............

IftergebntS
t9!5

Voranschlag
lUttt tM7

Anleihe von 1912 (8) für Zwecke der Straßen,
und Kleinbahnen, der Gas-, Elektrizitiits«
und Wasserwerke einfchl. Badeanstalten . 650 000 3 500 000

Zu übertragen 3 500 000 —

Bemerkungen

2 900 000

2 900 000

, ?

H
^,

?,?»

^ >

^MWK^W
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Ml
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> '

Abt.

H.

Nr. Ginnahme

Anleihe von 1912 bei der
städtischen Sparkasse zur
Gewährung vonII.Hypo-
theken .........
Bis 31. März 1917 werden
verbraucht sein .....
In 1917 kommen voraus-
sichtlich zur Verwendung .

Übertrag

3 000 000 M.

1 500 000 M.

500 000 ..
Zusammen 2 000 000 M.

Bleiben verfügbar 1 000 000 M.

Anleihe 1913 (1°) für Zwecke
des städt.Hypothekenamtes
(I.Hypotheken) ..... 20 000 000 M.
In 1917 kommen voraus¬
sichtlich zur Verwendung . 3 000 000 „

Bleiben verfügbar 17 000000 M.

Anleihe 1916 (I)) für ver-
fchiedene Zwecke.
Bis 31. März 1917 werden
verwendet sein .....
In 1917 werden voraus¬
sichtlich gebraucht ....

8 850 000 M.

750 000 „
Zusammen 9 600 000 M.

Anleihen für Kriegsaufwen-
dungen.
Bis 31. März 191? werden
verbraucht sein ..... 16 000 000 M.
In 1917 werden voraus¬
sichtlich gebraucht .... 12000000 ..

Zusammen 28 000 000 M.
Summe Abt. I

Voltsschulneubauten.

Aus Abt. IV Nr. 1 des Haushaltsplanes
der Hochbauverwaltung ........

Summe Abt. II für sich.

Ifter««vni«

725 000

Voranschlag
!9l?!»1«

^ H ^! S

3 500000

500 000

3 000 000

350 000

4 000 000

11350000

725000

2 900 000

500 000

3 «00 000

750 000

12000000

19150000

1000

Bemertungtu
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Nr. Ausgabe
Istergebnis

19l5

Übertrag

Anleihe von 1912 bei der städtischen Spar¬
kasse zur Gewährung von II. Hypotheken

Anleihe 1913 (D für Zwecke der Hypotheken-
Verwaltung (I.Hypotheken) .......

Anleihe 1916 (1^) für verschiedeneZwecke

Anleihen für Kriegsaufwendungen

Summe Abt. I

Nolksschulneubauten.

Für Nolksschulneubauten ........
Summe Abt. II für sich.

74190 40

900208

1 075 189 03

14 956

60

43

Voranschlag
<9l« <9l7

3500000

500 000

3 000 000

350 000

4 000 000

11350000

725 000

2 900 000

500 000

3 000 000

750 000

12000000

19150000

1000

Bemerkungen

Nestll,i> «m 1. 4. 1916
ISZl 833,73 W.

,

,

3

MWD

^M^

^MWAW
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Abt. Nr. Einnahme
Ift<rg«dnis

1915

«ZI S

Voranschlag
191« 191?

»/! O »^ S

Bemerkungen

III.

1

2
3

4

5

1
2
3
4
5
6

7
8
9

10

Straßenbau.

Ireilegung und erste <Hnrichtnng von Straßen.

Zahlungen der Bauherren gemäß § 9 des Orts¬
statutes vom 12. Mai 1903......

Strllßenbllukosten-Veiträge (§§ 3 und 4 a.a.O)
Zahlungen auf Grund von Straßenbauverträgen

Von den aus Anlieger-Beiträgen erworbenen,noch
nicht zu Straßenzweckenbenutzten Grundstücken

Sonstiges .............
Summe Abt. III»,

Beiträge der Hrundbesttzer.
(Gemäß Statut vom Ib. Oktober 190?.)

Für Verbreiterungen von Straßen und Plätzen
Für Straßendurchbrüche ........
Für freie Plätze ..........
Für Straßenbefestigungen und deren Erneuerung
Bürgersleige und deren Erneuerung ....
Neuanlagen, Verlegung, Höher- und Tieferlegung

von Eifenbahngleisen, Bahnhöfen usw. . . .
Für Straßen-Unter» und-Überführungen . .
FürErbreiterungbestehenderUnterU.Überführungen
Für Brücken und deren Erbreiterung ....
Aus der Straßen- und Nasservaulafse: Zuschuß

zu Nr. 4 und 5..........
Summe Abt. Illd

Hierzu Summe Abt. III»,
Summe Abt. III.

18 811
73 074

623

44 70

3 888
2 725

28
24

81

52

3?
01

30 000
30 000

10 000

400
4 600

30 000
30 000

5 000

400
4 600

Resteinnllhme — U
dcSgl. 171 075,02 ,

bcslll. 55 282,2« „

besgl. 5N.- .
75 000 — 70 000 — Durchlaufendmit Abt- III»

b.

—

—

der Ausgabe.

Zu Nr. 4.
Resteinnllhme 294S78.6M,

S.Aus«, Abt, IUb Nr,!,
Zu 5. Deslll. 182849,78 U.

S.Ausg. Abt. IHd Ni.2,

75 000

—

70 000
75 000 — 70000

W



3 31

M. Nr.

III.

b.

Ausgabe

Straßenbau.

Ireilegung und erste Einrichtung von neuen
Straßen auf Kosten der Anlieger.

Freilegung .............
Anschüttung ............
Provisorische tiefliegende Befestigung . . . .
Bürgerfteige .......... . .
Endgültige Befestigung .....
Herstellung von Sinkkasten behufs Entwässerung

neuer Straßen in die Kanäle......
Zur Deckung des Vorschusses bei der Stadtkasse

Summe Abt. III«,

Am- und Mmpflafterung von Straßen, sowie
Aeuanlage und Erneuerung von Uürgersteigen
unter Heranziehung der Anlieger zu Veitlägen

nach dem Statut vom 15.10.1907.

Neu- und Umpflllsterungen ......
Neuanlage und Erneuerung von Vürgersteigen

Summe Abt. Illb

Hierzu Summe Abt III».
Summe Abt. III

Iftergebnis

S

139 184
14 790
85 841
20 223
20 568

1400

132 678
21141

40
64
40
60
55

71

V«ranschla«
!9t«

10 000
10 000
30 000
15 000

10 000! —

75 000

75 000
75 000 —

18!7

10 000
10 000
30 000
10 000

10 000

70000

70 000
70 000

Bemerkungen

Ortsstatut vom '2.5. 1903.

s Di« Nr. 1—« übertragen
! sich gegenseitig. Die nicht

verwendeten Beträge sind
l in Restausgabezu stellen.
Durchlaufendmit Abt. m»,

der Einnahme.
Vorschuß l «92 519,34 M.

Rest 32 897.15 M.
Rest 1874S.58 M.
Zu 1 u. 2. Über die Verwen¬

dung dieser Summe be-
schlieht die Stlldtv'V.
besonder«.
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Abt.

IV.

I.
II.

III.
IV.

Nr. Einnahme
Istergevnis Voranschlag

l9l« l»l? Vemertunffcn

Kanalneubau.

Kosten der öffentlichen unterirdischen
Entwässerungsanlagen.

Einmalige Beitrüge der Anlieger zu den Kosten
der Kanalisation gemäß dem Beschlusse der
Stadtverordnetenversammlung v. 20. November
1894 (Kanalbaubeiträge) .......

Von Straßenbauunternehmern vorgelegte Bau«
tosten ..............

Aus der Anleihe: Zur Deckung der Kanalbau¬
kosten .............

Erstattung der Kosten für Einlaßftücke behufs
Herstellung der Hausanschlüsse .....

UnvorhergeseheneEinnahmen .......

Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.
Anleihen ...........
Vollsschulneubauten ........
Straßenbau ..........
Kanalneubau ..........

Summe

18 563

26107

353 735

648
1080

58

18

40

40

30 000

10 000

1 000 000

3 000
2 000

1 045 000

11350000
725000

75000
1045000

13195000

30 000

10 000

500 000

3 000
2 000

545 000

19150000,
1000

70000
545000,

19766000

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten.Versammlung vom 27. Februar ^

Resteinnahmt 9?»s.ß(, M,

Resteinnahme 3 900,—U,

EntsprichtAbt, IV bn Aili>
gäbe.

91? in Einnahme und

.'

,^^>^
»I^. ,
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Istergebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 1915 191« 1917 Bemerkungen

IV. Kanalneubau.

2,) Gehälter der Beamten und Ver»
gütungen für das Hilfspersonal.

1 Gehälter laut besonderer Nachweisung .... 30 500 — 30 700 — 32 500 —
2 Für technische Aushilfe einschließt, der Beiträge zur

Kranken», Alters- u. Invaliditäts»Versicherung 11960 11 13 000 — 13 200 —
3 Löhne für Bauaufseher, Meßgehilfen, Lagerplatz»

arbeiter usw. einschl. der Kranken«, Alters»
und Inualiditätsversicherungsbeiträge . . . 6 279 59 10 000 — 7 800 —

4 Umwandlung einer Bauaufseherstelle in eine
Techniterstelle I. Kl ......... — — — — 200

d) Vergütungen an andere Kassen.
5 An die Kasse des Straßen- und Wasserbaues:

Vergütung für die Beschädigungen der Straßen
und Wege, die durch Herstellen der Kanäle
herbeigeführt werden ......... 25 000 25 000 — 25 000 —

6 An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬ S. Einnahme Abt. I Nr. l
tes Haushaltsplans dertrag zu den allgemeinen Verwaltungskosten . 28 000 — 34 000 — 31000 —

o) Sächliche Kosten der Bauausführungen Kanalisation.
und Insgemein.

7 An die Neubaukasse: Für die Bauausführungen . 265 193 01 922 000 — 424 800 —
8 An die Kasse der allgemeinen Verwaltung: Zu¬

schuß zu den Vermessungskosten ..... 7 500 — 5 000 7 500 S. Abt. I Nr. 19 des Hau«-
haltspllln der allgemeine!'9 Für gemeinsame sächl. Ausgaben des Kanalncubaues 2 206 50 3 750 — 2 500 — Verwaltung.

10
Summe Abt. IV

280 77 1550 — 500
1 045 000 — 545 000 s EntsprichtAbt. IV der Ein-

1 nähme. Die nicht verwen»
1 delen Beträge sind in

Restausgllbe zu stellen und
>, zwar beiAbt.IV Nr. 7.

Wiederholung der Ausgabe.
I. Anleihen ............. 11350000!-

725000 —
19150000

1000
—

II. Volksschulneubauten..........
III. 75000!— 70000
IV. Kanlllneubau ............

Summe
1045000 — 545000

13195000 19766000 —

Ausgabe sich ausgleichend mit neunzehn Millionen siebenhundertsechsundsechszigtausendMark.

Der Oberbürgermeister.
I. V.: Dr. N^lttthtltN.

!
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4l. Zusammenstellung der Haushaltspläne

füt 1917.
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V

Bezeichnung
der

Haushaltspläne

Ginnahme Ausgabe
^ Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr !
Sl

1916 l91? mehr weniger 1916 1917 mehr wenig«
^l S ^l S ^l ,^ ^l !S ^l H ^l ,S ^l H ! K z!

Band I. ^ ! > ! 1
Haupt-Haushaltsplan >
^. Ordentl. Verwaltung.

I. AllgemeineVerwaltung . . 940 000 — 885 000 — — 55 000 3 910 000 - 4 064 000>
- 154 «00 - — -j

II. Polizei-Verwaltung. . . . 159 200 — 115 000 — — 44 200— 1 681 000 - > 1700 000!— 19 000 - — ^
III. Gemcinde>Anstnlten. . . 2 517 650 — 2 654 800 — 137 150— — — 3 97« 850 - ! 4120 900^— 150 «50 -

IV, NaU'Verwllltung ... 1 843 000 —!^ 1819 000 —
— — 24 000 — 3 715 500 - - 2 873 500 — - - 842M^

V. Schulen ....... 1412 250 — 1478 500 - 66 250 - — - 7 290 780 - .> 7 530 930 - 24015« - - ^
VI. Kunst und Wissenschaft . . 282190!-!, 296 540 — 14 350 — — — 1 432 237 - - 1548 257 — 116 02« - - ^

VII. Gemeinnützige,soziale und
wirtschaftlicheBestrebungen 204 036 l — 202 636> — — — 1400 — 612 295 70! 640 895 70 28 60« - — ^

VIII, Armen»u. Kranlenpflege . 1 555 530 — 2 561 530 — 1006 000 — — — 4 109 600 - . 5 237 600 — 1128 «0« - - 1
IX. Schulden-Verwaltung. . . 10 234000 — 10 228 000 — — — 6 000 — 13 012 000 - . 13 638 000 — 626 000 - - ^
X. Staat«, und Prouinzial-

204 000 — 204 000 - — — — — 1 656 488 - . 1559 575 — — -
. 96 813^

XI. Gewtnne und Zuschüsse der
selbständigenKassen und
Vetriebsuelwaltungen 4 340 622 65 4 328 068 20 _ 12 554 45 510 849- 535 300 24 451 -

XII. Stener»Verwllltung . . . 18 489 000 — 18 769 000 — 280 000— — — 86 000 - 86 000 — — 1
xm. Zur Verfügung der Stadt-

uerordneteN'Versammlung — — __ — — — — — 110 000 - 110 000 - — 1

XIV. Insgemein ......
Summe /^

48 521 35 237 925 80 189 404 45 — — 132 400 3«^! 135 042 30 2 642- -! " 1
42 230 000 — 43 780 000 — 1 693 154>45 148 154 45 42 230 000 - -!l 43 780 000 — 2 488 913,- -> 938 813^

1550 000- 1 55« 000^ -
L. UutzerordentUche

V««waltung. . .

Summe des Haupt-Haus«

13 195 000 ^ 19 766 000 — 6 571 000— —
!

13 195 000 - - 19 766 000 6 571000^ - ^

55 425 000 — 63 546 000 — 8 121 000^ — — 55 425 000 - - 63 546 000 8 121 00« - — ^

Band II.
j

Haushaltspläne der selb,
ständigen Kassen und Ne<
triebsuerwaltungen . .

Insgesamt

45 462968 86 49 119 486 06 3 656 517 20 45462 968 8 6 49119 486 06 3 656 51? 2 c>!
100887968 86 112665486«6 11777517 20 100887968 8 6112665486 0b 11777 517 2«

Überschuß
Haushaltsjahr

1816

»823 773 65

M300«

232 773 65

191?

8 792 768

18 683 000

102 883

22 578 651

20

50

7«

Gegen das Vorjahr

mehr

^l !

280 «00

102 883 50

Weniger

37 005 45

382 883 50 37 005 45

345 878 05

Zuschuß
Haushaltsjahr

1916

2 97« «0«

1 521 80«

1 453 2««

1 872 50«

5 878 53«

1150 04?

408 259

2 554 070

2 778 00«

1 452 488

11« 000

83 878

70

1917

95
22 232 773 65

3179«««

1585 «0«

1 466 10«

1 «54 500

6 «52 430

1 251 717

438 259

2 676 «70

3 410 00«

1855 575

S

70

110 000 -

22 578 651! 7«

Gegen das Vorjahr

mehr

209 000

63 200

12 900

173 90«

INI 67«

3« 000

122 «««

632 000

weniger

818 000

96 913

83 878 95
1344 670- 998 79195

345 878 05

Bemerkungen.
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zoologische««arten „Scheidt.«etm>Stiftung"....... .. 172
Stiftungen ...................... .. 177
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Alphabetisches Inhaltsverzeichnis
zu den Haushaltsplänen für M?-

band u.
selbständige Kassen.)

«derssche Wohnungsstiftung ......... 194
Aders-Stiftung............... 192
Aders-Tonnies-Stiftung........... 192
Ahl-Stiftung................ 192
Albert-Poensgen-Stiftung .......... 180
Alterssparkasse ............. 156, 158
Anlagekapital der Straßenbahn ........ 86
Armenstiftung, allgemeine .......... 178
Aulllstiftung................ 192

94

202

Vadeanstalten ............... 60
Bahnbetrieb des Hafens ..........
Nahnunterhllltung des Hafens .......

„ der Straßenbahn ...... 72
Naum-Stiftung............... 180
Veamtenunterstützungsstiftung ......... 196
Beleuchtung, öffentliche .......... 10, 30
Beteiligung an gewerblichen Unternehmungen . 145
Betriebseinlage der Hypothelenverwaltung . . ^

der Stadtkllsse ......../
Blech-Stiftung ............... 190
Bommes-Stiftung .............. 192
Nodefeld-Stiftung .............. 184
Brandfchlldenrücklage ............ 202
Nrinten-Stiftung.............. I84
Vrückerbach,Regelung ........... 202

Eorsten-Stiftung.............. 184
Courth- ,. .............. 184

Diergardt-Stiftung............. 184
Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn ....... 76

Gleltrizitätswert.............. 21
Elisen-Stiftung ............... 182
Engels- „ ............... 182
Erneuerung und Erweiterung, Beträge für

Gleltrizitätswert ............ 40
Gaswerk ............... 18
Hafen ............ 98, 100, 108
Voltsaarten .............. 202
Wasserwert . ............. 58

Erziehungsbeihilfen und Stipendien - Stiftungen 192

Fellinger-Stiftung ............. 190
Fellinger-Nacken-Stiftung .........., 184
Ferienkolonien, Stiftungen ..... . 188, 189, 191
Feuerlbscheinrichtungen, Hafen ........ 91
Feuerwehr-Prämien-Stiftung......... 196
Fleischbeschau..... ^ ........ 117. 120
Fleischerinnung, Beitrag für Luftlühlappnrate im

Eiskeller des Schlachthofes ....... 115
Flender-Stiftungen ........... 184, 190
Francken-Stiftung .............. 184
Freibank ................ 116, 118
Freilegung von Straßen........... 202

v. Gllhlen-Stiftung............. 188
Gllngel-Burmann-Stiftung......... ^ 194
Garnich-Stiftung.............. 190
Gaswerk .................. 1

„ Abschreibungen .......... 16
Gaswerk Gerresheim, Anleihe zum Ankauf ... 13
Gemeinnützige Zwecke, Stiftungen .......186
Georg-Poensgen-Stiftung .......... 188
Getreidehaus, G. m. b. H ............ 146
Gewerblichen Unternehmungen, Beteiligung an . 145
Grabunterhaltungen ............. 202
Grundstücksverwaltung ........... 125
Gustllv-Poensgen-Stiftung ........ 186, 188

Habrichs-Stiftung . ........... 182, 186
Hafen- und Werftanlagen.......... 89
Hafenbahn ................. 95
Hafenfehlbeträgen, Deckung von ..... . 98, 202
Hllmmer-Hude-Ablösung ........... 202
Haniel-Stiftung (Franz)....... 182, 190, 194

(Louis) ........... 182
Hllusanschlüsse:

Elektrizitätswert ............ 28
Gaswerk ............... 10
Wasserwerk .............. 50

Heerdter Werft.............. 102

'
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MU^

Seit»

Von Heister-Stiftung ............. 186
Henriette-Fellinger-Stiftung ......... 190
Hertz-Stiftung ............... 184
Herzfeld-Stiftung............ 182, 188
Hetjens (Museumsstiftung) .......... 196
Heynen-Stiftung......... - . . . . 190
Hiddemcmn-Stiftung ............. 192
Höltgen-Stiftung.............. 182
Hohenzollern-Stiftungen ........... 180
Honsberg-Stiftung............. 182
Hypothekengeschäfte,Betriebseinlage ...... 202

„ Verwaltung....... 149
Hypothekenkontoder Grundftücksverwaltung , , 126

Ientges-Laurentius-Stiftung......... 192
Jubel-Stiftung............... 186
Jubiläumsfeier-Stiftung........... 186
Jugendpflege (Stiftung)........... 198

Naiser-Wilhelm-Iubiläums-Stiftung...... 198
Kllnlllislltions-Erneuerungsrücklllge ...... 202
Kapitlllbestände . ............. 201
Karl-Weiler-Stiftungen . . , 184, 188, 190, 196, 198
Kleinbahnen, fremde ............ 76
Kleinbahn Düsseldorf-Benrath .......^

Vohwinkel-Ohligs . . . / ^
Knissler-Stiftung .............. 182
Konservativer Verein Düsseldorf, Stiftung ... 186
Krüger-Stiftung.............. 194
Küpper- „ .............. 192
Kunst und Wissenschaft,Stiftungen ...... 192
Kummerfeld-Stiftung ............ 194

Dr.-Lacomblet'Stiftung........... 194
Lagerhausbetrieb des Hafens ......... 96
Landwehr-Unterftützungsstiftung ....... 202
Lethen-Stiftung ............... 184
Lieber-Stiftung............... 192
de Limon-Stiftung .............. 192
Lindhorst-Stiftung.............. 190
Loebbecke-Museumsstiftung .......... 194
Luisenschule, Pensions-, Witwen- u. Waisenstiftung 196
Lusip-Stiftung............... 180

Dr.-Mooren-Stiftung............ 186
MüllerscheWaisenstiftung ........... 180

Normaluhren . . -............ 34, 35

lpiel-Stiftung.............. 184, 188
Pieper-Stiftung............... 190
Prinzessin-Friedrich-von'Preußen-Stiftung ... 184

31

5,!«
Quacksche Waisenstiftung .......... 180

Rambouxsche Gemäldesammlung, Stiftung zur
Ergänzung .............. 194

Nathausbllurücklllge ............. 202
Realgymnastallehrer-Pensionsstiftung ..... 198
Reingewinn des Gaswerks ......... 1?

des Elektrizitatswerks ...... 39
„ der Straßenbahn ........ 66

des Wasserwerks ........ 56
Rheinische Bahngesellschaft ......... 74, 76

„ „ Beleuchtung der Rhein»
brücke .......

„ „ Beleuchtung in Ober¬
tasse! - ......

„ „ Beteiligung der Stadt 146
Rhein. Genossenschaft ............ 147
Rohgewinn.-

Elettrizitätswerl ............ 38
Ollswert ............... 16
Straßenbahn.............. 66
Wasserweil .............. 56
Weingeschäft .............. 171

Rücklagen der Hypothekenverwaltung ..... 154
des Schlachthofes ......... 115

„ der Sparkasse ........... 156
„ der Stadtkasse ........... 202

Sammelkasse ................ 160
Sartorius-Stiftung............. 190
Scheidt-Stiftung.............. 184
Scheidt-Keim-Stiftung (Zoologischer Garten) . . 172
Scheuer-Stiftung .............. 182
Schisser- „ .............. 194
Schwitz- „ .............. 184
Schlachthof ................. 115
Schramm-Stiftung............. 180
Schuldentilgung und Verzinsung:

Beteiligungen ............. 147
Elektrizitätswert ........... 31, 39
Gaswerk .............. 13, 1?
Grundstücksverwllltung ....... 127, 133
Hafen .............. 98,107
Hnpothetenverwaltung ......... 151
Schlachthof .............. 118
Straßenbahn ..........79, 81. 63
Tonhalle............... 165
Viehhof ................ 124
Wasserwerk ............. 51, 57
Weingeschäft.............. 171
Zoologischer Garten .......... . 174

Siebel-Hausmann-Stiftungen ......... 190



Seil«

Simons-Stiftung.............. 186
Sparkasse ................. 156
Spar- und Bauverein, Darlehen an...... 85
Spemann-Stiftung............. 182
Springmann-Stiftung............ 182
Städtebahnen, Vorschußkonto ......... 85
Stiftungen.......".......... 177

„ Ungenannter ......... 188, 192
Stipendien und Erziehungsbeihilfen, Stiftungen

für ................. 192
Stipendienstiftung der Kunftgewerbefchule . . . 192
Straßenbahnen ............... 65

„ Abschreibungen ........ 67
„ Anlagewert.......... 86
„ Neftandrechnung ........ 84
„ Kapitalnachweisung ...... 86
„ Neuanschaffungen ....... 85
„ Tilgnngsplan......... 83

Tonhalle .................. 161
Tönnes Joseph-Stiftung ........... 190
Tietzsche Stiftungen ........... 188, 196
Trichinenschau ............. 117, 120
Trinkaus-Stiftung............ 182, 186

Überschüsse(Abführung an Stadtkasse)und Zuschüsse.-
Elettrizitätswert ........... 35, 39
Gaswerk .............. 13, 17
Hafen ................ 93
Tchlllchthof .............. 120
Sparkasse ............... 157
Straßenbahn .............. 85
Viehhof ................ 124
Wasserwerk ............. 53, 5?
ZoologischerGarten .......... 174

Überschwemmter,Stiftung zur Unterstützung . . 186
Menberg-Stiftung ............ 184, 188

Vergütungen an andere und von anderen Kassen:
Badeanstalten . . . .......... 62
Elettrizitätswert ......... 23, 35, 39
Gaswerk .............. 13, 1?
Grundstüctsverwaltung ......... 126
Hafen ................ 91
Hypolhekenverwaltung.......... 153
Schlachthof ....... 114, 116, 119, 120
Straßenbahnen ............. 73
Tonhalle ............... 164
Viehhof .............. 122, 123

Stile

Weingeschäft der Tonhalle ........ 170
Zoologischer Garten ........... 174

Vermogensrechnung:
Elettrizitätswert ............ 39
Gaswert ............... 17
Straßenbahn .............. 84
Wasserwert . ............. 57

Verschönerungen .............. 202
Verwaltung der Hypothekengeschäfte...... 149
Verzinsung (siehe Schuldentilgung). .
Viehhof .................. 122
Vohwinkel-Stiftungen ..... 184, 188, 192, 198
Volksbildung, Stiftung für.......... 188
Volksgarten, Erweiterung.......... 202
Volmerswerther-Hude-Ablösung ........ 202
Vondey'Burberg-Stiftung.......... 196

Waisenftiftung der Friedrichftadt....... 180
Wllfseruntersuchungen ............ 4?
Wasserversorgung, öffentliche ......... 50
Wasserwerk ................. 43
Weidenhaupt-Stiftungen ......... 186, 192
Weiler-Stiftung............. 182, 188
Weiler-Karl-Stiftungen. . . 184, 188, 190, 196, 198
Weingeschäft der Tonhalle .......... 169
Werftbahn ................. 105
Werftbetrieb des Hafens ........... 93
Werft in Heerdt.............. 103
Werkstättenbetrieb des Hafens ........ 96
Westhoff-Stiftung .............. 180
Westhoff-Stein-Stiftung . .......... 182
Wetter.Stiftung.............. 192
Wilhelm-Augusta-Stiftung.......... 180
Wilhelm-Auguste-Viktoria-Stiftung ...... 194
Witwen- und Waisenpensions-Stiftung

des Gymnasiums und Realgymnasiums . . 196
desgl. Luisenschule ........... 198

Wohltätigkeitsstiftungen .......... 178 ff.
Wohnungsstiftungen ............. 194
Wolff-Stiftung............... 186

Hensen-Stiftung ....... ...... 198
Zinsen u. Schuldentilgung (siehe Schuldentilgung).
Zoologischer Garten, Scheidt-Keim-Stiftung . . 172
Zusammenstellung der Haushaltspläne der selb¬

ständigen Kassen ............ 205
Zuschüsse der Stadtkasse (siehe Überschüsse).
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Abt. Nr.

10

11
12

13
14

15

Einnahme

1. Grundstücks-Pllchte-Konto.

Beitrag des Elektrizitätswerkszur Geländepachtund
Unterhaltung des Gleisanschlusses als Hälfte
von dem Betrage von 613 M......

Anerkennungsgebühren .........
Mieten und Pachte ..........
Verschiedenes ............

Summe

2. Gthlllts-Konto.

Anteil des Elektrizitätswerks an den unter Abt. I
Nr. 5 verausgabten Gehältern .....

Desgleichenvom Wasserwerk .......
Anteil des Wasserwerks an den unter Abt. I

Nr. 6 verausgabten Gehältern . . . . .
Anteil der Straßenbahn an den Gehältern . .
Verschiedenes ............

Summe

3. Pension«-, Unterstützungs- und Wohlfahrts-Konto.

Anteil des Eleltrizitätswerks an den unter Abt. I
Nr. 11 verausgabten Pensionen usw. . . .

Desgleichen vom Wasserwerk ......
Anteil des Wasserwerks an den unter Abt. I

Nr. 12 verausgabten Pensionen usw. . . .
Aus dem Verkauf alkoholfreier Getränke . . .
Verschiedenes ............
Anteil des Elektrizitätswerkesan den unter Abt. I

Nr. 15 verausgabten Beiträgen zur Rentenkasse
Desgleichen vom Wasserwerk.......
Zuschüsse der Reichsversicherungsanstaltzu den auf

Grund der Satzung der Rentenkasse zu zahlenden
Ruhegehältern ...........

Summe

Isteegebnis

^ 5

306
29

11523

50

83

11859 33

54 832
54 832

27 347
12 000
2 579

151 592

3 270
3 270

9 569
3 328

721

82
82

57

53

74

20161

63
63

90
50
35

01

Voranschlag
19l«

306
13

10 845
334

11500

75 216
75 216

37 980
12 000

586

201 000

3 610
3 610

8 823
3 000
1656

3 000
8 000

300
32 000

50

84
66

67

67

08
08

03

81

l9l?

306
14

10 845
333

11500

50

84
66

84 533
84 533

43 055
12 000

878

225 000

4167
4167

8 531
3 000

833

300
21000

33
33

34

28
28

53

91

Bemerkungen

Vergleiche die Bewert»,,,!
bei den entsprechenbenNin.s
der Ausgabe.

Nr, 5—8 zahlbar in vleitkl^
jährt. Raten am 15. V
'5. August. 15. Novemwl
und 15. Februar.

Nr. 10—12 zahlbar!« vitt-
teljährl. Nuten am 15V!°i,!
15. August, 15. Novmbn^
und 15. Februar.

1 Fällt fort, da die Beträgt!
s direkt auf jedes Weil ««j
1 bucht werden.

Neue Nummer.



Abt. Nr.

6

?

8
9

10

11

12
13

14

15
16
1?
18

Ausgabe

1. Grundstiicks-Pllchte-Konto.

KöniglicheEisenbahn-HauptkasseElberfeld für die
Benutzung fiskalischen Geländes und Unter¬
haltung der Anschlußgleise in Flingern und Rath

Anertennungsgebühren .........
Mieten und Pachte .........
Verschiedenes ...........

Summe

2. Gehalts-Konto.

Gehälter der Beamten und Angestellten und
Ausfallgeldfür den Kassenvorsteher,den Kassierer
und die Kasscnboten der Gas-, Elettrizitats
und Wasserwerke .........

Gehälter der Beamten und Angestellten der Gas-
und Wasserwerke .........

Gehälter der Beamten und Angestellten, die nur
für das Gaswerk arbeiten......

Löhne für Bureauhilfsarbeiter.....
Für unvorhergeseheneGehaltserhöhungen
Verschiedenes ...........

Summe

3. Peusions-, Unterstiitzungs- und Wohlfahrts-Konto

Pensionen, Unterstützungen.Inoalidengeld und für
Unfallfürsorge an Beamte und Angestellte der
Gas-, Elettrizitats- und Wasserwerke . .

Desgl. der Gas- und Wasserwerke ....
Desgl. an diejenigen, welche nur für das Gas¬

werk arbeiten ..........
Beiträge für die Kranken- und Invalidenversiche

rung für Beamte und Angestellte . . .
Beiträge zur Rententasse .......
Veitrag zur Berufsgenossenschaft ....
Unterstützungen ..........
Wohlfahrtseinrichtungen .......

Summe

Istergebnis
1915

755
389

1100

2 244

50

50

164 548 06

54 695

18 794
60 981

300
1086

300 405

9 811
19139

6 314

1093
7 679
9 465
2 807
911?

65 430

15

40
74

17
5-?

89
80

90

61
67
69
29
49

34

Voranschlag
1916 191?

755
390

1350
4

50

50
2 500

225 650

75 960

28 000
12 000

3 000
390

345 000

10 830
17 646

5 031

24
07

83

3 000
16 000
10 000 -

5 000
7 491 86

75 000

755
387

1425
32

50

50
2 600

253 300

85 710

28 050
50 000

3 000
940

421 000

12 50184
17 0630?

5 895

3 000
9 000

11000
5 000
6 53949

60

70 000

Bemerkungen

Die Einzelbctrüg«u. Zahl»
termine gehen aus bei An¬
lage hervor.

Wegen Erstattungder Be»
träge für die anderenWcite
vgl. Abt. I Nr. 5-7 der
Einnahme.

^
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"H«M»



Abt. Nl.

^^'

Ginnahme
Iftergebnis Voranschlag

16

1?
18

19
20

21
22

23
24

4. Genelal-Unlollen-Konto.
Anteil des Elektrizitätswerkesan der unter Abt. I

Nummer 25 aufgeführten Ausgabe der Löhne
für Pförtner, Bürodiener, Nachtwächter und
Kleidergeldfür Pförtner und Bureaudiener des
Direktionsgebäudes, Luifenstraße .....

Desgl. vom Wasserwerk ........
Anteil des Elektrizitätswerkesan der unter Abt. I

Nummer26 aufgeführten Ausgabe für die Unter»
Haltung des Direktionsgebäudes fowie für den
Verbrauch an elektrischem Strom, Gas, Wasser
und Heizmaterial in demselben .....

Desgl. vom Wasserwerk ........
Verschiedenes ...........

Summe

5. Gebäude-, Wege» und Gleise-Unterhaltungs-
Konto.

Verschiedenes . . .
Reste am Jahresschluß.

Summe

6. Gasmessel-Unttlhaltungö-Konlo.
Gasmesser-Miete ........
Reste am Jahresschluß .....

Summe

2 708
2 708

3 895
3 895

13 207

1690

1690

188 550
1265

189 815

49

80

80

38

38

3 500
3 500

6 000
6 000

100

19 100

100
100

200

169 000
1000

170 000

19t? Bemerkungen

3 500
3 500

6 000
6 000

100

19100

100
100

200

195 000
1000

196 000

«R^

MW M



^>

Nr. Ausgabe
V«»a« »schlag

l»«7 Bemertungen

19
20

21
22
23

24
25

26

27

4. Genellll-Untosten-Konto.
Feuerversicherung,Steuern, Gebühren u. Beiträge
Prämie der Haftpflichtversicherungund nicht ver-

Drucksllchen, Bücher, Schreib-und Bureauutensilien
Druckkoftenfür die städtische Druckerei....
Insertionen, Prozeßkosten, Portoauslagen und

Reisekostenusw ...........
Für Unterhaltung der Normaluhren ....
Löhne für Pförtner, Vürodiener, Nachtwächter

und Kleidergeldfür Pförtner und Bureaudiener
des Direktionsgebäudes, Luisenstrahe . . .

Unterhaltung des Direktionsgebäudes sowie für
Verbrauch an elektrischem Strom, Gas, Wasser

Verschiedenes............

5 35?

2 148
19 21?

3 500

17 762
240

8 125

11695
400

16

70
94

96

58

75

10 000

2 500
19 000

3 500

13 000
400

10 500

18 000
100

—

10 000

2 500
22 000

3 500

20 000
400

10 500

18 000
100

—

Zu Ni, 22, Zahlbar »ierlelWiNch
nach Nblau>,

gu iNr, 24, Zahlbar ulerteljilhlllch
nach Ablauf an d, EleltrIM»«erl,

gu Nr. 25 und 26, Dlele Anlaaben
werden je zu >/, von den Ga3>,
Wasser, und «Ie!ti!zlt»ttz«erlen
getragen. Glehe auch Ab!. I
Nr, IS—!9 d« Einnahme,

Summe 68 448 09 77 000 — 87 000 —

28
29

30

31
32

33

5 Gebäude-, Wege- und Gleise-UnterhaltungS-
Konto.

Verschiedenes ............
Für Unterhaltung sämtlicher Gebäude, Wegean¬

lagen, Einfriedigungen und Schienengleise auf
dem Gaswerk Grafenberg und auf den Gas-

Reste des Vorjahres .........
Summe

6 Gasmessel-Untelhaltungs'KllNto.
Reste des Vorjahres .........
3,) Gehälter für Revisor, Rohr- und

Installlltionsmeister . . . . 8 900 M.
d) Zur Unterhaltung und Reparatur

der zur Miete aufgestellten Gas¬
messer, für die Unterhaltung des
Werlstättengebäudes, sowie für
den Verbrauch von Gas, Wasser
und eleltr. Strom in demselben 37100 „

25 768 68

100

19 000
100

— 100

27 000
100

—

25 768 68 19 200 — 27 200 —

940

43 451

33 928

25

70

60

100

44 000

29 000

100

46 000

36 000
Löhne für Aufnahme der Gasmesserstände und

für Auffüllung der Gasmesser .....
Summe 78 320 55 73100 — 82100 —

>.n

«2

'V"<

MM
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' ^^,'/

Abt. Nr.

25

26
2?
28
29

30

31
32

33

34
35

Einnahme

7. Gllsllbgabr'Konto.

Für abgegebenes Gas zu Beleuchtungs-, Heiz-
und Kochzwecken ..........

Für abgegebenesGas zum Betriebe von Motoren
Reste am Jahresschluß ........
Inventarbestllnd am Jahresschluß .....
Verschiedenes ...........

Summe

8. Vetriebsarbeiter-Lohnlonto.

Verschiedenes ...........

Summe

9. GaSlohlen-Ksnt«.

Verschiedenes.......
Inventarbestand am Jahresschluß

Summe

10. Wasserverbrauch-usw. »Konto.

Verschiedenes..........

Summ?

11. Btlliebentenfilien' und Unloften-Kont«.
Verschiedenes ............
Reste am Jahresschluß .........

Summe

Istergevnis
1915

^ H>

4 092 686
60 735

129 849
4 252

48
52
08
50

4 28? 523 58

840
95 000

55

95 840

23

23

1068

1068

4 500 000
50 000
40 000

9 000
1000

4 600 000

55

66

66

09

09

Voranschlag
1916 191?

100

100

1000
200 000

201 000

100

100

200
100

"300

5 100 000

5 000 000
50 000
40 000

9 000
1000

100

100

1000
200 000

201 000

100

100

200
100

^300

Bemerkungen

Die Nesomiprodultion !m I»W
1915 bet«« 4N8bN<XX>idw! Ni
ist für 191« zu 42«X1<XX>cI>»»n.
genommen u. »Ird In 191? rwiau«,
sichtlich 4600Nc00 cdm betmgm.
Hiervon weiden 3 WONUNodm
zur öffentlichen Beleuchtung We»,
lo« abgegeben und 4Ä)M> cd»
leibst beibrouch». Die nicht mch,
»elsbllre <üa«abgobe ift zu
29lXXXX>cdm angenommen.



>^'^Ä
^N"'°^

Nr.

34
35
36

3?

38

39
40

41
42

43

44

45

46

Ausgabe
Istergebnis

1815
Voranschlag

19171916 Bemerkungen

7. Gasabgabe-Konto

Reste des Vorjahres ....
Inventarbestand des Vorjahres.
Verschiedenes.......

8. BetriebSarbeiter-Lohnlouto

s.) Gehälter für die Meister . .
d) Betriebsarbeiterlöhne . . .
Reste aus dem Vorjahre . .

Summe

26000 M.
133900 ..

Summe

». Gaölohlen-Konto.

Inventarbeftand des Vorjahres......
Für 140000 t, Gaskohlen einschließlich Fracht

b 21,— M. pro l.........
Löhne und Unkosten für Gaskahlen . . . .
Für Unterhaltung des Kohlentrans, der Kohlen¬

aufbereitung, des Kohlentransportes und der
Lokomotiven ...........

Summe

ly. Wasserverbrauch-usw. »Konto.

Wasserverbrauch, Heizung und für elektrischen
Strom des Betriebes........

Verschiedenes ............
Summe

II. Vetriebsutensilien- und Unkosten Konto
Für Unterhaltung und Ergänzung der Betriebs-

gerate und sonstige Betriebsunlosten . . ,
Reste des Vorjahres ........

Summe

9216?
3 220

95 387

131 295

131 295

46

46

83

83

208 000

1 996 040
33 952

9 913

03
73

64
2 24? 906 40

53 244

53 244

92 003

92 003

41

41

63

63

40 000
9 000
1000

50 000

129 900
100

130 000

200 000

2 359 500
30 000

15 000
2 604 000

40 000
1000

41000

75 500
500

76 000

40 000
9 000
1000

50 000

159 900
100

160 000

200 000

2 940 000
40 000

15 000
3185 000

60 000
1000

61000

99 500
500

100 000

Die Ginzelbeträae für di«
Meister gehen aus der An»
läge hervor.

^> I

W§

M!



«

Abt.

I.

Nr.

36

3?
38

39
40

Einnahme

41

42
43

44

45
46
4?

12. Laboratonums-Konto.
Verschiedenes ...........-

Summe

13. Dampfmafchinen-Vettiebs-Kont«.
Verschiedenes ...........
Inoentarbestand am Jahresschluß .....

Summe

14. Öfen-Unttlhaltungs-Kont«.
Verschiedenes ...........
Reste am Jahresschluß .........

Summe

1 5. ApPlllatt'Untelhallnngs-KVNto.
Verschiedenes............

Summe

16. Reinignngsmaterial°KontV.
Für llusgebrauchte Reiuigungsmasse ....
Verschiedenes ...........

Summe

17. Rohlleitung°Unttlhaltungs-ll«nto.
Verschiedenes ...........

Summe

18. Kols-Konto.

Für 74000 t, gewonnenenKoks 2,16,— M. pro t,
Reste am Jahresschluß ........
Inoentarbestand am Jahresschluß .....

Iftergebniß Voranschlag
19l7

100

100

6?

67

Summe

11358

11358

1191?

1191?

99? 363
2188?

112 300

1 131 550

11

11

25

25

20
65

85

100
100

100
100

200

4 900
100

5 000

100
100

19 900
100

20 000

100
100

931 000
6 000

20000

95? 000

100
100

100
100

200

4 900
100

5 000

100
100

19 900
100

20 000

100
100

1 184 000
6 000

20 000

1 210 000

Bemerkungen



!'MM

M. Nr.

4?

48
49

50

51

52

53

54

55

56
57
58

> 59
60

Ausgabe

12. Laboratoriums-
Für Laboratoriumsbedarf

13.

Summe

Vllmpfmaschinen-Vetritbs'Konto.
Inventarbestand des Vorjahres ......
Für Putz- und Schmiermaterial, Reparaturen bei

Dampfmaschinen, Pumpen, Motoren, Kesseln
und Löhne für Maschinisten und Heizer . .

Für Unlerfeuerung der Dampfkessel , . . .
Sumnie

14. Öfen«Unterhaltuno.s-sonto.
Zur Instandhaltung der Netortenöfen an

löhnen und Materialien ....
Reste des Vorjahres ......

tllurer-

Tumme

IftergebniS
ivlb

^

15. Apparate-Unterhaltungs-Konto.
Für Unterhaltung der Apparate und Gasbehälter

Summe

16. Rtinigungsmaterial'Konto.
Zur Reinigung des Gases, für Neinigungsmaterial

und Löhne ............
Summe

1?. Rohrleitung-Unterhaltungs-Konto.
Für Reparaturen an den Rohrleitungen . . .

Summe

18. Kols-Konto.

Reste des Vorjahres .........
Inventarbestand des Vorjahres .....-
Arbeitslöhne beim Kotsuerkauf ......
Fuhrlöhne, Kokskörbe,Bracken usw. beim Koksoertauf
Für Unterhaltung des Kokskrans,derNrouwerrinne,

der Kübel und der Kolsaufbereitung ....
Summe

3 253
3 253 03

37 70?
64 488

102 196

03

39

55 804

55 804

26 425
26 425

83

83

30
30

22 052
22 052 65

65

33 365 40
33 365

3 622
600

71295
67 756

43 732

40

»9l«
V«ranichl«g

7 000
7 000

100

33 900
40 000
74 000-

59 500
500

60 000

40 000
40 000

25 000
25 000

50 000
50 000

187 00? 56

6 000
20 000
65 000
80 000

15 000
186 000

7 000
7 000

100

44 900
80 000

125 000

64 500
500

65 000

40 000
40 000

25 000
25 000

50 000
50 000

6 000
20 000
80 000
80 000

30 000
216 000

Bemerkung«»

,

NWI

«^WAM»
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Abt. Nr.

48
49
50

51

52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62

63

64
65

Einnahme

19. Teei.Kouto.
Für 6 000 t gewonnenen Teer 2, 35 M.
Inventarbestand am Jahresschluß . .
Reste am Jahresschluß ......

pro t

Summe
20. Ammonilll-Konto.

Für 15 000 t fabriziertes schwefelsaures Ammoniak
2. 24 M, pro t .........

Inventarbestand am Jahresschluß .....
Neste am Jahresschluß .........
Verschiedenes ...........

21. Volplodlllten-KontV.
Für Venzolvorprodult ....
Für ausgebrauchtes 3^ HiN. . .
Inventarbestand am Iayces-chluß .
Reste am Jahresschluß ....
Verschiedenes ........

Summe

Summe
22. Hllnsanschlnß- und Magazin-Konto.

Arbeiten u. Lieferungen fHausanschlüsseu.Magazin
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß .........

Summe
23. Altmaterial-Konto.

Verschiedenes ...........
Summe

24. Konto der öffentlichen Veleuchtung.
Verschiedenes ...........
Reste am Jahresschluß .........

Summe

Isier«ebnis

164 601
30 000

9 216

203 81?

280 857
32 691

213 548

254 634
3 306

257 940

81962
23 027

9 692

114 682

7 277

7 277

9?

77

7?

10
45

55

54
98
36

88

08

08

Voranschlag
l9l« l»t?

140 400
30 000

600

171 000

319 200
20 000

1000
800

341 000

168 000
525
100
100
275

169 000

90 000
15 000

4 000

109 000

1000
1000

2 000

210 000
30 000

1000

241 000

360 000
20 000

1000
1000

382 000

260000
3 500

100
100
300

264 000

90 000
15 000
5 000

110 000

30 000
30 000

1000
1000

2 000

Bemerkungen

Neues Konto.
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11

Nr.

61
62
63
64

65
66
67
68
69
70

71
72
73
74
75
76

7?
78
79

80

81

82
83
84
85

Ausgabe

19. Teer-Konto.
Neste des Vorjahres .........
Inventarbestand des Vorjahres ......
Arbeitslöhne beim Teerverkauf ......
Sonstige Unkosten beim Teeruerkauf . . . .

Summe
20. Ammonial-Konto.

Reste des Vorjahres .........
Inventarbeftand des Vorjahres......
Arbeitslöhne beim Ammoniakoerkauf .....
Für 15 000 t Schwefelsäure pro t) 75 M. . .
Für Kalk.............
Für Unterhaltung der Ammoniakapvarate. . .

Summe
21. Vorprodnlten-Konto.

Reste des Vorjahres .........
Inventarbeftand des Vorjahres......
Arbeitslöhne für die Fabrikation.....
Für Wajchöl..........
Für Unterhaltung der Fabrik......
Verschiedenes ...........

Sunime
22. Hausauschluß- und Magazin-Konto.

Reste des Vorjahres ........-
Inventarbeftand des Vorjahres ......
a) Gehalt, f.Rohr-u.InstllÜlllionsmstr. 5100M.
b Für Hausanschi. u. Magazin, an

Löhnen, Material., Unterhalt, d.
Magazingebaud. u. f. d. Verbr. v.
Gas, Wasser«. Strom in demselb. 129900 M.

Summe
23. Altmaterial-Konto.

Verschiedenes ...........
Summe

24. Konto der öffentlichenBeleuchtung.
a) Gehalt des Meisters der öffentl. Beleuchtung

und der Laternenwarter-Ausseher 15850 M.
b) Laternenanzunderlöhne . . . . 74150 „
Für Unterhaltung der Laternen......
Versetzen und Aufstellen von Laternen . . .
Rückstellung für Gasfernzünder .....
Reste des Vorjahres ..........

Summe

Istergebnis
1915

3 911
18 000

7 103
460

90

52
29 475 42

21380
8 432
9 690
3 830
8 843

52 177

6 475
35 974

42 449

3 086
17 858

130 433
151 378

54 191
76 713

5 368
15 000

151 273

70
20
86
49
25

45
40

85

06
61

23
10

Voranschlag
191« 191?

^ ^

1000
30 000

9 000
1000

41000

200
20 000
15000
79 800

3 000
14 000

132 000

100
100

4 000
14 250

6 000
550

25 000

4 000
15 000

120 000
139 000

72
54
27

53

110 000
60 000
30 000
20 000

1000
221000

S

1000
30 000

9 000
1000

41000

500
20 000
12 000

112 500
5 000

14 000
164 000

100
100

8 000
45 000

6^00
800

60 000

4 000
15 000

135 000
154 000

100
100

90000
80 000
30 000
20 000

1000
221 000

Bemerkungen

Neues Konto.

..,1!



MM»

Abt. Nr.

66
6?
68
69

70

Ginnahme

12

Istergebnis
l9»5

25. Zinsen-Konto
Zinsen aus dem Geldveikehi
Zinsen von den Neubaukassen
Verschiedenes ......
Reste am Jahresschluß. . .

Summe

26. Stadtlllffen Konto.

Verschiedenes

Summe

14 262

303

14 571

99

79

78

Noranfchlag
l9l« l9l7

5 000
10

10 130
10

15150

50

50

10 000
10

5 130
10

15150

50

50

Bemerkungen

MM
WAS
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Nr.

86
8?

88

89

90

91

92

93
94
95

Ausgabe

25. Zinsen-Konto.
Reste des Vorjahres .........
Zinsen von dem Bau- und Betriebskapital von

2185727.06 M. zu 4«/o.......
Anleihe von 1908 zum Ankauf des Gaswerkes

Gerresheim und Errichtung eines Gasometers
in Unterbilk...........

An die Anleihekasse für Verzinsung und Tilgung
der aus Anleihen bestrittenen Kosten für die
Herstellung der Gas- und Wasserleitung in
der früheren Gemeinde Heerdt .....

Anleihe von 1910 Hu. 13 500000 M. für die
Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerte:
Für das Gaswerk .... 5500000 M.
Hierauf sind bis 31.3.191? getilgt 595800 „

Iftergebnis

5

872

94 489

30 884

14 233

40

26

22

83

Bleibt Schuld am 1.4.191? 4904200 M.
Hiervon 4°/> Zinsen.........

Anleihe von 1912 8. 18 500000 M. für die
Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke:
Für das Gaswerk .... 2750000 M.
In l917 weiden voraussichtlich

gebraucht 1000000 M.
Hiervon 6°/> Zinsen auf V, Jahr . . . .

Zinsen an die Deutsche Bank für das Grundstück
in Flingern............

Verschiedenes ............
Summe

26. Stlldtlllssen-Konto.

An die Tiefbaukasse:Zuschuß zu den lfd. Ausgaben
An die Stadtkasse: Zuschuß zu den lfd. Ausgaben
An die Stadttasse: Beitrag z. d. Verwaltungstosten

Summe

200 664

2 863
895

344 902

75 000
975 000

50 000
1100000

20

Voranschlag
l»i«

^ S

100

91011

28 638

13 592

34

09

09

201 316

30 000

5 342
370 000

75 000
1 275 000

50 000

48

l9l7

100

87 429

26 391

12 924

08

97

63

196 168

30 000

6 986
360 000

1 400 000 —

75 000
1 275 000

50000
1 400 000

32

Bemerkungen

gu 87.
Da« von der Sparkasseentliehene
Bau- un» Betriebzlapital de»
Galwer» betrug laut Statt««»
ordnelenbeschlußvom 1. Miliz 188«

350700«,—w.
Hierauf weiten

». 1. April 1898
»I« 31. Mai,
1917 getilgt
Vlelit Schuld

°m1.Aplll19I7 2185727,06»..
die mit 4»/„ zu verzinsen find,
Fall!« am 30. 6., 30. 9., 31. 12.
und 3>. 3.

Iu 88. Die Anleihe «»n 1908
betrügt ...... 1057000,—M.
Hiervon »erden
di« 31. 3. 1917
getilgt sein... 422800,— .
Vlelbt Schuld

am 1. 4. 191? 634200,—M.
Hiervon die

Zinsen zu 4>/,»/,
auf'/, Jahr.. 13476,7b.,
«on«077?5 M.

zu 4 >/,»/, auf
>/, Jahr____ 12915.22 .

26391,9? M.
Füll!» am 30. 9. u. 81. 8.

Zu 90. Fällig am 1.10. u. 1. 4.
Zu 91. Zahlbar »uf befondeie

Anweifung,

gu 93—95. Zahlbar viertelsühilich
nach Ablauf.

Zn «r. 8S. I, «ei »ei Lande»»«»«.............
Hierauf find bl« 8l, 8, 191? getilgt .....
bleib« Schuld »m 1. 4. 1917 .........
Hiervon 3.94? «/, Zinsen ........... 12464.63 M.

Fällig am 30, 9. und 81. 8.
2. Anleihe bei der St»dtlfchen Sparlasse Düsseldorf

zur Abstoßung der früheren Vorortanleihen . ,
hierauf sind b!« 31. 8. 191? getilgt......
»leibt Schuld am 1. 4. 1917 .........
Hieroon 4 »/, Zinsen ............ 460,— .

Fällig am 30. 9. und 31. 3, _____________
zusammen. . 12 924,63».

420 000,— M.
104200,— .
315 800.— M.

15 210.19 .
3 710,19 .

11 500,— M,

!'.-

.,-

>

<-

>,
>

1

ZM5W

MM

M

,«,^,

v^'^°^
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Abt. Nr.

W

«Ä?M«UTMp,ÄHN!t

Einnahme

Wiederholung der Einnahmen.
Konto:

Grundftücks-Pächte ........ 1
Gehälter ............ 2
Pensionen usw ........... 3
General-Unkosten ......... 4
Gebäude, Wege und Gleise ...... 5
Gasmesser-Unterhaltung ....... 6
Gasabgllbe ........... 7
Betriebsarbeiter-Lohn ........ 8
Gaskohlen ........... 9
Wasserverbrauchund Beleuchtung . . .10
Belriebsutensilien und Unkosten . . . .11
Laboratorium ........... 12
Dampfmaschinenbetrieb ....... 13
Öfen-Unterhaltung ........ 14
Apparate-Unterhaltung ....... 15
Reinigungsmaterial ........ 16
Rohrleitungs-Unterhaltung ...... 17
Koks ............. 18
Teer .............19
Ammoniak ........... 20
Vorprodukten .......... 21
Hausanschlutzund Magazin ..... 22
Altmaterial........... 23
OeffentlicheBeleuchtung ....... 24
Zinsen ............ 25
Stadtkllsse ........... 26

Summe

Iftergebnis
!9t5

11 859
151 592
20161
13 20?

1690
189 815

- 28? 523

95 840
23

1068

100
11358

1191?

131 550
203 81?
313 548
25? 940
114 682

7 27?
14 571

6 839 548

33
74
01
49
80
3«
58

55

0V

67
11

25

85
97
77
55

08
78

54

Voranschlag
!9l« 1»l7

11500
201 000

32 000
19 100

200
170 000

4 600 000
100

201 000
100
300
100
200

5 000
100

20000
100

95? 000
171 000
368 000
169 000
109 000

2 000
15150

50

7 052 000

11500
225 000
210 000

19 100
200

196 000
5 100 000

100
201 000

100
300
100
200

5 000
100

20 000
100

1 210 000
241 000
382 000
264 000
110 000
30 009

2 000
15150

50

8 054 000

Bemerkungen
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Nl. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.

Grunostücks-Pächte . .
Gehälter ......
Pensionen usw. . . . ,
General-Unkosten . . . ,
Gebäude, Wege und Gleise
Gllsmesser'Unterholtung
Gasabgabe ....
Betiiebsllibeiter-ttohn . .
Gaskohlen .....
Wasserverbrauch und Beleuchtung
Betriebsulensilien und Unkosten
Laboratorium . . . ,
Dampfmaschinenbetrieb .
5)fen-Unterhallung . .
Apparate Unterhaltung .
Neinigungsmatcrial . .
Rohrleitung-Unterhaltung
,Nots ......
Teer ......
Ammoniak .....
Vorprodukten ....
Kausllnschluß und Magazin
Altmaterial ....
Oeffentliche Beleuchtung
Zinsen ......
Ltlldttasse .....
Rohiibcrschuß ....
Nullstellungen ....

Konto:
l
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
1?
18
19
20
21
82
23
24
25
26

Summe

Ist«rgebnis
19l5

300
65
68
25
78
95

13l
2 24?

53
92

3
102
55
26
22
33

187
29
52
42

151

244
405
430 34
448
768
320
387
295
906
244
003
253
196
804
425
052
365
007
475
177

09
68
55
46
83
40
41
63
03
39
83
30
65
40
56
42
25

449 85
378,10

151273 53
344 902 20

1 100 000 —
1 26? 331 62

110 000-
6 839 548 54

Voranschlag
19t«

2 500
345 000

75 000
77 000
19 200
73 100
50 000

130 000
2 604 000

41000
76 000

7 000
74 000
60 000
40 000
25 000
50 000

186 000
41000

132 000
25 000

139 000

221 000
370 000

1 400 000
789 200

7 052 000

t9t?

2 600
421 000

70 000
87 000
27 200
82 100
50 000

160 000
3 185 000

61000
100000

7 000
125 000

65 000
40 000
25 000
50 000

216 000
41 000i

164 000
60 000

154 000
100

221 000
360 000

1 400 000
880 000

8 054 000



MW

Abt.

II.

III.

Nr. Einnahme

Nachweisnngdes Rohgewinn«
Rohüberschuß laut vorstehender Rechnung

Summe

Kassenabschluß-Nechnung.
Kllssenbestllnd und Außenstände aus dem Vorjahre
Resteinnahme aus dem Vorjahre .....
Einnahme

2,) von der Stlldttllsse ........
d) von der Anleihekasse .......

Desgleichen aus sonstigen Gründen ....
Inoentarbestand der Erneuerungskasse am An»

fang des Jahres .........
Inoentarbestand am Anfang des Jahres . .
Abschreibung aus der vorstehenden Gewinnach-

weisung einschl. Erlös aus Altmaterial . .
Reingewinn aus der vorstehenden Gewinnach¬

weisung ............
Rückstellungfür Gasfernzünder ......
Rückstellungfür zweifelhafte Forderungen . .
Rückstellungfür bezahlte, aber noch nicht gestellte

Gasmesser ............
Rückstellung für rückständige Reparaturen . .

Summe

16

Istergebnis

1 26? 331

1 26? 331

82

62

1 123 145 53
154176 52

?85 000

?396?
269 058

650000

594391
15 000
10000

20 000
80 000

62

3 ??4 ?40 39

»«ranschlag
18l«

?89 200

?89 200

3012?0
30 000

600000
600000

75000

?0000
300000

6?5 000

99 200

4?

2 750 470 4?

!9l?

880000

880 000

294960
30000

600000
600000

75000

70000
300000

730000

135000

2 834 960

47

47

Bemerknnge»

Die Invtntllibtstänbe!«>
Vorjahres laufen burch iß
Ausgabe. Abt. I.

Vergleiche Gewinn»
Weisung Ausgabe Ab»,Hl
Nl. 2.

Desgl. «bt. II Ni, 3,



W

Nr. Ausgabe

Nachweisungdes Rohgewin»s.
Uneinziehbare Beträge .........

2) Abschreibung .....700000 M
b) Erlös aus Altmaterialien. 30000 .,

Reingewinn ............
Summe

Kllsstnabschlnß-Rtchnung.
An die Stadtkasse Gewinn-Überschuß aus dem

Vorjahre ............
Tilgung der Anleihen........
Ablieferung an die Stadtlasse......
Ablieferung an die Neubaulassen .....
Ablieferung an die Erneuerungskasse . . . .
Inventarbestand der Erneuerungskasse, Ende des

Jahres ............
Inventarbestand am Schlüsse des Jahres . .
Resteinnahme am Schlüsse des Jahres . . .
Kassenbestllnbund Außenstände am Schlüsse des

Jahres ....... ...
Zinslose Vorschußleistung auf 5 Jahre an die

Straßen- und Wasserbaukasse ....

Summe

^^
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Abt.

19

^achRpeiftlng
über die vorgesehenen Veträge für jährliche GrneuerungenMndkleine Crweiterungeli des Gaswerks M7.

Nr.

1
2
3

4

5

Einnahme

Restbetrag aus dem Vorjahre .....
Einnahme aus Materialien......
Resteinnahme aus Rohrverlegung in Vertrags-

stmßen am Jahresschluß .....
Abschreibungaus diesemHaushaltsplan einschl

Erlös aus Altmaterial......
Anteil aus dem Überschußdes Vorjahres . .

Summe der Einnahme
*Ab Schuldentilgung für 191?

Nest der Einnahme

Ist»rg«bnis

1 594 461
23 074

52 46?

650 000

1^
34

16

2 320 002 66
279 ?46 68

2 040 255,98

Voranschlag
191?181»

300 000
30 000

10 000

6?5 000

1 015 000
288 006 49
726 993 51

300 000
30 000

10 000

730 000

1070 000
296 393
773 606

19

«1

Bemerkungen

* Zu tilgen sind zu Abt. III Nr. 2 bei Kassenabschlußrechuung:
Bei der Spailasse 1^/2'/° von ........... ...... 3 507 000,—

3°/o von den getilgten ............. 1321272,94

Fällig am 31. 3. 19,8.
Auf die Anleihevon 420 000 M. bei der Landesbanl sind zu tilgen:

M.'(3'947»/o) ''.''.''.'.'.'! ^

M. 52 605,— M.
39 638.1» .
Zusammen -- 92 243,19M,

«spalte Zinsen von den getilgten 104 200,
ab zur Abrundung .......

12 600,—
4 112,77

12.7?

M.

Fällig am 30. 9. und 31. 3.
Auf die Anleihebei der Städtischen Sparkasse zur Abstotzung der früheren Vorort»

anleiheuder Stuttgarter Lebensoersicherungsbanksind zu tilgen:
4V,°/<> von 15 210,19 M ..........................-
ersparte Zinsen von den getilgten 3 710,19 M. zu 4°/« ............—

ab zur Abrundung .........................—

Zusammen-- 16 700.— M.

684,46
148,41
32.8?

M.
Fällig am 31. 3. 1918.

Anleihe l»08. Zu tilgen sind 5°/, von 1057 000,-
Fällig je zur Hälfte am 30. 9. und 31. 3.

Anleihe 1910. Zu tilgen find 2°/„ von 5 500 000 M.....
ersparte Zinsen von den getilgten 595 800,— M. zu 4«/„

ab zur Abrundung ..............

Zusammen
800.- M.

1? 500,—M.

- 52 850,—

110 000,— M.
23 832,- „

»2, - ,

Fällig am I. 4. 1918.
Zusammen -- 133800— M-

Insgesamt 296 393,19 M.

».

I.
II.

!III.
liv.

v.
!VI.
lVII.
MI.
!IX.

X.
!n.
lii.

Nr. Ausgabe
Istergebnis

1815
Voranschlag

1819 1817 Bemerkungen

401623 625 993 51 672 606 81

Grundstücke ............
Gebäude .............
Gasbehälter ............
Netortenöfen ............
Apparate .............
Eisenbahnanschluß,Hof» und Wegeanlagen . .
Rohrleitungen ...........
Gasmesser.............
Kraftfahrzeuge ...........
Werkzeugmaschinen....... . . . .
Restllusgabe für Rohrverlegung in Vertrags-

straßen aus dem Vorjahre......
Vortrug auf das nächste Jahr......

Summe der Ausgabe
Ab Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

Festgestelltdurch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 191? wie folgt:
Gaswerk in Einnahme und Ausgabe auf ..........8054000,— M.
Erneuerungen und Erweiterungen für 1917 in Einnahme und Ausgabe auf 773 606,81 „

49 575
1 589 057
2 040 255
2 040 255

60
38

9«
98

1000
100 000
726 993!51
726 993^51

1000
100 000
773 606
773 606

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. ^tzelerna««.

"N
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2 Haushaltsplan

des städtischen LIektrizitätswerks
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Abt. Nr. Einnahme
Istergebnis

«915
««ranschlag

Ul« l»l? Bemerkungen

1. Grundstücks-Pächtekonto.

Anerkennungsgebühren.........
Mieten und Pachte..........
Verschiedenes . . ..........

Summe
2. Gehaltskonto.

Verschiedenes .....'.......

Summe

3 Pensions-, Nnterstützungs» und
Wohlfahrtskonto.

Zuschüsse der Reichsversicherungsanstalt zu
den auf Grund der Satzung der Renten
lasse zu zahlenden Ruhegehältern . . . ,

Verschiedenes ............,

Summe

4. General'Unkostenlonto.
Verschiedenes .........

Zu übertragen

4 213 34
708

4 929

3 084

34

93

3 084 93

20

20

43
3 313

43

3 400

100

100

300
100

400 —

200

200

46
3 313

40

3 400

100

100

300
100

400

200

200

32
68
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Nr.

10

11

12
13
14
15

16

Ausgabe

23

Ift««geb»is
19!5

1. Grundstücks-Pächtekonto.
An die Gaswerlskllsse für anteilige Kosten

des Gleisanschlusses in Flingern . . . .
Anerkennungsgebühren..........
Mieten und Pachte...........
Verschiedenes .............

Summe
2. Gehaltskonto.

Anteil an der unter Abteilung I Nr. 5 des
GaswerkshaushaltsplansaufgeführtenAus-
gllbe für Gehälter der Beamten und An
gestellten, sowie Ausfallgeld für den Kassen¬
vorsteher, den Kassierer und die Kassenboten
der Gas-, Elektrizitäts. und Wasserwerke

Gehälter der Beamten u. Angestellten, welche
nur für das Eleltrizitätswerl arbeiten

Löhne für Bureauhilfsarbeiter.....
Für unvorhergefehene Gehaltserhöhungen

Summe

3. Pensions-, Unterstützungs» und
Wohlfahrtskonto.

Anteil an der unter Abteilung I Nr. 11 des
Gaswerks!, aushaltsplans aufgeführten Aus¬
gabe für Pensionen, Unterstützungen und
Invalidengeld an Beamte und Angestellte
der Gas-, Elektrizitats. und Wasserwerke

Desgleichen an diejenigen, welche nur für
das Eleltrizitätswerl arbeiten.....

Beiträge zur Krankenkasse und Invaliden«
Versicherung der Beamten und Angestellten

Beiträge zur Nentenkasse.......
Beitrag zur Berufsgenofsenschaft ....
Unterstützungen .............
Wohlfahrtseinrichtungen.........

Summe

4. General-Unkostentonto.
Anteil des Elektrizitiitswerles an der unter

Abt. I Nr. 26 des Gaswerkshaushaltsplans
aufgeführtenAusgabederLöhnef. Pförtner,
Bureaudiener, Nachtwächter und Kleider¬
gelder für Pförtner und Bureaudiener des
Direltionsgebiindes, Luifenstraße ....

Zu übertragen

306
57

1 603

1967

54 832

62 830
46 681

164 344

3 270

5 020

139
6 288
3 789
1483

361

62

19
91

!9l«
Voranschlag

19t?

306
38

1602
53

2 000

75 216

83 950
12 833

3 000!

67

33

92

63

87

70
17
60
70
60

20 354 47

2 708
2 708

53

175 000 —

3 610

4 818

1000
8 000
4 500
2 000
1071

25 000

08

20

72

306
i 32

1602
59

2 000

84 533

96 950
35 516

3 000
220 000

33

67

4167

5 776

1000
8 000
4 500
2 000
1556

28

28

27 000

3 500
53 3 500

3 500

Bemerkungen

Zahlbar ln »lert«ll»htl»chen
Naten »m 1«. Mai, 1». «lu>
gust, 15. November unb 1l,
Februar.

44

3 500j—
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Abt. Nr.

9
10
11

Einnahme

Übertrag

Summe

5. GebLuve-, Wege» und Gleise-Unter»
hllltungslonto.

Verschiedenes ........... . .

Summe

«. EleltrizitLtsmesser-Unterhaltungskonto.
Miete für Eleltrizitätsmesser.......
Verschiedenes ..............
Einnahmereste am Jahresschluß......

Summe

Istergebni«

1

13

13

206 488

3 420

209 908

20

20

6N

60

06

06

Voranschlag
!9l6 <9l7

200

200

100

100

210 000
300
100

210 400

200

200

100

100

230 000
300
100

230 400

Bemerkungen



17

18

19

20
21
22

23
24
2b

26

27

28

29

30

31

Ausgabe

Übertrag 2 708 53 3 500— 3 500 —

Anteil des Elettrizitätswerls an der unter
Abteilung I Nr. 27 des Gaswerkshaushalts-
vlans aufgeführten Ausgabe für die Unter¬
haltung des Direktionsgebäudes und für
den Verbrauch an eleltrifchem Strom, Gas
und Waffer in demfelben.......

Prämien für die Haftpflichtversicherung und
nicht versicherten Sachschaden .....

Feuerversicherung, Steuern. Gebühren und
Beiträge...............

Druckfachen, Schreib- und Vüroutenfilien
Drucklosten für die städtische Druckerei. . .
Infertionen, Prozeßlosten, Portoauslagen

und Reisekosten usw ...........
Kanalbetriebsgebühren..........
Mitgltedsbeitriige an Verbände und Vereine
Verschiedenes .............

5. Gebilude-, Wege- und Gleise-Nnter-
haltungslonto.

Für Unterhaltung der Gebäude, Wegean¬
lagen, Einfriedigungen, Brunnen, Schienen-
gleife ufw...............

Vermiedenes .............
Summe

«. Eleltrizitätsmesser-Unterhaltungslonto.
Für Unterhaltung und Reparatur der zur

Miete aufgestellten Elektrizitiitsmeffer, für
Unterhaltung derZählerwerlstattu.desPrüf-
raumes und für den Verbrauch von Gas,
Waffer und eleltrifchem Strom in denfelben

Löhne für die Aufnahme der Eleltrizitäts-
mefferstände .............

k) Gehalt des Mechanilermeisters
und des Eichers....... 6 050M.

b) Löhne f. Mechanik, u. Hilfsarbeit er 23 950 ..
Reste aus dem Vorjahre.........

Summe

Ift«r«ebnis

1000
5 936
3 500

2 329
949
670

Summe 21876 09 45 500— 45 670 —

4 976 25

3 072

4 568

11008
2105

20 754

89

49

6 000

3 000

10 000
10 000
3 500

6 000
1500

500
1500

20 000
100

4 976 25 20100

10 000

4 500

30 000
1000

72 45 500

6 000 —

3 000 —

10 000
10 000

3 500

6 000
1500

670
1500

20 000
100

20100

10 000

4 500

30 000
1 000

Bemerkungen

Z»hlb»l »I»ltell»hll!ch nach
Ablauf.

45 500 —

-

HMVWM

^'
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Abt.

I.

Nr. Ginnahme

12

7. Stromabgabekonto.

Für abgegebenen Strom zu Beleuchtungs-
zwecken ...............

13 !Strom für elektromotorische und sonstige
gewerbliche Zwecke

14
15
16

Strom an die Straßenbahn
Verschiedenes ......
Reste am Jahresschluß . .

Summe

8. Netriebsarbeiter-Lohnlonto.
17 >Verfchiedenes ...........

Summe

18
19

9. Kohlenkonto.
Verschiedenes.........
Inventarbestand am Jahresschluß

Summe

20
1V. Wasserverbrauch« usw. -Konto.

Verschiedenes ......... . . .

Isteraebnis
1815

^ü ^

1 969 908^82

2 051 962,22
830 698 12

108 351 24
4 960 920 40

21
22

23

Summe

11. NetriebsutensMen- und Nnkostenlonto.
Verschiedenes .............
Reste am Jahresschluß .........

Summe

12. Mllschinen-Unterhaltungskonto.
Verschiedenes .............

Summe

793

793

1240
160 000

Vsranschlag
191«

2 555 000

2 075 500
840 000

1000
20 000

5 491500

60

Ui)

75

161 240

101

101

2 147

75

4N

40

100

100

1»17

2 500 000

3 404 500'
800 000

1000
20 000

6 725 500

100

100

1000 —
100 000 —

101 000

100

100

90
10

50

2 147,80

100

1000
100 000

Bemerkungen

Die Wesamtprodultio« !m IM,
IMK oeliuo, k>U^I»«> Ml»nM.
stunden, sie ist stlr 1816 m,
«0<M,!i<!0 Kilowattstunden «n»<-
Kommen und wird >n wl?v»lW,
sichtlich üuawlW l!ii°>«attstun!>!»>
detrogen, — Hiervon wlili»
RX,»««!lo«attst!!Nden zurüfflw
Ilchen Neleuchtuns, lostenlo« »i^
geben und U<X»l,UU«!Iowll>!l!ll„d!„>
leldst »eroillucht, Energie»eii»>,
ist zu uuuocx« zl»»w»lti!un»!» I
anoenommen.

101 000

100

100

90
10

100,—

100

100

100

100

^l...



Nr.

35

36
3?

Ausgabe

7. Stromabgabetonto.
Für Bezug von Aushtlfsstrom ,
Verschiedenes ........
Reste aus dem Vorjahre . . .

8. Netriebsarbeiter-Lohnlonto.
3,) Gehalt für die Meister ... 36 500 M.
b) Betriebsarbeiterlühne . . . 348 500

9. Kohlenkonto.
Inventarbestand des Vorjahres .....
Für 135 000 t Kohlen und Koks einschl. Fracht

i». 20 M. pro t...........

2?

Istergebnis
»915

17 947
49 377

Summe 67 325 09 33 000

14 180
241 870

247 800

1 135 089 35

38

39

40
41

Summe 1 382 889 35 1 700 000!— 2 800 000

19. Wasserverbrauch- usw. -Konto.
Wasserverbrauch, Gasverbrauch und Heizung

des Betriebes .............
Summe 29 90136 35 000— 35 000!—

11. Betrievsutensilien» und Nnlostenlonto.
Für Unterhaltung und Ergänzung der Be-

triebsgeriite und sonstige Betriebsunlosten
Summe

12. Maschinen-UnterhllltungSkonto.
Für Putz-, Schmier- und Dichtungsmaterial
Für Reparaturen der Dampfmaschinen,

elektrischen Maschinen, Kessel und der
Apparate ..............

Summe

Voranschlag
»916 l 19!7

13 000
20 000

Summe 256 050 25 275 000— 385 000

100 000

1 600 000

25 275 000— 385 000

29 901,36 35 000

48 679
48 679

16 607

109 393

126 000

55 000

2 000
13 000
20 000

35 000 —

100 000

2 700 000

Neue Nummer.

35 000

55 000— 50 000^—

30 000

70 000

50 000

40 000

120 000

100 000!— 160 000>

W^D>^

,

VW»»»»»»



MssA

>

28

!^^,

Abt. Nr.

24

25

26

27
28

29

Einnahme

18. Allumulatoren-Nnterhaltungskonto.

Verschiedenes ............

Summe

14. Kabelnetz«Unterhaltung3konto.

Verschiedenes ...........

Summe

15. Hausllnschluß- und Magazinkonto.

Für Arbeiten und Lieferungen betr. Haus¬
anschlüsse und Magazin........

Inventllrbestand am Jahresschluß.....
Reste am Jahresschluß.........

Summe

IS. Altmaterial-Konto.

Verschiedenes .........

Isiergebnis
1215 19t«

Voranschlag
1817

Summe

79 714
14 324

5 784

99 823 25

100

100

100

100!

50 000
10 000

5 000

65 000

^___?

100

100

100

100

50 000
10 000

5 000

65 000

45 000

45 000

Bemerkungen

— Neu«« Konto.

MM»«WM
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Nr.

42
43

44

45

46
47
48

49

Ausgabe

18. Aklumulatoren-Unterhaltungskonto.

Für Unterhaltung der Akkumulatorenbatterien
Für Schwefelsaure und Nachfüllflüssigkeit .

Summe

14. Kabelnetz-Nnterhaltungskonto.

g,) Gehälter des Obermeisters und
eines Kabelmeisters......6 440M

b) L0hne für Kabelmonteure . .7060 „

Für Reparaturen an den Schalthäusern,
Transformatorenfäulen und Kabelleitungen

Summe

15. Hllusanschluß- und Magazinkonto.

Reste aus dem Vorjahre.......
Inventarbestand des Vorjahres.....
Ausgaben für Hausanschlüsse und Magazin

an Materialien, Löhnen, Unterhaltung des
Magazingebäudes und für den Verbrauch
von Gas, Wafser und elektrischem Strom
in demselben............

Summe

1«. Altmaterial'Konto.

Verschiedenes .............

Summe

IftergebniS
t»l5

2 200
2 929

92
30

5 130

3 200
2 610

8 438
14 249

8177
17 268

97 423
122 869

22

40

83
23

21
14

Voranschlag
19t« t9t7

20.000
2 000

22 000

8 000

25 000
33 000

5 000
10 000

50 000
65 000

- -

20 000
4 000

24 000

13 500

20 000
33 500

5 000
10 000

50 000
65 000

100

100

Bemerkungen

Neue« Konto.

v

MW

'^!

','
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R

Abt.

I.

Nr. Einnahme

30
17. Konto der öffentlichen Beleuchtung.

Verschiedenes ............

31
32

18. Zinsenlonto.

Zinsen aus dem Geldverkehr .
Nicht vorgesehene Einnahmen

Summe

Zu übertragen

Istergebnis

^___Z

480

480

2 371 67

2 371,67

Voranschlag
t9l?!9l«

100

100

100
2 800

2 900

100

100

100
2 400

2 500!—

Bemerkung««

OWWWA
»»»»»»»»»



Nr.

50

51

52

53

54

»^VN^

31

55

Ausgabe
Istergebnts

1915

17. Konto der öffentlichen Beleuchtung.

2) Gehälter der Meister .... 4 850 M.
b) für Löhne, Unterhaltung und

Bedienung.........80 150 „

Der Rheinischen Bahngesellschaft für elek¬
trische Beleuchtung der Luegallee, des
Kaiser-Wilhelm-Ringes u. des Kaiser-Fried¬
rich-Ringes zu Obertasse! und einer öffent¬
lichen Uhr..............

Derselben für Beleuchtung der Nheinbrücke

Versetzen und Aufstellen von Kandelabern usw.

Summe

18. Iinsentonto.

Zinsen oer Anleihe für das Elektrizitätswerk
bei der Allgemeinen Versorgungsanstalt
im Großherzogtum Baden vom Jahre 1890
3« 4«/«
Die Anleihe betrug. . . 2 000 000,— M.
Davon sind bis 31. März

1917 getilgt..... 1940 028,75 .,
Bleibt Schuld am 1. April

1917 ........ 59 971,25 M.
Zinsen zu 4°/o...........

Zinsen von der Obligationenanleihe von 1899:
Die Anleihe betrug . . 2 000 000,— M.
Hierauf sind bis 31. März

1917 getilgt..... 576 500,— „
VleibtSchuldam1.April1917 1423 500,— M.

Hiervon 4«^ auf V, Jahr
(1.März191?bis1.Sep-
tember 1917) .... 28 470,— ..

Von 1372 400 M.4°X,Zin.
sen auf 1/2 Jahr (I.Sep¬
tember 1917 bis 1. März
1918) ....... 27 448— ..

Zu übertragen

Voranschlag
191«

1466

57 349

7 237

2 800

955

69 808

50

19

89

90 000

19«? Bemerkuilgen

7 300
2 800

20 000

120 100

10 516

59 848

70 364

69

69

85 000

7 300
2 800

10 000

105 100 —

Zahlbar vierteljahllich »ach
Ablauf.

6 537 36

57 922 —
>

64 459 36

2 398

55 918

85

58 316 85

Fällig am i. und 1. 4.

Die Schuld betrügt am 1. <.
1»1«: 137240« Mail. Fällig
ani 1. 9. und l. 3.

M

M

U

't
'>^>WW

- ,^MOMW
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Ait. Nr. Ginnahme

i. Übertrag

Iftergebnis Voranschlag
t81«

2 3I?1 67

Sllmme

2 900

2 371 67

Bemerkungen

S

2 900

2 500

2 500
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M. Nr.

56

57

58

59

60

Ausgabe

Übertrag
Zinsen für die Anleihe von 1908:

Es sind entnommen . . 2 360 000,— M.
Hierauf sind bis 31. März

1917 getUgt ..... 944 000— ..
Bleibt Schuld am 1. April

1917 ........1416 000,—M.
Hiervon die Zinsen zu

4l/4°/o auf N Jahr
ll. April bis 1. Oktober
191?) ....... 30 090 — ..

Von 1 357 000 M. 4^ «X.
Zinsen auf 1/2 Jahr
ll. Oktober 1917 bis 1.
April 1918)..... 28 836,25 „

Anleihe von 1910 Yu 13 500 000 M. für
die Gas-, Wasser« und Elektrizitätswerke:
Für das Elektrizitätswerk 6 500 000 M.
Bis 31. 3. 1917 sind getilg t 704100 ..
BleibtSchuld aml.4.1917 5 795 900 M.
Hiervon 4°/, Zinsen..........

Aus der Anleihe von 1890 in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber sind am 1. 4.
1912 vom Hafen übernommen 400 000 M.
Bis 31. 3.191? sind getilg t 52000 ..
Bleibt Schuld am 1.4.191 7 348 000 M.

3 l/« °/<, v. 348 000 M. auf V2 Jahr- 6090— M.
3V2°/n.. 335500 .. .. '/, „ -5871,25..
Anleihe von 1912 3 18 500 000 M. für die

Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke:
Für das Elektrizitätswerk 3 870 000 M.
Bis 31.3.1918 werden vor¬
aussichtlichgebrauchtsein. 3 500 000 „
Hiervon

4°/, von 800000 M. auf 1 Jahr - 32000 M.
6°/« ,. 1200000 ,. ,. 1 „ - 72000 ..
6°/« .. 1500000 .. .. V' .. -45000 ..

Is<«r»ebniS
1915

1^! H

149 000 M.

Verschiedenes.

Summe

70 364

68 956

243 768

69

25

12 766 25

94 562 50

490 417^69

Voranichlaa
191«

64 459 36

1917

58 316

63 941

237 920

12 381

149 000

298

528 000

25

25

14

58 926

231 836

11961

149 000

459

510 500

85

25

25

65

Bemerkung»

D<« Schuld betläg» «n 1. 4.
1S18: 1238000 M. ssllll,
am 80. 9. und 31, ».

Die Schuld betllgt <nn 1. «.
IS1«: 5 «3? 700 M. FliM«
»m 1. IN, und 1. 4.

Tie Schuld betlägt «n 1. 4.
1818: 335200 M. YUIi« «N
1. 7. U. ». 1.

ZU Nr. »8. Zahlb« auf b«.
sunder« Anllidnung.

-U

M

W, >»

-'.
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Abt. Nr. Ginnahme
Isiergebnis

1915
Voranschlag

191« 191? Bemerkungen

I.

33

34

19. Stadtlassenlonto,

Summe

2tt. Normaluhrenlonto.

Laufende Betriebskosten von den anderen
Verwaltungszweigen laut Anlage ....

Reste am Jahresschluß..........
6 184 — 6 212

88 —
6 644

56
—

Summe 6 184 — 6 300 — 6 700 —



RMMWZ

35

Nr.

61

62

63
64
65

66

6?
68

Ausgabe
Ist<r«ebnis

1915

An die Stadtkasse ^
Ausgaben . .

An die Stadtkasse
tungslosten. .

19. Stadtlassentonw.

Zuschuß zu den laufenden

Beitrag zu den Vermal«

Summe

2V. Normaluhrenlonto.

An die Normalzeit für die Unterhaltung .
An dieselbe für Übermittlung des Zeitsignals
Für Überlassung der Leitungen der Reichs-

postbehörde .............
An die Wasserwerkskasse Miete für die beiden

Zimmer des Unterhauses Grünstraße 17 .
Für etwaige Reparaturen und Erweiterungen
Reste aus dem Vorjahre.........

Summe

1100 000

50 000

1 150 000

7 389
500

4 287

427

12 603 66

Voranschlag
1916

1 300 000

50 000

1 350 000

7 290 —
500

5 000

300
3 000

10
16 100

1917

1 300 000

50 000

1 350 000

7 490
500

5 000

300
3 000

10
16 300

Bemerkungen

Zahlbar Uleiteljähilich nach
Ablauf.

Desgl.

Zu Nr S: bis «5. Hablbol
Uleiteljähilich nach Ablauf.

R

.'!

''>

,



MM»

.

Abt.

3«

Nr. Einnahme

Wiederholung der Einnahme.
Konto

Grundstückspächte.......... 1
Gehälter ............. . 2
Pensionen usw ........... 3
Generalunkosten .......... 4
Gebäude-, Wege- u. Gleiseunterhaltung 5
Elektrizitätsmesser-Unterhaltung .... 6
Stromabgabe ........... 7
Betriebsarbeiterlohn ........ 8
Kohlen ............... 9
Wasserverbrauchusw ......... IN
Betriebsutensilien und Unkosten ... 11
Maschinenunterhaltung ........ 12
Aklumulatorenunterhllltung ..... 13
Kabelnetzunterhaltung ........ 14
Hausanschlutzund Magazin ...... 15
Altmaterial............ 16
Öffentliche Beleuchtung ....... 17
Zinsen .............. 18
Stadtkasse ............. 19
Normaluhren ..... ...... 20

Summe

Ift«r««bnis
!9!5

4 929,34
3 084 93

120
13 60

06
40

209 908
4 960 920

793
161 240

101
2 147

99 823 25

480
2 371

6 184

5 452 000

67

Voranschlag
191?

i^5 ^

3 400
100
400
200
100

210 400
491 500

100
101 000

100
100
100
100
100

65 000

100
2 900

6 300

5 882 000

,^

3 400
100
400
200
100

230 400
6 725 500

100
101 000

100
100
100
100
100

65 000
45 000

100
2 500

6 700

7 181 000

Bemerkungen

!»MMW»W>»»»»»»»»M



Nr.

', . ^^^

37

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Konto

Grundstückspächte .......... 1
Gehälter.............. 2
Pensionen usw........... 3
Generalunkosten .......... 4
Gebäude», Wege- u. Gleiseunterhaltung 5
Elektrizitätsmesserunterhaltung .... 6
Stromabgabe ........... 7
Betriebsarbeiterlohn ........ 8
Kohlen............... 9
Wasserverbrauch usw ......... 10
Betriebsutensilien und Unkosten ... 11
Maschinenunterhaltung ....... 12
ANumulatorenunterhaltung ..... 13
Kabelnetzunterhaltung........ 14
Hausanschluß und Magazin. ..... 15
Altmaterial............ 16
Öffentliche Beleuchtung....... 17
Zinsen .............. 18
Stadtlasse ............. 19
Normaluhren............ 29
Rohüberschuß ..............
Rückstellung für zweifelhafte Forderungen .

Summe

Isiergebnis
19lK

^ ^

1
164
20
21

4
20
67

256
1382

29
48

126
5

14
122

967
344
354
876
976
754
325
050
889
901
679
000
130
249
869

69 808
490 417

1 150 000
12 603

1 431 801
10 000

5 452 000

92
47
09
^5
72
09
25
35
36
43
65
22
23
14

99
69

66
49

Vsranschlag
i9«S <9«7

2 000!
175 000
25 000!
45 500!
20100
45 500,
33 000'

275 000
1 700 000

35 000
55 000

100 000
22 000
33 000
65 000

120 100
528 000

1 350 000
16 100

1236 750

5 882 000

2 000
220 000

27 000
45 670
20 100
45 500
35 000

385 000
2 800 000

35 000
50 000

160 000'
24 000
33 500
65 000'

100
105 100
510 500

1 350 000
16 300

1 251 230

7 181 000-

. ^ ^ » > ^ ^ «D»8

Bemerkungen

W

,',
^

'»

"H
!
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Abt.

II.

III

38

Nr. Einnahme

Nachwetsung des Rohgewinnes.

Rohüberschuß laut vorstehender Rechnung

>2>umme

Kassenabschlutzrechnung.

Kassenbestand und Außenstände aus dem
Vorjahre...............

Resteinnahmen aus dem Vorjahre ....

Einnahme:
2,) von der Stadtlasse.........
d) von der Anleihekasse........

Inventarbestand der Erneuerungstasse am
Anfang des Jahres..........

Inventarbestände am Anfang des Jahres .

Abschreibung aus der vorstehenden Gewinn»
Nachwetsung einschl. Erlös aus Altmaterial

Reingewinn aus der vorstehenden Gewinn
Nachweisung ............

Rückstellung für zweifelhafte Forderungen

Summe

Istergebnis
«915

1 431 801

1 431 801

450 238

63 662

360 000

112 425

265 068

1 000 000

428 639

10 000

2 690 034

49

49

07

29

l»<«

^

Voranschlag
1U17

1236 750

1236 750-

83 618

30 000

300 000
700 000

45 000

70 000

1 050 000

176 750

2 455 368

59

59

«

1 251 230

1 251 230

212 124

30 000

300 000
700 000

45 000

70 000

1 120 000

121 230

2 598 354

59

59

Bemerkungen

DI« Inventaibtstönbe »m «lß
fang de« Jahres laufen bml
dl« «luSgllbesllt«Ait, I.

M



^^^^W

Nr. Ausgabe

Nachwetsung des Rohgewinnes.
Uneinziehbare Beiträge

H) Abschreibung ....... 1075 000 M
d) Erlös aus Altmaterial. . . 45000 „

Reingewinn

Kassenabschlußrechnung.
Abführung an die Stadtkasse aus dem Ge¬

winnüberschuß des Vorjahres

Tilgung der Anleihen bei der Stadtkasse

Ablieferung an die Stadtkasse

Ablieferung an die Neubaukafsen

5 Ablieferung an die Erneuerungskasse . . .

6 Inventarbestand der Erneuerungskasse am
Schluß des Jahres ......... .

7 Inventarbestände am Schluß des Jahres .

8 Resteinnahme am Schluß des Jahres . . .

9 Kllssenbestandund Außenstände am Schluß
des Jahres ..............

— Zinsfreie Vorschußleistungauf 5 Jahre an die
Kasse des Straßen- und Wasserbaues . .

^M

,'/A'''»WO
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Nach
über die vorgesehenenVeträge für jährliche Erneuerungen!

Weisung
und kleine Erweiterungen des Elektrizitätswerks 191?.

Abt.

I.

Nr. Einnahme

Restbetrag aus dem Vorjahre......

Einnahme aus Materialien........

Resteinnahme aus Materialien......

Abschreibungaus diesemHaushaltsplan einschl
Erlös aus Altmaterial.........

Anteil aus dem Überschuß des Vorjahres .

Summe der Einnahme
* Hiervon ab Schuldentilgung für 1917

Rest der Einnahme
>

Ifieraebnis
»915

1 283 893

62 017

4 001

1 000 000

2 349 912
421 383

1 928 528

49

05

54

08
31
77

Voranschlag
191«

250 000

1000

100

1 050 000

1 301 100
434 162
866 937

64
36

1917

250 000

1000

100

1 120 000

1 371 100
399 771
971328

25
75

Bemerkungen

* Zu tilgen sind zu Abteilung III Nr. 2 der Kassenabschlußrechnung:
Auf die Anleihe bei der Allg. Versorgungsanstalt 1^°/, von 2 000 000,— M.
Rest der Schuld ..............................

-- 30 000,— M.
29 971,25 «

Fällig am 31. März 1918.
Auf die Anleihe von 1899: 1.4°/» von 2 000 000 —M ............. - 28 000— M.
4»/<, von den getilgten 576 500,— M ..................... 23 060,— ..
Zu zur Abrundung............................ _____40,— „

Fällig am 1. September.
Auf die Anleihe von 1908: 5°/« von 2 360 000 —M ..............

Fällig zur Hälfte mit je 59 000,—M. am 30. September u. 31. März.
Auf die Anleihe Von 1910: In 2°/» von 6 500 000 M ............. -- 130000— M.
ersparte Zinsen von den getilgten 701100,—M. zu 4»/„ ........... 28164,— „
Zu zur Abrundung............................. _____ 36,— „

Fällig am 1. April 1917.
Auf die Hafenanleihe von 1890: 2.3°/« von 400 000,-
ersparte Zinsen von den getilgten 52 000,-
Zu zur Abrundung ................

M.
zu 3V,°/°

9 200— M.
1820— ,.
1480.- ..

- 59 971,25 M.

-- 51100,—M.

- 118 000,— „

--- 158 200,— M.

-- 12 500— M.

Fällig am 1. Juli. Insgesamt 399 771,25 M.

Abt. Nr.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.
VIII.
IX.
X.

Ausgabe

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Dampfkessel ..............
Maschinen und Apparate........
Akkumulatoren.............
Eisenbahnanschluß, Hof- und Wegeanlagen.
Leitungsnetz..............
Eleltrizitätsmesser............
Kraftfahrzeuge.............
Werkzeugmaschinen ...........

Resteinnahme aus dem Vorjahre.....

Vortrag auf das nächste Jahr......
Summe der Ausgabe

Ab Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

Iftergebnis
191K

Voranschlag
1917«916

204 608 07

4 00154

1 719 91916
1 928 528 77
1928 52877

766 837 36

100

100 000
866 937
866 937

36
36

^< ,H

871 228

100

100 000
971 328
971 328

75

75
75

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 1917 wie folgt:
Eleltrizitätswerl..........in Einnahme und Ausgabe auf 7 181 000,— M.
Erneuerungen und Erweiterungen für 1917 „ .. „ „ .. 971328,75 ,.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. I^helenrrtn«.

.

! »>

' »^
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3. Haushaltsplan

des städtischen Wasserwerks
nebst

Sonder-tzaushalwplan der Badeanstalten

für M?.

^W
5^,

.
'

^U

^MMMW
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Abt.

I,

Nr. Einnahme
Istergebnis

!9i5

1. Glundstücks-Pllchte-
Aneilennuugsgebühren . . .
Mieten und Pachte ....
Verschiedenes......

Summe

2. Gehalts-Konto.
Verschiedenes

Summe

3. Pensions-, Unterftützungs-u. Wohlfahltslonto.
Aus dem Verkauf alkoholfreier Getränke . .
Zuschüsse der Reichsversicherungsllnstalt zu den

auf Grund der Satzung der Rentenlasse zu
zahlenden Ruhegehältern .......

Verschiedenes ............

Summe

32
24 518

1351
25 902 59

2 388 34

2 388

96
63

34

Noranschlag
t9l« 19l7

33
19 063

103
19 200

100

100

110

300
90

500

30
25 32?

142
25 500

100

100

110

300
90

44
56

500

Bemerkungen

WM^.
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Ist«»«ebnis Nsranschlag
Abt. Nr. Ausgabe l9t» 19l? Bemerkungen

I, 1. Grundftiicks-Piichte-Konlo.
1 248 50 248 50 239 50
ii 40 — 40 — 40 —
8 Verschiedenes .......... 6 621 58 11 50 20 50

Summe

2. Gehaltskonto.

6 910 08 300 — 300 —

4 Anteil an der unter Abt. I Nr. 5 des Gaswerks-
hllushaltsplans aufgeführten Ausgabe für Ge¬
hälter der Beamten und Angestellten, sowie
Ausfallgeld für den Kassenvucsteher.Kassierer
und die Kassenboten der Gas-, Eleltrizitäts-

Nr. 4 und 5 zahlbar in vier»
teljähil. Raten llmlb.Mlli.
15. August, 15. November
und 15. Februar.

und Wasserwerke .......... 54 832 82 75 216 66 84 533 33
5 Anteil an der unter Abt. I Nr. 6 des Gaswerls-

haushllltsplans aufgeführten Ausgabe für Ge¬
hälter der Beamten und Angestellten der Gas-
und Wasserwerke .......... 27 34? 57 37 980 — 43 055 —

N Gehälter der Beamten und Angestellten, die nur
für das Wasserwerkarbeiten ..... 14 600 — 15100 — 15 400 —

? !Löhne für Burcauhilfsarbeiter...... 48 748 30 15 703 34 34 011 67
8 Für unvorhergeseheneGehaltserhöhungen . . — — 3 000 — 3 000 —

Summe

3. Penfioiis-, Untelstützunlls-n. Wohlfohttstonto.

36 — — — — —

145 564 69 147 000 180 000 —

9 Anteil an der unter Abt. I Nr. 11 des Gaswerks-
haushaltsplans aufgeführten Ausgabe für Pen-
sionen, Unterstützungen, Invalidengeld und für
Unfallfüiforge an Beamte und Angestellte der
Gas-, Wasser- und Eleltrizitätswerke . . . 3 270 63 3 602 68 4167 28

10 Anteil an der unter Abt. I Nr. 12 des Gaswerks-
haushllltsplans aufgeführten Ausgabe für Pen¬
sionen, Unterstützungen und Invalidengeld an
Beamte u, Angestellte der Gas- u. Wasserwerke 9 569 90 8 823 03 8 531 53

11 Desgleichen an diejenigen, die nur für das
Wasserwerk arbeiten ......... 3 202 — 3171 — 3171 —

12 Beiträge für die Kranken- und Invalidenversiche¬
rung für Beamte und Angestellte .... 220 88 1000 — 1000 —

13 Beitrag zur Rentenkasse ........ 3 750 56 6 500 — 6 000 —
14 Beitrag zur Berufsgenossenschaft ..... 2 260 85 4 000 — 4 000 —
15 Unterstützungen ........... — — 2 000 — 2 000 —
16

Summe
375 70 1903 29 3130 19

22 650 52 32 000 — 32 000 -

MM

MMM

8«

>«V^l^.Vt^W^
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Al>t.

I.

Nr. Einnahme
Fstergebnis

1»15

10
11

4. Gentllll-Unloften-Kont«.
Verschiedenes ........

Summe

5. Gebäude- und Wege-Unterhaltungs-Konto.
Verschiedenes...........-

Summe

6. Wllsstlmesstl-Untelhaltnngs-Konto.
Verschiedenes............
Reste am Jahresschluß ....., . . .

Summe

Äoranschlag
19l6 191?

i^! ^ »^

200

200

100

100

100
100

200

200

200

100

100

100
100

200

Bemerkungen

WAMMMiMl»V»M^WN
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Nr.

1?

18

19
20

21
22
23

24
25

26

2?

28
29

30
31

Ausgabe

4. Gentllll.Unlosten Konto.
Anteil des Wasserwerksan der unter Abt.I Nr. 25

des Gaswerkshaushaltsplans aufgeführten
Ausgabe der Löhne für Pförtner, Bürodiener,
Nachtwächterund Kleidergeldfür Pförtner und
Bürodiener des Direktionegebäudes Luisen-
straße .............

Anteil des Wasserwerksan der unter Abt. I. Nr. 26
des Gaswertshaushaltsplans aufgeführten Aus«
gäbe für die Untei Haltung des Direktionsgebäudes
und für den Verbrauch an elektrischem Strom,
Gas und Wasser in demselben .....

Feuerversicherung,Steuern, Gebühren und Beiträge
Prämie der Haftpflichtversicherungund nicht ver¬

sicherter Sachschaden ........
Drucksachen, Schreib- und Bureauutcnsilien . .
Druckkosten für die städtische Druckerei ....
Insertionen, Prozeßkosten, Portoauslagen und

Reiselosten usw ..........
Wasseruntersuchungen ........
Verschiedenes ...........

Summe

5. Gebäude und Wege-Unlerhaltungs-Konto.
Für die Unterhaltung der Gebäude, Brunnen, des

Hochbassins,der Wege usw .......
Verschiedenes ............

Summe

6. Wllsseimtsstl-Unttthllltungs'KVllto.
Reste des Vorjahres .........
3,) Gehalt für Revisor, Rohr- und

Instllllalionsmeister .....5 600 M.
d) Für die Unterhaltung und Repara¬

tur der Wllssermesser. desWertstatt-
gebäudes und für den Verbrauch
von Gas, Wasser und elektrischem
Strom in demselben .... 54 400 M.

Löhne für Aufnahme der Wassermesser . . .
Verschiedenes ............

Summe

Istergebnis
»915

2 708

3 895
161

955
7 566
3 250

588
321
891

20 339

4 546

4 546

41302
12 848

52

22
89

85
2?

35
13
80
03

66

66

5415050

Voranschlag
19171916

3 500

6 000
3 000

1500
10 000

3 250

2 000
1500

250
31000

7 900
100

8 000

500

60 000
12 000

500
73 000 —

3 500

6 000
3 000

1500
10 000

3 250

2 000
1500

250
31000

7 900
100

8 000

500

60 000
14 000

500
75 000

Bemerkungen

Zahlbar vieiteljähllich nach
Ablauf.

^,-1,

'

^
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Abt. Nr.

I.
12
13
14

15
16

1?

18
19
20

21

22

23

24

25

Einnahme

7. Wasserabgabe-Konto.

Für abgegebenes Wasser nach Wassermesser . .
.' Tarif . . , .

Grundgebühr für den Fortfall der Wassermesser¬
miete und der Minimaltonsume.....

Reste am Jahresschluß ........
VerfchiedeneS (Vertragsstrafen usw) . . . .

Summe

8. Vetliebsarbeiter-Lohn-Konto.
Verschiedenes ............

Summe

9. KohltN'Konto.
Verschiedenes ............
Inventarbestand am Jahresschluß . . . . .
Reste am Jahresschluß........

Summe

10. Schmier- und Putz-Material-Konto.
Verschiedenes ............

Summe

1 l. Maschinen-Unterhaltungs-Konto.
Verschiedenes ............

Summe

12. Gas-» und Stromverbrauch des Betriebes.
Verschiedene» ............

Summe

!3. Vettiebs-Utenfilien- und Unloften-Konto.
Verschiedenes ............

Summe

14. Telegraphen-Unterhaltnngs-Konto.
Verschiedenes ............

Summe

2 032 95«

Ist«»««bnis

1 723 172
10 548

22? 337
71897

28

93
89

46

385

385

3 558
10 711

27

14 297

2 103 100

60

60

78

70

48

06

06

Voranschlag
18t«

1 850 000
8 000

230000
15 000

100

100

100

500
3 000

3 500

100
100

100

100

100

100

100

2 149 000

100

100

100

t»l?

1 885 000
8 000

240 000
15 000

1000

100

100

500
3 000

100

3 600

100
100

100

100

100

100

100

100

100

100

Bemettnngen

Die Gesllmtföldeiüng im
Haushaltsjahre 1915 K>
trug: 2! 234268 edm; sil
ist für da« Hllushllltijahi
191« ,u 22 000900 odm
angenommen und wirb
voraussichtlich im Iah«
191? 2240NN0N cdm bl>
tragen. Hiervon weiden!
2 500000 cdm zu öffent,
lichen Zwecken losten!««!
abgegeben-
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Nr.

32

33

34
35

36

3?

38

39

40

41

42

Ausgabe

7. Wasserabgauc-Konto.
Rückerstattung von Wassergeldinfolge Leerstehens

ganzer Etagen ..........
Reste des Vorjahres .........

Summe
8. Bettiebslllbeiter-LohN'Konto.

2,) Gehälter f. Obermstr.,Maschinenmstr.,
Hochbllssinllufs.. Nohrmstr. u, Gehilfe 14600 M.

b) Löhne für schieberleute, Maschinisten
und Heizer ...".... .60800 „

Summe
9. Kohlen» Konto.

Inventarbestand des Vorjahres ......
Für 4 500 t Kohlen (pro t 29,- M,) zur Kessel¬

feuerung einschließlich des Transports bis Flehe
Für 2500 t Kolsgruß (pro t 8.— M.) einschließ¬

lich Transport bis Flehe .......
Für Teeröl oder Vertitalofenteer und Zündöl

Summe
10. Schmier- und Putz-Materml-Konlo.

Für Dichtungs- u. Schmiermaterial, Putzzeugusw.
Summe

11. Maschinen-Untelhaltungs-Konto.
Für Unterhaltung der Wasserhebungsmaschinen,

Dampfkesselund Elektromotoren ....
Summe

12. Gas- und Stromverbrauch des Betriebes.
Gas- und elektr. Stromverbrauch zur Beleuchtung

des Betriebes und zu Kraftzwccken ....
Summe

13. Betriebs-Mensilien- und Unkosten-Konto.
Für Unterhaltung der Betriebsgeräte und sonstige

Betriebsunkosten ..........
Summe

14. TclcglllPhenUnttrhnltungs'Konto.
Für Unterhaltung der Telegraphenleitungen und

Apparate einschl. einer an die Oberpostdirektion
zu zahlenden Gebühr von 101,25 M. gemäß
Vertrag vom 19/21. September 1896 . .

Summe

Istergebnis
1»«

23162
23162

9 300

56 939
66 239

19 25?

68 046

9 988
316

97 608

12 807
12 807

3 069
3 069

7 509
7 509

4 735
4 735

237
237

55
^

25

72

10
88

95

76
76

15
15

65
65

31
31

53
53

Voranschlag
191«

1000
15 000
16 000

85 000
85 000

3 000

85 500

14 000
2 000

104 500

!000
8 000

10 000
10 000

10 000
10 000

6 000
6 000

1500
1500

1917

15 000
15 000

75 000
75 000

3 000

90 000

20000
2 000

115 000

15 000
15 000

10 000
10 000

10 000
10 000

6 000
6 000

1500
1500

Bemerkungen

Fällt fort, da nur nach
Wllsseimesscr bezahlt wild.

R,,j >

sli ,

«

«
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Abt. Nr. Ginnahme

26

27

28
29

15. Rohlltitungs'Untelhaltllngs-Konto.
Verschiedenes ............

^ Summe

16. Hansanschluß- und Magazin-Konto.
Für Arbeiten und Lieferungen betr. Hausanschlüsse

und Magazin ...........
Innentarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß ........

30

31

Summe
17. Altmaterial-Konto.

Verschiedenes............
Summe

18. Konto der öffentlichen Wasserversorgung.
Verschiedenes ............

32
33
34

35
36
3?
38

39
40

Summe
19. Fahrradreparatur-Konto.

Für Fahrradrcparaturen ........
Reste am Jahresschluß ........
Inventarbestand am Jahresschluß .....

Summe
20. Zinsen-Konto.

Zinsen aus dem Geldverkehr .......
UnvorhergeseheneEinnahmen .......
Reste am Jahresschluß ........ .
Zinsen für die Anleihen der Rheinbadeanstatten

und der Badeanstalt an der Münsterstraße .
Tilgung für die vorstehenden Anleihen . . .
Zinsen der Anleihe für die projektierte Bade¬

anstalt in Oberbilk.....' . . .

Zu übertragen

Iftergebnis
»915

^

37 060
42 303
10 729

84
15
24

90 093

6 486

636
7123

2167

276

15 560
11200

2 800

32 003

^3

Voranschlag
191«

200
200

80 000
25 000
10 000

115 000

100

— 100

63

50
13

80

13

93

7 000
.100
100

7 200

3
3 095
1000

15102
11700

5 000

35 900

1917

200
200

40 000
25 000
10 000

75 000

30 000!
30 000

100

100

7 800
100
100

8 000

100
1096
1000

14 604
13 200

3 000

33 000

Bemerkuugen

Neues Ko!,<o,

M
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2 ^ Ausgabe
IstVrsebnis

1914

Vora»

1915
»schlag

1916 Bemerkungen

I 15. Nohrleitungs-Unterhaltungs-Konto.
43 Für Reparatur, an den Rohrleitungen u. Hydranten

Summe

16. Hllusanschluß- und Magazin-Konto.
44 Inumtarbe stand aus dem Vorjahre .....
45^ 2) Geh. f.Werkstatt- u.Installationsmstr. ? 350 M.

d) Ausgaben für Hausanschlnsse und
Magazin an Materialien, Löhnen,
Unterhaltung des Magazingebäudes
und für den Verbrauch von Gas,
Wasser und elektrischem Strom in
demselben ........52650.,

36198 68 55 000 55 000
36 198 68 55 000 — 55 000 —

44496

52 985
6 024

24

93
01

25 000

90 000
10 000

25 000

60 000
10 00046 Reste aus dem Vorjahre ........

Summe
17. Altmaterial-Konto.

4? Verschiedenes............
Summe

18. Konto der öffentlichenWllsscrvclsorgung.
48 Löhne für Bedienung der Springbrunnen usw. .
49 Umänderung v Unterflllr« in Überflurhydranten zur

Straßenbesprengung u. Anlage u. Sprenghähnen
50 Erweiterungund Unterhaltung der Bewässerungs¬

leitungen in den städtischen Anlagen . . .
Summe

19. Fahlradlepllratnr-Konto.

53 Inventurbestand aus dem Vorjahre ....
Summe

20. Zinsen-Konto.

55 Zinsen aus dem Geldverkehr .......
56 Anleihe zum Ankauf der Gas-, Wasser- und Elek»

trizitälswerke in Rath und Errichtung eines

5? An die Anlechekasse Verzinsung der für die Her«
stellung der Wasserleitung in Eller und Gerres-
heim erhobenen Anleihen laut Anleihe und

Zu übertragen

103 516 18 125 000 — 95 000 —

100 Neues Konto,
— — — 100 —

55

121

2 528

84

88

63

2 000

2 000

' 5 000

— 2 000

2 000

5 000

—

«u Nr. 26: ^l
Die Anleihe von !908 beträgt 3983000,—
Hierauf wurden bis 31.3.I9l?
getilgt .......... 158320«,—

2 706 35 9 000 — 9 000 — bleibt Schuld »m I. 4. 191? 238«»«),—

Hiewon 4>/,»/, auf
>/, I»hr , , , , 50783,2»

von 2290225 M.
°. NIahizll4>/,°/„ 48567.28

Summe 99450,53
Fällig am 30. 9. und 31. 3.

6 505

370

85

48

7100
100 —

9 700
100
200

—

6 876 33 7 200 — 10 000 — 8u Nr. 57:

116 378

3 665

29

73

1000
5 000

10? 914

3453

41

81

1000
5183

99 450

3 236

19

53

28

bau!......«25000,—
Hierauf find bis 81.

3.1917 getilgt . 44800,—
bleibt Schuld am

I. 4. 1917 . . 80200,—
Hiervon 3,947 °/, Zinfen . . 3165,49

Fällig am 30.9. und 31.3.
2, Vei der städtifch.

Sparkasse . . . 4000,—
Hierauf find bis 31.

8.1917 getilgt . 2300.—

bleibt Schuld am
1. 4. 191? . . 1700,—

Hiervon 4,164 A> ginfen . . 70,79
Fällig »m 1,10, und 1.4.

120 044 02 117 368 22 108 870 zufammen 3236,28
«

? >,>: ",'^<

O
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Abt. Nr.

41

42

43

Ginnahme

52

Ist«ra«bnis

Übertrag

Tilgung für die vorstehende Anleihe

Summe

2l. Stabtlaffen-Konto.
Verschiedenes .......

Summe

22. Konto der Badeanstalten,
Stäbtische Badeanstalten laut Sondcrhaushaltsplan

Summe

32 003 93

32 003

239 689
239 689

U3

N5
U5

Voranschlag
191U

35 900

1000

36 900

100

100

263 000
263 000

19l?

33 000

1000

34 000 —

100

100

240 000 —
240 000 —

UWM

Bemerkungen
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IflergebniS Voranschlag
Nr. Ausgabe 19l5 l916 !9l7 Bemerkungen

^ ^ ^ S ^ S

Übertrag 120 044 02 117 368 22 108 870
58 Für Errichtung einer Rheinbabeanstalt und einer

Badeanstalt an der Münsterstraße aus der
1899 er Anleihe entnommener Be¬
trag von........500000 M.

Hierauf sind bis31,Marz 191? getilgt 128 300 „
Bleibt Schuld am 1, April 191? . 3?1 ?00 M.
Zinsen zu 4 °/o auf l/z Jahr . . ??34M.

nach Abzug der weiter getilgten 1,4 "/y
bleiben als Restsumme 359600 M.,

59
hiervon 4°/y Zinsen auf ^Iahr . ? 192 .. 15 560 15 102 " 14 626 Füll!« »« 1, 9. und I. ».

Anleihe von 1910 Ou . . 13 500000 M.
für die Gas-, Wasser- und Eleltrizitätswerke.

Für das Wasserwerk .... 1500000 M.
Hierauf sind bis 31.3.191? getilgt 162 400 ..

Bleibt Schuld am 1. 4. 191? 1337 600 M-
hiervon 4°/» Zinsen......... 56 256 — 54 908 — 53 504 — Fällig nm 1.10, und 1, 4,

60 Anleihe von 1912 8. . , , 18500000 M-
für die Gas-, Wasser- und Eleltrizitätswerke.

Für das Wasserwerk . . . . 3100 000 M.
Bis 31. 3. 1918 werden voraus¬

sichtlich gebraucht sein . . .2 500000 ..

Zahlbar auf besondere Anforderung,

* Hiervon Zinsen ........... 4? 831 25 56 000 — 103 000 — ' 4?z auf l Jahr von

Summe 239 691 27 243 378 22 280 000 — 6»/l, auf 1 Jahr von
4N0!,!X>.« ^ 240N> .

6°/i auf N Jahr von

2l. Stadtlassln-Konto.
5<X«XX1^l - I5<XX>„

Summe 103000 .«
61 An die Tiefbaukasse Zuschußzu den lfd. Ausgaben ?5 000 — 75 000 — 75 000 —
62 An die Stadtkasse: Zuschuß zu den lfd, Ausgaben 350 000 — 350 000 — 350 000 — Zu Nr. 61—««. Zahlbar viertel,

jährlich nach Ablauf,
63 An die StlldtkasseBeitrag zu den Verwaltungskosten 50 000 — 50 000 — 50 000 —
64 An die Kasse der Kanalisation: Zuschuß zu den

Kosten des Kanalisationsbetrieves einschl. der
Ausgaben für Verzinsung und Tilgung des
Anlage-Kapitals ......... 213 700 — 224 902 — 226 485 —

65 An die FeuerwehrkasseZuschuß zu den laufenden
Ausgaben ............ 11000 — 11000 — 11000 —

66 An die Kasse der öffentl. Anlagen: Zuschuß zu den
Unterhaltungskostend. Grundstücke am Grafenberg

Summe

22. Kont« der Badeanstalten.

4 000 — 4 000 — 4 000 —

703 700 714 902 — 716 485 —

6? Stadt. Badeanstalten laut Sonderhaushaltsplan
Summe

324 038 5U 338 000 — 343 000 —

324 038 50 338 000 — 343 000 —

,

^ ',

.



Abt.

^'"„v,^'!

3tr. Ginnahme

54

Istergebnis
1915

Wiederholung der Einnahme.
Konto

Grundstücks-Pächte ........ 1
Gehälter ........... 2
Pensionen usw. ......... 3
General-Unkosten ......... ,4
Gebäude- und Wege-Unterhaltung ... 5
Nassermesser-Unterhaltung ...... 6
Wasserabgabe .......... 7
Betriebsarbeiter-Lohn ....... 8
Kohlen ............ 9
Schmier- und Putzmaterial ...... 10
Maschinen-Unterhaltung ...... 11
Gas- und Stromverbrauch des Betriebes . 12
Betriebsutensilien und Unkosten .... 13
Telegraphen-Unterhaltung ...... 14
Rohrleitung-Unterhaltung ...... 15
Hausanschluß und Magazin ..... 16
Altmaterial.......... 1?
Oeffentliche Wasserversorgung ..... 18
Fahrradreparatur ......... 19
Zinsen ............ 20
Stadtkasse ........... 21
Badeanstalten .......... 22

Summe

25
2

2 032

14

90

?
32

902
388

956
385
29?

9

093

123
003

239 689

2 444 848

5U
34

46
60
48

06

23

13
93

05

8?

Voranschlag
19t«

19 200
100
500
200
100
200

103 100
100

3 500
100
100
100
100
100
200

115 000

100
7 200

36 900
100

263 000

2 550 000

19t? Bemerkungen

25 500
100
500
200
100
200

2 149 000
100

3 600
100
100
100
100
100
200

75 000
30 000

100
8 000

34 000
100

240 000

2 56? 200

^M«» WlLWW«M
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Abt. Nr.

55

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.
Konto

Grundstücks-Pächtc ........ 1
Gehälter ........... 2
Pensionen usw .......... 3
General» Unkosten ......... 4
Gebäude» und Wege»UnterhaItung ... 5
Wassermesser-Unterhaltung ...... 6
Wasserabgabe .......... 7
Vetriebsaibeite»Lohn ....... 8
Kohlen ............ 9
Schmier» und Putzmaterial ..... 10
Maschinen-Unterhaltung....... 11
Gas- und Stromverbrauch des Betriebes . 12
Vetriebsutensilien und Unkosten .... 13
Telegraphen-Unterhaltung ...... 14
Rohrleitung Unterhaltung ...... 15
Hausanschluß und Magazin ..... 16
Altmaterial........... 1?
OessentlicheWasserversorgung ..... 18
Fahrradreparatur ......... 19
Zinsen ............ 20
Stadtlasse ........... 21
Badeanstalten ........... 22
Rohiiberschuß .......... —
Rückstellung für zweifelhafte Forderungen . —

Summe

Istergebnis
1915 191«

Voranschlag
1917

6 910
145 564
22 650
20 339

4 546
54 150
23162
66 239
97 608
12 80?

3 069
7 509
4 735

237
36198

103 506

2 706
6 876

239 691
703 700
324 407
548 230

10 000

08
69
52
03
66
50
59
55
95
76
15
65
31
53
68
18

35
33
27

50
59

2 444 848 87

300
147 000

32 000
31000

8 000
85 000
16 000
75 000

104 500
8 000

10 000
10 000

6 000
1500

55 000
125 000

9 000
7 200

243 378
714 902
338 000
523 219

2 550 000

22

78

300
180 000
32 000
31000

8 000
75 000
15 000
75 000

115 000
15 000
10 000
10 000

6 000
1500

55 000
95 000

100
9 000

10 000
280 000
716 485
343 000
484 815

2 567 200

Bemeikuugen

-F ^ ^
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Abt.

II.

III.

Nr. Einnahme

56

Fs<er««bnis
1815

^ H

4

5

6

7

Nllchweisung des Rohgewinnes.

Rohüberschußlaut vorstehenderRechnung

Summe

Kassenabschluß-Rechnung.

Kassenbestand und Außenstände aus dem Vorjahre

Resteinnllhme aus dem Vorjahre .......

Einnahme:

a) von der Stadtkasse..........

d) „ „ Anleihekasse.........

Einnahmen aus sonstigen Gründen ......

Inventarbestand der Erneuerungskasseam Anfang
des Jahres ...............

Inventarbeftände am Anfang des Jahres . . .

Reingewinn aus der vorstehenden Gewinn-
Nachweisung .............

Abschreibung aus der vorstehenden Gewinn-
Nachweisung einschl. Erlös aus Altmaterial

Rückstellungfür zweifelhafteForderungen . . .

Summe

548 230

548 230

35 47?

64 205

225 000

650 000

90 679

64123

147 722

400 000

10 000

1 68? 209

59

59

12

1916
Voranschlag

1!)17

523 219

523 219

162 383

5 000

500 000

500 000

50 000

100000

28 000

96 219

425 000

78

78

66

1 866 603

78

44

H

484 815

484 815

234 838^45
5 000 —

500 000

500 000

50 000

100 000

30 000

22 815

460 000

1 902 653 45

Bemerkungeu

Die Inventllibeständt tel
Vorjahre« laufen durch di« s
NusgabeseiteAbt. I.

Vergleiche Gewinn-Nach'
WeisungAusgabe Abt,Hl
Nr. 3.

Desgl Abt. II Nl. 2,
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ilbt.

II,

III,

Nr. Ausgabe

Nachweisung des Rohgewinnes.

Uneinziehbare Beträge .........

2) Abschreibung ...... 430000,-
d) Erlös aus Altmaterial . . 30000-

Reingewinn ............,

M.

Summe

Kllssenllbschluß-Nechnung.

Iftergebni«

507

400000

147 722

548 230

95

64

59

Abführung des Gewinnüberschussesdes Vorjahres
an die Stadtlasse ...........

Tilgung der Anleihen....

Ablieferung an die Stadltasse

Ablieferung an die Neubaukasse

Desgl. an die Erneuerungskasse

Inventarbestand der Erneuerungskassen am Schluß
des Jahres ..............

Inventarbestande am Schluß des Jahres

Refteinnahme am Schluß des Jahres. .

Kassenbestllndund Außenstände am Schluß des
Jahres ................

Summe

157 457

249 406

200 000

790 166

25 048

78 593

53 650

111 372

21514

1 68? 209

11

62

36

53

17

65

52

16

12

Voranschlag
l9!« 1»!?

2 000

425 000

96 219

523 219

45 864

251 450

500000

500 000

201 450

100 000

28 000

5 000

234 838

1 866 603

78

78

99

45

44

2 000

460000

22 815

484 815

96 219

253 450

300 000

500000

224 450

100 000

60 000

5 000

363 533

1 902 653

78

67

45

Bemerkungen

Vgl. Ginnahme Vermögens»
«chnung Abt. m Nr.»

Desgl. Abt. III Nr. 7.

Zu Nr. b. Der bei dieser
Nummer weniger veraus¬
gabte Betrag ist als Rest»
ausgäbe vorzutragen.

Zu Ni. ?, Die Inventar»
bestände am Jahresschluß
laufen durch die Einnahme»
seile Abt. I.



UMM

58

Nach
über die vorgesehenenVeträge für jährliche Erneuerungen

59

Weisung
und kleine Erweiterungen des Wasserwerks HP.

Abt.

I.

Nr. Einnahme
Istergebnis

19»

1 ^Restbetragaus dem Vorjahr ......

2 Einnahme aus Materialien . . . . .

3 IResteinnahmen aus Rohrverlegung in Vertrags-
straßen am Jahresschluß .......

Abschreibungnach diesemHaushaltsplan einschl,
Erlös aus Altmaterial........

Anteil aus dem Betriebsüberschußdes Vorjahres

253 450
Summe der Einnahme

* Hiervon ab: Schuldentilgung für 191? .
Rest der Einnahme

* Zu tilgen sind zu Abt. III Nr. 2 der Kassenabschlußrechnuna:
Auf die Anleihevon ,899: 5NU OOU.-M. zu 1»/4°/» ............... ?0N«..

29 050 54

28 441 56

400 000 —

457 492
249 406
208 085

10
62
48

Voranschlag
19t«

100
30000

900

425 000

455 000
251 450
203 550

191?

100
30 000

900

460 000

491 000

23? 550

M.
Erspurte Zinsen von den getilgten 128 300,-

ab zur Nbiundung . .'. ,
M. zu 4°/»............. 5132 —

32-

Bemerkungen

Fällig am I. 9.
Auf die AnleiheGcrresheim von 125 000,— M. bei der Landesbanl sind zu tilgen

3°/, von 125 000,-M..................... 3 750,— M.
ersparte Zinsen von den getilgten 44 800.- M. zu 3,947°/,..... 1708,25 .

ab zur Abrundung.................... 18,25 „
Fällig am 30. 9. und 31. 3.
Auf die AnleiheWer von 4 000.- M. bei der Städtischen Sparkasse: 3.5°/«

von 4 000,—M .........................
erspurte Zinsen von den getilgten 2 300.—M. zn 4,184°/« .....

ab zur Abrundung ..... > ». ...........
Fällig am 1. 10. und 1. 4.
Auf die Anleihevon 1908 -- 3 983 000,—M. zu 5°/»
Fällig je zur Hälfte am 30. 9. u. 31. 3.
Auf die Anleihe 1910 H 2"/« von 1500 «00,-M.................30 000,-

ersparte Zinsen von den getilgten 102 400,—M. zu 4°/« ...... 0 49«,—
zu zur Abrundung ....................... 4.—

Fällig am 1. 4. 1918. _______

140,- M.
95.7« „
35,7« .

M,

- 12 100,—M.

- 5 500,— M-

- 200,- M.

-- 199 150,— .

- 3«5UN.— M.

InegcsllMt 253 450-M-

M. l Nr.

I.
II.
III.
IV.
V.
VI.
VII.
VIII.
IX.
X.
XI.
XII.
mi.
XIV.

Ausgabe

Grundstücke ............
Gebäude ... ..........

Maschinen,Kessel, Apparate .......
Hochbassin.............
Brunnen.............

Hof- und Wegeanlagen........

Rohrleitung und Hydranten.......

Wassermesser....... . . . .
Kraftfahrzeuge ...........
Werkzeugmaschinen..........
Telegraphenleitung ........ . .
Reste aus dem Vorjahr........
Portrag auf das nächste Jahr......
Restschuldaus dem Vorjahr ......

Summe der Ausgabe
Ab Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

Istergebnis
191»

47 521 63

58 229 0?

102 334 78

208 085^48
208 08548

Voranschlag
1916 191?

201 450

900

100

1000

203 550
203 550

,P

235 550

900

100

1000

23? 550 -
237 550 -

Bemerkungen

l»

I
»^t»W^MU^iW!W^V

UM
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Honder Haushaltsplan der Badeanstalten.

Abt.

I

»B

»

I

Nr. Ginnahme

9
10
11
12
13
14
15

17
18
19

20
21
22
23
24
25
26
2?
28
29
30
21

Schwimmbäder.

Dauerkarten für Erwachsene ....
„ „ Kinder.....

Einzel- und Zehnertarten für Erwachsene
,, Kinder .

Schwimmunterrichtskarten .....
Volksbadetarten ........
Für Benutzung der Herren-Rhein-Volts-Bade

anstatt durch die hiesigen Truppenteile. .

Für Benutzung des Schwimmbassins der- Bade-
anstatt an der Münsterstraße vom Allgemeinen
Scbwimmverein ........

Desgl. vom Schwimmverein Poseidon
Desgl. für die Damenableilung . . .
Desgl. vom Düsseldorfer Wassersportverein
Desgl. vom Düsseldorfer Schwimmtiub 1909
Wannenbäder I. Klasse

II. .,
III. ..

16 Wellenbäder
Brausebäder ....
Heißluftbäder, Dampfbad, Massage und Dusche
Heißluftbäder oder Dampfbäder. Massage und

Duschebad ............
Massage oder Dampfbad und Duschebad . . .
Duschebad ............
Kohlensäure-Bäder ..........
Elektrische Lichtbäder .........
Sonnenbäder ...........
Lichtluftbäder ..........
Aufbewahren fremder Wäsche ......
Verleihen der Anstaltswäsche.......
Badezutaten, Seife, Lauge usw. ......
Wiegegeld ............
Besichtigung der Anstalt ........
Wäfchereinigung .........

Zu übertragen

Iftergebnis
1»!»

4195 —
377z50

39 24510
18 345 90

3 455
6 780 30

2 500

60

36

12 470
24165
36 933

117
22 652

4 924

12 472
4 661

719
4 071
4 820

350,80
493!60

2 194 50
24 ?64!85

5 618^55
321^20

40
50
70

60

50

30

94
124

236 964

75
10

15

Voranschlag
1916

5 000
450

44 000
16 000

3 300
7 000

2 500

120
120
120
168
120

12 000
24 000
35 000

300
27 000

6 000

16 000
5 000

500
5 000
7 000

200
700^

3 000
32 000

7 000!
500!
100'
150

260 348!—

1917

4 000
400

39 000
19 000

3 400
6 700

2 500

36

13 000
25 000
37 000

100
22 500

5 000

12 500
4 500

600
4 000
4 000

300
500

2 000
25 000

5 500
300
100
100

23? 036

Bemerkung»

ZuNl.7. Zahlbar ai.OÜ
jedenIahit«füibieab«e'
laufcnln Sommermonate
durch die Garnison'Vei.
WllltUNg.

Zu Nr. 8 bis 12. Zahlbar
monatlich im voran?.

Zu Nr. II. Zahlbar mono!'
lich im voran«. Für dit
Zeit vom 1.10. bi« 31,3,
monatlich 2d M., vom l.<
bis 30. 9. monatlich 3 V



Abt. Nr. Einnahme

32

33

Übertrag

Nicht vorgesehene Einnahmen

Mieten laut Nachweis . .
Summe der Einnahme

61

Iste«gebnis
1915

^ ^

236 964

814

1910
239 689 05

Voranschlag
191«

260 348

625

2 02?
263 000

19l?

23? 036

937

2 02?
240 000

Bemerkungen

MW
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Al,t.

WZUW
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Ausgabe

4
5
6
?

8
9

10

11
12

13

14
15

16

1?
18

19
20
21
22
23
24
25

Gehälter der Angestellten ........
Löhne der Arbeiter ..........
Drucksachen, Insertionsgebühren, Reisekosten,

Bureaubedürfnisse, Kranken- und Invaliden-
Versicherungsbeiträge ...... . .

Beiträge zur Rententasse .......
Druckkosten für die städtische Druckerei. . . .
Steuern und Feuerversicherungsbeiträge . . .
Prämie der Haftpflichtversicherung und nicht

versicherterSachschaden ........
Beitrag zur Berufsgenossenschaft .....
Veitrag zum Verein der Badefachmänner. . .
Invaliden- und Hinterbliebenenversorgung u. für

Unfallfürsorge der Angestellten und Arbeiter.
Unterhaltung der Gartenanlagen .....
Transport und Liegegebühr für die Rheinbade-

anstalten ............
Beitrag zu den Verwaltungskosten an die Stadt¬

kasse ..............

Kanalbetriebsaeimhren .........
An die Stadtkasse für Reinigung des Durch-

gangsweges zwischen Bahn- und Grünstraße
durch den Fuhrpark: »/i» von der gesamten
Fläche 566 ym - rund 172 csiu 5 30 Pf.

An dieselbe für Reinigung der Straße und des
Bürgersteiges vor der Badeanstalt an der Kon-
kordinstraße . . . . , ......

Wohlfahrtseinrichtungen und Unterstützungen .
Gebühr für die Fernsprechanschlüssean der Grün«

straße, Münsterstraße, Klosterftraße, Lindenstrahe
und. Konkoidiastraße ........

Brennmaterialien einschl. Fracht und Anfuhr .
Ascheabfuhr ............
Für Gasverbrauch ..........
Für elektrische Beleuchtung .......

„ Wasserverbrauch .........
„ Kesselreinigung .........
, Putzmateiial ..........

Zu übertragen

Isiergevnis

40 371
84 564

1983
641
250

05
50

64
40

70

09

3 545 30
1 622 96

5

6 384^9«
330

978

600

373

51

45 —
3405?

85120
78 33? 52

1044 —
2 862 30
5 606 20
7 719
1361,75
9 437 38

249 306 52

Voranschlag
l91N 1»l7

43 016
92 000

3 000
1000

250
2 500

1000
1600

10

5 800
300

1000

600

400

50

45
500

800
65 000

850
4 500
6 000

10 000
1500
9 500

250921

44 566
88 000

2 500
1000

250-
2 500 —

3 500
1 600 -

10-

6 530-
400-

1 000 —

600

400

60

45
400

900
80 000

1200
3 000
6 000
8 000
1500
9 500

263 461 —

Bemerkungen

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.

Zahlbar im Januar j. I,
a. d. Kassier» des Verein«,

Zahlbar vierteljährlich n»ch
Ablauf.

Zahlbar auf besondere An>
Weisung.

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.



N^^^^'^'.'^^^»^»»
MZW

63

M. Nr.

26
2?
28

29

30
31
32
33
34
35

36
3?

38

Ausgabe

Übertrag
Für Dienstanzüge ..........

„ Badezutaten ........ . .
Unterhaltung und Ergänzung der Betriebsgeräte

und sonstige Betriebsunlosten .....
Unterhaltung und Reparatur der maschinellen

Einrichtung ...........
Desgl. der Gebäude .........

„ „ Mobilien und Utensilien . . . .
.. Wäsche ..........

Laufende Betriebskosten für zwei Normaluhren .
Nicht vorgeseheneAusgaben .......
Zinsen für die Anleihen der Nheinbadeanstalten

und der Badeanstalt an der Münsterstraße
Tilgung dieser Anleihen .......
Zinsen der Anleihe für die projektierte Bade¬

anstalt in Oberbill........
Tilgung dieser Anleihe........

Summe der Ausgabe

Istergebnts
!9!5

249 306
1216
5 973

6 528

6 360
1192?

5 023
7 447

192
872

15 560
11200

2 800

324 407

52
05
40

10

67
83
09
51

33

50

Voranschlag
19l?i»16

H>

Bemerkungen

250 921
1400
6 000

7 500

9 000
15 000

6 000
7 000

192
1885

15102
11700

5 000
1000

338 000

263 461
1400
6 000

7 000 —

7 000 —
13 000 -

. 5 500
7 000

192
643

14 604
13 200

3 000
1000

343 000

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf an da«Elektiizität«>
wert.

Zu Ni. 35-3». Siehe
Einnahme beim Wasser»
werlshaushaltsplan Abt. I

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 191? wie folgt:

Wasserwerk in Einnahme und Ausgabe auf ..... 2567200 Mark — Pf.
Erweiterungen für 191? in Einnahme und Ausgabe auf . 237550 „ — „
Badeanstalten in Einnahme auf ......... 240000 „ — „

, Ausgabe auf......... 343000 „ — „

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. Vtzelemnnn.
WHMZ2

^WV««»
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4 Haushaltsplan

der Straßenbahnen der Stadt Düsseldorf

1917.
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«bt.

I.

Nr. Einnahme
Istergebnis

181«

>^. Rein Haushaltsplan.

Erfolg - Rechnung.

a) Vetriebs-Überschuß (nur städtischer Verrieb).
Überschußauf Betriebseinnahme-Rechnung

(Personenverkehr)

Überschußauf Betriebseinnahme-Rechnung
(Güterverkehr)

„ „ Gebllude-Unterhalt.»Rechnung . .

Summe 6 320 586

b) Noh-Überschuh (Gesamtoerwaltung).
Vetriebs-Überschuß .........
Überschuß auf Fremde Kleinbahnen-Rechnung

Summe

c) Nein-Überschuh.
Roh-Überschuß
Verlust . .

Summe

6 319 810

776

1 881 310
77 518

17

67

8 278 400

4 500

84 8 282 900

1958 828!48

1 351 586
388589

1 740 176 45

Voranschlag
191« 1017

2 161 501
118 82?

2 280 328

1 674 000

1 674 000

8 464 413

4 500

8 468 913

2 331 763
98 53?

2 430 300

1 739 000

1 739 000

Bemerkung«,

S. N. N°h°HllU»h»I«p!»,iÜb!,Ill
Kassenchnung I«,

S. L. Roh»HllU«h»>!«pwn Ab!, IN
Koffeniechnung7,

E, 2. l»»H.HllU»hllI»p>»n «»!, II>
ssülseltchnung 11.
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Nr.

9
10

11
12
13

14
15

Ausgabe

ä. Rein Haushaltsplan.

Erfolg-Rechnung.

a) Vetriebs-Überschuh (nur städtischer vetriebj
Zuschuß auf Direktionsrechnung .....

Betriebsunkostenrechnung . . .
Zugkraitrechnung ......
Stroniführungsrechnung . . .
Wagenunterhaltungsrechnung . .
Bllhnunterhaltungsrechnung . .
Gebäudeunterhllltungsrechnung
AllgemeineUntostenrechnung
a)Kasse ..........
d) ^orschußrechnungFeuerversicherung

Zuschuß auf Güterverkehr-Rechnung ....
Velriebs-Überschuß ..........

Summe

d) Noh Überschuh (Gesamtverwaltung).
Rückstellung für nötige Ausbesserungen . . .
Zuschuß auf Zinsenrechnung .......
Roh'Überschuß ...........

6 320 586>84

Summe

c) Nein-Überschuh.
Abschreibungen
NeiN'Überschuh

Summe

Ift«rgeb«is
19«

63 458
1 979 944

82? 030
49 236

35? 295
234 4?0

918 792
9 049

l 881 310!29

30
40
19
33
22
01

12

100 000
50? 242

1 351 586
01
4?

1 958 828

1 740 176 45

1 740 176

48

45

Voranschlag
«01«

66 000
2 542 700

997 600
45 000

593 400
318 900

8 500

1 529 799
7 000

12 500
2 161 501
8 282 900!

606 328
1 674 000
2 280 328

1 674 000

1 674 000

!9l7

6? 525 —
2 531 000 —

997 600
73 152 —

485 400 —
330 000!—,

5 900

1 625 523
7 000

14 050
2 331 763
8 468 913

100 000
591 300

1 739 000
2 430 300

1 739 000

1 739 000

Bemerkungen

Siehe N. «uh»H»uiha!t5pl, Abt.ll
Kasserechnung 1

T>e«gl, «»sseiechnung li,

6,

- . ?.

. » 8.

l>e«g>. Kassercchnung 12.

Berechnung der Abschreibungen >,
Nachwe!>ung «e« ständigen An.
laget»p!tal« am Schluß,

^«'.'
,'

'

„ .

^

>W

WWW
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Abt.

II.
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Nt. Einnahme

4

5

6

7

8

8. Roh Haushaltsplan
Kasse.

Erfolg-Rechnung.
(Gewinnposten)

j. Virettions-Rechnung.
Verschiedenes . .......

Materilllbestand am Jahresschluß

Summe

2. Vetriev5untoften-Rechnung.
Aus der Selbstbewirtschaftung der Nelleidung

des Betriebspersonals ........
Aus Fahrschein- und sonstigen Reklamen. . .
Erlös für verkaufte Pferde, Dünger usw. . .
Beitrag der Fuhrparkstasse zu den Betriebskosten

der Motorsprengwagen (5000 M.) . . . .
Verschiedenes ............
Materilllbestand am Jahresschluß .....

Iftergednis

Summe

234

234

Voranschlag
l8lU

^

!9»? Venltltunge»

25

275

25

275

2 332
48
40

1250
1965

47 516

300

36

50

53152 97

400
150
200

1250
300

27 000

29 300

Die Erlöst für Altmatni!
gelangen in Abt. II nl
soweit zur VerrechnunI
als sie nicht bei den
rechnungtn(Nbt,IH)zu^
rechnen sind. Wegen
Materilllbestll'nde siehe!
Bemerkung am Schluß i
Abt. II. Zusammenstelln!!

300

400
150
200

1250
300

28 000

Für 2 Wagen je 2M
Rest siehe Nr. IN und)
zahlbar am l. l0. >,

30 300

MX»
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Nr. Ausgabe

10

11

12

13

14

15

l). Noh Haushaltsplan.
Kasse.

Erfolg-Rechnung.
(Ve!l>,strone» )

^. Direttions-Rechnung.
Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . .
3.) Bezüge des Direktors und des Büropersonals
b) Löhne der Angestellten .......
o) Beitrag zu den Kosten der Gasanstalt . .
cl) Ausfüllgeld für den Kassierer.....
Reise-, Umzugs- und Prozehkosten .....
Bureau- u, Schreibmaterialien, Pläne. Drucksachen,

Porti, Stempelkosten. Fernsprechgebühren und
Unterhaltung des Büromobiliars und Ein¬
richtungsstücke...........

Beleuchtung, Heizung und Reinigung der Ge¬
schäftsräume ...........

Vergütung an die Inhaber der Verkaufsstellen
der Weitmarken für Zeitfahrkarten usw. . .

Verschiedenes ...........
Suiünie

2. Vetriebsunloften-Rechnung.
Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . >
3,) Bezüge des Betriebsingenieurs ('/«). des Ver-

kchrsinspektors, des Vureaupersonals u, d. Ab¬
rechnung,der Bahnhofs- und Mogazinverwalter

b) Löhne d. Magazinarb., Pförtner u. Nachtwächter
3.) Bezüge des Öberkontrolleurs, der Kontrolleure

und Oberjührer..........
d) Löhne der Schaffner, Führer und Weichensteller
3) Aufwendungen für Dienstkleidung sowie Un¬

kosten der Schnciderwerlstätte ......
d) Gehalt des Zuschneiders .......
Ausrüstung des Fahrpersonals, für Taschen usw.,

Fahrscheine, Zeitfahrkarten und Drucksachen für
den Betrieb ...........

Fuhrkosten und Frachten usw., die mit dem Be¬
triebe in Verbindung stehen ......

Beleuchtung,Heizungu.Reinigung d.Vetriebsräume
sowie d. Gesamtwasserverbrauchauf siimtl.Vahnh.

Verschiedenes ............
Summe

Iftergebnis
19t5

265
28 275

5 516
12 000

100
1616

9 612

3613

2 64?
46

10

(>4

41

35

21

24
35

63 692

3? 758

32 450
47 345

51013
1 709 830

89 920
2 900

33 008

5 296

22 880
692

2 033 097

30

10

22

W
71

81

83

99

82
23

««ranschlag
l»1« <9l7

^ S

250
30 000

6 000
12 000

100
2 000

9 000

4 000

2 800
150

66 300

25 000

45 000
51000

76 000
2 133 000

140 000
3100

65 800

6 000

25 000
2100

37,2 572 000

275
31000

6 000
12 000

100
2 000

9 500

4 000

2 800
150

67 825

32 000

40 000
50 000

58 000
2 200 000

100 000
3 300

45 000

6 000

25 000
2 000

2 561 300

Bemerkungen

Wenen der Mateiillloestimde
s. Bemerkung im Eingang.

Zu 2». Soweit feststehend,
s. Gchllltsliste.

Zu 9a. Soweit feststehend,
s. Gehllltslistc.

Zu 10a. Wie vor.

Julia. Soweit feststehend.
siehe bes. AnlagezumHaus»
hllltsplan.

Zu Ilb. Siehe Gehllltslistc.

H^A

M--^
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Abt.

II.

Nr.

9

10

11

12

13

14
15

16

1?

18
19

20
21

Einnahme

3. 3uglraft-ttechnung.
Stromabgabe an Dritte (Strom aus dem Elek-

trizitätswerk in Flingern) ......

Beitrag der Fuhrparkskassezu den Betriebskosten
der Molorsprengwagen (5000 M.) . . .

Summe

4. stromfiihrungs-Nechnung.
Verpachtung der Stromverteilungssäulen zu Re-

klamezwecken ...........
Erlös aus Altmaterialien der Stromführungs-

anlllgen .............
Anerkennungsgebührvom englischen Kirchenkomitee

(Prinz-Georgstr.), für Anbringung eines Schil>
des am Oberleitungsmast Ecke Prinz°Georg-Str.

Verschiedenes ...........
Mlllerialbestand am Jahresschluß . . . . .

Summe

5. Wagenunterhaltungs-Nechnung.

Erstattung von Wagenausbesserungskosten durch
die hierzu Verpflichteten .......

Erlös aus Reklamen in den Straßenbahn¬
wagen .............

Erlös aus Altmaterialien der Wagen u. Weilstätten
Beitrag der Fuhrparkskasse zu den Betriebskosten

der Molorsprengwagen (5000 M). . . .
Verschiedenes .......... .
Materialbestand am Jahresschluß .....

?umme

Iste«g«bnis
1915

56?

2 000

90

2 56?

240

1014

15
6 024
?294

18 202

585
1?41

1?50
324

53 354

90

85

85
7"

44

75 958 66

Voranschlag
191?191«

400

000

2 400

250

30 000

50
3 800

34100

10 000

1200
11500

1750
150

44 000

68 600

400

2 000

2 400

1000

50
4 000
5 050

12 000

1000
10 000 -

1 750,—
300,-

42 000 —

67 050

Bemerkungen

Sieh« Nr, «.

Zu Nr, II:
Vertrag mit der F
G. Hettlage vom ^^
Fällig zum 1.4. und i.loj
je die Hälfte.

Vertrag läuft am 3l.3.l?a^

Zu Nr. ,3: Fällt foit.

Siehe Nr. 6.
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Nr.

16

17
18

19

2U
21

22
23

24

25

26

Ausgabe

3. Zuglraft-Nechnung.
Materialbestand des Vorjahres, Vortrag

Elektrizitätswerk Flingern.
Für Stromlieferung ......

Summe

4. 5tromfiihrung5-tlechnung.
Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . .
«,) Bezüge d. Streckeningenieurs u des Aufsehers
d) Löhne des Oberleitungs-Personals . , . .
Unterhaltung der gesamten Oberleitung, der ober-

und unterirdischenSpeise- und Rückleitung, der
Speisepunkte, einschl. Apparate, Vinrichtungs-
wagen und Meßapparate, sowie Fuhrlosten .

Anerlennungsgebühren ........
Verschiedenes ............

Summe

5. Wagenunterhaltungs-Nechnung.

Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . .
2,) Bezüge des Vetriebsingenieurs ('/?) und des

Werkstättenvorstehers und der Meister. . .
d) Löhne des gesamten Werkstättenpersonals .
Unterhaltung und Erneuerung des gesamten

rollenden Materials.........
Beleuchtung, Heizung und Reinigung der Bahn¬

höfe und Wertstätten ........
Verschiedenes ......... . . .

Summe

Ifteraebnis
1915

829 598 09

829 598 09

5 716
9 600

20 791

15 369
50

5 004
56 531

59 506

11693
225 86?

119 669

38
50

03

61

20
14

8^

16 303 09
214 —

433 253 88

Voranschlag
191S

1 000 000

1 000 000

4 000
9 900

25 200

39 900
52
4?

50
50

79 100 —

42 000

12 600
375 000

212 000!-

20 000
400

662 000 —

«17

1000000

1 000 000

3 800
11300
23 000

40 000
52
49

78 202

60 000

22 050
280 000

170 000 —

50
50

20 000
400

552 450

Bewertungen

12 500000 Kilowllttftb,
5 6 Pf.

Siehe GehaltLliste.

^Soweit feststehend,l.besond.
j Anlage z. Haushaltsplan.

Siehe Gehllltsliste.

U«»!I«2

'

WWHVMW5

«i
MM

WOR



> I

U

i-ß

^>'!

Abt.

II.

Nr.

22

23

25

26

2?

28

29
30

31
32
33

34
35

Einnahme

6. Vahnunterhaltungz-Nechnung.
Erlös aus Altmaterialien der Gleisanlagen

Verschiedenes ..........

24 I Mllterialbestand am Jahresschluß

Summe

?. Gebäudeunterhaltungz-ltechnung.
Von Müller, Arnold, Eheleute. Rath, Pacht für den

Wirtschaftsbetrieb auf dem Bahnhofe in Rath
(Nerg.-Märk.)..........

Miete für Wohnungen, Wartehallen und andere
Räume .............

Miete für die Benutzung der Zentralheizanlage usw,
in den Wohnungen des Verwaltungsgebäudes
auf den Bahnhöfen Erlrather Straße und
Werften .............

Von Heinr. Junker hier Anertennungsgebühr für
Mitbenutzung der Umfassungsmauer des Bahn¬
hofes an der Münsterstraße .....

Verschiedenes,einschl, kleinerer Mietbeträge . .
Mllterialbestand am Jahresschluß .....

Summe

8. Allgemeine Unloften-Nechnung.
Verschiedene Einnahmen ........
Erstattungen aus Wohlfahrtseinrichlungen . .
Pachtzins für Grundstückein Eller, Unterbilt und

Wersten . . -.........
Mllterialbestand am Jahresschluß . . . . .
Zuschuß des Reichsoersicherungsamtes zu den

Ruhegehältern der Angestellten(Reichsges.-Bl.
1913 S. 319)...........

Übertrag

72

Istergebnis
!9t5

1673

116

8 606

10 395

1000

10 075

2
40

11117

22 784
8 868

1760

33 413

Voranschlag
19««

28

56

84

42

50>

92

11
50

42

03

2 000

300

4 000

6 300

1000

10 500

40

2
58

11600

270
9 000

131

300

9 701

19l7

2 000

200

5 000

7 200

1000

13 000

150

2
48

14 200

300
9 000

377

300

9 977

Bemerkungen

Vertilla vom 29. l 1.06. Zahl¬
bar vierteljährlich im vor»
au«. IV»i bOlb.

Soweit feststehend s. belond.
Anlasse z, Haushaltsplan,

Wie vor.

Vcipssicht.ScheinU.l0.2W,
IV n, 8264. Zahlbai im j
voraus am 2. I.

Wie bei 26.Zu 29.

Fällig am ". »!. j. I«,



,NO2,

<3

3lr.

2?
28

29

30
31
32

33
34

35

36
3?

38
39

40
41

42
43
44

Ausgabe

h. Vahnunterhallungs-Nechnung.

Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . .
a) Bezüge des Bauingenieurs, der Techniker,

Bahnmeister und Zeichner, Weichenaufseher
und Platzmeister .........

t») Löhne der Gleisarbeiter u. Schienenreiniger
Unterhaltung des gesamten Oberbaues, für Pflaster¬

arbeiten, Gleisbau, Einrichtung .....
Schneebeseitigung, Material und Löhne . . .
Anertennnngsgebühren ...... - -
Verschiedenes ............

Summe

?. Gebiiudeunterhaltungz-Nechnung.
Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . .
Unterhaltung der gesamten Betriebsgebäude, Werk¬

stätten , Hallen, der Uhrenanlage, des
Privatfernsprechers, Anerlennungsgebühren und
Kanlllbetliebsgebühren ........

Verschiedenes ............

IftergebniS
l9l5

Summe

8. Allgemeine Unloften-Nechnung.
Materialbestand des Vorjahres, Vortrug . . .
An die Stadthauptkasse, Antrag zu den allge¬

meinen Gemeindebedürfnissen ......
Pachtzins u, Abgabenan Dritte, einschl. der Provinz
Steuern .............

Feuerversicherungsprämien und Einbruchsdiebstahl
Unfall- und Haftpflichtversicherungsprämie und

nicht versicherte Sachschäden ......
Beiträge an die Straßenbahn-Berufsgenossenschaft
Vereinsbeiträge, Fachliteratur ......
Beiträge für die Netriebskranlenlasse . . . .

Zu übertragen

4 427

25 783
128 639

83 540
2 436

3
36

244 865

09

85

Voranschlag
19t« 191? Bemerkungen

4 200

30 000
132 500

155 000
3 200

3
297

325 200,

10 339 65
1^60

1034125

600 000

9 480
284
150

9 049

112 966
29 555

1881
31 475

50
71
22
98

86
25
50
56

20 000
100

20100

1100 000^—

9 500 -
500

1 000

140 000 -
28 500

1500
33 000,

794 844 58 1 314 000 —

4 000

35 010,
145 0001

150 000
3 000

3 50
186 50

337 200 —

20 000
100

20100

1 100 000

9 500
500

1000

140 000
30 000

2 000-
35 000 —

1 318 000

Sieht Gehaltslifte.

Soweit feststehend, s. besond.
Anlage z, Haushallsplan.

Soweit feststehend, s. belond.
Anlage z. Haushaltsplan.

Zu 37. Pauschbelill« für
die dem Straßenbahn«!^
ternehmen obliegende voll»,
ständige Unterhaltung der
Stlllßei,teile,die alsGleis-
lörper benutzt werden und
Entgelt für die Straßen«
und Wegebenutzung gemäß
§ 8 des Gesetzes über die
Kleinbahnen und Privat»
llnschluhbahnen.
Zahlbar vierteliährlich im
voraus.

Zu 38. Soweit feststehend, f.
besondere Anlage z Haus»
haltsplan.

M
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Abt. Nr.

II.

36

37
38
39

Einnahme

Übertrag

Summe

9. Güteroerlehr-Nechnung.
Verschiedenes .........

Summe

10. Vetriebseinnahmen-Nechnung.

2) Personenverkehr.
Aus eigenen Fahrscheinen ....
Aus Zeitfahrkarten .......
Aus Sonderfahrten......

Zu übertragen

Istergebnis
«8l5

33 413 03

33 413 03

4 798 62?
1427 701

4 704

6 231 033

78
48

26

Voranschlag
!9l6

9 701

9 701

50

50

6 319 400
1 894 000

3 000

8 216 400

t»17 Bemerkungen

9 97?

9 977

50

50

6 291 900
2 100 000

3 000

3 394 900
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Nr.

45
46
4?

48
49
50
51

52
53

54
55
56
5?
58
59

60
61
62
63

64

65

66

6?

Ausgabe

Übertrag
Beiträge für die Angestellten-Versicherung . .
Beiträge für die Invalidenversicherung . . .
Invaliden- und Hinterbliebenen-Versorgung, Un¬

fallfürsorge ............
Ruhegehalt, Witwen- und Waisenrenten . . .
Wohlfahrtseinrichtungen und Vergütungen . .
Unterstützungen ...........
Beitrage an die Kasse der allgemeinenVerwaltung

2,) zu den Kosten der allgemeinen städtischen
Verwaltung ..........

d) für Drucksachen .........
Rückstellung für Kriegsunterstützungen . . .
Verschiedenes ............

Summe

9. Giiterverlehr-Nechnung.
Gehalt des Güterstationspersonals .....
Kleidergeld des Güterstationsvcrsonals . . .
Löhne der Bürogehilfen und Güterbodenarbeiter
Löhne des Fahrpersonals ....... .
Rollgeld an den Güterbestätter......
Büro- und Schreibmaterialien, Druckjachen,Fern¬

sprechgebühren usw,, Unterhaltung der Büro-
materialieu und der Einrichtung.....

Beleuchtung, Heizung und Reinigung . . . .
Unterhaltung der Güterwagen ......
Unterhaltung des Güterschuppens .....
An die Kasse des Grnndstücksamts für Benutzung

des Grundstücks usw .........
Krankenkassen-,Invaliden- und Angestelltenver-

sicherungs-Beiträge . , .......
Haftpflicht- und Transportversicherung, Feuer¬

versicherung usw ...........
Verschiedenes ............

Summe

Z0. Vetriebseinnahmen-ttechnung.

2,) Personenverkehr.
Anteil der Kleinbahn Düsseldorf—Vohwinkel—

Ohligs an den Betriebseinnahmen aus dem
Übergangsverkehr mit denselben, Richtung
Düsseldorf—Benrath ........

Zu übertragen

Istergebnis
l9!5

,^ ^

1

794 844
10 349
14 671

11784
70 592
3 355

40 000
7 500

202
7 955

961 255

58
50
04

10
20
50

46
75
13

7131
7131

04
04

Voranschlag
l9lS l»l?

1 314 000
10 000
22 000

6 500
6 500

50 000
7 000

40 000
7 500

75 000
1000

1 539 500

2 700
130

2 700
3 700

120

500
150
350
300

1000

350

350
200

12 550

17 000
17 000

^

Bemerkungen

318 000
15 000
20 000

8 000
7 000

95 000
15 000

40 000,—
7 500 -

100 000 -
10 000 —

1635 500 —

2 900
130

4 000
3 800

120

500
150
350
300

1000

350

350
150

14100

^Soweit feststehend,s. be»
s sondert Nachweisungzum
^ Haushaltsplan.

Zu Ni.bl. Zahlbar viertel,
jährlich nach Ablauf,

Siehe Gehaltsliste.
Siehe Anlage zum

hllltsplllN.
Haus»

Lt. Vereinbarung monatl.
l0 M.

Siehe bewnd. Anlag« zum
Haushaltsplan.

MMW

17 000
17 000!

In Ausgang und Eingang
durchlaufend.
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Is<««s«bnis »«»««schlag
Abt. Nr. Einnahme !9«» l9l? Bemerkungen

II
40

Übertrag
Aus dem Übergangsverlehr mit der Kleinbahn

Düsseldorf - Vohwinlel- Ohligs

6 231 033 26 8 216 400 — 8 394 900 —
Zu Nr. 40. Vertragt,. 2y

10./28. 12.99.
Die Strecke wirb mit dem

u) Richtung Düsseldorf—Benrath .... 13 666 04 12 000 — 12 000 — Umbau städtisch.
b) Richtung Benrath—Düsfeldorf .... 19 199 78 17 000 — 17 000 — In Eingang und Ausgan«

41 Anteil d. KleinbahnDüsseldorf-Vohwinkel-Ohligs
an den Betriebseinnahmen aus dem Übergangs-

durchlaufend.

verkehr m. denselben.Strecke Düsseldorf-Benrath 10 398 11 — — — —
42 Aus dem Übergangsverlehr mit der Rheinischen

Bahngefellfchaft.-
Zu Nr. 42. Vertrag», ln

7. 1909.
a) Richtung Hauptbahnhof—Oberkassel . . 9 233 97 9 000 — 12 000 —

d) Richtung Oberkassel—Hauptbahnhof . . 14 530 93 15 000 — 15 000 -
43 Anteil der Rheinischen Bahngesellschaft an den

Betriebe einnahmen aus dem Übergangsverlehr
Düsseldorf—Oberkassel ........ 20 238 73 19 000 — 19 000 — In Eingang und Ausgang

44 Aus dem Übergangsverlehr mit der Düsseldorf—
Duisburger Kleinbahn

durchlaufend.

Zu Nr. 44. Abkommenmi!
2,) Richtung Düsfeldorf-Kaiserswerth . . . 9110 70 9 000 — 9 000 — d. Düsseldorf-Duisbuigli
d) Nichmng Kaiserswerth- Düsseldorf . . . 16 656 90 17 000 — 17 000 — KleinbahnV.-l0-2.vo!, >,

45 Anteil der Düsseldorf—Duisburger Kleinbahn an
den Betriebseinnahmen aus dem Übergangs¬
verlehr Düsseldorf—Kaiserswerth .... 15 611 60 18 000 — 18 000 — In Eingang und Auigang

46
Summe 2

— — — — 50 513 — durchlaufend.

6 359 680 02 8 332 400 — 8 564 413 —

d) Güterverkehr.
4? Aus der Güterbeförderung .......

Summe d

Gesamtsumme

U. Hremde Uleinbahnen-Rechnung.

45 085 17 4 500 — 4 500 —

45 085 17 4 500 — 4 500 —

6 404 765 19 8 336 900 — 8 568 913 —

^.. Rheinische Bahngesellschaft.
1. Kleinbahn Düsseldorf-Krefeld-Neuß.

Von der Aktiengesellschaft„Rheinische Bahnge¬
sellschaft" hier Zu Nr. 48.48 Entschädigung für die Benutzung der Straßen

für die Linie Ratinger Tor-Rheinwerft und
Verträge v. 15. 3. »9 u

ü. 11. 01. Zahlbar viertel¬
für die Unterhaltung der Gleise dieser Linie 82? — 827 — 82? — jährlich nach Ablauf.

49 Entgelt für die Benutzung der Wegestrecke für Zu Nr. 49.
Vertrag vom 17. '- !0U.
Vom 1.3.1927 ab «iebeidie Kleinbahn Oberkassel—Neuß ....

50 Entgelt für die Benutzungder Straßen Ratinger zahlbar.
Tor—Haroldstilltze ........ 8 758 56 12 000 12 000 Zu Nr. 50. Vertrag vom

9. 3. 189S. S. V. 2. 3,
IV. ^.. I. 2403/13. Am
1. 2. j. Is.Zu übertragen 9 585^ 56 12 827 - 12 827 —



7?

Nr. Ausgabe
Ift«r««bni»

68

69

70

Übertrag

Anteil der Rheinischen Bahngesellfchaft an den
Betriebseinnahmen aus dem Übergangsverkehr
Hauptbahnhof—Oberlassel .......

Anteil der Düsseldorf-Duisburger ..Kleinbahn
an den Belriebseinnllhmen aus dem Übergangs¬
verkehr Düsseldorf—Kaiserswerth.....

Verschiedenes.

71

7 131

20 728

15 611

41484

Summe

d) Güterverkehr.

U. Hremoe Kleinbahnen-Nechnung.

^.. Rheinische Bahngesellschaft.

1. Kleinbahn Düsseldorf—Krefeld-Neuß.
Unterhaltung der Gleise der von der „Rheinischen

Bahngesellschaft" betriebenen Linie Ratinger
Tor—Rheinwerft.........

Zu übertragen

04

29

60

09

Voranschlag
1010 191? Bemerkungen

84 955 02

17 000

19 000

18 000

17 000

19 000

18 000

46 000

54 000

500

500

100 000

In Ausgang und Eingang
durchllluflnb.

In Ausgangund Eingang
durchlaufend.

Siehe im Eingang.

500

500
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M

Abt. Nr. Einnahme

II.

51
52
53

54

55

56
57

58

59

Übertrag
2. Kleinbahn Düsseldorf—Vohwinlel-Ohligs.

Vetriebs-Pachtvertrag.
Pachtsumme ............
Gewinnanteil...........
Erlös aus Altmaterialien ganz abgeschriebener

Anlagen ............

L. Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn.
Von der „Düsseldorf'Duisburger Kleinbahn (G.

m. b. H.)", Kaiserswerth,
Entgelt für die Wegebenutzungim Stadtbezirk .

0. Von der Kleinbahn Grafenberg—
Mettmann. .

Entgelt für die Wegebenutzung im Stadtbezirk
Summe

42. Zinsen-Rechnung.

Zinsen aus dem Geldverkehr mit oerStadthauptkasse

^ 3°/<, Zinsen vom Düsseldorfer Spar- und
Bauverein, e. G. m. b. H. für Hypotheken .

b) 4"/, desgleichen........ . .

Zinsen von den Neubaulassen

Von der Rheinischen Bahngesellschast für Bau-
darlehn für die Bergische Kleinbahn . . .

Zu übertragen

Iftergebnis
H9!5

9 585

72 000

22 331

56

22

10-
103 926 78

13 122

2 594
3167

18 270

25 570
62 724

08

23
80

Voranschlag
l8<6

12 82?

72 000
30 000

5 000

119 82?

39

42
92

4 984

2 559
3128

2 000

6 000
18 672

19t7

12 82?

72 000
30 000

5 000

10
119 83?

5 089

2 524
3 086

2 000

9 000

21700

01

16

83

Bemerkungen

Zu Nr. bl,
Beitrag vom 28. 9. l9ll,!
Zahlbar am 1. 7.-^3899»!
M. Rest am 1. 2.

Zu Nr. 52.
Vertrag vom 28.9. l9N,

Vertrag vom 26. 4. I8»9.

Vertrag vom 3. 7. 1998,

Ursprung!.Schuld 93 497 3N.
Ursprung!. Schuld 83 090 M.
Zahlung erfolgt nach be> ^
sonderen, Schulbentil»
gungsplan.

Tilgung s. Nr. 65.
Z, und 1> fällig am l. 4, und ^

1. l0. für da« vorauf««»
gllnaene Halbjahr,

Tilgung s. Nr. «0.

MM
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Nr.

72
73

74

75

76

Ausgabe

Übertrag

2. Kleinbahn Düsseldorf—Vohwinkel—OHIigs.

Zuschuß zu den Betriebskosten ......
Verschiedenes ............

L. Düsseldorf.Duisburger Kleinbahn.
Nichts.

v. Kleinbahn Grafenberg—Meltmann.
Allgemeine Kosten ..........

Summe

12. Zinsen-Nechnung.
^.. An die Anleihelllsse.

Zinsen für die früher 3V«°/oige, jetzt
4°/<,ige Anleihe vom Jahre 1896 bei der

hiesigen Sparkasse im Betrage von
750 000— M.*)

Schuld am 1. April 1917: 408 228.55 M.
hiervon 4"/„ auf 1 Jahr.......

Zinsen für die 4"/<>ige Obligationen¬
anleihe vom Jahre 1899 im Betrage von

3 200 000— M.
2304800.- M

46096- M
Schuld am 1. April 1917 .

hiervon 4°/« auf V« Jahr .
Nach Tilgung von 80 600 M..

4°/<, von 2224200— M.
auf »/, Jahr..... 44484.-

Zu übertragen

Istergebnis
»915

Voranschlag
19«?191«

25 685 59
723 —

26 408 59

18 030

96 782
114 812

14

14

500

500

1000

17194

93 742
110 936

27

500

20 800

21300

16 329 14

*) Gihoben wuiden nur
72837b,— M.

Zinsteimine 1.10. u. 1. 4,
Der Zinsfuß betlägt seit

1. 10. 1908 4«/«.

MM

27
90 580

106 909 14
Iinstermine l. 9. u. 1. ».
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Nbt.

II.

Nr.

60
61

Ginnahme
Ift«r«ebnis

Übertrag 62 724 92

Nsranschlag
19<« 1917

18 672

Summe Zinsen-Rechnung

<3. Waren-Nechnung.

Verteilung der Waren auf die Betriebsrechnungen
Kriegs- bezw. Altmaterial.......

Summe

62 724 92 18 672

21700

21700

15 000
50 000

65 000 ,-

Bemerkungen
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Nr. Ausgabe

??

78

79

80

81
82

Übertrag

Zinsen für die 4°/oige Anleihe vom
Jahre 1900 bei der Lebensversicherungs-

Bank in Gotha im Betrage von
2 000 000 — M.

ichuld am 1. April 1917:
hiervon 4"^ auf 1 Jahr

1399 292,3? M,

Zinsen für die 4"/yige Obligationen-
anleihe vom Jahre 1905 im Betrage von

259 000— M.

Schuld am 1. April 1917: 212 500— M.
hiervon 4"/„ auf 1 Jahr.......

Von d. 4°/,igen Obligationenanlcihe vom Jahre
1912 (3) im Betrage von 8780000 M. werden
bis l. 4 1917 voraussichtlich verbraucht sein:

8 780000 M,
Im Jahre 1916 sind getilgt . 259 000 „

Schuld am 1. April 1917: 8521000 M.

Verzinsung
4°/<, von 3500000 M. auf
1 Jahr -......
6 «/„ von 5021000— M. auf
1 Jahr -.......

140 000 M,

301 260

Summe ^

L. An die Stadtkasse.
Zinsen aus dem Geldverkehr mit derStadthauptkasse

Summe L
Hierzu « ^

Summe

53. Warenrechnung.
Neuanschaffung von Waren aller Art . . .
Kriegs« bezw. Altmaterial........

Summe

Istergebnis
1915

114 812

60 04?

8 932

386 175

569 966

569 966
569 966

14

79

93

93
93

Voranschlag
191«

110 936

58 049

8 720

44? 050

624 755

244 02

27

71

98

244
624 755
625 000

02
98

1917

106 909

55 971

8 500

441 260

612 640

359
359

612 640
613 000

15 000
50 000

65 000

14

69

83

17
17
83

Bemerkungen

Zinstermine l. 9. u. 1. 3.

Zinstermine1. «. u. 1. 2.

Auf besonder« Anforderung.

DurchlaufenderPosten.
Auf dieser Rechnung erfolgt

nur vorläufigeBuchun-
gen. Am Jahresschlußwer»
den die etwa noch stehen»
gebliebenen Posten hier ab»
gesetzt und den Vetriebs-
rechnungenzugesetzt.

6
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Zllfammen-Dßellung,
^

Erfolg«Rcchnungen.

Gtnsang (Gewinnposten).

Ist.Ergebnis 19,5 Voranschlag 1816 Voranschlag 191?

^ Davon 1 bis I« Betriebs« Material« Material« Material»
3^i

Rechnungen.

>

Kasse
bestand am

Jahres»
Muß

Summe Kasse
bestand am

Jahres«
schlnß

Summe Kasse
bestand am

Jahres»
schuh

Summe

^i ,S ^l !S ^i ^ ^l S ^l !S ^l ^ ^l ^ ^l >S ^l ^

1 Direltions-Rechnung . . — !— 234!- 234 — 25 — 275 — 300 — 25 — 275- 300

2 Betriebsunlosteü'Rechnung 5 63661 47 516 36 53152 9? 2 300 — 27 000 — 29 300 — 2 300 — 28 000- 30 300—

3 Zugkraft-Rechnung. . - 2 567 80 — !— 2 567 9N 2 400 — — — 2 400 — 2 400 — — — 2 400 ^

4 Stromführungs - Rechnung 1 269 85 6 024 85 7 294 70 30 300 — 3 800 ^ 34100 — 1050 — 4 000 — 5050 ^

5 Wagcnunterhaltungs-Rchg. 22 604 22 53 354 44 75 958 6« 24 600 - 44 000 — 68 600 — 25 050 — 42 000 — 67 050—

6 Bahnunterhaltungs»Rchg. 1789 28 8 606 56 10 395 84 2 300 — 4 000 — 6 300 — 2 200 — 5 000 — 7 2N«—

7 Gebäudeunterhaltungs-Rch. 1111? 92 — — 11117 92 11600 — — — 11600 — 14 200 — — — 14 200—

8 Allgem. Unlosten'Rechnung 33413 03 — — 33 413 03 9 701 — — — 9 701 — 9 977 — — — 9 977—

9 Güterverkehr-Rechnung — - — - - - 50 — — — 50 — 50 — — — 50 ^

10 Betricbseinnahm.»Rechnung 6 404 765 19 — — 6 404 765 !9 8 336 900 — - — 8 336 900 — 8 568 913 — — — 8 568 913—

11 Fremde-Kleinbahnen ° Rchg. 103 926 78 — — 103 926 78 119 827 — — — 119 827 — 119 837 — — — 119 837 ^

12 Zinsen-Rechnung, . - . 62 724 92 — — 62 724 92 18 672 — — — 18 672 - 21700 — — 21700 ^

13 Wllien-Rechnung.... 65 000

Summe Abt. II 6 649 815 70 115 736 21 6 765 551 91 8 558 675 — 79 075 — 8 637 750 — 8832 702 — 79 275 - 8 911977

Anmerkung: Die noch nicht verbrauchten, bzw. die noch nicht zum ständigen Anlagekapital geschriebenenMaterialbestanbe laufen bei den Betriebs»
Rechnungen der Kasse in Eingang und Ausgang durch, um jeden Betriebszweig nach Gewinn und Verlust in sich völlig abzuschließen. Um aber
reine Kasse zu behalten, sind dieseMaterialbeständc als solche in Eingang und Ausgang neben der Kasse besonders ausgeworfen. Die um
Jahresschluß noch vorhandenen Materialbestände werden auf Grund der Lagelbuchführung und der Einrichtungsaufnahme durch ein besonderes
Verzeichnis, nach den Betriebs-Rechnnngen geordnet, im einzelnen nachgewiesen; dadurch, daß sie am Jahresschluß wieder in Einnahme gestellt
weiden, entlasten sie die Verlustwirkung der für sie aufgewendeten Kassenausgaben und willen damit als Berichtigung«« bzw. Zurückschreidima«»
Posten beim Abgleich der Betriebs-Rechnungen als Au«gabe«Absetzung auf den Überschuß bzw. Zuschuß im Rein «Haushaltsplan. Abt.I».
Durch dies Verfahren wird eine besondere, nach den Betriebs-Rechnungen zu gliedernde Rechnung über die Materialien im Haushaltsplan
entbehrlich.

slnsgang (Vcrlustposten).

Ist. Ergebnis >9>5 Voranschlag I91S

Wttria!«
Hand des
Vorjahres
Vortrug

^«__!Z
26510

3? 758! 10

5 716^07

»9506 61

Kasse

^« ____̂

Snmme

^l ,y>

4427

IN?672

09

63 427 20

1995 339 2

829 598 09

50 814 96

373 747 27

240 438^76
10 341 25

961 255 13

84 955 02

26 408^59
569 966 9?

63 692

2 033 097

829 598
56 531

433 253
244 865

10341

961255

84 955

26 408

569 966

97 5 206 292 47 5 313 965 44

Material-
bestand des
Vorjahres
Vortrug

250

25 000 —

4 000

42 000

4 200

Kasse

^l !^

75 450

66 050

2 547 000
1 000 000 -

75100
62N 000

321 000

20100

1 539 500

12 550z-

54 000^-

1 000^-
625 00o!-

klimme

^l >S

Voranschlag ,9,7

66 300

2 572 000

1 000 000

79100
662 000

325 200

20100

1 539 500

12 550

54 000

1000
625 000

Material»
bestand des
Vorjahres
Vortrag

275^
32 000

3 800

60 000
4 000

Kasse

^__A

6 881300—6 956 750 100 075-

67 550 —

2 529 300

1 000 000

74 402

492 450

333 200
20 100

1 635 500
14100

100 000

21300

613 000

65 000!

Summe

^l__ !H

6 965 902

67 825! -
2 561 300
1 000 000

78 202

552 450

337 200

20100

1 635 500

14100
100 000

21300

613 000
65 000-

Bemerkungen,

7 065 977 —

Tilgullgspllltl für 1917.
Nach dem Tilgungsplane der Schuldcntügungskasse sind ordentlich zu tilgen und an diese Kasse abzuführen -

bei der Anleihe von 1896 im Betrage von 750 000 M.:*)
— 11 250,— M.

22 385,13 M. zahlbar am'.4.

44 800..
3b 800,-

M.

1,5°/« von 750 000.— M. *)
Ersparte Zinsen zu 3'/«»/, von den getilgten 318 146.45 M. *)
*) Erhoben ,'ind nur 726375 M. Die Tilgung wird vom Nennbeträge

berechnet, der getilgte Betrag aber von dem wirklich erhobenen
Nnleihcbetrage abgezogen.

>'»bei der Anleihe von 1899 im Betrage von 3200 000 M.:
1,4°/, von 3 200 000,— M.

Ersparte Zinsen zu 4°/, von den getilgten 895 200M. — 35808M., ab zurAbrundung 8M.
c> bei der Anleihe von 1900 im Betrage von 2 000 000 M.:

1.5 °/o von 2 00« 000.- M. --- 30 000 — M.
Ersparte Zinsen zu 4«/, von den getilgten 600 707,63 M. — 24 028.31

>!)bei der Anleihe von 1905 im Betrage von 259 000 M.: ----------------^
lVü°/<> von 258 000 M. — 3 885,— M.

Ersparte Zinsen zu 4°/« von den getilgten 46 500 M. ^ 1660 M.. ab zur Abrundn»« 45 M. ^ 18,5— .,
«> bei der Anleihe von 1912 (8) im Betrage von 8780000 M. -------------------

2 »/» von 4 500 000 M - 80 000.— M.
ErsvllrtcZinsen zu 4°/„ von den getilgten 258000 M.^ 10360M,.ab zurNbrundunq 360M, ^ 10 000,- „ -- 100 00« -

--- 80 600,.

-^ 54 028,3 t

— 5 700,-

1.0.

1.3.

1.2.

1.4.

Am I. April 1918 wird die Stlahenbahnschuld betragen:
»u« der Anleihe von 1892 — —
. » . , 1886 — 385 843,42 M.
. » » , 1889 —2 224 200,— ,
» » » , 1800 —1345 264,06 ,
... , 1805 — 206800,— ,
» .. » , 1812 — 8 42, 000.— .

Summe 12 583 ,07^48 M.

Summe
Die Schuld betrug

ursprünglich
1 000 000,— M.

726 375.— „ ')
3 200 000,— ,
2 000 000,— .

258 000.— ,
8 780 000.— »

15 965 375— M

262 7,3.44 M.
demnach sind getilgt

am l. 4. 1818
1000 00«,— M.

340 531.56 ,.
975 80«,— ..
654 7,15,94 ,

52 200,— „
359 000,— ,

3 382 26,,52 M.
Nennbetrag 750 00« M. Wirklich erhoben sind nur 726 375 M. Von letzterem Betrage weiden die Tilgungen abgezogen.
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Abt. Nr. Einnahme
Iftergebnis

1915 191«
»schlag

1917 Vemertungtn

III. Bestand-Rechnung.
(Bestandposten.)

62 Kassenbestanddes Vorjahres, Vortrag .... — __, — — — —

63 Abhebungenvom Guthaben bei der Stadthauptkasse 1 290 000 ^ 915 000 — 850 000 —

64 Rückzahlungenvon der Kasse des Straßen- und
Wasserbaues ........... 9 252 16 8000 — 9 000 —

65 Tilgungsbetriige seitens des Spar- und Bau¬
vereins ............. 2124 25 2198 44 2 275 29 Zahlteimine, s. Nr. 57.

Zu Nr. «5:
66 Aus der Anleihe von 8780000 M..... — — 575 500 — — — Teimln« Dorlehn I Torllhn!

1. IN,1817 60!,K5 »26,32
6?

68

Erlös aus abgängigen Teilen des ständigen
Anlagekapitals ..........

Betriebsvorschuß von der Stadthauptlasse . .

14 412 — 13 000 — 14 000 —
1. 4. 1918 6W.K? 586,85

Se. I
Ve. II

1212.12
1063.1?

1063,1?

Se. 2275.29

69 Tilgung seitens der Rheinischen Bahngesellschaft
auf das Baudarlehn für die Bergijche Klein-

13190 37 13 000 ^ 13 000

70 Kllssenvorschuß aus der Gaskasse ..... 524 885 91 — — — —

71 Vorschuß-Rechnung,Feuerversicherung .... 9 049 98 — — — —

72 Rückstellungfür nötige Ausbesserungen . . . 100 000 — — — 100 000 —

73 Zugang aus sonstigen Gründen und zur Abrundung

Summe Abt. III

— — 2 626 56 2 022 7l

1 962 914 6? 1 529 325 — 990 298 —

Dazu Summe Abt. II Kasseneinnahme6 649 815 70 8 558 675 — 8 832 702 —

Gesamt-Kasseneinnahme Summe 8 612 730 37 10088000 — 9 823 000
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Att. Nl. Ausgabe
Isttrsevnis

1915
Voranschlag

19t« 1917 Bewertungen

^ S ^ S !^! Hl

Bestand-Rechnung.
III, (Bestandposten.)

83 Kassenvoischußaus dem Vorjahr ..... 309 511 56 — — — —

84 Gewinnabführung an die Stadthauptlasse. . .

85

8«

87

Aufwendungen für das ständige Anlagekapital
laut besonderer Bewilligungen (Neubaumittel)

Desgl. aus Anleihemitteln (einschl. Kleinbahn
Benrath)...........

Laufende Anschaffungenfür das ständige Anlage-
kapital (ohne Neubau-Rechnungen) ...

1 15? 294

6 644

68

15

600 000

1 273 895

50 500 57

600 000

845 362

49 522 56

Zu Ni.»5:
Die Höhe dieses Postens richtet
sich nach den besonderen Ve>
willigungen. Über Neubau.
Mittel im Nnzelfalle bll zu
2N0U«M. versüßt berStrahen.
bahn - Ausschuß selbständig.
Über Bewilligungen, die nicht
am Jahresschluß mit bei
Iahiesrechnung abgerechnet
werden tonnen, werben b«>
sondere Neubau>Ncchnungen
geführt, über die besonder«
Rechnung gelegt wird

88

89

Abführung an das Guthaben bei der Stadthauptlasse

Abführung an das Guthaben bei der Kasse des
Straßen- und Wasserbaues ......

1 565 000 926 000 920 000 Zu Nr. 8?: Dieser Posten ist
ein Gntschrift'Vosten. Über
Ausgaben im Einzelfalle bis
,u 3000 M, verfügt der Ne>
triebsdireltor, darüber hinaus
der Etrahenbahn.Ausschutz.

90 Darlehen an den Spar- und Bauverein . . . — — — — — —

91

92 243 148 96

1000

253 078 43

1000

262 713 44

Zu Nr. Sl:
Laut St..V..Veschl. v. !«. «.

u. 5. 10. 1SN8 sind 1S5U0M,
»ls Vorschuß bewilligt.

93 Rückstellung für nötige Ausbesserungen . . . 100 000 — — — 100 000 —

94 VorschußrechnungFeuerversicherung..... ^ — 2 000 — 8 500 —

95 Vaudarlehn an die Rheinische Vahngesellschaft
für die Bergische Kleinbahn ......

Summe Tit. III

24 838 55 100 000 _ 70 000 _

3 406 437 90 3 206 474 2 857 098 __
Dazu Summe Abt. II Kassenausgabe

Summe

5 206 292 47 6 881 300 — 6 965 902 —

8 612 730 37 10087774 — 9 823 000

96 Kassenbestand am Jahresschluß, Vortrag ins nächste
Jahr..............

Gesamt-Kassenausgabe Summ^

226 ^

8 612 730 37 10088000 9 823 00U —

Gesllmt-Kasseneinnahme betrag^
Gleicht sich aus.

8 612 730 37 1008800«!- 9 823 00c —

l l
Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme und Ausgabe

!><hausgleichendzur Summe von neun Millionen achthundertdreiundzwanzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung: Dr. Tlielemann.
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des ständigen Anlagekapitals der Straßenbahnen der Stadt Düsseldorf nach dem Stande v°M ,. Upril 1900 (Eröffnungsbilanz) und der jährlichen Zugänge, sowie der Berechnung der Abschreibungen

1
2
3
4
5
6
?
8
9

10

11

Nechnunge»»

Abt. I. Stehende Rechnungen.
Grundstücks-Rechnung ... .
Gebäude-Rechnung .....
Gleise^ Rechnung ......
Leitungs- u. AkkumulatorewNchg.
Wagen-Rechnung......
Werkstatt-,Masch.-u.Geräte-Nchg.
Rechnung der elettr. Beleuchtung
Kraftwaqen-Rechnung . . . .
Möbel-Rechnung......
Erwerbs-Rechnung der Kleinbahn

Grafenberg—Rath—Ratingen .
Erwerbs-Rechnung der Kleinbahn

Düsseldorf—Vohwintel—Ohligs
Summe I

Abt. II. Vorübergeh.Rechnungen.
VerschiedeneEinzelneubauten,siehe

Neubaulontrolle .....

Summe II
Hierzu Summe I

Gcsamtanlagekapitlll

Prozentsatz
der Ab¬
schrei¬
bungen

vom llw
lagewert

2«/«
10 o/c,
7.5°/«
10°/»
10°/«
10°/«
20°/«

! ganz
s bis «uf
^ 3 ^l

«V2°/n

Gesamillülllsse
kapital am

>. April I9U«
(Nröffnungs-

bilanz)

192 474
518 468

1142199
628 954
208 732
43 261
19 725

2 59?

2756414

2756414

32
63
33
72
96
93
45

63

97

Gesamtanlage-
wtit am

31. März 1915

^ H-

841
1868
9 468
1793
6132

200
46
5?
25

136 24
92121
445 28
467 13
773 48
705,50
507 83
31321
938

355 774

3 733 976 52

Abgänge
1915

14 412

24 524 959 44 14 412

1 518 336 63

97

2756414 9?

1518 336^63
24 524 959^44

26 043 296 07

1518336 63

Zugänge 191b
am

Gesamt^
llnlagewcrt

31. März
1918

Ganz ab-
l!rschrie!»nn>i!
dem Betriebs
liberichuk
die Neuwert
b. einlchl. 1«

15 620 28
1044 925>?6
101 363 01
23 98? 66
4 935 70

1 141 45

1191973 86

1490301

lt.18336
14412

63

1532748 «3

1490301
1191973

6U
60
«6

2 682275 46

«41 136
1 884 541

,0 498 959
1 894 830
6 156 761

205 641
46 5)7
57 313
27 079

355 774

3 733 976

24
49
U4
14
,4
20
«3
2!
62

«7

52
25 702 52130

1 490 301 60

1490 301 !60
25 702 521 30

27 192 822 90

8

2790934
798910

272652?
101717
3225?
57310
25935

355771

68893650>

68893650«

6889365M

Es wird nur von denjenigenZugängen abgeschrieben,die vor dem 1. Oktober jedes Jahres in Betrieb genommeil
Die Zugänge nach dem 1. Oktober aber bleiben auf den Neubau-Rechnungen(Abt. II) stehen; im nächsten Jahre kommensis

Noch nicht ganz
abgeschriebene

Neuwerte

-?

841 136
1 884 541
7 708 024
1095 919
3 430 233

103 923
14 249

3
114445

3

3 733 976

24
49
46
43
82
98
90

52
18 813 156 29

1 490 301

1 490 301
18 813156

20 303 457

60

60
29

89

Abschreibungen
gegen den
Bctriebs-

überschuß 1915

Summe der Ab¬
schreibungengegen

den Betrieb«-
Überschuß in den

Vorjahren

10

37 690
771 600

82195
343 025

10 390
1425

1141

492 710
1 740 176

45

45

1 740 176 45 13 322 005

ii

426
5 934
1346
4 036

154
35
5?
25

485
271
28?
802
709
62?
310 21

68
33
56
48

935

355 771

948 805
13 322 005

1 740 176 45 13 322 005

30

30

30

Abschreibungen
gegen

Rücklagen

S
12

294 311
631 775
150 000
200 000

90
22

1 276 08?

1 276 08?

1 276 087

12

12
12

Buchwert
am 31. 3. 1916
(Sp. 7 abziigl.
Sp, 10, ,1, ,2)

13

841136
1126 053
3 161 312

316 34?
1 576 933

40 542
9 455

3
3

2 292 461

24
91
49
58
66
20
83

52
9 364 252 43

1 490 301 60

1 490 301
9 364 252

10 854 554 03

Bemerkungen

14

Veiechnungder Abschreibungenfili 1917.

l 74« 176,45 ^

72914,78

Nach dieserNachwrisungbetragen die Abschreibungen
sür 181° ................

Tav »n ab: In der Bilanz fili 1816 fallen fort:
a> die !0°/„!genAbschreibungen»on den Zugänge

des Jahre« 1908
Gleise-Rechnung.506161,06^ü
Wagen-Rechnung 6900«.— „
Werlstatl-Rechiig. 11340,28 „

586501,34^t --- 58630,13^l
b) die 7>/,°/«igen Abschreibungen

»on den Zugängen des Jahres
1902: 19« 195,5« ^l , . . -14264,66 .
(Leitungs-u, N!I.°Rcchnung1 1N672M66^>

Dazu kommendie Abschreibungenfür die Zugänge in
1816 «on voraussichüich856 80«,— ><!!mit durch¬
schnittlich6,5»/» ............- - 57642,— .

VoraussichtlicheAbschreibungen1916 ...... -°-1724903,66^c
Davon ab: In der Bilanz sllr 1817 fallen fon:
») die 1N°/,igen Abschreibungen«on den Zugängen

des Jahres 1907:
Gleise-Rechnung.716858.87^!
Wagen-Rechnuug 5815,38 „

728046.67> °°- 72804,67^«
b) die 7'/,»/,Igen Abschreibungen

von den Zugängen des Jahres
1903 u. 1804 »us Leitung«'und
««.-Rechnung --- 2 048,6«> -°° 153.72 ._______72 358,88 .

1651845,2?^!
Fiii das Jahr 1917 werden die Zugänge oorauü-

sichilich betragen 1343 096 ^i, davon im Durch¬
schnitt 6,5 »/<,Abschreibungen........ --- 87301.24 .

Sa. Abschreibungen191? --- 1739246.51^e
rund 1789000^.

>ve.den.Die Zugänge vor dem 1. Oktober kommendaher sofort auf die stehenden Rechnungen (Abt. I dieser Nacbweisung).
bann bei den Neubau-Rechnungenin Abgang und bei den stehendenRechnungenin Zugang.
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Abt.

I.

Nr. Einnahme
Isttrgebnis

1915

.^ ,!«'

Hafen in Düsseldorf.
1. Betriebs-Mnnahmen.

Konto ^: Betriebsleitung.

Für Erhebung der Schiffsuntersuchungsge¬
bühren ...............

Von der Königl. Eifenbahndireltion Elberfeld
für Einziehung der Eisenbahnfrachten . .

Heerdter Werft, anteiliger Verwaltungskosten-
beitrag ..............

Summe Konto ^

Konto L: Wasserflächen.

Aus der Hllfenfischerei .........
Hafenliegegebühr ............

Summe Konto N

Konto l): Werft.

Werftgebühr..............

Umladegebühr.............

Zu übertragen

1200

1000

220N

605
7 243

7 848

57 151

2 117

59 269

25

25

40

Voranschlag
191« 191?

^4! N

Bemerkungen

3

1200

1000

2203

450
5 000

5 450

170 000

700

170 700

3

1200

1000

2203

450
7 000

7 450

170 000

1000

171 000



üs^UWWM«N

Nr.

10

11
12

Ausgabe

Hafen in Düsseldorf.
1. Netriebs-Ausgaben.

Konto ^,: Betriebsleitung.

Geh älter, Ausfllllgeld er usw. derBeamten und
Angestellten lt. Gchaltsnachweisung . . .

Ruhegehälter lt. Nachweisung ......
Invaliden- und Hinterbliebenengeld lt. Nach¬

weisung ...............
Löhne der Bureauhilfsarbeiter und Amts¬

diener ................
Dienstkleider für den Boten .......
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung

a) Verwaltungskostenbeitrcig. . 5000 M.
d) für Drucksachen...... 700 „

Für sonstige Drucksachen und Bureaubedürf-
nisse, Porto-, Insertions-, Prozeß- und
Reisekosten,Fernsprechgebühren .....

Unterhaltung des Bureauinventars und für
Wasserverbrauch, Reinigung und Heizung

Unterhaltung des Hafenamtsgebäudes, der
Einfriedigung ufw...........

Summe Konto ^.

Konto V: Wasserflächen.

Für Baggerungen...........

Summe Konto 13

Konto 0: Werft.

Gehälter der Beamten lt. Gehaltsnachweifung
Ruhegehälter laut Nachweisung ......
Unterstützung lt. Nach Weisung .......
Dienstkleider für den Hafenaufseher . . . .

Zu übertragen
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's^

MUO

Abt. Nr. Ginnahme

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Übertrag

Werftlagergebühr

Schleppgebühr des Dampfers „Wilhelm"

Mllterialbestand am Jahresschluß . . . .

Summe Konto 0

onto v: Kräne u. Beleuchtung.

Krangebühr ..............

Überstunden-Krangebühr.........

Ladegebühr...............

Wtegegebühr ..............

Beitrag der Grimlinghauser Fähre zum Ge¬
halt des Betriebsingenieurs......

Mllterialbestand am Jahresschluß.....

Summe Konto v

Konto V: Hafenbahn.

Von den Lagerplatzmietern für Unterhaltung
der Anschlußgleise ...........

Hafenbahngebühren

Zu übertragen

59 269

13 708

4 035

387

77 399

79 537

2 526

7 609

3 423

300

12 643

106 040

3499

211 748

215 247

40

50

90

50

40

40

75

46

51

8«

Voranfchlag
19t«

170 700 —

12 000 —

5 000 —

300 —

188 000

170 000

14 000

4 000

12 000

300

15 000

215 300

3000

220 000

223 000

Bemerkungen

171 000

12 000

5 000

400

188 400

170 000

11000

5 000

12 000

300

14 000

212 300

3000

220 000

223 000

Siehe Ausgabe Abt, I, Nl, «z.

^e
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Nr. Ausgabe
Ist«s«bnis

10«

13
14

15
16

17
18

19

20
21
22
23
24
25
26

27

28

29

Übertrag

Unterhaltung der Werfte........
Unterhaltung der Gebäude des Zollhafens

und der Einfriedigungen ausschließlich des
Lagerhauses .............

Unterhaltung der gepflasterten Werftflächen
Für Bedienung uud Unterhaltung des Vamp»

fers „Wilhelm"............
Wasserverbrauch, Reinigung und Heizung .
Materialbestand des Vorjahres......

Summe Konto 0

Konto v: Krane u. Beleuchtung.

Gehälter der Beamten und Angestellten lt.
Gehllltsnachweisung..........

Unterstützung lt. Nach Weisung......

Witwen- und Waisengeld lt. Nachweisung .

Invaliden- u. Hinterbliebenengeld lt. Nllchw.
Löhne der Kranführer ..........
Löhne der Kranarbeiter.........
Kranüberstundenlöhne..........
Für den Bezug von Drehstrom aus dem

städtischen Elektrizitätswerk .......
Unterhaltung der Kräne, Kabel, Wagen,

Transportgeräte, sowie Beschaffung von
Betriebsmaterial für die Kräne . . . .

Für Unterhaltung und Bedienung der öffent¬
lichen Beleuchtungsanlagen und für Be-
triebsmaterilll............

Materialbestand des Borjahres......

6 410

6 094

3 324
2 348

7 496
954
303

52

19

33
85

2?
15

26 931

30

31

Voranschlag
1816 1917 Bemerkungen

31

Summe Konto v

Konto N: Hafenbahn.

Gehälter der Beamten und Angestellten lt.
Gehllltsnachweisung..........

Ruhegehälter und Unterstützungen lt. Nach¬
weisung ...............

Zu übertragen

28 452

331
275

2 216
35 669
37 203

1237

26 31?

8 492

6 269
12 543

159 007

69 504
4151

3 748

77 404

10 633

9 000

4 000
2 500

7 000
1000

300

34 433

30 537 50
150-

1005 80
2 295 —

50 000 —
51 000—

8 000

38 000

10 516

9 000

4 000
2 500

7 000
1000

300

34 316

43 13 000

38

21

6000-
15 000 —

214 988 30

73 567

3 748

77 315-

30 912
150

982
2 240

47 000
47 000

5 000

32 000

12 000

6 000
14 000

50

80

Nie Nrn. 13 bis 15 Nbeitillgen
sich »«genleitig.

Die Nrn. 23 dls 2,'>udeinnge» sich
genenleltlg

Siehe Einnahme Abt, I,Nl,12

Die Nummer» 2? u.28 übertragen
sich «egenlewg.

197 285

75 350

4 048

30

79 398!—

^
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Al>t.

I.

Nr.

19

20

Einnahme
Istergebnis

19t5

Übertrag

Erlös aus dem Verkauf von altem Oberbau-
materilll...............

Materilllbestand am Jahresschluß.....

Summe Konto V

21

22

Konto?: Lagerhaus.

Lllgerhausgebühren........

Materilllbestand am Jahresschluß . .

215 247

4 639

6 574

86

61

»«ranschlag
19i«

223 000

1000

6 000

19t?

226 461

50 727

768

47

Zu übertragen > 51 495 91

223 000

3 000

7 000

230 000

30 000

900

30 900

233 000

35 000

900

35 900

Bemertnngen
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Nr.

32
33

34
35
36
37
38
39
40

41

42

43

44
45
46

47

48
49

50

51
52
53

54

Ausgabe

Übertrag

Witwen- und Waisengelder lt. Nachweisung
Invaliden- und Hinterbliebenengeld lt. Nach¬

weisung ...............
Dienstkleider für das Bahnbetriebspersonal .
Löhne der Schranken- und Streckenwärter.
Löhne der Oberbauarbeiter........
Löhne des Rangier- und Stationsversonals
Löhne des Lokomotivpersonals......
Unterhaltung der Hafenbahngebäude . . . .
Unterhaltung der Gleisanlagen, Stellwerke,

Gleiswagen, Schranken, des Bahnmeister-
inventars usw., sowie für Beschaffung von
Oberbau- und Bettungsmaterial ....

Für Unterhaltung von Weichen und für Be¬
nutzung eisenbahnfisklllischen Geländes lt.
Ausgllbenachweisung .........

Unterhaltung der Lokomotiven und Güter¬
wagen ................

Versicherung des rollenden Materials und der
Transportgüter............

Betriebsmaterial für den Bahnbetrieb. . .
Betriebsmaterilll für die Lokomotiven . . .
Für Drucksachen und sonst. Bureaubedürfnisse,

Wasserverbrauch, Heizung, Reinigung und
Beleuchtung.............

Für Reinigen und Bekleben der Staatseifen-
bahnwagen .............

Rabatt auf Hafenbahngebühren .....
Materilllbestand des Vorjahres......

Summe Konto N

Konto ?: Lagerhaus.

Besoldung des Bureaubeamten lt. Gehalts-
nachweisung .............

Witwen- u. Waisengeld lt. Nachweisung . .
Invalidengeld lt. Nach Weisung......
Löhne für Schreibhilfe, Lagerhausarbeiter u.

Aufzugwärter............
Unterhaltung des Lagerhauses......

Iftergebnis
1915

>?

Zu übertragen

77 404

1572
l671
sl67
2 041

13 231
22 135
53 612
34 277

1594

10 562

225

17 304

2 414
2 505

42 089

1921

3102
145

6 623

21

28

293 601

1320
15

660
558

8 415
1728

12 697

86

46
83
86

Voranschlag
191«

77 315

1572

631
2 500

15 000
23 000
52 000 -

20

18

9,^

99

30 000
1500

11000

225

15 000

2 500
3 000

31000

1500

3 500
20 000

6 000

297 243

2 400
660
558

11000
2 000

16 618

191? Vemerlungen

20

79 398

1572

631
2 500

15 000
28 000
63 000
38 000

1500

11000

225

17 000

2 500
3 000

42 000

1900

3 504
20 000

7 000

337 730

2 600
660
702

10 000
2 000

15 962

20

20

Die Nin. 35 bis 3» übertragen sich
gegenseitig.

Die Nrn. 38 bi» 42 iiberlr»°,ensich
gegenseitig.

Die Nrn. 44 bi» 48 ubeitiogen
sich gegenseitig.

Nr. 54 bi» 5« übertragen sich
gegenseitig.

>,, ^«''

1
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Abt.

I.

Nr. Einnahme

23

24
25

26

27
28

Istergtbnts
t9!5

Übertrag 51495

Summe Konto?

Kontos: Magazin«. Werkstatt.

Erlös aus Altmaterial..........

Summe Konto 6

Konto H: Allgemeine Unkosten.

Vermietung des Motorboots „Elise". . . .
Beiträge der Lagerplatzmieter zu den Kosten

der Nllchtwacheinrichtungen lt. Hebeliste .
Beiträge der Lagerplatzmieter zu den im Rech¬

nungsjahre 1917 neu fällig werdenden
Nachtwachbeiträgen ..........

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Materialbestllnd am Jahresschluß.....

Zu übertragen

51495

1615

1615

10

10 518

19
9 495

587

20 630

91

91

30

30

16

50
32
94

92

Voranschlag
18t«

30 900

30 900

1000

1000

500

10 606 62

300
2 53964

600

14 546 26

«917

35 900

35 900

1500

1500

500

10 745

300
4 951

600

17 096

65

08

73

Nlmerknnge»

»8
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stl.

55

56

57

58

59

60
61

62

63

64

65

66

67

68

Ausgabe
Iftergebnis

l»15

Übertrag

Instandhaltung des Inventars, der Aufzüge
und Geräte.............

Für Betriebs- und Bureaumaterialien, für
Vertilgung der Ratten und Mäuse . . .

Mllteiilllbestand des Vorjahres......

Summe Konto?

Konto 6: Magazin u. Werkstatt.

Besoldung der Angestellten lt. Gehaltsnach-
weisung ...............

Magazinveiwlllter Ofenberg, Fahrradunter-
haltungskosten ............

Löhne der Werlstattarbeiter.......
Unterhaltung des Magazin- und Werkstatt-

gebäudes ..............
Unterhaltung und Ergänzung der Magazin-

gerate u. Werkzeuge, für Bureaumaterialien
ufw.................

Summe Konto 6

Konto H: Allgemeine Unkosten.

Rentenlllssen-, Kranken-, Invaliden- und Un-
fallverficherungsbeiträge der Stadt für An¬
gestellte und Arbeiter.........

Unterhaltung des Feuerwehrgebäudes, sowie
Unterhaltung und Ergänzung der Feuer-
löfcheinrichtungen, Fernsprechgebühren. .

Für Wasserverbrauch, Reinigung und Heizung
im Feuerwehrgebäude.........

Feuer- und Haftpflichtversicherung, Kanal-
betriebsgebühren, Steuern, Deichkassen-
beiträge, Straßenreinigungsgebühren usw.

Für Straßenbesprengung, Feuerfchutz, elektr.
Uhren und für polizeilichen Sicherheits¬
dienst im Hafen laut Ausgabenachweifung

Für Bedienung und Unterhaltung des Motor¬
boots „Glise".............

^u übertragen

12 697

1 157

789
764

99

«1

78

15 409

5 700

40
3 260

188

779

9 967

8 239

2 701

616

13 800

33 462

2 709

38

77

13

08

98

Pvranichl««,
!91« 19l?

16 618

2 000

700
900

20 218

5 900

40
4 000

300

1000

11240

87 9 000

07

20

61528

20

44

78

3 000

1000

13 800

33 498

3000

63 298

20

20

15 962

1500

800
900

19162

6 100

40
4 000

300

1000

11440

9 000

3 000

800

15 600

36 862

4 000

69 262

20

20

Bemerkungen

MM

WUM
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Nbt.

W

VW

Nr. Ginnahme

Übertrag

29

30

31
32

33

34

Summe Konto 2

2. Sonstige Einnahmen.

Konto ^: Pacht und Miete.

Mieten-, Anerkennungs- und Benutzungs¬
gebühren für Lagerplätze und Zubehör lt.
Hebeliste ...............

Mieten, Anerkennungs- und Benutzungs¬
gebühren für Lagerplätze und Zubehör, die
voraussichtlich im Rechnungsjahre 1917
neu vermietet werden.........

Miete von Lagerhausräumen ......
Miete von Lagerhallen am Bergerhafen lt.

Hebeliste ...............
Miete von den Aufbauten des oberen Rhein-

werftes lt. Hebeliste..........
Miete von den Lagergewölben am unteren

Rheinwerft lt. Hebeliste........

Summe Konto ^

Konto X: Verzinfung der
leihen.

n -

Znfchuß aus der Rücklage zur Deckung der
Hafenfehlbeträge zur Verzinfung der An¬
leihen ................

Summe Konto X

Konto 1^: Tilgung der
Anleihen.

Nichts.

Summe Konto I<

Isiergebnis

20 630 92

20 630

409 697

5 452
115 134

36 307

5 250

15 922

587 763

29 205

29 205

92

67

W

07

07

19lS
Voranschlag

1»!7

^!

14 546 26

14 546

412 489

5 000
10 000

36 307

5 250

15 922

484 968

26

12

50

62

17 096 73

17 096

417 037

5 000
15 000

36 307

5 250

15 922

494 516

73

12

50

62

Bemerkungen

»Nn
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Nr.

69

70
71

72

73

74

75

76

Ausgabe

Übertrag
Für Straßen- und Werftreinigung, sowie

Kehrichtabfuhr durch Hafenarbeiter . . .
Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Materialbestllnd des Vorjahres......

Summe Konto 2

2. Sonstige Ausgaben.

Konto ^: Pachtund Miete.

Für benutzte fremde Grundstücke lt. Ausgabe-
nachweisung .............

Unterhaltung der Lagerhallen am Berger-
Hafen, der Lagergewölbe am unteren und
der Aufbauten am oberen Rheinwerft . .

An das städtifche Elektrizitätswerl für Un¬
terhaltung der elektrischen Uhr im Pegel-
Häuschen am Rheinwerft........

Summe Konto ^

Konto X: Verzinsung der
Anleihen.

Für Verzinsung der Anleihen lt. Ausgabe-
nachweisung .............

Summe Konto T

Konto K: Tilgung der
Anleihen.

Für Tilgung der Anleihen lt. Ausgabenach-
weisung ...............

Summe Konto I<

Istergebnis
1915

61528

6 025
2 410

504

70 468

260

1159

72

1491

559 699

559 699

359 233

359 233

83

25

25

70

70

Voranschlag
1916

63 298

7 000
2 139

600

73 037

260

1800

72

2 132

550 618

550 618

372 600

372 600

35

55

55

1917

69 262

7 000
4159

600

81021

570

3 000

72

3 642

536 473

536 473

386 200

386 200

20

74

94

Bemerkungen

^M-
?W
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Abt. Nr. Einnahme

100

Ifteraebnis
»9t5

35

36

37
38
39
40
41
42
43
44
45

46

Konto 21: Verschiedene Einnahmen.

Einnahmen ans früheren Jahren (Bestand
nnd Fehlbeträge)...........

Summe Konto N

Konto N: Zuschuß der Stadt¬
kasse.

Zuschuß der Stadtkasse zur Deckung der
ordentlichen Ausgaben......

Zuschuß der Stadtkasse zu den außer-
ordentlichen Ausgaben (Verstärkung
dec Erneuerungsrücklagc) ........

Summe Konto 15

3. Außerordentliche Einnahmen.

Konto 0.

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Elektr. Kraft- und Lichtanlagen .....
Werft- und Lagerhaus-Betriebsmittel . . .
Bahnanlagen..............
Bahnbetiiebsmittel...........
Mobiliar................
Verschiedenes .............
Ernenerungsrücklage

Zinsen ...............
Kursgewinn............
a. d. Rücklage entnommen z.Erneuerungen
von Hafeninteressenten lt. Hebeliste . .

«) Sonstiges.............
Erweiterungsrücklage

a) Zinsen...............
aus Anleihemitteln.........
aus der Rücklage entnommen zu Erweite¬
rungen..............
Von Hafeninteressenten lant Hebeliste .

e) Sonstiges.............
Rücklage zur Deckung der Hafenfehlbeträge,

Zinsen ...............

d)
o)
ä)

d)
«)

cl)

Summe Konto ()

82 971

82 971

436 401

436 401

03

03

49

49

24 250

1500

7 641
18 440

679

3 396

55 908

85

84

25

Voranschlag
l9l« 1»t7

100

100

466 000

466 000

6 664
656

50 300
679

1074!

157

18

94l

59 532>12

100

100

478 000

478 000

2 000

6 664
1656

45 300
679

1075

157!94

71

57 533 65

Bemerkungen

Zu Nr 45.
Kapitlllbestand »m
l. 4. 19IU^ 16»0»z,««M,^

Zu Nl. 4«.
Kllviwlbestand am ^
1. 4. l»l 5 - «S 306,3? M,

Die Rücklage ist erschöpft
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78
79
80
81
82
83
84
85
86

KontoN: Verschiedene Ausgaben.

Ausgaben für frühere Jahre laus Rechnungs¬
erinnerungen usw.)..........

Summe Konto Nl

Konto N: Zuschuß der
S t a d t k a s s e.

Überweisung an die Erneuerungsrücklage .

Summe Konto N

3. Außerordentliche Ausgaben.

Konto 0.

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Elektr. Kraft- und Lichtanlagen .....
Werft- und Lagerhausbetriebsmittel....
Bahnanlagen..............
Bahnbetriebsmittel...........
Mobiliar................
Verschiedenes .............
Erneuerungsrücklage

«,) Rentbare Anlegung zur Verstärkung der
Rücklage ..............

d) Sonstiges.............
Erw eiterungsrücklage

a) Rentbare Anlegung zur Verstärkung der
Rücklage ..............

d) Sonstiges .............
Rücklage zur Deckung der Hafenfehlbeträge,

Zinsen ...............

Summe Konto 0

142
2 217

32 167

20 752
128

5 877

33

44

61364

98

17

11

100

100

1000
1000
1000
1000

25 000
13 000

300
8 000 -

8 000

1232

59 532

12

12

100

100

1000
1000
1000
1000
5 000

13 000
300

25 000

9 000

1233 65

57 533 65

' >
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102

Abt.

II.

Nr. Einnahme
Is«rgebnis

<N15

Werft in Heerdt.

1. Netriebs-Vwnahmen.

Kontos: Betriebsleitung.

Nichts.

Summe Konto ^

Konto L: Wasserflächen.

Hafenliegegebühr............
Summe Konto L

Konto «: Werft.

Werftgebühr..............
Werftlllgergebühr............
Speditionsgebühr............
Mllterilllienbestand am Jahresschluß....

Summe Konto O

11467
2 336
9 817

120
23 741 25

Voranschlag
«Ul« «!»7

100
100

30 000
200

14 000
300

44 500

100
100

30 000
1000

14 000
300

45 300

Bemerkungen

M'VWWMM
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Nr. Ausgabe

8
9

10
11

Werft in Heerdt.

1. Netriebs-Ausgaben.

Kontos: Betriebsleitung.

Gehälter der Beamten lt. GehaltsnachWeisung
An den Hafen in Düsseldorf, anteiliger Ver-

waltungskostenbeitrag .........
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung

für Drucksachen ............
Für sonstige Drucksachen und Bureaubedürf¬

nisse, Porto-, Insertions-, Prozeß- und
Reisekosten ..............

Unterhaltung des Werftamtsgebiiudes . . .
Unterhaltung des Bureauinventars, für

Wasserverbrauch, Heizung und Beleuchtung,
sowie für Reinigung des Werftbureaus .

Summe Konto ^

Konto V: Wasserflächen.

Für Baggerungen.........

Istergebnis
1915

L

Voranschlag
191« 1917

Summe Konto L

Konto 0: Werft.

Unterhaltung des Werfts.........
Kosten der Zollabfertigung........
Kosten der Floßabnahmen........
Mllterilllbestand des Vorjahres......

Summe Konto 0

7 000

1000

300

1246
50

131

9 728

40
83

24

47

15

113
128

8N

80

7 100

1000

300

1500
200

300

10 400

1500
1500

1000
800

1200
300!

3 300

7 100

1000

300

1500
200

300

10 400

Bemerkungen

Die Nrn. 4—s übertragen sich
gegenseitig.

10 000
10 000

500
500

1000
300

2 300

Der nicht verwendet« Betrag
ist in Nestausgabe zu stellen.

Restou3gllbe1g15:M.348«,?0.

Die Nrn. 8 u. 10 übe» »gen
sich gegenseitig.

A
DWz,

,ckv .



Abt.

II.
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Nr.

10
11

12
13

Einnahme

Konto v: Kräne u. Beleuchtung

Krangebühr ..............
Wiegegebühr ..............
Materialbestand am Jahresschluß.....

Summe Konto v

Konto L: Werftbahn.

Von den Lagerplatzmietern für Unterhaltung
der Anfchlußgleife lt. Hebeliste.....

Werftbahngebühr............
Materilllbestand am Jahresschluß.....

Summe Konto V

Konto ?: Allgemeine Unkosten.

Nicht vorgesehene Einnahmen .
Materilllbestand am Jahresschluß

Summe Konto ?

Isiersebnis

10 684
1438

230

12 352

270
14 510

2 820

59
65
20

17 601

1 146

1 146

55

85

44

23

23

Voranschlag
1»l«

^

30 000
3 500
1500

35 000

270
25 000

3 000

59

28 270

839
100

939

59

91

91

l91?

30 000
3 500
1000

34 500

270
25 000

4 000

29 270

1007
100

59

59

61

1 107 61

Bemclknnge»

H^NM
MMD M»
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Nr.

12

13
14

15

16
17

18

19
20

21
22

23

24
25

26
27

28

29

30
31

32

Ausgabe

Konto v: Kräne u. Beleuchtung.

Gehälter der Beamten lt. Gehaltsnachweisung
Löhne der Kranführer und Kranarbeiter . .
Unterhaltung der Kräne, Wagen usw. sowie

Betriebsmaterial für die Kräne . . . .
Für Unterhaltung und Bedienung der Lampen

und für Betriebsmaterial........
Für den Bezug von elektrischem Strom. .
Materialbestand des Vorjahres......

Summe Konto v

Konto V: Werftbahn.

Gehälter der Beamten lt. Gehaltsnachweisung
Dienstkleider für das Bahnpersonal . . . .
Für Benutzung eisenbahnfislalischen Geländes

und für Leistungen der Staatsbahn lt. Aus-
gabe-Nachweisung ...........

Löhne für das Bahnpersonal.......
Unterhaltung der Gleisanlagen, Gleiswagen

und sonstiger Bahneinrichtungen . . . .
Unterhaltung der Lokomotiven, Güter¬

wagen usw..............
Betriebsmaterial für den Bahnbetrieb. . .
Versicherung des rollenden Materials- und

der Transportgüter..........
Rabatt auf Werftbahngebühren......
Materialbestand des Vorjahres......

Summe Konto V

onto ?: Allgemeine Unkosten.

Rentenkassen-, Kranken-, Invaliden- u. Unfall¬
versicherungsbeiträge der Stadt für An¬
gestellte und Arbeiter.........

Feuer- und Haftpflichtversicherung, Kanal-
betriebsgebühren, Steuern und Abgaben
usw .................

Für nächtliche Bewachung der Werftanlagen
Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung............. . .
Materialbestand des Vorjahres......

Summe Konto 5

Isteraebnis

/2 650
l 72
24 796

5 402

78
1686

287
34 972

7 154
276
311

243
2 813

3 292

290
2 254

3 77?
20 413

700

1660
1720

1060

5142

35

94

41
10

80

20

85

02

Voranschlag
19l«

2 650
40 000

11000

800
2 000
1500

57 950

9 000
300

243
10 000

5 500

1500
5 000

500
2 000
3 000

37 043

1400

300
1750

959
100

70

70

28

4 50928

«17

2 800 -

34 000-

8 000

500
2 000
1000

48 300

9184

300

386
8 000

5000

15 000
4 000

500
4 000
4 000

70

50 370

1400

500
2 000

1 108 58
100

70

Bemerkung«»

5 108 58

Nie Nrn. 14 bis IS übertragen
sich gegenseitig.

T»eNrn.22—»6übeitl»gensiih
gegenseitig.

Neue Position.

2>ll nicht »«rweniltl Netllz isl
In »iestllulgllbt nachzuweise»,
Restau««llil 1915: 301,— Vl.

M
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'l

Abt.

II.

Nr. Ginnahme

14

15

16
17

18

2. Sonstige Einnahmen.

Konto 6: Pacht und Miete.

Mieten und Anerkennungsgebühren für Lager¬
plätze und Zubehör lt. Hebeliste . . . .

Mieten und Anerkennungsgebühren von dem
Werftgelände, das voraussichtlich im Rech¬
nungsjahre 191? neu vermietet wird . .

Miete von dem Werftschuppen It. Hebeliste.
Mietzuschuß des Staates für die in Heerdt

stationierten Zollbeamten lt. Hebeliste . .

Summe Konto 6

Konto 2: Verzinsung
der Anleihen.

Nichts.

Summe Konto 15

onto ^: Tilgung der
Anleihen.

Nichts.

Summe Konto ^

Konto X: Verschiedene
Einnahmen.

Einnahmen aus früheren Jahren (Bestand
und Fehlbeträge)...........

Summe Konto 15

Iftergebnis

10 365

100
2 790

2 240

15 495

2 691

2 691

48

48

Voranschlag
lUl« l9l? Bemerkungen

10 272

3 000
2 790

2 240

18 302

100—

100 —

13 271

3 000
2 790

2 240

21301

100

100



-ÄNEMWKW

10?

Abt. Nr. Ausgabe
Istergebnis

1915

-K

II.

33

34

35

36

37

2. Sonstige Ausgaben.

Konto 6: Pacht und Miete.

Für stromfiskalische Grundstücke lt. Ausgabe.
nachWeisung .............

Unterhaltung der Dienstwohnungen der Zoll¬
beamten AltHeerdt 89 und Pestalozzistr.156,
der Werftschuppen sowie f. Wasserverbrauch

Summe Konto 6

Konto 2: Verzinsung
der Anleihen.

Für Verzinsung der Anleihen lt. Ausgabe-
nachweisung .............

Summe Konto 2

Konto ^: Tilgung derAnleihen.

Für Tilgung der Anleihen lt. Ausgabenach-
weisung ...............

Summe Konto ?

Konto T: Verschiedene
Ausgaben.

Ausgaben für frühere Jahre (aus Rechnungs»
erinnerungen usw.)..........

Summe Konto T

195

312

508 91

21570

21 570

25

25

32 871

32 871

49

49

Voranschlag
1916

195

1000

1195

98

98

20 249

20 249

10

10

33 964

33 964

100

100

44

44

191?

195

1500

1695

20 20.'

20 203

98

98

34 200

34 200

100

100

Bemerkungen

WWM

F
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Abt.

II.

Nr. Einnahme

108

Istergebnis

19

20

21
22
23
24
25
26
27
28

29

30

Konto K: Zuschuß der
Stadthauptkasse.

Zuschuß der Stadthauptkasse zur Deckung der
ordentlichen Ausgaben......

Zuschuß der Stadthauptkasse zu den a u ß e r <
ordentlichen Ausgaben (Stärkung
der Erneuerungsrücklage)........

Summe Konto I<

3. Außerordentliche Einnahmen.

Konto Al.

Grundstücke .....
Gebäude .......
Bahnanlagen.....
Bahnbetriebsmittel , .
Werftbetriebsmittel . .
Mobiliar.......
Verschiedenes . . . .
Werkzeuge und Geräte

Erneuerungsrücklage
H) Zinsen...............
d) aus der Rücklage entnommen zu Erneue¬

rungen ...............
o) von Werftinteressenten........
ck) Sonstiges .............

Grw eiterungsrücklag e
2) Zinsen...............
d) aus Anleihemitteln.........
e) aus der Rücklage entnommen zu Eweite»

rungen...............
ü) Sonstiges.............

Summe Konto Al

56 691

1000

57 691

77

125

202

39

39

09

40

49

Voranschlag
!0l6 t»!7

43 000

43 000

87

1200

1287

50

50

51000

1000

52 000

120

1200

1320

80

80

Bemerkungen

Zu Nl. !». »«ipitlllbeswnd »n
1. 4. 1»l«--z<5l,«oM.

Die Rücklage ist eilchdpi».

»^ MZ
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Nr.

38

39
40
41
42
43
44
45
46

47

48

Ausgabe
Iftergebnis

Konto 1^: Zuschuß der Stadt-
hauptkasse.

Überweisung an die Erneuerungsrücklage

Summe Konto K

3. Außerordentliche Ausgaben.

Konto NI.

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Bahnanlagen..............
Bahnbetriebsmittel...........
Werftbetriebsmittel...........
Mobiliar................
Verschiedenes .............
Werkzeuge und Geräte.........

Erneuerungsrücklage
«,) Rentbare Anlegung zur Verstärkung der

Rücklage ..............
d) Sonstiges.............

Erweiterungsrücklage
H) Rentbare Anlegung zur Verstärkung der

Rücklage ..............
d) Sonstiges.............

Summe Konto AI

Voranschlag
19l?l»1«

1000

1000

98

27

77

20!

0«

49

10
300
300
300
200

20
50
20

87

128?

5N

50

1000

1000

10
300
300
300
200

20!-
50
20

120 80

1320 80

Bemerkungen



110

WWW

WWW

Abt. Nr. Einnahme

Wiederholung der Ginnahmen.

Hafen in Düsseldorf.

1. Betriebs-Einnahmen.

Konto ^: Betriebsleitimg . . . .
„ L: Wasserflächen .....
„ 0: Werft........
„ v: Kräne und Beleuchtung
„ V: Hafenbahn ......
„ ?: Lagerhaus......

6: Magazin und Werkstatt
„ H: Allgemeine Unkosten . .

2. Sonstige Einnahmen.

Konto ^: Pacht und Miete . . .
„ T: Verzinsung der Anleihen
„ 1^: Tilgung der Anleihen .
„ NI: Verschiedene Einnahmen

U: Zuschuß der Stadtkasse .

3. AutzerordentlicheEinnahmen.

Ist«rgebnis
!9«5

^/

Voranschlag
«8l«

2 200
7 848 25

77 39090

Konto 0

Summe Abt. I

106 040
226 461

51495
1615

20 630

587 763
29 205

82 971
436 401

55 908

1 685 942

25

W

2 203
5 450

188 000
215 300
230 000-

30 900
1000

14 546 26

484 968

100
466 000

59 532

1 698 000

62

12

2 203
7 450

188 400
212 300
233 000

35 900
1500

17 096

494 516

100
478 000

57 533

1 728 000

?3

62

65

Bemerkungen
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Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.

Hafen in Düsseldorf.

1. Betriebs-Ausgaben.

Konto ^: Betriebsleitung . . . .
L: Wasserflächen.....
0: Werft........
v: Kräne und Beleuchtung
V: Hafenbahn......
?: Lagerhaus......
6: Magazin und Werkstatt
2: Allgemeine Unkosten . .

Istergebnis
1915

2. Sonstige Ausgaben.

Konto ,1: Pacht und Miete.....
„ X: Verzinsung der Anleihen , .
„ I<: Tilgung der Anleihen . . .
„ N: Verschiedene Ausgaben. . .
„ ^: Zuschuß der Stadthauptlasse

3. AutzerordentlicheNusgaben,

Konto 0................

Summe Abt. I

51431

26 931
159 007
293 601

15 409
9 96?

70 468

1491
559 699
359 233

61364

1 608 605

20

31
38
13
Z8
98
83

11

32

Voranschlag
191«

58 857 48
3 000

34 433
214 988
297 243

20 218
11240
73 037 35

2 132
550 618
372 600

100

59 532

1 698 000

55

12

191?

60 095
3 000

34 316
197 285
337 730

19 162
11440
81021

3 642
536 473
386 200

100

36

30
20

94

57 533

1 728 000

55

65

MWW

Bemerkungen

UMMR

l«MWO
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Abt.

II.

Nr. Einnahme

Wiederholung der Ginnahmen.

Werft in Heerdt.

1. Betriebs-Einnahmen.

Konto H.: Betriebsleitung........
„ V: Wasserflächen........ .
„ 0: Werft............
„ 0: Kräne und Beleuchtung . . . .
„ V: Werftbahn..........
„ ?: Allgemeine Unkosten......

2. Sonstige Einnahmen.

Konto 6: Pacht und Miete.......
„ 2: Verzinsung der Anleihen . . . .
„ ?: Tilgung der Anleihen.....
„ T: Verschiedene Einnahmen . . . .
„ 1^: Zuschuß der Stadthauptkasse . .

3. AußerordentlicheEinnahmen.

Konto U...............

Summe Abt. II (Werft in Heerdt)
Dazu Abt. I (Hafen in Düsseldorf)

Gesamteinnahme

Isiergebnis
<9l5

^ ^

23 741
12 352
17 601

1146

15 495

2 691
57 691

«oranschlag
l9i« 19«?

25
85
44
23

202

130 922
1 685 942

1816 864

49

22

100 —
44 500 —
35 000
28 270 59

939 91

18 302

100
43 000

1287

171 500
1 698 000

1 869 500

50

100
45 300
34 500
29 270

1107

21 301

100
52 000

1 320 80

185 000
1 728 000

1 913 000 —

113

Bemerkungen Abt. Nr. Ausgabe

n.

Wiederholung der Ausgaben.

1.

Werft in Heerdt.

etrtebs. Ausgaben.

Konto ^: Betriebsleitung . . . .
„ L: Wasserflächen.....

«: Werft........
„ v: Kräne und Beleuchtung
„ V: Werftbahn......

?: Allgemeine Unkosten . .

Ifteraebnts
!9t5

2. Sonstige Ausgaben.

Konto »: Pacht und Miete ...
„ 2: Verzinsung der Anleihen
„ ^: Tilgung der Anleihen .
„ T: Verschiedene Ausgaben.
„ 5: Zuschuß der Stadtkasse .

3. Außerordentliche Ausgaben.

Konto NI................

Summe Abt. II (Werft in Heerdt)
Dazu Abt. I (Hafen in Düsseldorf)

Gesamtausgabe

9 728

128
34 972
20 413

5 142

508
21570
32 871

1000

47

80
80
20
02

91
25
49

Voranschlag
19lS l !9i7

202i49

126 538 43
1 608 605>32

10 400 —
1 500 -
3 300

57 950
37 043

4 509

1195
20 249
33 964

100

1287

171 500
1 698 000

173514375 1 869 500

98
10
44

50

S

10 400
10 000
2 300

48 300
50 370
5 108

1695
20 203
34 200

100
1000

1320 80

185 000'
728 000,

1 913 000 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme und > Ausgabe sich ausgleichend auf eine Million neunhundertdreizehnwusend Mark.

Bemertn«gNl

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

i^

UN

UWWl!,
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6. Haushaltsplan für den städtischen öchlachthof.

U«M«B

lWt. Nr. Ginnahme

^. Schlllchthof.

Bon dem Grundeigentum und uo« de» Gebäuden.

Platzmiete der Darmschleimer und Gebütthändler
Für die Benutzung des Pferdestalles und der

Remise des Ausspannhofes ......
Neunzig, Peter, Miete für die Restauration. .
Miete für das Trichinenschauamt.....
Miete für die Räume des Fleisch beschauamtes Nr.I
Firma Eugen Blasberg <K Eo., Miete für einen

Lagerplatz ............
Schrimpff. I. I., Nachf.. Miete für Kühl¬

räume .............
Häutevereinigung der Metzgerinnung, Miete für

4 Abteilungen der Wagenremiseim AuSsvannhof
Summe Abt. I

Zinsen.
Fleischerinnung:

Von den Kosten der Errichtung eines Luftlühl»
apparates in dem Eiskeller des Schlachthofes
in Höhe von 3378.75 M. 8°/<> . . . .

Summe Abt. II für sich.

Ift«rs«bni«

375

318
6 000
3 000

50

300

10 655

5 240

270

75

30

Voranschlag
191S

400

20
6 000
3 000

50

300

10 000

240
20010

270 30

19l7

100

7 000
3 000

500
50

300

10950

270 30

Bemerkungen

Zu Nr. 3: Zahlbar viertel.
jährlich im voran«.

Zu Nr. 4: Siehe Abt. IX
N:. 9 der Aulaabe u. IV
Nr. I« der Einnahme.

Zu Nr. 5: Siehe Abt. VIII
Nr. 2 der Ausgabe.

Zu Nr. «: Beschluß der
Schlachthofkommisfionv.
5.11.08. Miete ist zahl«
bar halbjährlich am 1. 1.
und am 1.7. im voran«.

Siehe Abt. IV Nr. l« der
Einnahme.

5.

WWkAW
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»W

Istevaev«is Voranschlag
Abt. Nr. Einnahme !9!5 1»i«

^ S

19l? Bemerkungen

III. Gebühren.
1 Schlachtgebühren von: i

3lt°
191« 1917 Ä,^!

1915

Ochsen und ^5 404 «ooo 2 000 7.50
Stieren . 15 000,—

18 372 18 500 8 500 «.- Kühen und
Rindern mit
breit. Zahn. 39 000.—

9 455 «000 I5U0 3.75 mllchzahnig.
Iungrindern

(Vllutzen) . 5 «25,—
24 383 26 000 4 000 1.50 Kälbern. . «000,—
2? «10 «0 000 13 000 3,«U Schweinen. 4« 800,—
25 934 30 000 5 000 1,05 Schafen . 5 250-

141 100 50 1.15 Ziegen . 58,—
3 233 7 000 120 1,15 Spanferkeln 138,—

423 15« «50 7,50 Pferden. . 4 875,—
237 598 35 316 075 122746114 955 153 750 32 820 — 122 748.—

2 Gebühren für die Sch achtuiehbefchllu.... 16 620 30 22 81? — 7650 —
3
4

Wiegegebühren
Stallgebühren «

26 49?
23 69?

20
55

29 000
25 300 —

7 800
9 000 —inschließlichFutter und Streu .

5 Platzmiete für das in die Schlachthallen gebrachte
86 061 82 50000 — — ^—

6 Gebühren für die Benutzung der Freibank . . 961 40 1500 — 450 —
? Gebühren für die Benutzung des Fleifchdämpfers 102 «6 300 — 75 -i-

8 Für die Erhebung der Schächtergebühren . . 16 «6 20 — 10 —
9 Gebühren für die Benutzung der Kühlzellen . . 41316 40 50000 — 10 000 —

Zu Abt. III Nr. 8: 2'/«W
10 Gebühren für die Benutzung des Vorlühlraumes 585 — 400 — 750 — eingehenden Gelmhiln, >
11 Gebühren für die Benutzung der Fettzellen . . 320 — 320 — 320- Zu Abt. III Nr. 5,»,^,«

siehe auch Abt. IV Ni. >
der Einnahme.Summe Abt. III

Sonstige Einnahmen.

495 732 — 158 801 —

IV. Zu Abt. IV Nr. 3: Tmchll
vergl. Ausgabe Abt-ml

1 Eisverkauf ............ 33 93? 20 44 000 — 12 000 — ZuAbt.IVNr.5:DmchVtz
2 71 25 100 — 50 — trag vom 10.4.13 anLan»
3 Erlös aus dem Fleifchverkaufauf der Freibank 52 404 60 60 000 — 37 000 — wirt Peter Esser in Di'issel

dorf - hllmm vergeben bi!
31.3. 1916. Zahlbar die«4 Für Viehfutter......... . 3581 69 40000 — 15 000 —

5 Für den Schlachthallenabgangund den Stalldünger 750 — 1000 750 — teljährlich im voraus.
6 847 70 1000 250 — ZuAbt.IVNr.«:Duichlfd
? Von der Fleischbefchau. Beitrag zum Gehalt der bei s.Abt.VIINr.ld.AuMi

der Fleischbeschau tätigen Beamten U.Angestellten 6 800 — 7 300 3 450- S.Abt. VIII Nr. I der AM
8 Von der Viehhoflasfe, Beitrag zur Befoldung der

auf dem Viehhof tätigen Tierärzte und Beamten 17 490 — 17133 — 8 541 — S,Vlchh°,, Abt. II Nr. 1 d. M'
9 Von der Viehhofskaffe für den Wasserverbrauch 2 500 — 2 500 — 1500 — . lll » « . -

10 Von .. „ für die Beleuchtungu. Heizung 3 500 — 3 500 — 2 500 — ,, Hl » » -

11 Von ders. Unterhaltungskosten d. Telephonzentrale 600 — 600 — 600 — .....UI .1«..
12 Ausfallgeld für den bei Einziehungder Trichinen¬

schaugebühren tätigen Gebührenerheber . .
Zu übertragen

100 100 — 100 — „Sch!«ch»ho!, IX , 5 „ .

17? 233 81741 —



^.>^

11?

,
Istergebnis Voranschlag

Abt. Nt. Einnahme 19« !9ls t«l7 Bemerkungen

Übertrag 177 233 _ 81741
13 Von der Kasse der Polizeiverwaltung für bio¬

logische Untersuchung von Fleisch- usw. Waren
300 — 300 — 300 —

14 Anteil des Militärfislus an dem Ruhegehalt des
Aufsehers Schreiner u. Marttmeisters Neumann 189 — 189 — 84 —

15 An nicht vorgesehenen Einnahmen..... 4170 81 800 70 3 000 70
16 Von der Vorschußkasse Konto Lebensmittel: Antei¬

liger Betrag an den Betriebs» und Unterhal¬
tungskosten des Schlachthofes, sowie für Be¬

—
Summe Abt. IV

Verzinslicher Vorschuß aus der Stadttasse . .

«. Fleischbeschau.

— —

— 562 940
70178 522 70 648 065

95 573 — — —

V.
1 Beschaugebühr von eingeführtem frischen inlän^ Zu Abt. V: Die Ein¬

dischen Fleische ... ..... 316 — 1000 — 1000 nahme dieser Abt. deckt sich
2 Beschaugebühr von ausländischem Fleische . . 28 764 83 9 000 — 1000 — mit der Ausgabe der

Abt. vm.
3 ^Von der Regierungshaupttasse, Entschädigungfür

den zur Auslandsfleischbeschaustelle zu ent¬
1902 85 1200 — 2 000!—

VI.

Zuschuß von der Stadttasse.......
Summe Abt. V

(1. Hrichinen schau.

11200 — 4 000 —

1 Gebühren für die Untersuchung von den im Schlacht-
Hofe geschlachteten Schweinen und von einge¬
führtem inländischen Fleische auf Trichinen .

20 063 20 39 000 — 12 000! ~
Zu Abt. VI: Die Ein¬

nahme dieser Abt. deckt sich
mit der Ausgabe der

2 Desgl. von dem eingeführten ausländischen Fleische
18094 67 7 000 — 2 000 — Abt. IX.

3

^ Summe Abt. VI

Wiederholung der Einnahme.

18 628 52 1849 — 5 300 —

47 849 — 19 300 —

^.. Schlachthof.
I. Von dem Grundeigentum und von den Gebäuden 20010 — 10 950 —
II. Zinsen ............. 270 30 270 30

III. Gebühren............ 495 732 — 158 801 —
IV. Sonstige Einnahmen......... 178 522 70 648 065 70

Verzinslicher Vorschuß aus der Stadttasse . .
Summe ^

95 573 — — l__

790108 — 818 087-
V. L. Fleischbeschau. 11200 — 4000-
VI. 0. Trichinenschau.

Summe der Einnahmen

47 849 — 19 300 —
84915? — 841 38?

^^M^v.^
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Abt.

^

II.

m.

IVl».

ivd.

118

Nr. Ausgabe

4. Kchlachtljof.
Verwaltungslosten.

6

Laut Gehllltsnachweilung ........
Für tierärztliche und sonstige Aushilfe . > .
Ausfallqeld............
Andie Schlachthofaufseher je 25 M.Stiefelgeld jährl.
An die Viehhofkasse, Beitrag zu den Beauf-

sichtigungslostendes Gleisanschlusses. . .
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung, Bei¬

trag zu den allgemeinen Verwaltungskosten
einschließlich Bauleitungslosten.....

? An die Kasse der allgemeinen Verwaltung, Pau»
schalsumme für gelieferte Drucksachen . . .

8 Kosten der bakteriologischen Untersuchung des
Wassers in den eigenen Brunnenanlagen . .

9 Schreibmaterialien, Porto, Drucksachen, Veröffent¬
lichungen ............

10 Heizung und Reinigung der Bureaus und Kassen»
räume einschl. Reinigung der Handtücher . .

11 Für Materialien
Summe Abt. I

Lasten.
Versicherungs-Beiträge........

Summe Abt. II für sich.

Fleischvertauf auf der Freibank ......
Summe Abt. III für sich.

Zinsen, Tilgung und Abführung an die Stadtlasst.
Das Gesamtanlllgekapitlll beträgt 4332803,75 M.
Hiervon waren am 1.4.191? getilgt: 881081.36 M.

8 "/<, des Gesllmtanlllgekapitllls
betragen .......349 824,30 „

Zinsen. Laut Anleihehllustmltsplan . . . .
Tilgung. Laut Anleihehaushaltsplan....
An die Stadtlllsse den Restbetrag von 8°/, des

Gesllmtanlllgekapitllls........
Summe Abt. IVa,

Zinsen an die Stadtkasse für Vorschüsse . .
Summe Abt. IV insgesamt

IftergebniS
!9i5

83
7U

87 954
8 026

300
75

150

6 900

150

290

2 469

1194
752

297

52 404 60

01

21
47

147 902
68103

132 977

Voranschlag
t91U

107 419
6 000

300
325

!
150

6 900
!

150^

250

3 000

1900
900

12? 294

1200

60 000

149 979
70 635

126 009 47

346 624 30

I9l7 Bemerkungen

107 387
8 000

600
100

150

6900

150

250

2 500

1200
900

50

128 137 50

1500

37 000

149 66?
72 391

127 765
349 824

25 000
374 824

W
32

U2

3l1

30

Zu Nr. 1: Sieht Abt. IV<
Nr. 7 u. 8 der Einnahme.

Zu Nr. 3: Ein Kassier« und!
zwei Gebührenerhebei.

Zu Nr. 4. Zahlbar iähil.n»lW
Ablauf auf Anweisung,

ZuNr.8:Zal,lbara.d.NM
der PulizeiveiwaltunllmH
Anweisung.

Zu Abt. II: Der nicht »«^
wendete Betrag ist.
Restllusaabe nachzuweise^
zwecks Begleichung der Vei«
trage für die alle 5I«hi>
abzuschließendeFeuer««!
sicherung.RestauMbe m
1.4. 16-3 573.45 M.

Zu Abt. III: Durchlllus«
vgl. Abt. IV Nr. » d
Einnahme.
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Nr. Ausgabe

2
3

4
5
6
?
8

9
10
11
12
13
14

15
16

Gebäude und Utensil««.
Für Ergänzung u. Unterhaltung des Büroinventars
Für innere und äußere Ausbesserungen an sämtl,

Gebäulichleitenu. f. die Unterhalt, der Utensilien
Für Instandhaltung der Gas-, Wasser- und

elektrischen Leitungen und maschinellen Anlagen
An die Eleklrizitätslasse, Pauschalsumme für

Unterhaltung der elektrischen Uhren . . .
Für außerordentliche Ausbesserungen . . . .

Summe Abt. V

Betriebskosten.
Löhne, einschl. Beiträge für die Kranken- und

die Invalidenversicherung, sowie Witwen- und
Waisengeld «laut Gehaltsnachweisung) . . .

Beiträge zur Fleischereiberufsgenossenschaft . .
Mitgliedsbeitrag an den Rheinischen Dampfkessel-

Überwllchungsverein für die 5 Dampfkessel .
Viehfutter und Streu........
Beitrag für Anschluß an den Schwemmkanal .
Straßcnreinigungsgebühr ........
Desinfektionsmittel, Stempelfarbe usw. . . .
Beleuchtung (Gas. Kohlenstifte, Glühlampen. Blei¬

sicherungen u. Reparat, d. Beleuchtungsanlagen)
Für Wasserverbrauch .........
Für elektrischen Strom ........
Für Reinigung und Unterhaltung der Kanäle .
Für Kesselfeuerung(Kohlen usw.) . . . . .
Für Material zu Glaser- und Anstreicherarbeiten
Für Material zum Maschinenbetrieb und für die

Futteifabrilation..........
An die Vernichtungsanstalt, f. d. Beseitig d. Abfälle
Für Schießapparate. Schlachtpatronen. Bolzen usw.

Summe Abt. VI

Sonstige Ausgaben.
Schächtergebühren ..........
An die Kasse der allgemeinenVerwaltung. Beitrag

für die Überwachung der elektrischen Anlage.
Oberposttasse. für die Benutzung der Feinsprech¬

einrichtung ...........
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....

Summe Abt. VII

Istergebnis
1»1K

4

21845

19 985

156
21544

9103?
1269

166
9 641

609
392
195

3 26?
430

37 860
4 91?

66141
2 619

18 3?0
4 000

615

84?

900

1341
6 367

70

66

40

59

50

50
48
03
40
30

97
80
75
30

49

27

25

70

85
63

191«
Voranschlag

19l7

100

8100

22 500

156
12 000
42 856

90000
1200

150
12 000

609
523
600

2 000
550

30000
4 000

45 000
1800

11000
4000
1500

03
80

204 932

1000

900

1300
4 000

83

87
7 30087

10

7 000

17 000

156
6 000

30166

03

90 000
1200

150
12 000

609
400
200

3000
450

35 000
4500

66 000
1800

19 000 —
4 000-

700!—

Bemerkungen

Die nicht verwendetenBe¬
träge der Nummern 1, 2,
3 u. 5 sind in Reftaus'
gab« nachzuweisen.
Die Rcstausgaben betrugen

am 1. 4, 191«:
bei Nr. i — 1055,97 Vl.
. , 2 --- 7399,7« ,
, , 3 - 3133.52 ,

Zu Nr. 4: Abzuführen in
vierteljährlichen Raten nach
Ablauf.

Zu Nr. 3: Zahlbar auf An¬
fordern.

Zu Nr. 4: S. EinnahmeAbt.
III Nr. 4 u. Abt. IV N«. 4.

239 009 03

250

900

1300
5 000
7 450

Zu Nr. >1: Hiervon sind am
Jahresschluß ! 0N0 M. an
die Kasse für Kanalisation
abzuführen.

Zu Nr. 1: Durchlaufend.—
Vgl. Abt. IV Nr. «der Gin«
nahm«.
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«

Abt.

VIII.

IX

Nr. Ausgabe

1
2

3
4
5
6

?

8
9

10

11

L. Fleischbeschau.
Beitrag an die Schlachthofkassefür die Besoldung

der bei der Fleischbeschau tätigen Beamten und
Angestellten ...........

Miete für Benutzung der Räume und Einrich»
tungen zu Beschauzwecken .......

Reinigung der Beschaustelleim Hafen (einschließ«
lich Material)..........

Unterhaltung und Erneuerung der Utensilien und
Stempel auf den Beschaustellen und in der
balteriologischenUntersuchungsstelle . . .

Drucksachen und Schreibmaterialien ....
Für nicht vorgesehene Ausgaben .....
Überschußan die Stadtkasse ......

Summe Abt. VIII

<D. HrichinenschllU.
Pensionen usw. ...........
Gebühren für die Trichinenschauer einschl. Bei¬

träge zur Kraulen«, Invaliden- und Ange-
stelltenuersicherung .........

Beiträge zur Fleischerei-Berufsgeuossenschaft. .
Lohn für die Probennehmer .......
Ausfallgelder des Gebührenerhebers . . . .
Unterhaltung und Erneuerung der Instrumente,

Stempel und Utensilien .......
Reinigung, Heizung und Beleuchtung des Beschau-

amtes .............

Schreibmaterialien, Drucksachen usw. . . . .
Schlllchthoftasse,Miete für das Trichinenschauloka l
Für Piämiierung der Trichinenschauerund für

Entschädigung der Eigentümer von trichinös
befundenen Schweinen ........

Für nicht vorgeseheneAusgaben .....
Überschuh an die Stadtkasse .......

Summe Abt. IX

Isterstbnis
l9«8

Voranschlag
!9t«

6 800

50

195
31?

23 619

95
80

93

2 072

33 854
782

6 281
100

13

1145
197

3 000

339

19l?

50

48

04

80

51
40

7 300

50

90

1000
400

50
2 310

11200

7 279

27 000
1100
6 000

100

250

1300
300

3 000

20
1500

47 849

3 450

50

30

170
300

4 000

7 700

5 500
700

3 000
100

50

1150
200
500

10
390

19 300

Bewertungen

Zu Abt. VIII: Die Uuigllbe
dies« Abt. deckt sich mit!
der Einnahme Abt. V.

Zu Ni.i: Siehe Abt. l VNi.?I
der Einnahmt.

Zu Nr. 2: Siehe Abt. I Nl.z j
der Einnahme.

Zu Abt. IX: Die Aulgllbel
dieser Abt. deckt sich mit dn>
Einnahme Abt. VI,

Zu Nr. 5: Siehe «lbt, 'V
Nr. 12 der Einnahme,

Zu Nr. 10: Siehe Abt. I«
Nr. 4 und Abt.lV Nl.l«!
der Einnahme,
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Abt. Nr. Ausgabe
Ift«ra«bnis

«9l5

I.
II.

M.
IV..,

V. !
VI.
VII.

!viii,
ix.

12? 294
1200

60000

346 624
42 856

204 932
7 200

30

83
8?

12813?
1500

3? 000

3?4 824
30166

239 009
?450

50

30

03
1?

Wiederholung der Ausgaben.

^.. Schlachthof.
Verwaltungskosten ..........
Lasten ..............
Fleischverkaufauf der Freibank ......
Zinsen, Tilgung und Abführung an die Stadt-

lasse .............
Gebäude und Utensilien ........
Betriebskosten ...........
Sonstige Ausgaben ........

Summe ^.
L. Fleischbeschau..........
(3. Trichinenschau.........

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen bettagen

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 2?, Februar 191? in Einnahme und Ausgabe sich
! »««gleichend zur Summe von achthunderteinundvierzigtausenddreihundertsiebenundachtzigMark.

Voranschlag
»917l9l«

?90108
11200
4? 849

84915?
84915?

^ ^

818 08?
4000

19 300
841 38?
84138?

Bemerkungen

Der Oberbürgermeister.
In Vcrtrttung:

OW3

VW
?,,<>«->>
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7. Haushaltsplan für den städtischen Viehhof.

Abt.

II.

III.

IV.

I.
II.

III.
IV.

Nr. Einnahme

Grundstücke,Gebäude und Bahnanschluß.
Von der Rheinischen Metallwaren- und Ma¬

schinenfabrik. Aktiengesellschaft, hier, Pacht für
eine 140 Hin große Fläche ......

Von derselben für die Mitbenutzung der An»
schlußgleife ...........

Von der Aktiengesellschaft Schwabenbräu hier für
desgl ..............

Von derselben.Anerkennungsgebühr für zeitweise
Überlassung eines Grundstückstreifens . . .

Von der Fleischer Innung, Anerkennungsgebühr
für Mitbenutzung der Anschlußgleise . . .

Summe Abt. I

Verwaltung.
An Eintrittsgeldern.........-

Summe Abt. II für sich.

Vetriebs-Einnahmen.
Marktgebühren ...........
Wiegegebühren ...........
Stallgebühren einschließlichFutter und Streu .
Rampengebühren ...... . . . .

Summe Abt. III

Sonstige Einnahmen.
Für den Dünger ..........
Für Futter und Streu.......-
Von der Schlachthoftasse Beitrag zu den Beauf-

sichtigungstosten des Gleisanschlusses . . .
An nicht vorgesehenenEinnahmen . . . . .
Von der VorschußlasseKonto Lebensmittel für

Lagerräume usw ...........
Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.
Grundstücke, Gebäude und Bahnanschluß . . -
Verwaltung ............
Betriebs-Einnahmen .' ........
Sonstige Einnahmen ...... . . .

Summe der Einnahme

Ifi«rg«onie

56

4 969

1266

10

10

46

26

28 050 20
3 743 05

20 025 05
16 863 65

375
7 529!98

150

Voranschlag
l8l6 1M7

56

5 000

800

10

10
5 876

50

36 000
10000
31000
31000

108000

400
18 000

150
24

18574

5 876
50

108 000
18 574

132 500

56

5 000

900

10

10
5 976

50

15 000
6 000
7 500
7 500

36 000! —

200
1000

150
24

40 000
41 374

5 976
50

36 000
41374
83 400

Bemerkungen

Zu Nr. 1. Vertrag vom!
28. Juli 1897. Zahlbar!
am 1. Januar jede« Jahre«!
im voraus.

Zu Nr. 2. Wie vor.
Zu Nr. 3. Vertrag v°m II.^

Januar 1905, Zahlbar »m«
I. Januar jede« Jährigim voran«.

Zu Nr. 4. Wie vor-

Zu Nr. 5. Zahlbar am Ich,
resschluh.

ZuNi'I.Veitiagsgemih
S. Einnahme-— Schlacht-l
Hof Abt. IV Nr. 5, zahlbar«
vierteljährlich im vorausl

»WW
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Nr.

5

6

1

2
3
4
5
6
?
8
9

10
11

Ausgabe

Grundstücke,Gebäude und Bahnanschluß.
Für innere und äußere Ausbesserungen an sämt¬

lichen Gebäulichteiten und Umwehrungen, sowie
für Utensilien..........

Für Unterhaltung der Gas-, Wasser- und elek¬
trischen Leitungen sowie der Wagen . . .

An die Elettrizitätswertstasse für Unterhaltung
der elektrischen Uhr .........

Unterhaltung und Verwaltung der Eisenbahnanlage
des Bahnbetriebes laut Vertrag mit der Eisen-
bllhnveiwaltung ......... .

Versicherungder auf den Anschlußgleisendes Vieh¬
hofs laufenden Eisenbahn-Waggons. . . .

Summe Abt. I

Verwaltung.
An die Schlachthoftasse, anteiliger Beitrag zur

Besoldung der auf dem Viehhofe tätigen Beamten
Für Aushilfe...........
Für die Veterinär-polizeiliche Beaufsichtigung

der Viehmärkte ..........
An die Kasse der allgemeinenVerwaltung, Beitrag

zu den allgemeinen Verwaltungstosten einschl.
Alluleitungstosten .........

Schreibmaterialien, Drucksachen,Porto und Ver¬
öffentlichungen ..........

An die Kasse der allgem. Verwaltung f. Drucksachen
Summe Abt. II,

Betritbslosttn.
Löhne, sowie Beiträge für die Kranken- und für

die Invalidenversicherung .......
Außerordentliche Reinigung den Ställe . . .
Kanalbetriebsgebühren .........
Beiträge zur Fleischerei-Berufsgenossenschaft. .
Viehfutter und Streu.........
Desinfektionsmittel sowie für Materialien . .
Material für Maler- und Anstreicherarbeiten .
An die Kasse des Schlachthofesfür Wasserverbrauch
An dieselbe für Beleuchtung und Heizung . .
An dieselbe für Mitbenutzung der Televhonzentrale
Versicherungsbeiträge (Feuer und Haftpflicht)
Fernsprechamt für Telephonanfchluhdes Veterinär-

polizeilichen Aufsichtsbeamten ......
Summe Abt, III

Iftergebni«
19!5

Voranschlag
l917!8l«

70?

2 840

144

2 654

525

17 490
6 623

3 910

99

47

20

57

1100 —

742 81
100

9 878 26
32 88

609 02
116 -

8 630^ -
50 60

2 500!—
3 500-

600
73

3100

4 000

144

2 500

104
9 848!—

17 133
7 000

6 000

1100

1500
100

32 833!—

14 000^ —
1300

609 02
250

16 000
250

1000
2 500
3 500

600
300

170
40 479 02

^!
Bemerkungen

1000

1800

144

2 500

104
5 548

8 541
6 000

4000

1100

800
100

20 541

10 000 -
50

609 02
150

4 000
100
300

1500
2 500

600
300

20109 02

Zu Nr. 1. Der nicht der»
wendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe nachzuweisen.

Die Restausgab« betrug
am 1,4.1« ^14557.15 M,

Zu Nr. 2. Der nicht ver>
wendete Betrag ist in
Restllusgllbenachzuweisen.
Die Restllusgllbe betrug
llMl.4.!9I6—3044.88M.

Zu Nr. 3: Abzuführen in
vierteljährl. Raten nach
Ablauf.

Zu Nr. 4. Siehe Abt. IV
Nr. 3 der Einnahme. Dar¬
unter ein feststehender Be¬
trag von 1428 M. zahlbar
in Vierteljahr!, Raten im
voraus an die Eisenbahn-
hlliivtkllsse Vlbcrfeld—durch
VermittelungderLtations-
kasseDüsseldorf-Deiendorf.

Zu Nr. 5. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in
Restllusgllbe nachzuweisen
zwecks Begleichung der alle
5 Jahre fälligen Verficht»
rungsbeiträge.

Restausgabt war am i. 4.
1918 nicht vorhanden.

ZuAbt.lINr.US.Schlllcht-
hof. EinnahmeAbt. IVNr.8.
Zu Nr.3: hiervon erhalten:

Regicrungs- u. Veterinär»
rat Eckardt 3000 M-

ZuAbt.1IINi8:S,Tchlacht-
hof. EinnahmeAbt,IVNr. 9.
Zu Nr. 9: S.Schlachthof —

Einnahme Abt. IV Nr. IN.
Zu Nr. 10: S.Schlachthof —

Einnahme Abt. IV Nr. 1,.
Zu Nr. 12. Der nicht ver¬

wendete Betrag ist in
Restllusgllbe nachzuweisen
zwecks Begleichung der
Beiträge für die alle
5 Jahre abzuschließende
Feuerversicherung. Rest»
ausgäbe am 1.4.1«. ---
«82,— M.

W

U

«- V
MW

«UW

ü«
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A»

«

M8

Abt.

IV.

I.
II.

III.
IV.

V,

Nl. Ausgabe
Ist««gebnis

S

22 676
12136

73
90

23 885 22
12 587 99

23 411
13 055

36 473.21 36 467 44

456 866 7?
12 000

734 54

12 866 77 734 54

Zinsen und Schuldentilgung.
Das Gesamtanlagekapital betraut 767 696,25 M.
Hiervon waren am 1.4.191?getilgt 158 260.10 M.
Zinsen. Laut Anleihehaushaltsplan . . . .
Tilgung. Laut Anleihehaushaltsplan. . . .

Summe Abt. IV

Sonstige Ausgaben.

An nicht vorhergesehenenAusgaben . . . .
An die Stadtkasse Überschuß ......

Summe Abt. V

Wiederholung der Ausgabe.

Grundstücke,Gebäude und Bahnanschluß. . .
Verwaltung ............
Betriebskosten ...........
Zinsen und Tilgung ........ .
Sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten»Versammlung vom 27. Februar 191? in Einnahme und Ausgabe sich
ausgleichend zur Summe von dreiundachtzigtausendvierhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Voranschlag
l81« 19t?

9 848
32 833
40479
36 473
12 866

132 500
132 500

02
21
77

5 548 —
20 541 -
20109,02
36 46M4

?34l54
83 400
83 400'

Bemerkungen
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8. Haushaltsplan

der Grundstücksverwaltung M7.

, ^«
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Abt. Nr. Ginnahme

126

Iftergebnis
19l5

,Z>

10

Vermögen.

^. Grundstücks-Rechnung.

Erlös aus verkauftenGrundstücken (Anzahlung)
Nennwert der Restkaufpreise .......
Sonstige Einnahmen in bar (Kaufpreiseusw.)
Nennwert der Tauschwerte von ausgetauschten

Grundstücken usw. (Verrechn.-Buchungen)
Nennwert der Grundstücksschuldenauf ange¬

kauften Grundstücken(Kauf-Restlaufpreise,
übernommene Grundstücksschulden, Anleihe¬
zinsen für die Zeit vom 1.12.17 bis 31.3.18
usw.) (Verrechnungs-Buchungen) ....

ZurüMbernommener Restkaufpreisaus einem
verkauften Grundstücke; Nennwert (Ver-
rechnungs-Buchung) ..........

Buchwert der Grundstücke ........

Mehrerlöse aus Nr. 1, 2 und 3......
Summe

V. Grundstüllsschulden-Rechnung.

Abtragung von Grundstücksschulden (Kauf-
und Restkaufpreisen)..........

Summe

O. Wertpapiere-Rechnung.

Verschiedenes ..............

Summe

v. Schuldner-Rechnung.

Von der Straßen- und Wasserbaukasse für zu
Straßen abgetretenes Gelände bzw. vor¬
gelegte Straßenbau- ufw. Kosten ....

Summe

Zu übertragen

100 06?

208 545

7 350
(594 340

70

86

8N)
315 963

48 927
267 035

30 033 01

94

30 033

21998

21998

319 067

01

15

Voranschlag
l»l<! !9l7 Bemerkungen

50 000
500 000
300 000

(300000

(770 000^-)

850 000^—
400 000 -
450 000

400 000!

400 000

100

100

20 000

15 20 000

10 870 100

50 000
300 000
500 000

(300 000-)

(778 700
850 000
400 000
450 000

400 000

400 000

100

100

->

20 000 —

20 000 —

870100

Siehe Einnahme Abt, II
Nr. 1.

-^ »»WWW»



MW»»

Nr. Ausgabe

12?

Istergebni«

^e

Vermögen.

^. Grundstücks-Rechnung.

Für Anlauf von Grundstücken (Barzahlung)
Nennwert der Kaufpreise, Restlaufpreile,

übernommenen Grundstücksschulden usw.
Nennwert der Tauschwerte von eingetauschten

Grundstücken usw. (Verrechn.-Buchungen)
Nennwert der Grundstücksschulden auf ver¬

kauften Grundstücken (Verrechn.-Buchungen)
Für zurückübernommenen Restkaufpreis auf

einem verkauften Grundstücke.....
Buchwert der Grundstücke........

Summe

L. Grundstücksschulden-Rechnung.

Abtragung von Kaufpreisen, Restlaufpreisen,
übernommenen Grundstücksschulden usw.

Summe

<ü. Wertpapiere-Rechnung.

Verschiedenes ..........

Summe

v. Schuldner-Rechnung.

An die Straßen-und Wasserb anlasse Straßen
bau- usw. Kosten..........

Summe

Zu übertragen

^

172 137

41835

7 350

7 350
(51140 08,

228 672

969 87?

969 877

10 000

10 000

85

01

01

1177

1177

1 209 727

74

74

60

Voranschlag
l9l«

^e

l91?

50 000

300 000

(300 000

(450 000

350 000

180 000

180 000

100

100

-)

15 000

15 000

545 100

50 000

300 000

(300 000

(450 000

-)

350 000

180 000

180 000

100

100

15 000

15 000

545 100

Bemerkungen

TZ:UM

WA"'-- .

UM

ZUHW
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»bt. Nr.

11

Einnahme

Übertrag

N. Anleihe-Nechnung.
Aus der AnleihekasseVorschuß zur Deckung

der Mehrausgabe ...........

Zu übertragen

Ifte«s«bnis

319 06?

2 291116

2 291116
319 067

Voranschlag
191» 1»!7 Bemerkungen

10

21

870 100

950 000

950 000
8^0 100

870 100

880 000

880 000
870 100



Nr.

10

11

Ausgabe

129

Meraebnis
!91K

Übertrag
L. Anleihe-Rechnung.

Schuldentilgung.An dieSchuldentilgungskasse:
Alte Schlllchthofschuld

aus der Anleihe von 1888:
l'U, der ursprünglichen Schuld von ^l

199 900 M .......... 1999 —
Ersparte Zinsen, 3^^,, von den

bis 1. April 1917 getilgten
90 900 M .......... 3 181,50

zur Abrundung der Schuld zu .
Die Schuld beträgt am 1. April

1918: 103 800 M.

Die Anleihe 1903 ^ beträgt . 5
Davon sind begeben .... 4

und bis 1. Juni 1917 getilgt

5 180,50
19,50

000 000,-
500 000,-
657 000,-
843 000,-

50 000,-

22 995 —

Bleibt Schuld am 1. Juni 1917 3
1«/o von 5 000 000 M .....
Ersparte Zinsen, 3^^, von den

bis 1. Juni 191? getilgten
657 000 M ..........

zur Abrundung der Schuld zu .
Die Schuld beträgt am 1. Juni

1918: 3 770 000 M.

Die Anleihe 1905 »l.: ... 10000000 —
ist ganz begeben.

Bis 1. Juni 1917 sind getilgt 1 058 000 —

72 995,-
5,-

Bleibt Schuld am 1. Juni 1917
1«/o von 10 000 000 M.
Ersparte Zinsen, 4U,, von den

bis 1. Juni 1917 getilgten
1058 000 M ........

8 942 000,—
100 000 —

42 320 —

Zur Abrundung der Schuld zu
Die Schuld beträgt am 1. Juni

1918: 8 799 500,— M.

142 320,
180-

Zu übertragen

^ S

1 209 727

4 800

68 000

131 500

60

204 300
1209 727 60

Voranschlag

545100

5 000

70 500

19t?

545 100

5 200

73 000

137 000

212 500
545 100

142 500

220 700
545 100

Bemerkungen

Fllli« am 1. Nplil 1918.

Fällig »m 1. Juni 1817.

F»lll« »m 1. Juni 1»17.

WMZ

' „ '5,

MM

!

!x
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Einnahme

Übertrag

Ift«r««bnis
1915

»^ A

319 067
2 291 116

Summe

?. Rechnung: Schuld bet der Sparkasse.
Von der Sparkasse gegen Verpfandung von

GrundstüÄsschulden ..........
Summe

Q. Rechnung: Einbringen der Stadt.
Verschiedenes ............

Summe

A.Zinsen-und Tilgungs-Rllcklage-Rechnung.
Verschiedenes ............

Summe

I.Rechnung: Rest-Baugeld für die Ausge¬
staltung des Schlosses Mgerhof mit zuge¬

hörigem Gelände.
(Rückständige Kanlllballbeiträgeund Trsparmss e.)

Verschiedenes .............
Summe

X. Rechnung: Schuld bei der Stratzen-
und Wasserbauverwaltung.

Verschiedenes..............
Summe

Summe Abt. 1

Voranschlag
1916

870 100
950 000

2 291116

2 610 183

21

31

950 000

100
100

100!

1917 Bemerkungen

870 100
880 000

—! 880 000

100

100
100

100
100!—,

1 820 500

100
100

100
100—1

100
100

1 750 400



"^l:
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««.

12

13

14

15

16

Ausgabe

Übertrag

Für überwiesenen Grundbesitz
aus den eingemeindeten Vor- ^
orten, Restbetrag..... 424 500,—

Bis 1. April 1917 sind getilgt . . 33 700,—
Bleibt Schuld am 1. April 1917 390 800,—
1L. von 424 500 M...... 4 245,—
Ersparte Zinsen, 4^, von den bis

1. April 191? getilgten 33 700 M. 1 348,-
5 593,—

7-Zur Abrundung der Schuld zu _______
Die Schuld betragt am 1. April'"

1918: 385 200 M.
Abtragung des Vorschusses der Anleihekasse .

Summe

I'. Rechnung: Schuld bei der Sparlasse.
An die Sparkasse Abtragung der ihr ver¬

pfändeten Grundstücksschulden .....
Summe

<3. Rechnung: Einbringen der Stadt.
Verschiedenes .............

Summe

2. Zinsen- u. Tilgungs-Rücklage-Rechnung.
Verschiedenes .............

Summe

^.Rechnung: Rest-Baugeld für die Ausge¬
staltung des Schlosses Iägerhof mit zuge¬

hörigem Gelände.
(Rückständige Kanalbaubeiträge und Ersparnisse.)

Verschiedenes .............
Summe

X. Rechnung: Schuld bei der Straßen-
und Wasserbauverwllltung.

Abtragung der Schuld..........
Summe

Summe Abt. I

Iftergebnis
1915

1209 72?
204 300

5 200

209 500

60

(790 910
(790 910

11095
11095

8 581
8 581

1 438 904

74
74

46
46

56
56
62,

Voranschlag
1916

545100
212 500

5 400!

217 900

100!
100

100!
100

100
100

100
100!

763 400

191?

545 100
220 700

5 600

226 300

1001
100

100
100

100
100

771 700

Bemertnngen

FAN« »m l. Apitt l»l«.

MM
^^

-

,'- , ,'V
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Abt.

II.

132

9il. Einnahme

Betrieb.

I, Rechnung: Mehrerlöse
!

1 ,Verschiedenes ..........
Summe

N. Mieten- und Pachten-Rechnung.
2 Mieten . . .
3 ^Pachten . . .

Iagdpllchtgelder
Summe

N. Gewinnanteil-Rechnung.

Gewinnanteile .........

Ifi«sebnis
19l5

Summe

0. Zinsen-Rechnung.

Zinsen von Kaufpreisen, Restkaufpreisenusw.

^ ^

Voranschlag
19t«

53 874
53 874

233 707
81 767

4 621
320 096

^

69

400 000
400 000

235 000
85 000^

900
320 900

171
171

130 448

— 216

7^

Zu übertragen

216

158 000

«91?

400 000
400 000

235 000
85 000

4500
324 500

.16
716

130 448
374142

158 000
721116

Btmertnngt»

Ziehe Einnahme Abt. I Äi, l
Aus Ausgabe Abt.'I Nech.s
nung I - 4»47,06 M.

Laut Verzeichnis.
Laut Verzeichnis.
Lie Illgdpllchtlleldei für den>

Stadtbezirk Düsseldorfwei-s
den alle L Jahre aez»hl!!>
sie sind bis 1. Apiil ISl^s
gezahlt.

174 000

174 000!
725 216

Laut Veizeichnis.
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Nr. Ausgabe

Betrieb.

L. Rechnung: Mehrerlöse

Verschiedenes .........
Summe

U. Mieten- und Pachten-Rechnung.

Verschiedenes ...........
Summe

X. Gewinnanteil-Rechnung.

Verschiedenes ...........
Summe

N. Zinsen-Rechnung.

An die Schuldentilgungskasse:
für die auf dem Gelände des alten Schlacht¬

hofes ruhende Schuld:
Dieselbe beträgt am 1. April ^l

191? ........... 109 000,—
Die Anleihe 1903 ^ beträgt . . 5 000 000,—
Davon sind begeben .... 4500000,—

und bis 1. Juni 1917 getilgt 65? 000,—

Bleibt Schuld am 1. Juni 1917 3 843 000,—
Am 1. Juni 1917 werden getilgt 73 000,—

Bleibt Schuld am 1. Juni 1918 3 770 000,-
Von 3 843 000 M. betragen die

Zinsen fürdieZeitvom I.April
bis 31. Mai 1917.....

Von 3 770 000 M. betragen die
Zinsen für die Zeitvom l.Juni
bis 30. November 1917 . . .
und für die Zeit vom 1. De¬
zember 1917 bis 31.März 1918

22 417,50

65 975 —

43 983,33
Zu übertragen

Istergebnis
I9l5

.?

17
17

4158

137 369
141 527

17

90
W

17

Voranschlag
lUl«

100
100

100
100

3 990

134 916
138 906

200

25
25

Vemertnngeu

100
100

100
100

3 815

132 375
136 190

200

Fällig »m 1. Oktober und
I. April. Zinsfuh 3K?».

Fällig am 1. Juni und
1.Dezember. ZinsfuhOK»^,
Die Zinsen von 3 843 «UUM,

für die Zeit vom 1. 1«. 16 bis
31.8.1?weidenin1S!6durch>
laufend gebucht und kommen
am 1. «.I? bei Abt. I Nr. 5
zurAusgabe. Der Zinsbetrag
von 43 383,33 M. — Spalte 3
— fall!» am 1. S. l8, ist am
Schlüsse des Rechnungsjahre»
gleichfall« hier und bei Abt. I
Nr. 5 der Einnahme durch»
laufend zu buchen und bei
Abt. I Nr. 6 der Ausgab«,um
Soll zu stellen.

^

UM

,M"
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«bt.

II.

Nr. Einnahme

Übertrag

Isieraebnis
1813

374 142
130 448

Voranschlag
191« ! 1»«

721116
158 000

Summe

Zu übertragen

130 448

504 591

158000

879 116

725 216
174 000

174 000

899216

Bemerkungen

"^ lv
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Nl.

10

Die Anleihe 1905 Al im Betrage

Ausgabe

Übertrag

10 000 000,—von.........
war am 1. Dezember 1911
ganz verbraucht.

Bis 1. Juni 1917 sind getilgt 1 058 000,—
Bleibt Schuld am 1. Juni 1917 8 942 000,—

Am 1. Juni 191? werden getilgt 142 500,—
Bleibt Schuld am 1. Juni 1918 8 799 500,—

Von 8 942 000 M. betragen die
Zinsen für die Zeit vom I.April
bis 31. Mai 1917..... 59 613,33

Von 8 799 500 M. betragen die
Zinsen für die Zeit vom 1. Juni
bis 30. November 1917 . . . 175 990,—
und für die Zeit vom 1. Dez.
1917 bis 31. März 1918 . . 117 326,6?

Für überwiesenen Grundbesitz
aus den eingemeindeten Vor¬
orten, Restbetrag..... 424 500,—

Bis 1. AprU 1917 sind getilgt 33 700,—
Bleibt Schuld am 1. April 1917 390 800 —

Für aus der Anleihekasse zur Deckung der
Mehrausgaben geleistete Vorschüsse . . .

An die städtische Sparkasse Zinsen von der
Sparkassenschuld ...........

An verschiedene Gläubiger Zinsen von Kauf¬
preisen, Restkaufpreisen, übernommenen
Grundstücksschulden usw .........

Summe

Zu übertragen

Istergebnis
1915

Voranschlag
1916

17
141 527

364 036

16 056

721 042

120 000

200 294
1 562 956

1 562 974

66

08

40
31

21

200
138 906

358 593

15 848

840 000

120 000

300 000
1 773 347

1 773 547

25

34

59

59

191? Bemerkungen

200
136 190

352 930

15 632

840 000

120 000

250 000
1 714 752

1 714 952

83

83

83

Fäll!« »m 1. Juni und
1. Nezember. Zinsfuß 4A.
Di« Zinsen von 8 842 000 M.

wie bei Nr, 5.
Der Zinsbetrag von

117 228,«? M.wie bei Ni.5.

Fällig am 1. Oltobei und
1. April. Zinsfuß 4 A.

Fällig am 1. Oltobei und
1. April nach genau« B«>
rechnung. Zinsfußes; der
tatsächlich zu berechnende
Zinsfuß wird später festgc.
setzt.

Fällig vierteljährlich.
Zinsfuß 4°/».

Laut Verzeichnis,
Zinsfuß bis 2^.

»!,!«'
M^V

>>^

M
«MM.- ^
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^ !

Abt.

II.

Nr. Ginnahme

136

Istergebnis

Übertrag

?. Gebäude»Nnterhalwngs-«echnung.

Verschiedenes .............

Zu übertragen

504 591

504 591

10

10

Voranschlag
1»l6 19l7 Bemerkungen

879 116

100

100
879116"-

899 216

100

100
899 216



13?

Nr.

11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44

45
46
47
48

Ausgabe

Übertrag

?. Gebiiude-Unterhaltungs-Nechnung

Zollstraße 7 ........
Kaiserswertherstraße 98 . . .
Suitbertusstraße 130 . . . .
Sternstraße 71/73 .....
Ulmenstraße 283 .......
Marktplatz 5«. ........
Hllmm 305........
Rheinstraße 6 ........
Emmllstraße 32/33 .....
Marktplatz 5 ........
Zollstraße 15 .........
Brückenstratze45, 47, 49 . . . ,
Marienstraße 34 ......,
Werstener Dorfstraße 46 ... ,
Redinghovenstillße 30 .....
Cölnerstraße 250 .......
Brüderstraße 7 ........
Departemental-Irrenllnstalt . ,
Hofgartenhaus (Jagerhoffte. 1) ,
Oberratherstraße 71a, .....
Hohenzollernstraße 32 .....
Reichswaldallee 24 ......
Gerricusplatz 2 .......
Gerricusplatz 3 ........
Urdenbach, Hochstraße 33 . . .
Alt-Heerdt 110 ........
Maiktstraße 5 ........
Metzeistraße 20 ........
Immermllnnstraße 39 .....
Flurstraße 41 ........
Flurstraße 43 ...... . .
Ratherbroich 38 .......
Ratherbroich 36 .......
Stockumer Höfe 30 lBringmanns«

Hof) ............
Hllmm 237 .........
Hamm 251 .........
Kramerstraße 12 .......
Gumbertstraße 115 ......

im einzelnen
350,— M
50- „

100- ..
200- „
50- ..

600- ..
100- ..
150- ..
50 - ..

600- ..
400- ..
100- ..
250- „
50- ..
70 - „

100- „
200- ..
400- ..
150- ..
100- ..
350- ..
50- „

100 - ..
190- ..
20- ..
50 - „

150- ..
50- ..

300- ..
200 - ..
200- „
150- ..
150 - ..

100- ..
100- ..
200,- „
200- ..
30- ..

Zu übertragen 6570,— M

Istergebnis Voranschlag
19tS l l917

S

Bemerkungen

1 562 974

1 562 974

21

21

1773 54?

1 773 547

59

59

1 714 952 83

1714 952 83
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'^^7^

^ '^^ ', ^

MW

Abt.

II.

Nt. Einnahme

Übertrag

Summe

Zu übertragen

Istergebnis
1915

Voranschlag
191«

504 591

504 591

10

10

879116
100

100
879 216

19l?

899 216
100

100
899 316

Bemerkungen

«MM
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Nr.

49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77

79

80

Ausgabe

Übertrag

im einzelnen

Übertrag 6570 — M
Heyestraße 60........ 200,— „
Stoffeln 5.......... 100 — ..
Charlottenstraße 100 ..... 250,— ,.
Stoffeln 2.......... 100,— ..
Klliferswertherstraße 36 .... 70,— „
Liefergaffe 18........ 150 — „
Worringerstraße 87...... 400,— ,.
Rheinstraße 8 ........ 200,— .,
Charlottenstraße 102...... 100,— „
Münstcrstraße 220....... 150,— „
Burgplatz 6......... 200— „
Rheinstraße 10........ 200,— „
Stockumer L»öfe 2....... 150,— „
Rheinort 14......... 200,— „
Stockumer Köfe 40...... 200,— „
Nheinort 8.......... 200,— ..
Klliferswertherstraße 30 ... . 200,— „
Kaiferswertherstraße 78/80 . . . 200,— „
Marktstratze 7......... 200,— „
Marktstrnße 9......... 200,— „
Natherbroich 74........ 200,— „
Stockumer Höfe 25...... 100,— „
Torfbruchstraße 85....... 150,— „
Auf der Neide 160...... 100— „
Rheinstraße 20........ 300,— „
Zollstraße 13 ........ 300— „
Ritterstraße 28 u. Eiskellerstraße 4 200,— „
Rheinstraße 4 ......... 100,— „
Rheinort 6.......... 150,— „

Für Instandsetzung von Hausgrundstücken
deren Unterhaltung die Stadt im Laufe des
Haushaltsjahres übernommen hat. . .

Für Instandsetzung neu erworbener Haus¬
grundstücke .............

Für Anstrich der Fassaden einzelner Häuser
Summe

Zu übertragen

Istergebni«
l915

Voranschlag
l9l?!91«

1 562 974

3 333

1648
299

5 280

1 568 255

21

30

97

18

1773 547

11095

8 000
3 000

22 095

1795 642

59

59

1 714 952

11 840

3 500

1500
3000

19 840

1 734 792

83

83

Bemtrlnngen

Zu Nr. 75, ?« u. ??. Die In.
standletzungslosten trägt jetzt
die Stadt.
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Abt. Nr.

II.

Einnahme
Iftergebnis

»915

Übertrag

<Z. Grundstücks-Unterhaltungs-Rechnung.

Verschiedenes .............

Summe

^. Unkosten-Rechnung.

9 Verschiedenes .............

Summe
Summe Abt. II

zusammen

504 591

206

206
504 798

2 610 183
3 114 981

10

90

90

Voranschlag
1»l719«»

879 216

100

100

184

184
879 500

1 820 500
2 700 000

Bemerkungen

.>« ^

899 316

100

100

184

184
899 600

1 750 400
2 650 000

KM
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*"^

Ift«ra«b«i« »««««schlag
«bt. Nr. Ausgabe l91» t8lS !9!7 Bemerkungen

II,

81

Übertrag

H. Grundstücks-Unterhaltungs-Rechnnng.

Unterhaltung und Einfriedigung unbebauter

1 568 255 18 1 795 642 59 1 734 792 83

Grundstücke ............. 2 785 68 8 000 — 8 000 —

Summe

N. Unkosten-Rechnung.

2 785 68 8 000 — 8 000 —

82 Fortschreibungsgebühren und Vermessungs¬
kosten usw .............. 365 50 2 500 1 000

83 Feuer- und Glasversicherungsbeiträge . . . 607 28 10 000 — 10 000 — Die Gebäulichleilensind »»ml. Ion,
1911 bis dahin 1916 gegen Feuer-

84 Wasserzins, Kanalbetriebsgebühren, Latrinen-, ! Ichllden »ersichert,die Prämie für

Schornstein- und Straßenreinigung usw. . 13 961 23 18 000 — 18 000 —
85 Grund- und Gebäudesteuer für in auswärtigen

Gemeinden belegenen Grundbesitz . . . 1544 59 4 000 — 3 000 —
86 Beitrage zur Landwirtschaftstammer, Land¬

wirtschaftlichen Berufsgenossenschaft, zur
Verbesserung von Grundstücken usw. . . . 2 249 45 5 000 — 4 000 —

8? Unterhaltung von Kanalanschlüssen .... — — 6 000 — 5 000 -
88 August Rudersdorf, Anerkennungsgebühr für

Duldung einer Öffnung in der Giebelmauer
des Hauses Hohenzollernstraße 32 ... . 1 — 1 — 1 — Fällig am l. Dezember Im »»rau»,

Rudei«d»if«»hntVtel«nienstr, 1i>.
89 Königl. Eisenbahn-Stationskllsse Düsseldorf-H.

Anerkennungsgebühr für Duldung einer
Rampe und einer Treppe auf dem früheren
Hüllstrung'schen Gelände in Rath .... (5 -) 5 5- Fällig am 1.No»em»er im »»raus.

90 An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung:
Beitrag zu den Verwaltungskosten einschl.
Bauleitungskosten und Erstattung an Löh¬
nen für Vorarbeiter, Meßgehilfen usw. . . 60 000 — 60 000 — 60 000 -

91 Dem Direktor Pohlig als besondere Vergütung 4 000 — 4 000 4 000 Zahlbar »lerteljährllch im »»raus.
92 Regierungshauptkasse Coblenz Anerkennungs¬

gebühr für die Benutzung stromstaatlichen
Geländes bei Anlage einer Rohrleitung
an der Schnellenburg, Km 246,1 .... (3 -) (3 -) 3 Fällig am 1, Juli im »»r»u«.

93 Verschiedenes ............. 22 306 78 23 451 41 30 498 17
Summe

Summe Abt. II
105 035 83 132 957 41 135 507 17

1 676 076 69 1 936 600 — 1878 300 —

zusammen

1 438 904 62
31

763 400 — 771700 —
3114 981 2 700 000 — 2 650 000 -

'
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»bt.

III.

IV.

Nr. Ginnahme

Gewinn- und Verlust-Rechnung.

Laut vorstehender Rechnung Abt. II . . .
Ausgleich durch Wertzuwachs .......
Entnahme aus der Zinsen- und Tilgungs-

Rücklage-Rechnung ..........

Summe

VermSgens-Rechnung.

Rechnung: Grundstücke .........
„ Grundstücksschulden ......
„ Wertpapiere ....... . .
„ Schuldner ..........

Summe

Iftergebnis
t9t5

504 798
380 367

790 910

1 676 076

39878375
3729252

15400
348484

69

43971512 36

Voranschlag
I91U 19l7

879 500
420 000

637 100

1 936 600

40198375
3629252

15400
343484

44186512 36

899 600
428 700

550 000

1 878 300

40527075
3529252

15400
338484 1^

44410212 36

Bemerkungen

^,V^),^',,^



«bt.

III.

IV.
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Nr. Ausgabe

Gewinn- und Verlust-Rechnung.

Laut vorstehende Rechnung Abt. II . .

Summe

Vermögens-Rechnung.

Rechnung: Einbringen der Stadt ....
„ Anleihe alter Schlachthof . .

Anleihe Stadtkasse 14 500 000,-
Schuldentilgung:

Anleihe 1903 ^: 586 500,—
„ 1905 N: 921 000,— 1 507 500,-

Rechnung: Schuld bei der Anleihekasse . .
„ Schuld bei der Anleihelasse für

überwiesenen Grundbesitz....
Grundstücksschulden ......

„ Zinsen- und Tilgungs-Rücklage .
„ Schuld bei der Sparkasse . . .

Summe

Istergebnis
1915

1 676 076

1676 076

4 454 811
114 000

12992500
15187424

396200
6637386
1189190
3000000

43971512

69

09

63

191«
Voranschlag

191?

1 936 600

1 936 600

4 454 811 63
109 000

12785000 —
16137424 58

390800
6757386 04

55209011
3000000 —

44186512 36

1878 300

1878 300

4 454 811
103 800

12569500
17017424

385200
6877386

2090
3000000

44410212

63

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf Zwei Millionen sechshundertfünfzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister:
Dr. Wehler.

^>' '
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9. Haushaltsplan

der Veteiligungen der Stadt Düsseldorf
an gewerblichen Unternehmungen

für M?.
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Abt. Nr. Einnahme
Ift«,««l»ni« »schlag

!9N Bemellunge»

I,

1

2

3

4

1

2

Kasse.
Erfolg-Rechnung.

(Gewinnposten.)

Rheinische Bahngesellschaft:2. Gewinnanteil. .
d. Vergütung . .

Summe 1

Rheinische Genossenschaft zur Wirts chaftlichen För-
derungvonHandweikundGewerbe, Gewinnanteil

Summe 2 für sich.

Getreidehllus,G.m.b.H.: Zinsen .....
Summe 3 für sich.

Summe 4 für sich.

Summe I (1—4)

Vesiand«3technung.
Kllssenbestand.........

334100
3 833 80

340 000
9 000

350 000
7 500

Die Anleihe »«trägt . , I5M«W
»I» I. April

1917 «erden
»°lau«sichtllch ^ü
verwend, sein 1N2129W

Für 191? vor»
gesehen 200 MO

Rest 4K8?1lW

Da sich bei der Natur de« UnllW
nehmen« der Bedarf „Ich!«mW
ubeilehen laßt, l° e>h°h>si<NM
Kredit lm Falle de« MehrlewM
sie» um de» Nnlelheiest,

33? 933 30 349 000^ 357 500 —

2 250 2 250 2 250

340 183 30 351 250 — 359 750 —

II,

144 394 13 200 000

—

200 000

—

Aus der Anleihekasse .........

Summe II
Summe I

Gesamtsumme

144 394
340 183

1.3
30

200 000
351 250 I 200000

359 750
—

484 57? 43 551 250 559 750



14?

!m. Nr. Ausgabe
Istergebnis

»915
Voranschlag

l9l« <9l7 Bemerkungen

i.

1

2

3

4

5

1

2

3

4

Kasse.

Erfolg°Nech«ung.
(Veilustposten.)

Rhein. Bahngefellfchaft: «,) Stückzinsen . . .
d) Verwaltungstosten .

Summe 1

Rhein. Genossenschaftzur wirtschaft!. Förderung
von Handwerkund Gewerbe: Verwaltungskosten

Summe 2 für sich.

Getreidehaus. G. m. b. H.. Stückzinsen ....
Summe 3 für sich.

Zinsen der Anleihe ..........

373 8? 2 000
100

2 000
100

Tilgi, ngsplan.
^ «°N 9100000 M. 45500 M.
Ersparte Zinsen

! ii

373 8? 2 100^ 2100 — 4»^»°n >87I00 W.
Tilgung...... 7484 ,

50 50

Zur Nbrmidung zu , 16 »
Summe 53000 W.

402 203 56 402 552 412 516

Summe 4 für sich.

Tilgung............
Summe b für sich.

Summe I (1—5)

Veftand.Rechnung.

Erwerb von Beteiligungen.
Rhein. Vahngesellschaft-Aktien (Kurssumme und

Erwerbstosten) ..........
Rhein. Genossenschaftzur wirtschaftlichenFörde»

rung von Handwerk und Gewerbe (Anteile) .
Getreidehaus, G.m.b.H.(Teilschulduerschreibungen)

Summe II
Summe I

Summe
Kllssenbestllnd ............

49 000 50 900 53 000

451577 43 455 602 — 46? 666 —

33 000 — 95 648 — 92 084 —

Die Stadt besaß am 1. 10. 1816
6696 Ultien 51000 M. der Rhein.
Bllhnnelelllchaft, 25 «nteile i
200 M. der Rhein, Eenossensch»«.
50000 M. tN»/»I«e Tellschuld.
verschreibunaender «etreidehau«,
G. m. b. H.

33 000
451 577 43

95 648
455 602

— 92 084
467 666

484 57? 43 551250 — 559 750 —

Gesamtsumme 484 577 43 551250 — 559 750 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 191? in Einnahme und Ausgabe
ausgleichend zur Summe von fünfhundertneunundfünfzigtaufendsiebenhundertfünfzigMark.

Der Oberbürgermeister
In Vertretung:

Dr. NHelemann.

^
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A. Haushaltsplan

der städtischen Hypothekenverwaltung

für das Rechnungsjahr ^9^7.
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,v>,<

Abt.

II.

Nr.

WWN

Einnahme

Vermögen.

Von der Stadtkaffe aus Anleihemitteln:
für erste Hypotheken ..........

für zweite Hypotheken ..........

Rückzahlungen:
») von ersten Hypotheken ........
d) Tilgungsraten............

«,) von zweiten Hypotheken .......
d) Tilgungsraten............

Aus der Tilgungsrücklage ^ zur Tilgung der
Anleihen für erste Hypotheken .....

Aus der Tilgungsrücklage L zur Tilgung der
Anleihen für zweite Hypotheken ....

Summe Abt. I

Betrieb.

Ztnfen von Hypothekendarlehen:
Erste Hypotheken ............

4°/« von 1572 000 M.— 62 880,—M.
41/4°/« „ «348 000 „ ^ 269 790,— „
4^2°/° » 53 926 000 , —2 426 670,— „
4'/.°/« „ .,

62 000 000 M. ^ 2 766 655,- M,
Dazu 4!/2<X> von 3 000 000 „

auf V2 Jahr ^__________ ^ 67 500,— ,
Zusammen 65 000000 M. -- 2 834155,— M.

Hiervon ab die Einnahme der
Rücklagen Abt. III

bleiben 2 762 017,63 M.

Zu übertragen

Istergebnis

74190

44 000
45 283

671
11138

137 000

2 544 368

Voranschlag
19«6

40

61

30
30

86

Vemerkungeil

3 000 000

500 000

60 000

10 000

188 000

3 758 000

2 776 001

3 000 000

57

500 000

50 000

20 000

199 000

3 769 000

2 762 017 63

8« 1.
Die Mittel au« den Ailllihol
180«, 1908 und 18l1 Im GchUZ
betrage von wanoLon M.»««
bl« 8>. », 191? ganz veilmMI°!n,

Au«der«nlelhe1913 stehni!»^
«erfllgung ^OMlXX) M,

2!ei Bedarf für 191? Ist„«
3lXX)(XX>M, angenommen,

gU 2,
Aus der Lparlaiieiümlelhl <!Z
zweite HypothelenimVeti»,!»,
«(XX)NUUM, werden bl» 31,!
1917 verbraucht lein lülXXWüI

Tcr Nedars Mr 191? Ist»!>
ü<X!()«) N, angenommen,

Die Betrüge zu 3 u, 4 »xil,
wieder zu üleuaullelhungen«i>
wandt.

«ml. II. 191? bel llbt. Illüij
zu »elousgllben.

«on «leuaullelyungen.

2 776 001 57 2 762 017 63
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Nr. Ausgabe

151

Isteeaebnis
1915

Vermögen.

Zur Gewährung von Hypothekendarlehen:

Erste Hypotheken............

Zweite Hypotheken...........

An die Anleihekllsse:
Tilgungsraten der Anleihen für erste Hypo¬

theken ................

Tilgungsrate der Spartafsenanleihe für zweite
Hypotheken .............

Rückzahlungen an die Stadtkaffe:
Betriebskapital....... 1000000 M.

Kapitalbestand ^ aus getilgten Anleihen für
erste Hypotheken..... 663500 M.

Kapitalbestand L aus getilgten Anleihen für
zweite Hypotheken......—,— M.

Summe Abt. I

Netrieb.

An die Anleihekaffe:
Zinfen von Anleihen für erste Hypotheken

2) 3^2°/° Anleihe 1900 «
d) 4°/«
o) 4°/«
<y 4°/„
e) 4°/«

3 000 «00 M

zu

301 883,75 M
430 281,67 „
794 851,67 ,
800 000,— „

1900 U
1908 0 .
1911 K .
1913 ?

auf ^2 Jahr
Zusammen 2 38? 017,09 M

»—c planmäßig zu zahlen,

-^ 60 000,—

zu 6 u. e auf besondere Anweisung.

Zu übertragen

33 535

86 000

137 000

2 336 415

57

70

1916
Voranschlag

1917

3 060 000

510 000

188 000

3 758 000

2 394 439

2 394 439

78

^! ^

3 050 000

520 000

199 000

3 769 000

2 387 01?

78 2 38? 017

09

09

Bemerkungen

Vgl. Nr, I u. 3 der »»nähme.

Vgl, ülr. 2 u. 4 der Einnahme.

Zu 3. Gemiiß Tilgungsplan.
Anleih« 1900:
erster Ablchnltl . 57000,— M.
zweiter „ 63500,— ^
Anleih« 1808 78500,— .

Ms, 199000.- M.
Fällig I. II. 1917.

Zu 4, Die Tilgung beginnt 1919.

8» «,
Bestandaus 1915 475 500.- M,
Zugang 1916 . 188000,— ,
Nestandl.<.19l7 663500.— M.

NoiausfichtllcheSchuld linde 191?
8 592 000 M.

10 720 000 „
19 825500 „
20 000000 ,

3000000 «
62 137 500 M.

'

V

!'
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Abt.

II.

III.

Nr. Einnahme

Zweite Hypotheken . . .........
5°/<> von 1000 000 M. ^ 50 000 — M,

Übertrag

5>/.°/° 500 00U „ ^ 27 500,-
1500 00« M. - 77 500,— M.

Dazu 5°/« „ 500000 „
auf V2 Jahr __________ ^ 12 500,- .

Zusammen 2 000 000 M. -^ 90 000,- M.

Untostenvergütungen bei Gewährung von
ersten Hypotheken .......... .

Desgleichen bei Gewährung von zweiten
Hypotheken .............

Kursgewinne.......... 7 - - -

Schätzungsgebühren ...........

Sonstige Einnahmen
») aus dem ersten Hypothekengeschäft .

d) aus dem zweiten Hypothekengeschäft

Summe Abt. II

Rücklagen.

Rücklage für Kursverluste
Zinsen .

Stemp elsteuerrücklage
Zinsen

Zu übertragen 164 198,38 M

Kapital
66 804,46 M,

97 393,92 ..

Mer«ebnis

30 710 97

470

2 270

2 175

4 339

15

2 470

2 448

44

58

Voranschlag
»9!«

2 776 001

62 500

150 000

20 000

3 000

5157

500

3 017 159

2 569

2 545

5?

50

07

40

92

1l>!7

2 762 017

90 000

150 000

10 000

3 000

3 345

500

3 018 862

2 672

3 895

511532 6 567 94

63

63

18

76

Bemerkungen

Von 5leullu»l«lhu»ge>,,

Bestand»u« 1815 64 28°,«6 «,
Zinsen 1816. 2 588,40 .
Bestand I, 4. 17 - 66 804,«« «

ÜU 2.
Bestand aus I81K 68 648,-!
Nu« dem Über»

lchuß 181K 80««,-
8>nlen1816. . 8 7«,92
Bestand 1. 4. 1?' 87 3«3,w W

»» »»»»»»»
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llbt. Nr. Ansgabe
Iftergebnis

!9!5
Voranschlag

l9lft !9l? Bemerkungen

<^ S ^ S „« ^

II. Übertrag — 2 394 439 78 2 387 017 09

2 Zinsen von der Sparkassenanleihe für zweite
Hypotheken ............. 26 586 74 53 125 74 375 VoraussichtlicheSchuld Ende 1917:

4^4°/° von . . . 1500000 M. ^ 63750,- M.
4^4°/° „.. 500000 ..

auf V2 Jahr ^- 10 625,- „

2 000000 M.

Zusammen 2 000000 M.^ 74 375,- M.
auf besondere Anweisung zu zahlen.

3 An die Stlldtkasse 4°/« Zinsen von dem Be¬
triebskapital von .... 1 000 000 M. 40 000 — 40 000 — 40 000 Schuld E»de 1917:

1 000 000 M.
fällig 1. 10. und 1. 4.

4 Stempelkosten ............. , — — 15 000 — 15 000 —

5 Kursverluste.............. 1060 — 135 000 — 135 000

6 Kosten der Schätzungen......... 1276 — 2 000 — 2 000 —

7 An die Kasse der allgemeinen Verwaltung
Beitrag zu den Verwaltungslosten . . . 20 000 — 20 000 — 20 000

8 Sonstige Ausgaben
») aus dem ersten Hypothekengeschäft . . 558 90 3 719 29 3 845 54

d) aus dem zweiten Hypothekengeschäft .

Summe Abt. II

Rücklagen.

30 875 — 625 —

2 664 159 07 2 677 862 63

III.

1 Rücklage für Kursverluste........ — — 2 569 40 2 672 18 D!« nicht verwendeten Betrüge zu
Nr, 1—6 weiden den »apülllbe.
ständen zugelchrleben.

2 Stempelsteuerrücklage .......... — — 2 545 92 3 895 76

Zu übertragen 5115 32 6 567 94

8
»
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Abt.

III.

I.

II.

III.

Nr. Ginnahme

154

Is«r«ebnis
1915

Übertrag

Tilgungsrücklage ^.....
Zinsen 14474,06 M.

Desgl. des Kapi-
talbestandes ^,
ans getllgten
Anleihen von
663 500 M.-- 26540,— „
Vergl. Ausgabe Abt. I Nr. 6.

Tilgungsrücklage L

Sicherheitsrücklage ^

Zinsen

Zinsen

Sicherheitsrücklage V . . . .
Zinsen

Summe Abt. III

164198,38 M,

361851,61 „

16 620,55 „

580 673,01 ..

16 590,63 .,

1139 934,18 M,

Wiederholung.

Vermögen...............

Betrieb............... .

Rücklagen ...............

Summe der Einnahme

4>

Voranschlag
1U171«1«

33 073

480

16 663

65

05

95

480 05

5115

34 396

499

17 330

499

57 840

3 758 000

3 017159

57 840

6 833 000

32

60

25

51

25

93

H

Bemerkungen

6 567

41014

664

23 226

663

7213?

3 769 000

3 018 862

72 137

6 860 000

94

0L

82

92

63

37

3u 3,
Bestand au«,181ö
Au« »cm Über»

Ichuß 1918 .
Mlen1916. .
dc«gI,de«Kasilt»l»

bestände«^ .

Abgaxg-
Tilgung zum 1.

11. 1818 . .

384418,02U

128«»,— .
17 288,28 .

22183,38 .
848 881,81 U

188 000,-
Bestand 1, 4. 17 381881,81U

g»4.
Bestund ou«,1918 12 481,30 N
Au« dem Über»

Ichuß 1818 . 8 800- „
Ilnsen 1918 . 839,25 .
Bestand 1. 4. 17 16 820,55 M

gu 8.
Bestand«u« 1818 433 282,8» I!
Au« dem Übn»

schuß 1818 . 128 078,7« .
glnsen 1818 . 22 333,5? .
Bestand 1, 4. 17 880873,01l>!

ö« 6,
«estandllu»1818
Au« dem Üdei»

Ichuh 1818 . .
ZIn>en 1816 .
Nestand l, 4. 1? 16880,83M

12481,3« ll

3 471.23 .
838,1« .

MM
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Nr. Ausgabe

Übertrag

Tilgungsrücklage ^...........

Tilgungsrücklage L...........

Sicherheitsrücklage ^..........

Sicherheitsrücklage L..........

Verteilung des Überschusses:

Zu Rücklagen ^............

Zu Rücklagen V............

Summe Abt. III

Wiederholung.

Vermögen

Betrieb .

Rücklagen.

Istergebnis
19l5

137 000

281 076

6 971

Voranschlag
191«

5 115

34 396

499

17 330

499

324 000

29 000

410 840 93

3 758 000-

2 664159 07

410 840 93

191?

6 567

41014

664

23 226

663

315 500

25 500

413 137

3 769 000

2 67? 562

413 137

6 860 000

6 860 000

94

06

82

92

63

37

63

37

Bemerkungen

Summe der Ausgabe 6 833 000

.. Einnahme

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf sechs Millionen achthundertsechzigtausend Mark.

Der OberbKrgenneister.
In Vertretung:

>lß

WlMZMM

' Mi

ML'

ß»O

^MMZiß
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»»»»MM

^. Haushaltsplan der städtischen Sparkasse zu Düsseldorf.
Kalenderjahr I. Januar bis 31 Dezember »917.

Abt.

I.

II.

Nr. Einnahme

^. Sparlasse.

Zinsen von angelegten Kapitalien.....

Sonstige Einnahmen (Schrankfachmieten,
Versicherungsgebühren usw.) ......

Summe

L. Sicherheitsrücklage.

Zinsen von angelegten Kapitalien sowie Mie¬
ten von Grundstücken u. A.......

Die Hälfte des Betriebsüberschusses der
Sparkasse ..............

Summe

0. Altersspartasse.

Von der Sparkasse ^ Zinsen von dem Spar-
einlagenguthllben der Mitglieder ....

Zinsen von dem bei der Sparkasse angelegten
Alterssparkassenguthllben der Mitglieder .

Prämienzuschuß der Sparkasse......

Summe

Ist.Grgebnis
1915

Voranschlag
Kalenderjahr

1917191«

5 352 550

20 200

191 300

343 300

5 200

5 200

10 000

5 060 000

20 000

5 080 000

215 000

290 000

505 000

5 000

5 000

10 000

20 000

^l S

Bemerkungen

6 688 000

22 500 —

6 710 500 —

215 000 —

222 500

437 500

5 000

5 000

10 000

20 000

Vgl, Sportasse «u«gabc III, 2°

Vergl, Eporllllsc Mjgnbc I, ü.
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Abt. Nr. Ausgabe
Ift.Grgebnis

1915
Voranschlag
Kalenderjahr

1916 I 1917
Bemerkungen

^. Sparkasse.

I. 1 Zinsen von Spareinlagen an die Einleger . 4166 000 4 200 000 — 4 600 000 —

2 An die Alterssparkasse ^ Zinsen von dem
Spareinlagenguthllben der Mitglieder . . 5 200 5 000 5 000 Vgl. Alterllpllrlllls«,E!»n°l mell.

3 Zinsen für aufgenommene Darlehen. . . . 150 000 — 15 000 1 365 000 —

4 Priimienzuschuß an die Sammelkasse . . .

Summe Abt. I

Geschäftsunkosten.

13 600 20 000 20 000

4 240 000 — 5 990 000 —

II.

1 »,) Persönliche Ausgaben

laut besonderer Nachweisung für Gehälter,
170 760 — 186 884 60 196 972 10

d) Sächliche Ausgaben.
2 An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung:

a) Miete für die von der Sparkafse benutzten
Räume in städtischen Gebäuden, für
Heizung und Beleuchtung der fiimtlichen
Geschäftsstellen sowie für die Lieferung
der Schreibgegenstände.......

d) Entschädigung für von der städtischen
Druckerei gelieferte Drucksachen ....

22 000

2 400

22 000

2 400

22 000

2 400

—

3 Beschaffung und Unterhaltung der Möbel
2 200 — 3 000 — 3 000 —

4 Für Sparbücher, Kontenkarten, Buchbinder-
6 000 — 10 000 10 000

5

6

Rücklage zur Errichtung, Ausstattung und
Unterhaltung von Zweigstellen (Bestand am

Sonstige Ausgaben und zur Abrundung . .

Summe Abt. II

10 000

16 000 —

15 000

10 715 40

20 000

11127 90

Nu« dieser Rücklage, die <
ausgäbe zu führen ist,
alle Nedüifnlsse für die
stellen destrltten, u. a.
Miete für Lollenbllch-u
llngeiür.

>l» R«ft°
weiden
Zweig»

auch die
nd Woi-

250 000 — 265 500
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Abt. Nr. Ausgabe
Ift.Grsebnis

1915
Voranschlag
Kalenderjahr

191« ! 19l7
Bemerkungen

III. Gewinn.

1 An die Alterssparkasse, Prämienzuschuß . . 10 000 — 10 000 — 10 000

2 ») An den Garantieverbllnd....... 343 300 — 290 000 — 222 500 —

d) „ die Sicherheitsrücklage.......

Summe Abt. III

343 300 290 000 — 222 500 —
Vgl, Einnahme, Slcheiheüslllill!,,!,

590 000 455 000 —

Hierzu .. „ II 250 000 — 265 500 —

» » « ^

Summe

L. Sicherheitsrücklage.

4 240 000 5 990 000 —

5080 000 — 6 710 500 —

I. Unterhaltung der Gebäude, Abschreibungen
usw. sowie zur rentbaren Anlegung . .

Summe für sich.

511 000 — 505 000 437 500

0. Alterssparkasse.

I. Zinsen und Prämien an die Mitglieder oder
zur rentbaren Anlegung........

Summe für sich.

20 000 — 20 000 20 000

Wiederholung der Einnahme.

H,. Sparkasse . ............ 5 080 000 — 6 710 500 —

L. Sicherheitsrücklage.......... 505 000 437 500

0. Alterssparkasse ........... 20 000 — 20 000 —

Summe der Einnahme 5 605 000 — 7 168 000

«MRN



Abt. Nr. Ausgabe

159

Ist-Ergebnis
«915

l916

Voranschlag
Kalenderjahr19l?

Wiederholung der Ausgabe.

^.. Sparkasse .............

V. Sicherheitsrücklage..........

«. Alterssparlasse ...........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt

Gleicht sich aus.

5 080 000

505 000

20 000

5 605 000

5 605 000

^i S

6 710 500

437 500

20 000

7168 000

7 168 000

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 19. Dezember 1916 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf sieben Millionen einhundertachtundsechszigtausendMarl.

Der Oberbürgermeister.
In Vcitretunz:

Dr. Wlatthia«.

>
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1^2. Haushaltsplan der städtischen Sammelkasse
für das Jahr Oktober IVIft—RV17.

Abt.

I.

Nr. Ginnahme

Zinsen von den bei der Sparkasse hinterlegten
Beständen im mutmaßlichenGesamtbeträge von
400 000 M.

Hiervon 100 000 M. auf 1 Jahr zu 4°/., 4000 M.
300000 M. auf V2 Jahr zu 4°/<» 6000 ..

Für Einlagebücher . .
Zuschuß der Sparkasse

Summe der Einnahme

Ausgabe
Für Prämien an die Einleger ......
Kosten der Einlagebücher. .......
Verwallungskosteni

2,) Sparkassendirektor Heuser, für Leitung der
Geschäfte ...........

d) für Abhaltung der sonntäglichenEmpfangs-
termine ...........

0) für Schreibhilfe.........
6) für Reinigung und Heizung der Sitzungs¬

räume ............
6) für Drucksachen, Buchbinderarbeiten und

zur Abrundung.........
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
„ Ausgabe

30160,— M.
30160— «

Festsetzung für

das Vorjahr

10 000

160
20 000
30160

27 400
160

300

1300
750

100

150
30160

191S/17

10 000

160
20 000
30160

27 400
160

300

1300
750

100

150
30160

Btmerlnngen

Gleicht^ sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 15. August 1916 in Einnahme und Ausgabe
sich ausgleichend auf dreißigtausendeinhundertsechzigMark.

Der Oberbürgermeister.
I. V.: Dr. VlAntthilt».
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j3. Haushaltsplan derstädtischenTonhalleund deslveingeschäfts.

Nl. Ginnahme
Is«rs«bniS

1913
Voranschlag

191«

ä. Tonhalle.

Verwaltuugstosten.

Von der Weinlasse, anteiliger Beitrag zu den
allgemeinen Verwaltungskosten.....

Summe Abt. I für sich

Grundstüll und Gebäude.

Westdeutscher Einkaufsverband m. b. H., Miete
für drei Räume im Unterhause an der
Tonhallenstraße ...........

Fütterer, Heinrich, Friseur, Miete für Woh¬
nung und Ladenlokal an der Schadowstraße

Miete aus zwei kleinen Wohnräumen (Woh¬
nung des Gärtners).........

Flehmig, Otto, Pächter, Miete für die Ton
hallenwirtschllft und den Garten ...

Masut, Hermann, Miete für eine Wohnung
in der zweiten Etage........

Weinkasse, Miete für den Keller unter der
Tonhalle..............

Kaiser!. Fernsprechamt, Anertennungsgebühr
für einen im Tonhallengarten aufgestellten
Kabellinienverzweiger........

Summe Abt. II

Lolnl-Verwendung.

Eintrittsgelder............
Lustbarkeitsteuer für die von der Stadt ver¬

anstalteten Konzerte.........
Miete für Benutzung der Säle.....

Zu übertragen

800

750

6 750

180

4 266

600

1500

20

800

65

18 367

1861
8 265

750

6 750

180

14 000

600

1500

20

1917 Bemerkungen

800

23 800

20 000

2 000
10 000

32 0W

1000

6 900

180

12 000

600

1500

22 180

18 000

1800
8 000

S ehe« beim Weingeschäft
Abt. I Nr. 4 in Ausgabe.

Zu 1. Vertrag v. 19. 6. 1«;
gültig bis 1.7.19. Zahlbar
vierteljährlich im voraus.

Zu 2. Vertrag vom 17. De¬
zember 19N7; gültig bi«
zur Kündigung.

Zahlbar viertelj. i. voraus.
Zu3. Übereinkommen,gül>

tig bis zur Kündigung.
Zahlbar monatl.n. Ablauf.

Zu 4. Vertrag vom 18. Okt.
1916; gültig bi331.3.1923.
Zahlbar monatl. im vor»
aus. Für die Dauer des
Krieges ist die Pacht auf
400 M. monatl- ermäßigt
(s. § b des Vertrages).

Zu b. Vertrag vom 29. 4.
1911. Zahlbar viertel¬
jährlich im voraus.

Zu «. Stehen beim Wein»
geschäft Abt. III Nr. 10»
in Ausgabe.

Zu 7. Fällt fort, da in den
Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes übernommen.
(IV», 1211)

27 800

Zu 2, Durchlaufend. Sieh«
Ausgabe Abt. IV Nr. 4.

II

D2WD
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Abt.

III.

IV.

Nr. Einnahme

4
5
6
7

8
9

10
11

Übertrag

Für Ausschmüclungsarbeiten.......
Für Numerieren der Stühle.......
Für Benutzung der Orgel........
Für Feuerwachen und für sonstige Verrich¬

tungen................
Für Saalreinigung...........
Gewinn aus der Kleiderablage......
Gewinn aus der Abortanlage.......
Musitverein, Beitrag zu der Dienstkleidung

des Orchesterdieners ..........

Summe Abt. III

Heizung, Reinigung, Beleuchtung, Wasser.

2.) Heizung.
Nichts.

d) Reinigung.
Fütterer, Ladenpächter, Schornsteinfegerlöhne

o) Beleuchtung.
Flehmig, Pächter, Kosten der Beleuchtung

der Wirtschaftsräume und seiner Woh¬
nung................

Flehmig, Pächter, Kosten des verbrauchten
Kraftstromes.............

Für Beleuchtung der Säle........
Beitrag der Weinkasse zu den Beleuchtungs¬

kosten ................

ä) Wasser.
Flehmig, Pächter, Kosten des verbrauchten

Wassers (einschl. Kühlanlage) ......
Fütterer, Ladenpächter, für Wasser . . . .
Kellerverwaltung.f. Fässer-u. Flaschenspülung

Ister«eb«is

231
235
400

969
511

12 621

20

12

2 231

743
5 484

1750

1013
54

150

78

Voranschlag
l9l«

32 000

500
250
250

1200
800

15 000

20

50 020

12

3 000

1500
10 000

1750

1000
54

150

lUl?

27 800

250
250
250

1200
500

13 000
300

20

43 570

12

2 000

1500
5 000

1750

1000
54

150

Bemerkungen

S. Ausgabe Abt. IV Nr. 9,
S. Ausgabe Abt. IV Nr. ll,W i

S. Ausgabe Abt. IV Nl.«.

Zu >, 2 u. 3: Vertrag
mäßig.

Zu 2. Siehe auch Abt, VI^
Nr. «d der Ausgabe,

Zu 3. Siehe auch AbtVI^
Nr. 10b der Ausgabe,

Zu 5, Stehen beim Weingel
schäft Abt. III Nr. 7 is
Ausgabe.

Zu ». Vertragsmäßig 20°
des Wassergeldesfür deß
Wiitschllftsbetrieb;füidil
Kühlanlage den vollen Ä«
trag. Siehe auchAbt. ^
Ni. 1! der Musgabe.

Zu 7. Vertragsmäßig,
Zu ». Stehen beim Weil,

««schüft Abt. III Nr, »!
Ausglllic.

HMWM'M
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«bt.

VI.

VII.

VIII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
M.
MI,

Nr. Einnahme

Inventar.

Von Dritten erstattete Kosten für Reparatur
beschädigter Inventarienstücke. Leihlohn
für Tifche, Stühle u. dgl.......

Summe Abt. V für sich

Wein.

Reingewinn aus dem Weinverkauf ....

Summe Abt. VI für sich

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur
Abrundung .............

Summe Abt. VII für sich

Zuschüsse.

Zuschuß der Stadtkasse .........
Summe Abt. VIII für sich

Wiederholung der Einnahme.

^. Tonhalle.

Verwaltungslosten...........
Grundstück und Gebäude .......
Lokaloerwendung...........
Heizung, Reinigung, Beleuchtung, Wasser
Inventar..............
Wein................
Insgemein..............
Zuschüsse ..............

Summe ^

Istergebnis
181»

45!

26 339

75^

22

217

79 420

54

58

Voranschlag
19t«

100

35 000

64

78 400

800
23 800
50 020
17 466

100
35 000

64
78 400

205 650

1917 Bemerkungen

100

42 000

84,

77 600

Siehe Weingeschäft Aus'
gäbe Abt. V.

800
22 180
43 570
11466

100
42 000

84
77 600

197 800

Wird auf besondere An»
Weisung bei der Stadtlasse
erhoben.

M
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Abt.

II.

Nr. Ausgabe
Ist«rs«bnis

1915

^ ^

Voranschlag
1916 191?

^. Tonhalle.

Verwaltungsloften.

«,) Persönliche Ausgaben.

Gehälter der Beamten und Angestellten . .
Kassierer, Ausfallgelder.........
l/2 der Witwenpension an Iran Küpper (der

verstorbene Ehemann war Bote) ....
Beitrag zur Invaliden- und zur Krankenver¬

sicherung zu Nr. 1..........
Beitrag zur Rentenkasse.........
An die Weinkasse, anteiliger Beitrag für die

Unfallversicherung der Tonhallenarbeiter
bei der Lagerei-Berufsgenossenschaft . .

d) Sächliche Ausgaben.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung
a) Beitrag zu den allgemeinen

Verwaltungskosten.....2-500 M.
d) Anteil an den Gehältern der

bauleitenden Beamten ... 2 000 ,,

9
10

Desgl., Pauschalsumme für gelieferte Druck¬
sachen ................

Bedürfnisse für die Geschäftsräume . . . .
Sonstige kleine Ausgaben........

Summe Abt. I

Garten.

Zur Unterhaltung der Gartenanlagen ein¬
schließlich der Werkzeuge und der Arbeits¬
löhne ................

Für Außenschmucku. Bepflanzen der Blumen¬
kästen ................

An die Kasse der öffentlichen Anlagen für die
aus der Baumschule der öffentlichen An¬
lagen zu beziehenden Bäume, Sträucher
usw .................

Summe Abt. II

10 730
100

273

199

150

4 500

200
717
215

4 807

329

200

81

50

12 550
100

273

200
158

150

4 500

200
400
400

18 932

4 000

350

200

4 550

14 800
100

273

250
158

150

4 500

200
450
400

21282

L0

40

Bemerkungen

Zu I. Laut Gehlllts-Nllch->
weisuna.

Zu 2. Zahlbar vierteljährlich^
nach Ablauf.

Zu 3. Die andere Hälftes
zahlt das Gartenamt,

Zu 4 und 5. Zahlbar au»!
besondere Anweisung,

Zu 6. Siebe auch Einnahm«
Wein°esch<iftAbt.IINi,4.!

Zu 7 » u.d. Zahlbar viertes
jährlich nach Ablauf.

4 000

350

200

4 550
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Abt. Nr. Ausgabe
N«pitalbetlllg

am
Schlüsse l9l7

I».Elgtb»iz
l9l5

Rech¬
nungs¬

jahr 19l«

Rechnungsjahr t9l7

Verzinsung Tilgung 3?
»^ ^ ^ j^ ^ !S .F i-S ^ A '/.

III. 1 Zinsen und Schuldentilgung.

Tonhallen-Anleihen

8,) in Beteiligungsscheinen ... 636 000 122 400- 14 892 — 14 556 — 4 620 — 9 600 — 3'/,

b) 1888 bei der Landesbank der
Rheinprovinz........ 700 000 399 92368 33 250 __ 33 250!— 15 656 88 17 593j 12! 3V<

e) bei der Sparkasse (früher 1901
Stuttgart).........500000 281 754 68 29 666 99 29 653 66 11630,37 18 009 44 4

Summe 1836 000 804 078 36 77 808 99 77 459 66 31 907,25 45 202 56

Vemerkung. Zu a. Fällig am 2.1. Zu d. Fällig je zur Hälfte am 30.6. und 31.12. Zu c. Fällig
mit 5995,28 M. Zinsen am 1.10. und mit 5635,09 M. Zinsen am 31. 3. Die Tilgung ist fällig am 1. 10.

77 109,81 M.

, ^

M

Abt.

IV.

Nr. Ausgabe

Lolalverwenbung.

Konzertkosten.

Städtische Orchesterkasse für Verwendung des
Orchesters ..............

Ersatzlllpellen und Hilfsmufiter......
Tllgeskosten (Kartenverkauf, Kontrolle). . .
Lustbarkeitsteuer für die von der Stadt ver¬

anstalteten Konzerte..........
Zeitungsanzeigen, Druckkosten der Eintritts¬

karten ufw..............
Instandhaltung und Stimmen der Orgel .

Zu übertragen

Iftergedni«
<9l5

25 000
520
648

4 887

3 322
200

50

17

73

Voranschlag
!9l6

25 000
5 000
1000

2 000

4 500
600

38 100

!9l7

25 000
2 500
1000

1800

3 500
600

34 400 -

Bemerkungen

Zahlbar monatlich nach Ab¬
lauf.

Durchlaufend- S. Einnahme
Abt. HI Nr. 2.

,^V ^iMl.^ .
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«bt.

OM

N«

IV.

VI.

«,.

10
11

Ausgabe

166

Istergebnis

Übertrag

Organist Hempel für die Beaufsichtigung der
Orgel...............

Dienstkleidung des Orchesterdieners . . .

Kosten bei der Vermietung
der Säle.

Vergütung an den Pächter für Reinigen
der Säle bei Stuhlreihen-Veranstaltungen
und Arbeitslöhne für Aus- und Einräumen

Ausfchmückungsarbeiten ufw. ......
Kleiderablage .............

Summe Abt. IV

Bauten.

Unterhaltung der Gebäulichkeiten.....
Unterhaltung und Ergänzung der Möbel-

und Inventarienstücke.........
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitung^-,

Beleuchtungs-, Klingel-, Telephon-, maschi¬
nellen, Lüftungs- und Heizungsanlagen .

Summe Abt. V

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge .......
Gewerbegerichtsbeitrag ........
Kannlbetriebsgebühr..........
Stadtkasse, Beitrag zur Haftpflichtversiche

rung mit der Versicherungs-Aktiengesell-
schaft Allianz............

Summe Abt. VI

360

1252

8 661

2 247

1235

1273

147

45

30

Voranschlag
!9l« l0«?

^

38100

360
40

2 500
300

3 000

44 300

7 550

4 550

4 850

16 950

800
20

1273

147
2 240

65

65

^ü ^

34 400

360
40

1500
300

3 000

39 600

6 090

1860

5 500

13 450 —

1 100
20

1273

160
2 553

65

65

Bemerkungen

Zu Nr. 7. Laut Spezial>
Vertrag.

Zu Nr. 8.
S. EinnahmeAbt. III Nr. i«,

Die Kosten tränen je zur
Hälfte die Tonhallenlasse
und der Musilucrein, Der
nicht verwendet» Betrag ist
in Restausgabe zu stellen,
Restausgabe betrug am
1. 4. l9!6: 43.50 M.

S.Einnahme Abt. III Nr,8,

InfolgeÜbernllhmeineigenen I
Betrieb (vgl. Einn, III. 9).

Die bei den Nummern !l
bis 3 im Rechnungsjahre
nicht verausgabte»Betrag!!
sind in Restausgabe nach»
zuweisen. Die Restaul>
gäbe betrug am 1, April l
191«: 27«40,7SM. Ül>er>
ihre Verwendung ist Be¬
stimmung getroffen.

Zu Abt. VI Nr.«. Vernicht
verwendete Betrag ist inl
Restausgabe nachzuweisen!
zwecks Begleichung dnl
Beiträge für die alle bl
Jahre abzuschließende!
Feuerversicherung, Diel
RestllUsgabe betrug am!
I. April l9l6:4437,«NV!,s
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M. Nr. Ausgabe

VII.

VIII.

2
3
4

9

10

11

Heizung, Reinigung, Beleuchtung, Wasser.

») Heizung.
Heizungsmaterial und Lohn eines Heizers .

d) Reinigung.
Reinigen der Büroränme, Straßen u. Kanäle
Reinigen der Schornsteine........
An die Fuhrparkskasse für die Abfuhr der

Müll- und Hausabfälle........

o) Beleuchtung.
Lohn eines Beleuchters.........
Gasverbrauch

»,) in den Tonhallenräumen......
d) in der Tonhallenwirtschaft......

Notbeleuchtung .............
Elektrische Beleuchtung

a) der Tonhallenräume . . . '.....
d) der Tonhallenwirtschaft und der Woh¬

nung des Pachters.........
e) des Tonhallen-Gartens.......

Für Erneuerung der Glasfchalen, Glüh¬
lampen, Kohlenstifte .........

Stromverbrauch (Kraftstrom)
3,) zum Antrieb der Lüftungs-, Aufzugs¬

und Orgelmotore..........
d) zum Antrieb der Kühlanlage.....

ä) Wasser.
Wasser für den Tonhallen- und Wirtschafts¬

betrieb einschl. Kühlanlage.......
lSumme Abt. VII

Insgemein.
Fernsprechanschluß für die Tonhalle aus-

schließlich Weingeschäft .........
Feuerwehrlasse, für Feuerwachen.....
Stadtkllsse (Fondskasse), 6. Rate Tilgung und

Verzinsung des für den Einbau der Kühl¬
anlage aufgewandten Betrages von 20 000
Mark................

Zu nicht vorgesehenen Ausg. u.zurAbrundung
Summe Abt. VIII

Iftergebnis
19t5

^

7 398 83

128937
24 80

900

2 228

109

5 607

2 119
673

57

123
743

2 293

552
1131

2 400
924

30

75
75

50

35

21

l9ly
««ranschlag

I9l7

12 000

1200
30

900

2 020

150
100
200

10 000

3 000
700

1500

200
1500

2 500
36 000

340
1400

2 320
457

4 517
69
69

^

10 000

1500
30

1200

2 500

150
100
200

8 000

2 000
700

1500

200
1500

2 500
32 080

340
1400

2 240
794

4 774

Bemerkungen

Zu 2. Einschließlich des
an die FuhrpllilLlllssefür
die Reinigunabei Ton»
hallen- und der Schadon"
straßc zu zahlenden Be¬
trages von 543,40 M.

Zu 4. Zahlbar halbjährlich
nach Ablauf.

Zu 8 b. Siehe Einnahme
Abt. IV Nr. 2.

Zu 10d. Siehe auch Abt. IV
Nr. 3 der Einnahme.

Zu 11. Sieht auch Abt,
Nr.« der Einnahme.

IV

Zu Nr. l. Siehe auch Wein,
geschäft Abt. III Nr. 9.

Zu 3. Beschluß der Stadt».»
Vers, vom l?. Febr. 1914.

?

-/v

WM
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Abt.

IX.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Nr. Ausgabe

Außerordentlich.

Zu notwendigen baulichen Verbesserungen
und zur Ergänzung von Utensilien ...

Summe Abt. IX für sich.

Wiederholung der Ausgabe.

^. Tonhalle.

Verwaltungslosten............

Garten . . ..............

Zinsen und Schuldentilgung.......

Lokalverwendung............

Bauten................

Steuern und Abgaben . ........

Heizung, Reinigung, Beleuchtung, Wasser .

Insgemein...............

Außerordentliche Ausgabe ........

Summe ^

Istergebnis
1915

4 186 98

lln«
Voranschlag

l8l?

1500 —

18 932

4 550

77 459

44 300

16 950

2 240

36 000

4 517

1500

206 450

66

65

69

1300

81

21282

4 550

77109

39 600

13 450

2 553,6!

32 080

4 77454

1 300 —

196 700

Bemerkungen

Zu ix.
Nr. 1. Der im Rechnung«-

jahi nicht verausgabteV«>
trag ist in Restauzgllbe
zu stellen- Die Restau«-
gäbe betrug am 1. April
19IN: 10«90,5b M. Üb«
ihre Verwendung ist Ve°
stimmung getroffen.

MM
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Nr. Ginnahme

L. Weingeschäft.

Weinverkauf.

Durch den Pächter
2,) in den Tonhllllensälen. .

ab 30 <A> Gewinnanteil für
den Pächter......

b) in der Tonhallen-
Wirtschaft. . . 12 000 M.
ab 30°/« Ge¬
winnanteil für
den Pächter . 3 600 „

30 000 M,

9 000 „
21 000 M,

Istergebnis
l9!»

8 400

Aus dem Keller
Summe Abt. I

Sonstige Einnahmen,

Aus dem Verkauf von Flaschen......
Aus dem Verlauf von Fässern, Kisten und

Körben...............
Insgemein, einschl. erstatteter Frachten . .
Von der Tonhallenkasse, Beitrag zu den

Kosten der Unfallversicherung bei der La-
gerei-Berufsgenossenschaft .......

Summe Abt. II

Wiederholung der Einnahme.

V. Weingeschäft.

Weinverlauf..............
Sonstige Einnahmen..........

Summe L
Dazu Einnahme Tonhalle Summe ^

Gesamt-Summe der Einnahme

27 806

211 977

1067

781
26

150

Voranschlag
19l6

5)0

55
25

36 400

170 000

206 400

1200

1000
200

150
2 550 —

206 400
2 550

208 950
205 650

414 600

1917

29 400

240 000

269 400

2 000

1450
200

150
3 800

269 400
3 800

273 200
197 800

Bemerkungen

Siehe Ausgabe Tonhalle
Abt. I Nr. «

471 000—

D'"'
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M«.

II.

III.

Nr. Ausgabe

L. weingejchäft.
Besoldung und Löhne.

Gehälter der Beamten und Angestellten. .
Dem Weinverkäufer:

g.) Ausfallgelder b. Geldverkehr 64,— M.
d) Zur Deckung von Fehlbe¬

trägen bei der
An den Küfer der Weinausgabe zur Deckung

von Fehlbeträgen...........
An die Tonhallenkasse, Anteil an den Bei«

trägen zu den allgem. Verwaltungskosten
Löhne für die Küfer und den Kutscher . .
Witwen- und Waisengeld an die Hinter¬

bliebenen des verstorbenen Küfers Bruck-
MllNN................

Beitrag zur Rentenkasse.........
Witwe des verstorb. Küfers Ios.Dhonau,städt.

Zuschuß zu den Militärhinterbl.-Bezügen.
Summe Abt. I

Steuern und Abgaben.
Berufsgenossenschaftsbeitrag .......
Beitrag zur Invaliden- und Krankenversiche¬

rung.................
Warenumsatzstewpel ...........

Summe Abt. II

Kellerverwaltung.
Korke, Kapseln, Etiketten, Lichte.....
Frachten, Zoll usw., Speditionskosten, Reise¬

spesen ................
Unterhaltungskosten für ein Pferd, Stall¬

miete, Wagen, Geschirr und für kleinere
Ausgaben ..............

Unterhaltung des Kellerinventars.....
Geschäftsbedürfnisse, Neinigungskosten, kleine

Ausgaben ..............
An die Stadtkllsse, Pauschalsumme für ge¬

lieferte Drucksachen ..........
Beleuchtung des Kellers und Kraftstrom für

die Flaschenspülmaschine ........
Wasser für die Fässer- und Flaschenspülung
Fernsprechanschluß für das Weingeschäft . .

Zu übertragen

Istergtbnis
1910

8 601

100

36

800
14 325

948
23

330

735

10 125

10 411

2 781
7 361

624

100

1750
150
141

88

96

55

04

54

86

45
51

39

50

»«ranschlag
1916 1917

10 620

100!

36

800
14 000

948
150

26 655

350

500

850

7 000

10 000

2 500
3 000

750

100

1750
150
283

25 533

11300

100

36

800
18 000

784
150

80

31250

350

600
240

1190

7 000

10 000

3 000
6 500

1000

100

1750
150
283

4«

29 783

Bemerkungen

Laut Gehaltsullchweisunss,

Zu Nr. 2.
Zahlbar in monatlichen
Raten nach Ablauf.

Desgl.

Zu Nr. 4. Siehe Einnahm»
Tonhalle Abt. I Nr. l.

Auf besondere Anweisung.

Lt. Stadtv.-Beschl. u-14, 9,
1915 bis 31. 3, 1818 bt'
willigt.

Lt. Gesetz o. 2S. «. 191«,

Zu 7 u. 8. S. Gimlllhmel
Tonhalle Abt. IV Nr, 5>
u. 6 de« Haushaltsplan«^

Zu Nr, 9. S auch Au««" ,
Tonhalle Abt. VIII. Nl.l
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Nr. Ausgabe
Istergebnis

19!»
Voranschlag

191« 191? Bemerkungen

10

11

12

Übertrag
An die Tonhallenkasse

»,) Miete für den Keller unter der Tonhalle
d) Miete für einen Keller in Tritten¬

heim ...............
Zur Ergänzung des Weinlagers für den Ab¬

gang durch Verkauf..........
Zu nicht vorgefehenen Ausgaben.....

Summe Abt. III

Zinsen.

Von dem Betriebsvorschusse der Sparkasse
im Betrage von 150 000 M. zu 4"^ . . .

Von dem Betriebsvorschusse der Stadtkasse,
angenommen 280 000 M., zu 4 ^ auf
1 Jahr...............

Summe Abt. IV

Gewinn.

Überschuß der Einnahme über die Ausgabe .
Summe Abt. V für sich.

Wiederholung der Ausgabe.

V. Weingeschäft.

Besoldungen und Löhne.........
Steuern und Abgaben.........
Kellerverwaltung............
Zinsen ................
Gewinn................

Summe V
- Dazu Ausgabe Tonhalle Summe ^.

Gesamtausgabe
Die Gesamteinnahme beträgt

Gleicht sich aus.

1500

300

144 426
323

6 000

9 51819

26 339 22

25 533

1500

300

100 000
312

127 645

6 000

12 000
18 000 —

29 783

1500

150 000
576

181 859

6 000

12 000

Zu IN»,. Siehe Einnahm«
Tonhalle Abt. II. Nr, «.

Zu Nr. 10b, Fällt fort, du
der Keller zum l.?. 1916
gekündigtwurde.

18 000 —

35 000 42 000

26 655
850

127 645
18 000
35 000 -

Siehe Einnahme Tonhalle
Abt. VI.

3125048
1190-

18185952
18 000 —
42 000 —

208 150-
206 450 -

274 300-
196 700 —

414 600-
414 600

471000 —
471 000 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 27. Februar 1917 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf vierhunderteinundsiebzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:



M»

l?2

Abt.

II.

III.

U Haushaltsplan
des Zoologischen Gartens „öcheidt-ReimHtiftung".

Nr. Einnahme

4
5
6
?
8
9

10
11
12

13

Verwaltungslosten.
Nichts.

Zinsen und Schuldentilgung.
Nichts.

Betrieb.

Jahreskarten ............
Tageskarten ...........
Aus sonstiger Konzertmusik und unvorhergesehenen

Veranstaltungen fowie Veranstaltungen an fünf
Tagen ohne Gültigkeit der Jahreskarten . .

Automaten ............
Verlauf von Postkarten ........

„ „ Gartenplänen .......
Personenwagen ...........
Reiten und Fahren ...........
Lustbarkeitssteuer ..........
Gewinn aus dem Konzertanzeiger .....
Erlös aus dem Verkauf von Tieren usw. . .
Erstattung der Wirte für gelieferten Kots und

für die Bedienung der Heizungsanlagen . .
Desgl. für den von den Wirten verbrauchten

Strom.............
Summe Abt. III

Iftersebni«

35 958,98
63 68195

50
6 060
1536

15?
200
785

11816
169?
1166

159?

613

30
5N
90

80
48
70
66

65

31

!U«ranschlag
!»1«

^

50000
80000

500
5 500
2 000

200
200

1500
13 500

2 000

1350

1600
158 350

t»17

36000
63 000

100
5 500
1600

200
200

12 000
1?00

500

1600

1000
123 400

Bemerkungen

S. Ausg. Abt. III Ni- 4.

Siehe 3lu3gllbcAbt,l>lNi.2,
Zu Nr. N.
Der mehr eingehende Betrog!
ist bei Abt. III Nr. 14 zui j
Mehlsollausgabe zu stellen,
ZuNi. 12. S.Au«a.Abt,in!

Nr. 24 u. Abt. V Nr. I»
Zu Nr, ,3. S.Ausg.Abtilil

Nr. 22.

M
,
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Nr. Einnahme
Istergebnis

1915
Voranschlag

191S 19l7

^ ^ ^

Bemerkungen

Grundstücke und Gebäude.

Wirte Gesell & Weisbach, Miete für

a) die Wirtschaft . .
d) die Aborte . . .
«) die Kleiderablage

Miete für die Tennisplätze

13000—M.
500— ,.
600— ..

Summe Abt. IV

Wein, Bier.

Weinverkauf im Lokale .......
Abgabe der Wirte vom Barverkauf . . .

Summe Abt. V

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur Ab-
rundung ............

Summe Abt. VI

Zuschüsse.
Zuschuß der Stadtkasse ........

Summe Abt. VII

Wiederholung der Einnahmen.

Verwaltungskosten ..........
Zinsen und Schuldentilgung .......
Betrieb .............
Grundstückeund Gebäude .......
Wein, Bier............
Insgemein ............
Zuschuß .............

Vumme der Einnahme

6 800
2000

2 692
2385

64
85

2 806

123 664

76

70

14100
2 000

16100

15 000
4 000

19 000

550

14100 —
2 000,

16 100,—

3 000
2 500
5 500

500
550 500

86 000
86 000

158 350
16 100,
19 000

550
86 000

280 000

10? 200
107 200

123400
16100

5 500
500

10? 200

Zu Nr. 1. Vertrag vom
17. 2. 12.. gültig bis 3l.
3. l»i?. zahlbar viertel»
jährlich im voraus.

Die Pacht für die Wirt¬
schaft beträgt

f.d.l.u.2.Illhljc12000M..
f.t».3.u.4.Illt>rje12 500M.,
f.d.b.u.S.Iahrje13 0U0M.

Zu Nr. 2. Zahlbar viertel«
jährlich im voraus durch den
Düsseldorf.Lllwn-Tennis»
Klub (Ingenieur Ernst
Poensgen, Malkasten«
straß« ll).

S. Ausg. Abt. V, Nr. 1.

Zu Abt. VII Nr. l. Der
Zuschuß ist gleich dem nach»
gewiesenen Bedürfnis und
wirb auf besondere An¬
weisung erhoben und hier
vereinnahmt.

252 700

.



««

^«»

Abt.

^?^ t ^

I.

II.

III.

Nr.

8
9

10
11

2
3
4
5
6

Ausgabe

174

Iftergebnis
!0lL «81«

Voranschlag
t9l?

^ ,3>

Bemerkungen

Veiwaltungslosten.
^.. Persönliche,

Laut Gehaltsnachweisung ........

L. Andere persönliche Ausgaben.
Für Kassenboten,Pförtner, Aushilfe ....
Für neu fällig werdende Invaliden- und Hinter¬

bliebenenrenten der Angestellten und Arbeiter
Beitrag zur Krankenkasseund zur Alters- und

Invalidenversicherung für die Angestellten und
für das ständige Arbeiterpersonal . .

Prämien für Vertilgung von Raubzeug .
Reisekosten ..........

<ü. Sächliche Ausgaben.
An die Stadtkllsse Beilrag zu den allgemeinen

Verwaltungskosten .......
Bureau Bedürfnisse ........
Fernsprechanschluß ........
Betriebskosten der Normaluhr ....
Ergänzung der Dienstbekleidung für die Pförtner,

Tierwärter, Kassenbotenund Nachtwächter
Summe Abt. I

Zinsen und Schuldentilgung.
^.. Zinsen.

Haushaltsplan der Anleihen .....

L. Tilgung.
Haushaltsplan der Anleihen......

Summe Abt. 1

Bettieb.

Kosten für die Veranstaltung von Vergnügungen
und wissenschaftlichen Ausstellungen

Lustbarkeitssleuer ........
Einrückungsgebuhren und Druckkosten. . ,
Ankauf von Automatenwaren .....,
Ankauf von Postkarten einschl. Vertrieb derselben
Druckkosten der Gartenpläne ......

Zu übertragen!

17 312 17 412 18168 80

4 580 08 8 500 — 7 000 —

— — 300 — 300—

732 63 1400 1000
166 15 400

—
300
300 —

500 500 500
690 09 1000 — 700—
439— 600— 500—
84— 84— 84 —

525— 1500 — 1000 —

31696 — 29 852 80

3151? 06 34 091 9? 31485 39

8 056 18 8 382 03 8 712 61
42 474 — 40198 —

23 495 30 000 26 000
11816 48 13 500 — 12 000 —

4 099 62 4 000 — 4 000 —
3 615 79 4 000 — 4 000 —

— — 1000 — 500—
194 200— 200—

52 700 — 46 700 —

Zu Nr. ß. Einschl.Pau>
schlllsummt von ia0M,an
die allgemeine Verwaltung
für Drucksachenaus bcr
städt. Druckerei.

Zu Nr. i l. Der nicht »ei>
wendete Betrag ist in Rest«
«»«gäbe zu stellen.

Die Restllusgabebetrug am
l.<. l«lS: ,83«,— M.

(Siehe auch besondere Nach«
Weisung.)

(Desgl.)

- S. Einnahme Abt. m Nr.»

S. Vinn. Abt. in Nr. <-
b,

. . ..... 6,

M
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N«.

9
10

11

12

13

14
15

16
17

18

19

30

21

22
23

24
25
26

Ausgabe

Übertrag

Feuerversicherung ..........
Veitrag für die Haftpflichtversicherung. . . .
Kanalbetriebsgebühren .........
Reinhaltung der Entwässerungs«Anlagen durch

das Tiefbauamt II .........
Paufchgebühr an die Genossenschaft deutscher Ton¬

setzer für musitalisches Aufführungsrecht . .
Beiträge für die Landwirtschaftskammer, land»

wirtschaftliche Berufsgenossenschaftund Lagerei-
berufsgenossenschaft ........

Viehoersicherung .........

Ankauf von Tieren, Frachtkostenusw.. . .
Futter- und Verpflegungskosten,Hufbeschlag,tier

ärztliche Behandlung usw .......
Löhne für die Wärter.......
Führen der Neitesel, Ponys usw ......

Ackerpacht für das Grundstück Gemeinde Deren
dorf Flur 4 Parz. 112......

Für Unterhaltung der Gartenanlagen . . .

Für Reinigung der Graf-Recke- und der Brehm
straße sowie des Brehmplatzes ....

Für Reinigung der Dussel......

Iftergebnis
!915

bezw. Stromverbrauch .......
Heizungsmaterilll für die Tierhauser sowie für die

Dienstwohnung des Kassierers und die Geschäfts«
räume .............

Kols für die Beheizung der Wirtschaftsräume . .
Reinigung der Schornsteine .......
Wasserverbrauch ..........

Summe Abt. III

308
??9!52

2 400

20?

68 338
17 546

10?

15

16661

55,

32

1024
525

3512

2 004
2812

14
3 877

Voranschlag
l91719l6

-^

Vemertungn,

05

79
39
30
30

52 700

650
300
800

500

2 400

400
45

48 000
24 000

200

15

16 400

1400
500

7 000

2 500
2 000

22
5 000

164 832

46 700

650
350
800

500

1400

400
45

2 000

50 000
20 000

15

16 400

1400
500

4000

2 500
3 000

22
4 000

154 682

Zu Nr. 7.
Der nicht verwendete Betrag

ist in Restausgabezustellen
zur Begleichungder Bei¬
träge für die alle 5 Jahre
abzuschließendeFeuerver¬
sicherung. Versicherung«-
Periode vom >. I. I9>6 bis
I.I.I92I. Die Restans-
gäbe betrug am i. 4, 1916
2470,84 M,

Zu IN. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu führen- Restausgabeam
l. 4- 16 —.— M.

Zu II. Zahlbar auf bcson»
dere Anweisung an die
Orchesterkllsse.

Zu 14. Siehe Einnahme
Abt. HI Nr. 11. Der nicht
verwendete Betrag ist in
Restausgabe zu stellen.
Die Nestausgabebetrug am
1.4. !9I«:—.— M

Zu Nr. IS, Abkommen vom
22. «. 1911. Zahlbar im
voraus am 1 >. 1 1 . j Jahres
an die Nasse des Grund,
stücksfond«.

Zu Nr. 19. Einschl. einer
Pauschalsummevon 14650
Mark an das Gartenamt.
Zahlbar ohne weitere An¬
weisung an die Kasse der
öffentlichen Anlage«, Der
nicht verwendete Betrag
ist in Restausgabe zu
führen, Restausgabe am
1.4. 19,6: 274,73 M.

Zu 21. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu führen. Restausgabe
am 1.4.1916: 1262,^9 M

Zu Nr. 22.30°/° der Kosten
der Beleuchtungder Wirt»
schuft erstatten die Pächter,
siehe Abt. III Nr. 13 der
Einnahme.

Zu Nr. 24 30°/„ der Kosten
für Kots zur Beheizung
der Wirtschaft erstatten die
Pächter, siebe Abt. III
Nr. 12 der Einnahme,



'WlBWZ

W

«bt.

IV.

VI.

VII,

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

NW»

176

Nr. Ausgabe
Isteraebnis

15 89? 6? 25 000 20 000

959

916

2 244

2 980

4?

79

16

19

3 000

2 500

2 000

2 500
30500 24 500

10 000 3 000 —

498 46?

3l 696
42 474

164 832
30 500
10 000

498

280 000
280 000

29 852
40198

154 682
24 500

3 000
467

252 700
252 700

Zu Nr. 1«, u, d bis 3. Die nich
»«wendeten Beträge sinl
in Restausgabe ,u führ«
u. anzusammelnfür auhei
gewöhnliche Instandhol
tunasllibeiten.
Die Restausgabenbetrug«
am l. 4. l9i«:
bei Nr. 1», 15748,90 M
» „ 1b 11209,32 M
„ , 2 3 «09,01 M
, , 3 3 184.9« M

Die Nummern I», und 1
übertragen sich'gegenseiti

Zu Abt. V Nr. 1. Sich
Einnahme Abt. V Nr.!

20

Bauten.
3,) Unterhaltung der Tierhäuser, Gebäude, Käfige,

Gitter und Brücken, einschl. Löhne . . .
d) Zur Ansammlung einer Rücklage für Aus¬

besserung baufällig werdender Tierhäuser
und Ausführung sonstiger Bauten . . .

Unterhaltung der Möbel und Inoentarienstücke .
Unterhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-, Be»

leuchtungs-,Heizungs-, Ventilations« und Auf-
zugsanlllgen ...........

Summe Abt. IV

Weine.
Zur Ergänzung des Weinbestandes . . . .

Summe Abt. V für sich.

Insgemein.
Für nicht vorgesehene Ausgaben und zur Abrundung

Summe Abt. VI für sich.

Einmalige Ausgaben.
Im Vorjahre...........

Summe Abt. VII

Wiederholung der Ausgaben.
Verwaltungskosten ..........
Zinsen und Schuldentilgung .......
Betrieb ............
Bauten .............
Wein ..............
Insgemein ............
Einmalige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 6. Februar 191? in Einnahme und Ausgabe sich!
ausgleichend zur Summe von zweihundertzweiundfünfzigtausendsiebenhundertMarl.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

««ranschlag
»917l91S

«0

20

Vemerlnngen

Für 1917 sind einmaliM
Ausgaben nicht uoigtsehes
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15, Haushaltsplan der Stiftungen

für W?. »H

^^Äl

12



^^ ''<

^,/,,

^'- "

«M

^««,sKHMR^ ''-',^>^^ ^ :"«IOI>kil

Kapital-
betrag

57 415 39

57 415 39

178

Ginnahme

191«

2 564 11

2 564 11

Voranschlag1917
im einzelne» l im ganzen

^l S ^ P

2 564

2 564

11

11

Bezeichnung der Stiftungen Abt. Nr.

Stiftungen zu Wohltiltigkeitszwecken.

Allgemeine Armensttftungen mit den darin
enthaltenen älteren Stiftungen.

Zu übertragen

I.
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Verwendungszweck
«ach den Stiftnngsbestimmungen

Ausgabe

1916 Voranschlag 1817
im einzelnen! im ganzen

Bemerkungen

^. Ttiftungsmsßig feststehende Ver¬
wendungen.

a) Stiftsspenden.
Dem zeitigen Pfarrer der Lambertuspfarre

zur Verteilung an die Armen.....

d) Sprunk- Stiftung.
1. An zwei Gymnasiasten, Sti¬

pendien zu je 150 M. . . . 300,— M.
2. Zur Unterstützung von zwei

Frauen mit 36 und 18 M. . 54,— „--------------
e) Kreuzherrenspende.

An 3 Arme je 18,47 M.........

6) Heymann-Stiftung.
Zu Unterstützungen ...........

?) Rosellen-Stiftung.
1. Dem zeitigen Pfarrer in Vol-

merswerth an Unterstützung für
die dortigen Armen .... 28,27 M.

2. Demselben für die Kirche, den
Pfarrer und den Küster . . 120,97 „

3. Für Brot an die Armen in Vol-
merswerth ........ 53,10 „

4. Für Ol an die Kirche . . . 57,— „

t) Olingers-Stiftung.
An die Kirche St. Lamberti hier.....

3) Wittlaken-Stiftung.
An die Kirche St. Lamberti hier.....

d) Hilden-Stiftung.
Dem Pfarrer zu Derendorf zur Verteilung an

die Armen ..............

i) Grevel-Stiftung.
Zur Unterstützung eines armen Brautpaares

506 10

354

55

449

41

19

259

14

11

6?

1719

34

20

08

54

09

95

506

354

55

449

10

41

19

259

14

11

67

1719

34

20

08

54

09

95



> ^
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^'^, ^ ^ "<, ^<^^>

Kllpitlll-
betrag

57 415

9 460

1940

39

3100

4 310

9 000

32 090

12 300

15 000

31000

6 000

10 000

191 615!

180

Ginnahme

191« Voranschlag 1917
im einzelne,, ! im ganzen

2 564> 11

4241

77

138

193

315

1380

552

525

1 380

268

450

90

60l

90

60

50

391 8 26H61

2 564 11

424

95

138

193

315

1380

555

525

1380

268

450

90

Bezeichnung der Stiftungen

Übertrag

Waisenstiftung der Friedrichstadt.

8 290!

60s Fürstlich Hohenzollernsche Stiftung für arme
Wöchnerinnen.

Fürstlich Hohenzollernsche Stiftung für
Witwen.

90!

60

50

61

Quacksche Waisenstiftung.

Viktor Müllersche Waifenstiftung.

Wilhelm-Augusta'Stiftung.

Rob.-Westhoff-Stiftung.

Alb.-P oensg en-Stiftung.

Schramm Stiftung.

Baum-Stiftung.

Rudolph-Lupp-Stiftung.

Zu übertragen

Abt. Nr.

5

6

9

10

11

12

°
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Ausgabe

191« Voranschlag 1917
im einzelne« in, ganzen

Bemerkungen

K) Kegeljahn-Stiftung.
Dem Vorsitzendender Armenverwaltung zur

Verteilung an Arme.........

I) Ruff- Stiftung.
Der Oberin derBarmherzigenSchwestern hier

L. An die Armenkasse .....

Zur Unterstützung bzw. Unterhaltung von
Waisenkindern oder zur rentbaren An¬
legung ...............

Zur Unterstützung einer im Winter nieder¬
gekommenen armen Wöchnerin (2 Jahre
eine katholische,1 Jahr eine evangelische)

Zur Unterstützung einer bedürftigen Witwe
(2 Jahre eine katholische, 1 Jahr eine
evangelische) .............

Zur Unterstützung eines Waisenkindes(ZIahre
evang., 1 Jahr lath.).........

Zur Erziehung von Waisen ohne besondere
Bevorzugung einer Konfession .....

Zur Erziehung bzw. Unterbringung verwahr¬
loster Kinder .............

Zur Verteilung an arme Personen oder
Familien zu Weihnachten .......

Zur Beschaffungvon Brennmaterial für Arme

Zur Verteilung an arme, altersschwache Per¬
sonen ............... .

Zur Unterstützung armer, nicht in Armen¬
pflege stehender Personen . . . . . . .

Zur Verteilung an 8 bis 12 verschämte arme
Familien um Weihnachten jedes Jahres .

2 564

424

77

138

193

315

1380

552

525

1380

268

450

11

90

60

8 269

90

60

50

61

1719

54

17

772

95

2 564

424

95

138

193

315

1380

555

525

1 380

268

450

8 290

11

90

60

90

60

50

61
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Kavital- Einnahme
Abt.betrag 191s Voranschlag 191? Bezeichnung der Stiftungen

im einzelnen ! im ganzen
Nr.

191 615 39 8 269 61
>

8 290 61 Übertrag I.

7 500 33? 50 337 50 Lonis-Kniffler-Stiftung. 13

25 000 — 1117 75 111? 75 Albert-Habrichs-Stiftung. 14

75 000 — 3 315 3 320 — Louis-Hantel-Stiftung. 15

6 060 — 212 40 212 40 Leonhard-Scheuer-Stiftung. 16

6 060 — 212 40 212 40 Elisen-Stiftung. 17

49 880 — 1941 70 1941 70 Springmann-Stiftung. 18

10 320 — 462 80 462 80 Christian-Trinkaus-Stiftung. 19

127 000 — 1115 — 6 215 — Franz-Haniel-Stiftung. 20

50 000 — 2 087 50 2 087 50 Stiftung der Eheleute Peter Simon Engels. 21

20 000 — 600 — 600 — Gustav-Herzfeld-Stiftung. 22

10 525 — 368 50 368 50 C.-Weiler-Stiftung. 23

31575 — 1271 75 1276 75 Witwe-Wilhelm-Weiler-Stiftung. 24

3105 131 70 131 70 Wttwe-Heinrich-W.-SPemllnn-Stiftung. 25

300 004 5« 13 226 44 13 236 44 Familie-Höltgen-Stiftung. 26

100 000 4156 4150 — Westhoff-Stein-Stiftung. 27

100 000 4 385

0k

4 385 Carl-Honsberg-Stiftung. 28

1113 644 83 43 205 - 48 34t 05 Zu übertragen



183

Verwendungszweck
«ach den Stiftungsbestimmungen

Zu Waisenzwecken ............

Zu wohltätigen Zweckenzur Verfügung der
Armen-Deputation ..........

Zu wohltätigen Zwecken .........

Zur Verteilung an christliche Arme . . . .

Zur Verteilung an arme Wöchnerinnen . .

Zur Pflege armer und kränklicherKinder .

Zur Verteilung an würdige Arme (zu V, an
evangelische,zu V, an katholische) zu Weih¬
nachten .............. .

Zur Verteilung an nicht in Unterstützung
stehende hilfsbedürftige Personen ....

») Leibrente der Katharina Zehnpfennig .
b) Zu Unterstützungen .........

Zur Verteilung an solche dürftige und würdige
Familien, von welchen mindestens 4 Kinder
gleichzeitig die Volksschule besuchen . . -

Zur Verteilung an 10 alte bedürftige Düssel¬
dorfer Familien...........

Zur Verteilung an notdürftige Familien. .

Zur Verteilung an Arme nach Anordnung der
Armenärzte ..............

Zu Gaben an brave, dem Arbeiter- und Hand¬
werkerstände angehörende Personen oder
Familien..............

Zu Unterstützungen ...........

Zur Verteilung an verschämte Arme, vorzugs¬
weise Witwen ............

Ausgabe

1816

8 269

337

111?

3 315

212

212

1941

462

1115

2 08?

600

368

1271

131

13 226

4150

4 385

43 205

61

50

75

50

50

75

70

44

05

Voranschlag1917
im einzelnen! im qcmzen

1000
1087 50

8 290

337

1117

3 320

212

212

1941

462

6 215

2 087

600

368

1276

131

13 236

4150

4 385

48 346

61

50

75

40

40

70

80

50

50

75

70

44

05

Bemerkungen

Z
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Knbital Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungenbetrag 191« Voranschlag 1917
im einzelnen ! im ganzen

Abt. Nl.

1113 644 88 43 205 05 48 346 05 Übertrag I.
20 000 900 900 August-Courth-Stiftung. 29

10 000 — 400 — 400 Hertz-Stiftung. 30

1047 500 40143 56 41215 G.'A.-Scheidt-Stiftung. 31

20 000 800 — 800 Heinrich-Piel-Stiftung. 32

11040 — 441 60 441 60 Brinken-Stiftung. 33

1500 67 50 67 50 Diergardt-Stiftung (Rath). 34

12 000 480 480 Theodor-Francken-Stiftung (Rath). 35

1000 40 40 Ludwig-Schmitz-Stiftung (Unterrath). 36

300 12 12 — Friedrich-Corsten-Stiftung (Eller). 37

1370

20 000

54

800

80 54

800

80 Prinzessin-Friedrich-von.Preußen-Stiftung
(Gller).

Friedrich-Vohwinkel-Stiftung (Eller).

38

39

5 000 210 75 210 75 Peter-Lethen-Stiftung (Rath). 40

8 000 — 320 320 Anton-Schmitz-Stiftung. 41

1000 40 50 Franz Bödefeld-Stiftung. 42

20 000 892 50 907 50 Ulenberg-Stiftung. 43

14 300 — 588 30 692 50 Henriette-Fellinger« und Amalie-Nacken-
Stiftung.

44

250 000 — 10 000 — 10 000 Karl-Weiler-Stiftung IV. 45

5 700 —

06

285 Friedrich-Flender-Stiftung.

Summe Abt. I.

46

2 562 354 89 99 396 106 022 70
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Verwendungszweck
«ach den Stiftungsbestimmnngen

Zur Verteilung an verschämte Arme im
Winter. ...............

Zur Verteilung an 10 arme Familien . . .

») Stiftungsmäßig zu zahlende Renten . .
d) Zur rentbaren Anlegung.......

Zur Verteilung an Bedürftige......

Zur Verteilung an brave, verarmte Familien
zu Weihnachten ...........

Zur Verteilung an verschämte Hausarme in
D.-Rath ...............

Zur Verteilung an bedürftige Wöchnerinnen
und arme, kranke Familienmütter in Rath

Zur Verteilung an kathol. Arme in Unterralh

Zu Wohltätigkeitszwecken.........

An die Armenkasse ...........

Für verschämte Arme in Düsseldorf-Eller

Zur Verteilung an schwache, bedürftige Haus-
arme in D.-Rath...........

Zur Verteilung an Arme in D.-Rath . . .

Zur Verteilung an verschämte Arme

Zu Wohltätigkeitszwecken.........

Zur Unterstützungverschämter Arme in Düssel¬
dorf-Rath ..............

Für notleidende Familien ........

Zur Verteilung an verschämte evangelische
Arme zu Weihnachten .........

Ausgabe

191« Voranschlag 1917
im einzelnen! im ganzen

43 205 05

900

400-

40143

800

441

67

480

40

12

54

800

210

320

40

892

588

10 000

80

75

50

30

99 396 06

35 000
6 215

48 346

900

400

41215

800

441

67

480

40

12

54

800

210

320

50

907

692

10 000

285

05

80

75

106 022 70

Bemerkungen

^-N
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MW?

Kapital
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 181« Voranschlag 1917
im einzelne!! im ganzen

^l S ^t P

Nl.

Stiftungen zu befonderen Unterstützungs¬
und zu gemeinnützigen Zwecken.

II.

350 000 14 600 14 630 — Gustav-P oensgen-Stiftung. 1

56 040 2 216 60 2 216 60 Gustav-Poeusgen-Stiftung. 2

3 620 — 162 30 162 30 C.-G.-Trinkaus-Stiftung. 3

16 160 — 633 90 633 90 Vr.-Mooren-Stiftung. 4

6 150 216 — 216 — Vr.-Mooren-Stiftung. 5

3 000 120 150 Stiftung zum Andenken an die Feier der
50jährigen Vereinigung der Rheinlande mit

der Krone Preußens (Iubelstiftung).

6

6 000 270 270 — Von-Heister-Stiftung. 7

450

300

18

12 —

20

12 —

Stiftung des konservativen Vereins zu Düssel¬
dorf.

Stiftung zur Erinnerung an die Jubiläums¬
feier am 15. Mai 1865.

8

9

50 000 2 187 2 187 — Vr.-Ios.-Wolff-Stiftung. 10

20 238 05 847 14 847 14 Peter-Ioseph-Weidenhlluvt-Stiftung I. 11

1134? 79 429 35 504 67 Stiftung zur Unterstützung überschwemmter. 12

25 000 1116 75 1116 75 Albert-Hllbrichs-Stiftung. 13

60 250 2 672 50 2 685 Michael- und Henriette-Simons-Stiftung. 14

608 555 84 25 501 54 25 651 36 Zu übertragen



18?

Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Wohnungsgeldzuschüssean Frauen u. Töchter
aus dem Staatsbeamten- und Militärstande

Zum Vorteil des Vereins der Düsseldorfer
Künstler z. g. U. u. H ..........

Zur Unterstützungvon Witwen lath. Elemen-
tar-Hauptlehrer oder zur rentbaren An¬
legung ..............

Für Blinde.............

Zum Vorteil des Vereins der Düsseldorfer
Künstler z. g. U. u. H ..........

Zur Verteilung an dürftige Veteranen oder
Invaliden..............

Zur Verteilung an 8 bis 10 hilfsbedürftige
Krlegsinvaliden ............

An einen hilfsbedürftigen Kriegsinvaliden .

An einen hilfsbedürftigen Kriegsinvaliden .

Zur Verteilung an achtbare hilfsbedürftige
Witwen und unverheiratete Damen. . .

») Joseph Stelzmann in Enghöll, Leibrente
b) Armenkasse 10°/« Verwaltungskosten . .

Zur Verwendung bzw. rentbaren Anlegung

Für gemeinnützige Zwecke ........

Zur Verteilung an bedürftige Personen, die
eine Krankheit überstanden haben . . .

Ausgabe

191« Voranschlag 1917
im einzelnen! im ganzen

14 600

2 216

162
633

216

120

270
18

12

2187

847

429

1116

2 672

25 501

«0

14

35

75

50

54

762
84

14 630

2 216 60

162 30
633

216

150

270
20

12

2 18?

847

504

1116

2 685

25 651

90

36

Bemelkungen

3M.I
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Kavitnl Einnahme

Bezeichnung der Stiftungenbetrag 191« Voranschlag 1917
im einzelnen l im ganzen

Äbt. Nr.

608 555 84 25 501 54 — — 25 651 36 Übertrag II.

160 000 — 6 680 6 680 — Gebrüder-Michael- und Andreas-Piel-
Stifwng.

15

20 000 650 — 650 — Maria-Herzfeld-Stiftung. 16

10 530 — 371 20 371 20 Karl-Weiler-Stiftung II. 17

28 500 1210 1210 — Emil-Amalie-von-Gahlen-Stiftung. 18

70 000 — 2 962 50 2 962 50 Ulenberg-Stiftung. 19

107 000 4 460 4 490 Stiftungen nngen. Düsseldorfer Wohltäter. 20

10 000 425 — 425 Karl-Weiler-Stiftung III. 21

298 800 49 14 392 16 14 482 17 Georg-Poensgen-Stiftung. 22

20 000

14 490

95 000

800

579

3 800

60

800

579

3 800

60

Stiftungen zur Förderung von Bestrebungen
der Volksbildung.

Heinrich-Piel-Stiftung für Zwecke des Tier¬
schutzes

Elfriede-Vohwinkel-Stiftung.

23

24

25

9 530 334 20 334 20 Emil-von-Gahlen-Stiftung (Gerresheim). 26

9 500 380 380 — Stiftung der Firma Leonhard Tietz, A.-G. 27

28 751 55 1220 04 1220 04 Otto Fellinger-Stiftung. 28

20 000 847 50 847 50 Otto-Fellinger-Stiftung. 29

3 000 120 — 120 Anna-Blech-Stiftung. 30
50 000 — 2125 — 2125 — Eduard-und-Helene-Pieper-Stiftung. 31
30 000 1050 — 1050 — Moritz-und-Frieda-Sartorius-Stiftung. 32

100 000 — 4 490 4 510 Franz-Haniel-Stiftung. 33
17 600 693 880 Stiftung Erben Lindhorst.

Zu übertragen

34
1 711 257 88 73 091 74 73 568 57

> "5!.
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

») Leibrente für Elisabeth Piel.....
d) Beihilfe für hilfsbedürftige idiotische oder

epileptische Kranke zu deren Unterbingung
in geeigneten Heil- od, Pflegeanstalten usw.

Für die Ferienkolonien.........

Zu Unterstützungenan Pensionäre des städti¬
schen Orchesters ...........

2) An das Wöchnerinnen-Asyl ......
d) Zur Unterstützung hilfsbedürftiger Fa¬

milien anläßlich der Feier ihrer goldenen
Hochzeit ..............

Für die Ferienkolonien.........
Desgl.
Desgl.

») Zur rentbaren Anlegung einerTilgungsrate
b) Für Zwecke der Tuberkulosebekämpfung

Gemäß Bezeichnung ......... .

An die Kasse der öffentlichen Anlagen . .

Für Ferienausflüge...........

Zu Unterstützungenin der früheren Gemeinde
Gerresheim ..............

Zur Unterstützung von Kinderhorten. . . .

Für bedürftige Schulkinder in D.-Rath . . .

Für arme Wöchnerinnen in Rath.....

Für die Ferienkolonien.........

Desgl.
Zur Hälfte für die Ferienkolonien, zur Hälfte

zur Unterstützung hilfsbedürftiger Volks¬
schulkinder ..............

Für arme Wöchnerinnen ........
An die Kasse für städtifche Wohlfahrtspflege

Ausgabe

191«

25 501

6 680
650

371

1210
2 962
4 460

425

14 392

800

579

3M0

334
380

1220

847

120

2 125

1050
4 490

693
73 091

54

20

50

16

60

20

04

50

74

Voranschlag 1917
im einzelnen! im ganzen

750

5 930

200

1010

125409
13 228^08

25 651

6 680
650

371

1210
2 962

4 490

425

36

20

50

14 482

800

579!6«

3 800

17

334
380

1220

847

120

2125

1050

4 510

880
73 568

20

57

Bemerkungen

Zahlbar l. Oktober.

>
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M

»apital-
betrag

1 711 257

9 600

80 000

88

19 000

50 000

20 000

100 000

15 000

5 000

1900

420 000

2 431 757 88

190

Ginnahme

191«

73 091

380

3 587

855

2 500

1000

4 000

600

200

74

50

86 214 24

Voranschlag 1917
im einzelnen I im ganzen

Bezeichnung der Stiftungen

73 568

480

3 625

855

5500

1000

4 000

600

200

95

16 800

103 723

57

57

Übertrag

Stiftung der Witwe H. August Flender
geb. Klein.

Karl-G arnich -Stiftung.

Henriette-Fellinger-Stiftung.

Reinhard-Heynen-Stiftung.

Siebel<Hllusmann>Stiftung.

Karl«Weilei»Stiftung V.

Karl-Weiler-Stiftung X.

Karl-Weiler-Stiftung XI.

Ww..Ioh.-Friedrich-Flender°Stiftung.

Iosef-Tönnes-Stiftung.

Summe AbteUung II.

Abt. Nr.

II.

35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

M "!<.'
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungcn

Im Interesse der Ferienkolonien.....

°/, zur Beschaffung von künstlichenFortbe¬
wegungsmitteln (Arme u. Beiue) für solche
bedürftige Leute des Stadt«und Landkreises,
die durch Unglücksfälle Gliedmaßen verloren
haben ................

"/« für Ferienkolonien und Ferienfpiele . .
!/, für Waisenzwecke in Düsfeldorf ohne Rück¬

sicht auf die Konfession ........
Zur Unterstützung bedürftiger Wöchnerinnen

je zur Hälfte in Gerresheim u. Ludenberg
Zur Förderung Düfseldorfer Bürger, deren

Erwerbsfähigkeit durch Verwundung oder
Krankheit im Kriege 1914/17 vermindert
worden ist .............

Zum Besten Düsseldorfer Mütter, die da¬
durch in Not geraten find, daß ihre Söhne
im Kriege 1914/17 gefallen oder durch
Teilnahme am Kriege gänzlich arbeits¬
unfähig geworden sind, so daß sie ihre
Mütter nicht unterstützen können ....

Zum Besten armer hiesiger Witwen . . .

Für das Städtische Pflegehaus .....

Für die Suppenanstalt des Stiidt.Pflegehauses

Beihilfe zur Bestreitung des Schulgeldes,
bei den Haushaltungsfchulen des Vater-
ländifchenFrauen-Vereins, für Töchter der
Arbeiter der Eifenhütten-Gefellschaft . .

a) Leibrente der Ww. Ios. Maaßen. . .
b) „ „ „ Michael Kraemer .
c) An das Wöchnerinnen-Asyl zur unent¬

geltlichen Aufnahme und Pflege armer,
namentlichunverheirateter Wöchnerinnen
ohne Unterschied der Konfeffion . . .

6) Zur Gewährung von Darlehen und
Unterstützungen an Handwerker . . .

Ausgabe

191« Voranschlag 1917
im einzelne»! im ganze»

7309174
380

3 587

855

2 500

1000

4 000

600

200

50

86 214

2 258
908

459

1800
1800

6 600

6 600

24

73 568
480

3 625

855

2 500

1000

4 000

600

200

95

57

16 800

103 723 57

Bemerkungen

1l

F'^



Kapital
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 191« Voranschlag 1917
im einzelnen ! im ganzen

Nl.

Zu Stipendien und Erziehungsbeihilfen. III.
12 698 66 491 82 491 93 Aula-Stiftung. 1

18 333 39 3177

318

711
98 2 500

66
3 211

318

66

60

Stipendienstiftung der Kunstgewerbeschule:
a) Von Kllsiitalbestiinden.
d) Freiwillige Jahresbeiträge.

Wetter-Stiftung.

2

9 090 60 3

10 462 97 415 64 446 17 Aders-Stiftung zum Vorteil der Kunst¬
gewerbeschule.

4

8163 92 329 10 367 71 Peter-Ioseph-Weidenhllupt-Stiftung II. 5

40 470 14 1569 10 1569 10 Peter-Ioseph-Weidenhaupt-Stiftung III. 6

94 000 — 3 917 50 3 917 50 Küpper-Stiftung. 7

50 000 — 2 195 2 205 — Friedrich-Vohwinkel-Stiftung. 8

l 074 50? 61 42 056 84 42 133 Aders-Tönnies-Stiftung. 9

918 544 08 29 706 48 30 252 38 Ahl-Sttftung. 10

6 000 240 240 Ioseph-Bommes-Stiftung (Heerdt). 11

2 089 74 484

900

24 73
400

12
473

900

12

Hiddemann-Stiftung:
»,) Von Kapitalbeständen,
d) Zuwendung.

Stiftung von Ungenannnt zur Förderung
der Jugend oder der Jugendpflege in den
gewerblichen und Fachschulen zu Düsseldorf.

12

20 000 13

5 000 200 250 Lieber-Stiftung. 14

200 000 — 8 520 8 560 Ientges-Laurentius-Stiftung. 15

2 469 361 01 94 522 30! 95 336 17 Zu übertragen



l»

193

Verwendungszweck»
«ach den Stiftungsbestimmungen

Zu Stipendien für frühere Realfchüler nach
der Bestimmung des Ausschusses . . . .

Zu Stipendien, bzw. zur rentbaren Anlegung
zwecks Verstärkung des Kapitalstockes , .

Zur Ansammlung eines Betrages von 3000 M,
für ein Stipendium..........

Ausgabe

191« Voranschlag 1917
im einzelnen! im ganzen

2) SchriftsetzerTH.VoßinDüsseldorf,Leibrente
d) Sparkasse zur rentbaren Anlegung . . .

Zur rentbaren Anlegung ........

»,) Josef Stelzmann in Enghöll, Leibrente '
b) Der Armenkasse 10°/, Verwaltungskosten

Zur Bewilligung von Erziehungsbeihilfen .

Für Kunstgewerbe- und Fachschüler ....

Unterstützungen zur Ermöglichung einer höhe¬
ren Ausbildung auf der Universität, einer
technischen Hochschule oder dergl .....

Stipendien für junge Männer zur Aus¬
bildung auf dem Gebiete der Technik oder
Naturwissenschaften ..........

Zu Stipendien au höhere Fachschüler bzw.
Beihilfen zur Erlernung eines Handwerkes

Zu Mietbeihilfen an junge Maler, die im
Künstlerateliergebäude wohnen, event, zur
rentbaren Anlegung . . ........

Gemäß Bezeichnung..........

Zum Besten solcher jungen Leute, die aus
städtischen Mitteln erzogen und für einen
handwerksmäßigen Beruf ausgebildet
worden sind.............

Zur Gewährung von Unterstützungen an
junge Leute männlichen Geschlechts, die
eine höhere Schule bis zum Abiturienten¬
examen besuchen ...........

491

3 177

318

415

329

1569

3 917

2 195

42 056 84

82

98

60

64

10

10

50

29 706

240

484

900

48

200

8520
94 522

24

32

400
46

1412
156

17

21
89

491

3 211

318

446

367

1569

3 917

2 205

42 133

30 252

240

473

900

93

66

60

17

71

10

50

38

12

250

8 560
95 336 17

Bemerkungen

13
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WD

Kavital Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 191« Voranschlag 1917
im einzelnen I im ganzen

Nl.

2 469 36101 94 522 30 95 336 17 Übertrag III.
2 000 100 100 Henny-Kummerfeld-Stiftung. 16

2 471 361 01 94 622 30 95 436 17 Summe Abteilung III.

Wohnungssttftungen. IV.

374 069 56 13 400 — 13 720 — Schiffer-Stiftung. 1

1 811 451 78 900 80 300 — Adersfche Wohnungs-Stiftung. 2

120 500 — 8 400 8 650 — G ang el-Burm aun-Stiftung. 3

214 691 72 8374 18 8 409 18 Wilhelm-Auguste-Viktoria-Stiftung
zur Errichtung von Ledigenheimen.

Summe Abteilung IV.

Stiftungen für Kunst und Wiffenfchaft. V.

4

2 520 712 28 109 074 18 111 079 18

12 343 11 437 09 471 51 Stiftung zur Ergänzung der Rambouxschen
Gemälde-Sammlung.

1

100 000 4 500 4 500 Franz-Hllniel-Stiftung für die städtische Ge¬
mälde-Galerie.

2

50 000 2 000 — 2 000 Loebbecke-Museums-Stiftung. 3

3 000 135 135 Vr.-Lacomblet-Stiftung für die Landes- und
Stadtbibliothek.

4

169 590 5176 10 5176 10 Eberhard-de-Limon-Stiftung. 5

100 000 — 4 450 4 451 Hermann-Krüger-Stiftung.

Zu übertragen

6

434 933 11 16 698 19 16 733 61
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195

Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungeu

Stipendium für weitere Ausbildung einer
würdigen und bedürftigen deutschen Künst¬
lerin (Malerin oder Bildhauerin), die in
Düsseldorf studiert oder ansässig ist . . .

Beschaffung billiger und gefunder Wohnungen
für dürftige, brave, ordentliche Arbeiter .

Errichtung von Arbeiterwohnungen . . . .

Gewährung von freier Wohnung an orts-
angehörige, gebildete, einzelstehende Frau¬
enspersonen .............

An die Kasse des Ledigenheims zur teilweifen
Deckung der Unterhaltungskosten . . . .

Ausgabe

191« Voranschlag 1917
im einzelnen un ganzen

Zur rentbaren Anlegung

Zur Anschaffung von Gemälden und plasti¬
schen Kunstwerken ..........

An die Kasse für Kunst-Ausstellungen und
Museen zur teilweisen Deckung der Unter¬
haltungskosten des Loebbecke-Mufeums. .

An die Kasse der Bibliotheken und Lesehallen
für die Landes- und Stadtbibliothek. . .

g,) An die Friedhofskasse für Unterhaltung
des de Limon'fchen Erbbegräbnisses . .

b) Zur Verwendung, und zwar
V« für Pensionäre des stiidt. Orchesters,
V, für die Stadtbibliothek,
*/, für die städtische Gemälde-Galerie

Zum Ankauf von Gemälden für die städtische
Gemäldegalerie............

94 522

100

30

94 62230

13 400

78 900

8 400

8 374
109 074

43?

4 500

2 000

135

5176

4 450

16 698

09

10

19

240

4 936 10

95 336

100
95 436

13 720

80 300

8 650

8 409
111 079

471

4 500

2 000

135

5176

4 451

16 733

17

17

51

10

61

Bemerkungen
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Kapital
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 191« Voranschlag 1917
iin einzelne» im ganzen

^l -P .« ^

Nr.

434 933 11 16 698 19 — — 16 733 61 Übertrag V.

107 620 4 564 80 4 574 80 V ondey-Burberg-Stiftung. 7

47 000 — 1880 — 1880 — Museumsstiftung Hetjens. 8

40000 — 1600 — 1600 — Karl-Weiler-Stiftung VII. 9

25 000 1000 — 1000 — Karl-Weiler-Stiftung VIII. 10

60 000 -^ 2 400 — 2 400 — Karl-Weiler-Stiftung VI. 11

10 000 — 400 — 400 — Karl-Weiler-Stiftung IX.
Summe Abteilung V.

Stiftungen für fonstige Zwecke. VI.

12
724 553 11 28 542 99 28 588 41

4 876 48 178 90 202 16 Stiftung zur Belohnung der Mannschaften der
Feuerwehr für bewiesenen persönlichen Mut.

1

9 050 322

3 993 20

114

250

60

—

424

4144 20

Stiftungen zu Feuerwehr-Unterstützungen
2> Aus der Stiftung der Firma Leon-

hard Tietz A.-G.
b) Aus der Geheimrat Dr. von Sieglin-

Stiftung.
c) Aus sonstigen Zuwendungen.

Stiftung für Beamten-Unterstützung.

2

103 130 3

97 475 34 3 015 83 3 948 88 Witwen- und Waisen-Pensionsstiftung des
städtischen Realgymnasiums und Gymasiums.

Zu übertragen

4

214 531 82 7 509 93 8 719 24

U«WNWWW
M
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Verwendungszweck
nach den Stiftnngsbestimmungtn

«,) Leibrente Witwe Johannes Vondey und
'' 3 Töchter in Ratingen........
d) Galerie - Verein zur Beschaffung von

Kunstwerken .............

An die Kaffe für Kunst-Ausstellungen und
Mufeen zur teilweifen Deckung der Unter¬
haltungskosten des Mufeums Hetjens , .

Für ein Heinedenkmal evtl. zur Kapital-
Verstärkung .............

Zum Besten des Zoologifchen Gartens
(Scheidt-Keim-Stiftung) .......

Für die städtifche Gemäldegalerie ....

Für das historische Mufeum.......

Zu Belohnungen bzw., foweit folche nicht zur
Verteilung gelangen, zur rentbaren An¬
legung ...............

Die Erträgniffe zu 2 find zu Weihnachten
an die Mannschaften der Berufsfeuerwehr
zu verteilen, die übrigen Erträgnisse dienen
zur Unterstützung bedürftiger Feuerwehr¬
leute ................

Zu Unterstützungen an Gemeindebeamte und
Hinterbliebene verstorbener Gemeindebe-
amten................

Zu Unterstützungen und Vermehrung des
Kapitalstocks .............

Ausgabe

1816 Voranschlag 1817
im einzelnen! im ganzen

16 698

4 564

1880

1600

1000

2 400

400

19

80

28 542

178

322

3 993

3 015

7 509

99

90

1200

3 374 80

16 733 61

4 574

1880

1600

1000

2 400

400
28 588

202

80

41

16

424

4144

3 948

8 719

Bemerkungen
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Kapital
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftnnll.cn Abt.betrag 1916 Voranschlag 1917
im einzelnen l im ganzen

Nr.

214 531 82 7 509 93 — — 8 719 24 Übertrag VI.

9 541 36 342 32 361 69 Pensions-Witwen- und -Waisenstiftung der
Luisenschule.

5

29190 — 1231 60 1234 60 Realgymnasiallehrer-Pensionsstiftung. 6

1500 — 60 — 60 — Friedrich-Vohwinkelsche Schulstiftung (Eller). 7

528 694 .^3 21257 44 21147 76 Kaiser-WUHelm-Iubiläumsstiftung 8

10 000 —- 425 — 425 — August-Zensen-Stiftung 9

20 000 — 800 — 800 — Karl-Weiler-Stiftung XII.

Summe Abteilung VI.

Wiederholung.

10

813 457i51 31626 29 32 748 29

2 562 354 89 99 396 06 106 022! 70 Zu Wohltätigkeitszwecken. I.

2 431 757 88 86 214 24 103 723 57 Stiftungen zu besonderen Unterstützungs- und
zu gemeinnützigen Zwecken.

II.

2 471 361 01 94 622 30 95 436 17 Zu Stipendien und Erziehungs-Beihilfen. III.

2 520 712 28 109 074 18 111 079 18 Wohnnngs-Stiftungen. IV.

724 55311 28 542 99 28 588 41 Stiftungen für Kunst und Wissenschaft. V.

813 457 51 31626 29

— —

32 748 29 Stiftungen für sonstige Zwecke.

Gesamtsumme.

VI.

11524196 68 449 476 06 477 598 32

Festgestellt durch Beschlußder Stadtverordneten<Versammlnng vom 6. Februar 191? in Einnahme
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Verwendungszweck
«ach den Stiftungsbestimmunge»

Ausgabe

191« Voranschlag 1917
im einzelnen! im ganzen

Zur statutenmäßigen Verwendung . . . .

An die Kasse des Realgymnasiums zur teil¬
weisen Deckung der Aufwendungen . . .

Zu Prämien für zur Entlassung kommende
Schulkinder in D.-Eller.......

Errichtung eines Jugendheimes .....
Förderung der Jugendpflege, insbesondere

zur Förderung des Iungdeutschlandbundes
in Düsseldorf ............

Für die Orchesterpensionsanstalt

7 509

342

1231

60
21 257

425

800

93

32

60

44

31626 29

99 396

86 214

94 622

109 074

28 542

31626

449 476
449 476

06

24

30

18

99

29

06
06

Ausgabe
Einnahme

Gleicht sich aus.

und Ausgabe sich ausgleichend auf vierhundertsiebenundsiebzigtausendfünfhundertachwndneunzigMark 32 Pf.
Der Oberbürgermeister.

I. V.: l)s. NArttthiltNl.

8 719

361

1234

60
21147

24

69

60

425

800

76

32 748 29

106 022

103 723

95 436

111 079

28 588

32 748

70

5?

17

18

41

29

477 598
477 598

32

Bemertnnzen
^
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1^6. Haushaltsplan der Rapitalbestände
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W»

«

Kapital»
betrag

^

244 698

21 170

26 130

4 680

4 279

1 000 000

258 800

416 000

17 358

2 388 34?

1 000 000

756 276

531

32 759

90 656

86 164

559 430

38

53

24

68

12

17

14

32

81

6 90? 281

Einnahme

191« Voranschlag 19l7
im einzelnen

39

8 755

810

1101

197

146

6 387

600

91859

58125

1329

3 679

3 334

32

176 327 80

im ganzen
Zweck der Bestände

10 436

810

1120

197

15?

11773

92

25

629

95 533

58 045

1310

3 826

3 450

Grabunterh altung en.

Abt.

37

25

25

18? 290 74

Verschönerungen.

Hammer-Hude-Ablösung.

Volmerswerther-Hude-Ablösung.

Regelung des Brückerbaches.

Betriebseinlllge d. Mdt. Hypothelenverwaltg,

Brandschadenrücklage I.

Brandschadenrücklage II.

Erweiterung des Volksgartens.

Rath ausb anrücklage.

Betriebskapital der Stadtkasse.

Sicherheitsrücklage der Stadtkasse.

Rücklagenf.regelmäßig wiederkehrende Bauten

Deckung abgelöster Kittelbach-Genossenschafts-
bettriige.

Rücklagen für Erwerbung von Kunstwerken.

Landwehr-Unterstützungen.

Besondere Ausgleichsrücklage der Stadtkasse.

Kanalisatio ns-Erneuerungsrückl ag e.

Freilegung und erste Einrichtung von Straßen.

Einnahme.

I.

Nr.

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

1 !

1?

18

19

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 6. Februar 1917 in Einnahme
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Verwendungszweckder Erträgnisse

Ausgabe

!9l6 «oranschlag 19l?
im einzelnen

a) Zur Verfügung der Armenverwaltung
aus der Zuwendung Ebert......

d) Boldt, Aug. Wwe..........
o) Frings, Ios. A. Wwe...... . . .
ä) Hllsselwß, Elise...........
e) And.FriedhofskassezuGrabunterhaltungen

An die Kasse der öffentlichen Anlagen . .

Für besondere Bedürfnisse d. Ortschaft Hamm

Für besondere Bedürfnisse der Ortschaft Vol»
merswerth..............

Zur Vermögensanlllge..........

Zur Deckung von Brandschäden der in Selbst
Versicherung genommenen städtischen Ge
genstände oder zur Anlegung......

Zur Deckung von Brandschäden, soweit die
Brandschadenrücklllge I nicht reicht. . . .

Zur Vermögensanlage.

Desgl.

Zur Vermögensanlage

Zur Deckung der Genossenschaftsbeiträge.

Für Beschaffung von Kunstwerken oder zur
Vermögensanlllge...........

Zur Anlegung oderzur Verfügung d.St.-V.-V.

Ausgabe
Einnahme

8 755
810

1101

197
146

32
80

20

20

6 387

600

91859

58125

1329

3 679
3 334

23

176 327
176 327

70

08
98

75
120
120
208

9 913

50

42

im ganzen
Bemerkungen

10 436
810

1120

197
157

^ Zahlbar mit je ^ am 1.10.
> u. i. 4. j. I.bi« zum Ab»

leben.

sDie Zins, zu 4°/„ im Betrage
) von 40 000 M. werden bei
i dem Haupt-Haushaltsplan
l, vereinnahmt.

11773 25

629

95 533

58 045

1310

34

89

Die Zinsen fliehen unmit¬
telbar in die Sicherheit«»
rücklage der Stadtlasse.

37

3 826 25
3 45025

187 290
187 290

sWird mit einem Bestand am
j 1.4.191« ».?«« «45,75 M.
s bei der Kasse der ssanalisa-
i tion gefühlt.
Wird bei der Straßen- und

Wasscrbllulasstgeführt u.
hatte am i. 4.191« «inen
Vorschuß V.I«92519.34M.

Gleicht sich aus.
und Ausgabe sich ausgleichend auf einhundertsiebenundachtzigtausendzweihundertneunzig Mark 74 Pf.

Der Oberbürgermeister.I. V.: vr. NÄatthi»N.
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